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ABKÜRZUNGEN UND ZEICHENERKLARUNG

Abkürzungen

Maßeinhelten

Stück
MII I lon
Prozent
Mlllimeter
Zentimeter
Meter
Ouadratmeter
Kubikmeter
Kilometer
Ar

Sonstige Abkürzungen

= Landwlrtschaftlich genutzte F1äche
= Waldfläche
= Gärtnerische Nutzfläche
= Fläche der landwirtschaftlichen Nutzung

HPR
EI4Z
GV

OR
ha
mlt
h1
I
kg
dt
t
kw
KJ

= I{ektar
= Kubikmeter ohne Rinde
= Liter
= Hektollter
= Gramm
= Kilogramm
= Dezitonne (100 kg)
= Tonne
= Kilowatt
= Kilojoule

LF
WF
GN

= Hauptproduktionsrichtung
= Ertragsmeßzahl
= Großvieheinheit

FiIIN

0

Zej-chenerklärung

nichts vorhanden

weniger als die Hälfte von 1 in der letzten besetztenStelle, jedoch mehr als nlchts
Zahlenwert unbekannt oder geheimzuhalten
Angabe fäIlt später an

Tabellenfach gesperrt, weil Aussage nicht sinnvoll
grundsätzliche Anderung innerhalb einer Reihe, dieden zeitllchen Vergleich beelnträchtigt

Nur bei Stichprobenerhebungen

x=
I oder_=

()
keine Angaben, da Zahlenwert niclrt sicher genug

Aussagewert eingeschränkt, da der Zahlenwertstatistisch relativ unsicher ist

Abweichungen in den Summen ergeben sich durch Runden der Zahlen
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Der vorliegende Band enthä1t wichtige Ergeb-
nisse aus den verschiedenen Bereichen der
Landwirtschaftsstatistik. Einbezogen sind
neben den Ergebnissen der amtlichen Landwirt-
schaftsstatistik einige das BiId der Land-
wirtschaft abrundende Daten aus anderen sta-
tistischen Bereichen - z.B. über Löhne und
Preise in der Landwirtschaft - und aus Ge-
schäftsstatistiken des Bundesministeriums für
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten (BML)

- z.B. über den Verbrauch von Nahrungsmitteln.
Außerdem werden im Anhang ausgewählte Ergeb-
nisse über die Landwirtschaft in den Mit-
gliedstaaten der Europäischen Gemeinschaften
dargestellt.

Die amtliche Statistik der Land- und Forst-
wirtschaft gliedert sich in die größtenteils
in zweijährigen oder längerfristigen Abständen
stattfinoenden Betriebsstatistiken und die im
allgemeinen jährlich oder mit kürzerer perio-
di zität durchgef ührten Erze ugungsstatistiken,

Grundlagen der Betriebsstatistiken sind die
etwa alle 10 Jahre (1949, 1960, 1971, 1979)
- häufig im Rahmen weltweiter Agrarzensen -
stattfindenden Landwirtschaftszählungen ein-
schließ1ich ihrer Spezialerhebungen über Wein-
bau, Gartenbau, Binnenfischerei und Forstwirt-
schaft. Hinzu kommt seit 1975 die im Abstand
von 2 Jahren durchzuführende Agrarberichter-
stattung, die seither regelmäßig - außer 1981 -
mit Ec-Strukturerhebungen verknüpft ist. An
Einzelstatistiken im Rahmen der Betriebssta-
tistiken sind die seit 1964/65 in zweijährigen
Abständen (ab '1979 jährlich) stattfindenden
Arbeitskräfteerhebungen in der Landwirtschaft
(bzw. in dreijährigen Abständen in der Forst-
wirtschaft) und die seit 1965 jährlich aus der
Bodennutzungserhebung ermittelte Betriebs-
größenstruktur ebenso zu nennen wie die Grund-
erhebung der Rebflächen von 1 980 und ihre
jährliche Fortführung, die das 1954 einge-
richtete vteinbaukataster abgelöst hat. Ferner
sei auf die seit 1961 aus den Unterlagen der
Landwirtschaftsverwaltung vorgenommenen Aus-
zählungen der Schlepperbestände nach Betriebs-
größen- und Leistungsklassen und die seit 1974
durchgeführte Kaufwertestatistik für landwirt-
schaftlichen Grundbesitz hingewiesen.

Zu den landwirtschaftlichen Erzeugungsstati-
stiken zählen diejenigen Erhebungen, mit deren
Hilfe entweder unmittelbar die landwirtschaft-
liche Produktion an pflanzlichen oder tieri-
schen Erzeugnissen festgestellt oder mittel-
bar errechnet werden kann.

Eine wichtige Erhebung auf diesem Sektor ist
die Bodennutzungserhebung mit ihren verschie-
denen Einzelerhebungen. Hier nimmt die Erhe-
bung der Bodenflächen (F1ächenerhebung) eine
Sonderstellung ein. In ihr werden die Gesamt-
fIächen nach Nutzungsarten auch nichtlandwirt-
schaftlicher Art entsprechend den Kategorien
des Katasterwesens untergliedert ('1979, 1981,
dann vierjährlich) . Mit Hilfe der anderen Ein-
zelerhebungen werden die pflanzlichen Erzeu-
gungsgrundlagen festgestellt. In der Boden-
nutzungshaupterhebung werden jährlich die zur
Errechnung der Ernten benötigten landwirt-
schaftlich genutzten F1ächen nach Ku1tur- und
Fruchtarten ermittelt. Seit 1979 werden durch
die Bodennutzungshaupterhebung nur die Flächen
Iand- und forsthrirtschaftlicher Betriebe ab
t ha Betriebsfl-äche, unterhalb dieser Grenze
nur Flächen von Betrieben mit bestimmten Min-
desterzeugungseinheiten sowie sonstige Flächen
mit Verkaufsanbau, erfaßt. oie bis einschl.
1978 durchgeführte Zuschätzung der übrigen
FIächen durch die Gemeinden entfä1lt. In wei-
teren Erhebungen werden jährlich der Anbau von
Gemüse und. Erdbeeren sowie - zumindest bundes-
weit - zweijährlich die Pflanzenbestände in
Baumschulen ermittelt, außerdem ab 'l 988 aIIe
vier Jahre der Anbau von Zierpflanzen und
alle fünf Jahre Flächen und Bestände der
Baumobstanlagen.

Um die pflanzliche Produktionsmenge errechnen
zu können, werden neben der Ermittlung der
Anbaufläche die Ernteerträge von landwirt-
schaftlichen Feldfrüchten. Grünland, Gemüse,
Obst und Wein durch Berichterstatter ge-
schätzt. Für einige Arten werden außerdem
objektive Ertragsmessungen auf repräsentativer
Basis durchgeführt, und zwar für Getreide und
Kartoffeln unter der Bezeichnung "Besondere
Ernteermittlungen", für Runkelrüben und Wein-
most als "Ergänzende Ernteermittlungen". Seit
1952 werden auch die Bestände an Wein und
Weinmost und seit 1965 die g{einerzeugung durch
besondere Erhebungen ermittelt.

VORBEMERKUNG
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Seit 1984 werden aufgrund der Statistikberei-
nigungsverordnung vom '14. September 1984 und
dem 2. StaListikbereinigungsgesetz vom 19. De-
zember 1986 in den Ländern Bremen und Berlin
keine Ernteberichterstattungen mehr durchge-
führt. Erntemengen für beide Stadtstaaten
werden anhand der dort ermittelten Anbauflä-
chen und den gewogenen Hektarerträgen a1ler
übrigen Bundesländer errechnet und in das
Bundesergebnis einbezogen.

Im Rahmen der tierischen Erzeugungsstatistiken
werden jährlich im Dezember die Bestände an
Rindern, Schweinen, Schafen - in jedem 2. Jahr
auch Pferoe und Geflügel - erfaßt. Dazu kommen
Zwischenzählungen für Rinder und Schafe im
.Juni und für Schweine im April- und August. Die
wichtigsten Leistungen der Tierhaltung werden
durch monatliche Erhebungen über die Schlach-
tungen und die Milcherträge ermittelt. Abge-
rundet werden die Ergebnisse der tierischen
Produktion durch monatliche Befragung der grö-
ßeren Brütereien und GefIügelschlachtereien
sowie die jährlichen Ergebnisse der Fleisch-
und Ge f 1üge1f leischunte rsuchung .

Die Fischereistatistik erstreckt sich mit mo-
natlichen Erhebungen in erster Linie auf die
Fangreisen der Hochsee- und Küstenfischerei
sowie das Fangergebnis.der Bodensee-Berufs-
fischer. Die Binnenfischerei zu Erwerbszwecken
wird hingegen nur etwa alle 10 Jahre - nneist
im Rahmen von Landwirtschaftszählungen - er-
faßt ( zuletzt 1982) .

Der TabellenteiI des vorliegenden Bandes ist
in einen Bundes- und einen Länderabschnitt
untergliedert. Er enthält Ergebnisse, die bis
einschließIich Juni 1989 verfügbar waren.
Weitere und ausführlichere Ergebnisse der ein-
zelnen Statistiken erscheinen in den Reihen 2

bis 4 sowie. in den Einzelveröffentlichungen
der Fachserie 3 "Land- und Forstwirtschaft,
Fischerei".

Diese Veröffentlichung wurde in der Abteilung
"Ernährung und Landwirtschaft, Handel und Ver-
kehr" des Abteilungspräsidenten Schroenk bear-
beitet.

-9-



ERIÄUTERUNGEN

Quellen

Bei den im Bundes- und Länderteil veröffent-
lichten zahlen handelt es sich größtenteils
um Ergebnisse von Bundesstatistiken und in
einzelnen FäLIen um Länderstatistiken. In
diesen FäIIen ist auf eine Quellenangabe ver-
zichtet worden. OueIIen sind nur angegeben,
wenn Ergebnisse aus Statistiken anderer SteI-
len übernommen worden sind.

cebietsstand

Sofern Angaben für Berlin (West) oder an-
dere Bundesländer fehlen oder aus nethodi-
schen Gründen abweichen und nicht in das
Bundesergebnis einbezogen werden konnten,
ist dies ausdrücklich durch eine Fußnote
vermerkt.

Reg i onale rgebni s se

Regional tiefer aIs nach Bundesländern 9e-
gliederte Ergebnisse (2.B. für Regierungsbe-
zirke oder Kreise) können aus Platzgründen
nicht in der Reihe "Ausgewäh1te Zahlen für
die Agrarwirtschaft" veröffentlicht werden.
Sie sind z.T. in anderen Reihen der Fach-
serie 3 sowie in Veröffentlichungen der Sta-
tistischen Landesämter zu finden.

Bezeichnung der Zeiträume

Jahreszahlen (2.B. 1988) gelten für Kalender-
jahre bzw. Erhebungsjahre. Jahreszahlen, die
durch einen Schrägstrich verbunden sind (2.B.
1987/88), beziehen sich auf einen zeitraum von
12 llonaten aus beiden Kalenderjahren, z.B. für
das Wirtschaftsjahr vom l.7. bis 30.6., für
das Forstvtirtschaftsjahr vom 1.10. bis 30.9.
und für das Wasserwirtschaftsjahr vom 1.11.
bis 31.10. Mehrjährige Durchschnitte ( z.B.
1982/8'? ) beziehen sich auf den Durchschnitt
der betreffenden Kalender- bzw- Erhebungs-
j ahre .

Methodische Hinweise

Auf methodische Erläuterungen der einzelnen
Erhebungen muß im Rahmen dieser Querschnitts-
veröffentlichung der Agrarstatistik verzich-
tet werden. Methodische Hinweise enthalten
die Jahreszusammenstellungen der einzelnen
Reihen und die Einzelveröffentlichungen der
einmaligen Zählungen der Fachserie 3 (siehe
4. Umschlagseite). Die Methodik der einmali-
gen Zählungen sowie wichtige Änderungen in
den laufenden Statistiken werden auch in
"Wirtschaft und Statistik" (wiSta) beschrie-
ben.

2 AUSGEWÄHLTE BEGRIFFE

DEFINITIONEN UND GRUPPIERUNGEN

(Nach Abschnitten des Tabellenteils geordnet)

LANDWIRTSC HAFTLIC HE BETRIEBE
UND FORSTBETRIEBE

Betrieb

Technisch-wirtschaftliche Einheit, die für
Rechnung eines Inhabers (Betriebsinhaber)
bewirtschaftet wird, einer einheitlichen Be-
triebsführung untersteht und land- und/oder
forsteüirtschaftliche Erzeugnisse hervorbringt

Betriebsf 1äche ( Selbstbewirtschaftete
cesamtf Iäche des Betriebes)

Die Betriebsfläche (BF) umfaßt folgende Haupt-
nut zung sar ten :

- landwirtschaftlich genutzte rläche (LF),

- nicht mehr genutzte Iandwirtschaftliche
Fläche,

- öd- und unland,

- unkultivierte Moorfläche,

- Waldfläche,

- Gewässerfläche,

- sonstige Flächen (Gebäude-, Hoffläche,
V{egeland, Park- und Grünanlagen, Zi,er-
gärten).

-10-
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Betr iebs i nhaber

Diejenige natürliche oder juristische Person,
für deren Rechnung der Betrieb bewirtschaftet
wird, ohne Rücksicht auf die jeweiligen indi-
viduell gestalteten EigentumsverhäItnisse-

G I i ederq41Q er B e t r i e be a'tES4Lld ye!§shieQeqeE
Kennze i chnungen

!e eh- qer-Be sh! s !erE- lEe s!eee! eIl !- !De r-Qel
Ee !Er ePs r!beDsE -e 19-Ees ssspeE §9!)

natürliche Personen:

- Einzelperson,
- Gruppe von Einzelpersonen: Ehepaar, Ge-

schwister, Erbengemeinschaft,

- Personengesellschaften: BGB-Gesellschaft,
nicht eingetragener Verein, offene Han-
deI sgesellschaf t, Kommand itgeseL lschaf t
oder dg1. Personengemeinschaft.

juristische Personen

des privaten Rechts: Eingetragene Genos-
senschaft, eingetragener Verein, GeselI-
schaft mit beschränkter Haftung, Aktien-
gesellschaft, Stiftung des privaten
Rechts.

- des öffentlichen Rechts

- Kirche, kirchliche Anstalt oder dgI.
Anstalt oder Stiftung des öffentlichen
Rechts,

- Gebietskörperschaften: Bund, Bundesland,
Bezirk, Kreisl Gemeinde, Bezirks-,
Kreis- oder Gemeindeverband.

!esh-qer-EesplplegcE! !e!slt s!!c!s_lEBB)

Nachweis der Betriebe nach dem Schwergewicht
ihrer Produktion als landhrirtschaftliche Be-
triebe bzw. Forstbetriebe anhand des Verhä1t-
nisses der landwirtschaftlich genutzten F1ä-
che (LF) zur WaldfIäche (WF), wobei folgende
Schwellenwerte zugrunde gelegt werden:

- Landwirtschaftlicher Betrieb: Die LF ist
gleich oder größer a1s 10 t der WaIdfläche,

- Forstbetrieb: die LF ist kleiner a]s 10 t
der wa1dfläche-

!ee!-r!EeE-9rÖge!E!eese!:ZcssbÖElsEer!-iE
Ze it abl au f lYes! es!csge!!s!rE)

Der Agrarberichterstattung fäIlt nicht nur
die Aufgabe zu, die Ergebnisse der an ihr
beteiligten Erhebungen jeweils zeitbezogen
im Betriebszusammenhang aIs Querschnittsergeb-
nisse darzustellen, sondern auch nachzuweisen,
welche Anpassungen die Betriebe an die sich
wandelnden produktionstechnischen und wirt-
schaftlichen Gegebenheiten im Zeitablauf vor-
nehmen (verlaufsstatistische Ausr,rertungen) .

In Tabelle 1.9 erfolgt ein derartiger verlaufs-
statistischer Nachweis bezogen auf die Größen-
klassenzugehörigkeit der Betriebe im Basis-
jahr (1983) und in einem aktuellen Jahr (1987).

In den umrandeten Tabellenfeldern auf der Dia-
gonale werden die Betriebe nachgewiesen, die
1983 u n d 1987 jeweils ein und derselben
Betriebsgrößenklasse angehörten; Iinks dieser
Diagonale (Sp. 1-9) finden sich die abgestock-
ten, rechts (Sp. 2-10) die aufgestockten Be-
triebe.

nach dem Ygs!erCerser!-et!es-Ee!leshEelgers
IEe l!er! thrcss -qee-Ee!!!eDes)

Im Rahmen des repräsentativen Teils der Agrar-
berichterstattung 1987 wurden erstmals in
landwirtschaft.lichen Betrieben, deren Inhaber
45 Jahre und äIter waren, Angaben zur poten-
tiellen Hofnachfolge erfragt (Geschlecht,
Alter, Ausbildung und Tätigkeit des potentiel-
1en Hofnachfolgers, gteiterbewirtschaftung).

Anhand dieser Angaben werden diä Betriebe wie
folgt gegliedert:

l. Betrieber die (nach Einschätzung des-Be-
triebsinhabers) voraussichtlich weiterbe-
wirtschaftet werden.

2. Betriebe, die voraussichtlich nicht weiter-
bewirtschaf tet werden.

3. Betriebe, bei denen die Weiterbewirtschaf-
tung ungewiß ist-

!3 eh-Ec!EieD9§y9!eBc!

Folgende Begriffe werden für die Darstel-
Iung der Betriebe nach Betriebssystemen
verwandt:

-11-



Betriebssystem: Allgemeine Bezeichnung für
die Gliederungsstufen Betriebsbereich, Be-
triebsform, Betriebsart und Betriebstyp der
hierarchi sch gegliederten Betriebssystema-
tik für die Landwirtschaft. Ein Betrieb wird
dem Betriebsbereich Landwirtschaft, Garten-
bau oder Forstwirtschaft zugeordnet, wenn
er 75 t und mehr seines Standarddeckungsbei-
trages aus den einem Betriebsbereich zuge-
rechneten Produktionszweigen erzielt. Wird
diese Schwelle nicht erreicht, wird er dem

Betriebsbereich Kombinationsbetriebe (50
bis unter 75 t) oder Kombinierte Verbundbe-
triebe ( unter 50 t) zugeordnet. Die Be-
triebsbereiche Landwirtschaft und Gartenbau
gliedern sich in Betriebsformen. Ein Betrieb
zählt zu einer bestimmten Betriebsform (2.8.
Marktfruchtbetriebe) , &renn er 50 t und mehr
seines Standarddeckungsbeitrages aus den
einer Betriebsform zugerechneten Produktions-
zweigen erzielt (2.8. Marktfrüchte wie Ge-
treide, Zuckerrüben). Andernfalls zählt er
zu den Gemischtbetrieben (unter 50 t). Bei
den Betriebsformen werden die Betriebsar-
ten Spezial- und Verbundbetriebe unterschie-
den. Bei Spezialbetrieben entfallen 75 B und

mehr bei Verbundbetrieben 50 bis unter 75 t
des Standarddeckungsbeitrages des Betriebes
auf die entsprechenden Produktionszweige
(2.8. Marktfrüchte). Die Betriebsarten wer-
den nach Betriebstypen gegliedert. Hier er-
folgt die Kennzeichnung eines Betriebes nach
dem Produktionszweig (2.B. Intensivfrüchte
r,yie zuckerrüben, Kartoffeln) mit dem höch-
sten bzw. zweithöchsten Anteil am Standard-
deckungsbeitrag des Betriebes.

Standarddeckungsbeitrag (StDB) : Der Stan-
darddeckungsbeitrag je Ftächeneinheit einer
Fruchtart oder je Tiereinheit einer Viehart
ist eine sich aus erzeugter Menge ma1 zuge-
hörigem Preis ergebende geldtiche Bruttolei-
stung abzüglich der äurechenbaren Kosten
(variable Spezialkosten) , wobei nicht mit
betriebsspezifischen, sondern mit standardi-
sierten Erträgen, Preisen und Kosten gerech-
net wird. Die Bruttoleistungen und die vari-
ablen Spezialkosten werden aus Statistiken
und Buchführungsunterlagen über Preise, Er-
träge und Leistungen sowie durchschnittliche
Erlöse und Kosten ermittelt. Die so ermit-
telten Standarddeckungsbeiträge je F1ächen-
bzw. Tiereinheit werden mit den betriebli-
chen Angaben über Art und Umfang der Boden-
nutzung und Viehhaltung multipliziert- De-

ren Ergebnisse werden - um die Struktur des

Standarddeckungsbeitrages des Betriebes für
die Bestimmung des Betriebssystems ermitteln

zu können - auf vier Aggregationsstufen zu
Standarddeckungsbeiträgen de r Produktions-
zweige, -richtungen und -bereiche sowie
schließIich zum Standarddeckungsbeitrag des
Betriebes summiert. Damit bei der Betriebs-
klassifizierung regionale Ertragsunterschie-
de berücksichtigt werden können, werden die
Standarddeckungsbeiträge für fünf Leistungs-
klassen der wirtschaftlichen Ertragsfähig-
keit errechnet.

Standardbetriebseinkommen (StBE) : Das Stan-
dardbetriebseinkommen ist ein unter Verhlen-
dung statistischer Quellen errechnetes Ein-
kommen zur Kennzeichnung der wirtschaftli-
chen Größe der Betriebe. Es wird unter mo-
de1lmäßigen Annahmen anhand betrieblicher
Angaben über Art und Umfang der Bodennutzung
und Viehhaltuno so\rj-e durchschnj-ttlicher,
insbesondere aus Buchführungsunterlagen ab-
geleiteter Angaben über Erlöse und Kosten
ermittelt. Die Berechnung stützt sich auf
die für jede Frucht- und viehart eines Be-
triebes ermittelten Standarddeckungsbeiträge
je Erzeugungseinheit (Fläche in Hektar,
Tiere in Stück). Von der Summe dieser je Be-
trieb berechneten Standarddeckungsbeiträge,
dem Standarddeckungsbeitrag des Betriebes,
werden - differenziert nach dem Betriebssy-
stem und dem Standarddeckungsbeitrag des
Betriebes - die den einzelnen Frucht- und
Vieharten nicht zurechenbaren festen Spe-
zialkosten und Gemeinkosten abgezogen. Son-
stige Erträge (2.4. aus Jagd- und Fischerei-
verpachtung, Einnahmen aus Vermietung von
Maschinen und Gebäuden, Arbeiten für Drit-
te), Ausgleichszulagen, Betriebsbezogene
Beihilfen sowie sonstige Aufwendungen sind
per Sa]do einbezogen. Das so berechnete
Standardbetriebseinkommen entspricht - vom

Konzept her - etwa der im Rahmen der Volks-
wi rtschaftlichen Gesamtrechnungen berechne-
ten Nettowertschöpfung zu Faktorkosten. Die
vom Betriebsinhaber gezahlten Löhne, Pach-
ten und Schuldzinsen sind somit noch im
Standardbetriebseinkommen enthalten; Einnah-
men aus Lohnarbeiten und Verpachtungen sind
nur teilweise und pauschal in Form der Son-
stigen Erträge, die von ihm eingenommenen
Zinsen sind nicht einbezogen.

Da die Berechnung von durchschnittlichen
Angaben über Erlöse und Kosten ausgeht, kann
das tatsächlich erzielte Betriebseinkommen
der einzelnen Betriebe von dem statistisch
berechneten Standardbetriebseinkommen mehr
oder weniger stark abweichen.
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- Staatsforsten: Forsten, die sich im Besitz
der Bundesrepublik Deutschland oder eines
Bundeslandes bef inden.

- Körperschaftsforsten: Kreis-, Gemeindefor-
sten (sowie Forsten von Bezirks-, Kreis-,
Gemeindeverbänden) und Forsten sonstiger
juristischer Personen des öffentlichen
Rechts (Kirche, kirchliche Anstalt oder dgI.
Anstalt oder Stiftung).

- Privatforsten: Forsten im Besitz von natür-
Iichen Personen sowie Forsten im Besitz ju-
ristischer Personen des privaten Rechts,
einschl. Gemeinschaftsforsten mit ideellem
Besitzanteil.

ARBEITSKRÄFTE DER LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT-
LICHEN BETRIEBE

beitskräfte in der Landwirtsch

Personen im Alter von 15 Jahren und äIter (bis
1978: 1 4 Jahre und ä1ter), die im jeweiligen
Arbeitsbereich während des Berichtszeitraums
beschäftigt sind.

Gliederunq der Arbeitskräfte aufgrund ver-
edener Kennzeichn en

!es !-qeE-y9rse!q!§ebe I!syer!äI!!!§ _Ec,!_ E9:
!rrep§r!beper-eqer_gsr_Ar!_qe§_AsDer!eyer:
bäl!licses

- Familienarbeitskräfte: Betriebsinhaber und
seine auf dem Betrieb lebenden Familienange-
hörigen und Verwandten:

- Betriebsinhaber,
- Ehegatte des Betriebsinhabers,
- sonstige Familienangehörige.

- Familienfremde Arbeitskräfte (einschl. im
Betrieb beschäftigte Verwandte und Ver-
schwägerte des Betriebsinhabers, die nicht
auf dem Betrieb leben):

- ständige familienfremde Arbeitskräfte:
familienfremde Personen, die in einem un-
befristeten oder auf mindestens 3 Monate
abgeschlossenen Arbeitsverhältnis zum Be-
trieb stehen,

- nichtständige familienfremde Arbeitskräfte :
mit betrieblichen Arbeiten beschäftigte
familienfremde Personen, die nicht zu den
ständigen familienf remden Arbeitskräf-
ten zählen (der Nachweis erstreckt sich
hier nicht auf Personen, sondern auf Be-
schäftigungsfäIle). Nicht hierzu zählen
Arbeitskräfte, die im Rahmen der Nachbar-
schaftshilfe oder im Auftrag von Lohnun-
ternehmen im Betrieb tätig sind.

!eeb-gem Arbeitsbereich

- landwirtschaftlicher Betrieb,

- landwirtschaftlicher Betrieb einschl. Haus-
halt des Betriebsinhabers,

- anderweitige Erwerbstätigkeit.

!eeb-qeE-qE!e!s-qer-!ä!!eEer!

- Vollbeschäftigte

Familienarbeitskräfte: Personen, die im je-
weiligen für die Darstellung der Ergebnisse
zugrunde gelegten Arbeitsbereich - landwirt-
schaftlicher Betrieb - landwirtschaftlicher
Betrieb einschl. Haushalt des Betriebsin-
habers - in jeder der 4 Wochen des Berichts-
zeitraums 42 Stunden (vor Oktober 19742 45
Stunden; Oktober 1974 bis Oktober 1978: 43
Stunden; ab 1979: 42 Stunden) oder mehr be-
schäftigt sind.

Ständige familienfremde Arbeitskräfte: fami-
lienfremde Personen, die im jeweiligen für
die Darstellung der Ergebnisse zugrunde ge-
legten Arbeitsbereich - Iandwirtschaftlicher
Betrieb - landwirtschaftlicher Betrieb ein-
schl. Haushalt des Betriebsinhabers - in
jeder der 4 Vtochen des Berichtszeitraums
40 Stunden (vor Oktober 1974:45 Stunden;
Oktober 1974 bis Oktober 1978; 43 Stunden;
ab 1979: 40 Stunden) oder rnehr oeschäftiqt
sind.

- Teilbeschäftigte

Personen, deren Arbeitszeit unterhalb der für
Vollbeschäftigte genannten Aborenzunq 1iegt.

AK-Einheit

Die AK-Einheit ist die Maßeinheit der Arbeits-
Ieistung einer im Berichtszeitraum mit be-
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trieblichen Arbeiten vollbeschäftigten und
nach ihrem Alter voll leistungsfähigen Arbeits-
kraft. Die Arbeitsleistung wird aus der je
Arbeitskraft für den Arbeitsbereich Betrieb
angdgebenen Arbeitszeit (zahl der Wochen und
ZahI der durchschnittlichen wöchentlichen Ar-
beitsstunden) ermittelt. Dabei wird die an
der betrieblichen Arbeitszeit gemessene Ar-
beitsleistung einer mit betrieblichen Arbei-
ten vollbeschäftigten Arbeitskraft

im Alter von 16 Jahren bis unter 65 Jahren
mit 1,0 AK-Einheiten,
im Alter von 15 Jahren mit 0,5 AK-Einheiten,
im Alter von 65 oder mehr Jahren mit 0r3
AK-Einhe iten

bewertet. Bei den Betriebsinhabern und 55 Jah-
re und äIteren ständigen familienfremden Ar-
beitskräften wird kein altersabhängiger Abzug
vorgenommen. Ehtsprechend wird die Arbeits-
leistung der teilbeschäftigten Arbeitskräf.te
an der durchschnittlichen Arbeitsleistung der
vollbeschäftigten Arbeitskräfte gemessen und
mit entsprechenden Bruchteilen einer AK-Ein-
heit errechnet in die Ergebnisse einbezogen.

Bei den nichtständigen familienfremden Arbeits-
kräften, bei denen die ZahI der Arbeitstage
(1 Arbeitstag = 8 Stunden) erfaßt werden, wird
für eine AK-Einheit die Arbeitsleistung von
22 Arbeitstagen im Berichtsmonat zugrunde ge-
legt.

Die für die Gesamtheit der mit betrieblichen
Arbeiten beschäftigten Arbeitskräfte ermittelte
Arbeitsleistung in AK-Einheiten wird dem be-
trieblichen Arbeitsaufwand alIer Betriebe
gleichgesetzt.

Arbeitskräfte in der Forstwirtschaft

9e!liepecree!e-Ee38!e-slg-4!ses!elI!e

Hierzu zählen a1le Personen, die in einem Be-
amten- oder Angestelltenverhältnis zum Betrieb
stehen (einschl. Auszubildende), und im Forst-
wirtschaftsjahr überwiegend für diesen Forst-
betrieb tätig sind.

- verwaltungs- und Betriebspersonal
Hierzu rechnen Personen mit forstlicher Aus-
bildung (höherer, gehobener, mittlerer und

einfacher Dienst), die verwaltungs- und be-
triebliche Tätigkeiten ausführen.

Bü rope rsonal

Personen mit forstlicher Ausbildung des ge-
hobenen oder mittleren Dienstes, die über-
wiegend im Innendienst tätig sind.

Fami I ienarbeitskr

Hierzu rechnen bei Betrieben in der Hand na-
türlicher Personen der Betriebsinhaber und
seine mit ihm auf dem Betrieb lebenden und im
Betrieb beschäftigten Familienangehöri9en und
Ve rwandten.

Bet r iebse ene-!eb!er!er! cErä!!e

AIle während des Forstwirtschaftsjahres in ei-
nem LohnarbeitsverhäItnis zu diesem Forstbe-
trieb stehenden Personen (Stammarbeiter, re-
gelmäßig Beschäftigte und unständig Beschäf-
tigte) .

Ee!!iepe !!eEqe -4rDer!EE r ä!!e

Arbeitskräfte der staatlichen Forstverwaltung
oder anderer Forstbetriebe sowie Arbeitskräfte
von Lohnunternehmen, {.ie während des Forst-
wirtschaftsjahres im Forstbetrieb beschäftigt
sind.

Ter:!!ege

Für die Zuordnung der in den Privatforsten be-
schäftigten Familienarbeitskräfte und der in
Privat- und Körperschaftsforsten sowie in den
Staatsforsten beschäftigten betriebseigenen
Lohnarbeitskräfte in eine der drei Beschäftig-
tengruppen ist die nach den geltenden Tarif-
verträgen berechnete Zahf von Tariftagen
einschl. der bezahlten Ausfallzeiten (info19e
Urlaub, Schlechtwetter, Krankheit, sohreit nicht
durch Krankengeld der gesetzlichen Krankenkas-
sen abgegolten) zugrunde gelegt. Erfolgt die
Entlohnung nicht nach Tariftagen, sondern nach
Arbeitstagen, so waren die Arbeitstage (unter
Einrechnung der in anderen Forstbetrieben ge-
leisteten Arbeitstage) durch den Auskunfts-
pflichtigen nach folgendem Verhältnis nähe-
rungsweise auf Tariftage umzurechnen:

170 u. mehr Arbeitstage = 240 u. mehr Tariftage,

40 bis unter 170 Arbeitstage
240 Tariftage,

60 bis unter

-14-
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Hierzu zählen die im Forstwirtschaftsjahr tat-
sächlich von den Familienarbeitskräften, be-
triebseigenen Lohnarbeitskräften und betriebs-
f remden Arbeitskräften geleisteten Arbeitstage
ohne Ausfallzeiten (durch Urlaub, Schlechtwet-
ter, Krankheit). Soweit die tägliche Arbeits-
zeit unter 8 Stunden Iag, sind die betreffen-
den Tage zu ganzen 8-Stunden-Tagen durch Rück-
rechnung aus den Gesamtarbeitsstunden zusam-
mengefaßt.

BODENNUTZUNG UND ACKERBAU

Waldfläche

Holzbodenfläche und zum Forstbetrieb gehörende
Pflanzgärten. Zur Holzbodenfläche gehören auch
Wege unter 5 m Breite, 81ößen (KahIflächen,
die wieder aufgeforstet werden), gering be-
stockte (Nichtwirtschaftswald) und unbestockte
Flächen (2.8. Bolzlagerplätze), deren Größe
den Zuwachs nicht wesentlich mindert.

Nicht zur'v{aLdfIäche rechnen aIIe innerhalb
des Wa1des gelegenen, dauernd als Acker oder
Wiese usw. genutzten FIächen, ferner fIächen-
mäßig ausgeschiedene Wege, Wasserläufe, Tei-
che, öd- und Unlandflächen sowie bebaute FIä-
chen und dazugehörende Hofräume und Gärten
( z.B. Forstdienstgehöfte) .

Die Waldfläche des Liegenschaftskatasters
(siehe Tab. 4.1, S. 55) hat eine andere Ab-
grenzung; sie ist deshalb nicht identisch
mit clen Angaben aus der Bodennutzungshaupt-
erhebung.

Landwirtschaftlich qenutzte F1äche (LF)

F1ächen, die als Ackerl-and (einsch1. Erwerbs-
gartenland), DauergrünIand, Haus- und Nutz-
gärten (Gartenland), Obstanlagen, Baumschul-
fIächen, Rebland, Korbweiden-, pappelanlagen
ooer weihnachtsbaumkulturen außerhalb des
Waldes genutzt werden; ohne nicht genutzte
Acker, Wiesen, Weiden, Obstanlagen, Rebland
und ohne Ziergärten, park- und Rasenflächen.

Der bis 'l 970 in der amtl_ichen Statistik ver-
rdendete Begriff "Landwirtschaftliche Nutzflä-
che (LN)" umfaßte auch die nicht mehr genutz-
ten landwirtschaftlichen Flächen, die priva-
ten ziergärten, parkanlagen und Rasenflächen,
dagegen nicht die pappeLanlagen und Weihnachts-
baumkulturen außerhalb des Walcles.

Landwirtschaftsfläche ist die Bezeichnung ei-
ner Nutzungsart aus dem Liegenschaftskataster,
sie ist nicht identisch mit der LF (siehe Tab.
4.1, S. 55).

Acke rland

FIächen der landwirtschaftlichen FeIdfrüchte
einschl. Hopfen, Grasanbau (zum Abmähen oder
Abweiden) sowie Gemüse, Erdbeeren, Blumen und
sonstige cartengewächse im feldmäßigen Anbau
und im Erwerbsgartenbau, auch unter G1as. Auch
Ackerflächen mit Obstbäumen, bei denen das Obst
nur die Nebennutzung, Ackerfrüchte aber die
Hauptnutzung darstellen, sowie Schwarzbrache.

Nicht zum Ackerland rechnen die Ackerflächen,
die aus sozialen, wirtschaftlichen oder ande-
ren Gründen brachliegen.

und Nutz rten Gartenland

Gartenflächen, auf denen für den eigenen Be-
darf Gartengewächse (Obst, Gemüse, Zierpflan-
zen) oder Kartoffeln u.a. angebaut werden,
auch Grabeland auf dem Acker außerhalb der
Fruchtfolge.

Nicht zum Gartenland rechnen die Flächen des
Feldgemüsebaus und des Erwerbsgartenbaus, auch
wenn sie eingezäunt sind, sowie private park-
anlagen, Rasenflächen und Ziergärten.

Ertragfähige und noch nicht ertragfähige Anla-
gen von Obstbäumen und Obststräuchern ohne
Unterkultur oder a1s Hauptnutzung mit Unter-
kultur (auf Äckern, Wiesen oder Viehweiden,
auf denen die Arbeiten hauptsächtich auf die
Bedürfnisse der Obstkulturen ausgerichtet
sind).

Daue rg rünIand

Grünlandflächen (V{iesen, Mähweiden, Weiden,
Hutungen), die zur Futter- oder Streugewin-
nung oder zum Abweiden - ohne Unterbrechung
durch andere Kulturen - bestimmt sind. Auch
Grün1andf1ächen mit Obstbäumen aIs Nebennut-
zung und Gras- oder Heugewinnung als Haupt-
nutzung.

Nicht zum Dauergrünland rechnen die Wiesen und
Weiden mit Obstbäumen, bei denen das Obst die
Hauptnutzung darstellt, sowie der Grasanbau
auf dem Ackerland und die DauergrünlandfIä-
chen, die aus sozialen, wirtschaftlichen oder
anderen Gründen nicht mehr genutzt werden.
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Korbweiden-, Pappelanlagen, WeihnachtsbauE-
kulturen

Flächen mit geschlossenen Beständen von Korb-
weiden, Pappeln oder Weihnachtsbäumen außer-
halb des waldes.

Ertrag

Geschätzte oder gemessene (gewogene) einge-
brachte durchschnittliche Erntemenge je
Hektar, gleichgüItig für welchen Zweck sie
verwendet wird. Getreide wird auf 14 t Feuch-
tigkeit umgerechnet. Rauhfutter wird in Heu-
wert dargestellt; bei Gärfuttergewinnung oder
Verfütterung als crüngut erfolgt Umrechnung
4 : 1 auf Heu. (siehe auch unter Gartenbau und
I,tleinwi rtschaf t )

Erntemenge

Produkt aus den Anbauflächen der einzelnen
Fruchtarten (Anbau in Hauptnutzung). und dem

dazugehörigen geschätzten bzw. gemessenen Er-
trag. (siehe auch unter Gartenbau und Wein-
wi rtschaft )

DUNGEMITTEL

Düng emi tte I I i e f e rungen fffr qEn !eI!!eugft_!
der Landwirtschaft

Bei den L i e f e r u n g e n handelt es
sich um Absatzangaben der Düngemittelherstel-
Ier bzw. Absatzorganisationen oder Importeure
an landwirtschaftliche Abnehmergruppen und
nicht um den tatsächlichen Verbrauch der Land-
wirtschaft (Lagerhaltung) . Der Nährstoffauf-
wand je ha bezieht sich auf die landwirt-
schaftlich genutzte F1äche des vorhergehenden
Erntejahres.

GARTENBAU UND VTEINWIRTSCHAFT

cärtnerische Nutzfläche (GN)

F1ächen, auf denen Gartengewächse (Obst, Ge-
müse, Zierpflanzen, Baumschulkulturen, Garten-
bausämereien) in Hauptnutzung zum Verkauf an-
gebaut werden. Die GN ist Bestandteil der LF.

Betriebseinnahmen der Gartenbaubetriebe

Slimtliche Einnahmen des Betriebes aus Land-
wirtschaft und Gartenbau. zu den Einnahmen
aus Gartenbau zählen neben den Erlösen aus
gärtnerischer Erzeugung auch diejenigen aus
Handel mit zugekaufter ware und aus gärtne-
ri schen Dienstleistungen.

Arbeitskräfte der Gartenbaubetriebe
A11e Personen im Alter von 15 Jahren und
darüber, die im Betrieb beschäftigt sind;
Für die Zuordnung zu einer der vorgegebenen
Arbeitszeitgruppen waren die jährlichen ar-
beitszeiten jeder Arbeitskraft zu vollen Ar-
beitstagen (8 Stunden) zusarnmenzurechnen.

Qntq1g!eeaqlagen
Feststehende und bewegliche Gewächshäuser mit
Eindeckung aus G1as, festem oder flexiblem
Kunststoff sowie begehbare Folientunnel, Früh-
beete und Wanderkästen. Freilandflächen unter
Flachfolien- oder Vlieseindeckungen zählen
nicht zu den Unterglasanlagen.

Baumschulf 1ächen

Flächen zur Anzucht und Vermehrung von GehöI-
zen, jedoch ohne die Pflanzgärten der Forst-
betriebe und ohne Rebschulflächen und Reb-
schn i ttgä rte n.

Pflanzenbestände in Baumschulen

Bestände an ObstgehöIzen, Obstunterlagen, Zier-
gehölzen für Straßen, Parks und Gärten sowie
Forstpflanzen (ohne Bestände in betriebseige-
nen Pflanzgärten der Forstbetriebe).

Rebland (Gesamte Rebfläche)

Mit Reben bestockte Flächen (einschl. Reb-
schulflächen, Rebschnittgärten, Jungfelder)
und Rebbrache.

Bestockte Rebfläche
Die mit Reben (Kel-tertrauben, Tafeltrauben,
Unterlagenschnittgärten oder vegetativem Ver-
mehrungsgut) bestockte Fläche.

Rebfläche im Ertr ao

Mit Reben bestockte Flächen ohne Jungfelder,
Rebschulflächen, Rebschnittgärten und Reb-
brache.

BgbgrCrrq+jtek
Ein Rebgrundstück ist eine zusammenhängende
F1äche, die mit Reben bepflanzt ist oder wird
und einheitlich nur einer Erzeugungs- und Nut-
zungsart dient. Der zusammenhang zwischen den
Rebgrundstücken wird unterbrochen durch Fahr-
straßen (nicht Feld-, Wirtschafts- oder Fuß-
wege), FIußIäufe, große Gräben, Trennmauern,
soweit sie eine durchlaufende Bewirtschaftung
verhindern und durch abweichende Nutzung (Ke1-
tertrauben, Tafeltrauben, Unterlagenschnitt-
gärten und Rebbrache).

-r6-



Ausbauender Betrieb

Das Lesegut wird vollständig oder teilweise im
eigenen Keller ausgebaut und auch als Endpro-
dukt Wein vermarktet-

Nichtausbauender Betrieb

Das Lesegut (Trauben, Maische oder Most) rrird
z.B. an Winzergenossenschaften, Erzeugergemein-
schaften geliefert oder an Dritte verkauft.

We i nerzeuq unq

Es sind jährlich von den Weinherstellern die
Mengen des seit Beginn des Vteinwirtschaftsjah-
res (1. September) hergestellten vteines, des
am Heldedatun nicht schon zu Wein verarbeite-
ten Mostes und der zur Weinherstellung be-
stinmten frischen Trauben zu melden. Von der
Meldepflicht befreit sind Betriebe mit weniger
als 10 Ar RebIand, aus denen Trauben, Most
oder Wein nicht in den Verkehr kommen.

We i nbestand

Am Ende jedes Vleinwirtschaftsjahres (Stich-
ta9 31. August) werden die in den Kellereien
der Erzeuger und beim HandeI eingelagerten
Bestände an Wein und Traubennost sowie die
hierfür vorhandenen Lagerbehälter getrennt
nach Faß- und Tankkapazität ermittelt. Von
der Erhebung ausgenommen sind private Ver-
braucher und Einzelhändler, deren am Stich-
tag vorhandene Weinmengen 25 Hektoliter
nicht überschreiten-

Ertrag

Geschätzte oder gemessene (gewogene) durch-
schnittliche Erntemenge je Erzeugungseinheit
(FIäche, Baun, Strauch). Geschätzt oder ge-
messen wird

dazugehörigen geschätzten bzw. gemessenen
Ertrag. AIs Erzeugungsbasis getten

bei GeEüse die jeweiligen Anbauflächen für den
Verkaut (Anbau in Haupt- und Nebennutzung)t

bei Obst die Zahl der ertragfähigen Obstbäume
im Marktobstbau (Anbau von Baumobst in Haupt-
nutzung zum Verkauf in Betrieben mit einer
Baumobstfläche von insgesamt '15 und mehr Ar);

bei lgQpeeren die Anbauflächen im Ertrag (An-
bau für den Verkauf);

bei Wgl!4g§t die RebfIächen im Errrag.
(siehe auch unter Bodennutzung und Ackerbau)

VIEHHALTUNG

Die Großvieheinheit ist eine Maßeinheit zur
Messung der Größe und Struktur der Viehbestände
Ihre Berechnung basiert au.f dem Lebendgewicht
der einzelnen Tiere, wobei 500 kg Lebendgewicht
bei ganzjähriger Haltung eine Großvieheinheit
bilden (Umrechnungsschlüssel siehe S. g2l.

TIERISCHE ERZEUGUNG

Schlachtmenge

Gesamtmenge an Fleisch einsch1.. Abschnitts-
fette (ohne Innereien).

Brütere ien

Betriebe mit einem Fassungsvermögen der Brut-
anlagen von nindestens 1 000 Eiern ausschließ-
lich des Schlupfraums.

Geflücelschlachtereien

Betriebe mit einer Schlachtkapazität von min-
destens 2 000 Tieren im Monat.

FISCHEREI

Flußfischerei

Fischerei in Flüssen, Bächen, Altarmen, Kanä-
len, Staustufen, Stau- oder Rückhaltebecken.

Seenfi ere 1

bei Gemüse

davon, ob
langt oder

die narktfähige ware, unabhängig
sie tatsächlich auf den Markt ge-
nicht;

bei 9b§! der tatsächliche Ertrag zum Zeitpunkt
der Ernte, gleichgüItig, ob die Ernte voll
verwendet werden kann oder nicht;

bei Weinmost die eingebrachte Erntemenge.
unter Bodennutzung und Ackerbau)( siehe auch

Erntemenge

Produkt aus der für die einzelnen Frucht-
arten ermittelten Erzeugungsbasis und dem

Fi scherei
dgl. Nicht

in Seen, Talsperren, Baggerseen und
ablaßbare Teiche sind der Seen-

-17-
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fischerei, ablaßbare Gewässer der Teichwirt-
schaft zugerechnet.

Te i chfl äche

Das gesamte Teichgelände, also reine Wasser-
fIäche einschließlich der Dämme, wege, ver-
landeter Teiche, nicht bespannter Teiche
(Teiche ohne Wasser), usw.

Behälterha1 tung

Die Aufzucht von Fischen in künstlichen Behä1-
tern (Si1os, Becken, FIießkanä1e und ähnIi-
ches) bei hoher Besatzdichte sowie mit um-

oder durchlaufendem, meistens temperiertem und
zusätzlich mit Luft odd* Sauerstoff versorgtem
Wasser unter hohem Futtermitteleinsatz.

Fanqerqebnisse der Hoch see- und Küsten-
f i schere i

Die angelandeten Fangmengen sind, wie inEer-
national übIi.ch, auf der Gewichtsbasis "Fang-
gewicht" angegeben, An Bord ausgenommene,
filetierte oder anderweitig bearbeitete Men-
gen werden entsprechend umgerechnet.

PREISE UND LÖHNE

F1äche der landwir aftlichen Nutzung

Die FIäche der landwirtschaftlichen Nutzung
(FdIN) umfaßt nur diejenigen FIächen, die
nach den Rechtsvorschriften für die Einheits-

behrertung zur Iandwirtschaftlichen Nutzung,
gehören und einer Pauschalbewertung unter-
liegen, im wesentlichen also die F1ächen des
Ackerlandes und des GrünIandes. Ihre Abgren-
zung deckt sich nicht voll mit der in der
Agrarstatistik üblichen landvrirtschaftlich
genutzten FIäche (LF); denn u.a. rechnen die-
jenigen F1ächen, die bei der Einheitsbewer-
tung einer Sonderbewertung unterliegen (u.a.
garten- und weinbaulich genutzte FIächen),
zur LF, aber nicht zur FdIN.

Erqrcac4984c!I

Die ErtragsmeßzahI (EMz) kennzeichnet die na-
turale Ertragfähigkeit des Bodens aufgrund
der natürlichen Ertragsbedingungen, insbeson-
dere der Bodenbeschaffenheit, der Ge1ändege-
staltung und der klimatischen Verhä1tnisse.
Sie wird anhand der Ergebnisse der amtlichen
Bodenschätzung berechnet und bildet eine der
Grundlagen für die Einheitsbewertung und damit
für die Besteuerung des land- und forstwj.rt-
schaf tlichen Vermögens.

VERKAUFSERLöSE UND EINKOMMEN

Verfügbares Einkommen

Summe des Bruttoeinkommens aus unselbständiger
Arbeit, Unternehmertätigkeit und Vernögen so-
'wie laufender Übertragungen (z-B. soziale Lei-
stungen) abzügIich geleisteter laufender Über-
tragungen (2.B. direkte Steuern und Sozialbei-
träge) und zinsen auf Konsumentenschulden-
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19871949 1960 197 1 197 9

1 Landwlrtschaftliche Betriebe und Forstbetriebe
1.1 Landwirtschaftliche Betriebe und landwirtschaftlich genutzte F1äche

*)

Landwirtschaftlich
genutzte FIäche

von ... bis
unter ... ha 1)

1 9882)

81 618
120 126

Betrlebe

25-30
30-40
40-50
50-75
75 - 100

100 und mehr

305
553
403
171
84

723
061
699
819
436

230 368
387 059
343 017
188 172
98 298

72

40

12

2

645

170

251

621
9'1 1

751

79

42

13
2

385

162

853

672
639
250

1-2-
5-

10
15
20

1-2
2-5
5 - 10

10 - 15
15 - 20

2
5

10
15
20
25

138
225
213
145
105

67
40
41
17
14

3
3

017

255
420
41'7
951
822
531
683
003
475
312
587
241
69'7

5 148
4 278

810 0 34

12
19
89
74
71
48
03
10
61
aa

706
089
458
788
662
884

32
01
34
27
'19
97
49
61
18
09

't15 2
80 1

625
48 6
31 6
49 3
2'7 3
ao 2

B4
60

994
426
247
230
198
416
670

82
124
120

83
65
50
38
49
2'7
27

7
5

582

103 8
157 6
153 1

105 4
81 1

50 6
43 3
503
242
208

I
I
r

Insgesamt .. 665 51'7

1)Landwirtschaftlich genutzte F1äche in ha

20 - 25.

116
413
875
o27
133
127
051
'7 12
204
639
662
885

450
482
708
344
086
164
757
179
206
728
005
856

442
1 828
2 860
2 092
1 451
1 739

099
674
147
061
108
500

331
1 290
2 483
2 301
1 588
1 903

803
17 4
259
910
572
553

196
752
551
814
831
502
109
402
'77 3
848
305
532

923
464
244
717
682
275
233
266
834
717
783
685

145
524

1 115
1 301
1 409
1 354
1 183
1 726
1 076
1 235

438
691

12 203

919
809
287
515
785
3'7 9
177
833
111
921
633
261
530

114
399
838
988
087
086
031
'7 02
216
695
/ tb
930

538
009
408
968
040
982
050
000

25-30
30-40
40-50
50-75
75 - 100

100 und mehr

I
t
I

't 50 4 529

817 345
544 105

13 279 569 12 934 816 12 621 824

1.2 Betriebe mit WaldfIäche*)

Betriebe

1 1 854 975 1 1 806 323

1 600 944

884 464
450 13'7

184
746
009
389

Insgesamt

*) Landwirtschaftliche Betriebe in der Ab-
grenzung nach der HPR.

1) 1949 und 1960 landwirtschaftliche Nutz-
fläche.

2) Für Hamburg, Bremen und Berlin (West) wur-
den die Ergebnisse von 1987 übernommen.

1

50
200
500
000

214
331
640
825
085

557
511
707
823
110

876
486
619
844

341 973
6'784
2 122

830
1 068

352'777

511
308
97'1
8'7 3
116

235
266
973
864
120

19881)

338 785 338 458

1) Für Hamburg, Bremen und Berlin (9test) wur-
den die Ergebnisse von 1987 übernommen.

WaIdfIäche
von ... bis
unter ... ha

und

50
200
500

1 000
mehr

328
6
I

328
6
1

363
I
z

357
I
2

365
I
2

1 094
Insgesamt ... 378 095 380 808 376 919

Waldfläche in ha

1-50
50 - 200

200 - 500
500 - 1 000

1 000 und mehr ..

1 833
829
810
573

2 680

671
077
140
505
827

860 513
853 693
832 133
573 526
779 292
899 257

1 843
839
808
589

2 844
6 925

243
218
738
861
670
731

1 743 093
661 267
667 923
590 021

3 151 585
5 813 890

1 695
509
621
617

3 277
6 822

673
907
211
979
430
200

1 694
606
621
612

3 283
6 816

133
327
102
253
103
918

2

6Insgesamt 6 727 220

Landwirtschaftliche Betriebe und Forst-
betriebe in der Abgrenzung nach der HPR

1987197 1 197 91949 1 960

*)
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Jahr 1 )

1 Landwirtschaftliche Betriebe und Eorstbetriebe
1.3 Forstbetriebe "ia *JarraäIT

Waldfläche von ... bis unter ... ha

Betriebe
Insgesamt

1971 .
1979.
1987.
1988 .

197'l
1979
1987
1 988

't971
197 9
1 987
1 988

19'7 'l

197 9
1987
1 988

197 1

197 9
1987
1 988

197 1

197 9
1 987
1988

197 1

19'7 9
1 987
1 988

197 1

197 9
1 987
1 988

2 142 6482 211 5392 243 4452 246 369

294 6s't
264 479
307 530
318 173

097
074
194
195

1 992 8422 111 242
2 139 4092 144 798

1 000
und mehr

2 810 5343 124 885
3 2s0 2563 255 685

17 693
13 644
10 847
10 887

2 378
1 911
1 '7 7e,
1 775

62
47
4242

842
650
223
232

78
97

105
107

776
967

104 3106 3

16
12
10
10

208
898
88e
882

192
117
100

96

80
30
38
37

90
55
5',1

50

141
100
108
105

705
596
591
594

58 285
89 185
97 213
99 275

6 3314 744
4 319
4 277

776
760
808
801

072
050
100
104

535
660
700
696

367
454
s09
510

627
273
126
131

463
498
519
514

192
304
364
362

Staatsforsten

Körperschafts- und Privatforsten

davon:
Körper schaf t sfor sten

Privatforsten

Waldfläche in ha
Insgesamt

Staatsforsten

34
52
35
50

68 093
89 068
97 118
99 179

51
14
81
40

2 288
1 855
1 7271 725

197 1

197 9
1 987
1 988

425
139
883
831

't0 240
7 534
6 7906 7s4

3 9032 530
2 0842 0'70

197 1

1979
1987
1 988

61 209
84 613
93 452
95 519

57 8s3
81 534
90 328
92 425

2 3482 184
2 1972 170

651
583
501
594

172
152
181't82

175
150
145
'l 48

5 158 234
5 209 793
5 296 8095 302 785

415 343
444 348
465 3'15
47 4 471

663 404
495 609
447 94o444 41s

734 699
602 342
559 875
559 641

544 253
542 609
573 363568 573

2 3211 454
1 150
1 071

3 025 5852 998 260
3 053 3643 056 415

413 020
442 904
464 22s
473 400

73
73
74
'73

30
81
34
43

I 370
3 709
4 3984 188

555 035
491 902
443 542440 227

232 807

31 017
20 060
18 294
18 117

703 682
582 280
54 1 581
541 524

108
75
80
78

Körperschafts- und Privatforsten

1

1

1

8
0

43
46
49
49

16 1

15
3103

56
,30
69
78

34
98
35
29

25
50
37

126
90
79
79

352
384
394

09
3?5882

davon:
Körper schaf t s for sten

579 422 229 500 257
1 38 279 390 402 435610 228 484 357 950351 226 51 5 358 611

Privatforsten

31 5 499
3s4 893
368 804
365 544

366 356
606 925
710 986
708 222

21
21
21

12
58
12

20
17
18
18

25
45
31
13

120 657
112 637
124 365
124 434

451 327
406 719
399 861
402 665

286 441
756
c15
049

In sge samt
501 50 - 200 200 - 500 500 1 000

*) Forstbetriebe in der Abgrenzung nach der
HPR.
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1 Landwirtschaftliche Betriebe und Forstbetriebe
1.4 Bodennutzung in den landwirtschaftlichen Betrieben 1987

*)

F 1ächenkategor ie
J r,andvr. genutzte F1äche von .. . bis unter ... ha

WaIdfIäche

Betriebsfläche

Landw. genutzte Fläche
darunter:

Ackerland
Dauergrünland .......
Rebland
Obstanlagen
Baumschulflächen ....

Vom Ackerland entfallen
auf:

Getreide
darunter:

Weizen ...
Roggen
Sommergerste
wintergerste
Hafer .
Körnermais ..

Kartoffeln
Zuckerrüben
Futterhac k früchte
cartengeh/ächse einschl.
gärtnerischem Samenbau ..

Handelsgewächse 1) .......
dar.: Raps und Rübsen ..

Futterpflanzen 2l
dar.: crün- und Silomais

Betriebsfläche

Betriebe
722 082 122 192 124 426 120 247 148 428 16s 881 40 908

349 204 33 160 48 062 61 352 87 183 96 6E4 22 7b3

717 397 117 507 124 426 12A 247 148 428 165 841 40 908

591
572

54
44

4

238
058
056
324
664

64 712
59 842
25 450
13 583
1 720

93 914
93 888
10 524
I 204
1 128

104 254
1 00 6s2

7 047
7 159

775

134 063
132 173

5 978
7 660

554

1 55 069
150 5954 561

6 461
369

39 226
34 908

486
1 257

118

535 811 42 924 84 319 9il 663 127 694 146 177 37 034

389
140
239
331
242

39
242

66
170

556
119
245
320
684
312
803
165
465

875
344
343
6s3
223
412
488
551
175

s4 850
17 604
34 365
33 862
37 103
4 821

51 722
1 507

25 744

877
450
799
838
402
392
545
161
855

98 131
33 142
61 761
86 805
77 089
E 274

55 997
14 626
47 928

25z
905
484
779
174
018
630

71
74
93
83
93
95
21
58
09

111
43
66

113
85
13
43

4
31
28

113
104

3
19
16
87'
74

54
54

6
53

4
37

23
6

14
11
12

2
29

1

4
4
9
4

44 ,0
14,9
29,8
29,8
22,8

412
11 ,4
0r9
5r1

72
23
46

2
1

1

3
1

I

85
56
54
0366
43
84
38
59

592,5
142 ,?
135 ,6
390 ,6
72,2
67,3
68 ,7

183,5
9 ro

35
85
77

301
249

524
227
039
930
533

16 s01
1 420
1 012
6 813
1 858

s 976
5 716
4 899

21 881
11 430

3 902
11 792
10 305
48 477
35 342

778
213
494
398
735

322
421
605
811
566

2 045
6 it65
5 724
3 550
1 602

9

F1äche in 1

220,8

47 ,5

135,6

000 ha
1 083,8

157,4

815 ,7

2 585 ,8

339,6

2 160,4

31 462
43 854

5 838,6

562,1

5 101,3

3 715 ,5

383,1

3 187,6

I

1

2
2

waIdfläche
Landw. genutzte Fläche
darunter:

Ackerland 56 r6
21 ,4Dauergrünland ..

Rebland
Obstanlagen
Baumschulflächen .

Vom Ackerland entfallen
auf:

Getreide .... .
darunter:

wei,zen .....
Roggen .....
Sommergerste
wintergerste
Hafer ......
Körnermais .

Kartoffeln ...
Zuckerrüben . .. ..
Futterhack früchte
Gartengewächse einschl.
gärtnerischem Samenbau ..

Handelsgewächse 1 ) .. .... .
dar.: Raps und Rübsen ..

Futterpflanzen 2)
dar.3 Grün- und Silomais

*) Ergebnis der Agrarberichterstattung (Tota1-
ergebnis) : Landwirtschaftliche Betriebe in
der Abgrenzung nach der HPR mit 'l ha LF und
mehri unterhalb t ha LF (einsch1.. Betriebe
ohne LF) nur landwirtschaftliche Betriebe,
deren natürliche Erzeugungseinheiten minde-
stens dem durchschnittlichen wert einer
jährlichen landw. Markterzeugung von t ha
LE entsprechen.

,4
,9
,7

54,
53,
16,
5,
1,

199 ,
182 ,

469 ,
368,

121
90

1

1

59,
00,
16,
10,
4,

2 263,5
909,3

3 r5
216
4r1

546,2

87 ,2

413,5

6,8 6,1 7 ,9 15,1 15,7
6 ,4 20,8 53,1 149 ,3 240 ,8
5 ,5 17 ,5 43 ,1 133 ,2 227 ,7
4,8 58,6 230 ,3 66'l ,7 254 ,4
8,0 38,1 166,7 517,5 205,8
Raps und Rübsen, Hopfen, Tabak, Rüben und
Gräser zur Samengewinnung sowie a-l1e ande-
ren Handelsgewächse.
Grün- und Silomais, KIee, Kleegras, KLee-
Luzerne-Gemisch, Luzerne, Grasanbau auf
dem Ackerland Serradella u.a.

30
2072

44
21 ,
8,
3,

19,
tr

2,
97
46
19

1 3 990,8

1 576,8

11 874,1

4 689 ,2

1 668 ,7

5
6
9
7
2

4
1

6
8
3

0r2
712
9r5
3r3
4r0

9
8
6
6
6

35,5 151 ,1 344 ,9 814 ,9 1 925 ,7 1 417 ,1

411 ,2
627,1
219,8
457 ,8
194,1
204 ,2
375,3

89 ,7

1O1 ,7
29 ,4
65,2
74,7
51 ,2
10,2
16rB
5r1

12,2

256 ,1
64,5

135,8
196,5
110 ,7
24,O
31 ,8
34,6
25 ,2

663,4
156,2
253 ,4
521 ,8
196,1

87 ,5
70,'d

151,0
37,O

0
5
4
4
I
U

7
2
a

0
9
7
9
1

1,
2

7,
6,
4,
1,
.t,
0,
1,

8,
0,
0,
2,
1,

59 ,7
471,5
42'7 ,8
222,6
93'1 ,2

1)
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1 Landwirtschaftliche Betriebe und Forstbetriebe
1.5 Viehhaltung in den landwlrtschaftlichen Betrieben 1987

*)

Viehkategorie
I f,andw. qenutzte Fläche von .. . bis unter ... ha

pferde 1 )

Rlndvleh
darunter:

Kä1ber unter 1 /2 Jahr
Jungvieh 1/2 Jahr b. unter 1 Jahr
Jungvieh 1 bis unter 2 Jahren

männlich
weiblich

Milchkühe in Beständen
von ... bis . .. Tieren

1 - 10 ...
11 - 19 .
20 - 39 .
40 und mehr .

Zusammen ...

2) in Beständen
Tieren

Zusammen ...
Ferkel unter 20 kg
Legehennen 1/2 Jahr u. älter in Be-
ständen von ... bis ... Tierenbis 99 ...
100 - 249
250 - 499
500 und mehr .

Zusanmen ...Schlacht-, Masthähne u. -hühner 3)
Gänse, Enten, Truthühner 4 )

pferdel )

Rindvieh ....
darunter:

KäLber unter 1 /2 lahr
Jungvieh 1/2 Jahr b. unter 1 Jahr
Jungvieh 1 bis unter 2 Jahren

männlich
weiblich

I"liIchkühe in Beständen
von ... bis ... Tieren

Betriebe
67 154 6 917

417 847 13 840

303 319
331 155

172 978
302 039

26 672 44

Tiere in 1 000

10 485
45 950

9 110
75 21 1

12 241
15 97 1

19 47 1

138 169
8 930

28 706

4 230
6 116

44 721
51 983

250 ,0
15 208,8

2 353,2
2 999 ,8

30,3
02,0

90 702
98 409

67 ,0
126,4

244,2
394 ,3

2 529
5 910

8 457
21 190

21 484
47 237

49 707
89 180

73
115

748
754

17
22

17 110
22 955

29 325

122 001
126 209

24 555
25 483

053
768

145
83
80
22

331
40

368

088
046
617
667
418
478
21',!

6 501
211

98
156 825

7 008
31 693

207
43

4
579
801
491

52 005
5 509

270
14

s7 898
6 591

59 510

45 075
37 819
13 997

228
97 119
6 377

91 942

11
37
57
11

118
7

100

474
337
675
835
322
87 1

050

708
863
534
570
675

1

8
10
21

8,7 3,2
1,0 29,8
9 ,4 248,1
7 ,9 620,5
7 ,1 901 ,53,6 329,1
5,9 5 310,8

7
57

155
56

069,9
169 ,9
191,8
792,4
224,1
432,8
343,8

12
5

33
51
50

124,8
157 ,5

282
73

6
0

29
8

55

'75
23
34

13 3
13 I

45
9
6

98 ,5
2r7
111
0r2

102 ,6
139,4
685,9

3 830
19 425

Schafe
Schweine

dar.: Zuchtsauen
von ... bis ...

1 - 5 ......
a-o

10 und mehr ...
55
18
72

146
143

630
457
753
840
118

5 386
1 8142 108
9 3089 063

79
43
36
5B
54

11 705
3 303
8 169

23 178
22 686

17 190
4 969

19 353
41 512
38 978

834
449
245
528
161

935
579

6 442
7 955
I 376

257
3
1

5
267

52
38

707
047
566
133
453
867
248

296
221
781
970
881
402

253
221
143
400
017
719
301

52 929
295
133
604

53 961
11 502
6 700

66 249
699
311
980

68 239
13 518
8 497

58 797
1 192

561
1 623

62 173
10 533
9 655

I 807
344
197
745

0 093
1 514
2 693

27
5
4

18,6
120,4

35,0
275,3

34 ,4
897 ,8

47 ,23 035 ,7

43 r2
19r0

37 ,4
50 ,7

71,8 42,9
7 476,7 3 002,0

440,6 1 227 ,7 479,4
548,7 1 577 ,4 646,5

14
20

7
1

9
7

44
47
22

16
17
12

20,2
45 19

727 ,5 361 ,71 034,4 384 ,0

786,

Schafe

1-tr

1 - 10

Zusammen .

älter in Be-
. Tieren

Schweine
dar.: Zuchtsauen 2) in Beständen
von ... bis ... Ti.eren

793,0
219,3
155,6
200 ,7
368 ,6
185,6
280,0

16,8
3r0
2r6
0r8

23 r3
109,2
663,3

3 313,4
5 539,4
2 338,2
7 10,6
7 1201 ,57 188 ,88 4 195,3

362,
146 ,
486 ,

277
27

11 93

141 ,3
135,3

2 559,62 836 ,26 784,2

18r9
17 ,2
64,7

100,8
241,9

24,
181 ,
233,
553,

0 42,72 36,3
1 586,02 665,15 1 557,4

34 ,6
40 ,11 337,9

1 412 ,43 396,1

2r7
4r3

338,4
345,3
848,2

3 964,O
439 ,7
535,1

33 286,3
38 226,1
19 536,9
3 921 ,9

563,3
31 ,7
48,3

644,6 1287,9 2
383,3
212,3

42,
44,

830,
669 ,
314 ,
264,

73,
50,
68,
10,
03,
27,

1l - 19.
20 - 39 .
40 und mehr ......

1

2
1

5
1

24

1 0 und mehr
Zusammen ...Ferkel unter 20 k9 ,..

Legehennen 1/2 Jahr \.
ständen von ... bis .bis 99 ..... .. .100 - 249250 - 499
500 und mehr -..

Zusammen ...
Schlacht-, Masthähne u. -hühner 3)
Gänse, Enten, Truthühner 4)

Siehe F,ußnog. * 5. 22.
Einschl. Ponys und Kleinpferde.
Einschl. der zur Zucht bestimmten Jungsauen
mit 50 kg und mehr Lebendgevricht.

3) Schlacht- und Masthähne und -hühner(einichI. der hierfilr bestimmten Küken)
und sonstige Hähne.

4) Einschl. deren Küken.

14 ,4
13 ,2
51 ,7
79,3

187 ,2

333,
189 ,
824,

336,2

28,

752,
45
74

877 5
7
3
1

5
0
9
5
6
6

,9
,8
,9
,1
,7
,7
,7

68
99
08
30
07
88
89

3 10
2
31
4 27
2 40
89
84

3
6I
9
7
7
5

2

*)
1)
2l
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1 Landvrirtschaftliche Betriebe und Forstbetriebe
1.6 Land$rira".t"fal Betriebssystemen

1.6.1 Nach crößenklassen der ludwl-rtschaftlich genutzten Fläche

Landw. genutzte Fläche von .. . bis unter ... ha
Betrlebssystem 50

und mehr

Betriebsbereich Land-
wirtschaft
Markt fruchtbetr iebe

Intens ivfruchtbe-
triebe

Extens ivfruchtbe -
triebe

Marktf rucht-Futter-
baubetriebe

Markt frucht-Ve red-
Iungsbetriebe

Markt frucht-Dauer-
kulturbetriebe

Futterbaubetr iebe
Milchviehbetriebe
Rindermastbetr iebe
Futterbau-l,1arkt-
fruchtbetriebe

Futterbau-Ve red-
lungsbetriebe

Fu t t e rba u - Daue r-
kulturbetriebe

Vered Iungs bet r iebe

Schwe inebetriebe
GefIügelbetriebe
Ve redlungs -Markt-fruchtbetriebe
Ve red lung s-Futter -
baubetrlebe

Ve red lungs-D aue r-
kulturbetriebe

Dauerku 1 turbe tr iebe

obstbaubetriebe
weinbaubetriebe
Hopf enbaubetr iebe
Dauerku I tur-Markt-
fruchtbetriebe

DauerkuL tur-Futter-
baubetriebe

Dauerkul tur-Vered-
lungsbetriebe

Landwirtschaf t1 iche
Gemi schtbetr iebe
Landwlrtschaft mit
ttlarktf rucht

Landwirtschaft mit
. Futterbau
Lartdwirtschaft mit
Veredlung

Landwirtschaft mit
Dauerkulturen

1 987
1 983

664 544
728 354

96
107

28 456

358 108 416
876 125 046

112 384
128 593

728

143 552
1 62 038

163 628
170 690

40 206
34 111

17 869
15 426

1987
1 983
1987
1 983
1 987
1 983
1987
1 983
1 987
1 983
1987
1 983

184
183

21
23
91
80
35
37
32
37

3
3

949
559
912
659
580
703
09'1
321
753
993
613
883

472
044
927
793
569
293
101
675
030
650
845

42 518
44 936
3 234
4 327

26 133
24 839
5 960
5 592
6 279
9 0s3
1 012
1 125

05
28
72
28
87
41
52
72
08
59
86

33 292
31 317
5 0914 616

10 608
8 111
9 208

11 211
7 818
6 881

567
498

91
78
25
'16
85
99
45
71
23
02

32
79
59
35
35
29
29

1

1

33
5
6

16
17

2
2
3
6

53)

34
44

6
8

209
880
180
883
734
767
693
746
027
899
575
585

30
27

3
2

12
9
7
I
6
5

46
3
3

31
46

4
6

32s
305
20
21

173
14 4
63
60
50
71

6

289
56
53

20 I
34 1

17

50
0625
37
23
49

I
12

72
87
20
26

8
6

39
47

11 7
128
16
15
82
87

2

4 387
7 258
2 032
3 005
1 529
2 977

54
56
38
38
26
37
10
13

1 987
1983
1 987
1 983
1987
1 983
1987
1 983
1 987
1 983
1987
1 983

344
375
181
160

37
37

107
153

15
21

)

039
298
290
553
76s
576
553
392
246
657
185
120

04
69
28
74
59
36
87
01

42 342
51 304
17 769
18 575
1't 987
11 586
11 316
19 352
1 040
1 527

230
264

17
24
60
10
77
20
72

614
712
698
611
526
598
033
004
s50
702
807
791

706
144
4s7
68s
132
426
802
491
4',t7

18 914
14 335
10 769
7 075

656
701

7 050
5 991

423
553

16
15

23 117
24 731

59 808
71 702
31 152

91
103

51

108 244
109 514
64 498

139
151

502
476

380
566

17
21

1 987
1 983
1987
1983
1987
1983
1 987
1983
198'7
1 983
1987
1 983

368
823
868
635
029
555
796
490
556
983
109
150

11 673
13 291
6 659
7 755
2 369
2 234
2 002
2 492

601
746

42
63

71
41
72
89
67
96
35
69

6 684
7 985
1 330
1 771

357
327

4 621
5 286

359
579

17
22

7 296
I 595
1 147
1 493

228
185

5 343
5 925

557
952

21
40

7 660
9 129

619
872
183
103

6 226
7 079

620
1 062

12
13

41
48
11

784
082

41
54
25
'l 0

669
939

49
78

31
33

6
6

23
24

14
4
3

22
26)

3

58
62

9
10
39
40

1

1

6
7
1

2

35
58
13
19
't4
2'7

5
I
1

2

1987
1983
1987
1 983
1987
'1 983
198'7
1 983
't987
1 983
1987
1 983
1987
1 983

811
619
608
199
039
620
241
061
s88
542
694
320
641
877

302
727
095
796
697
900

71
101
174
580
166
210

99
140

7 294
7 768

893
867

4 306
4 343

368
312

1 104
1 329

479
712
144
20s

5 344
5 603

713
682

2 085
2 037

396
298

1 389
1 537

508
708
253
341

238
648
553
175
110
475
343
253
237

82
85

1E5
148

1B
'l 8
46
43

6
1

104
76
10

9
1

1

98
07
34
98
57
44
25

239
342
677
2'78
444
62

105

523
800
303
476

28
25

a

88
66
55

1987
1983
1987
1983
1987
1 983
1987
1 983
1987
1 983

377
055
403
135
404
537
591
567
979
815

18
25

I
10
55
16

141
508
835
307
422
179
257

93
10
27
79
08
08
29
78

9 089
6 248
3 092
4 707
3 97 1

I 336
1 443
2 329

583
876

1 544
I 164
3 817
5 158
5 101
9 215
2 171
3 263

455
528

2 454
3 120
1 119
1 346

987
1 266

318
475

30
33

429
645

**1 'Forstbetriebe in der Abgrenzung nach der
EPR mit t ha Waldfläche und mehr.

Jahr gesamt
Ins-

unter 2 2 5 105 10 20 20-50

*) Sj.ehe Fußnote * S. 22-
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I Landwirtschaftliche Betriebe und Forstbetriebe
J.6 Landwirtschaftliche Betriebe*)uncl Forstbetriebe* *).r."h 

Betriebssystemen
-1.5.1 Nach Größenklassen d.er landwlrtschaftlich genutzten Fläche

Landw. genutzte Fläche von ... bis unter ... ha
Petriebssystem 50

unci mehr

Betriebsbereich Garten-
bau

Gemüsebetriebe

Frei landgemüsebe-
triebe

Unterglasgemüsebe -
triebe

Gemü se-Verbundbe-
triebe

Z ierpf lanzenbetriebe

Freilandz ierpflan-
zenbetriebe

Unterglas schni tt-
blumen- und Topf-
pf lanzenbetri ebe

Zierpflanzen-Ver-
bundbetriebe

Baumschu lbetriebe

Baumschul-Spe z ia1-
betriebe

Baumschu 1 -Ve rbund-
betriebe

Gartenbauliche Ge-
mischtbetriebe

Betri.ebsbereich Forst-
wirtschaft

Komb inat ion sbe tr iebe

Landwirtschaft mit
Gartenbau oder Forst-wirtschaft

Gartenbau mit Land-
wirtschaft oder
Fors thri rtschaft

Forstwirtschaft mit
Landwirtschaft oder
Gartenbau

Kombinierte Verbundbe-
triebe

Insgesamt

1 987
1 983

17 939
19 551

12 627
14 062

2 973
3 109

1 248
1 301

386
398

276
284

212
220

662
679

19
6

332
314

97
86

1 987
1 983

39
44

02
54

2 334
2 768

938
1 050

155
172

64
55

15
10

74
52

39
22

't4
10

1 987
1 983

1 703
2 020

1 987
1 983

361
387

90
91

86
86
24
28

127
134

28
30
10
I

58
46

5
7

1

3
290
330

10 392
11 078

68
72

90
97

02
92

1 051
982

744
978
300
460

487
572

11
6

3
1

1

3
1 987
1 983

783
971
416
463

1 987
1 983

1 987
1 983

891
063

1 987
1983

1 483
1 711

270
236

72
8o

24
61

646
584

106
103

20
21

1

2

7
7

35
25

7
5

3
2

4
3

11

4
5

24
6

227
232

610
982

1 987
1 983

891
1 033

695
820

13s
162

34
37

1987
1 983

1 248
1 442

956
1 054

637
668

419
452

3 401
3 703

1 168
1 334

55
13

35
39 68

65

67
62

141
132

65
33

1 987
1 983

616
647

't 987
1983

154
210

80
108

21
21

1 987
1 983

90
106

43
60

28
23

13
15

91s
994

4'l
60

413
440

6
12

222
226

5
6

1

3

,|
2
4

1 987
1 983

116 907
111 7 29

107
103

6 171
5 438

2 215
1 882

952
856

363
349

135
145

27 838
27 608

I 293
7 685

07 1

059

372
445

4
3

3 376
3 594

1 987
1 983

10 490
10 547

7 248
6 771

4 583
4 438

1 620
1 771

521
487

198'1
1983

18 281
18 513

5 706
5 838

5 101
4 876

23
10

2 526
2 716

1 255
1 415

370
3s8

1 987
1 983

1 254
1 410

33
33

219
241

173
204

12
64

1 853
1 540

1 041
887

67'1
674

294
355

1 987
1 983

44
42 224

224
86
96

198?
1 983

77
85

30
36

18
23

04
62 1 65 951

173 129
96
83

9 8
5

I
6

4
2

340
34

225 576
235 580

124 826
140 387

12
13

39
28

148 550
167 1'13

**) Forstbetriebe in der Abgrenzung nach der
HPR mit t ha Idaldfläche und mehr.

Jahr InS-
gesamt unter 2 2 5 105 10 20 20 50

*) Siehe Fu3note * S. 22

1987
1 983

827 305
887 328
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Jahr Ins-
ges.rmt unter 4 4-8 14 14 20 20-30 30 50

1 LanCv/irtschaftliche Betriebe und Forstbetrlebe
1.5 Landwirtschaftliche Betriebe*)un<1 Forstbetriebe* *).ru.h Betriebssystemen

1.6.2 Nach Größenklassen des Standardbetriebseinkomens

Standardbetriebseinkommen von . .. bis unter .. . 1 000 DM
Betriebssystem 50

mehr

Betriebsbereich Land-
wirtschaft

Markt fruchtbetri ebe

Intens ivfruchtbe-
triebe

Extens ivfruchtbe-
triebe

Ma rkt f rucht- Futter-
baubetriebe

Markt frucht-Vered-
lungsbetriebe

l4arkt frucht-Daue r-
kulturbetriebe

Futte rbaube tr i ebe

Milchviehbetriebe
Ri nderma stbetr i ebe

Fut te rbau-Markt-
fruchtbetriebe

Futterbau-Ve red-
lungsbetriebe

Futterbau-Daue r-
kulturbetriebe

Ve re d lung sbe tr iebe

Schsre inebetriebe
Geflü9e Ibetriebe
Ve red Iungs -Markt -
fruchtbetriebe

Vered lungs - Futter-
baubetriebe

Veredlungs -Dauer-
kulturbetriebe

Daue rku 1 turbe triebe
Obstbaubetriebe
!,Ie inbaubetr iebe
Hop fenbaubetr iebe
Dauerkultur-Markt- '

fruchtbetriebe
Dauerkul tur-Futter-
baubetriebe

Dauerkul tur-Vered-
lungsbetriebe

Land$/irtschaftl iche
Gemi schtbetriebe
Landwirtschaft mit
Marktfrucht

Landr^rirtschaft mit
Futterbau

Landwirtschaft mit
Veredlung

Landwirtschaft mit
Dauerkulturen

4 544 217 417
I 354 222 117

63 418
76 070

106
98

91 024
97 533

60
35

22 861
25 188

1 987
'1 983

69 582
89 479

67 961
84 729

48 540
60 067

2
92

1987
1983
1 987
1 983
1 987
1 983
1987
1 983
1 987
1983
1 987
1 983

184
183

21
23
91
80
35
37
32

949
559
912
659
580
703
091
321
753
993
513
883

593
353
662
99s
160
202
076
567
675
345
120
144

5 649
7 979
1 37 1

1 386
7 007
7 303
3 447
4 046
3 490
4 797

334
447

11 910
12 814
1 589
1 343
4 578
4 460
2 879
3 484
2 628
3 232

236
295

8 977
9 255
1 540
1 480
2 658
2 239
2 439
3 410
2 144
1 918

196
208

12 560
13 118
2 304
2 126
3 302
2 793
3 416
5 083
3 306
2 847

232
269

105
97 7

1

1

2
2
1

2
1

1

5 258
5 257
7 402
6 393
4 963
7 091
4 a94
6 095

344
352

299
852
188
072
473
313
87 1

540
616

I
10
64
55
16

37
3
3

11
14
17

2)
759
151
168

1987
1 983
1987
1 983
1987
1983
1987
1 983
1 987
1983
19 87
1 983

765
576
5s3
392
246
6s'7
185
120

430
375
615
037
316
882
501
070
'7 31
084
267
302

35
47
18
19

2
13
23

1

49s
232
627
553
040
175
922
964
695
308
211
232

513
006
792
018
145
386
295
365
047
960
234
276

32 008
39 065
18 080
17 755

655
824

11 842
18 188
1 166
2 029

265
269

42 '7 1A
50 778
25 582
24 976

535
770

14 01 4
21 166
2 155
3 47s

364
391

62 305
63 s89
39 439
32 480

55b
803

17 693
23 808
4 080
6 025

537
473

1s5
734
518
736
226
830
372
776
307
177

44 039'75 298
63
74
13
16
32
30
15
23

1

2

37
37
0'7
53
15
21

2

41 3
48 8
11 I
14 640
35

227
264
25
39

58
62

9
10
39
40

1

1

6
7
1

2

41
52
22
22

1

1

16
26

1

1

66 578
48 253

352

181 290
1 60 553

109
160

43
atr

1 987
1 983
1987
1 983
1987
1983
1 987
1 983
1 987
1983
1987
1983

68
23
68
35
lv
55
96
90
66
83

7 663
7 745
7 513
7 794
2 598
2 23't
6 475
6 553
1 030
1 101

4l
60

921
221
237
210
442
261
3'11

11
15

4 243
5 102

934
1 313

189
200

2 896
3 235

217
338

7
lb

2 568
3 109

493
734
144
129

1 765
1 988

161
255

5
3

3 301
3 613

554
760
141
1142 357

2 318
236
351

13
10

4 762
5 000

528
848
227
167

3 514
3 355

380
609

IJ
21

3 848
I 268

466
1 265

509
411

2 579
5 599

281
958

13
35

3
3

983
986
280

7 399
8 531

108

4
5
1

1

42
74
18
28
16
34

6

q

6
4
4

74
79

6
6

44

58
87
19
26
25
3't
11
20

3

5']
65

4
4

3742
2

1987
1983
1987
1 983
1 987
1983
1987
1 983
1987
1 983
1 987
1983
1987
1983

811
619
608
199
039
620
241
061
s88
542
694
320
641
877

21 680
20 414
6 540
6 943

12 528
10 638

50
55

2 155
2 327

292
323
115
128

3 900
4 471

319
302

2 853
3 256

115
107
361
453
202
290

50
69

4 592
5 180

355
367

3 195
3 568

177
137
s46
577
250
429
69

102

4 84s
386
280

1 493
1 641

250
278
171
237

9 197
10 828

84s
964

37
30
05
40
57
65
55

20
14
54
33
66

128
678
934
141
216

26
55

212
802
893
350
489
16'7
231

1987
1983
1 987
1 983
1 987
1 983
1987
1983
1 987
1 983

35 377
58 055
13 403
19 135
14 404
27 537
5 591
I 567
1 979
2 8't5

I 951
12 230
4 427
5 594
3 069
4 785

9'? 9
1 246

476
505

58
54
19
31
20
15
13

4 010
7 531
1 484
2 355
1 592
3 807

720
1 015

214
354

2 765
5 564

925
1 521
1 172
2 982

482
744
186
317

3 838
7 244
1 134
1 805
1 815
3 990

629
1 058

260
391

5 660
9 296
1 665
2 382
2 632
4 8s1
1 047
1 503

316
460

95
36
49
48
04
01
21
29
21

6
7

285
276
490
550
841
517
449
142
553
717
209
295

43
55

5
4

872
206
335

**) Forstbetriebe in der Abgrenzung nach der
HPR mit t ha Wa1dfläche und mehr.

*) siehe Fußnote * s. 22
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1 Landwirtschaftliche Betriebe und Forstbetriebe
'!.6 Landwirtschaftliche Betriebe*Lnd rorstbetriebe* *Lach setriebssystemen

J, 6. 2 Nach crößenllassen des standardbetriebseinkoEEens

tandardbetriebseinkommen von ... bls unter ... 1 000 DM

9etriebssystem 50
und mehr

Betriebsbereich Garten-
bau

Gemüsebetriebe

Fre ilandgemüsebe-
triebe

Unte rg1 a sgemü s e -
betriebe

Gemüse-Verbundbe -
triebe

Z ierpflanzenbetriebe

Frei Iandzierpflan-
zenbetriebe

Unterg las schnitt-
blumen- und Topf-
pf Ianzenbetriebe

Z i erpflanzen-Ver-
bundbetriebe

Baums chulbe tri ebe

Baumschul-Spez ial-
betriebe

Baums chu I - Ve rbund-
betriebe

Gartenbauliche Ge-
mischtbetriebe

Betriebsbereich Forst-
wirtschaft

Kombinat ion sbe triebe

Landwirtschaft mit
Gartenbau oder Forst-
wirtschaft

Gartenbau mit Land-
$rirtschaft oder
Forstwirtschaft

Forstwirtschaft mit
Landwirtschaft oder
Gartenbau

Kombinierte Verbund-
betriebe

Insgesamt

1987
1983

03
20

320
440

1987
i 983

229
305
138
175

196
265
201
239

143
206
184
204

1 987
1 983

17 939
19 551

1 127
1 509

1 467
1 950

41
78

2 355
2 513

2 815
3 144

17
40

64
59

1 717
2 017

20
24

198?
1 983

3 902
4 454

424
560

399
528

450
577

528
636

1 078
903

382
482

192
238

641
768

238
273
326
407

385
293
586
519
107

91

17
20

783
97 1

415
463

84
99

20
21

264
328

32
48

53
73

55
72

72
70

77
88

1987
1 983

10 392
11 078

890
1 191

1 240
1 492

1 059
1 208

1 416
1 425

1 696
1 819

3 429
3 047

1 987
1 983
1 987
1983

't 987
1 983

1 987
1 983
1987
1983

1987
1 983

358
491

171
212

7
19

217
175
063
107

197
153

331
498

266
194

1 825
1 892

64
82

662
896

246
307

16 907 102 875
11 729 96 833

27 838 19
27 608 18

323
380

256
281

17
15

10
29

1

7
7

891
063

346
500

330
353

177
196

610
982

456
551

795
987

780
870

2 939
2 662

1 987
1 983

891
1 033

70
89

76
149

115
152

102
142

136
142

168
168

224
191

1987
1 983

3 555
3 913

30
43

340
39s

256
310

398
438

461
541

1 889
1 974

3 401
3 703

154
210

29
40

1

3

't52
201

9
11

377
407

21
31

429
502

32
39

1987
1 983

90
105

11
10

11
14

10
17

17
16

21
16

3
4

4 0054 342
1 176
1 187

1 237
1 346

1 433
1 482

3 957
4 185

23
54

22
23

1987
1 983

10
'78

1 577
1 855

900
1 194

1 122
1 347

993
1 140

1 168
1 105

1987
1 983

18 281
18 513

12 610
11 814

1 657
1 989

1 171
1 403

654
877

798
1 006

696
654

22
25

858
378

69s
770

1987
1983

1 264
1 410

109
163

148
158

97
112

128
115

150
188

282
376

350
298

1 987
1 983

93
85

6 976
6 188

444
426

258
305

149
205

196
226

148
182

122
153

1987
1 983

45
56

15

82
76

77
86

1

4
5
2

7
1

1

3
3
4 6

827 305 341 332
328 338 893

73 807
91 429

'17 27 2
98 350

52 334
64 469

68 135 96 266 118 159
81 280 103 302 109 595

**) Forstbetriebe in der Abgrenzung nach der
HPR mit t ha Waldfläche und mehr.

Jahr Ins-
gesamt unter 4 4-8 14I 14 20 20-30 30 50

*) siehe Fußnote * s. 22

1987
1 983 87
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1 Landwirtschaftliche Betriebe und Forstbetriebe
1.7 Familienarbeitskräfte der landwirtschaftlichen Betriebe

mit außerbetrieblichem Einkommen lSSelal *l
1 .7. 1 Nach Einkommensarten

Bezieher außerbetrieblichen Einkommens
und zwar

mit ^.
Ren ten- J IPersonengruppe

Größenklassen

Betriebsinhaber .

Ehegatten

Sonst. Fam.-Arbeitskr. ...

Insgesamt ..

LF von ... bis unter ... ha

unter 1

/oder
aDita 1-

e in-
kommen 4l

1 000 Personen

Eamilienarbeitskräf te5 ) insgesamt

421,4

106,9

191 ,0

5.13 t 4

241 ,5

19r0

55,3

315,'1

141 ,4

67,2

94 ,4

156,4

300,5

74,1

123,6

498 ,1

243 ,5

68 r 9

121 ,6

434,0

421,4

106,9

232,2

760,5

17'7,9

38,1

110,5

326,5

50 und mehr .

Zusammen

dar.: 1 und mehr ..,.

*) Ergebnis der Agrarberichterstattung 1987
(Repräsentativergebnis) . Landwirtschaf t-
liche Betriebe in der Abgrenzung nach der
HPR mit t ha LF und mehri unterhalb t ha
LF (einschl. Betriebe ohne LF)nur landwirt-
schaftliche Betriebe/ deren natürliche Er-
zeugungseinheiten m.indestens dem durch-
schnittlichen V'lert einer jährlichen land-
wirtschaftlichen Markterzeugung von t ha
LF äntsprechen.

1) Deren Inhaber natürliche Personen sind.
2) Aus anderweitiger Erwerbstätigkeit.
3) Einschl. Pension, Arbeitslosengeld oder

-hilfe, Altersgeld für Landwirte, Land-
abgaberente.

Betriebsinhaber und Eheqatte6)

4) Aus Verpachtung, Vermietung, Kapitalver-
mögen und dgl.

5) Betriebsinhaber und ihre auf dem Betrieb
lebenden und mit betrieblichen Arbeiten
beschäftigten Familienangehörigen (der
Ehegatte des Betriebsinhabers ist auch
dann einbegriffen, wenn er nicht rnit be-
trieblichen Arbeiten beschäftigt ist) .

6) Sofern auch Angaben über die Höhe des
außerbetrieblichen Einkommens für jedel
Ej-nkommensbezieher gemacht wurden.

30-50

23 ,7

60 ,1

91 ,5

83,5

69 ,0

22,2

16,2

10 ,4

375,6

352,9

15 ,7

38 ,7

55 ,4

48,5

36,6

12 ,4

919

6r8

224 ,1

208 ,4

6rg

18,8

29 ,4

26,5

23.,8

7 13

4r7

219

120,3

113 ,4

28 ,4

74,0

108,8

94.,4

77,1

25,0

18 ,4

12,3

438,3

409 ,9

16 r0

47 ,1

82,5

?9,5

62,5

16 ,0

8r0

316

315,4

299 ,4

12,6

36 ,6

66,8

67 ,1

54,7

14 ,0

6r8

2r7

261,3

248,'7

1 5,8

37 ,4

41 ,9

27,3

22 ,3

11,0

11,6

916

177,0

161 ,2

Land$/irtschaftl iche
Betriebe 1) mit Beziehern
außerbetriebl. Einkommens

mit
Erwe rb se inko*rn"r,'l

in sge sarnt
zusammen

darunter
nur mit
E-rwerbs-

e inkomrnen

insgesamt

darunter mit
112
Bezieher (n)

1 000 Betriebe
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Landwirtschaf tI ich
genutzte FIäche

von ... bis
unter ... ha

1 Landwirtschaftliche B iebe und Forstbetriebe
1.7 Familienarbeitskräfte der landwirtschaftlichen Betriebe

mit außerbetriebfichem Einkommen 1986 /87*l
1 .7.2 Nach der Einkomenshöhe

1 000 Personen

Davon nit auBerbetrieblichem Einkommen
je Person von ... bis unter . . . DIq

Betriebsinhaber und Ehegatte r:rit außerbetrieblichem Einkommenl )

insqresamt

mit nur Erwerbseinkor..rr2)

2g ,4

74,0

108,8

94 ,4

77,1

25,0

18 ,4
'12,3

438,3

409,9

113

3r8

5r2
11

3r9

2r3

2 r7

1r7

24,6

23 ,3

2r3

5r0

6r4
5,1

6,1

3r4

3r4

2r5

34 ,4

32,0

2'0
4r8

5r5
4r0

4r8

2r4

2r1

1r4

27,0

25,O

2r7

6r4
7 15

5r9

5r4
2r3

2r0

112

33 ,4
30,7

4r3

11 ,4

14 ,0

11,0

919

3r5

212

1r5

57,'7

53 ,4

4r8

14 ,1

22,'7

21 ,4

15 ,5

3r8

2r2

0r9

85,5

81 ,7

7 r4

20 r2

35,5

32,9

23 ,0

4r9

2r2

112

127,4

119,9

3r5

8r3

12 r0

10 ,4

7 14

2r4

1r5

1r7

47 ,3

43,7

30 000
und

mehr

unter 1

1-2
2-5

und

50 und mehr

Zusa[unen

dar.: 1 und mehr ..

unter 1

1-- 2

2-5
5 - 10

5 - 10

10 - 20

20-30
30-sÖ

10

20

30

50

20 ..
30 ..
50 ..
mehr

12,ß

36,6

66 ,8

67 ,1

54 ,'7

14,0

5r8

2r7

261 ,3

248 ,7

0r2

0r8

115

1r5

113

0r4
0r3

0r2

612

6ro

0 r6

116

2r7

2r3
2r4

019

0r6

0r3

11 ,4

10 ,7

0r4

1r5

2r6

118

2r3

0r7

0r5

0r2

10,2

9,7

0r7

2 r1

3 r4

3r3

3r2
113

0r8

012

15r0

14,3

2r4

719

14,7

16,6

13r5

2r8
1r4

0r4

59,7

57 ,3

4,9

13,4

27 ,0

26 ,6

19,7

3r9

1r5

0r5

97,7

92,7

2r2

5r6

8r5

7rg

5r4

116

0r8

0r5

32,5

30,3

1r1

3r5

6r4
7 11

6r8
2r3
111

0 r4

28,6

27 ,6

Zusammen

dar.: I und mehr ..

*) Ergebnis der Agrarberichterstattung 1987
(Repräsentativergebnis) . Landwirtschaft-
liche Betriebe in der Abgrenzung nach der
HPR mit t ha LF und mehri unterhalb t ha
LF (einschl . Betriebe ohne LF) nur landlvirt-
schaftliche Betriebe, deren natürliche Er-
zeugungseinheiten mindestens dem durch-

schnittlichen Wert einer jährlichen land-
wirtschaftlichen l{arkterzeugung von t ha
LF entsprechen.

1 ) Sofern Angaben über die Höhe des außerbe-
trieblichen Einkommens für jeden Einkommens-
bezieher qemacht wurden.

2) Aus anderweitiger Erwerbstätigkeit.

7 500

10 000

10 000

15 000

15 000

20 000

20 000

30 c00
unter
2 000

2 000

5 000

5 000

7 500

Insgesamt
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Betriebe
Landwirt-
schaf t1 ich
genutzte

F1äche zusamf.en

Landw. genutzte
Fläche von ... bisunter ... ha

stalElrd-
betriebse inkor,men

von ... bisunter ... 1 000 DM

Betriebsform Anzahl ha Personen AK-
Einheiten Be tr iebe

Lfd.
Nr.

1.8 ArbeitsverhäItnisse in den sozlalökonomischen
1 Landwirtschaftllche Be

Betriebstypen nach Größenklassen der landw.
1.8.1 Landwirtschaftliche Betriebe*), deren

in

Betriebsinhaber und ihre auf dern Betrieb
mit betrieblichen Arbeiten beschäf tigt

darunter
vo1 lbeschäftigt

Personen

Ins1 Insgesamt ....
Landw. genutzte Flächeunter 11-2

2-5
5 - 10

| 701 ,7 11 733,6 1 535,8 737,2 332 ,6 417,9
und zwar: nach Größenklassen der landwirt

2
3
4
5
6
7
I
9

34 ,0
77 ,1

1 18,3
1 18,0

17,8
109,9
394,7
851 ,32 159 ,62 178,72 924,6

3 087 ,9

62,2
125,5
224,3
255,9
349 ,8
220 ,5
198 ,0
100,5

98
183
138
129
66

88,
76,
71,
36,

10,1
8r5

19 ,1
33 ,4

1C4,1
96 ,6
95,5
50,6

22
30
68

4
I
8
3
4
I
5
7

18,3
19,9
23 ,8
25 ,1
52 ,5
86,8

105,3

7
6

15
29

4
7
1

2
2
5
7
6

10 - 2020-30 148 , 3
8
0
1

8
I
3
0
3
5
0

x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

30-50 88,
77,
40,50 und mehr

Standardbe tr iebs-
einkommen
unter 5 ......5 - 10 ......10 - 15......

251

nach Größenklassen Ces Standard

nach Betriebsformen des

10
11
12
13
14
15
15

17
18
19
20
21

22

28
29
30
31

32
33
34
35
36
37
38

39
40
41
42
43
44

15 - 2020 - 3030-50

2
5

78,
54,
41 ,
67,
95,

1 13,

1 010,3
679 ,1
624 ,6
595,3

1 220,1
2 401 ,55 202,7

441 ,2
175,9
124,9

96 ,3
153,8
240,6
294 ,3

19,8
21 ,e
26 ,5
28 ,7
62 ,6

110,2
148,2

12
67
58
50
96
54
97

69,6
37 ,1
33,2
29,g
56r0
87,9

106,5

7
6
8
9
I

6
3
1

I
3
5
650 und nrehr

Betriebsform
Marktfruchtbetriebe
Futterbaubetriebe ..
Veredlungsbetriebe .
Daue rkul turbe tr iebe
Landw; Gemischtbetr.

Zusammen .

180, 1

340 ,1
37 ,3
56 ,7
35,3

649 ,5

3 441,5
6 544,3

459 ,2
291 ,7
707,0

11 432,7

136 ,6
428 ,5
33, 1

52,3
42,3

57 ,6
202 ,1

14 ,5
20 ,7
19,6

314 ,5

,2

,8
,0

346 ,
805,

67,
95,

113,

7,
5,

13,

68 ,4
255 ,1

13
19
17

17
27
24

23 Insgesamt

Landw. genutzte F1äche

x x

1 435,7 693,0 393
Betrie.bs

701,7 420,2 305,5 305,5
und zwar: nach Größenklassen der landwirt

?5,
121 ,
84,

251 ,
78,
54,
41 ,

24 unter 1 34,0
77 ,1

1 18,3
118,0
148,3
88,8
77,0
40 ,1

13,
19,
39,
54,

106,
79,
71,
37,

79,
72,
68,
35,

7r0
5rg

13 ,1
23,5
79,8
72 rB
68,3
35,2

1-
2-
5-

25
26
27

2
1

4
5

4
7
0

0
9
1

5
I
I
5
2

53,5
185,0

13,3
19 ,1
17 ,8

23,10 - 20 .20 - 30.30 - 50.
50 und mehr .

Standardbe tr iebs-
einkommen
unter 5 .....5 - 10 .....10 - 15 .....

nach Größenklassen des Standard

15 - 2020 - 30 ..

2

I
I
3
0
3
5
0

x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

14,3
15,6
20 ,3
22,5
48 ,1
82 ,6

102 ,2

14 ,3't5,6
20 ,3
22,5
48 ,1
82,6

102,2
30 - 50 .....
50 und mehr ...

Betriebsform
Marktfruchtbetriebe ..Futterbaubetriebe .,..Veredlungsbetriebe . . .Dauerkulturbetriebe ..
Landw. cemischtbetr. .

Zusalunen ...

180, 1

340 ,1
37 ,3
56,7
35,3

649,5

86,2
236 ,3

19,9
29 ,1
23,6

395,2

nach Betriebsformen des
53, 5

185, 0
3
1

8

*) siehe Fußnote * s. 29.
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triebe und Forstbetriebe
genutzten Eläche, des Standardbetriebseinkommens und in ausgewählten Betriebssvstemen 1987

Inhaber natürliche Personen sind, insqesamt

1 000

Iebenden Familienangehörigen
anderwe itig erwerbstätig

zusanmen

Betr iebe

Lfd.
Nr.

9€ Sarrt
450,2 766,9 458,1

schaftlich genutzten F1äche der Betriebe
19 ,7 31 ,954,8 92,1
95,0 167 ,8 1

97 ,5 173,8 1

99,1 171,0 1

43,6 70 ,c
29 ,0 44,2
11,5 16,2

betriebseinkommens der Betriebe

Be triebsbereichs Landwirtschaf t

300 ,5 300,5 300,5
schaftlich genutzten F]äche der Betriebe

240 ,1
64 ,4
40 ,3
11 1

38,6
Aa c

36,2

115,4
71 ,2
47 ,3
64,9
69,9
53 ,4

224,1
76,6
46 ,2
28,9
34,8
29 ,1
18 ,4

49 ,4
23 ,6
16,0
10 ,4
1 3,0
10,7
6,4

61 ,
36,
21 ,
24,
19,
11,

129 ,4 350,4 85,5 22,3 I r

20,3
57 ,1
06 ,7
13,8
04,0
31 ,8
17,8

6 r5

158
53
29
16
1'1
10

5

62,
13 '

2,

14,1
43 ,0
78 ,4
80,8
62 ,2
13,7
5,9
2r3

14, I

43,O
78 ,4
80 ,8
62,2
lJ, t
5,9
2r3

133,5
204,1
23,5
40 ,8
23,O

5
0
9
5
1

z
3

97,7
122 ,6

17 ,0
25 ,3
14 ,4

4,
o

24,
34,
36,
11,
6,
2,

0
9
5
0
5
9
4
3

16,
47,
89,
91 ,?o

2
3
4
5
6
7
I
9

1

7
9
9
6
2

1

9

2
1

2
2
3
2
3
a

7
1

6
3
0
3
5
9

12,1
7 14

10,1
7 14
9 r1
5r8

10,3
23 ,3

,5
,2

,8
,0

x
x
x
x
x
x
x
x

21 ,
11,

2

345 ,1 186, 0
1

2
3
4
5
6

2
9
0
9
8
7
7

1

0
1

0
1

3
2

1

5
0
2
7
4
4

10,5
59,2

124,9
209,9
24,9
35,7
22 ,8

418,3
inhaber

209,6
362', O

43 ,4
57,6
39 ,6

712,2

106,6
159,1

18 ,6
32,0
18 ,4

334,6

15 ,9
15 r2
2r3

11 ,1
2r4

46,9425,0

11
36
6'7
65
45

'7

3
1

143
42
22
11
10

5
2

33,0
65 ,4
6r7

10 ,0
7 11

26,
7,
3,
1,

39 ,'7
18,7
12 r4

715
8,7
5r9
219

26 ,4
46,6
5r2
'7 ,0
5r2

4r3
3r6
0r5
7 r4
016

16 ,5

17
18
19
20
21

22

24
25
26
21
28
29
30
31

122,1

95 r B 238 ,4 x x 23

14,
43,
78,
80,

2

7,
19,
27,

9
5
5
0
6
7
0
1

0
7
3

I
3
3
2

1

U

4
I
2
'7

9
3

betriebseinkommens der Betriebe

158,5
53,0
29 ,9
16,5
17 ,1
10 ,2
5r3

168,5
53r0
20 0

16,5
17,1
10,2
5r3

x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
x

x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

7
5
'7

5
6
1

4

34

32
33

39
40
41

35
35
3'7
38

Be triebsbere ichs Landwirtschaf t
97 ,'7

122,6
17,0
25 ,3
14 ,4

90 ,4277,0277,0

Eamilienf remde Arbe itskräf te
mit betrieblichen Arbeiten

beschäftigt
darunter auch mit betrieblichen

Arbeiten beschäftigt
in sge samt

darunter
nicht-

ständige
Arbeits-
kräftezusanmen

anderweitig
voIIbe-

schäftigt
AK-EinheitenPersonenPersonen AK-

EinheitenPersonen

97 ,7
122 ,6

17 ,0
25,3
14 ,4

277,0

-31-

80,1
94,3
1 3,5
20 ,2
11,6

219,7

42
43
44

x
x
x
x
x
x
x
x



Betriebe
Landwirt-
schaf t1 ich
genutzte

F1äche zusammen

Landw. genutzte
F1äche von ... bi-s

unter ... ha
Standard-

betr i eb s e 1 nkommen
von ... bis

unter ... 1 000 DM

Betrlebsform
AnzahI ha Personen AK-

Einheiten Betriebe

Lfd
Nr.

1 Landwirtschaftllche Be
1'-8 Arbeitsverhältnisse in den sozialökonomischen Betrlebstypen nach Größenklassen der 1andw.

1.8.2 Landwlrtschaftllche Betriebe*) ohne auBerbetriebliches
in

Betriebsinhaber und ihre auf dem

mit betrieblichen Arbeiten beschäf tigt

darunter
vo1 lbeschäftigt

Personen

Ins
Insgesamt

Landw. genutzte Fläche

I 24i ,7 6 749,9 585,1 391 ,9 221 ,7 292,1
und zwar: nach Größenklassen der landwirt
12 ,42

3
4
5
6
7
I
9

unter 1

1-2
2-5
5 - '1 010 - 20

516
4r7
8r5

15 rB
62,9
60r3
56 ,5
27 ,5

2r7
6r7

28 r7
121 ,6
965,5

1 486,0
2 145 ,01 993 ,5

9
17
33

144
149

5
4
I

15
62
60

912
9rg

14 ,4
15,8
38r5
68 ,4
84 ,5

7
9
3
4
8
6
0

35
144

9
13
13

216

34 ,7
141 ,2

913
13 ,2
13,3

819
612

11 ,6
21 ,9
95 ,9

1O0 ,2
99,0
48 ,2

57
49
15
24
23
70

613
8 rg

13 r4
16 r1
37 ,4
66 ,6
82,2

416
3 r1
6 r4

13,4
59 ,7

37 ,2
66,6
82,3

1

?

615
413
8r3
6,'.|
111
414
415
7r0

43r0
185,4

11 ,5
18,5
17,6

4 14
3r1
613

13 ,2
58 ,4
57 ,7
53,9
25 ,8

4r7
7rg

12,7
15r5
36,4
65,1
80,4

34 ,7
't 41 ,2

913
13 ,2
13,3

10
11
12
13
14
15
16

20 - 3030 - 50
50 und mehr

Standardbe triebs -
elnkollunen
unter 5
5 - 10

10 - 15
15 - 2020-30
30 - 50
50 und mehr

Betriebsform
Marktfruchtbetriebe .
Futterbaubetrlebe .,.
Veredlungsbetriebe ..
Dauerkulturbetrlebe .
Landw. Gemischtbetr.

Zusammen . -.

23 Insgesamt

Landw. genutzte Fläche

65 ,4
108,5
181 ,4
257 ,1

1 5,5
19,0
28 ,9
36 ,7
90 ,2

171 ,5
223 ,2

8r5
12,4
19,3
24 ,4
60,0

114,6
152,5

4rg
8r1

12,9
15,8

14,
18,
44,
85,

115 ,

nach crößenklassen des Standard

nach Betriebsformen des

Betriebs
241 ,7 23 0 ,8 222 ,7 222 ,7
und zwar: nach crößenklassen der landbrirt

912
919

14 ,4
15r8
38 ,5
68 ,4
84,5

39,8
149 ,4
10r5
14 ,9
14 ,1

x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

146 ,
71,

56,
27,

14,
14,

58 ,9
55 ,1
26 ,4

5,
9,

5

5)
5
0
3

71
2

,4
,0
,0

0
017

37 07

17
18
19
20
21

22

1 582,8
4 246 ,5

247 ,0
154,8
424,9

6 655,0

86,4
37'l ,8

24 11
36 ,2
35,6

554,1

a
5
2
5
5
6

3

0
6
5
6
4

1228 ,7 2'76,03

x x

24
25
26
27
28
29
30
31

unter
1-
2-
5-

10
20
30

1

2
5

10
20
30
50

32
33
34
35
35
37
38

39
40
41
42
43
44

50 und mehr

S tand ardbetrlebs -
einkommen
unter 5
5 - 1010 - 15

15 - 20
20 - 30
30-50
50 und mehr

Bötrlebsform
Marktfruchtbetriebe .
Futterbaubetriebe ...
Veredlungsbetriebe ..
Dauerkulturbetriebe .
Landw. Gemischtbetr.

nach Größenklassen des Standard

60,
58,
55,
26,

4,
3,
6,

13,
58,
57,
53,
25,

4r7
7rg

12,7
15,5
36 ,4
65,1
80 r 4

6
7
5
I
9
3
q

5

419 4
1

3
1

4
7
9
8

3

14

6

3
4
9
0
5

x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

nach Betriebsformen des
39,

149 ,
10,

I
4
5
9
1

Zusammen 2',11 ,7211 ,7
*) siehe Fußnote * s. 29.

-32-

228,7

36 ,9
144 ,7

9r8
14 ,0
13 ,6

218 ,g



trlebe und Forstbetriebe
genutzten F1äche, des Standardbetriebseinkommens und in ausgewählten Betriebssystemen 1987

ElnkoxoEen ales Betriebsinhabers und seines Ehegatten
1 000

Betrieb Iebenden Familienangehörigen
anderweitig ervrerbstätlg

zusammen

Betriebe

gesamt
78,3 122,8 35,0

schaftlich genutzten F1äche der Betriebe
12,1 | t

Lfd.
Nr.

lzz

0,
1,
2,
5,

24,))
16,

q

2
3
4
5
6
7
I
9

1

0
1

1

2
1

2
2

7
4
5
4
4
3
6
1

1

4
0
3
'7

I
5
8

0
0
1

2
0
7
5
1

0
1

A

I
8
6

0
0
0
0
2
2
1

0

1

4

6
1

6
0)

0
n
1

)
2
9
7
2

2
6
9

'7

0
5
5

8
1

0
z
2
)
a

9

0
1

2
3
4
5
6

2
4
3
0
3
8

0
0
0
0
1

2
7

I
7
1

3
9
1

6

x
x
x
x
x

x
x

x
x
x
x
x
x

1

1

8
39
35
25

a

15,0
85 ,4<1

5,6
719

x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

8'2

x

29 ,4 47 ,4

24 ,5

x

4
2
0
0
8
7
5
9

,0

,'l(
,4

0
'7

4
5
0
5
n
1

211
2r1
0 r3
4rQ
0r3
8 r8

betriebseinkomrnens der Betriebe

4r0
24 ,4

112
aa
2r3

34 ,2

)1
2r7
4,5
6 14

15,3
24 ,9
22 ,4

10,1
53 ,4
3,4
3r8
5ro

9
2
0
I
9)
5

0
1

2
2
6
9
6

0
2
2
4
U

2

2?

20 ,5
1r0
119
2r0

2e ,6

x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x

x
x

x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

3,3 1

4,1 1

1,0 2
10,0 3
25,4 7
39,7 11
33,3 I

Landv'rirtscha f t

012
0r3
0r5
0r7
1r8
2r7
2ro

0r9
511
0r3
0r5
0 r5
8 ro

x
x
x
x
x
x
x

0
n

1

1

2
6

34

Betr iebsbere ich s

75,7
inhaber

7
9
1

5
1

17
18
19
20
21

22

24
25
26
27
28
29
30
31

t11

'l 19,0

xx xx x
schaftlich genutzten Fläche der Betriebe

betriebseinkommens der Betriebe

Betriebsbereichs Landwirtschaf t

x
x
x
x.
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x
x

lli
l:l

x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

Eamili.enf remde Arbeltskräf te
mit betrieblichen Arbeiten

beschäftigt
darunter auch mit betriebli.chen

Arbeiten beschäftigt
insgesamt

darunter
nicht-

ständige
Arbeits-
kräfte

anderweitlg
vollbe-

schäftigt
zusanmen

AK-EinheitenAK-
Einheiten PersonenPersonen Personen

-33-

x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x
x

x

x
x
x
x
x



Betrlebe
Landwlrt-
schaf tI 1 ch
genutzte

F1äche zusammen

Landw. genutzte
Fläche von ... bisunter ... ha

sG;Am-
b e triebs ei nkommen

von ... bisunter ... 1 000 DM

Betriebsform
Anzahl ha Personen AK-

Einheiten Betriebe

Lfd,
Nr.

1 Landwirtschaftllche Be
1.8 Arbeitsverhältnisse in den sozLalökonomischen Betriebstypen nach Größenklassen der landw.

1.8.3 Landlwtrtschaftllche Betriebet) nit außerbetrieblichen Einkonrnenl), j,n denen
in

Betriebsinhaber und ihre auf dem
mit betriebLichen Arbeiten beschäftigt

darunter
vol lbeschäftigt

Personen

1 Insgesamt
Landw. genutzte F1äche

unter 1 ....
1 - 2 ....
5 - 10...

I go,r 2 409,0

1 295

Ins
212,2 124 ,1 65,1 g1 ,'7
und zwar: nach Größenklassen der landsrirt

2
3
4
5
6
7
8
9

30 - 50.
50 und mehr ......

St andardbe tr lebs -
einkommen
unter 5 .....5 - 10 .....10 - 15 .....15 - 20 .....20 - 30 .....
30 - 50 .....
50 und mehr

Betrlebsform
Marktfruchtbetriebe
Futterbaubetriebe ..
Veredlungsbetriebe .
Daue rkul turbe trlebe
Landw. Gemlschtbetr.

ZusammeD ..

3
3
6

10
24
16
15
10

76,
365,
410 ,
603,
928 ,

58
41
39
25

8r9
715
8r3
8 r.2

13 ,9
19,2
24,1

15,6
15,3
18r3
19 ,1
34 ,3
48,5
61 ,1

,4
nach GröSenklassen des Standard

nach Betriebsformen des

Betriebs
90,1 71,1 5g,2 5g,2
und zwar: nach Größenklassen der landwirt

3r3
2r8
6 r4

11 ,3
33,0
25 ,5
25,3
16,5

3r1
3r0
6r0

10,1
24,6
16,7
15,8
10rB

1 ,4
111
216
5r0

15r3
12 r3
12 ,9
8r7

53
74

103
't 21
260
500

,1
,0
,0
,1
,6
,'7
,8
,8

4r7
713
4r7

83,8

1

4
20

5
2
5
4
0
2
2
1

,2
,8
,7
,0
,1
,4
,7

6 14
715
9 r8

10,5
19 ,7
30 12
40,0

2ro
116
3r8
'7 ,0
911
4 11
4 r1
915

415
4r7
6 11
613

11 ,2
16 ,g
21 ,6

6
6

12
22

45,1
113,'7

10 ,5
17,0
11 ,9

1

1

2
5
7
3
4
9

1

U

5
0
8
3
9
6

5)
9
5
'I

7
0

216
3,6
5 r0
5 r4

10,3
16 ,6
21 ,5

15,1
34 ,5
2r9
4'7
3r7

2'0
115
3r7
6r2

20 ,3
17,3
18,3
12,4

311
319
5r5
612

12,4
20 19
29,8

1 ,4
1 ,1
2r6
5r0

15,3
12,3
12 ,9
8r7

215
312
4r6
4'9
9r1

15r0
19,9

14
30

4
3

55

10
11
't2
13
14
15
16

17
18
19
20
21

22

24
25
26
27
28
29
30
31

5
10
20
30
50

10
20.
30
50
mehr

10 - 2020 - 30 ..

2-5

21 ,8
45 ,3

953,3
1 091,0

93 ,6
59 ,4

137,5
2 344 ,7

26 ,1
67 ,3

5 r5
9r7
7r0

115,6

17,9
43 ,8

3 r4
6 11
4 r'7

198 ,2 75,960 ,9

23 Insgesamt

Landvr. genutzte F1äche
unter 11 - 2.

x

und

Standardbetri eb s -
einkommen

32 ' 1unter.: 5
33 ,':', 5 - 10

x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

8rg
7 14
8r3
8,2

13 ,9
19 ,2
24,1

21 ,8
45 ,3

4r7
713
4r7

83,8

nach Größenklassen des Standard

nach Betriebsformen des

5
2
6
9
'l

U

9

2
3
4
4
9
5
9

34 f'' ,10 -. 15
35
36
37
38

39
40
41
42
43
44

15 - 20 .....20 - 30 .....
30 - 50 .. ...
50 und mehr ...

Betrlebsform'Marktfruchtbetriebe .
Futterbaubetriebe ...
Veredlungsbetriebe ..
Dauerkulturbetrlebe .
Landw. Gemlschtbetr.

Zusalunen ...

17,o
36 ,'1

14 ,2
30 r8
2r6
413
3r3

55 r 3

3 r4
5r5
319

8
6
3
3

366 15

1 ) Des Betriebsinhabers und/oder seines Ehe-gatten.
*) Siehe Fußnote * S. 29
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x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
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trlebe und Forstbetrlebe
genutzten Fläche, des Standardbetriebseinkommens und in ausgewählten Betriebssystemen 1987

das betriebliche EinkomEen grö6er ist als das außerbetrj.ebliche Einkomenl)
1 000

Betrieb lebenden Famllienangehörigen
anderr^reitig erwerbstätig

zusammen

Betriebe

gesamt
53,5 85,3 48,3

schaftlich genutzten Fläche der Betriebe
21 ,3 25,1 25 ,5 6r0

betriebseinkommens der Betriebe

,fd
Nr.

2
6
4
v
4
7
3
1

1
,l

3
6
7
0
I

10,8
29 ,6

3r1
4 r1
219

1

2
5

11
30
16
12

5

1
,l

3
1

1

2
ö

5
9
0
9
6
2
9
1

0
U

2
3
9
4
2
1

3
4
1

6
2
5
9
3

0
0
1

8
4

1

7
1

0
5
0
9
4
6

0 r9
114
312
616

18 ,0
911
612
2r8

0r5
or7
119
3 r4

10,0
418
219
1r3

2r7
219
3 r4
312
5r3
419
3r1

1

8
1

9
6
5
8
9

o r4
0r5
0r5
0 r8
112
219

19,2

3
4
5
6
7
8
9

014
0.3
or7
0r8
0 r9
016
0 r8
114

0
0
0
0
n
1

3

1 ,4
0r7
012
119
012
4 14

4r7
5,2
519
5,8
916

11 ,9
10,5

Be triebsbereichs

' 3 11

Betr iebsbereichs

7 ,1 4
8,4 5

10,3 5
9,9 6

15,9 9
18,7 9
15,1 6

Landwirtschaft

1
a

2
3
5
0
9

0
1

3
4
9
5
9

6
2
9
1
'7

8
9

3
3
6
1

7

10
11
12
13
14
15
16

17
18
19
20
21

2220 ,4

15,4

14 ,0

x

7
0
1

6
1

3
3
1

1

1

1 ,4
2rO
2r6
216
4r7
4r8
3r1

2
3
I
8
2
3
0
8

2

3,
?

3,
4,
4,
2,

116
1 ,4
114
1r3
2rO
114
0 r8

2
5
0
0
0

2
4
1

5
0
5
9
4

6
3
0

0

9r0
27 ,8

2r7
4rO
1E

46 ,0

415
14 ,5

116
2r0
114

24 ,050,6
inhaber

25 ,5 25 ,5 25 ,5
schaftlich genutzten Fläche der Betriebe

betriebseinkommens der Betriebe

15,0
49 ,2

4r8
brl
418

81 ,0

0r5
0r7
119
3 '40r0
4r8
219
113

3
4
6
0
2

919 x 23

0r5
0r7
119
3'4
0r0
4 r8
2r9
1 ,3

2r7
,o
3 r4
3,2
5r3
419

5r3
14 ,4

116
2rO
112

0
0
1

1

4
1

0
0

0
0
U

1

6
3

0

24
25
26
27
28
29
30
31

32
33
34
35
36
3'7
38

2r7,o
314
312
5 r3
419
311

Landwirtschaft
3
4
6
0
2

5
4
1

z
1

5
4
1

2
1

2
9
U

1

0

x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

2
4
I
4

U

5
0
9
5
4
1

8
4
9
1

7

14 ,9

Familienf remde Arbeitskräf te
mit betrieblichen Arbeiten

beschäftlgt
darunter auch. mit betrieblichen

Arbeiten beschäftigt
insgesamt

darunter
nicht-

ständige
Arbeits-
kräftezusammen

anderweitig
voI lbe-

schäftigt
AK-

Einheiten Personen AK-EinheitenPersonen Personen

24 ,4 24 ,4 24

-35-

915

39
40
41
42
43
44

x
x
x
x
x
x
x
x



Betrlebe
Landwlrt-
schaftlich
genutzte

F1äche zusammen

Landhr. genutzte
E1äche von ... lig

unter ... ha
st-fräar-d-

betr i-ebse lnkommen
von ... bisunter ... 1 000 DM

aetEE-sform
Anzahl ha Personen AK-

Einheiten Betrlebe

1 Landwlrtschaf tl1che Be
1.8 Arbeltsverhältnisse Ln den sozlalökonomlschen Betrlebstypen nach Größenklassen cler landw.

1.8.4 Landwirtschaftllche Betriebe*) Dlt außerbetrieblichem Einkomenl), ln clenen

1n

Betrlebsinhaber und thre auf dem

mlt betriebllchen Arbeiten beschäftigt

darunter
vollbeschäftlgt

Personen

Ins1 Insgesamt 2 574,8 739,6 221,3 39r8 44 r0

Lfd.
Nr.

I lzo, o

Landw.
unter

genutzte Fläche und zr4rar: nach GröBenklassen der landwirt
10,2 'l ,4 1 ,6
21 ,7 2,4 2 r750,0 6,5 7,1
64 ,g 10 ,4 11 ,254,3 11,6 12,912,9 4,2 4,g5r4 2r3 2r71r9 0rg 1r1

nach GröBenklassen des Standard

2
3
4
5
5
7
I
9

'l

2
5

10
20

25,
69,

103,
92,
60,
11,
4,
1,

13r5
98, 1

345,6
663,2
829 ,1
282,6
176,5
166,2

43 r7
109,9
193 r9
200,6
146,5

29 ,4't1,5
4r0

233 ,6
61 ,6
31 ,6
16 r0
14 r9
7rg
4r4

891 ,
495,
339,
217 ,
249,
181 ,
200,

410,1
141 r6

77 r7
40 ,5
39r3
20 r5
9r9

97 ,6
47 ,4
29,0
15 r9
16,6
9r6
5r1

3
5
I
1

8
8
7
9

118r5
145r4
22r1
34 ,4
16,5

1-)-
5-

10

10
11
12
13
14
15
16

24
25
26
27
28
29
30
31

32
33
34
35
36
37
38

39
40
41
42
43
44

37 ,3

23 r7

50 und mehr

Standardbetrlebs-
elnkommen
unter 5

20-30
30-50

5 - 10 .....10 - 15 .....

5 - 10 ..
10 - 20 ..

10 - 15
15 - 20

15 - 20
20 - 30.

3I
5
3
7
3

1

8
6
4
5
4

2
0
9
0
7
5

?
I
4
1

7
1

0

7 15
26,0
2r4
2rB
2r5

6rg
23 ,4
2r1
2r5
2r3

10 r6

3 r1
nach Betriebsformen des

17
18
19
20
21

22

995,4't 206,8
117 ,6

67 ,6
144 ,5

2 431 ,9

2'15,2
321 ,1

41 ,2
68 r7
37 ,3

693 ,4

30-50
50 und mehr

Betriebsform
Marktfruchtbetr iebeFutterbaubetriebe ..
Veredlungsbetrlebe .
Dauerkul turbetr lebe
Landw. Gemischtbetr.

Zusammen .

23 Insgesamt

Landw. genutzte Flächeunter 11-22-5

337 ,o 20'7 ,3

53r5
111,8

12 ,1
18,0
11,9

58
23
13

7
7
4
2

x 4

x
x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

370,0 1 18,3

41 ,1
Betriebs

23 r7
und zwar: nach crößenklassen der land$rirt

613 1,2 1r213,9 1,9 1,928,4 4,2 4,233,1 5r4 5,426,5 6,2 6126,3 2 r7 2,'72r7 1,5 1r51,0 0,7 0r7
nach Größenklassen des Standard

20 - 30.
30 - 50.
50 und mehr .

25 ,3
69,5

103,8
92 ,1
60r8
11ra
4r7
119

Standardbetriebs-
einkommen
unter 5 ......
5 - 10 ...... 233,

61 ,
31,
16,
14,
7,
4,

118 ,
145 ,
22,
34,
16,

337 ,

32 ,3
54 r9
6r8
9r7
6 r1

109,9

20 - 30 .....
30 - 50 .....
50 und mehr ...

Betriebsform
Marktfruchtbetriebe ..
Futterbaubetrtebe .,..
Veredlungsbetriebe ...
Dauerkulturbetriebe . .
Landw. Gemlschtbetr. .

Zusammen ...

x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

7,1 7,14,5 4,53,1 3,'l
2,1 2,12,6 2,6
2r5 2,51,8 1,9

nach Betriebsformen des
4,6 4,6

13,0 13,0
1,4 1,41,6 1,6
1,2 1,2

21 ,g 21 ,g
1 l Des Betriebsinhabers und/oder seines Ehe-gatten.

I
6
7
5
5
6
7

6
6
6
0
9
9
4

5
4
1

4
5

0
*) si"h" Fußnote * s. 29.
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triebe und Forstbetriebe
genutzten Fläche, des Standardbetriebseinkommens und in ausgewähIten Betriebssystemen
das betriebliche Einkomen kleiner ist a1s das auBerbetriebliche Einkoornenl)

1 000

Betrieb lebenden Familienangehörigen
anderweitig erwerbstätig

zusammen

Betriebe

1987

qesamt
318,5 558,8

schaftlich genutzten F1äche

betriebseinkommens der Betriebe

193,3 334,6 218,6
56,5 103,0 7o,1
29 ,9 53 ,9 38,0
15,1 27,4 19,4
13,'1 23,6 1'7,4
6,8 11,3 8,0
3 13 5,0 3,3

Betriebsbere ichs Landwirtschaf t
104,0
126 r9

1Br5
A' Q

14 r9
292 ,0

inhaber
2'7 4 ,8

17 r7
52,2
89,6
85,5
57 ,5
10,7
3r9
1r4

88,
159,
153,
101,

18,
6,
2,

3'7 4 ,8
der Betriebe

19 ,3
55r3

102,5
104,6
'73,9
13r1

4 r6
115

4r4
9r4

23,2
30 r 9
.E E

5r2
1r7
0r4

16,1
45 ,9
86r8
85, 1

58 ,7
9r2
3r1
0r7

100,0

93 r7

80,4

305,9

228 ,4

12,6

8 r4

4r2 I

Lfd.
Nr.

23

29, 2
3
4
5
6
7
8
9

6-
8
6
6
2
3
4

0
3
B
9
)
1

3
2

0
0
0
0
0
0
0
0

1,
0,
0,
0,
0,
0,
1,

0,
0,
0,
1,
0,
3,

1r7
114
2r0
115
1r7
0r7
1r0
2r6

4
0
8
6
9
4
4

178,6
221,5

33 r 3
45,9
26 19

512,2

120 ,4
151 ,9

19 ,6
34 ,6
18, 3

344,8

98,8
124 r1

16 r0
28 ,1
4E I

282,O

47 ,7
21 ,3
12 r9

7rO
6 r6
3r3
112

182,3
51 ,2
30r8
15r0
12 r9
5r7
2r1

10
1',!
12
'l 3
14
15
16

17
18
19
20
21

22

28

0
5
5
3
3

0

2
1

0
n
0
1

5

8
'7

1

6
1

4

7
4
6
5
3

2
2
0
2
0

4
6
)
9
5

38 ,6
17 r2
10 ,4
5,6
5r2
2r5
0r9

0
5
2
I
3)

50,
26,
13,
1'.t ,

46,
5,
7,
5

2'7 4 ,8 274,8
schaftlich genutzten Fläche der Betriebe

13,6 13,6 13,6
42 t3 42,3 42,3
76,5 76,5 76,5
77,3 77,3 77,3
52,2 52,2 52,2
I,9 8,9 8r9
3r0 3r0 3r0
1r0 1r0 1r0

betriebseinkommens der Betriebe

2r8
7 14

18, 5
25t4
20 ,6

4r1
113
0r4

11,7
36,2
66 ,4
63 ,5
41r6
6r2
2r1
0r7

x

x
x
x
x
x
x
x
x

x

24
2q
26
27
28
29
30
31

165,'7 165,7
50,0 50,0
26,5 26,5
13,2 13,2
11,8 11,8
5,3 5,3
2,2 2,2

Betriebsbereichs Landwirtschaf t
92,4 92,4

108,2 108,2
15,4 15,4
23,3 23,3
13,3 13,3

252,5 252,5

lb)r / 142 ,
41 ,
21 ,
10,
8,
3,
1,

32
33
34
35
36
37
38

x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

1

0
3
2
6
'7

5
5
2

23 ,5
37,2

4 r4
5r9
4r5

75r5

I'amilienf remde Arbeits-
kräfte mit betriebllchen

Arbeiten beschäftigt
darunter auch mit betrteblichen

Arbeiten beschäftigt darunter
nicht-

ständige
Arbeits-
kräfte

ander\^reltig
vollbe-

schäftigt

insgesamt
zusanmen

Personen AK-EinheitenPersonen AK-
EinheitenPersonen

92r4
108,2

15,4
23 r3
13.r3

252,5

-37.

77 19
88 ,9
12 r7
19 r5
11t2

21O,2

39
40
41
42
43
44



1 Landwirtschaftllche Betriebo und Forstbetrlcbo
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921
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t5
32
99
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9:l
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949
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161

t3
A1

75
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2 115

341

13

3

14

a2

196

I 391
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1 {95
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109
.64

1 958

_ 9-::?
3? _ 9::

341

3
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ao

11

23
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26

65

117
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94

49

25

29
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699
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13 356
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7 a27

2 512
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a2a

635

161

a1
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139

136
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97
50

25

29
a

918

954
o33
o41

o27
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17A

540
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56?
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ol 1

914

oaa
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276
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250

oa?

400

320
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5A

7
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1
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lo
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156

?3

66
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A
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53
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r4a
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27
35

5
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5.O
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4.5
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34. A

25.5
23.9

14.3
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1,8
o.a
o.5
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o.6
o.7
1.1

,oo
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100
roo
100
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too
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a2. a
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1 Landwirtscha ftl iche Betriebe und Forstbetriebe
1.10 Landwirtschaftliche BEtriebe r.nd ihre Hofnachfolge 1987*)

1.'l0.l Insgesamt
I 000

nach GröBenkl assen der I andwirtschaftl ich genutzten Fläche von

Darunter Iandw. Betriebe mit Inhabern im AIter von 45 Jahren und älter

Gegenstand der
Nac hrve i sung

unter I1- 22- 5
5 - 1010- 2020- 3030- 50

50 - 100
100 und mehr

ohn e
Ho ft actr

fol ger

34,0
77 ,2

1 18,3
1I8, 0
148,3
88,8
77 ,0
34,8
5,3

701 ,7

17,8 26,2 13,a,
2p.,
56 6,
365,
352,
744,
330,
528,
266,

8
I
0
I
6
7
1
5
3

4

2
6
0912l0131
4

14, 5
33,1

6,3
11,9
?0,7
23,4
38, 4
31 ,6
30,8
15,4
2,7

7
46

188
415
064
157
571
?39
4p.
173

7
8
9
I
4
3
2
6
5

i
9
3
8
4

, bis unter
3,4

L7 ,0
69,8

L72,0
570,1
777,2I 180,6| 017,7
4L2,8

ha
I,

21 ,
35,
33,
34,
15,
10,
3,
0,

62,

91
39

1

?
2
5
6
2
6
5
5
5

ä
7
2
0
6

I
2

1,
6,

28,
2t,
2L,
8,
4,
1,
0,

56,
29,
18,
I,
9,

37 ,7
49, I(o
14,3

7
I
4
1

2
1

4
3

108,9 59

11 733,6 466,9 7

nach den Al ter des Betriebsinhabers von

1
I
1

1

7
3
6
7
6
I
1

2
?
2
2

14ä
3
4
8
I

83,
74,
18,
?6,

2 155,6
4 034,5

?66,2
184,7

120,7
2?2,8
24,4
41,1

394
861
159
178
924
277
81 0

u,
78,
93,
55,
46,
20,

3,
343,9

56,2
57,0
72,7
47,2
41 ,3
18,9

3,1

78,s
49
L2
13

zus ammen 6 s 181,2 4 220,6
bis... Jahren

7 123 ,0

7,7 5'0

unter 45
45-54
55-59
60-64
65-69
70 und mehr

?34,
235,
L20,

68,
20,
22,

9 4 467,
2 4 t33,
3 I 892,
4 50,
8 157,
I t22,

133, 6
8P,3
960,9
1s7,3
t2?,2

2
6
3
9
3
2

,1
,0
,?
,4

235,
L?0,
68,
20,
22,

,4
tö

,6
o

87,
50,
29,
6,
7,

3 3 5114 L6226 8246 L25089
20

6
5

8
2
I
4
1

027L
4
7
4

237,
179,
637,
98,
68,

ö
9
8
2
I

Betriebe ohne atßer-
betriebl . Ei n-
kommen 3 )

Betriebe mit at8er-
betr iebl . Ei n-
kommen 4 )

in denen das be
triebl. Ei nkom-
nren größer ist
al s das atßerbe
triebl . Ei n-
kommen 4 )

in denen das be
tr ieb I . Ei nkom-
men kleiner ist
al s das atßerbe
triebl . Ei n-
kommen 4 )

ih rkt fr uc htb etr i eb e
Futterb aub etr ieb e
Ve red I ung sb etr ieb e
Dauerku'l turbetriebe
Landw. Gemi schtbe
triebe

Betriebsbereich
Landwi rtscha ft
zJ sammen

776,4
495,2
231 ,?
148,7

IBB,5
412,8
161,3
93,0

nach sozi alökommi schen Betriebstypen

24t,7 6 749,8 156,9 4 L50,2 124,9 3 584,5 83,5 2 6t9,7 41,4 32,0

460,0 4 983,7 31 0,0 3 LL6,2 2L9,0 2 589,1 97,7 I @0'8 L2L,4 91 ,0

90,1 2409,0 62,4 1582,3 5o,l Lßl ,7 32,3 1041 '8 17'8 L2,3

370,0 2 574,8 247,6 I 533,9 168,9 I 187,3 65,3 559'0

nach Betriebsformen des Betriebsbereichs Landwi rtschaft
103,6 78,7

rB0
341

t1

,7
n

,6
,0

9
?

3
0
0

5I

37
98

494
57?
460
286

3
6

7
0
9
9

1

2
45,
76,
B,

13'

35,4 115,2 22,7 430,4 17,6 370,6 10,0 260,9

651,8 11 527,9 431,7 7 071,4 320,7 6 0?2,1 168,6 4 116,5 152,1 'l 11,1

2) Nach Einschätalng des Betriebsinhabers.
3) Des Betriebsinhabers und seines Ehegatten.
4) Des Betriebsinhabers und/oder seines Ehegatten.

ere em
en

nicht veiter-
bewi rt-
sc ha ften

wird oder
Iß iterbewi rt-

sc ha ft ung
ist ungewiß

zus ammen we iterbewi rt-
schaften wird

Landwi rtschaft-
lictn Betriebe

insg.ra.tl ) zus ammen

LF Be trLF Betrlebe LF BetriebeBetriebe LI Betriebe
ha An za hl haAn za hl ha AnzahlAnzahl na

*) Ergebnis der Agrarberichterstattung 1987 (Repräsen-
tativergebnis).

1) Deren Inhaber natürliche Personen sind.
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andwirtschaftl iche Betri Forstbetri ebe
1. 10 Landwirtschaftl iche Betriebe und ihre Hofnachfolge 1987

1.10.2 Betriebe, die nach Einschätzung des Betriebsinhabers von
einem Hofnachfolger voraussichtlich weiterbewirtschaftet werden

1 000

Ausge
di

rwählte Merkmale
eser Betriebe

Gegenstand der
Nachwei sung

unter Il- 22- 55- 1010- 2020- 3030- s0
50 - 100

100 und mehr

zus ailnen

unter 45
45-54
5s-59
60-64
65-69
70 und mehr

Betriebe ohne außer-
betriebl. Ein-
kormen 1)

Betriebe mit außer-
betriebl. Ein-
komen 2)

in denen das be-triebl. Einkorn-
men größer i st
als das außerbe-triebl. Ein-
komen 2)

in denen das be-triebl. Einkorn-
men kleiner ist
al s das außerbe-triebl. Ein-
konmen 2)

Marktfruchtbetr i ebe
Futterbaubetr i ebe
Veredlungsbetriebe
Dauerkulturbetriebe
Landw. Gemischtbe-
tr i ebe

Betriebsbereich
Landwi rtschaft
zusarmen

312

168,6 155,4 81,4 69,7

Schwe i ne
( ohne
Ferkel )

nach Größenklassen der landwirtschaftlich genutzten Fläche von ... bis unter ha
6,3

11 ,9
20,7
23,4
39, 4
31 ,6
30, 9
15,4

217

LgL,2

2
5
8
7
7
2
i
6

I

0,2
6r8

29,9
7 3,?

25L,L
332,0 I457,9 1339,0 I
66,4

6
11
19
2L

4
7
5
4
5
6
2
3

9

I
2
4
5

13

I
4
6
8
4
I
I
3

8,
14,
16,
19,
7,
3,
1,
0,

74,

2,6
2,L
3,6
4,2

14,8
20,2
24,6
13,4
212

41
27
15

2
1

49,7
4r1
6'0

5,0

9
4
7
7
2
4
2'

2,8 ;
6

52

LL7
620
830

99
59

äs7t
3
6
6

227
32
23

6
9
1
9
3

0,8 3l2,0 3120,8 73
81,8 196

377,3 773
514,9 L 192
640,8 2 139
381,6 I 709
42,9 390

2 062,7 6 537

183
891
334
863
206
183

o

,9
,4
,9
,1
,0
,8
,6
,4

,3
,2
,0
,3
,2

35

2,4

28,
28,
14,

75,
49,
29,
6,
7,

34,6
90,4
9,0

L2,3

15,
18,

6
11
l2
L7

9
7
3
0

7L

9'6
L,2

72,3

87 ,0
50,7
29,4

617
714

32,4
20,9
13,3
3'9
414

29,8
23,L
13,9
?,8
2,9

L67,3 87,6
nach dsn Alter des Betriebsihhabers von ... bis

I 556,5 5 726,0
Jahren

527 ,5
880, 9
918,1
123,6
87 ,7

nach sozi alökonomi schen Betriebstypen

83,5 75,9 57,0 17,8 42,L 24,7 1 014,0 3 981,9 I 459,2 4 250,3

97,7 91,4 30,6 57 ,0 30, I 47 ,L 542,5 L 744,L 603,5 2 297 ,5

32,3 30,0 20,3 9,5 15,5 11,0 313,1 I 165,3 402,6 1 614,9

65,3

1
0
3
3
9

0
2
1

6
4

33,
19
L2

2
3

842,
430,

I L22,8 3
587,0 I
298,7

35 ,0
19, 3

61,4 10,4 47,6 I4,7 36,1 229,4
nach Betriebsformen des Betriebsbereichs Landy{irtschaft

16,6 L7,2

578,8 200,8 672,5

9,1

37\4
98, 9
9,6

L2,9

10,0

16
36

4
6

3
0
0
7

L2
43

3
4

37,9
4r7
5,9

,4 101,0
,6 I 325,7
,4 lg,3
,2 6,6

52,9
928 ,8

2,1
3,7

2 L21,2I 703,0I 579,3
43,?

412,?
4 866,1 I

3
4

42
1s

3,9 4,0 3,g 5g,g 331,1 5B,g 1 041,7

*) Mit Inhabern im Alter von 45 Jahren und mehr. -Ergebnis der Agrarberichterstattung 1997 (Repräsen_tati vergebni s) .

67,1 67,4 1 511,5 5 667,1 ? 046,4 6 4g8,3

1) Des Betriebsinhabers und seines Ehegatten.2) Des Betriebsinhabers und/oder seinei fnegitten.

Darunter 15 Jahre und älter
zwar

Rindviehdie im Iandw. Be=
trieb mitarbeiten darunter

Hofn ach-
fo I ger

i ns-
gesamt

zu-
salmen

mlt einer
I and-

wi rtsch,
Berufs aus-
bi I duno

mit einer
anderen
Berufs-

ausb i I dung ständ i g
gel egent-

I ich

Dauer-
run-I

I and
i ns-

gesamt Mi I ch-
kühe

ha
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200-50020 - 50 50-100 1 00-200gesamt
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1 5 205

1 Landwirtschaftl-iche Betriebe untl Forstbetriebe
1.11 Strukturdaten der Betriebe mit v{a1d 1972

- Betriebe nach Baruartenflächen")

Baumarteng ruppen
und Jahre

1)

Betriebe mit WaId insgesamt
davon :

nur mit Nadelholz

Waldfläche von ... bis unter ha
500

und mehr

Betriebe
37s 258 257 702 90 093 14 527 4 991 3 417 2 605 1 923

Nadelholz unter 50 .....
mit Kie über 50 und
Nadelholz unter 50

mit Fi und Kie über 60
und Nadelholz unter 60 ..

nur mit Laubholz
mit Nadelholz und Laubholz

mit Fi über 60 und Lh ...
mit Kie über 60 und Lh
mit Fi und Kie über 50
und Lh

mit Fi über 60 und Nadel-
holz unter 60 und Lh

mit Kie über 60 und Na-
delholz unter 50 und Lh

mit Fi und Kie über 60
und Nade1holz unter 60
und Lh

mit Nadelholz unter 60
und Lh

WaldfIäche insgesamt
davon:

nur mit Nadelho1z
mit Fi über 60
mit Kie über 60
mit Fi und Kie über 60 ..
mit Nadelholz unter 50 ..
mit Fi über 60 und
Nadelhol-z unter 50 .....

mit Kie über 60 und
Nadelholz unter 60 .....

mit Fi und Kie über 60
und Nadelholz unter' 60 .

nur mit Laubholz
mlt Nadelholz und Laubholz

mit Fi über 60 und Lh ...
mit Kie über 60 und Lh ..
mit Fi und Kie über 50
und Lh

mit Fi über 60 und Nadel-
holz unter 60 und Lh ...

mit Kie über 50 und Na-
delholz unter 60 und Lh

mit Fi und Kie über 50
und Nadel-holz unter 60
und Lh

mit Nadelholz unter 60
und Lh

616
132
288
085

129
174
921
041

1 272
813
320

15 191

44
19
11

2'7 3

28
17

7
84

15
4
3

42

376

602

138
420

15 41 4

9 962

3 '706

8 699

155

101

52
292

1 909

1 568

68s
1 030

211
105

94

2 574

1 070

4'7

26

36
139

25
7

26

436

119

mit F
mit K
mit F
mit N
mit F

i über 60
ie über 60
i und Kie über 50
adelholz unter 60
i über 60 und

124
102

26
433

9
6
1

89

10,8
6r8
2r9

'1 30,8

8
5

72

31

15

3

61

4
3

21

39

4

10
56

49 334

2'7 578
'7 '78'7

72 07 4

394

315

150
438

4'7
2466

35
97
15

'70
95

1 559
866

41

1 041

420

43
14

37

650

199

10

148

43

82
26

7
2

1

23

9

295

936

625

622 465

9 500 9 587

3 800 3 974

1 593 3 101

37 121 15 164

WaIdfläche
1 000 ha

584 ,1 81'7 ,9

78,1

41 ,1

9 r1
122 ,7

1 457

27 1

1 561

119

11 826

55 470

6 884,5

1r7

27,1

1 0,6

4r8

90,5

2r8
78,7

32 ,4

5 r1

90 r 0

27 ,4

1 553

23

5r0

14,1

218,8

46 ,7

1 419

2 177

1 142

595

26,8

21 ,1

10,2
30,7

433,9 350,5 480,6 804,3 3 413,2

2r444,2
30,1

16,3
1 0,5
2r0

152,8

3r6
3r0
0,'7

41 ,5

0
3
7
6

3
1

0
8

4 r5
111
0r8

11,3

3r6
2r3
1r0
1r7

8r1
394,9

54,9
26 ,1

38,2.

713,0

222 ,4

138,7

92 ,6

35, 1

72,2

13,9
7,4
4r4

93,7

39 r 3

54 ,7

46,o

20,O
31,0

5r8
119

2r8

72,e
29,8

21 ,0
13,3

8,4
40 ,4

13,9

719

1 0,8
40,8

aa

2r1

712

131 ,7

36 12

28,2

85,8

3r0

11 ,4
63,0

419,O

225 ,1

105,9
400,8

11,1
5r8

6
3

3 1

9
6
1

4
4

3
0

3 761 ,6

434,1

32,6

135,7

46,1 83,4 210,9 494,8 2 895,0

63,8 41,6 37,4 33,9 31,3

*) Ergebnis der Landwirtschaftszählung '1971

- Vollerheb\ng 1972 - Betriebe ab t ha
Wa1dfläche total erhoben.

1 ) Die Fichte (Fi) beinhaltet auch die Tanne
und die Douglasie, die Kiefer (Kie) auch
die Lärche; Lh = Laubholz.
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2 Arbeitskräfte der land- und fo tschaf tlichen Betriebe
2.1 Arbeitskräfte in den landwirtschaftlichen Betrieben

1 ooo

Famil ienf remde Arbe itskräf te

nicht ständige
männ 1 ich

1965
19 67
1969
197 3
197 5
197 7
197 9
1 980
1 981
1 962
1983
1 984
1 985
1 986
1987
1 988

2 3462 207
1 897
1 464
1 352
1 248
1 170
1 118
1 095
1 058
1 025
1 010

98s
956
911
880

946
883
754
552
509
472
440
431
422
416
401
405
393
392
370
362

959
1 005
1 141
1 'l 31
1 081
1 043
1 001
1 000

971
965
943
954
931
924
890
883

664
690
725
717
703
677
659
650
531
619
606
509
598
591
572
s63

223
194
153
125
10'1
101
100

94
99
98
96
93

102
101

89
94

153
137
106
87
75
71
70
66
67
66
64
61
67
66
59
61

104
91
64
97

122
106

96
85

101
92
84
78
89
83
79
82

53
50
33
46
55
57
50
43
52
46
41
40
44
42
40
42

Jahr

*) Landwirtschaftliche Betriebe in der Ab-
grenzung nach der HPR mit t ha landwirt-
schaftlich genutzter F1äche (LF) und mehr;
unterhaLb t ha LF (einschl. Betriebe ohne
LF) nur landwirtschaftliche Betriebe, de-
ren Erzeugungseinheiten mindestens dem
durchschnittlichen Wert einer jährlichen
landwirtschaf tlichen Markterzeugung von

Jahr

2.2 Landwirtschaftliche Betriebe nach Arbeitsbereichen, Beschäftigtengruppen
und land!,rirtschaftlich genutzter fIäche*)

1 000

t ha LF entsprechen. - 1965 bis 1969 Be-
triebe in der Größenklasse 0,5 bis unter
2 ha LF, die nur für den l4arkt erzeugen. -
Berichtsmonat Apri1. - Ohne Hamburg, Bre-
men und Berlin.

1) Im Betrieb einschl. Haushalt des Betriebs-
inhabers beschäftigt.

Lanclw.
qenutzte

F1äche
in sge samt

ha

1965
1 967
1 969
197 3
197 5
197 7
19'1 9
1 980
1 981
1 982
1983
1984
1 985
1 985
1987
1 988

146,2
116,3
073,2
962 t6
904,7
848,8
828,0
807,4
786,5
756,9
764,7
754,8
737,8
724,9
702,4
685, 1

478,
464,
431 ,
399,
394,
384,
379,
364,
364,
354 ,
350,
331,
324,

623,
s89,
s68,
531,
539,
497 ,
498,
469 ,
477,
460 ,
470,
444 ,
449 ,
426,

26,8
23 ,4
30,'7
28,5
30,0
29 ,4
?o q

28,0
29,9
29 ,6
26 r6
26 ,8

:
6
n
2
3
4
7
8

9
2
U

7
0
6

43
35
44
38
36
33
39
34
33
32

48,7
44,2
44 ,2
38,6
41 ,3
39,3
39 ,6
38,8
40 ,4
40 ,6
36 ,6
37 ,2

;
3
7
I
1

0
3
0
4
3
6
0
9

74,9
63 ,3

28 ,9
41 ,4
63
50

12 602,1
12 602,5
12 528,5
12 479,0
12 405,5
12 178,7
12 005,9
11 934,9
11 981,2
11 911 ,4
1 1 895, 5
11 801,3
11 856,9
11 848,7
11 816 ,1
11 764,8

'7

9
6
U

1

4
8
I
2
3
9
1

Familienarbeitskräf te 1 )

vollbeschäftigt teilbe schäftigt 1|standr.ge

insgesamt männlich insgesamt männlich in sge samt männlich in sge samt

Und zr4rar Betriebe mit

im Betrieb beschäf-
tigten ständigen
farnil ienfremden
Arbe itskräften

Insgesamt
im Betrieb

vollbe-
schäftigten
Famil ien-
arbe its-
kräften

anderweitig
erurerbs-
tätigen

Betriebs-
inhabern
und/oder
Familien-

angehörigen
zusanmen

volL-
be schäf-

tigt

nicht-
ständi-gen
famil ien -

fremden
Arbe it s -
kräften

Betriebe

*) Siehe Fußnote * Tab. 2.1
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50 - 10020-30 30-505 - 10 10 20unter 1 z1 5insgesamtJahr

2 Arbeitskräfte der land- und fors twirtschaf tlichen Betriebe
2.3 Betriebtiche Arbeitsleistung der Arbeitskräfte

der landwirtschaftlichen Betriebe*)

Landwirtschaftl ich tzte Fläche von bis unter ha

1 000 AK-Einheiten

100
und mehr

1 965
1967
1969
19'7 3
197 5
197 7
197 9
1 980
1981
1 982
1983
1 984
1 98s
1985
1987
1 988

1 965
19 67
1 969
197 3
197 5
19'7 7
197 9
1 980
1981
1 982
1983
1 984
1 985
1 986
1 987
1 988

1 965
1 967
1 969
197 3
197 5
197 7
197 9
1 980
1 981
1982
1 983
1 984
1 985
1 985
1987
1 988

894
791
62'7
242
150
0'7 4
000
980
968
94s
921
906
897
884
830
81s

41
39
35
36
34
38
37
37
37
37
39
35
34

64
60
52
48
47
46
44
43
44
42

tq
JO

346
315
278
150
138
121
108
104
101

99
93
90
87
81
79
77

4s1
400
354
222
193
175
149
146
140
136
130
125
123
118
107
104

577
555
512
357
321
291
266
255
246
235
227
221
214
206
193
183

210
19'7
197
187
179
1'7 7
171
155
164
161
158
154
145
141

118
127
138
138
140
139
143
142
141
142
144
144
141
138

57
59
62
64
66
6'.?
72
75
74
79

18
18
21
21
20
'1 I
21
21
20a)

103
111

81

325
326

8r4

92
84
73
73
75
75

AK-Elnheiten je 100 ha LF

15,
14,
'1 3,
9,
9,

8,
8,
8,
'7,
7,
7,
7t
7,
7,
6,

149,9
211,7
224,6
189,5
199,7
208 ,0
205 ,7
200 ,2
2O0,7
203 ,2
203,9
197 ,6
202 ,1

,8
,4
,5

42 ,1
40 ,1
40,2
35,0
36,3
37 ,3
38 ,6
34,8
36,2
lq 7
36 ,7
34,6
35 ,4

32 ,3
31 ,5
29 ,1
24,8
23,5
22,5
21 ,1
21 ,2
21 ,2
21 ,1
20 ,7
20 ,2
20,6
20,9
19,8
20,o

5
4
a

3
3
3
3
3
3
3
2
2

0
2
0
9
4
ö
3
2
1

9
7
7
6
5
0
9

3
2)
2
2
2
2
2
2
z

7
9
2
I
6
5

5
5
5
3
3
3

5
5
5
5

4
4
4
2
3

?
3
3
3
3
3
3
3
3
3

5
3
3
1

0
0
0
n
0
9

9
8
8

6
2
7
92 225,
5 223,
I 226,
1 223,
3 222,
3 219,
8 224,
2 223,
4 212,o 214,

0
2
6
8
4
1

)
4
0
6
9
2
0

I
86
67

21 ,
20,
19,

4
4
3
9
2
8
8
7
7
6
1

1

2
0
4
6

2
3
I
4
9
9
2
8
9

6
0
9
8
4
5

1s5
148
140
115
110
107
100

99
99
99
95
95
95
94
90
91

3
2
0

I
5
5
3
1

0
U

0
9
9
9
8
6
6

ö
'7

'7

'1

'7

7
7
7
6
6
6
6
6
6

1

6
0
I
6
1

8
'7

7
5

4
3
3
9
9

ö

15

AK-Einheiten je 100 Betriebe

10
10

9
9
9
9
9
9
9
9
I
8

156,4
153,2
147,2
142 ,O
141 ,3
140,9'r38,9
137,5
136,3
135,9
1 34,8
130,0
129,3

6
5
5
5
5
5
5
5
5
4
5
4
4
4

0
9
I
I
7
5
6
5
3
3

165,2
160,4
151 ,6

110 ,4
108,2
82,9

87 ,8 61 ,1108,4 57 ,093,8 56,7
100,8 49,5
104 ,1 51 ,3106,6 53,0
107 ,4 54,5
101 ,4 49,6
105,2 51,3
104,4 50,3
106,9 51 ,9102,7 49 ,0101,8 49,7

108,6
105,'7
100,1
82,9
78 ,8
15,5
70,5
70 t4
71 ,2
71,3
69 ,3
6'7 ,8
58,7
69,9
66 r1
66,5

240 ,2
231 ,'7

211 ,9 240,
182,0 19'7 ,
181 ,9 196,
176 ,8 1 90,
1.12,3 189,
172,0 187 ,
171 ,7 188,
1'70 ,0 188,
1 68,9 1e7 ,
1 68,8 186 ,
1 59,0 1 88,
167 ,6 187,
152,9 182,
162 ,9 182,

538,
485,
409 ,
301 ,
282,
271 ,
1

2
2
1

1

8
5
3
3
1

478,6
468,3
450 ,8
450,8
430 ,8
395 ,2
405,6
385 ,0
357 ,5
360,9

198,1
192,8
183,1

0
5
1

3
I
0

129
128
126
120
121
123
123
120
120
121
121
118
119

*) Siehe Fußnote * Tab. 2.1 S. 42.
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2 Arbeitskräfte der land- und forstwir ichen Betrlebe
2.4 Arbeitskräfte i.n den landwirtschaftlichen Betrl-eben nach Arbeitsbereichen*)

1 000

Landvrlrt-
scha ftlich
genutzte
FIäche

von .. . bis
unter . .. ha

unter 1

2

Famllienfremde
Arbeitskräfte

nicht-
ständige

35,2

99 ,2z

't979
1 983
't987
1 988

73,8
76,5
7'l ,6
70,2

61 ,2
65,0
60r3
59 ,4

38 ,7
36 ,0
35,5

10,6
10,1
9,3
9 r3

12,5
13 ,7
12,6
13 ,4

't979
1983
1 987
1 988

208,2
181 ,2
159,5
157,2

58
52
45
41

88 ,5
79,0
79,5

74,0
62,1
56 ,8
52 ,6

1979
1983
1987
1 988

366
315
274
268

306 ,2
262,5
223 ,5
220 ,0

181 ,8
157,6
140 ,9138,6

23,8
21 ,4
1 8,8
19 ,0

141 ,2
119,8

11 ,7
10,1
9,5

10,5

31 ,3
30,2
26 ,8
25,5

,9
,8
,9
,9

135 ,4
111,4

89 ,685,8

3
6
7
8

55 ,6
64,7
75,3
80,4

20 ,5
21 ,8
10 0
19 ,5

11 ,7
99 ,7
03,9
97 ,5

3ro
3 r8
5r7
5,9

10
6
'7

7

2
9
8
6

3
5
5
0

8
5
4
4

915
8r3
7 ,4
9 r3

11 ,7
10,5
10 ,9
1 0,5

,7
o

,5
,'7

,6
,8
,8
,0

164,6
142 ,4
124,2
122 ,9

5
1

9
6

9
ö
7
7

9
ö
7
8

9
7
6
7

3
2
0
0

3
5
9
1

5
4
8
ö

7
n
4
2

0
9
5
2

0
B
9

8
5
5
6

q 9
3
9
7

106,5
100,7

5 10 1979
1983
1 987
1 988

396,3
350,1
301 ,7
291,0

172,8
143 ,0
1'15,9
110,7

342,6
301,5
255 ,5
246,8

199,5
'171 ,g
156,9
151 ,6

50,8
41 ,3
33,3
33 ,4

13 16
1',t ,6
10r3
10,5

141 ,3
125 ,6
113,7
106 ,9

8
7
7
8

10 - 20

20- 30

267 ,8
230 ,5
211,1
201,3

197 9
1 983
1 987
1 988

525,
450 ,
402,
383,

316,2
257,4
216,5
203.,1

458
392
349
331

197 9
1983
1 987
1 988

302
278
250
247

218,
195 ,
169,
'162,

243,
220,
215,

155,6
144 ,1
132,8
'130,2

3
7
6
0

0
9
1

3? ,9
45 ,8
55,0
58,5

4 r4
6 r0
715
8,5

,5
,0
,3
,7

614
9rO
1 ,4
3r1

856,1
583,0
530,8
501,1

154 ,8
124,4
103,9

99 ,1

0
5
4
6

501 ,5
452,2
415,4
409,9

o 14 ,5
13,0
12 ,4
12 ,5

265 3
9
2
I

3
6
6
9

122,
110

28,
28,
31 ,
34,

2
0
8
0

I
8
2

2
7
I

96
92

30- 50

50 - 100

1 00 und mehr

fnsgesamt

*) Landwlrtschaftliche Betriebe in der Ab-
grenzung nach der HPR mit t ha landwirt-
schaftlich genutzter Fläche (LF) und mehr;
unterhalb t ha LF (einschl. Betriebe ohne
LF) nur landwirtschaftliche Betriebe, de-

197 9
1 983
1987
1 988

216,9
219,9
224,6
221,4

165,1
162,1
161,8
158, 1

189,
192,
197 ,
194,

112,'7
115,0
119,2
118,1

94,7
93 ,9
95 ,3
94 ,0

197 9
1 983
't 987
1 988

72,0
85 ,7

101 ,8
108,3

61 ,1
74,1
88 ,8
95,5

31 ,8
37,8
44,6
48 ,3

197 9
1 983
1 987
1 988

8r3
11 ,1
13 r8
15 ,4

197 9
1983
1987
'! 988

2 170,5
1 968,4
1 801 ,41 762,1

169,
025,
911 ,
879,

095,1
004,2
938,4
921 ,9

532,
475,
457 ,
436 ,

96
88
94

12 ,1
11 ,5
10,0

919

5
5
4
5

3
4

2

8
I
9
9

4

3
5

U

1

8
1

2

1

4
9

1

J
8
1

6
7
9
9

7
5
0
2

0
0
0
0

J
7
I
7

3
4
5
6

0
1

9
2

7
3

6

6
I
9
1

100 95 ,9
84 ,0
79,0
82,5

r:en Erzeugungseinheiten mj.ndestens dem
durchschnittlichen Wert einer jährlichen
Iandwirtschaftlichen Markterzeugung von
t ha LF entsprechen. - Ohne Hamburg,
Bremen und Berlin.

Famil lenarbei-tskrä f te
im Betiieb einschl

Haushalt des
Betrieb sinhabers

beschäftlgt
im Betrleb beschäftigt

Jahr

ins-
9esErmt

vo11-
beschäf-

tigt zusanmen männ-
lich

vo11-
beschäf-

tigt

und
ander-
weitig

erwerbs-
tätig

stän-
dige

-44-



2 Arbeitskräfte der land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
2.5 Betriebliche Arbeitsleistung der Arbeitskräfte in den landwirtschaftlichen Betrleben *)

Landwirt-
schaftlich
genutzte

F1äche
von ... bis
unter ... ha

AK-Ein-
heiten

je 100 ha
Iandw.

genutz ter
F1äche

AnzahI

unter 1

10 - 20

20 - 30

30 - 50

50 - 100

197 9
1983
1 987
1 988

35 ,5
36 ,8
34 ,5
33,6

10,5
10,0

913
o)

11,'7
13 r1
12 ,1
11,1

189 ,5
20o,2
197 ,6
2O2,1

22,2
23,1
21 ,3
20 ,3

95 ,0
82 ,1

29,6
26
22
21

81,
75,

35 r0
34,8
34 ,6
35 ,4

1

6
9
6

4
4
3
3

10,5
11,8
10,9
11 ,2

6 14
6rB
612
6r7

2r8
1r9
2r2
2r2

2
3
0
9

3r0
215
2r3
2,8

8
2
2
9

9
8
0
0

2 197 9
1983
198'7
1988

48,0
42 ,7
37 ,8
31 ,6

39 ,0
33,9
29,9
29 ,0

197 9
1983
1987
1988

107 ,'7
93,4
?O E

77,1

22,'7
20 ,8
18,2
18,3

6
U

7
9

2
1

1

6
0
I
9

0
2
5

3
0
7
5

9
I
7
7

3
5
1

5

4
3
3
2

4
I
'7

4

I
7
1
o

5
0
4
8

12
11

9
B

34
29
24))

a-tr

5 - 10

67
66

,7
,2

72,3
61 ,3
49 ,5
47 ,8

zl,l
20 ,7
19,8
20 ,0

9 r8
9 r4
8rg
8rg

7
6
6
6

5r0
5 r0
4 r8
4r8

197 9
1983
1 987
1 988

149 ,5
129 ,5
106,9
104,0

139,1
120,6

98 ,0oa 1

48 r0
39,6
32 ,1
32 ,2

197 9
1983
1 987
1 988

254 ,
215,
182,
172,

91 ,1
81 ,0
65,8
61 ,9

45 ,7
40,1
34,0
31 ,2

149 ,7
121 ,9
101 ,8

96,9

43
37
36

I
1

4
6

3
3
2
2

4
3
3
2

2
6
0
9

6
5
6
6

265 ,6
227 ,0
192 ,8
182 ,6

000,3
920,8
829,9
815,2

3
6
9
5

104
93

6
7
1

6

2
8
5
9

0
4
4
5

2
J
3
3

6,9
716
613
6r8

519
4 r4
412
4 r5

I
5
0
0

12,1
12,9
11,0
11 ,7

4
8
7
4

4
3
3
332

19'7 9
1983
1 987
1 988

170,5
157,3
138,3
133,7

118,8
108,8
95,1
91 ,1

51 ,6
48 r5
43,3
42 ,6

11 ,5
11 ,4
11,8
12,3

144 ,8
140 ,9

19'7 9
1983
1 987
1 988

139,5
140 ,9
140 ,5
1 38, 3

125 ,9
128,2
129,3
127 ,4

33 ,4
35,6
35,4
34 ,'7

197 9
1983
1 987
'I 988

57 ,1
65 ,7'74,3
'79,1

41 ,1
49 ,8
58,9
63 ,1

31 ,2
37 ,4
44 ,0
47 ,5

919
12,4
14 ,9
15,6

13,1
13r1

197 9
1983
1 987
1988

18,2
20 ,5
20 ,0
21 ,9

,9
,3
,7
,0

119
1r7
115
1,6

197 9
1983
1 987
1 988

486,0
443,9
40'l ,8
402 ,0

179,4
164,2

1

9
6
6

92 ,5
92 ,7
93 ,9
92 ,7

3
4
5
6

3
3
3
2

9
9
8I

5
5
6
6

)
5
U

1

1

1

2
2

12,4
13,0

5
4

3

3
3
3
a

2
2
3
3

0
7
3
3

3
2
z)

0
0
0
0

0
1

1)

')

6
8
6

2
9
5
6

4
5
7
8

100 und mehr

Insgesamt 3
7
0
9

8
7
'1

6

2
7
'7

8

Arbeitsleistung im Betrieb
der Familienarbeitskräf te

und zwar
der

familienfremden
Arbeitsk räfte

nicht-
ständige

ins-
gesamt z!-

sammen im Betri.eb
volI- I teil-

beschäf- I beschäf-tist I tist

und
ander-
hrei tig

ervTerbs-
tätig

ständige

Jahr

1 000 AK-Einheiten

*) Siehe Fußnote * S. 44.

891,
816,
733,'714,

-tl5-

405,2
3'.12,8
325 ,9
312,8

158,0
141 ,1
129,1
120,6

79 12
79,5
72,6
77 ,1

29,9
24 ,6
23,6
23 ,3



Und zwar Betriebe mit
im Betrieb beschäf-
tigten ständigen

fami I ienf remden
Arbeitskr äften

Ins-
gesamt

im Betrieb
vo1 Ibe-

schäft igten
Famil ien-
arbeits-
kräften

anderweitig
erwe rbs-
täti9en

Betriebs-
inhabern
und/oder

Familien-
anqehör iqen

zusammen
vo11-

beschäf-
t iqt

nicht-
ständ igen
fami 1 ien-

fremden
Arbeits-
kräften

Jahr

Betr iebe

2 Arbeitskräfte der land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
5 Landwirtschaftliche Betriebe nach Arbeitsbereichen und Beschäftigtengruppen*)

1 000

Landwi rt-
schaftl ich

9en ut zte
FIäche

Landw.
gen ut zte

FIäche
insgesamtvon

unter

unter 1

bis
ha

1979
1 983
1 987
1 988

35,2
35 r 3
33,6
33,0

21 ,0
21 ,2
19,3
181 3

197 9
1 983
1 987
1 988

97.O
86 ,1
77,2
75,7

72 ,5
59 ,4
54, 5
5l r 4

197 9
1 983
1 987
1 988

4r5
3r2
3r l
3ro

197 9
1 983
1 987
1 988

149,1
135,5
118,2
113,5

44 ,8
35,7

197 9
1 983
1 987
1 988

197,1
165, 1

148,3
141 ,2

128,1
105,5
88, 3
83, I

I 18,6
104, 3
98r 9
93,4

197
198
198
198

104,0
97 ,2
88, 9
85, 5

94r3
86 r7
76 r7
73,1

44,2
41 ,7
43r5
42,7

197 9
t 983
1 987
r 988

73,7
75 r2
77 ,0
76,O

7Or2
71 ,0
71 ,3
7O r5

23,9
23 ,8
29 ,0
28,g

197 9
1 983
1 987

29 ,6
35,0
37 rO

23,7
27 ,6
32 ,3
34r6

6r 3
7r4

10,1
10 r2

7 r7
1r6
7 r7
7 r0

9
7
0
I

717
5r6
6r4
6r0

20r4
181 6
15r6
15 r2

29,2
29,0

2
2
I
8

3
3
3
3

7
7
7
6

5
7
5
7

3
2
2
2

6
I
6
4

1

2
9
2

3
9
4
5

4
4
3
4

1

3
2
3

2
9
I
I

4
3
3
2

4
3
3
2

4
4
4
4

35
33
32

18,7
18,4
17,5
16 ,6

2

5 127,9

137,2
122 ,7
109, 1

105 ,2

510, I
451,2
395,7
385, 5

084 ,2
989, 0
862,7
826,4

2 7',t1,9
2 406,0
2 159,22 061,2

2 538,9
2 377,92 18O ,02124,2

2 769,6
2 845,7
2 926,52 889,4

1 621,6
1 915,92 289,9
2 423,4

513,6
7 68 ,'l
875,6
932,0

4
5
1

7

5
0
1

9

9
6
9
7

0
1

5
0

2

5 10

52 r7
34r9
18 r7
15, 0

7
6
3
9

2
3
4
4

8
8
6
1

3
4
5
5

109,6
94 ,8
89 ,9

124 ,
110,
97,

5
5
4
3

2
1

1

1

7
5
1

7

5
4
4
3

1

5
5
8

2
1

1

1

7
5
7
0

3
2
2
3

2
4
5
5

6
5
4
4

8
3
0
9

2
2
2
1

1

0
4
5

5
4
3
4

9
3
5
7

2
2
I
1

5
5
6
0

2
3
4
5

6
5
5
4

5
3
4
8

2
8
t
5

90

10 - 20

20- 30

30- 50

50 - 100

19

100 und mehr 197

98
9

Insgesamt 1 9

9
3
7

5
4
3
3

4
3
2
3

7
6
6
5

8
I
8
8

3
3
3
4

9
0
4
4

25r4 5
3
4
3

2
3
2
4

0
5
4
7

1

7
I
0

0
1

1

1

6
8
9
1

5
5
4
3

3
3
3
3

198
198
198

828,0
7 64.7
702.4
585, 1

539,4
477,9
449 ,0
426 ,6

43

*) Siehe Fu8note * S. 44.

399 ,8
354,0
331 ,0
324,9

-46-

44 r2
39 ,6
36 ,6
37 ,2

30,7
29 ,5
26 ,6
26,8

l2 005,9
1 I 895,5
11 816,1
11 764,8



Fami I ienarbeitskräf te
im Betrieb einschl.

Haushalt des
Betr iebsinhabers

beschäftiqt
im Betrieb
beschäft igt

zusEunmen

zusammen vollbe-
schäftict

Ins-
gesamt

z us€rmmen
voI 1be-

schäftiqt

Jahr

2 Arbeitskräfte der land'- und forstwirtschaftlichen Betriebe
2.7 Betriebsinhaber und Familienangehörige in den landwirtschaftlichen

Betrieben nach AltersgruPPen '
1 000

Anderweitig
Erwerbstätige

Al-ter
von ..
bis ..
Jahren

und
im Betrieb
beschäftigt

15 - t9 197 9
't 983
19 87
1988

404 ,6
342,4
248,9
216 ,5

131,5
109,

19, I
8
4
0

96,7
80r5
64 r2
58,9

14r4
1Or4

6r7
5r7

179,7
131 ,2
108,9
95,5

39 ,6
29.7
28,3
26 ,1

85,
79,

3
8
7

2
8
7

20-24

25-34

35-44

45-54

197 9
1983
1 987
1 988

128 ,0
130,0
127,5
120,3

46,7
44 ,3
34,7
32 ,7

101,9
'l 01,9
101,0

96 ,0

28r6
28 ,6
25r1
23 ,8

171,7
163,7
169,9
159,1

197 9
1 983
198'7
1988

313,4
328 ,3
336,2
333,1

259 ,2
270,7
254,4
266,7

160,7
157 ,8
140,8
137,1

230 ,5
239,2
227 ,2
228 ,9

71 ,2
73,1
65,5
66 ,8

134 ,1
140,8
151 ,5
1 62 ,'7

85,
90,
93,

197 9
1 983
1 987
1988

4'7 6 ,7
335,9
274,0
268 ,2

463,4
326 ,5
263 ,8
259 ,5

309, I
214,2
163,9
160,1

428,3
299,4
237,3
234,1

122,5
85,0
69,5
70, 0

150,1
108,2

97 ,6
95 r 0

'r 38,9
93 ,7
80r8
79,2

197 9
1 983
1987
1 988

526 ,5
509,5
462,6
433,9

346 ,9
331,5
298,9
218,0

48'7 ,6
472,1
420,8
395 ,7

147 ,6
141.,2
125,7
'I 19,0

166,9
158,3
143,8
129,9

152.6
144 ,6
128,3
116,3

197 9
'l 983
1 987
1 988

232,6
223 ,8
228,6
225 ,1

223 ,8
216,2
221 ,7
218,5

1 42,2
131,5
133,3
131 ,2

197,4
192,3
199,2
1 95,8

57 r7
58 r2
55r l
64 r9

55r 3
55 ,4
58, 5
53,5

49 .9
51 ,1
54,2
49 ,5

197 9
1 983
1 987
1 988

'I 13,8
155,8
173,1
173,8

104,0
152,9
160,2
163 ,7

54,9
80,9
84, 4
85,4

84, 1

126 ,8
133,8
138,9

24 r7
36 ,6
39r l
41 ,3

15r5
22,6
20 ,3
18r l

13 r9
20,1
18r3
15r5

19'79
1983
1 987
1 988

162,0
96 ,1

102,3
114,7

56 r2
28 ,6
32,2
35,5

101 ,2
59,7
58, 3
77 r6

21 ,7
10,6
12 r2
13,6

197 9
1983
1 987
1 988

336,
303,
238,
214,

197,3
172,7
127 ,1
120,O

32r4
22 ra
14 r7
12r4

128. 4
111,1
79,0
75,2

197 9
r 983
1 987
1 988

2 849,3
2 595,9
2 339,2
2 230,4

272
280
265
242

5
7
8
7

537 ,1
519 ,7
47 1,9
441 ,4

4
3
4
9

50r3
46 ,6
52 ,8
52 ,1

79, I
9
7
7

55 - 59

60-64

55 - 69

70 und mehr

Insgesamt

136,7
80,5
88,2
99 rB

6
2
2
2

3r 8
3r 0
1r7
1r5

0I
4
7

5
1

2
1

2
7
9
3

7
0
0
0

2
2
1

1

0
4
5
7

3
8
5
4

1 169,7
1 025,3

911,3
879,5

*) Siehe Fußnote * 5. 44

2 170,5
1 958,4't 801,4
1 752,1

-47-

856, 'l

683,0
530,8
50'l , 1

501,5
452,2
415,4
409, 9

893,5
785, 8
765.1
717 ,5

532,7
475,5
45'l ,0
436,2



In sgesamt Fami I i enarbei tskräfte
im Betrieb einschl.

Haushalt des
Betri ebsi nhabers

beschäfti gt
im Betrieb
beschäfti gt

Personen-
gruppe

Geschl echt
unter

15
J ahre

l5
J ahre

und
äl ter zu-

sammen

vol l-
besc häf-
ti gt

zu-
sanmen

vol l-
besc häf-
ti gt

zu-
sammen

2 Arbei tskräfte der I and- und forstwi rtschaftl ichen Betri ebe
2.8 Betriebsinhaber und Familienangehörige in den landwirtschaftlichen Betrieben 1988*)

I 000

Landw.
genutzte
Fl äche

von ...
bi s unter... ha

unter I

Anderwei ti g
E rwe rb stäti g e

1- ?

2- 5

5 - l0 ....

Betr. - I nh.
männl ich

Fam. -Ang .
männl ich

Zu sammen

Betr. - I nh.
männl i ch

Fam.-Ang.
männl ich

Zu sammen

Betr. - I nh.
männl ich

Fam. -Ang.
männl ich

Zu sammen

Betr. - I nh.
männl ich

Fam. -An g .
männl ich

Zusamnen

Betr. - I nh.
männl ich

Fam.-Ang.
männl ich

Zu sammen

Betr.-I nh.
männl ich

Fam. -Ang.
männl ich

Zu sammen

Betr. - I nh.
männl ich

Fam. -Ang.
männl ich

Zusammen

Betr.-Inh.
männl ich'

Fam. -Ang.
männl ich

Zu sammen

Betr. - I nh.
männl ich
wei bl i ch

Fam. -Ang.
männl ich
weibl ich

I n sgesamt
männl ich
wei bl i ch

Ehegatten

im Betrieb
be sc hä f-ti

39,0
36,?
13,7
9,9

52,6
72,3
69 ,0
28,4
20,8

100 ,7
73,9
72,0
33 ,0
25,0

106,9
56,9
55,6
40 ,5
31,7
97 ,5
14,1
13,6
l9,9
L5,2
34,0
5'6
5'5

12,6
9,4

18,2

Betr.-Inh.
männl i ch

Fam. -Ang.
männl ich

Zu sammen

6,4
5,7
219
1,2
9,3

5,6
5,1
2,0
0,8
7,6

6
2
9
3
4

32
27
?6
8

59

8
6

l6
1

?5

I
4
8

x
x

,6
,5
,6

x
x
9
2
9

32,6
27 ,2
51 ,3
15,9
83,9

7s,2
62,7

127 ,g
4?,8

203,1
115,5

32,6
27 ,2
37 ,6
8,5

70,2

t3,2
12,3
t5,7
8,6

28,9

13,
L2,
6,
4,

19,

55
?8
55,

x
x

2L,9
L0,7
21,9

x
x

42,0
2L,5
42,0

2,0
3,8

x
x
x

356,9
182 ,3
t7 4,6
356,9
182 ,3
174,6

x

102,0
228,3

77 ,6
343,8
113,2
105,5
257 ,6
88,5

370,8
140,9
134,0
346,2
tzL,5
487 ,L
86,3
82,9

227 ,8
80,o

314,1
75,7
73,4

202,3
7t,7

278,1
36,7
35 ,5
94,2
33,2

130,9
5,7
5r5

12,9
414

18,6
682,0
628,6

53 ,3
548,4
535 ,7
012,7
230,4
164 ,3
066 ,1
539 ,0

242,0
68,2

383,0
86 ,3

tt,2
517

30 ,7
1,0

4L,9
20,4
t?,9
65,4
?,4

85,g
28,1
23,0
82,5
4,1

110,7
79,0
73,8

124,0
11,6

203 ,1
70 ,5
67 ,8
92,3
1s,5

L62,8
68,8
66,g
89,3
t9,2

158 ,1

75,2
6?,7
47 ,7
16,8

122,9
115 ,5
102,0
104 ,5

36 ,6
220,0
Lt3,2
105,5
133,6

46,1
246,8
140 ,9
134,0
190,8
67 ,4

331,7
86,3
82,9

130,5
47 ,?

?16,8
75,7
73,4

I19 ,1
44,7

194 ,9

l3,5
L?,2
5,5
?,2

l9,0
23,6
22,3
9,8
3,8

33 ,4
75,0
73,0
24,0
11,3
99,1
68 ,6

73,9
72,0
8s ,l
47 ,7

159,0
56,9
55,6

t02,7
59,5

159,6
14,1
13,6
55,2

277 ,2
266,3

10 ,9
440 ,3
242,2
L98,2
7t7,5
508,5
209 ,0
68,0

x
x

82,9
42,4
8?,9

x
x

60 ,3
3L,2
60 ,3

x
x

55,3
28,2
55 ,3

x
x

26,2
t3,5
26,2

x
x

3,8

75,2
62,7
82,0
L7 ,3

157 ,2
115,5
102,0
153 ,1

37 ,1
?68,7
113,2
105,5
177 ,7
46,8

29L,0
140 ,9
134,0

,9
,8
,6
,l
,7
,4
,6
,1
,4
,7
,5

39 ,0
36,2
47 ,8
25,7
86,8
72,3
69,0
8L,2
44,9

153 ,5

29,9
69 ,3
5'6
5,5

38,6
19,4
44,2
t,7
1'6

L2,7
5,8

L4,4
0,4
014
L14
0,6
1,9

l17
1,6
4,2
2,7
5,9
0,4
0,4
0,4
0,3
0,9

277 ,2
?66,3

34,0
33,o
46,5
l2,0
80,4
4,8
416
6,4
L,7

Lt,2

10- 20

20- 30

30- 50

50 - 100

100 und mehr

I n sgesamt

82
,60
4

24
7
7

67 ,5
24,0
L5,2
92,6
67 ,4
66,7
26,7
l9,0
94,0
33,2
32,9
L5,2
11,9

I
2

75
73
45
45
'21

36
35
7l ,6
23,2

108 ,3
517
5,5
9,7
3,0

15,4
682,0

36,7
35 ,5
58,7
23,0
95 ,5
5,7
5,5
7,4
3,0

13 ,1
682,0
628,6

53 ,3
819 ,1
293,3
52s,9
501 ,1
921 ,9
579,2
409 ,1

48,3
4,7

I

1

1

2
I
I

628,6
53 ,3

080 ,1
296,9
783,2
762,L
925,5
836,6
528,9

325,7
293,8
31,9

553 ,9
68,6

485 ,3
879,6
362,4
517 ,1
410, I

10 ,9
159,0
119,3
39,7

436,?
385 ,6

50 ,5
32,2

4
2
1
6

297
290

7
LI?
67
44

409
357

52
39

6
0
7
7

8
0
8
I
2
9
9
2
7
2

*) Landwirtschaftliche Betriebe in der Abgrenzung nach
der HPR mit I ha landwirtschaftlich genutzter
Fläche (LF) und mehr; unterhalb I ha LF (einschl.
Betriebe ohne LF) nur land[irtschaftliche Betriebe,

deren Erzeugungseinheiten mindestens dem durch-
schnittlichen liert einer jährl ichen landwirtschaft-
Iichen Markterzeugung von I ha LF entsprechen.
ohne Hamburg, Brenen und Berlin.
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(

rPersonen-
9ruppe

Geschl echt
ins-

gesamt zu-
sammen

im Betrieb
vol l-

besc häf-
ti gt

teil-
beschäf-
ti gt

und
ander-
wei ti g

erwerb s-
täti q

ständi ge

2

2 Arbei tskräfte der I and- und forstwi rtschaftl i chen Betri ebe

.9 Betriebliche Arbeitsleistung der Arbeitskräfte in den landwirtschaftlichen Betrieben 1988*)

I 000 AK-Einheiten

Arbeitsl eistung im Betrieb
L andw.

genutzte
Fl äche
von ...

bi s unter
... ha

unter I

ni cht-
ständi ge

1- 2

2- 5

5- l0

10- 20

Betr.-Inh.
männl ich

Fam. -Ang .
männl ich

Zu sammen

Betr. - I nh.
männl ich

Fam. -Ang .
männl ich

Zu sammen

Betr.-lnh.
männl i c h

Fam. -Ang .
männl ich

Zu sammen

Betr. -I nh.
männl ich

Fam. -Ang .
männl i c h

Zu sammen

Betr.-Inh.
männl ich

F am. -Ang .
männl ich

Zu sammen

Betr.-Inh.
männl i c h

Fam. -Ang .
männl ich

Zu sammen

Betr.-lnh.
männl ich

Fam. -Ang .
männl ich

Zu sammen

Betr.-Inh.
männl i ch

Fam . -Ang .
männ.l ich

Zu sammen

Betr. -I nh.
männl i ch

Fam . -Ang .
männl ich

Zu sammen

Betr.-Inh.
männi i ch
y',eiblich

Fam. -Ang .
männl ich
weibl ich

I nsgesamt
männl ich
we i bl 'ich

Ehegatten

x
x
x
x

33,6
x
x
x
x

37 ,6
x
x
x
x

77,1
x
x
x
x

104 ,0
x
x
x
x

182,6

10,4
3,2

29,0
38 ,6
34,6
27 ,6

7,9
66,?

2,6
2,5
1r0
0,6
3,6
6,8
6,4
?,L
l 16
8,9

17,5
L7 ,0
5r3
4,0

22,8
24,3
?3,9
6,9
5,4

31 ,2
23,7
23,4

9 r3

6
5
2
1
9

t2,0
10,4
8,2
2,4

20,3
18,6
I6,1

52,3
49,0
41,8
Ll,2
94,1
99 ,8
96 ,0
72,7
21,3

4
7
I
I
2

6
I
9
7
5

5
2
9
8
3

6
3
6
9
2

0
0
9
5
9

6
5
5
0
I
4
7
3
9
7

5,7
4,6
5,4
1,3

11,1
13,0
11,0
8,5
2,5

2L,5
25,L
22,5
22,7
6'1

47 ,8
28,7
26,7
33,2
8,3

61,9
24,7
23,0
50,8
11,8
75,6
7,L
6,3

35,5
7,4

42,6
3,3
2,7

31,4
6,2

34,7
1,3
1,0

14,3
2,7

15,6
0r3
0,3
1,6
0r4
2,0

109,3
98,1
LL,2

203,5
46,6

156,9
3L2,8
r44,7
168 ,1
132,5

I

x
x
x
x

,2 2

5
5
1
0
7

13
L2
4
1

18

?3
22

8
2

3?

75
73
2t

9
96

68
67
22
L4
91

67
66
25
L7
92

x
x
x
x
7

x
x
x
x

1,9
x
x
x
x

215
x
x
x
x

219
x
x
x
x

3,4
x
x
x
x

2,8

x
x
x
x

3,0
x
x
x
x

1,6
x
x
x
x
x
x

23,3
11,9
11,4

x

6

8

6

x
x
x
x
9

172,5
75,7
73,8
58,0
2r,4

133 ,7
70,7
69,4
56,7
24,0

t27 ,4
34 ,5
33,9
28,7
13,8
63, r
5,0
4,9
3,6
2r0
8,6

407,1
388,1

19,0
307 ,7
107,3
?00,4
714,8
495,4
2L9,4
17L,2

7
32

7
7
5
4

L2

3
3
3
?
6

1

1
1
0
2

0
0
0
0
0

86
84

1

34

t20

,4
,9
,2
,0
,1
,1
,3
,2
,l
,4
,7
,5
,0
,0
,1
,8
,l
,2
,2
,1
,1
,3
,4
,5
,9
,2
,7
,5
,6
,1
,5
,4

6,8

x
x
x
x

x
x
x
x

20- 30

30- 50

50 - 100

100 und mehr

I n s9e samt

4

x
x
x
x

140,9
x
x
x
x

138,3
x
x
x
x

79,t

x
x
x
x

8,0

x
x
x
x

2,9
33,2
32,9
14,4
LI ,2
47 ,5
4,7
4'6
2,0
1,6
6,6

297 ,8
290,0

7,8
L04,2
60,7
43 ,5

402,0
350,7
51,3
38 ,7

13,0

12

x
x
x
x
9

x
x
x
x

,7
x
x
x
x
x
x

,1
,6
,6
x

8L5,2
561,9
253 ,3

x

77
54
22

26
7

111
9
7

*) Siehe Fußnote * 5. 48
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Fami I i enarbei tskräfte
im Eetrieb einschl.

Haushal t des
Betr i eb si nhabers

besc häfti qt
im Betrieb
beschäfti gtPersonengruppe

Geschl echt
I ns-

gesamt

zu-
sarmen

vollbe-
schäfti gt

zu-
sanmen

vol I be-
schäfti gt

zu-
sammen

2 Arbeitskräfte der land- und f orstwi rtschaftl ichen Betri ebe
2.10 Betriebsinhaber und Familienangehörige in den landwirtschaftlichen Betrieben lggg

nach Al tersgruppen* )

I 000

Al ter
YOn ...
bis ...
J ahren

15 - l9 ......

20-24

25 - 34 ......

35 - 44 ......

45-54

55 - 59 ......

60-64

65 - 69 ......

70 und mehr ..

Anderwei ti g
Erwerbstätige

und
im Betrieb
beschäfti gt

Betr.-Inh.
männl ich

Fam. -Ang .
männl ich

I n sgesamt
männl ich

Betr. - I nh.
männl ich

Fam. -Ang.
männl ich

I n sgesamt
männl ich

Betr.-Inh.
männl ich

Fam. -Ang.
männl i ch

I n sgesamt
männl i ch

Betr.-Inh.
männl ich

Fam. -Ang.
männl ich

I n sgesant
männl ich

Betr.-Inh.
männl ich

Fam. -Ang.
männl ich

I nsgesamt
männl ich

Betr.-Inh.
männl ich

Fam. -Ang.
männl ich

I n sgesamt
männl ich

Betr.-Inh.
männl ich

Fam. -Ang . '
männl ich

I n sgesant
männl i ch

Betr.-Inh.
männl ich

Fam. -Ang.
männl ich

I n sgesant
männlich

Betr.-I nh.
männl i ch

Fam. -Ang.
männl ich

I n sgesamt
männl ich

1,0
0,8

215,6
ttz,9
216,5
113,7

l,o
0'8

58,o
45,6
58 ,9
46,4

12,4
10,6

107,9
64,9

l2o ,3
75,5

6,5
5,5

45,7
37,8
52,1
43 ,3

1'0
0r8

78,g
46,3
79,7
47 ,l

83
159

4
18
17
23
2l

0r3
0,3
6,7
5,0
7,0
5,4

5,3
4,7

27 ,4
L7 ,l
32,7
2L,8

l4
l3
4
2

l8
15

0,6
0,6
0'9
0,4
1,5
0,9

0,3
0r3
5,4
5,0
5,7
5,3

5,0
,7
,8
,0
,8
,7

0
0

25
2t
26
22

0,5
0,4

95 ,0
51,8
95,5
52,?

,5
,5
,6
,7
,1

5
4
6
7
I
I

t2
l0

230
130
242
141

88
82

244
110
333
193

128
120
140
20

268
140

60,4
55,3
70,g
2r7

131,2
58,0

37 ,2
32,9
48,2
5,0

85,4
38,0

70
64

103
25

173
89

6?,2
56,9
98,0
3,6

160 ,1
60,5

7,9
5,4

27 ,7
7,0

35 ,5
L2,4

2,4
1,6
9,9
2,6

12,4
4,2

2L,2
15,9
98,9
33,8

120,0
49,8

4
6
3
6
7
2

,8
,6
,4
o

,1
,5

,7
,2
,l
,7
,8
,9

24,0
19,7
90,7
33,0

L14,7
52,7

,2
,9
,8
,5
,9
,4

t2,4
10,6
83,6
64,2
96,0
74,9

,l
,4
,6
,9
,7
,3

70,7
64,2
68 ,3
?0,6

138 ,9
84,8

6
5

L52

88,8
82,6

178,o
65,8

266,7
148,4

128 ,1
120,0
131,3
14,6

259,5
134 ,5

116,9
109 ,5
101,7
10,7

218,5
L20,2

70,7
64,2
93,0
20,8

163,7
85 ,0

24,0
t9,7
75,8
26,9
99,8
46,5

4L,4
38,2
95,7
22,3

137 ,L
60 ,5

108,6
98,6

169 ,4
3,2

278,0
101,8

45 ,6
42,9
48,1
38,2
93,7
8l ,l
63,2
60,7
16,0
9,3

79,2
70,1

100,9
98,4
15,3
7,2

116,3
,6105

100,9
98,4
28,9
10,3

t29,9
108 ,7

44,5
43 ,3
9,0
3,9

99,7
97 ,3
19,3
3'0

119,0
100,2

55,9
54,7
8,9
2,5

64,9
57 ,2

395'
218

2L9,L
205,4
214,8
t3,2

433 ,9
218,6

14,0
l3,5
215
t,7

16,5
15,2

t,2
1'0
0,6
0,3
L17
1,3

0,5
0,6
0'4
012
1,0
0,8

88
82

140
65

228
t47

L?8
t20
105

14
234
134

2t9
205
176

?

,8
,6
,2
,3
,9
,9

,l
,0
,9
,3
,l
,3

38 ,9
37 ,9
27 ,9
22,1
66,8
60 ,1

57 ,5
56,2
L2,4
3,5

70,0
59,7

89,2

45,6
42,9

117,0
75,1

L62,7
118,o

I
0
I
7
2
7

63,2
60,7
31,9
l4,6
95 ,0
75,4

116,9
109 ,5
79,0
10,6

195,8
120,r

44,5
43 ,3
5,0
2,8

49 ,5
46,L

219,1
205,4
222,3

18 ,1
44L,4
223,5

116,9
109 ,5
108 ,2
t4,2

225,L
123,7

53 ,5
47 ,2

33 ,3
32,4
8,0
4'8

41,3
37 ,2

5,4
5,0
8,2
6,8

l3,6
1r,8

1,6
1,5
3,1
2,5
4,7
4r0

0
5
I
1
I
6

?4,0
L9,7
53 ,6
26,6
77 ,6
46 ,3

t,2
1,0
lrl
0,4
213
1,4

2t
15

193
69

214
85

*) Siehe Fußnote * S. 48
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2l ,2
l5,9
54,0
33 ,0
75,2
48,9



Ständige f amilienf remde Arbeitskräf te
im Betrieb beschäftigt

vollbeschäftigt
im Betrieb einschl-

llaushalt des
Betrieb s inhabers

beschäftigt 1ns-
gesamt

zu-
sammen zu-

sammen
männ-
1 ich

in Kost
und

wohnung

Jahr

insgesamt männlich

2 Arbeitskräfte der land- und forsttrirtschaftlichen Betriebe *r
2.11 Eamilienfremde Arbeitskräfte in den landwirtschaftlichen Betrleben '

1 000

Landwi rtschaftl ich
genutzte FIäche

von ... bis
unter ... ha

Nichtständige
familienfremde
Arbeitskräfte

mann-
Iich

unter 1 '197 9
1983
1 987
1 988

19'7 9
1 983
1 987
1 988

197 9
1983
1 987
1 988

613
511
4 r4
4r9

197 9
1983
1 987
1988

197 9
1983
1 987
1 988

19'7 9
1983
1 987
1 988

1983
1 987
1 988

11,4
10rB

9 r49,3

197 9
1983
1 987
1 988

14 ,3
14,4
13,9
14,4

11 ,4
12 r1
10,0
10,8

197 9
1 983
1 987
1 988

1 00,1
96,3
I &,8
94,1

69 ,5
63 ,9
58 ,7
60,6

56 15
53 17
47 ,5
49,6

49,6
41,3
39,8
42,5

0
6
7
'7

4
2
1

1

7
6
B

1

8
5
4
4

3
2
0
0

7
8
?
2

0
0
0
0

q

4
4
4

1

8
6
1

'7

6
6
7

1

5
2
1

1

9
9
U

7
5
5
5

'7

1

5
5

1

0
9
0

4
8
2
7

5
6
5
5

z
1

1

0

4
9
9
2

5
3
1

6

9
U

3
n

2
2
1

1

1

1

I
7

I
6
5
6

4
3
3
3

3

1

7

4
0
6I

5
4
3
3

ö
5
5
6

J
8
1

1

5
1

I
7

7
7
5
5

6
3
I
7

8
8
6
6

2
1

0
9

7
6
4

2
3
2
3

9
I
7
8

5
4
5
5

7
6
7I

5
4
4
5

5

I
I
7
'7

ö

9
2
7
4

1

2
3
7

6
6
5
5

7
0
4
2

9
0
8
9

15,
15,
14,
15,

8
7
I
0

9
4
9
3

3
3
2
3

1

1

1

0
0
0
0

9
2
3
3

3
3
3
3

5
9
4
8

5
5
5
5

6,

'7

I

I
I
7
7

9
6
4
2

5
4
4
4

3
5
9
1

7
7
2
?

q

5
6
6

7
9
5
7

7
0
7
5

5
6
5
3

2
7

0

1

0
9
0

1

9
0
7

2
1

1

1

3
0
z
5

2
2
1

1

0
1

U
1

7
5
2
9

2
2
2
2

4
4

5

0
7
3
7

1

1

0
0

3
1

4
9

3
4
2
2

6
6
5
6

3
2
6
6

9
0
9
9

3
5
4
2

6
6
8
3

1

7
0
8

69 ,4
69 r8
53 ,0
66 r7

2
3
2
3

5
5
4
5

0
0
0
U

111
0 r8
0r5
0r5

5
4
4
2

115
1r7
1r8
112

20 ,4
1 8,1
15 r2
913

9
I
6

913
715
615
7,0

14 ,5
13,0
12 ,4
12,5

11 ,7
10r5
10,9
10,6

5
3
4
3

,6
,8
,8
,0

9
0
0
5

3
2
2
3

2

2- 5

5 - 10

10 - 20

20- 30

30 - 50 .......

a

9
9
9

4
6
9
5

9r0
8r3
712
1r1

I
9
4
3

3
5
4
5

n
5
7
2

8
9
7
8

7
5
5
5

12 ,7
13,6
11 ,9
12 ,4

94 ,4
9'l ,4
84,6
89,6

6
5
4
4

5
6
J
5

4
3
?

7
6
5
6

5
4
4
5

4
4
J
4

4
3
2
1

1o ,4
11 ,0

911
9,8

13,
11,
10,
10,

9
8
7
9

I
8
9
9

95
84
79
82

6
2
4
6

4
1

2
0

718
614
615
6r4

5
z
1

0

197 9

U

9
5
2

1

5
0
9

50 --100

100 und mehr

fnsgesamt

197 9
1983
1 987
1988

*) Siehe Fußnote * S. 48
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Forstvrirt-
schaftsjahr 1 )

WJäfIäIL"
von ... bis
unter ... ha

2 Arbeitskräfte der land- und. forstwirtschaftlichg{r Betriebe
2.12 Arbeitskräfte in den Forstbetrleben*)

2. l2.l BetrLebseigene Arb€ltskräfte

Privatforsten
Fami Iienarbe itskräf te

Geleistete
Arbeltstage

darunter
anderen

Forst-
betrieben

1 000 Arbeitstage

1973/74 2r9
312
3r1
3r1

912,1
946 ,4
924,5
929 ,5

4 r4
1.0
0rg
or8

0r1
0r2
012
0r1

0 r4
012
0r3
0r3

3r9
016
0r4
0 r4

74,2
71 ,2
72 r0
67 ,8

0r8
115
0r6
1r7

1976/77
1979 /80
1982/83
davon 11982/831:

50 - 200
200 - 500 .
500 - 1 000

1 000 und mehr .

1973/74
1976/77
1979 / 80
1982 / 83
davon (1982,/83):

50- 200.
200 - 500
500- 1000.

1 000 und mehr .

1973/74
1976/77 .......
1979 /80
1982/83
davon (1982/831

50 - 200
200 - 500
500 - 1 000

1 000 und rnehr

1973/74

1976/77

197 9 /80
1982,/83

212
0r6
o12
or2

0r2
0r0
0ro
0ro

0r3
0r1
0r0
0r0

41 ,5
16 r7

4r6
5r0

116
0r1
0r0
0r0

3ro
312
3r1
3r1

3 r4
3r4
2 r.7

3 r'3

711
1112
10 r4
11,5

390,4
354 ,7
154,2
073,1

17 ,5
23,9
22,1
21 .1

212
0r5
o12
012

0r7
0r6
0r3
116

8r1
2r4
0,4
0r7

202,5
190,5
131,5
548,5

7ro
415
116
8ro

6 r',l
5r7
4r6
4 r1

8r2
516
5 r1

15,3
15 r7
10,0
8r5

2 585,4
2 912,7
2 398,8
2 131 ,5

157 ,2
132,2

AG ,3
53,1

216 ,8 0,5 0,1
182,0 0,2 0,0
112 ,6 0,0 0 ,0
418,1 0,0 0,0

Betriebseigene Lohnarbeitskräf te
912 ,1 14 ,g 4 ,4
946,4 'l 8,9 4,3
924,5 16,8 3,7
929 ,5 11 ,4 2,6

216 ,8 9,0 0 ,2
182,0 3,5 0,5
112,6 1r1 .0,4
418,1 3,9 1,4

Körperschafts forsten
Betriebseigene Lohnarbeitskräf te
1 661,0 30,3 9,0
1 648,9 32,7 g,g
1632,9 24,6 9,0
1 662,1 21 ,2 7,7

6 9

2 r1
'l ,1
0,s
0 r4

1r0

1,7

3

1r0

0rg

0rg

0rg

4r7

3r1

3r0

412

5rg

3r7

4r1

312

120,5

159,1

115,7

111,6

230,4 5,6 0 ,7
359,7 4,7 1,5
376,7 4,2 1,9
695,4 6,9 3,?

staats forsten
Betriebseigene Lohnarbe itskräf te
2 192,6 27 ,2 16,7
2 205,9 22,4 15,5
2 '190 ,4 22,2 15 ,1

2 206,9 'lg ,6 12,1

3rg
119
1r4
113

16 r8
19,0
8r0
9r3

253,2
431 ,7
475,4
911 ,2

4 343,O

3 333,5

2 889,8

2 679,2

*) Ohne Hamburg, Bremen und Berlln. - Forst-betriebe im Sinne aer Hauptproduktions-
richtung (HPR).

1) Bayern, Rheinland-pfalz und Hessischer

Staatswald Kalenderjahr.
Ergebnisse der Bodennutzungserhebungen
Vor 1962,/83: 200 und mehr bz$r. 50 bisunter 200 Tariftage.

2
3

Arbeitskräfte,
die ... Tariftage beschäftigt lraren

Betriebe
bzw.

Forstämter
mit

Arbeits-
kräften

2)

WaId-^.
fIächez I

zu-
sammen

24031
und mehr

60 bis
unter
240 3)

unter
60

lns-
gesamt

1 000 1 000 ha 1 000 Personen
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2 Arbeitskrä

Porsturirtschafts -jahr 1 )

tilaIdf läche
von ... bis
unter ... ha

land- und f twirtschaftl Betriebe

Beamte und Angestellte

2.12 Arbeitskräfte in den Forstbet-rleben
2.12.2 Betriebselgene BeaDte und Angestellte

Privatforsten
I 628,
8 651,
I 597,
7 577,

1 000 Personen

Geleistete Arbeitstage
von Arbeltskräften ...

privater
I,ohnunter-

nehmen
1 000 Arbeitstage

Büro-- 2)
Personal-

1973/74 6
6
6
2

27 ,5
66 ,5
85 ,4

397 ,9

0
0
0
0

012
0r3
o12
012

,6
,4
,3
,2

,2
,2
,1
,6

,4
,8
,6
,3

2
3
2
6

6 r8
6r7
611
616

6
9
5
9

0
0
0
0

10
9
9
9

1

3
1

3
4
4

2
1

0
0

2
3
6
5

0
3
1

1

2
1

1

1

0
0
0
0

2
2
2
1

1

1

1

1

0
0
0
0

2
1

1

1

0
0
0
0

1

9
I
6

3
3
2
9

9
3
1

7

2
,3
,3
,8

;
6
5

6
1

3
5

i
2
3

5
6
8
4

0r5
0r5
0r4
or4

0r1
0r1
0r0
0r3

4
5
4
4

197 6 /77
1979/80
1982 /83
davon (1 982/831 z

50 - 200
200 - 500
500 - 1 000

1 000 und mehr .

1973/74
197 6 /77
1979/80
1982/83

012
012
0r1
0r1

Körpe rsc haf ts fors ten
2,0 885,8
1,4 879,2
1 ,2 841 ,6
1 ,0 825 ,7

0
0
0
0

0
0
0
0

3
3
3
3

davon
50

200
s00

1 000

1913/74
1976/77
1979/80
1982/83

1976/77
1979/80
1 982/ 83

11982/831 z

- 200
- 500
- 1000

und mehr .

Forstwirtschafts -jahr 1 )

WaIdfIäche
von ... bis
unter . -. ha

Staatsforsten
,8 2 197,8
,8 2 242,9
,a 2 254,5
,8 2 204 ,3

2.12. 3 Betriebsfreade Arbeltsk!äfte

Privatforsten

Körperschafts fors ten
2,8 853,9
2,6 898 ,92,5 992,2
1 ,g 848 ,8

29,
115,
177,
504,

0
5
2
1

0
1

0
2

0
2
3
2

0
0
0
0

1973/74
1976/77
1979/80
1982 / 83
davon (1982,/83):

50 - 200
200 - 500
500 - 1 000

1 000 und mehr .

1973/74
1976/77
1979,/80..-.-
1982/83
davon (1982/831 z

50 - 200
200 - s00
500 - 1 000'l 000 und mehr .

89,5
63,3
69 ,7
42,9

164,
180 ,
192,
189,

1,
1,
1,
1,

1,
0,
0,
0,

374,1
452,9
509 ,0
4'19,9

106 ,'1.
96 ,0
57 ,4

219,8

2r7
115
2r1
1,7

112
0r3
0r1
0 r0

812
5r3
419
3r1

1r7
0r8
0r3
0r3

25 9
6
6
8

9I
3
2

4
I
3
8

1

2
9
3

73
48
23

323 ,4
202,9
152,2
122,1

320,
423,
461 ,
260,

53 ,8
31 ,9
19 ,5
16 ,9

40 ,8
47 ,9
50 ,2

121,4

62 ,4
26 ,8
36 ,9

169 ,
206,
233,

43

7
8
5

1

1
0
1

1
0
0
0

0
0
0

0 103,8
5 155,1
3 189,3
2 399,6

Staatsforsten7 2 OO4,54 1 061,15 1 270,3

2r3
3r4
3r2

0r6
0 r3
0r3

8
0
5

*) Ohne Hamburg, Bremen und Berlin. - Forst-
betriebe im Sinne der Hauptproduktions-
richtung (HPR).

1) Bayern, Rhelnland-Pfa1z und Hessischer
Staatswald Kalender j ahr.

2t 1973/74: Ohne Auszubildende.

verwaltungs-
und Betriebs-
Personal 2)

Betriebe
bzur. Forstämter

mit Beamten
und

Angestellten
ttaldfläche

zusammen

1 000 1 000 ha

ArbeitskräfteBetriebe
nit

fremden
Arbeits-
kräften

WaId-
fIäche anderer

Forst-
betriebe

anderer
Forst-

betriebe
prlvater

Lohnunter
'nehmen

1 000 Personen1 000 1 000 ha
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3 sl

949
1 234
1 233
1 242
1 253
1 287
1 288
1 237
1 256
1 253
1 233

1 000
1 000 kw

kw

kw

1 196
21 605

18 r'l

1 356
27 952

20,6

1 469
43 170

29 ,3

1 460
47 865

32,7

309
251
106
451

818
941
620
564
398
898
006

1 988

Im
über-

betrieb-
1 ichen

Einsatz 1 )

13 328
12 930
1r 583
11 949
12 107
1l 403
12 209
11 244
12 606
14 438
16 216

ind Iand- und f,
3. 1 lilotorische Zugkraft

schaftl Betrl-eben

Gliederung

Schlepper
Schlepper
Leistung je Schlepper ...
Schlepper-kI'I

je 100 ha Iandw.
genutzter F1äche .. . ..

Jahr
Nennleistung

von
bis kw

1 438
35 280

24 ,6

1 438
47 742

33,1

155,7 205,9 265,2 352,5 400,3 400,7

*) In der Land- und Forstwirtschaft, Tierhal-tung und Fischerei am 1. Juli. Kraftfahrt-Bundesamt, Flensburg ;Bundesministerlum für Ernährung,Landwirtschaft und Forsten, Bonn

1962 .

19'7 0 .

1972.
1973 .

1974 .

1g'75 .

19'7 6 .

1979.
1 981

1984.
1987 .

davon ( 1987) z

unter 18 ...
18 - 25 ...
26 - 37 ...
38 und mehr .

QueIIen:

636
975
385
391

130
622
285
584
254
799
077

645
484
87 1

199
519
748
681

501
994
053
890

50
65
72
74
77

83
85

93
103
117
135

3.2 Schlepper und Mähdrescher in der Landwirtschaft*)

schlepper2 )

962
1 247
1 245
1 254
1 265
1 298
1 301

1 248
1 268
1 268
1 249

691
898
415
687
907
479
150
833
782
202
417

363
968
832
738
800
076
941
589
176
764
201

157
232
233
235
233
241
242
206
206
185
167

174
738
277
001
592
969
492
s59
182
416
156

247
237
222
218
218
222
220
198
197
192
184

301

3'7 6

354
347
347
349
347
332
328
323
309

599
520
193
696
681
796
863
381
348
598
072

192

351

367
316
388
392
406
420
434
437

144 803
210 289
405 1 98
489 127

20 310 15 053

51 007 31 510
50 574 42 971
54 438 78 531
11 137 31 065

144 110
209 011
402 698
477 382

31 465
s3 978

117 389
106 240

4 438
9 714

24 7 6'7

96 087

693
1 278
2 500

11 '7 45

25 690
51 77 4

127 573
232 853

197 6

19'7 9

1 981

198 4

1 987

*) Zusammengestellt anhand der Anträge zur
GasöIverblIl igung .

1 ) Im gemeinschaftlichen Besitz mit ande-
ren landwirtschaftllchen Betrieben, im

Mähdrescher

76 907
77 358
75 418
68 448
63 647

338 1 082 4 183 8 332 1 118 5 257

8 5s9 2s 403 5s 315 23 o1-l ,t3 o2g

Besitz von Genossenschaften oder Lohnunter-
nehmen.

2) Vierrad- und Kettenschlepper elnschl. Gerä-teträger.

186

168
171
157
148

'3 05

603
889
676
899

167
154
151

138
130

811
959
277
938
613

10 636
3'756
4 054
3 '782

3 614

1s 581
11 840
11 868
10 679
9 641

46'721
42 591
39 360
33 622
29 586

17 966
19 414
20 517
22 407
24 125

18 494
13 644
20 612
18 738
18 286

davon ( 1987) :

gezogene
Mähdrescher

selbstfah-
rende Mäh-
drescher .. 128 589 'l 'l 5 550 3 276

Einheit 1 966 1970. 1 975 1 980 1 987

fm Alleinbesitz landwirtschaftlicher Betriebe
Iandw. genutzte F1äche von bis unter ... hafns-

gesamt ztJ-
sammen unter 5 105 IU 20 50 50 u. m
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Schl . -
zahl

4 Bodennut zung und Ackerbau
4.1 Gesamtfläche nach Nutzungsarten

*)

(tlji Begriffsbestinnungen der Arbeitsgereinschaft der Vernossunqsverraltungen der Länder)

GEBAUDE- UND FREIFLACHE
Flächer nit 6ebäuden und baulichen Anlagen scuie unbebaute F1ächm (Fre'iflächen), die Zrecken der Gebäude unterqeordnet
sind. Zu dcn unbebauten Flächen zahlcn Vorgärten, Hausqärten, Soielplätze, Stel'lplätze unC andere Flächen, es sei denn,

daB sie regen eigenständ'iger Verrendunq nach ihrer tatsächlichen llutzung auszuveisen sind. (0ie unbebauten Flächen gel-
ten geröhnlich als der Eebeuung unterqsordnet, §enn sie Cas l0fache der behauten Fläche njcht üherschreiten. Flächen

bis zu 0,2 ha oelter bei obiqer lrlutzung a1s der Bebauuno untergeordnet.)

1oo /
200

1 30 WOHNEN
liebäude- und Ireiftächen, Cie vorherrschend tichnzvecken dienen.

170 GEWERBE UND INDUSTRTE
Gehäude- und Ircif)ächen, rlie vorherrschend geuerblichen und industrie]1en Zveckcn dienen. (Hierzu gehören bei eineo Be-
tricbsgolände auch Ve"raltungsqebäudc, l{ohnqebärrdc fiir Eetriebsinhaber, Hausneistcr, Pförtner usv., Stellplätze und Ga-

ragcn, soreit sie nit dcr crqentlichen Eelrjebsanlagen räumlich zusanmenliegen, fcrrer [Jerkstraßen, 6leisanlagen, Lager-
plätze, Verladeranpen.)

3OO BETRIEBSF'LACHE
Unbebaute Flächen, die vorherrschend qererblich, industriell oder für Zyecke der Ver- und [ntsorqunq genutzt rerden.

310 ABBAULAND
Flächen, die durch Abbau der Eodonsubstanzgenutzt verden.

4OO ERHOLUNGSFLÄCHE
llnhebaute Flächen, die vorherrschcnd dem Sport, der €rho)ung oder Czzu dienen, Tiere cder Pflanzer zu zsigen.

420 GRUNANI"AGE
Unbebaute Flächen, die der Erholung djeren. (llierzu qehören auch |(leingärten und l,Jochenendpläize, die der Freizeitge-
staltung und Irhclunq dioren sovje parkähn]jch angelegte Friedhöfe. lnnerhalb vnn Grünanlagen befindliche tinrichturgen
ric Spielplätze ierd?n iicht besonders ausgcuiesen.)

5OO VERKEHRSFLACHE
Flächen, die den Straßen-, Schienen- oder Luftverkehr dienen.

510 STRAßE
F1ächen, dic nach a)lgeneiner Auffassung als istra0ei zu bszeichnen sind. (Zu den als Stra8e nachzuveisenden Flächen ge

l'örcn qeröhnlich auch rlie Ircnn- und Seitenstrejfen, Eriicken, Gr5ben und Böschungen, Rad- und Gehrege, Purkstreifen und

ähnl i che ti nrichtungen, )

520 WEG
Flächen, die nach allgemeiner Auffassung als illegi zu Sezejchnen sind. (Abqrenzungen rie bei Schlüssel 510.)

530 PLATZ
f1ächen, die zum Abstellen von Fahrzeugen, Abhalton von l'!ärkten und Durchführen von Ve.anstaltungen dienen.

6OO LANDWIRTSCHAFTSFL}iCHE
F1ächen, die den Ackerbau, del llieser- und l{ejderirtschaft, dem Gartenbau oder den lleinbau dienen.

650 MOOR
llnkultjvjerte tlächen njt einer mindestens 20 cn starker oberen Schicht aus vertorften oder vernoorten Pflanzenresten,
veil nic.ht Abbauland. ([in gerinqrertiqer Baurbestand [Gehölz] ändert richt den Charakter nt'{oori.)

660 HEIDE
lJnkultivierte, sandige, neist mit Heidekraut oder Ginster becachsene Flächen. (Ein geringrertiger Baunb€stand [Gehö]z]
ändert nicht den Charakter iHeidei.)

7OO WALDFLÄCHE
Flächen, die lit 8äunen und Sträuchern berachsen sind und hauptsächljch forstrirtschaftlich genutzt verden, auch Hald-
b1ö0e., Pf)anzqärten, lildäsunqsflächen u, dgl.

8OO WASSERFLACHE
F1ächen, die sländiq oder zeitueilig nit liasser bedockt sind, 91eichgültiq, ob das liasser in natürlichen oder künst-
ljchen Better abflie8t oder steht, auch Böschungen, Leinpfade u. dgl.

9OO FLACHEN ANDERER NUTZUNG
Flächen, die nicht nit einer der yorqenannten l,lutzungsarten bezeichnet verden könnsn.

950 UNLAND
FtEcher, die nicht geordnet genutzt rerden, rie Felsen, Steinriegel, qrö0ere 8öschungen, 0ünen, stillgelegtes Ahbauland.

GESA}ITPLACHE
Fläche des Eundesjebietes bis zur soqenannten Küstenlinie - das ist die Grenze zrischen l{eer und Festland hsi einetr
mittleren liasserstand - einschl. der Einnonqevässer aber ohne den Eodensse.

') Erqebnis der Flächenerhebung.

tliche I
1979 1981 1985

i 000 ha

Nutzunqsart nit Eegri ffshestinnung

1 360 1 4891 288

x xx

x x x

131 14? 141

x 69

123 128 146

I x

1 '137 1'159 1 211

x 1 061 1 095

14 091 13 954 13 719

117 111 107

19 75 64

7 316 I 328 7 350

425 430 4q4

352 358 314

155 157 155

24 854 24 859 24 869
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4 Bodennutzung und Ackerbau
4.2 Landwirtschaftlich genutzte F1äche

*)

Kulturarten

Landwirtschaftlich genutzte f Iäche1

Ackerland

Haus- und Nutzgärten (Gartenland)

Obstanlagen

Baumschulen

Dauergrün1and ...

Wiesen ....

Mähweiden .

Weiden mit Almen, ohne Hutungen

Hutungen, Streuwiesen

Rebland

Korbweiden-, Pappelanlagen,

1 000 ha

14 266,2 13 5'78,2

7 982,1 7 539,3

413,7 341,0

73,7 92,2

10,7 13,6

5 705,4 5 500,1

3 558,2 3 157,2

892,0

268,2

182 ,7

88,6

1 988

) 12 248,3

7 269,6

51,5

54 ,6

19,0

4 754,2

2 489,6

1 000,3

1 143,9

120,5

95,7

12 039,2

? 243,4

39,3

49,8

19,2

4 582,6

2 386 ,3

1 005,9

1 078,4

't12,1

100,6

11 956,0

7 269 ,7

32 ,1

48,3

19,7

4 480,5

2 27 1,0

1 069,3

1 033,3

107,O

100,6

11 915,1

7 260,6

31 ,1

47,2

20,8

4 449,4

2 253,5

1 062 ,4

1 O28 ,8

104,8

100,9

147 ,2

2r6 3r5 11 4r2 5,0 4,9

0r0 0r0 0,0 0r0 0r0

1 ) Infolge anderer Abgrenzungen ist die "Land-
wirtschaftlich genutzte Fl-äche" nicht mit
der auf Seite 55 nachgewiesenen "Landwirt-
schaftsfläche" identisch (siehe auch
Seite 1 5) .

78 ,1

We ihnachtsbaumkulturen

Landwirtschaftlich genutzte f1äche1 )

Ackerland

Haus- und Nutzgärten (Gartenland)

Obstanlagen

Baumschulen

Dauergrünland ...

Wiesen

Mähweiden

weiden mit Almen, ohne Hutungen 15 ,1

Hutungen, Streuwiesen

Rebland 0r5

Korbvreiden-, Pappelanlagen,
Weihnachtsbaumkulturen ... 0,0

*) Fragenkatalog ab '1970 und untere Erfassungs-
grenze ab 1979 geänderti daher Vergleichbar-
keit der Ergebnlsse eingeschränkt.

100

56,0

2r9

0r5

o r1

40,0

24,9

i00

55,5

atr

o,7

0 r1

40,5

23 ,3

6,6

o2

11

0,'7

100

59 ,4

0,4

o,4

or2

38,8

20,3

8,2

913

1,0

0,8

100

60 ,2

0r3

0 r4

0r2

38,1

19,8

8,4

9r0

019

0r8

100

60,8

0r3

0 r4

0,2

37,5

19,0

9,0

8,6

0,9

0,8

100

60,9

0,3

0,4

0,2

3'l ,3

18,9

8,9

8,6

0,9

o,9

Prozent

1950 197 0 1 980 1982/87 1 987
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197 0 1 980 1982/87 19871 950

4 Bodennutzung und Ackerbau

-*

4.3 Anbau auf dem Ackerland
1 000 ha

Fruchtarten

Ackerland
Getreide

Brotgetreide ..
weizen

IÄllnterweizen (ohne Durum)
Sorunerweizen (ohne Durum) 1 )
Hartweizen (Durum)

Roggen
Wintermenggetre ide

Futter- und fndustriegetreide
Gerste

wintergerste ....
So[unergerste ......

Hafer
Somnermenggetreide 2)
Tritical-e

Körnermais 3)
Corn-Cob-Mix .....

Hülsenfrüchte
Futtererbsen 4)
Ackerbohnen
a1le anderen Hülsenfrüchte

Hackfrüchte
Kartoffeln

frühe .

gewächse
Handelsgewächse .....

7 982,1
4 900,3
2 796,8
1 395,7
1 294,5

101 ,2

1 31'7,6
83,5

2 09'7,3
979 ,9
263 ,3
116 ,6
741 ,6
359 r 8

7 539,3
5 184, 1

2 395,8
1 493,4
1 333,1

160,3

2 688,
1 475,

462,
1 012,

825,
388,

7 243,4 7
4 908,0 4
2 070,8 2't 63511 1

1 504,5 1

130r5

423,ä
11 ,92 658 t31 958,0

1 206,6
'7 61 ,4
57i,2
119 ,1

1'78 ,9

2 408,8
1 849 ,8
1 221 ,2

628,6
459,9
82r1
18 ,1

120,g
73 ,4

111,0
50rB
53rB

6 r4
671 ,4

269,7
697 ,3
094,2
671 .4
590,3

57 16
23,5

412,0
10 r7

19 ,7
10r5

261 ,2
596 ,8

3'? t0
559,8
302,9
319,5

4 r4
6r9

814,1
258,0
22,6

235,4
395,3
152,1

19,
15,

729,
219 ,
20,

199 ,
397 ,
105,

1 988

ao E

g,;
19 ,8

859,8
041 ,7

64 ,1
9'1'7 ,7
293,5
445 ,4

205,
20,

185,
37
I

7 260,6
4 733.62 '|.33,2
1 743,4
1 651,7

63 r 5
12 r2

378,3
11 r52 401 t41 935,9

1 1 10,0
'725 t9
474,4
71,3
19r8

129,2
59,8
95,1
29 ,1
60,2
5r7

656 ,4
199,3

19 r3
180,0
37grg
13,4
2r0
3r0

99 r5

82 r2
117,0

10r5

15r0

838 r 9

86s
37

ö
5
7
3
4
I
1

4

7 269,6
5 212,2
2 235,6
1 668 ,21 532,5

135,7

546,ö
21 ,4

857r8
001 ,7
182,2
819,6
690,9
165 ,2

118,8

2
2
1

6r2

7r0

30 r2 11,3 42,8

mittelfrühe und späte
Zuckerrüben -l
Runkelrüben fzur nübengewinnung
Kohlrüben J
aIle anderen Hackfrüchte 5)

Gerntlse r Erdbeeren u. a. Garten-
'18 ,1 42 r0 913 5

5
5
1

3

;
1

4
5
4
1

6
5

8

7
6
2
7
2I
0

91,6
69 r9

32 ,1
25 r0

50r3
4'7 1 ,9
431 ,9
428,2

64 ,6
437,9
402 r4
384 ,5
374,5

Raps und Rübsen
Wlnterraps
Sommerraps, Winter- und

Sommerrübsen
Flachs (Lein)
andere Ö1früchte auch für tech-
nische zwecke

Hopfen
Tabak 6)
Rüben und Gräser zur Samen-
gehrinnung

Hej.l- und Gewürzpflanzen .......
alle anderen Handelsgehlächse 7)

Futterpflanzen
KIee, Kleegras, Klee-Luzerne-

Gemisch
Luzerne
crasanbau (zum Abmähen oder
Abweiden)

Silomais (einschl. Lieschkolben-
schrot )

aIIe anderen Futterpflanzen .....
zum Unterpflügen bestirnmte Haupt-
früchte als Gründüngung und
Schwarzbrache

ö1 früchte

50,7
168, A

8r5

166,5
39 ,1

58,2
314 ,2

84,9
74,4

138,0
129 ,5

279 ,4
2'70 r4

8r9

912

3r3
1 171,9 1 22

420,6

7
2

7
1

10, 1

2r5

8,;
5r3

18,7

4r4
954 ,1

465 ,1
1 55,8

220,8

49 r9
62,5

12,ä
3r3

17 ,ä
3,4

1g ,;
3r1

8r5
19 r2
3r2

5
9

10,6
1r3
1r0

150,4
23 r2

930,9
12 ,1

4

:
8,6
114

1 003,0

9
1

2

9

9

3 215,2

29'7 ,4
90 r2

241 ,2

190 r6
19,5

157,3
28,6

151,3
25 r2

98 ,1 106 ,8

979,6
6r7

9'1 ,8 98 r7

694,6
4r6

937,6
12 r0

76,gal 25,7

'71

a)

b)

9 , o 1 3,0 33 ,9b) 52, Ob)

*)

1

2
3
4

untere Erfa
daher Vergl
geschränkt.
Yor 1987 z.
Yor 1981 z.
Yor 1987 z.

ssungsgrenze ab 1979 geändert;
eichbarkeit der Ergebnlsse e1n-

T. einschl . Hartr"relzen.
T. einschl. Triticale.
T. einschl. Corn-Cob-Mlx.

stik, ab 1971 nach den Angaben des Bundes-
verbandes deutscher Tabakpflanzer e.V.
Vor 1987 elnschl. Flachs, andere Ölfrüchte
und Heil- und Ger^rürzpflanzen.
Einschl. nicht beackerter und nicht be-
wirtschaf teter Ackerf 1ächen.
Einschl. der Flächen, die ln Niedersachsen
gegen Entschädigung nicht bestellt wurden
( Grünbrache-Programm) .

Vor 1987 in "a1le anderen HüIsenfrüchte"
enthalten.
Vor 1987 einschl. Kohlrfiben.
Bis einschl. 1970 nach den zollamtlichen
Erhebungen für die Verbrauchssteuerstati-

s)
6)

-57



4 Bodennutzunq und Ackerbau
4.4 Hektarerträge.der Hauptfeldfrüchte und der Wiesen

alr

Fruchtart

Getreide

Brotgetreide
Welzen .

Winter$reizen (ohne Durum)
Sommerweizen (ohne Durum) 1)

Hartweizen (Durum)

Roggen

!{Intermenggetre ide
Futter- und Industriegetrelde

Gerste
wlntergerste
Sommergerste ......

Hafer .

Sommermenggetre ide 2 )

Trlticale
.3)KOrnerma].s

Futtererbsen ....
Ackerbohnen

Kartoffeln
frühe .

mittelfrühe und späte

31 ,'7

32 r2

35 ,6
35r8
32 r9

33 ,4

35r3

37 19
38r3
34 ,4

44 r3

46 ,3
48,9
49 r7
40 ,1

50,7

55,3

59 r2
60 ,1
48 ,6

50r5

55r3

59 ,4
60 r 0
4'7 ,1

28,8

30 r 3

31,0

32 r9
36 r2
31 t6

29 ,1

29 r6

30r8

32,0

31 ,0

32 rz
39,3
29 r0

30r 1

28 ,5

38 ,4

40 ,1

42 ,3

44 ,1
50 r2
35r3

38r5

35r8

40,7

43,9

46 ,4

47 ,7
52,4
40 ,3
43 ,1

39,6

38rB

42 ,7
45 ,6

46,3
49,9
39,5

43,8

39 r7

31 ,1 63,5

83 r 3

84,9

84 ,5

78 r9

63 r5

28,9

36,2

332 ,3

288 ,5

337 ,1

507,1

049,0

29 ,5

29 ,7

22 rO

16 ,2

19 r2

57,3

63 r5

68 ,4
69 to
53,7
54 ,3
41 ,7

47,5

50, 1

52 r2
58,3
42 r9

43 ,0

41 ,5

50, 1

77,8

35r3

36r0

372,9

294,5

381,4

490 ,8

o34 ,4

31 ,6

31 ,8

24 ro
'1 5,3

1 988

490,2

84 ,4

87,3

86,9

92 ,3
84,0

50 r 9 5'7 t5

Runkelrüben

ö1früchte
V'Iinterraps

Sommerraps, Riibsen

Hopfen
,lTabak'

Silomais (einschl. Lieschkolben-
schrot) 5)

Rauhfutter6 )

KIee, Kleegras und Klee-Luzerne-
Gemisch 6)

_ 6)LUZerne

crasanbau (zum Abmähen oder
Abwetden) 6)

Dauerwiesen und MähweidenS)

Vor 1 z. . einschl. Hartweizen (Durum).
Vor 1988 z.T. elnschl. Triticale.
Ab 1987 einschl. Corn-cob-Mix.
Bis einschl. 1970 nach den zollamtlichen
Erhebungen für die Verbrauchssteuerstati-

21 ,6
22,8

17 ,3

19 r3

17 r2

367 r7

51 ,0

'70 r7
'79,2

61 ,7

58,9

1a a

2'72,3

206,9

2'7 6 ,6

440 ,1

929,3

21 ,8

22 ,4

17 ,6

20,9

25 rB

32 ,3
259 ,4

239 t5
261,4

483,7

930, 1

27 ,4

27 ,8

20 ,4

15,1

20 ,4

36 r6

319,8

266,9

325,2

499,8

995 ,6

28,8

29 ,1

21 ,4

18,4

24 r0

456,9

79,3

25 r5

235,8

160 ,3

24O r7

419,9

x

444,9

68 r 8

'77 ,3

81 ,0

69,2

6'7,9

417,5

75 r6

80,'l

83 r7

75,4

75 r3

435,1

81 ,8

85 11

87,8

8'7 ,2

81 ,4

1

2
3
4

stik; ab 19?1 nach Angaben des Bundesver-
bandes deutscher Tabakpflanzer e.V.

5) Ertrag in Grünmasse.
6) Ertrag in Heu berechnet (einschl. Grünfut-

ter- und Weidenutzung) .

1960 1970 1 980 1982/87 1987
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1987197 0 1 980 1982 /871 960

4 Bodennutzunq und Ackerbaq
4.5 Erntemengen der Hauptfetdfrüchte und der v'liesen*)

1000t

Fruchtart

Getreide
Brotgetreide

Weizen ...
winterweizen (ohne Durum)

Sommerweizen (ohne Durum)
Hartweizen (Durum)

9 015r6
4 964,9
4 531,5

333r4

17 297 r4

I 446,6
5 661,7
5 110 ,2

551,5

11 454 t6
9 676,1
g 041 ,2

634,9

3 797,9
252,8

6 496,2
3 221 ,2

953,1
2 268,1
2 178,6
1 096 ,4

2 664,8
120 ,1

8 344,2
4 754,0
1 815r3
2 938 ,7
2 483,8
1 105 r 3

12 075,5
8 826,4
5 93'7,1
2 889,3
2 657,7

591,5

1 726,3
52r1

12 322,6
g 3E7,7
6 320,9
3 066r8
2 463,0

471,8

1 599,0
45 r7

10 9'77,1
I 571 ,3
5 090,5
2 480,8
2 008,o

391,9

1)

15 531,3

24,7

24 558,9

1 027,0

23 531,9

12 324,8

x

69 ,3

57 ,1

12 ,1

16 t2

10 ,7

1 834,4

26 380, 1

3 28'7,7

1 234,9

903, 1

20 954,4

61 ,6

16 25O,0

766 t2

15 483,9

13 328,5

29 691,3

185 r 0

166,6

18 ,4

26 ,7
8r6

g 479,1

31 644,5

2 298,1

730,1

23 087,3

10 340,1
8 155r0
7 611,1

544,3

2 098,3
g5, g

14 ,1

6 694 t1

541 ,0

6 153,1

19 122,0

14 146,5

377,4

360,2

1'7 ,3

26,9

6r9

29 083,3

28 679,8

24 899,9

7Or1

7 020,4

545,.8

6 474,6

19 868,2

10 603,2

905,4

786,2

19,2

36 ,0

7 14

40 234,4

29 221 ,8

23 710,2

11 576,3
9 931 ,6
9 549,5

382 ,1

1 216,8

146 ,1

194,6

6 836, 1

593 r'1

6 242,4
'l 9 049,0

8 933,7

1 264,6

1 247 ,7

16 ,9

31 ,0

6r2

40 858,2

29 550,3

21 112 13

13 556,0
11 922 ,2
11 515,1

340,7
66,4

1 579,4
54 ,4

12 020,8
9 587,2
6 470,7
3 115,5
2 038,5

295,8
gg,2

1 535r5

103,0

216,5

7 433,7

569 ,4

6 864,3

18 590,0

7 587,3

1 216,1

1 191 ,9

24 12

30,1

1 988

45 702,2

30 271,0

Roggen
Wintermenggetreide ...

Futter- und fndustriegetreide
Gerste

Wintergerste ... .

So[unergerste
Hafer
Sommermenggetreide2 )

Triticale
. 3)KOrnermaas

Futtererbsen ....
Ackerbohnen

Kartoffeln

19 ,5 506,6 671 ,6 1 122,8

frühe .

mittelfrühe und späte

Zuckerrfiben

Runkelrüben

ö1früchte ...
winterraps
Sommerraps, Rübsen

Hopfen

rabak4

silomais (einschl. Lieschkolben-
schrot) 5)

Rauhfutter6 )

KIee, Kleegras und Klee-Luzerne-
Gemisch 6)

L''-,r".rr.6 )

Grasanbau (zum Abmähen oder
Abweiden) 6) 7)

Dauer\.riesen und Mähweiden 5) 8)
1 139,3 'r-39,6 901,8 852,6 91015

27 4'76,9 26 268,4 26 767 ,7 27 179,3 27 846 ,7

1 344,5

327,4

1 309,5

242,9

1 296 ,7

221 ,8

1 311,9

201 ,7

*) Durch }inderung der unteren Erfassungsgren-
ze der für die Errechnung der Erntemengen
zugrundeliegenden Anbauflächen sind die
Angaben ab 19'79 mit denen der Vorjahre
nicht voll vergleichbar.

1) Vor 1988 z.T. einschl. Hartweizen (Durum).
2l vor 1988 z.T. einschl. Triticale.
3) Ab 1987 einschl. corn-cob-Mix.

4) Bis elnschl. 1970 nach den zollamtlichen
Erhebungen für die Verbrauchssteuerstati-
stlk; ab 1971 nach Angaben des Bundesver-
bandes deutscher Tabakpflanzer e.v.

5) Ertrag in Grünmasse.
5) Ertrag in Heu berechnet (einschl. Grünfut-

ter- und weldenutzung).
7) Bis einschl. 1970 ohne Ackerhreiden.
8) Vor 1970 z.T. ohne Mähweiden.
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4 Bodennutzung und Ackerbau
4. 6 Saatgutvermehrungsflächen* )

Mit Erfolg felalbesichtigte Flächen
ha

Fruchtart
Getreide

Wintervrelzen einschl. Spelz
Sommerweizen
Durumwei-zen 1

Winterroggen
Sorunerroggen ...
wintergerste .. .
Sommergerste
Hafer 2)
Trlticale
Mals .

Hackfrüchte außer Kartoffeln
Zuckerrüben Samenträger ...

Stecklinge ....
Runkelriiben Samenträger

Stecklinge ....
Kohlrüben
Futterkohl ... .....:

Kartoffeln ..
Gräserclatthafer

Goldhafer .
Knaulgras .
Lieschgras
Sumpfrispe
Wiesenrlspe
Rohrschwingel . ......
Rotschwingel
!{ie sen schwinge 1
Schafschwingel
Straußgras
Bastardweidelgras .....
Deutsches V'Ieidelgras ..
Einjähriges Weidelgras
Welsches Weidelgras ...
!{iesenfuchsschwanz ....

Landhrirtschaf t1 iche Legumino sen
Klee und kleeartige

Rotklee
Weißklee
Schwedenklee

Ackerbohnen
Futtererbsen ....
Trockenspe iseerbsen
Lupinen
zottelwicken ......
Saatwicken

Ö1- und Faserpflanzen
winterraps
Sommerraps
winterr'übsen .......
SommerriibsenöIrettlch
SenfLein .
Phazelie
Sojabohnen
Sonnenblumen ....

Anerkennungsf Iächen insgesamt

114 967
32 073
5 793

121 230
34 259
9 250

9i
11
19

114
37

2
1

13

113
35

3

12

29
16
13

1

848
592
754

x
608
262
135
159
664

x
295

60
49

3
6
0
,_

561
'790
250
405
416
249
760
674
506
070
440

115
39

2

12

26
16
12

1

1

552
768
375
886
951
237
998
992
445
469
431

99
84

7
7

1

1 988

113 7
36 949

)
25 035
2 5078 199

18 440
22 136

18 476
801

13 906
20 775
22 882

14 156
386

23 768
15 955
16 261

31
14
10

I

1784
7 617a1
3 753

6422 428
6'78

93
12

64 090

881
621
658

83
677
122

77
4

1 435
50
34

93
81

5
,_

12 060
150
123
186
823
110
606

27 056
12 123

196
114

64
910

3
98

566
135

67

860

902
558
117

72
34n))

10 009
13 s04

152
71
30

1 225

.,|
11

:
1

1s 905
9 431

192
73
27

785
0

lb
1

921
1 693

10
4
0

2 729
1 112
1 869

'7

1

633
1 273

1

3
27

2 s26
2 014
2 989

3

13

10

089 11

12

226
'186
119

5
11

3
180

1 1112 663
72

196
185

1 829

219
209

1

0
4
1

3
1

6 733
2 3363 902

x
5

'15
381

6
104
507

43

;
25

409

ö

830
2 704

995
1 886

692
1 467

729
1 427

2'7 4
269

1

65
553

2 375
1 004
2 531

23
322

4 275
1 235
2 000

1

37
3 681
1 573
3 842

13

86
3 813
1 882
4 014

32

b)

,1Inkarnatklee ....
Hornschotenklee .
Luzerne
Persischer Klee .mlttel- und großkörnige ...... 6 o64cl

302
269

?

1 49 006

3 823
1 551
1 684

4
1'7 0

81
323

046
987

15
1

18
1

25 5
32 330

691
1 054

142
20
33

391

288
279

2

3
2
1

1

2 521
4 972
6 932

1

2
1

'76

32
03

98
4648

2 642d1

208 666 174 305

382
764
137
25

264
62

2

7 406
1 102
4 856

912
22

279
225

9

7 19'7
3 503
1 832
1 252

33
266
307

4

244
375
993
315

23
298
204

23
x
:

759

4 375
3 536

224
255

4
137
109

63
33
14

156 298

4 190
3 422

136
19'7

42
166
115

76
30

4
2

1 53 504
11

5

149
*) Basissaatgut und zerLifLzLertes Saatgut

zusammen.
1) I{lnter- und Sommerform.
2) Ab 1983 einschl. Nackthafer.
a) Einschl. 11 ha Topinambur.

b) Elnschl. 109 ha Serradellar 10 ha Gelbklee
und 3 ha Sumpfschotenklee.

c) Einschl. 7 ha Platterbsen.
d) Einschl. 2 ha Hirse und 2 ha öIkürbis.
QueIIe: Bundesministerium für Ernährung, Land-

wirtschaft und Forsten, Bonn

1 960 't970 1 980 1e82/87 1 987
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4 Bodennutzung und Ackerbau
4.? talr"i""."*, '
1 000 mt ohne Rlnde

Holzart

Laubholz
Eicher Roteiche

Starunholz, Stangen, Schwellen
Schichtholz, Industrieholz ..

Buche und sonstiges Laubholz
Stammholzr Stangen, SchweIlen
Schichtholz, fndustrieholz ..

8 808 9 318 I 216 7 599

925
797

17 514 18 943

896
839

533
637

595
660

92
94

2 8134 011
21 223

2 767
3 931

2 721
3 734

Forstrrirtschaftsjahr 1 )

717
669

1986 / 87

I 055 7 711

662
595

21 122 20 982

2 007
2 970

29 177

Nadelholz
Fichte, Tanne, Douglasie

Stamrnholz, Stangen
Schichtholz, fndustrleholz ...

Kiefer, Lärche, Strobe
Starunholz, Stangen, Schwellen
Schichtholz, Industrieholz ...

Insgesamt ...
*) Bis einschl. 1983/84 ohne Stadtstaaten.
1) Bayern Kalenderjahre (siehe Ländertabelles. 1s5).

49
79

11
'7'7

2 075
3 037

28 693

2 638
3 791

21 309

009
253

11
5

2727

3 004
4 579

27
14

27
42

11 042
2 114

3 148
'7'7 0

26 482

10 971
3 '744

10 682
5 053

11
5

10 9384 932
059
085

2 274
2 773

29 00828 261 29 439

QueIle: Bundesminlsterium für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten, Bonn

5 Dünqemittel
5.1 Lieferungen für den Verbrauch ln der Landvrirtschaft

1970/7'.! 1 980/8 1
1 980/81 -

1985 / 86 1 98s/861960 / 61

1e86/871960/61 1970/71 1980 /81 1 985/86
WirtschaftsDüngerart

1987 /88

1 000 t Nährstoff
Gesamtlieferung

Stickstoff (N)

Phosphat (P2O5)

Superphosphat

Kalkammonsa Ipe ter
andere Ammonsalpetersorten 1

KaLkstickstoff ..
Harnstoff 2)
Mehrnähr stof fdünger

578,3
986,7

81 ,8
10r0

139 r9
359,8
693,4

40 r1
4'? ,8
28,5

567 ,o
931 ,7

38, 1

341 ,0
19 r5

533,2
593,8
782,1
282,8
257 ,8
271,2

1 601,4
1 003,0

89,2
915

116,7
383r0
678 r9

32,1
36,2
23,3

587 ,3
864 ,8
31,3

307 ,7
18r5

507r3
1 373,0

72't ,3
250,3
185r3
215,1

618,5
281 ,6

26 ,7
99 ,8
41 ,1

169 ,4
662,4

39 ,4
366,6

13, 5
242,8
006,5

130,8
637,6

12 r5
84t1
29 r0

36'7,6
91.3 ,1

15 r4
302,8

33 ,1
561 ,8
184,6

550,8
931,1
140,8

35 r 5
59 r 5

383r9
837 t5

515,7
927 ,0

90r1
14 ,6
95 r9

399,0
736,8

47 ,6
49 r3
28,7

611,2
932,0

38 ,5
281 ,3

17 ,9
594,2
451r8
650r3
303r3
266,3
231 ,8

3;

)

34 2
4
1

I
Thomasphosphat ..
andere Phosphatdünger 4)
Mehrnährstoffdünger ....

130,
30,

642,
KaIi (KrO)

Kalirohsa r15l
KaIiumchlörid 6)
Kaliumsulfat 7)
Mehrnähr stoffdünger

xalk (cao) 8)
Kohlensaurer Kalk
Branntkalk 9)
Hüttenkalk 10)
andere xalkdünger 11)

626,8 464,7

144,1
34 ,8

348,9
13r5

746,9
138r1
391,1
390,2
275,1

81 ,7

379,7
535,0
1'18,2
304,2

33 ,4
19 r2

719 ,9
672,1
182,3
355r9
105,6

28 ,3

kg Nährstoff
Je ha landwi
genutzter F
Stickstoff
Phosphat (

Kali (Kro)
Kalk (Cäo)

rtschaftl ich
1äche

(N)
Pzos )

43 r5
46 r6
70 rB
31,6

83r3
67 ,2
87 12
49,5

126 ,6
68 ,4
93 ,4
92 r9

126 ,'l
61 ,3
17,5

112,9

131r5
56,9
'77 16

123 ,1

133,9
56,8
72 r3

114 ,8
1)
2l
3)
4\

8)
Einschl. Salpetersorten.
Einschl. anderer Stickstoffdünger.
Einschl. Triple-Superphosphat.
Weicherdiges und teilaufgeschlossenes Roh-
phosphat, Dicalciumphosphat, Rohphosphat
mit wasserlöslichem Anteil und mit kohlen-
saurem Ka1k.
Einschl. RückstandkaIl.

6) Einschl. Kaliumchlorid mit Magneslum.
7) Einschl. Kaliumsulfat mlt Magnesium.
8) Ab 1982/83 wegen Anderung des Berlchts-

kreises mlt den Vorjahren nicht voll ver-
gleichbar.

9) Elnschl. Stückkalk.
10) Einschl. Konverterkalk mit Phosphat.
11) Einschl. Misch-, Carbo- und Rückstandkalk.s)
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Ein-
heit

Ins-
gesamt unter

0 50

0,50

1 ,00

1 ,00

2,O0 5 ,00

2 00 5 ,00

7 50

7 ,50

10,00

10 ,00

20,oo

5 Gartenbau und Irleinwirtschaft
6.1 Strukturdaten der Gartenbaubetriebe 1 981 * )

6. 1.1 Betriebe nach Betriebsarten und Anbauverhältnissen

Gegenstand der Nachweisung

Betriebe insgesamt
Landwirtschaf tlich genutzte

Fl-äche (LF)
cärtsnerische Nutzfläche (cN)
zusamen

unter GIas
Gartenbaubetriebe

Reine cartenbaubetriebe 1) ...
Gärtnerische Nutzfläche ......
Gartenbaubetriebe mit Land-
wirtschaft 2) ....

cärtnerische Nutzfläche ......
Landwirtschaftliche Betriebe mit
Gartenbau 3) ....
Gärtnerische Nutzfläche .. -...

Betriebe nach Anbauverhältnissen
obst

Betriebe
Obstfläche im Freiland . ....

Gemüse
Betri-ebe
cemüsefläche im FreiLand ...

uter Glas
zierpflanzen

Betriebe
zierpflanzenfläche im
Frei Iand

unter GIas
Baws chu Lku l ture n

Betriebe
Bauschulf läche im Freiland

unter Glas
Gemüse- u. Blmensarenbau

Betriebe
Silenf läche

Gegenstand der Nachweisung

Betriebe insgesamt
cärtnerische Nutzfläche zusamen .

unter Glas

Landwirtschaftlich genutzte Fläche (LF) von bis unter ha

20,oo
und

mehr

. Anzahl

ha

AnzahI

67 369

595 217

tt7 673
3 494

26 589
43 291
1 090

4 323
2 636

4 855 3 s1s a 497

721 562

13 429 10 028 A 732

3 682' 7 073 t2 196

5 259
193

10 356

33 692

15 134
841

9 9s8
759

7 909
306

44 318
409

7 957

ha
ha

3 268
132

L2 673
3 104

339
77

7 566
562

2 730

29 922 30 544 356 546

153 224 2LO

4 26
29

. Anzahl

.ha
37 082
69 97t

8 085
4 660

6 t69
6 489

1 623
5 850

854
4 9tL

1 591
t4 475

854
17 806

. Anzahl

.ha

. Anzahl

.ha
24
34

57
134

750
263

798
427

689
t 209

440
1 109

838
3 207

530
5 793

l1 677

36
39

I
2

52
78

35
232

417
87

1 193
336

765 43
99

25
18

2 22t
1 888

6 068
6 580

6 573
20 7t9

AnzahI 35 625
49 707

4 66r
I Lt4

5 216
2 197

4 675
2 888

6 296
6 160

5 434
13 834

3 764
14 294

649
3 755
2 064

31 ,o
t6

3 18s
4 820

352

394
400

2
4

AnzahI
ha
ha

5 254
664
133

3 453
976
170

307
992
256

3 867
4 904

273

I 762
3 041

73

1 227
2 055

49

3 332
6 741

7A

4 3A1
22 920

51

ha

ha
ha

ha
ha

15 860 6 881 3 72A 2 6A7 ! 625

646
630

1 041
627

945
457

226
80

160
34

122
69

228
52

5 607
16 743

t20

r 021
148

3

959
348

7

I O02
848

10

I t37
2 42!

24

460
r 704

L6

236
I 209

11

457
3 369

24

335
6 695

25

199
119

67

9s5
646

Anzahl

Anzahl-
ha

20

3
9

bis unter . .. ha

13
33

10

5,00
und

mehr

2
02 t1

6.1.2 Betriebe mit Unterglasanlagen nach Art und Umfang

Gärtnerische Nutzfläche (cN) von

AnzahI 19 6s9
32 360
3 494

2 blb
209

2 082
409
193

3 968
7 425

562

046
844
841

193
390
759

1 253
2 9A7

306

I 191
4 519

292

1 304
15 577

409

4
2

3
4

Gewächshäuser zusamen
Betriebe
cewächshausfläche ....

davon Betriebe mit einer
wächshausfläche von ...
wter ... m2

uter 500 . ... - .
500 - 1 000 ..._..

I 000 - 2 000 ......
2 000 und mehr .......

Anzahl
ha

18 442
3 074

2 516
LO2

1 984
156

3 814
482

1 110
a1a

1 1s9
350

ha
ha

1)ha

3 857
754

2 95
69

8
0

o4
26

Ge-
bis

2

AnzahI
AnzahI
Anzahl
Anzahl

1 719
580
217_

810
543
491
140

o27
988
931
868

60
38
47

t79
87
2t

L2 728
479

L 751
30

685
430
bt1
228

339
147
202
422

36s
162
166
3s5

382
232
188
357

752
705
015
385

Frühbeete
Betriebe .....
Prühbeetfl-äche

7 520
37 7g

AnzahI

50 bis unter 75 I der Betriebseinnahmen aus Gartenbau
Unter 50 t der Betriebseinnahmen aus cartenbau.

L 945
67

748
2A

697
59

2 575
87

*) Ergebnisse der Gartenbauerhebung 1981/82.
1) 75 bis 100 t der Betriebseinnahmen aus cartenbau

2)
3)

Ein-
heit

lns-
gesamt mter

0,15
0,15

o,25

o,25

0 ,50

0,50

00

1 ,00

2,OO 3,00

2,OO

5 ,00

3 00
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0,15

0,25

0 ,:5

,50

0,50

1 ,00 2,00

1 ,00 2,OO

3 ,00

3 ,00

5 ,00

Ein-
heit

Ins-
gesamt rmter

0, 15
Gegenstand der Nachweisung

5 Cartenbau und Weinwirtschaft
6. 1 Strukturdaten der Gartenbaubetriebe 1981*)
6 . 1 .3 Ausgewählte Ergebnisse von Gartenbaubetrieben

cärtnerische Nutzfläche (GN) von -.. bis unter ... ha

Gartenbaubetriebe insgesamt

Gartenbaubetriebe insgesamt .....
Gärtnerische NutzfLäche insgesamt

unter GIas

Gartenbaubetriebe mit Schwerpunkt
Erzeugmng 1) zusamen ... Anzahl

cärtnerischeNutzflächezusamen ha
unter Glas ha

dav. Gartenbaubetriebe der
sparte
Obstbau ....... Anzahl
cemüsebau ... .. Anzahl
zierpflanzenbau .... .. Anzahl
Baumschulen . .. Anzahl
Mehrspartenbetriebe 2) . ... .. Anzahl

cartenbaubetriebe mit Schwerpunkt
Hande1 und Dienstleistungen 3)
zusamen . . Anzahl

GärtnerischeNutzflächezusammen ha
unter GIas ha

Gartenbaubetriebe nach schwerpukten und sParten

lmzaht I 42 834
ha I st q+g
ha I zsgq

2 567 6 325 9 934
206 t204 3454
132 193 562

2 562
6 098

306

2 597
9 828

292

3 938
48 304

409

786
ot7
847

3 073
r 225
2 2A9

6
I2

2
4

L 772
2 4A3

I 743

I 228
5 633

746

384
52

L 666
6 399

9L2
2 379

I 715
5 966

111
260

15

745

547
899

305
927

5 ,00
und

mehr

50 495

L 404
10 907

7A7
4 269

1 083
6 !46

1 882
18 985

I
6

6 725
8 337

759

39 472
80 761
3 2r9

5 734
1 089

r5z

5 791
7 881

725

2 451
5 838

289

2 535
9 599

283

| 64t
137

89

5
157
135

14
330

9
3

855
394
396

3
47

177
189
499

13 597
I 591
I 731
2 582
5 911

246
546
129
76

737

3 526
1 718
2 4t9

201
I 313

324
1 313

708
376
242
474
991

672
770
269
332
408

1 635
979

73
730
438

732
820
175
427
381

3 422
2 688

250

591
115
40

334
457

3.1

52
229

4

83
910

926
69
47

757
265

59

Arbeitskräfte insgesamt .

Familienarbeitskräfte, die

200 und mehr
Betriebe ....
Arbe itskräfte

100 - 200
Betriebe . -..
Arbeitskräfte

50 - 100
Betriebe ....
Arbeitskräfte

unter 50
Betriebe ....
Arbe itskräfte

200 und mehr
Betriebe ... .

Arbeitskräfte
100 - 200

Betriebe . ...
Arbei.tskräfte

s0 - 100
Betriebe ....
Arbeitskräfte

unter 50
Betriebe ....
Arbe itskräfte

Betriebe insgesamt
cärtnerische Nutzfläche insgesamt .

Betri-ebe ohne außerbetriebliches
Einkomen zusamen

Gärtnerische Nutzfläche zusamen

A.rbeitskräfte

533 I 516 16 943 32 A57 34 798 29 2AA 14 080 16 556

bis unler . .. volle Arbeitstage im Jahr beschäftigt sind

enzarrr lzo:

AnzahI
AnzahI

Anzahl
Anzahl

AnzahI
Anzahl

AnzahI
Anzahl

Anzahl
AnzahI

AnzahI
Anzahl-

Anzahl
AnzahI

Anzahl
Anzahl

10 313
13 302

1 093
7 415

2 096
2 694

2 168
2 787

1 702
2 234

L0 662
15 039

485
<oo

13 791
22 923

487
683

4 r20
6 936

3 056
5 100

4 la9
1 AA2

1 960
3 653

2 751
4 113

3 443
6 790

761
997

1 538
2 177

547
724

495
670

663
882

479
748

647
1 111

93
273

12
82

24
45

43
23

55
20

6
5

6 166
802

969
958

56
23

4
7

207
591

80
08

089
405

560
480

)i
26

4
8

24
34

659
79A

268
457

2
4

2
4

48
48

FamilienfrerDde Arbeitskräfte, die ... bis unter . volle Arbeitstage im Jahr beschäftigt sind

o7
aa

I 018
36 457

1 550
5 011

1 157
5 42A

518
2 645

558
2 807

5
5

4 354
L3 '727

343
715

79r
L ?2A

629
2 t83

241
444

330
592

804
t 745

880
2 036

744
2 025

512
7 755

a 647
40 418

362
'151

1 285
3 068

I 44r
4 t91

t 432
4 87 1

724
2 924

319
1 059

t6
00s
085

38
36

4
3

95
39 34

5
5

cartenbaubetriebe in der Hand natürlicher Personen nach außerbetrieblichem einkomen4)

Anzahl
ha

Anzahl

42 4LO
al 240

6 298
1 198

9 887
3 437

2 6 0s3
I 237

2 574
5 986

2 550
9 648

84
56

3
464

76
42

4
9

I 250
108

1 384
271

2 763
988

3 031
2 137

2 A5t
3 915

| 347
3 276

7 514
5 755

2 298
26 546

*) Ergebnisse der cartenbauerhebung L98L/92.
1) 50 t und mehr der Betriebseimahmen aus Erzeugung

2) Einschl. Sparte Samenbau.
3) Mehr als 50 t der Betriebseinnahmen aus Hadel md

Dienstle i stungen .
4) Des Betriebsinhabers und/oder seines Ehegatten.
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6 Gartenbau und l.r'einwirt schaft
6.1 Strukturdaten der Gartenbaubetriebe .1991 ")
6. 1 -3 Ausgewählte Ergebnisse von cartenbaubetrieben

Gärtnerische Nutzfläche (cN) von ... bis unter ... ha

Betriebe mit außerbetrieblichem Einkomen

5,00
und

mehr

Gegenstand der Nachweisung

Betriebe mit außerbetrieblichem
Einkomen zusmen

Gärtnerische Nutzf läche zusamen
Einkomen aus Erwerbstätigkeit
außerhalb des Betriebes oder
mderen guellen
Betriebe
Gärtnerische Nutzfläche -. . . .

Einkomen aus eigenem, recht-
lich selbständigen gartenbau-
lichen cewerbebetri-eb
Betriebe
Gärtnerische Nutzfläche .....

dar. außeibetriebliches Einkom-
men größer als Eink@en aus
Produktionsbetri eb
Betriebe
cärtnerische Nutzfläche .... . .
dar. zum größten TeiI aus eige-
nem, rechtlich selbständigen
gartenbaulichen Gewerbebetrieb
Betriebe
Gärtnerische Nutzf}äche .....

Betriebe insgesamt .....
Gärtnerische Nutzf läche

Versteigerungen, Absatz genossen-
schaf ten, Erzeugergroßmärkte
(Geme inschaf tsverkauf )
Betriebe
Gärtnerische Nutzfläche ......

Großmarkt (SelbstvertrErkter)
Betriebe
Gärtnerische Nutzfläche .. ....

croß- oder Einzelhandel
Betriebe
Gärtnerische Nutzfläche ......

Sonstige Großabnetmer
Betriebe
Gärtnerische Nutzfläche ......

Endverbraucher
Betriebe
Gärtnerische Nutzfläche ......

Versteigerungen, Absatzgenossen-
schaften, Erzeugergroßmärkte
(cemeinschaf tsverkauf )
Betriebe
cärtnerische Nutzfläche ......

Großmrkt (Selbstvemarkter)
Betriebe
Gärtnerische Nutzf}äche .....,

Groß-' oder Einzelhandel
Betriebe
Gärtneri.sche Nutzfläche ......

Sonstige croßabnehmer

Anzahl
ha

AnzahI
ha

Anzahl
ha

Anzahl
ha

Anzahl
ha

25 972
38 303

2 r79
6 366

292
24

1 301
96

4 974
927

I t67
2 769

1 036
3 893

I 544
20 018

7
2

t2
45

4
0

84
28

56
38

220
a,

3
4

24 622
34 970

1 113
80

4 737
492

6 846
2 35t

160

084
o73

220
77

195
130

3 011
4 060

163
220

1 108
2 631

57
135

981
3 681

4t
158

L 406
L7 625

85
1 695

5
3

42
65

0
0

AnzahI

2 152
7 446

t5 374
14 72s

L 374
3 840

667
r 44A

264 449

9

19 457
L6 695

4 4LO
a29

4 5r2
3 008

2 L5t
2 847

665
I 563

443
I 636

368
4 684

15r
72

138
27

4LO
276

313
430

115
274 360

I 786
6 017

6 125
I 337

2 562
6 098

2 597
9 82A

3 938
48 304

24
79452

2

824
55

2 567 6 325
206 L 204

6
2

50
54

10
24

Gartenbaubetriebe nach Absatzwegen für ihre gartenbaulichen Erzeugnisse

4
4

83
92

76
44

247
oo

Anzaht I 42 a34
ha I e: aas

93
45

9
3

Mit Absatz von 75 und mehr t der Verkaufserlöse über (an)

Anzahl
ha

. Anzahl

.ha

. Anzahl

.ha

. Anzahl

.ha

Anzahl
ha

11 850
26 346

5 209
7t 3t7

69
6

4

2 566
893

2 28A
1 577

1 769
2 450

818
L 962

937
3 566

L6L
31

336
118

488
344

490
679

160
589

223
2 574

25s 630
2L LL9

L 236
4r7

1 095
742

'7 4l
1 007

345
819

337
7 264

570
6 927

241
53

455
L6l

437
292

300
398

151
352

174
660

335
5 528

97
36

4
59

32
22

77
69

20
41

182
431

19
2

Mit Absatz von 50 - 75 B der Verkaufserlöse über (an)

t45
t34

1 766
2 355

582
1 381

454
1 698

443
5 022

296
203

245
345

t25
295

120
451

207
2 431

1 998 2 75A
156 531

r2 r22
24

10 48

4
1

ha

AnzahI
ha

AnzahI
ha

109
39

l bb
1t7

142
t94 130

7Q
7t8

171
33

390
135

394
270

295
398

136
324

124
471

265
3 779

59
240

94
8

1 869
5 4r7

Betrieb€
Gärtnerische Nutzf läche

Endverbraucher
Betriebe
Gärtnerische Nutzf läche

. Anzahl

.ha
922

4 434
70
13

144
51

184
727 197

74
175

99
372

t97
3 498

10 144

. Anzahl

.ha
125

11
579
402

2LO
795

Ein-
heit

fns -
gesamt

0, 15
unter 0, 15

o,25

o,25

0 ,50

0,50

1 00

1 ,00

2,OO

2,OO

3 ,00 5, 00

3 00

*) Ergebnisse der cartenbauerhebung L98L/82

2 877
6 106
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230

444
600

202
479

304
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6 Gartenbau und weinhrlrtschaft
6.2 Anbau von Gemüse auf dem Freiland und in Unterglasanlagen

ha

*)

Gemilseart

hiei ßkohI
Frühweißkohl .. ..
Herbstvrelßkohl ..
Dauen{eißkohl ...

Rotkohl
Frührotkohl ..
Herbstrotkohl
.Dauerrotkohl .

Witsing
Frühwirsing .
Herbsthrlrsing
Dauerwirsing

Grünkoh1
Rosenkohl .

tsIumenkohl
Frühblumenkohl ..
mittelfr. u. Spätblumenkohl .

Chinakohl .

Kohlrabi
Frühkohlrabi .. ..
Spätkohlrabi ....

Kopf salat
Frühj ahrskopf salat
Sonmer- u. Herbstkopfsalat ..

Spinat
Frühjahrsspinat .
Herbstsplnat

Möhren
Frülie Möhren ..
Späte Möhren ..

Karotten
Frühe Karotten
Späte Karotten

Kno11ensellerie.
Rote Rüben
Rettich
Porree
Speisezwiebeln ..
Spargel, ertragfähig ... ...
Spargel, nicht ertragfähig
Frlscherbsen r . ..
crüne Pflückbohnen

Buschbohnen
Stangenbohnen

Dicke Bohnen
Gurken

Einlegegurken
SchäIgurken ..

Insgesamt

Kohlrabi ..
Kopfsalat .
Feldsalat .
Gurken . . ..
Tomaten ...
Rettich ...
Radies ....
Sonstige Arten

Insgesamt . ..
*) 1960 Erwerbsanbaui ab 1970 Verkaufsanbau.
3; Einschl. Karotten.

19'7 0 1 980 1982i 81 19871960

7
1

4
2

3

1 387
1 794

772
1 175
1 561

987
3 586
1 028
2 558

5 446
505

2 363
2 577
2 128

165
85s

1 109
1 47 1

304
454
714
860
446

3 325
98s

2 337
933

1 445
857
s88

3 654
1 374
2 281
2 274

823
1 449
3 426

8s6
2 571

595
404
193

1 422
525

1 988

949
494

3 584
1 128
2 555
1 170
1 621

875
744

3 582
1 521
2 160
2 630
1 112
1 517
3 895
1 033
2 863

864
469
395

1 434
553
879

1 701

2 906
4 604
1 034
1 907
3 788
3 544

242
739

1 804
1 485

320
50 445

auf dem Freiland
735 7143 5535
254 881 587
146 3443 2252
335 2819 2695

6 194
630

2 659
2 895

5 050
592

2 530
2 937

905
665
834

2 055
204
'182

1 069

2 334
192
971

1 1712 407
3 437

890't 219
1 328

596
335
553
703

1 482
948
534

3 194
1 322
1 872
3 262
1 329
1 933
5 018
1 657
3 351

1 626
887
739

4 271
1 444
2 827
3 765
1 351
2 414
6 1 osal
1 7s7a!
4 351 a)

2 750
917

1 833
2 174

646
2 129

885
439
447

1 33'l

3 689
1 451
2 238

42
60
82

532
313
491
727
082
5'l 3

2 368
205
964

1 199
1 547

302
510
735
881
443

2 798
1 018
1 780
3 282

842
2 440

974
57 1

403
1 414

s:tb)

3

1

2

2

782
399
069
314
429
482

34
1024

35
14
21

39
12
26

38
92
46

3 704
992

2 712

75
18
58

1 292
762
531

87sb)
1 481

846
635

't 524
543

26
85
41

1 462
1 090
4 963

800
7 468

4 399
749

7 566

3 231
623

3 296

1 586
1 97 2bl
3 764

874
2 995

1 666
2 124
4 281
1 055
1 654

a)
a)
a)

1 675

1 575 1 485

1 601 1 016
2 212 1 288
1 648 959

564 328
62 745 42 065

in Unterglasanlagen
144 138
199 204

'l 0
58
42

77
44
33

19
44
75

69
19
50

30
28

2

37
34

z

38
35

3

77'?1
5

64
55

I
1 479
3 523
2 953

570
64 531

837
1 234

942
292

46 987

641
1 272

974
298

43 713

192
192
134
117

90

068

182
225
166
't21
298

174
't99
111

81
354

171
182

96
67

362

114
164
178
192
172

95
50

194

87
266

131
192

119
157

209
210

1 334 1 242 1 155
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5 Gartenbau und Weinwirtschaft
6.3 Erträge von Gemüse auf dem Freiland und in Unterglasanlagen

Gemüseart

Weißkohl
Frühweißkohl ....
HerbsthreißkohI ..
Dauerweißkohl ...

Rotkohl
Frührotkohl ..
Herbstrotkohl
Dauerrotkohl .

t{irsing
Frühwirsing .
Herbstwirsing
Dauerwirsing

GrünkohI
Rosenkohl .....
Blumenkohl

Frtihblumenkohl
mittelfr. u. Spätblumenkohl .

Chinakohl-
Kohlrabi

Frühkohlrabi ....
Spätkohlrabi ....

Kopfsalat
Frühj ahrskopfsalat
Soruner- u. Herbstkopfsalat ..

413,7
283,5
468,0
387,3
296,3
241 ,0
287 ,9
314,5
228 ,4
204,9
255 ,9
219,0
146 ,1

87 ,1
168,4
178,9
163,3

483,2
279,7
561,3
451 ,2
366 ,2
255,5
386,6
375,9
264,3
220,5
290 ,6
271 ,5
172 t6
114,0
213,6
186,9
224,3

476,3
290 ,'7
520,5
480,2
373,8
257,1
405,1
373,3
258 ,3
208,6
2'7 7 ,6
267,2
147 ,2
109,7
222,2
206,6
227,9

auf dem Freiland
dtlha

273,6

236,9

Frühjahrs spinat
Herbstspinat ...

Möhren
Frühe Möhren ...
Späte Möhren ...

Karotten
Frühe Karotten
Späte Karotten

KnoIl-ense IIerie
Rote Rüben .....
Rettich
Porree
Speisezwiebeln ...
Spargel .

Erischerbsen ......
Griine Pflückbohnen

Buschbohnen .....
Stangenbohnen

Dicke Bohnen
Gurken

Einlegegurken
SchäIgurken

Kohlrabi
Kopfsalat
Feldsalat .. ..
Gurken.
Tomaten
Rettich
Radies
Sonstige Arten

a) Einschl. Karotten.
b) Vierjähriger Durchschnitt
c) Gedroschen, ohne HüIsen.

525 ,3
324 ,4
593,5
502 ,4
391,0
276,0
437,6
37 1,9
275,2
239,3
283 ,6
284,'7

325,
681,
674,
488,
270,
501 ,
514 ,
295 ,
235 ,
310,
314 ,

175,7
165,6
193 ,6
139,0
152 ,4
129,5
113,5
114 ,4
112,8
280 ,71),

1?t',22i

210,8
186 ,2
240 ,4
166 ,7
177 ,7
161 ,2
139,0
126,2
146 ,1
325 .8al
202',ga'.
376,ga'

211 ,4
201 ,5
225 ,1
190,4
202,8
182,4
140,9
143 ,4
139,7
336 ,2
211 ,7
3'13 , I
194,9
182 ,3
207,3
263,7

422 ,4
266 ,7
452 ,9
424,6
269,6
225 ,1
284,2
277,8
t/ö,b
122,7
232,7
216,4
239 ,5
316,'lbl
229 ,8
220,3
242 ,4
10? o

195,0
193,2
144 ,1
145,5
143,2
370,5
232,8
418,0
224 ,4
224 ,3
224,5
283 ,8
333,2b1

122,6
225,9
222,7
227,6
304,9
237 ,4
235 ,1
240 ,9
206 ,4
210,5
203,8
14'7 ,9
145,5
149 ,4
37 1,4
248 ,2

204,8
200,8
211 ,0
293 ,2
332 ,4

133,1
254 ,7

267 ,o
?20 q

234 ,7
228 ,6
242,1
207,2
zto, t

201 ,0
147 ,0
144 ,9
148,5
382,6
264,2
425,3
212,0
205 ,4
219,2
308,3
341 ,2
275,4
255 ,4
374,7

35,7
50 ,2

10e,4
105,9
1 46 ,'7

184,5
179,1

34 r0
34,9

101 ,7
94 r6

149,3
123 ,5
125,3
120,7
149,2

32 ,1
40 ,3

103,9
99,9

157,1
143 ,7
187,5
178,3
214,5

245 ,1
364,7b1
32 t8
50,5

106,0
101 ,4
162,9
47,f\

23'7 ,7
229 ,5
264,1

257 ,4
399 ,8

28 ,4
49,2
93 ,5
e7,3

163 ,1
51,0c)

222,9
213,2
254 ,7

563
312
s88
593

0
5
I
7

643,

1 988

51,5c)

1

6
1

5

9
4
5
3

7
9
8
0

4r2
4 r5
112

15r4
8rg
4 r4
2r4)o

180,0176,3

Spinat . ....

202 ,7
276,4

224,0

31 ,2
42 ,7

167,1
160,5
187,0

104,4

4
9
4
2
2

88,9
83,8

143,0

13,3
8 r1
4 r1
2r4
2r6

259,0
250 ,7
296 ,6

in Unterglasanlagen
-2Kg/m
3,3 4 ,o3,5 4,0 4

3r5
3r8

816
,,0...

11 ,4
8r7
4 r4
2r4
3r4

9
2

3
6
3
5
I

4
4

5
I
5
2
2

,1

1

8
0
7
5
6

1 950 197 0 1 980 1982/87 1987
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6 Gartenbau und Weinwirtschaft
6.4 Erntemengen von Gemüse auf dem Freiland und in Unterglasanlagen

t

Gemüseart 1 988

WeiSkohI
Friihweißkohl .
Herbstweißkoh1
Dauerweißkoh1

Rotkohl
rrührotkohl ..
Herbstrotkohl
Dauerrotkohl .

['Iir s ing
Frühwirsing ..
Herbstwirsing
Dauerwirsing.

crünkoh1
Rosenkohl
Blumenkohl .

Frühbl-umenkohl ..
mittelfr. u. Spätblumenkohl

Chinakohl
Kohlrabi

Frühkohlrabi ....
Spätkohlrabj. ....

Kopf salat
Frühjahrskopfsalat
Somrrer- u. Herbstkopfsalat .

Spinat
Frühj ahrsspinat
Herbst spinat

Möhren
Frühe Möhren
Späte Möhren

Karotten
Frühe Karotten .
Späte Karotten .

Knollensellerie ..
Rote Rüben ...
Rettich
Porree
Speisezwiebeln ...
spargel
Frischerbsen ......
Griine Pflückbohnen

Buschbohnen .....
Stangenbohnen ...

Dicke Bohnen ......
Gurken ..

Einlegegurken
Schälgurken ..

Insgesamt

Kohlrabi
Kopfsalat
FeIdsaIat
Gurken
Tomaten
Rettich
Radies
Sonstige Arten

Insgesamt

a) Einschl. Karotten.
b) Vierjähriger Durchschnitt

320 019
35 544

194 047
90 428

345 1 59
24 645

193 257
127 257

263 701
17 058

11'7 211
129 422

115
16
24
'15

736
024
014
698

138 505 76 823
10 195 5 245
41 325 31 677
85 985 39 902

15 619
66 302
23 107
43 195

78 507
18 233
31 191
29 083
20 267

64 189 39 579
10 628 6 528
21 661 13 628
31 901 19 423
26 944 15 924
11 253 6 725
76 58g 82 2g9
19 211 20 491
57 379 51 808

286
16

140
129
83

4
37
41

40
7

12
20
15

101
380
253
469
209
554
415
241
4'78
276
874
328
158

389
19

172
198
114

5
48
60
47

7
17
22

17

690
274
325
090
10'7
193
69s
220
188
927
188
072
083

34
16
17

71
25
45
52
17
35

199
35

163

278
515
763
215
655
560
333
055
279
61eal
6244!
995a'

348
't9

157
171
100

5
43
50
41

6
14
20
15

5

80
22
58

27

34
18
15

70
28
42

729
689
161
879
030
467
656
907
714
'7 97
49'7
420
732
435
883
025
8s8
71sb)
030
641
390
620
473
147

5 469
75 122
21 935
53 187
28 447
34 309
20 145
14 163
75 411
28 926
46 485
33 621
11 976
21 545

127 257
21 242

106 015
12 185
8 112
4 073

6 574
93 839
25 613
68 227
39 719
38 041
20 026
18 015
76 2e1
32 872
43 408
38 658
16 116
22 529

1 49 055
27 291

121 755

auf dem Freiland

45 823 35 252

26
15
10

44
20
24

37
15
21

140
33

106

038
702
335
386
147
239
014
207
807
84 9a
9o 1a
9484

27 308
15 353
11 955
70 256
29 424
40 832

93 253
13 678
79 575

38 744
13 131
25 569

40
14
25

121
19

101

21
12

9

312
814
498
583
600
983
854
807
047

1'7 267
8 001
9 265

31 4
535
679

18
9
I

26

19

16

26

65
52
12
18

44
35
I

130

971
520
893
039
374
815
559
253
154
548
505
615

30 895
17 770

18 039
14 650

44
22
24
43

108
16

9

41
37

3

3

46
37

9

389

212
621
178
439
876
444
555
069
520
s50
798c)
718
22'l
491
470

37 311 33 2'70

40 133 41 692
2't o22bl 17 452

81
52

38
'11

12

15

39
34

4

3

,o
21

7

180

870 42

91 4b) 84
348 12

133 8

408 28
928 24
480 4

946c) 3

328 28
615 20
713 7

736 1 084

879
920
157
139
692
515
076
26gcl
355
766
590
321

14

30
80
71

8

23
41
29
12

292

110
466
144
629
515
006
473
377
095
417

10

14

34
,o

4

10

21
15

6

891

075
062
453
691
763
608
522
388
134
119

3 135
10 123

4 709
6 860

5 463
I 110

in Unterglasanlagen

21 995
16 668
5 909
2 750
3 075

61 965

24
18

6
2
7

73

234
285
882
924
812
711

21 4
'728
984
645
277

858
340
147
571
242
202
419
660

57
65

15
55

54
78 4

7
2

29
15

4
1

5

26
15

4
1

10

77ä
851
279
050
228

25
17

5
2
9

73 467 71 182

ohne Hü1sen.
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c) Gedroschen,

70 439



Obstart

Apfel .
Birnen
Süßkirschen
Sauerklrschen .......
Pflaumen/Zwetschen ..
Mirabel I enlRenekloden
Aprikosen
Pf irs iche
Walnilsse

5 Gartenbau und lVeinwirtschaft
6.5 Flächen und Bäume 1m Marktobstbar*)

2 26 603

Bäume

1 000

1987

19
38
44
35

3

26
a

3
5
3

31 3
3143
5240

1

11

74
81
82
49
60

9 042
2 785
4 196
s 183
3 8'74

353
123
281

59

351
111
920
695
526
300

52
141

5'7

09
19
22
18
05
28

14 '794
1 273

848
2 144
1 022

81
45

172
9

15 160
1 142

?81
2 111

975
86
34

119
8

16 57 4
934
721

2 506
957

75
13
57

o

23 514
963
707

1 950
977

75
7

44
8

418
73

116
60

*) Ergebnisse der Baumobsterhebungen - Anbau
von Baumobst in Hauptnutzung zum Verkauf in

Betrieben mit einer Baumobstfläche von ins-
gesamt 1 5 und mehr Ar (19722 1 0 und mehr Ar) .

6.5 Obsterträge je Baum, Strauch oder Flächeneinheit; Anbauflächen von Erdbeeren

F1äche

197 2 197 7 1 982 1 967 19'7 2 197 7 1982

ha

Obstart

Apfet 1

Birnen 1 )
Süßkirschen 'l )
Sauerkirschen 1 )
Pflaumen/Zwetschen 1 )
I,lirabeIlen/Renekloden 1 )
Aprikosen 1 )
Pfirsiche 1 )
Walnüsse 1 )
Johannisbeeren
Stachelbeeren

kg je Baum/Strauch

1 988

43 ,5
29,6
27 ,3
16,O
10,5

8 r8
5 r3
512

16 ,6
219
3r0

40 ,1
30,7
24 ,4
19,5
29,9
20,6
12,7
11 ,9
17 ,0
3r1
3 r4

?R

19
9

12
19

3
4

719
t,t
7'7
0 r'l
1,2
8r3
3 14
3r8

18
2
I
1

535

37 ,5
34 ,0
31 ,9
18,3
26,8
21 ,4
10 ,9
13,3
14 ,3

3 r4
a1

23 ,2
24 ,1
28 ,6

46'
40,
26,
18,

2
7
7
1

a

4
1

3
2
1
0

170,0
81 ,3

185,1
96 ,9

150,0
80,0

dt je ha

7 869

5 002
255
241
521
238

1 988

186 ,1
100,5

207 ,1
102 ,7Erdbeeren

Erdbeeren (im Ertrag) 3 279

1) Iilarktobstbau und Übriger Anbau.

Obstart

ha

4 365 4 812

5.7 Erntemengen im Marktobstbau
1 000 dt

5 321 5 351

Apfel . I 248
442
269
407
138

9
3

10
2

257

6 009
387
238
466
376

20
6

16
1

349

6 295
313
263
496
324

19
2
9
1

466

7 665
332
215
382
289

16
1

6
2

550

Blrnen
Süßkirschen
Sauerkirschen
Pflaumen/Zwetschen ...
Mirabel 1en/Renekloden
Aprikosen
Pf irs iche
WaInüsse
Erdbeeren

197 5 1980 1982/87 1 987

197 5 1980 1982/87 1 987

Insgesamt 9 794

-68-
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6 cartenbau und welnwirtschaft
6.8 Pflanzenbestände in Baumschulen

1 000 stück

Gegenstand der Nachweisung

Laubbäume einschl. Heister

ziersträucher, Iaubab-
werfend
dar. Containerpflanzen

NadelgehöI2€ . .. .

dar. Containerpflanzen

Heckenpflanzen ..
dar. Containerpflanzen

Rhododendron ... .

dar. Containerpflanzen

Freilandazaleen.
dar. containerpflanzen

Bodendecker, inunergrüne und
Iaubabwerfende, ohne Boden-
decker-Rosen ....
dar. Containerpflanzen ....

Schling- und Kletter-
pflanzen

Sonstige immergrüne Zier-
gehölze

Containerpflanzen .

(Veredlungen)
Containerp f lanzen

z iergehö1ze

11 359 13 475

23 790 25 057
3 105

15 857 15 774
2 154

22 710 21 933
556

3 716 4 617

57

1 596

30 739
3 137

24 681
3 58?

22 770
6 157

26 '.t57

1 282
24 421

1 569

1)

28 505
6 263

I 584
453

37 811
21 124

1 029

1 943
402

40 682
16 100

24 848
287

25 604
3 798

21 265
5 983

22 9'70
1 424

1 853
374

47 449
17 735

9 364
2 632

24 072
547

1 988

27 532
4 319

20 762
6 007

21 956
1 623

I 026
1 145

2 309
538

47 560
14 661

3 096

I 359
3 543

25 392
849

17 302 14 817 13 412 15 705

7 397
811

7 111
843

1 884
50

1 950
287

990

I 543

37 207

13

1

39

844

175
208

2 073 2 318

118
855

12 874
2 481

13 947
2 346dar.

Rosen
dar.

Forstpflanzen2 )

1 733 413 1 078 086 1 058 286 780 309 700 720 695 964Nade tholzpflanzen

Fichten
Tannen und Douglasien ...
Kiefern
Lärchen
andere Nadelholzpf Ianzen

1 04'l

Laubhol zpflanzen

Eichen
Roterlen
Rotbuchen
Pappeln
andere Laubholzpflanzen ..

Insgesamt

117
394

76
103

267
062
876
761
447

651 402
90 145

193 755
49 563
93 221

590
113
148

51
154

379
969
't 41
119
678

466
70
83
35

123

330
194
426
526
833

399
70
70
3'r

128

576
567
706
225
646

382
8'7
58
26

140

472
637
904
496
455

31 466
342

36 160
24 361

283 830 220 951 251 047 309 501 368 100 466 485

30 809
55 288
74 195
5 045

118 493

30
63
99
53
06

375
440
711

36
22

139
1

109

697
485
589
079
651

103
20

112
1

130

015
197
815
908
165

92
21

21 4
1

135

367
709
630
700
0'79

33
2

t54

256
34 1

s42
10 4
964

2 017 243 1 299 037 1 309 333 1 089 810 1 058 820 1 162 449

2) Ein- bis dreijährige sämlinge und zwei- bis
fünfjährige verschulte Pflanzen zusammen.

1 980 1 985 1 9861 955 't970

1 ) Nur anzuchtmällig abgeschlossene Bestände
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Gegenstand der Nachweisung

Betri-ebe .

Obstgehö1ze
ziergehöIze .... ... :
Forstpflanzen .. . ...
Sonstige Flächen ...

Insgesamt

Apfel
auf Säimling

Hoch- und Halbstämme
Niederstämme .. .... -

auf Typunterlagen ....
Birnen

auf Slimling
Hoch- und Halbstämme
Niederstämne . .. .. .. .
Buschformen

auf Quittenunterlagen .

Süßkirschen
Sauerkirschen ...
Pflaumen und Zwetschen ...
Mirabellen und Renekloden
Aprikosen und Pfirsiche ..
Walnüsse .. .
Haselnüsse.

6 Gartenbau und Vleinwirtschaft
6.6 Pflanzenbestände in Baunschulen

4 424

Baumschul f1ächen
ha

1 988

4 129 4 057

1

10)
4

7
6
0

1

5
3

13
73
23
26

41
97
85

11
60
24
56

1 189
10 739
3 098
3 378

1 245
10 648
2 765
4 331

4 188

18 985

311
817
'713
589

1

11
2
5

335
192
934
253

71310 523 13 6sl 18 404

obstgehö1ze mit Krone
1 000 Stück

Beere ns trä.uche r
1 000 srück

19 427 20

474
299

1 405

6s4
454

1 473

290
124
811

303
95

721

370
122
707

567
111
971

348
133
255
357

251
105
213
335

154
47

101
232

142
30
86

183

166

8B
I t5

224
AA

105
203

343
506
575
162
262

40
160

416
617
377
't32
176

41
71

419
4s8
41 4
135
137

41
50

400
372
297
102
115

62
126

405
333
309
111
126

66
121

441
275
37 1

128
169

95
123

Johannisbeeren
l-schwarzestraucner -t
Lroce uno we iße

2 201
2 522

368

1 103

1 53s

249
?44

363

047

647

110
804

415

183

641

753
17'7

422

263

954

'716
231

435

t 5b

777

608
967

374

957

450

Stämne

Stachelbeeren ...
Himbeeren

ApfeI
auf Särnling
auf Typunterlagen

Birnen
auf Sämllng
auf Quittenunterlagen

SüBkirschen

Sauerkirschen .. .

Einjährige Veredlungren
1000 Sttick

810
2 473

445
1 762

392
1 894

412
1 664

369
281

275
219

195
217

515
2 362

5s0
2 752

157

14'1

91 61 131

306

262
222

306
236

1965 197 0 1 980 1 985 1 986

397

70-

305

234
189

128

219

134

169



5 Gartenbau und vleinwirtschaft
6.9 Anbau von Zierpflanzen

Gegenstand der Nachwel-sung 1988

Anbauf 1ächen insgesamt

Vermehrungs- und Anzuchtflächen .

Auf stel Iungsflächen
Anbauflächen.von Blumen und Zier-

c,rehölzen zum Schnitt
darunter:

Tulpen
Narz is sen
Gladiolen
Rosen
Nelken
Chrysanthemen
Trockenblumen

Grundfläche
Anbauf lächen insgesamtl )

Vermehrungs- und Anzuchtflächen .

Beet- und Balkonpflanzen ..
Anbauflächen von Bfumen und Zier-
gehölzen zum Schnitt

darunter:
Tulpen
Narzissen ...
Freesien ....
Rosen .
Nelken
Chrysanthemen
Schnittgrün .

Cyclamen
Lorraine- und Elatior-Begonien
Hortensien
Topfchry santhemen
Azaleen
Erica gracllis ..
Pelargonien .....
Poinsettien
Grün- und Blattpflanzen
Kakteen

3 758

3 '195

1 074

407

3 736

3 919

1 139

538

3 684

3 706

1 118

639

3 904

3 940

1 185

741

3 985

4 318

1 339

942

Grundfläche

auf dem Freiland
ha

2 314 2 242

in Unterglasanlagen
ha

1 403 1 334

Erzeugung von Topfpf l.rrr.rr2)
1 000 Stück

15 301 22 294

99
57

171
242

32
366
132

66
5B

187
221

34
334
169

47
34

119
197

23
264
183

35
29
86

192
26

231
266

28
15
47

172
29

195
253

1 948

1 182

2 01 4

1 013

2 038

2 402

2 847

1 231

692

925

27 347

2 361

2 786

855

518

2 594

2 91s

983

598

2 420

2 940

1 142

615

2 485

3 077

1 331

733

124
45
77

2'7 0
210
430

50

102
42
61

251
161
426

47

129
36
45

234
117
338

39

64
26
31

228
91

299
36

52
21
25

227
59

268
35

21 599
I 544
3 370

'l 3 483
14 892
14 663
43 018
10 642

21 543
13 570
3 101

16 792
15 339
24 631
58 253
11 582

21 462
14 558
2 881

15 650
19 521
30 400
70 008
12 055

21 152
14 272
2 991't8 227

20 415
36 't 17
74 368
13 237

996
404
518
695
650

21
15

3
17
21
41 991
86 739
18 599

30 643

8 607

26 162

5 445 6 277

1) Ohne Anbauflächen für Topfpflanzen.

5 121
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Größenklasse.
nach der

bestockten
Rebfläche

von ... bis
unter ... ha.

6 Gartenbau und lleinwirtschaft
6.'10 Strukturdaten der lteinbaubetriebe 19jg *l

6. 10- 1 BesitzverhäItnisse

99 953
90 313

78 296 20 896
74 428 14 983

Betriebe mit Rebflächen
ausschließIich in

Pacht
gesamte

Rebfläche

unter 0r10
0,10 - 0,20
,20 - 0,30
,30 - 0r50
,50 - 'l ...-)

-2

- 10 ...
- 20 ...

und mehr ..

4 562
2 828

421
100

89 4'7 1

101 225
Insgesamt

dagegen 1972/13

12
26
28
49
60
15

8

unter 0,1 0
0,10 - o,20
o,20 - 0,30

1 639
5 958
4 090
3 006
1 329

7
16
10
10
10

6
1

1

1

2
3
5

10
16
13
18
19

5
.l

'77
81
18
28
44
12
51

0
0
U

1)
1

5
10
20

2'7
71
E, 1

6549

0,50
1 ..
2 ..
3 ..
5 ..

10 ..

49
32
81
99
44
76
79

085
807
081
239
721
531
081
235
458
677
037

1 038
2 624
2 8204 741
9 383

13 771
10 179
13 139
13 320
4 074
3 207

27
143
209
436

42
34
'l 3
17
29

09

290
405
256
452
239
086
983
102
469

96
23

401
609

1 027
) \)a
2 645
4 206
7 481
I 746
4 917
4 314
3 233'1 313
1 036

209
618
422
418
464
312
144
124

41
1
2

19
90

106
163
335
439
364
489
)'7 A
110

81

2 474
1 895

64
16

41 447
45 710

2 '761
2 681

6. 10.2 Rebgrundstücke
Anzahl

Größenklasse
nach der

bestockten
Rebfläche

von ... bis
unter ... ha

,30 - 0,50
,50 - 1 ...-)

-2
_tr
_ 10 ..._ 20 ...

und mehr ..
Insgesamt

dagegen 1972/73

Größenklasse
nach der

bestockten
Rebfläche

von ... bis
unter ... ha

unter

Davon Betriebe mit .. . Rebgrundstücken

0
0
1

2
3
5

10
20

0
0
0
1
a

3
5

10
20

,2O -
,30 -
,50 -

326
t9
37

1
5

50
284
328
698

3
29
atr

17
201
468
758
o27
489
590
361

7 749
18 132
11 881
12 899
14 444
11 276
5 179
4 5622 828

421
100

11 9'7 4
33 237
30 425
47 142
86 158
11 202
69 969
75 202
62 600
12 191
5 362

5 268
8 917
3 021
1 470

528
126

31
16

7
4
2

491
2 024
2 512
3 133
2 024

519
114

51
15

4
1

293
1 011'1 858
4 149
6 0502 151

553
231

72
15

8

42
119
266
836

3 157
3 696
1 291

745
2s3

20
2

10 421
11 565

16
43
74

305
1 356
3 852
3 111
3 476
2 474

87
89 471

101 225
545 462
555 045

19 390
23 459

16 476
19 514

10 948
12 629

17 063
1 9 901

15 16'7
14 157

11 und
mehr

Darunter an
Arbeitstagen

im Jahr
be schäft igt

100

200

6. 1 0.3 Arbeitskräfte
Anzahf

0,10 -
0r10
0,20
0,30

13
53
57

18 155
57 020
42 91'7
51 911
67 306
69 748
41 246
4'7 669
40 015
9 492
5 915

12 769
14 325
11 183
5 133
4 512
2 780

368
54

13 460
3'7 352
26 097
30 315
36 140
30 325
14 288
12 86'7
8 346
1 099

117

41
34
06
40
15

156
1 124
1 569
3 255
7 424
I 731
3 927
3 011
1 628

185
12

1 625
5 835
4 559
5 5'7 1

1 614
I 346
4 549
4 338
2 791

421
100

4 695
19 668
16 820
21 596
30 566
39 423
26 958
34 802
31 729
8 393
5 798

51
6

36
74

110
27 1

293
6091 191

1 210
1 196
5 0s3
6 556

'76
1'7 9
11 7

_20.
und mehr

704
84

fnsge samt
dagegen 1972/73

45',t 454 88 447 211 006 29 184 31 023 45 749 240 448
436 838 100 229 227 256 28 44'7 38 977 47 523 209 582

50
52

38
59

*) Ergebnis der Weinbauerhebung 1979/80 - Betriebe
mit einer bestockten Rebfläche von mindestens

'10 Ar sowie Betriebe unter 10 Ar mit Wein-
erzeugungr zum Verkauf .

Darunter
Eigentum

Betriebe
insgesamt

Gesamte
RebfLäche

eigene 9e-pachtete Betriebe 9esamte
Rebf l-äche Betr iebe

AnzahI ha Anzahl ha An zahl

Insgesamt

Betr iebe Rebgrund-
stücke 1 2 3 4 6 107

FamiI ien-
arbe itskräft e

zusammen

Famil ienfremde
Arbe it skräfte

z usammen

Darunter an ..
Arbe itstaqen

im Jahr
be schäft igtInS-

gesamt
Betriebe Arbe it s-

kräfte 200 und
mehr

100

200

Betr iebe Arbe its-
kräfte 200 und

mehr

-72-



crößenklasse
nach der

bestockten
RebfIäche

von ... bis
unter ... ha

unter 0, 1 0
0,10 - 0,20
0,2o - 0,30
0,30 - 0,50
0,50 - 1 ..
1_1

2 - 3 ..
2_(

5 - 10 ..
10 - 20 ..
20 und mehr .

Insgesamt.
dagegen 1972/'73

GrößenkIa sse
nach der

bestockten
Rebf 1äche

von ... bis
unter ... ha

6 Gartenbau und -vleinwirtschaft
6. 10 Strukturdaten der !'Ieinbaubetriebe 19'79 *l

6. 10-4 Nichtausbauende Betriebe

33 263
28 727

6.10.5 Ausbauende Betriebe

Mit Verkauf an Dritte

zu 100 E

samte
Reb-

f 1äche
ha

934
476
928
346
226
025

5
14

9
10
10

6
2
1

008
103
387

32
5

169
454
662
000
255
533
411
220

3 434
1 214
8 012
8 536
I 732
5 404
1 844
1 023

351
28

4

319
1 7492 061
3 452
6 402'7 817
4 600
3 946
2 366

364
187

3 430
11 182
7 978
8 450
8 541
5 215
1 '749

969
333

28
4

319
1 745
2 053
3 418
6 256
7 546
4 361
3 741
2 186

364
187

1 267
2 981
1 805
1 807
1 621

785
253
133

53
4
1

105
461
461
715
156
086
628
508
342

53
33

2)
4
7
8
5
4
2

898
255
553

263
949
771
721
430
596
158

79
25

4
1

105
457
453
681
011
815
387
303
162

53
33

60 470
65 151

38 416
35 499

48 592
48 041

47 879
47 202

32 1'76 10 710
27 491 17'611

5 548
7 833

99
16 '7

974
72 6

460
595

Absatz von

Betriebe
Anzahl

Flaschenwein

zu 100 t

unter
0,10 -
0,20 -

30
50 - 1

-2
-3
-5
-'l 0
-20

und mehr
Insge samt

dagegen 1972/73

Größenklasse
nach der

be stockten
Rebf Iäche

von ... bis
unter ... ha

0,10
0,20
0,30
0, 50

1'7 5
449
412
832

1 815
3 656
1 9532 553
4 218
5 251
3 171
3 459
2 441

389
95

29 001
36 074

188
s55
523
059
262
866
085
980
925
259
817

84
42
t5
83
66
12
73

982
2 166
1 293
1 877
3 3374 239
2 528
2 '193
1 991

263
43

936
1 969
1 080
1 495
2 373
2 406
1 241
1 293

650
40

4

855
1 628

841
1 022
1 815
2 825
1 924
2 164
1 790

349
91

796
1 380

501
624
795
925
586
620
425
124

52
6 928
5 319

1

2
'I

1

3
3
2

1

651
968
528
993
o74
532

2

0,
0,
1

2

5
0
0

0
0
0
1

2
3
5

10
20

1

3
7
8

13
16

5
3

160
23'7
566
300

83

23
54
55
90
09
41
34

61 529
54 814

42 843
39 153

21 512
26 345

21 198
27 423

13 487
18 890

15 314
12 964

Von den Betrieben mit Flaschenweinabsatz liefern
überwiegend an

Anzahl-

Endver-
braucher

unter
0,10 -

,20 -
,30 -
,50 -

,10
,20
,30
,50

0
0
0
0
1

2
3
5
0

3
16
12
17
26
28
19
14
20
12

5

13
45
63
59
94
10
22

7
7
1

827
1 479

666
790

1 260
1 905
1 170
1 289

969
105

11

10 473
4 693

'7

20
19
24
53
89
80
77
69
47
32

8
32
32
58

131
162
104
103

53
14

2

7
36
49
'l 4

241
570
529
674
672
169

41

-,1
-20

und mehr
Insgesamt

dagegen 1972/'73
172
224

381
614

52'7
809

699
703

62
21

30
59

*) Ergebnis der Weinbauerhebung 1979/80 - Betriebe
mit einer bestockten Rebfläche von mindestens

1 0 Ar sowie Betriebe unter 1 0 Ar mi.t Wein-
erzeugung zum Verkauf.

Mlt Lieferung an Erzeuger-
genossenschaft, winzergenossen-

schaft oder Verbundkellerei
zu 100 t zusammen

Insgesamt

zusammen
gesamte

Reb-
f1äche

Be-
triebe

gesamte
Reb-

f Iäche
Be-

tr iebe
gesamte

Reb-
f1äche

Be-
triebe

Be-
triebe

gesamte
Reb-

fläche
Be-

triebe
Anzahf ha Anzahl ha AnzahI ha AnzahlAnzahI ha

FaBweinInsge samt
Darunter mit
Ausbau der

gesamten Ernte
insgesamt zu '1 C0 ? insgesamtBe-

tr iebe
gesamte

Reb-
f l-äche

Be-
triebe

gesamte
Reb-

fLäche
Anzahl ha AnzahI ha

ausschließlich an
Endver-
braucher Handel GaststättenHandeI Gaststätten
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6 Gartenbau und Weinwirtschaft
6. 1 1 Weinbau

5.11.1 Rebsorten+)
ha

Sorte

Weiße Rebsorten:
Auxerrois
Bacchus (cf 33-29-133)
Ehrenfelser (cm 9-93)
E1bllng, Weißer
Faberrebe (Az 10375)
Gutedel, Weißer
Huxelrebe (Az 39621
Kanzler (az 3983)
Kerner (I'Ie S 25-30) ..
llorio-Muskat (cf I 28-30)
Müller-Thurgau ..
Nobling (Fr 128-40)
optima (cf 33-1 3-1 1 3)
Ortega (!,]ü B 48-21-4)
Perle (Az S 3951 )

Regner (Az 10378)
Reichensteiner (cm C/D 18-921
Riesling, Vteißer....

77
2 681

420
1 115
1 874
1 222
1 487

113
4 871
3 012

25 029
166
496

1 047
271

59
246

18 863
3 390
3 669

267
10 210

942
839

63
839

58
3 572

541
1 179
2 214

.1295
1 723

99
7 268
2 415

24 204
151

4B 1

1 254
256
167

342
20 418
2 898
4 248

245
7 750

852
964
118
869

8s 591

1987

114

:
1 234

1 192
55

5

1 0s2
14 115

82

12
1 839

587

62 756

115
257

44

1 265
342

1 210
393

22
780

2 381
21 808

61

61

74
151

11

68
18 841
2 929
1 722

162
16 739

770
748

7

718

71 679 83 268

117
34

275
20

162
86

9

1 455
17 57 1

5

109

Ruländer
Scheurebe (Az S 88)
Siegerrebe (Az 79571
Silvaner, Grüner
Traminer, Roter .

hEißburgunder (Burgunder, weißer)
Würzer (Az 10487)
Sonstige Rebsorten 46'7

56 779Zusamnen

Rote Rebsorten:
Burgunder, 81. Früh ....
Burgunder, 81. Spät ....
Dornfelder_ (We S 341)
Dunkelfelder (F V 4-4)
Helfensteiner (We S 5332)
Heroldrebe (We S 130)
Lj-mberger, Blauer
Mül1errebe
Portugieser, Blauer .

Samtrot
Trollinger, Blauer
Sonstige Rebsorten

Zusammen 9 906
Sonstiger Versuchsanbau v,
Neuzüchtungen 1 )

Insgesamt . .. 66 685

*) Ergebnisse der Grunderhebung des weinbau-
katasters '1954, der Fortführung 1968, 1972
sowie Ergebnisse der Grunderhebung der wein-

33

56
35s
323

5 323
51

1 662
242

62

112
401
473

5 450
55

1 771

197

B6

150
406
827

4 738
46

1 881
))E,

43

3 573
124

13
69

204
408

1 015
2 965

1tr

1 902
239

10 590

36
4 779

769
94
43

223
582

1 604
3 186

63
2 082

196

17 083
1 283

342
'11

18 781

43s
465

17 931
2 067

813
127

18 161

630
59'7

15

2 639
45

2 944

11 175 11 348 13 657

88

'73 934 83 027 93 8s8 99 335

bauerhebung 1979/80 und der Eortführung
1987 .

1) Gliederung nach Beerenfarbe nicht möglich.

1 964 1968 197 2 1979
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6 Gartenbau und Ytelnwirtschaft
6. 1 1 Weinbau

5.11.2 Rebflächen, Mosternte. und Mostverkäufe

Rebfläche im Ertrag
Mostart

weiSmost

Rotmostl )

Insgesamt

Mostart

We i ßmos t
Rotmostl )

Insgesamt .. .

Mostart

Weißmost

notmostl )

Rebsorten

I'1ü11er-Thurgau ....
Riesling, weißer ..
Silvaner, Grüner ..
Burgunder, 81. Sp.
Portugieser, 81. ..

52 786

11 394

64 180

63 024

10 676

73 700

79 128

10 357

89 48s

80 230

11 594

91 824

80 956

12 320

93 276

117

206

128

1988

80 704

12 171

122

203

130

1 988

ha

1 000 hr

93 475

Davon geeignet für
Tafelweln

1 988

485

110 ,4 95 ,9

110,9

107,2

95 ,6
97 ,7

98,8

105,1

99 ,6

I 898

1 242

10 141

2 659

217

7 738

1 204

7 973

1 342

4 499

477

I 942 9 315

129

44

15

62 4

548 172 19

Durchschn. Erlös
bei Verkäufen

im Herbst
1 988

DM je h1

5 754 5 920 3 459

963 976 861

6 717 6 896 4 320

1 690

184

Insgesamt

1) Einschl. i',lost aus gemischten Beständen.

2 877 1 874 4 976

173,9
161,6
168,9
128,6
172,4

6.11.3 Mosterträge wichtiger Rebsorten
hI je ha

1980 1982 / 87 1 9871960 197 0

Ertrag je ha Erntemenge

1 987 1988
1982/87 1987

1982/87 1 987 19E8 1982 / 8'7

h1

Davon geeignet für

Qualitätswein Qualitätsweinmit Prädikat
1982/87 198? 1 988 1982/87 1987 1 988 1987

1 000 hr

1 919 1 980 1 981 1 982 1963 1984 1 985 1 985 1 987

83, 9

11O,4
85, 6

91,8
106,5

38,7
48,5
60,7
39 ,4
79,1

88, 4

85,6
69 ,7
61 ,3
91,5

75-

159,8
114 ,2
144,6
106 ,4
159,3

96,2
71 ,6
90 ,2
60r3

108,9

43 ,9
83,3
58r9
43,O
62 ,6

'|.11,5

100,6
112,2

87 ,5
125,2

98,3
90,0
98, 9

76,9
126,1

112,1
90,0
98 ,4
81 ,'7

109,5



Art der Erzeugung

Wein und Most insgesamt

Wein zusammen .
Tafelwein

dar. Landwein ..
QuaIitätswein b. A.

Prädikatswein ..
sonstiger Qualitätswe in

Most zusammen ...
Qualitätswein b. A.

Prädikatswein .....
sonstiger Qualitätsw;i;' : : : : : . : .

Weißwein ..
Tafelwein

5 Gartenbau und Weinwirtschaft
6. l2 Weinerzeugung

1 000 hl

9 612 9 877 I 629 I 529

Tafelwe in

I 754
19s
151

I 558
I 134
7 424

I 890
48
25

I 843
3 154
5 678

8 070
175
149

7 896
1 070
6 825

7 983
35
14

7 949
2 952
4 997

683
21
13

663
53

s99

907
l3
11

894
213
581

858
23

835
189
646

986
5

980
392
588

558
19

539
r 19
420

545
4

541
246
29s

300
4

296
70

22s

441
3

439
14s
293

7 368
136
109

7 232
1 085
6 147

7 412
41
22

7 372
3 006
4 365

6 824
122
101

6 702
1 026
5 677

6 678
28
11

5 550
2 803
3 847

544
14

7
530

59
47 1

734
12
10

722
203
518

763
20

744
185
557

889
6

883
381
s02

490
16

474
115
357

475
4

47 1

235
235

273
4

270
70

200

414
3

412
144
267

385
59
52

326
49

277

7
3

1 +7 1

r58I 313

1 246
53
41

1 193
45

1 149

1 305
5
3

1 299
149

1 150

139
6
5

133
4

129

173
1

0
172

10
162

95
3

92
3

89

97
0

97
11
85

58
3

55
3

53

70
0

70
10
60

27
0

27
I

26

HandeI

1 988

983 l 348

Tanks und
sonstige BehäIter

dar. Landr{e in . .
Qualitätswein b. A.

Prädikatswein ... ..
sonstiger Qualitätsw;i;' : :. : : :

we i ßmost

A

Tafelwe in
Qualitätswein b. A.

Prädikatswein .....
sonstiger aual itätswäii

Rotwein
Tafelwein .....dar. Landwein
QuaIitätswein b

P r äd ikats we in
sonstiger Qualitätswein

Rotmost
Tafelwe in
Qualitätswein b. A .

Präd ikatswe in
sonstiger Qualitätswein

478

26
0

26
0

26

6.13 Lagerbehälter für Most und wein
1 000 hI

1)
Betriebsart

Er ze uger 20 939

I 892Handel

Insgesamt . 29 831

1) uetalltanks, Betonbehälter, Kunststoff-
behälter, Hochdrucktanks.

21 049

9 225

30 274

2 524

256

2 514

210

18 4r5

8 536

1988

18 535

9 015

Insgesamt Erzeuge r

1 987 1 988 1981 1 988 1987

Insgesamt Holzfässe r

I 987 1 988 19871987 1 988
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6 Gartenbau und vteinwlrtschaft
-_--TT-

5.1 4 Weinbestände '
1 000 hI

Handel
Wei.nart und Herkunft

wej.nbestand insgesamt

Tafelwein
Landwein
sonstiger tarerwein

QuaIitätswein b. A. .

Prädikatswein .....
sonstiger QuaIitätswein

Sonstiger wein .

Herkunft aus Drittländern .

Schaumhrein

Insgesamt ...
weißwein deutscher Herkunft und
aus anderen Ec-Ländern

Tafe lwe in
Landwein
sonstiger Tafelwein ....

Qualitätswein b. A.

Prädikatswein ...
sonstiger Qualitätswein

Sonstiger wein

Herkunft aus Drittländern
Schaumwein

Zusammen

Rotr^rein (auch Weißherbst, Rosee-
wein, Rotling, Schillerwein u.
Bad. Rotgold) deutscher Her-
kunft u. aus anderen EG:Ländern

Tafelwein
Landwein
sonstiger Tafelwein

Qualitätswein b. A.

Prädikatswein
sonstiger QuaIitätsv/e j-n

Sonstiger wein

Herkunft aus Drittländern .

Schaumwein

Zusammen

992

443
s48

11 206

301

201
100

I 711

162
84

243
448

157
443

846 247

30

691

500

158
332

191

407

61
346

66

249

227

1988

500

238

324

2 766

6 59s

389

1 1 02'.!

319
527

49
73

252

272

I 354 2 495 2 667

3 s86
7 620

209

2 781s 930
2782

2 0515 303
805

1 690
698

1 970

350

2 724

774

9 656

't 41

84

2 493

218

1 540

58

266

231

268

332

2 884

591

80

2 612

104

180

326

2 691

6 382

29

24

34

8

7

15 481 15 352 9 099

274

118

I 757

202

357
417

203
388

190
85

130
72

2 222

139

73

2 509

5 332

211

445

73
317

55
390

9 423 7 578 7 201 2 088

19
52

264933
62

92
73

2 604
6 819

49
30

62
39

744
1 344

642
1 580

164 27 25 114

29

I
103 2 463

77

13 158 12 8'70 7 917 7 s38 5 241

86
131

115
139

11
15

32
13

'75
116'

84
126

255 27 45

1 598 1 133 1 153

1941 347
145

1 454
132

1 001
891 064

2

4

17

100

251

25716

2 482

Trinkwein
insgesamt Erzeuger

1987 1 988 1987 1 988 1987

*) Trinkwein. - Erhebungstermin 31.8

2 323

,77.

1 182 1 219 1 141 1 263



7 Viehhaltung
7. 1 Viehbestand insgesamt

Viehart 1 988

Pferde .

Rinder
darunter:

Milchkühe
Ammen- und Mutterkühe

Schweine
Schafe

1 000
Viehzäh1ung im Dezember

711,7 252,5 382,0
12 871 ,9 14 026 ,0 1 5 069,5

5 800,4

15 359,4 14 886,9

5 076,5
92,9

23 669,6
1 413,7

5 458,9
81 ,9

22 553,4
1 178,9

5 451,0
83,5

23 566,3
1 29'7,0

5 023,9
. 104,0
22 589 ,4
1 464,3

15 715,4
5 458,7
1 662,5

15 399,8
5 188,8
1 858,2

375,0
14 659,3

15 022,7
4 985,6
1 895,0

Ziegen

15 786,5
1 036 ,7

352,4
60 243,2
1 531,0
1 '754 ,6

359,0
1 423,2

5 550,8
32,0

20 968,9
842,5

50 ,0
98 600,7

490,9
1 610,0

943 ,7
984,0

Hfihner
Gänse .. ...
Enten ... ..
Truthühner
Bienenvölker

Schweine

Rinder
dar. I,iilchkühe

Schafe

Schweine

Pferde
Rinder
darunter:

MiIchkühe
Ammen- und Mutterkühe

Schweine
Schafe .

Hühner .

Gänse
Enten ..
Truthühner

Schweine

Rinder
dar. Milchkühe

Schafe

84 259 ,6
322 t9

1 039,0
1 51'7 ,6

Viehzwischenzäh1ung im ApriI
23 632,7 23 954,4

Viehzwischenzählung im Juni

12 034,6
514 ,9

1 165,4
3 169,0

24 613,7 23 754 ,7

13 125,9 14 685,3 15 557 ,9
5 763,1 5 613,5 5 454,5
1 338,5. 1 081,6 1 557,3

Viehzwischenzählung im August

24 065,7

DurchschnitL 1982/87 = 100
Viehzählung im Dezember

83,8 91 ,3 98 ,1

106 ,2

66 r7
79,9

Viehzwischenzählung im April
98,7

Viehzwischenzählung im Juni
83,5 93 ,4 99 ,6

105,5 102,8 99,9
80,5 65,1 93,7

Viehzwischenzäh1ung im August

98 ,4

24 459,9 25 037,1 23 851,6

101 ,8
38 ,4
88,6
55,0

100, 1

98 ,1
oE 2

90,9

100
100
100
100

93,0
111,3
100 , o
109,0

92,0
124,b

95 ,4
112,9

100 96 ,9 95 ,4

100 102,8 99,2

98,0
95 ,1

111,8

100

100
100

95,6
91r3

114,0

Schweine

-78-
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7 VIEHHALTIÄß

7.2 -RINDERBESTAND

I 000

GEGENSTANO DER NACHI€ISI!.IG I 1s60 | rszo I 1s80 | ßauw | 1s87 I rs88

VIEHZAEHLTf{G IH DEZEI'ßER

1 {86,8 I 525,9KAELBER t'llER 3 MONATEN ....

KAELBER BIS I'{TER 1,/2 JAHR ODER

I,NTER 2ZO KG LEBENDGEI.IICHT' . . .

JUMRINDER

3 MONATE BIS WTER 1 JAHR
HAENNLICH
IiE I BLICH

1/2 BIS IJNTER 1 JAHR

HAENNLICH

1 BIS IJT.ITER 2 JAHRE

HAEM.ILICH
i.IEIBLICH

ZUM SCHLACHTEN .......
NUTZ- UND ZUCHTTIERE .

2 JAHRE WO AELTERE TIERE

I'lAENNLICH
HEIBLICH

FAERSEN
ZUH SCHLACHTEN ...
NUTZ- IJND ZIJCHTTIERE

I'II LCHKUEHE
AI'IT4EN- IJND MUTTERKUEHE
SCHLACHT- IJND MASTKUEHE

INSGESAHT

KAELBER UNTER 3 HONATEN

KAELBER BIS UNTER 1/2 JAHR ODER
UNTER 220 KG LEBENDGEI.IICHT

JLN6RINDER

3 I'IONATE BIS UNTER 1 JAHR

''IAEM{LICHI€IBLICH ,..

1,/2 BIS UNTER 1 JAHR

HAEI{I{LICH
I.,IEIBLICH

I BIS TJNTER 2 JAHRE

NUTZ- II{D ZT.EHTTIERE

2 JAHRE tND AELTERE TIERE

l.raEM{1ICH.."..
lGIBLICH

FAERSEN
ZI'H SCHLACHTEN .....
NUTZ- I$ID ZI'CHTTIERE

MILC}IKI'EHE
AM}GN- I'{D
SCHLACHT-

}IUTIERKUEHE
WD I'IASTKUEHE

2 270.0 2 361.6 2 309.0 2 268.6

880, 1I 651 ,8

204,5

6111,7

5 BOO,ä

56, i
12 871,9

1 368,5| 728)0

22) t7
675, 4

I 372,9
1 620,0

28912

855, 8

s 613,5

88,ä

l4 685,3

348. 5
882.9
306. 4
576.5

1 457.1

3E1.0
1 663,7

I 460.3
1 956.7

308. 1
16118.6

1 286.3
1 35{,6

43
62

1 1135. 3I 618.7
I 391t. II 544.8

7
0

5I
357
483

I
I

I
1I 54?

602
1 101,2
1 733,1

I
z

156. I
732,A
80.6

672.2
023. I
104.0
105. 1l

161 .5

699. 3
64. 1

835. 2
076.5
92. I

106.5

6
0
4
6

7
7
0
0
5I

{r6
015
336
679

7L5
53

662
461

B3
85

1

165,9 165. 2

55

I
6
5II
b

8
0
4

560
32
73

s
3I
3

710,
48.

661.5 1168.
81.
88.

1{ 026,0 15 069,5 15 359.4 14 886.9 14 559.3

VIEHZHISCHENZAEHLIJNG IM JUNI

L 4q7,8 L 673,7

2 749.4 2 894,7 2 584.8 2 4A8,7

8{6,8I 615,0

631 ,llI 763,4

257,7

72Lrg

5 763,i
78, Ö

13 125,9

505.6
151.0
338.3
812.8

| 259.2
1 398.1

L 292.2
1 428.9

1
1

SI300
,{03

598
tzB
398
727

0
3
I
E

3
1
3
8I
3

1
2

2
0

244,
928,

{90
l01l
322
781

1
2

I

1
2

I

813
76

737
188
9?
89

I
6
3
7
?I

1
2

1

188. 0

590
095
353
74L

858
66

?92
985

97
76

7
4
8
6

6
3
3
6
Io

1

2L2.4

825,2
60. 6

763.5
5 1t511.5

aa.2
80. I

15 657.9

201 .9 197.1

828
61

767
458
84
68

5 s

INSGESAIT .

79-
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7 VIE}IHALTI.hE

7.3 SCH]€INEBESTAND

1 000

GEGENSTANO
OER

NACHI.IEISIJNG
VIEH-

ZAEHLt.hIG
1960 1970 1980 L982/87 1987 1988

FERKEL APRI L
AIJ6UST
DEZEIIßER

JIS,IG SCHI.IE INE ,8IS UNTER SOKG APRIL
AUGUST
DEZEMBER

I-IASTSCHHEINE,
50 r(G UND HEHR
ZiiSAFii'tEN APRI L

AUGUST
DEZEI.IBER

50 BIS U'JTER 80 KG ....... APRI L
AUGUST
OEZEHBER

80 BIS UNTER 110 KG APRI L
AUGUST
DEZEI'IBER

110 KG UI'ID TIEHR APRI L
AU6UST
DEZEMBER

ZUCHTSAUEN, 50 KG UND
MEHR ZUSAI.IMEN ..,... APRI L

AUGUST
OEZEMBER

TRAECHTI6 APRI L
AUGUST
DEZfHBER

ZUH 1. HAL
APRI L
AUGUST
DEZEMEER

ANDERE SAUEN APRI L
AUGUST
DEZEMBER

NICHT TRAECHTIG ... APRIL
AUGUST
OEZEI'IBER

APRI L
AUGUST
OEZET'IBER

ANDERE SAUEN ... APRI L
AUGUST
DEZEl4BER

EBER, 50 KG U'ID HEHR APRIL
AUGUST
DEZEl.ßER

APRI L
AUGUST
DEZEMBER

JUNGSAUET'I,
TRAECHTIG

INSGESAI,TT

-E0-

24 613.7
25 037,t
23 669.6

7 229,6
6 995.6
6 099.0

7 324.3
7 2L2.3
6 553.2

7 L24.47 061.2
6 097.6

7 8s5.8I 095.27 844.1

414.9
404. 6
345. 4

2 462,7
2 842.5
2 5L7.5

143. 3
t32.2
228,3

732.r
713.8
682. I

23 95{.4
24 459.9
23 666.3

7 618.67 399.1
6 558.3

796.9
806. I
72?.1

38,{. 6
366. 4
330. 7

1 030

289.8
287.?
265. 5

a 36{.1
a 297.7
8 294.9

5 109.0
5 201. 1
5 010.8

129. 1
119. 2
20L.7

7L8.4
666. I
563. 4

q 377 t9 5 657,9

7 057,? 10 357,0

2 810,0 2 754,3

I 499,8 2 131,5

912,3 1 306,5

220,2 273,3

692,7 7 033,2

586,9 825,0

136,7

450,2 649, 7

{1,0 67,6

15 786,5 20 968,9

5 039.0
5 305.7
5 175.9

5 128.5
5 418.7
5 243.0

708
075
866

5
6
5

5 700.5
6 052.1
5 932.4

5 789.6
6 046.0
5 876.0

5 504.8
5 807.9
5 566.8

2
6
0

8
3
3

0
5
?

045
280
32L

I
I
8.

260
673
476

I
I
8

7
6
o

7
0
0

131
117
205

922
177
989

4
5
4

2 778.9
2 753.0
2 601.8

3 000.5
3 137.9
3 028.9

3 125.9
2 977.4
3 082.4

154.1
164. I
253. 0

2 726.3
2 789.8
2 635.5

2
2
2

2 827.5
2 802.2
2 852.4

2 658. {
2 584.3
2 422.7

748.5
800. I
I LZ,t

1 765.0
1 801. 1I 789.5

769
799
746

396
384
364

272
284
274

7
7
4

b
2
0

362. 0
3111.8
284.L

1
I
1

333
396
5bt

977
988
923

5
1

?II

1 368.5
1 416.8
L 425.5

1 4t2
1 1140
1 336

3
6
4

5
2
3

7
6I

5
2
0

I 356.4
1 351.3
1 3011. 3

687
673
607

1I
0

1 00{1. 7
998. 6
956. I

939. I
918. 2
834.3

99S
925

740
70?
65S

117
116
106

175,3

264.0
285.8
244,7

7L3,7
703. I
678.3

6
8
0

252.3
244.4
227.3

I
5
8

LL2
109
108

23 632.7
24 065.7
22 553,4

114.8
115.5
112. 6

102.6
100.5
L07.4

23
23
22

7
6
4

754
851
589



Altersgruppe
von ... bis

unter ... Jahren

Ponys und Kleinpferde
0 - 1 (Foh]en)
1 - 3 ........
3 - 14 ........

14 und älter .....

*) Ab 1984
noch jedes 2. Jahr erhoben.

1)

Insgesamt.

die Bestände an Pferden nur

7 viehhal tunq
7.4 Pferdebestand

*)

(Viehzählung im Dezember)
1 000

7.5 Schafbestand
1 000

15,3
35 ,4

512,0
149 ,1

711 ,7

23 ,1
38 ,8

151,5
39 ,2

99 ,8
23,8
49 ,6

189,0
19 ,8

89,0
21 ,9
46 ,4

184,9
22,6

86 ,4
21 ,3
43,3

189,2
27 ,3

88,4
22,2
42,2

187,6
34,5

1 988

367,4 375,0252,5 382,0 364,8

1) Unter 148 cm Stockmaß

1 986197 0 1 980 1981 /861 950

Gegenstand der Nachweisung

unter 1 Jahr (einschl. Lämner)

männ11ch

we ib1 ich

1 Jahr und älter
zur Zucht benutzte
weibliche Schafe (einschl.
Jährlinge )

Schafböcke .

Hanunel und übrige Schafe

Insgesamt

unter 1 Jahr (einschl. Lämmer)

männlich
weiblich

1 Jahr und älter
zur Zucht benutzte
weibliche Schafe (einschl
Jährlinge )

Schafböcke

Hammel und übrige Schafe

Viehzählung im Dezember

1 988

306,4 329 ,0 342 ,8 350,8
135,3

199,9

223 ,1

283 ,5

607,1
9'8

215 ,0

95,6

165,8

486,4
14 ,0

79,7

842,5

207,1

247,2

803,0
27 ,1

42 ,4

'178,9

901 ,6
30,1

37 ,3

297 ,0

897,0
27 ,8

37 ,2

1 003,2
33,1

34 ,7

1 047,9
33,1

32,5

]

539,5
'|1,6

150 ,2

1 035 ,7

Viehzwischenzähl-ung im Juni

1 413,7 1 464,3

655,8 700 ,6 781 ,2 787,1
I
I

503,1
12 ,0

112,1

824,2
28,9

48, 5

1 004,0
31 ,7

A'.t,2

041 ,3
31 ,2

35,4

895,01 338,5 1 081,6 1 557,3 1 662,5 1 858,2

19871 950 197 C 1 980 1982/87

Insgesamt ...

-81



Gegenstand
der Nachwe

Legehennen 1/2 Jahr
und älter

Junghennen unter
1/2 Jahr 1l

56 577,3

Schlacht- und Masthähne
und -hühner 2)

Hühner insgesamt

Gänse ..
Enten ......
Truthtihner .

Bienenvölker

*) Ab 1985 werden dj-e Bestände an Geflügel nur
noch jedes 2. Jahr erhoben.

1) Einschl. der zur Aufzucht als Legehennen
bestirunten Küken-

3 665,9

60 243,2

1 631,0

1 754,6

359,0

1 423,2

61 87 1,3

15 207,9

21 521,5

98 600,7

490,8

1 610,0

843,7

984 ,0

41 622,3

13 312,5

20 797,1

75 731 ,9

361 ,7

1 081,0

2 054,0

39 714,1

12 670,0

19 712,6

72 096,6

402 ,9

1 036,9

2 64e ,'l

37 957 ,1

10 876 ,5

23 201 ,1

72 034,6

514 ,9

1 165,4

3 169 ,0

7 Viehhaltung
7.5 Bestand an Geflüge1*) r'rr,d Bienenvölkern

(Viehzählung i.m Dezenber)
1 000

45 274,9

14 960,'1

24 024,0

84 259,6

322,9

1 039,0

1 517 ,6

7.7 Viehbestand nach Großvieheinheiten*)
1 ooo

121 ,2
229 ,7
350 ,9

0,30

2) Einschl. der hierfür bestimmten Küken und
sonstigen Hähne.

1 988

'1 988

107,0
244 ,3
351,3

Viehart

Pferde unter 3 Jahre2)
Pferde 3 Jahre und äl-ter

Pferde insgesamt
KäIber und Jungrinder
unter 1 Jahr .

Jungrinder 'l bis unter
2 Jahre

2 Jahre und älter 3)
Rinder insgesamt .

Ferkel
Jungschweine bis unter
50k9.

I,lastschweine, 50 kg
und mehr ....

Zuchtschweine, 50 kg
und mehr

Schweine insgesamt .

Schafe unter 1 Jahr ......
Schafe 1 Jahr und älter ..

Schafe insgesamt .. .

Ziegen
Geflüge1 zusanrmen

0,70
1,10

35,5
727,1
752,6

43 ,3
2O9,8
253 ,1

108 ,9
230,5
339 ,4

0,10
'l ,00

1 205,6

1 504,9
6 712 ,7
9 423,2

87 ,6

423,5

449,6

462,3
1 422,9

16,8
70 ,1
86 r9
28,2

256,9

1 386 ,7

1 984,0
6 575,5
9 946,3

113 ,2

621 ,4

440 ,8

659,'?
1 835,1

13r1
58,0
'71 ,1

4r0
406,2

1 596,8

2 262,0
6 515,3

10 3'7 4 ,1
122,0

352,0

1 255 ,1

923 ,3
2 552,3

15,3
87,2

102,6

1 624 ,7

2 402,8
6 511,3
0 538,8

131 ,1

355,9

1 331,5

857,7
2 676,2

16,4
96,9

113,3

1 574,6

2 451 ,26 136 ,6
1O 162,4

131 ,2
352 ,6

1 355,3

827,5
2 667,6

17,1
107,1
124,2

1 535,8

2 391 ,96 123 ,0
1 0 050,7

122 ,0
340,0

1 327 ,2

759,0
2 548,2

17 ,5
111 ,3
128 ,9

0 ,02

0 ,06

0, 16

0,30

0 r05
0r10

0,08
0,004

*) Umgerechnet nach den Ergebnissen der Vieh-
zählung im Dezember.

1 ) Der Gv-Umrechnungsschlüsse1 $/urde vom Bun-

348 ,6 315,9 30'7 ,5

desministerium für Ernährung, Landhrirt-
schaft und Eorsten aufgestellt.

2) Ab 1973 einschl. Ponys und Kleinpferde.
3) 1950 und 1970 GV-UmrechnungsschlüsseI für

Zuchtbullen 1 ,20 .

1 960 1970 1 980 1981 /86 1 985

GV-Um-
rechnungs-

schlüssel 1 )
1960 19"7 0 1 980 1982/87 19 87
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'7V 1

7.8 Großvieheinheiten, Futterflächen und Viehbesatz

1 9871982 / 811 980197 01 960Gegenstand
der Nachweisung

253 ,1

9 946,3
'7 1,1

4 r0

10 274,5

1 835,1

406,2

a)

10 991,5

2 6'76,2

315,ga)

0r53

0r10

1 988

351,3

10 050,7

128,9

1 0 530,9

2 548,2

307,5

6,86

0,43

0,10

Viehbestand in 1 000 Cv1 ) (Dezember-Zäh1ung)

Pferde

Rinder .....
schafe
Z iegen
Rauhfutterfre s ser

zusanmen

Schweine

GeflügeI

Insgesamt

3)Haupttutterr racne

Zusatzfutterfläche4 )

Insgesamt

tlauptfutterftäche3 )

zusatzfutterfläche4 )

762,6

9 423,2

85r9

28 r2

350,9

1O 374,1

102 ,6

339 ,4

10 538,8

113r3

1 0 300,9

1 422,9

256,8

10 827,6

2 552,3

348,6

10 162,4

124,2

10 286,7

2 667,6

6 r91

1 1 980,6 12 515,8 13 728 t5 13 983 ,'l 12 954 '2 1 3 386 
', 

6

Futterfläche in Mil-l. t"2)

7 ,09

0 r 89

6 r70

0r90

5 ,92

1r 13

0 r 55

0r10

5,87

1 ,14

5,79

1 r12

5t74

1 ,12

7,98 7 ,60 '? r05 7 ,01

Futterfläche in ha je Gv-Rauhfutterfresser2) 5)

0 r69

0r09

0 r77

0,65

0 r 09

0r74

0,56

0r11

Insgesamt

cv-Rauhfutterfresser .... I

GV je 100 ha LF

1 ) GV-Umrechnungsschlüsse1 slehe Tab. 7.7 t

Gv-Rauhfutterfresser je 100 ha Gesamtfutterfläche2) 5)

129 135 154 151

Viehbesatz je Flächeneinheit2) 5)

92 112 116

0r65 0,64 0,67 0 ,54

149 153

108 112

Dauergrünland, Ackerfutteranbau, Futter-
hackfrüchte.
Zwischenfrüchte zur Futtergewinnung,
zuckerrübenfläche.
1987 ohne Pferde.
198? ohne Pferde und Geflügel.
Durchschnitr. E2/86.

84

s. 82.
2) Infolge Anderung der unteren Erfassungs-' gr"nrä bei der Bodennutzungshaupterhebung

ii.ra af" Angaben ab 1979 mit denen der Vor-
jahre nlcht vergleichbar.

3)

4)

-83-
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I
8 Tlerische Erzeugung

1 Milcherzeugung und -verwendung

Verwendung von Mllch durch Erzeuger(Kuhhalter)

lTETscE-er6raucht (Eigenverbrauch, AIten-teil), verarbeitet zu Landbutter und Land-

ilahr

1960 .. 14 385

18 371

22 948

23 871

24 196

22 181

21 647

197 0

1) Elnschl. tetlentrahmter Milch.2) Elnschl. teilentrahmter Kondensmilch

darunter
ver-

f ilttert
1000t

19 544 14 610 4 934 1 917

21 453 18 122 3 331 1 354

24 772 22 863 1 gog gg7

25 647 23 622 2 025 1 243
25 841 23 621 2 221 1 454

23 554 21 293 2 261 1 487

19 264 14 344 4 920 1 869

21 856 18 379 3 478 1 425

24 779 22 824 1 955 1 o1o

25 832 23 842 1 990 1 201

25 674 23 620 2 054 1 281

26 350 24 195 2 156 1 385

24 436 22 196 2 240 1 475
23 97 4 21 647 2 328 1 541

käse, verfiltteit sowie a1s Deputate, Vorzugs-milchabsatz usw. verwendet.

Trockenmilch

VolI- t"t 9".-2 ) voI1 -3 ) l.,laqer-

milch

164 125 370 6 14 78

222 267 433 3 30 344

408 368 469 38 73 590

465 427 460 44 76 570

458 455 451 49 71 520

487 468 362 47 83 453

509 499 404 54 1 1 o 387

3) Ab 1975 einschl. Milchpulver aus teilent-rahmter Milch.
QuelIe: Bundesministerium filr Ernährung, Land-wlrtschaft und Forsten, Bonn

Wlrtschafts-
jahr
Jahr

1960 / 61

1970/71
't980 /8'l
1982/83

1986/87

5 751

5 625

5 478

5 429

5 234

5 081

5 673

5 752

5 460

5 499

5 545

5 437

5 277

5 059

3 398

3 814

4 522

4 724

4 934

4 636

3 396

3 800

4 538

4 598

4 629

4 847

4 631

4 739

- 1e87 /88

1987 /88
1 960

1980 ...
1982/87

1985 ....

1987 ...

1970.

1988.

1986 .

8.2 lilllchanlleferung, Trinkmilchabsatz und Herstellung
von Mllcherzeugnissen ln Molkereien

1000r

Herstellung von Milcherzeugnissen

1980 ..
1982 / 87

2 805

2 923

3 281

3 s63

3 496

3 531

3 553

154

193

186

186

172

185

204

406

494

576

550

s56

464

392

1 986

1987

1 988

Mllch-
kuh-

bestand

Durch-
schnitt-

llche
Mllch-

leistungje Kuh

Milch-
erzeugung
insgesamt

an
Molkereien
ge1 ieferte

Mllch

sonstige ..
Verwendung "zusamlnen

1 000 k9

Trinkml lchabsatz
KondensmilchMllch-

an-
l1efe-
rung I?il;,

Mager-
und

Butter-
m1lch

Butter
Kase

elnschl.
Sauer-
milch-

käse

Spelse-
guark
und

sonst.
Frisch-

käse
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cegenstand der Nachweisung

Rlnder (ohne KäIber)
Gewerbl. Schlachtungen ..
Haus schlachtungen

ßälber
Gewerbl. Schlachtungen ......
Eaus schlachtungen

Schweine
GehrerbI. Schlachtungen
Haus schlachtungen

Schafe
Ger.rerbl. Schlachtungen
Hausschlachtungen ..

Zlegen
Gewerbl. Schlachtungen .
Haus schlachtungen

Pferde
Gewerbl. Schlachtungen
Hausschlachtungen ....

1 ) Ohne Tlere aus der DDR.

Gegenstand der Nachweisung

Rinder (ohne Kälber)
Gewerbl. Schlachtungen ....
Hau s schlachtungen

Kälber
Gewerbl. Schlachtungen ....
Haus sch lachtungen

Schweine
Gewerbl. Schlachtungen -.
Hau s schlachtungen

schafe
GewerbI. Schlachtungen
Hausschlachtungen ....

Z iegen
Gewerbl. Schlachtungen
Haus schlachtungen

Pferde
Gewerbl. Schlachtungen
Hausschlachtungen .....

Schlachtmenge insgesamt
Gewerbl. Schlachtungen
Hausschlachtungen .....

I Tierlscfe Erzeugung
8.3 Schlachtungen von Tleren

1 000

35 378,7
2 119,0

3 562,3
'15,7

4 487,0
'146,2

4 843,9
126,3

2 014,1
44,3

021,4
35 r 5

546,3
20 r6

1'7 112,0
3 831,0

25 989,3
3 230,4

37 942 ,11 564,6
3'7

1

551,2
385,0

766,4
178,7

805, 5
179,8

22r1
0 r4

16,9
0r3

1 988

4 869,5
115,4

7659,5^ 1912

5 065r5
107,5

4 765,9
96 ,3

0
I

2
4

1

6
622,5

16 ,2

15r3
0r0

1 487 662 2 275 040
406 091 339 195

8.4 Schlachtmenge lnsgesamt

928 552
18 989

1 235 960 1

38 620

36 955,2
1 778 ,1

or6

045 1 475 577
852 32 600

583,5
20 ,1

32,4
17 rg

78,7
0r0

433,g
38r5

804 ,8
141,5

707,0
168,3

2
3

1

2
04

4 3
2
9

7
9

24 ,4

0
9

3
4

'|6,1

4
9

t

2 997 502
216 135

0r2

1 988

1 499 813
28 395

4 252
53

4 799 822
175 267

'78 704
1'769

3 201 071
141 269

15 928
3 693

55
89

4s8
35

1 560 684
31 059

95 211
2 061

79 155
2 724

70 870
2 080

78 157
1 959

86 812
1 954

14 659
505

9 810
936

18 036
3 370

14 771
3 647

77
76

3 082 320 3 205 290
181 367 1 59 590

15
3

21 835
6

2 548 502
427 978

4 629
3

3 604 673
38 1 563

6 231
156

5 983
104

5
7

4 566
76

4 872 974
196 554

583
326

79
84

28
52

42
73

45
88

4 550 712
257 645

4 655 859
219 751

19601 I 197 0 1 980 1982/87 1987

19601) 1 970 1 980 1982/87 1987

1) Ohne Tiere aus der DDR.
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Monat

Januar ..
Februar .
März ....
Aprll ...
Mai .....
Junl
JuIi.
August .....
September ..
oktober ....
November ...
Dezember

Insgesamt ..
1) Ohne Berlin.

I Tlerische Erzeuqung
8.5 Elererzeugung
8.5. 1 Kalenderjahre

M1II.

8. 5. 2 Wlrtschaftsjahre
MiII.

'l 987

584
683
850
874
810
712
544
614
578
509
507
530

7 895

1 232
1 209
1 352
1 376
1 353
1 331
1 305
1 303
1 255
1 212
1 224
1 225

15 37'7

1 145
1 104
1 187
1 219
1 217
1 149
1 024
1 047
1 1081 103
1 073
1 104

13 480

1 127
1 01 41 144
1 1741 155
1 123
1 041
1 029
1 021
1 050
1 056
10'76

13 0'77

100
060
140
1'1. 0
140
130
000
980
980
010
015
040

070
035
105
130
090
080
950
940
940
975
980
010

12 765 12 315

Quelle: Bundesministerium für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten, Bonn

1 986197 0 1 980 1981 /8619601)

1985/861980/81 1980 /81 198s/861970/711960 / 61

I 028 15 365

Fettart

Pflanzliche ö1e und
Fette 1 ) ....
dar. inländischer Her-

kunft .
Fette von Landtieren 2)

dar. inIändischer Her-
kunft

Fette und ö]e von See-
tieren

Fette und Ö1e insgesamt 3)
dar. inl-ändischer Her-

kunft ,
Butter

13 315

1 000 t RohöI

1 000 t RohöI
1000r

13 149

QueIIe:

1986/87

12 935 12 535

Bundesministerium für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten, Bonn

8.6 Erzeugung von ÖIen und Fetten so\rie Butter

1 000 t RohöI
1 000 t Reinf

1 000 t Reinfet s34

78
550

119
651

211
668

1 478 1 410

637 654

875
469

1 115 583

289
728

715

198'7

1 '749

303
723

707

11
1 676

623
432

10
2 139

10
2 088

766
479

1 012
411

1 018
387

2

o

93
o

2 480

100
100

0r
0t Reinfet

1l-üs-EE;alschen und eingeführten Rohstof-
fen.

2) Elnschließlich Fetten aus der Tierkörper-
beseitigung.

3) Addition der einzelnen Positionen'

Quelle: Bundesmlnisterium für Ernährung, Land-
I^rirtschaft und Forsten, Bonn.

1980 1981 /86 1986Einheit 197 5
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Hühnerküken der
Legerassen I Mastrassen

zum
Gebrauch

zur zucht
und

Vermehrung Gebrauch
zum zur Zucht

und
Vermehrung

1965 . . . . .
1970 .....
1980 .....
1982/87 ..
1986 .....
1987 .....
1988 .....

5 935
3 798
5 579
6 162
6 507
6 466

125
134
111
103

96
99
91

455
517
821
183
589
193
642

5 918
11 129
14 163
15 350
19 035
16 264

77
207
317
287
269
278
285

373
753
580
097
939
748
038

6 241
6 827
8 267
I 648
9 585

599
'760
694
905
931

7 879
11 403
12 953
14 302
15 952

1965 ..
1970 ..
1980 ..
1982/87
1986 ..
1987 ..
19BB . .

1 592
1 199
1 621
1 828
1 9722 024

51 453
52 361
42 088
40 120
38 150
38 918
35 696

8 Tierische E rz euqunct

8.7 Eingelegte Bruteier und geschlüpfte Küken
8.7, 1 Eingelegte Bruteier

1 000

Zur. Erzeugung von

Enten-

8.7.2 ceschlüpfte Küken
1 000

8.8 Geschlachtetes Geflüge1
8.8. 1 Nach Geflügelarten

727
070
616
766
4S3
156

60
158
256
233
219
226
232

962
014
748
099
261
302
039

4 770
4 760
4 287
4 729
5 862
6 235
6 657

403
462
379
509
461
5'7 3
613

197
3 036
5 384
7 848
I 864

10 081
11 116

Jahr

Jahr

Jahr

Ge f1üge lart

Jungmasthühner
Suppenhühner .
Enten ....
Gänse

Gänse-

küken

Enten- Gänse-

küken

Trut-
hühner-

Trut-
hühner-

Frisch
abgegeben

Angebotszustand
darunter

4
6
7
ö
'7

553
873
242
053
261

1965 -....
19'70 .....
1980.....
1982/87 . -
1986 .....
1987 -....
1988 .....

.64
183
320
321
330
355
37'7

265
845
521
447
821
355
468

{o
146
246
220
21 4
231
230

826
67 1

s48
290
864
990
959

11 105
22 772
30 043
33 800
33 977
32 505
35 895

3 944
4 339
7 002

10 010
12 531
13 113
14 705

20
33
11
18

199
9 936

36 127
55 427
67 015
74 534
92 688

9'l
56
20
08
02
54
53

191
128
800

.
0
1

1

3
3

15 4'.
30 7r
86 2,

121 8t
137 0r
153 7
187 2

19
24
32
32

8.8.2 Nach Herrichtungsformen und Angebotszustand 1988
t

frisch
abgegeben

gefroren,
tiefgefroren

66
10

2 903

7

Hühnerküken

weibliche
Zucht- und

Vermeh-
run9s

weibliche
Zucht- und

Vermeh-
rungs-

küken

männliche u.
weibllche
Gebrauchs-
schlacht-

aus sor-
tierte
Hahnen-

Ge-
brauchs -

lege-

Davon
Insgesamt Jungmast- | srpp"r,-

hühner
Enten Gänse

PerI-
hühner

Trut-

Herrichtung s form
einschl. I ohne
Herz, Leber, Irluskel-

magen sowie Hals

andere Her-
richtungs-

formen
zerteilt

Truthühner

112 245
15 637
13 949
3 217

21 348

505
232
433

0
343

-87-

105

49 306
10 026

324
1

63 891

90 852
10 846
1 789

813
82 951

140
23
12

2
9

107
349
916
405
714



9 Flelschuntersuchung
9.1 Schlachttler- und Fleischuntersuchung bei Tielen inländtscher Herkunft 1987

r)

Beanstandungsgrund
g",;-.ir*,g Elnhufer

schwachfinnigkelt ..
Kontamination Eit Sa]-Donellen
Eber über 40 k9 (auch zrditter

Beanstildungen geschlachteter Tlere
Tauglich nach Brauchbarmachung

29 766
L7
x

29 783

o.
u.

39
2
x

4t

;;;;;;;;;
l(ryptorchlalen)

Insgesamt .

x
501

44 835

x
27

65 787
55 814

153 820

130
153 950

x
27

5 545

62 199
1

210

x
4
x
4

x
t4

72
29

x

x

x

x

341

x
2

343

Mä8i9e Abwelchungen hinsichtllch Konsistenz,
Farbe, c€schDäck, Geruch, Zusaonensetzug,
Haltbarkeit oder Flelschreifung .

Eber über 40 kg Schlachtgewlcht, Zt{itter und
Kryptorchlden von Schweinen (nicht behandelt) .

Anärob gramposltlve Stätrhen i. d. Muskulatur ..
InsgesaEt .

T'uberkulose .
Salmonellose/Kontanination x0it Salmonellen

ffi:::1,::;.'illiil!,;' ;;' : : : : : . : : : : : : : : : : : : : :
schwelnepest
schwachflnnlgkeit ..
zoonosen- rrnd andere übertragbare Erreger ....
sonst. veränderungen durch allg. Erklankung ..

Insgesamt

23
371

x
45
x
3

23
t73
538

531
269

x
770

x
3L2
274

1 565
3 727

2 592
153

5 315
7 457

804
52

971
7 823

19 158

Mlnderwertlg

5 518 44 334 748

x

750

26

x

2b

Bedlnqt tauglich

Untauglich

2 253
6

507

11 568 t7L 224

70 472
t48

1 500

63 950
t4

1 169

733
39

:
x

x

;

2
I
x

Mllzbrand ;
1

1

I

3
x

189
x
2
x
x
4

4
11

3
I
5
6

31
x

513
x

70
x
x

100

5
I

,i
x
x
x
x
1

175
x

37

L

x

x

x
x

15

4
x
2
x

x
x

:
1

38

Rauschbrand
Tollwut
Tetanus
BotulisDus
Brucellose
Generau-sierte Tuberkulose elnschl
tuberkulose .....

Trichlnellose 2) .

Rotlauf de! Schweine ....
Aujeszkysche KranJ<heit I )
schweinepest
Ansteckende schwe inelähDe
Sarkosporldiose ....
Erhebllche veränderungen aaderer Ursachen

(GeschwüIste, Abszesse, vollst. Abnagerung) .....
starkfinnigkeit ...
Rückstände
Mit El-nverständnls des Tierhalters als
untauglich beurtellt

Insgesmt .. .

Eerdfömige oder örtlich begrenzte veränderungen
alo Tierkörper

BerdförEige oder örtlich begrenzte veränderungen
an Organen

Nicht generallslerte Tuberkulose 1) ....
Durch Mycobakterien verursachte herdförmige
Ver:inderungen

Ansteckende Schwelnelähme, schweinepest,
Aujeszkysche lcankheit

Q-Fieber 1) ....
I€ptospirose 1) ....
Salmonellose 1) ....
Andere zoonosen 1) .
Anärob graxolEsitive stäbchen 1)
Rückstände
Nleren 1)

*) Tatbestände, zu denen kelne Daten anfielen, sind
nicht aufgeführt.

1) Budesgebiet ohne Bayern.

250
7t
20

593
x

x
26

3
844
556

1 030
I 243

x

34
58

443
7 746

193
t2 774

81 1 470

4
z L) I

4
378

x

6
156

9 72t

Knochen-
181

1

355
569

9
1

1

153

96
67

4
313

181
t49

Nur untaugllch beurteilte Plelschteile

3

8s5 299
191

r 628

3 198
69 645

7t7 5tt
L2 rA2 352

4 7AO

79 469

5 487

95
894

3 561

298 588
92

101

x

2L
37

268

30

77t
1

1

x

320

1 650

L

x
x

3

5
x

2) AußerdeE 55 897 wildschweine und 504 sonstige Tiere
auf Trj.chinen untersuchti 2 ttildschweine wegen
Trichinen als untauglich beurteilt.
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9 Flelschun tersuchung
9.2 Schlachtgeflügel- und Geflügelfleischuntersuchunq bei

lnländischer Herkunft 1 987*)
Tieren

cänse Puten
Jungmast- | srpp..-

hühner
Enten

Art der Untersuchung
Beanstandungsgrund

In Herkunftsbetrieb untersucht ..
Nur im Schlachtbetrieb untersucht

Insgesamt.
darunter weitergehend untersucht :

mikrobiologisch . .. .
auf Rück-stände .....
sonstig

Untersuchtes Geflügelfleisch .

darunter:
mikrobiologisch untersucht
stichprobenweise auf Rückstände
untersucht

wegen begründeten VerdachEs auf Rückstände
unte rsucht

auf Fremdwasser untersucht

Untersuchte s Schlachtgef lügeI
StüCK

225 251 990 16 868 188
1'7 4t6 995 9 6'15 544

242 668 9A5 26 543 736

PerI-
hühner

Unter suchtes cef lüge1 f Ieisch
kg

220 903 888 33 226 ?24

525 193

t37 253

2Le
36

4 569

192
t20

4 541

10
28 794

6 788 113
I t96 201

7 9A4 317

25

I 763 t66
t44 775

I 907 347

5 446 901
I 705 446

7 t52 347

1 106

948
397

1 345

2
3

L3 537 !20 4'149 976 74 L89 457 7 694

AIs untauglich beurteilte ganze'Iierkörper

Salmonellose
AspergilLose, Blackhead, ColibazilIose-
Mykoplasmose, Gänseinfluenza, Entenhepati-
t.is, Leukose, Pocken, Pseudotuberkulose.
Toxoplasmose, Tuberkulose, Rotl-auf

Bakteriämien oder Virämien, soweit sj.e nicht
bereits vorhergehend genannt sind ..

Vergi ftung
Natürlicher Todr Schlachtung in der Agonie,
unvollkomene s Ausbluten

Umfangreiche Verletzungen oder umfangreiche
bluLige od.er wässerige Durchtränkung . . . .. .

Bauchwassersucht, celbsucht., bösartige oder
multiple Geschwülste, multj-ple Abszesse,
ausgebreiteter Parasitenbefall in der
Unterhaut oder in der tluskulatur ..........

Verschmutzung, die auch durch gründliche
Reir,iEung nicht beseitigt werden kann . .. ..

Hochgradige Abmagerung
zersetzmgsvorgänge, erhebliche Abweichungen
hinsichtlich Febe, ceruch, ceschmack,
Konsistenz, vor alLem wässerigkeit

Sonstige Grtinde.
Insgesmt . . .

Parasitenbefall .. ..
örtlich begrenzte ceschwüIste
örtlich begrenzte VerIetzugen, Entzündungen
oder abgekapselte Abszesse .....

Mißbildungen, Schrud einzelner Muskeln oder

Vereinzelte fremdartige Ablagerungen wie
KaIk- oaler Farbablagerungen ..

Sonstige Grtinde .

Insgesamt

*) Tatbestände, zu denen keine Daten anfielen, sind
nicht aufgefijhrt.

411
942 4 547 69 31 22

' (einschließIich der NebenprodukEe der schlachtung)
kg

5-

Llt 347

13 24s
6

343 743

2A2 41.8

198 597
363 589

201 A48

7 338

5 325

36 249

9A t26

56 320

50 183
12 694

526 625

242

26 259

L5 302

L7

I 049

190

19 506

780
10

113 203

62 335

3

2

314 704 178 349 43 797

75

1 882 99 637

23 672
576 655

3
85

L1
1 090

3 865
75 757

1

9 870

58
79

762
305 t

2
0

990
3 440

Lt3 174

315 40 978
2 47'1 A 921

7 492 424 986

30
24 344

405 333 105

67 1 480

32 227 981

AIs untauglich beurteilEe veränderte Organe oder veränderte Teile des Tierkörpers
k9

3
69

38
06

6 9
6

135
13 995 4o;

2 651

308

L2
t3 092

t6 466

67 467

L Or2

4 047
439 901

6'77 1A9

3 722
3 218

4
3

03
22

I
6

-89-
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1 0 Fi scherei
10.1 StrukturdateD der Binnenfischerei 1981 *)

10.1.1 Betriebe mit Fl-uß-, Seenfischerei und Netzgehegehaltwg

Gegenstand der Nachweisug

Fluß- und Seenfischerei
ausschließlich Flußfischerei
ausschlieBlich Seenfischerei
beide Fischereibetriebszweige

Fluß- md Seenfischerei
ausschließlich F1ußfischerei
ausschließIich seenf ischerei
beide Fischereibetriebszweige

Panguengen zusffien
Speisefische .. . ..

Aal ...
Hecht .
Barsch.
Zander.
Karpfen ..
Schleie ..
Coregonen
Salmoniden
WeiSfische
sonstige .

Satz fi sche
Fische zur sonstigen Verwendung
Krebse

cegenstand der Nachweisung

Insgesilt

Zahl der Betriebe

Befischte cewässerf läche (ha)

a4 822
31 151
47 154
6 517

Befischte Gewässerfläche von . .. bis unter . ,. ha

ud mehr

7t7
424
265

28

270
205

63
2

183
724

47
12

64
42
2!
I

200
53

t34
1J

t44
850

10

5 444
4 020
I 088

336

4 541
2 952
1 508

81

73 693
23 329
44 283
6 081

Fangergebnis der EIuß- und Seenfischerei insgesmt (kg)

314 6A2 284 160 7 975 A2B2 702 638

2 274 091
343 078
64 42'7
54 292
45 516
67 252
23 253

1

18
3

301
71

4

287
571
136
932
794
21.8
a42

92
283
347
072

269
59
10

2
5

23
7

464
464
1bq
721
500
638
717
770
674
542
274

127 968

97 106
18 338
4 433
1 442
1 800
7 715
2 747

11, 406
16 938
31 730

557

606
253

45
49
36
1't

458
5l

529
153

234
105
694
t91
422
681
941
552
608
351
o77

(Maränenartige )
(Forellenartige )

470 820
380 503
663 970
150 980

237
2t

2

72
81

5

87 2t2
340 405

930

I 550
4 815

30

10 595
4 021

80

t6 322
14 500

AO

51 745
3r7 069

780

10.1.2 Betriebe mit Teichwirtschaft und Fj-schzucht einschlj-eßlich Behälterhaltung
Lo.1.2.1 Betriebe nach Art und Größe der Teichfläche**)

Teichfläche von ... bis unter ha

mehr

Betriebe ausschließl-ich mit Forellenteichwirtschaft
Betriebe ...
Teiche.....
Tei-chfläche
wasserfläche

Anzahl r 1 932
anzahr I lt 246

ha I tzztha I se,

Betriebe . ..
Tei-che .....
Teichfläche
Wasserfläche

Anzahl
AnzahI

ha
ha

Betriebe .. ..
Teiche ..... .
Teichfläche
wasserfläche

Anzahl
Anzahl
AnzahI

ha
ha

583
813
349
174

l9'7
2 027

259
116

114
2 t62

309
135

28
193
t79

79

10
451
131
63

Betriebe ausschließIich mit Teichwirtschaft für Karpfen und sonstige Fischarten
536
754
669
294

5
t6
13
10

3 330 993 731
5 523 2 74A 3 210
| 224 1 283 2 153

842 903 | 574

233
6'18
555
152

133
252
814
4t5

7A
053
108
662

46
220
528
106

1

3
2

Betriebe mit beiden Teichwirtschaftszweigen
Anzahl
AnzahI

ha
ha

1 49'7
10 011
4'741
3 451

9t1 259 t97
3 244 1 651 1 985

336 346 s84
2t1 217 355

62
031
438
246

20
125
561
445

l7
809

2 108
I 675

90
90

788
675
107

63
63

2 029
5 636
4 381

25
526
362
262

Betrj-ebe mit Teichwirtschaft und Fischzucht einschließlich Behälterhaltung insgesamt
Betriebe insgesamt ... . ,
Betriebe mit Teichfläche

Teichfläche
wasserfläche

I 981
I 965

38 011
19 637
14 312

5 846
5 830
4 620
1 913
t 261

t 449
7 449
6 426
1 888
1 236

323
323

3 502
2 t72
! 517

168

2 229
2 3Q7
7 740

o42
o42
4t7
o46
064

L

1

7
3
a

*) Ergebnis der Binnenfischereierhebunq 1981/82. - ohne
Bodensee- und ohne Sport- und Hobbyfischerei.*l) tiasserfläche einschl. Däme; verlandeter Teiche, usw

unter 10 10-50 s0 - 100

INS-
Ein-
heit unter 1 1 a 2-5 5-10 to-20 20-50
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1 C Fischerel
10.1 Strukturdaten der Einnenfischerei 1981 *)

10.1.2 Betriebe mit Teichwirtschaft und Fischzucht einschließlich Behälterhaltung
lO. 1 . 2. 2 Fischerzeugung

Teichfläche von

Betriebe insgesamt
8 981 5 846 I 449

bis unter ... ha
cegenstand der

Nachweisung

Betriebe

Betriebe
Regenbogenforellen ......
Bachforellen und sonstige

Salmoniden
Karpfen
Schleien
Sonst ige

Be Lr i ebe
Regenbogenforellen .,....
Bachforellen und sonstige

Salmoniden
KarJ fen
Schl-eien
Sonstige

Betriebe
Regenbogenforellen ......
Bachforellen und sonstige

SaLmoniden
Karpfen
Schleien
Sonstige

Bet riebe
Regenbogenforellen ... .. .

Bachforellen und sonstige
Salnoniden

Karpfen
SchIe i en
Sonstige

Betriebe
Regenbogenforelfen ... . ..
Bachforellen und sonstige

Salmoni den

sch'reien
SonsLige

Betriebe
Regenbogenforellen .. . .. .
Bachforellen und sonsti-ge

Sa I moniden
Karpfen
SchI eien
Sonstige

50 und

AnzahI I O42 323

25
31 850

13 000
47 718
2 360

712

158 90

36
L 782

63

Und zwar Betriebe mit Erzeugung von:
Eiern

AnzahI
1 000 sr

Anzahl
1 000 st

368
168 454

137
23 160

67
17 818

88
60 391

l7
t5 425

18
t1 030

16
I 380

000 st
000 sr
000 sr
000 st

37 515
1 15 845

5 239
247 '7 58

5 980
2 324

15
300

11 015
370
380

a 532
1 000

104
2 LOO

5 400
13 350

95
2 2t3

3 564
47 800
2 441

20 730

2 544
1

4
212 655

vorgestreckter Brut und Setzlingen
228

t4 276

401
65 rA2

1-sömerigen Setzlingen
2 199 947 431

43 105 I 316 1 790

2 -sömerigen Satzf.ischen
3 515 1 764 656 630

326 061 215 117 200 365 330 721

3- und mehrsömmerigen Satzfischen
152

104 314

t3 250
72 743
4 570
2 900

331 038
29s 317
rr2 t98
101 807

39 372
442 775

9 944
58 934

41 61r
6ra 228
L7 O2L
17 706

432
t3 424

180
5 545

93
2 959

69
3 823

47
7 248

440
000
200
760

)l
2
9

Anzahl
1 000 st

532
19 852

205
31 388

69
12 226

52
9 798

35
2 27Q

1 157
91 592

000 sr
000 st
000 sr
000 sr

11 82t
41 440
3 3s4

145 548

1 765
1 687

3
99 131

2 905
1 453

4
54

7 117
1 273

58
20 066

2 905
5 t34

32
| 167

L 412
2 313

89
2 032

L 217
12 A48
1 038

t2 630

500
16 732
2 t30
9 868

000 sr
000 sr
000 sr
000 sr

777
42t
335
168

594
185
364
712

6 667
2 662
9 427

13 098
20 539
5 255

12 975

960
1 172

34
48

2 365
4 560
| 704

261

5 605
2 1'73

53
1 300

2
1

34
36
10

5

2

3
9

AnzahI
kg

AnzahI

Anzahl
kg

220
248 920

74
3t 9t4

53
116 850

118
t6I 574

kq
kq
kq
kg

226 t33
797 428
178 093
a4 t28

31 929
155 614

4 196
I t57

933
454
510
781

37 555
251 833
L2 941
1 784

10 495
ta7 902

I 025
1 695

39 650
195 600
1s 993
32 375

3 571
227 93t
24 641
6 806

1 000
623 094
106 781
39 530

35
55

5

918
297 060

191
50 555

66
49 000

42
19 000

32
3 000

34
6 009kg

kq
kg
kg
k9

kg
kq
kg
kq

49 s95
706 88'1
126 439
28 806

3 855
39 r73
1 637
1 181

18 090
49 544
4 532

a7l

1. 400
122 62r
2t 026
7 502

65
10

5o;
433
790

309 58;
82 28r
14 850

spei sefischen
t '? 173 4 615 1 170 859
ls oz, zao 1 318 o2o 1 063 115 1 Bo9 363

262
6s3 158

53
202 600

142 72
450 884 140 140

202 550
343 542
t7 917
11 630

38 145
396 277

7 799
3 766

676 950
41 190
3 200

*) Ergebnis der Binnenfischereierhebung 1981,/82. - ohne
Sport- und Hobbyfischerei.

1) Wasserfläche einschl. Däme, verlandeter Teiche, usw

2-5 5-10 10-20
Ein-
heit ins-

gesmt unter 1 1-2
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I 800
399 185

7 687
2 t64

500
378 360
10 600
4 4O'7



Jahr

1) Einschl. Loggerfischerei.

Jahr

1) Einschl. sonstiger Meerestiere.

Anlande-
j ahr

10 Fischerei
10.2 Hochsee- und Küstenfischerei

10.2. 1 Fangergebnis nach Fischereibetriebsarten

LO.2.2 Fangergebnis nach wichtigsten Fischarten
1000r

Kleine llochsee- und
Küstenfischerei

1960....
1970 ....
1980 ....
1982/87.'t987 ....1988....

644,
591 ,
286,
225,
159 ,
142,

262,2
345,2
304,4
289 ,g
229 ,5
213 ,0

x
41 4,0
194,9
123,5
74r5
61,0

x
70,0
68 ,0
54 ,7
46 ,7
42,9

219,2
270,6
209,9
175,3
116,1
95,8

91
102
85
81

x
30,0
32,0
45,3
53,3
57 ,1

4
4
9
I
6

4
4
9
8
6
z

x
,4
,9
,3
,1

24
38
15
15
15
13

42 9

5
6
4
2

74
94

114
113
117

x
10,7
0r8
7 11
4r4
0r6

,;)
,:

177

9?"-r rst r-ge

1950 ....
1970 ....
1980 . . . .
1982/87.
1987....
1988 ....

644
591
286
225
159
142

190,6
166 ,3

10,1
18, 1

12 r1
8r2

110,5
174,3
58,9
56,9
36,9
37 ,8

10
8
1

2
3
2

59 ,7
60 ,4
23,8
24 r1
27 ,0
23 ,1

71
53
30
13
10

9
9
6
3
7
0

x
f,r I

13,6
5r7
3r4
212

x
,9
,5
,7
,2
,4

;
1)
4
6

2

3
4
a

5

152 a

6
I
6
8
9

6
6
0
0
5
7

13
9

12
34
29
30

x
50,5

5 r6
11

3r1

I
4
5
5
9
7

82 ,1
61 ,9

110,3
44 ,3
20,6
1 5,8

10.2.3 Fangergebnis nach Fanggebj.eten (einschl. Anlandungen im Ausland)
1000t

x
111,8

Son-
stige
Fang-

iete

1950 ....1970....
1980 ....
1982/87
1987 ....
1988....

664,O
597 ,7
299,5
239,9
175,9
183,5

x
'19,7
4'l ,2
24,3
20,2
24 rG

28
33
25
23

x
37 ,B
26,7
14 ,5
20 ,5
10,8

x
76,5
'75,5
35,8
1 0,5
28 ,0

x
0r6

11,9
10,9

x
147 ,0
86,5

100,0
88,5
93 r9

37
9
4
0

1 ) Einschl
2) Einschl

Skagerrak,'Kattegat, Kanal.
Barentssee, Bäreninsel.

3) Einschl. Neuschottland, Neuengland, Neu-
Jersey.

10.2.4 Durchschnittserlöse der wichtigsten für den menschlichen verzehr abgegebenen Fischarten
Pf je kg Anlandegewicht

Tiefkühlfisch (Ei1et)
Jahr Rot-

barsch

1 960
197 0
1 980
1 986
1987
1 988

41 ,1
55,8
76,6
57 ,0
61 ,2
52 ,7

232,
224,
229,

65
153
158
147
150

57 ,8
99 ,7

176,8
239 ,2
232,1
235 ,5

53
75

134

2
5
7
4
8
2

60 a
4
8
3
3
3
4

1

0
1

1

2
3

fnsgesamt Gro8e Hochsee-
fischerel 1 )

1000t MilL. DM 1000t I MiIl. DM 1000r E Ml

Ins-
gesErmt Hering

KabeIj au
und

Dorsch
SchelI-
fisch

See-
lachs

(Köhler)
Rot-

barsch
Krabben

und
Krebse

Muscheln

Ins-
gesamt

Nord-
see 1)

West-
brit.

Ge-
hrässer

Ost-
see

Fär-
öer

Nörd-
lich
der

Azoren

Is-
land

Norwe-
gische
Küste 2)

Grön-
land

La-
bra-
dor

Neu-
fund-

land 3)

Frischfisch

Her j.ng
Kabelj au

und
Dorsch

Seelachs
(KöhIer)

Rot-
barsch Hering Kabeljau Seel-achs

(Köhler )

a) Keine Produktion an Bord der Schiffe.
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130,
258,
137 ,
139,
125,

126,2
177,O
431,1
644 ,4
638,9
621 ,7

103
165
369
453
443
406

134,
203,
320,
6',t9 ,
565,
495,

1



1 1 Nahrungs- und Futtermltte lverbrauch
1 1.1 Inlandserzeugung ln Prozent des Gesamtverbrauchs an Nahrungs- und Futtermitteln

( Selbstversorgungsgrad; 
* )

1985 / 86 1986 / 871960/61 19'70/71 1980/81Nahrungsmittel 1987 /88

Pf lanzliche Erzeugnisse

Getreide
Hart- und Weichweizen
Roggen
Gerste
Hafer .
Mais .

Hülsenfrüchte
Kartoffeln
zucker (weißzuckerwert) 1

Gemu se

obst2) 3)

Fleisch und Eleischerzeugnisse
Rindf leisch
Schweinefleisch.
Gef 1 üge1 f1e i sch
Innereien

Fische und Fischerzeugnisse
(Fanggewicht)

Milch und iYilcherzeugnisse
Milch insgesamt (Vollmilchwert)
Konsummilch
Sahne
Kondensmilch ......
il:iilii*üini.;i : . : . : . : : : : : : : :
Käse 5)
Frischkäse

ÖIe und Fette
öIsaaten und pflanzliche öle und
Fette .
dar. pflanzliche ö1e und Eette

Fette von Landtieren
Fette von Seetieren .
Butter

Eier und Eierzeugnisse

Mit Erzeugung aus Auslandsfutter
Ohne Erzeugung aus Auslandsfutter

92
108
106

95
96
24

95
98

105
105

95
48

97
105
105
102

90
51

95
103
100

95
95
55

79
75
99

70
78
92

25

98

90

69

71

43

95

8'1

47

54

23 21

81

123 140

34

55 51

31

73

91

29

93 93

148

39 38

56

25

72

95 94

19 80

35

91

122

33

40

28

11

Tierische Erzeugnisse, ÖIe und rette )

70 74 43

100 100

85
B3
93
43
77

86
91
92
51
92

88
107

88
61
89

89
116
86
60
90

93
125
88
61
97

91
121

87
61
98

98
68
95
61

96
94

182
74
98

120
101
105
131
135
238

93
99

115
104
111
150
141
263
102
103

116
104
113
147
136
317
105
105

104
104
114
123
143
323
105
104

12
10

111
I

132

25
19

111
6

112

27
21

'I 19
'7

118

34
21

120
I

92

59 85 72

Nahrungsmittelverbrauch insgesamt
(gewogen iiber die Getreideeinheit)

77

70

81

57

*) Selbstversorgungsgrad = Inlandserzeugung in
B des verbrauchs für Nahrung, Eutter, lndu-
strielle Verwertung, Saatgut, Marktver-
Iuste.

1) Verbrauch einschl. Futterzucker aus Ein-
fuhren.

2) Einschl. eingeführte Erzeugnisse in Frisch-
gewicht.

75

3) Einschl. tropischer Frilchte, ohne Schalen-
obst, Trocken- und zitrusfrtlchte.

4) Ab 1980/81 Kalenderjahre (1980, 1985, 1986,
1987) .

5) Einschl. sonstige Trockenmllcherzeugnlsse.
5) Einschl. Schmelzkäse (Produktgewicht).

Quelle: Bundesministerium für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten, Bonn
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1 1 Nahrunqs- und ttelverbrauch
11.2 Verbrauch von Nahrungsmitteln je Kopf der Bevölkerung

kg je Kopf md Jahr

Nahrungsmittel 1960 / 61 1970/71 1980 /81 1985/86 1986/87 1987 /88

Pf lanzI iche Erzeugnlsse

Getreideerzeugnlsse (Mehlwert)
Weizen- und Roggenmehl

Hart- und Weichweizenmehl
Roggenmehl

Erzeugnisse aus sonstigemcetrelde 1 )
Reis (geschliffen
Hülsenfrüchte ...

elnschL. Bruchreis)
Kartoffeln
Kartoffelstärke .
Zuckerr ej.nschl . Rtibensaft (Weiß-
zuckerwert)

Glukose 2)
Isoglukose 2)
Honig .
Kakaomasse ..
Gemtlse 3)4)
Frlschobst 3) 4) 5)Zltrusfrüchte 4)
Schalenfrüchte
Trockenobst ..

Fleisch und Fleischerzeugnisse
(Schlachtgewicht) 7)
Rindflelsch
Kalbflelsch
Schweineflelsch .
Schaf- und Zlegenflelsch
Innereien

79,8
77 ,3
55r 5
21 ,8

66 r0
51rB
46 ,5
15,3

67,8
63,2
49 r2
14 r0

73 rB
64 ,'1
51 ,8
12 r9

74,8
65 19
53,2
12,7

74,3
65 r 0
51 ,7
13r3

2r5
115
1r5

132 ,0
0'3

,;
,7
,6
,2
,0
,8
,5

0
1

52
94
1'7

1

1

118
30 r2
0r3
4 r4
4 r4

103 r2
8r2
2r2
6r8
0r8
or4
2r9
7 15
2r5

4r2
1r6
1r1

102,O
0r3

4r6
2r0
1r0

80r5
0r3

1

)
64

1,
58,
0,
5,
9,

9 r3
2r5
1r0

77,7
o r4

36
4
0
1

)
'75
77
29

3
1

100
21

1

60
0
5
9

8'7,7
3r2
5r9
5r8
114
0r4
0r 1

15,8
6r9

8rg
2r6
0r8

'7 1,5
0r5

89 r 3
2r9
6r3
5 r4
114
0 r4
0r1

16,8
7 13

9 r1
2r6
1r1

72 t3
0r5

9
4
6
4
3
4
4
8
6
5

34
4
0
1

7'7

87 r7
2r9
6rO
5r6
115
0r4
0r1

16,2
7 11

30r3
115

34 ,3
2rB

35,6

öle und rette6)

94,
34,

3,
1,

35 19
4 r4
0r7
114
2r3

76,8
81r3
33r3
3r5
1r4

1O2 ,1
21 ,8

1,7
61 ,1

O,B
5r6

10r1

103,5
21 .9

1r8
62,0
0r9
5r5

10r5

3
7
3
7
3
3
1

7
5
3
3

5

1

2
2
0
2
I
1

1r0
2r1

53r8
93 r 0
21 ,5
2r1
112

2r2
40,2
0,2
4r7
8r6

92
7
3
7
1

0
0

10
4

84,
28

2,
1,

Tlerische Erzeugnlsse,

59,7
17 ,7

79 r0
22r1 22

'I 00, 6
4
7
1

9
7
7

5
8
9)
9
6
9cefl

sons
ügelfleisch .
tiges Fleisch ( Pferde-,

Kanlnchen-, wildfleisch) ......
Elsche und Flscherzeugnisse (Fang-

or9
gewicht) 11r0Milch und Milcherzeugnisse
Konsummilch 8)

dar. I.{ager- und Buttermilch ....
Sahne

Vollmilchpulver 9)
Magermilchpulver .
ziegenmllch ...
Käse 10)

dar. Frischkäse .
ÖIe und Fette

Tierische Eette (Relnfett)
dar. Butter (Produk.tgewicht)

Pflanzliche Fette (Reinfett)
davon in Produktgevricht

Margarine
Speisefette
Speiseö1eEier und Eierzeugnlsse (Schalen-

8r5

10 t'7

eiwert)
kg .......
Stück ....

1) Ab 1985/86 einschl. clukose und Isoglukose
auf 'Getreidegrundlage.

2) Verbrauch in "Erzeugnisse aus sonstigem
Getreide" bereits enthalten.

3) Einschl. nicht abgesetzter Mengen.4) Einschl. inländischer Verarbeitung und
Einfuhr von Erzeugnissen in Frischgewicht.

5) Einschl. tropischer Früchte.
6) Ab 1980/81 Kalenderjahre (1980, 1985, 1986,

1 987) .

1r0

11 ,4

112

11t2

1r1

11,9

5
3
5
7
7
4
z
2
7

84,5
4r9
5r0
6r3
115
0r4
0r 1

13,7
6r0

11 ,5

1r0

13,2

1r0

11rB

Land-
Bonn

8r3

8rg

7 11
14 ,3

4
1

1

4
I

I
1

5

7
1

6

9
6
8

9
.?

B

'7

1

5

4

1

7
3

12I
14

12
7

14

7
1

6

2
9
5

9
8
)

B
I

13r1
229

16 r3
280

1'7 12
285

17 ,0
280

16 r5
272

16 r2
268

7) Nahrungsverbrauch, Futter, industrielle
Ver\dertung, Verluste.

8) Einschl. Eigenverbrauch in den landw. Be-
trieben, Direktverkauf sovrie Sauermilch-
u. Milchmischgetränke.

9) Einschl. sonstj-ge Trockenmilcherzeugnisse;
ohne Buttermilchpulver.

10) Einschl. Schmelzkäse (Produktgewicht) .

QueIIe: Bundesministerium für Ernährung,
r^rirtschaft und Forsten,
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Einheit 1970/7'.! 1980/81 1985/86 1986/ 87

1 1 Nahrungs- und Futtermittelverbfauch
1 1.3 Energie- und Nähnrertgehalt des Nahrungsverbrauchs

je Kopf und Tag

*)

Energie- / Nährwert 1987 /88

14 255,1
5 752,0

Joule 1

dar. tier.
Eiweiß.....

dar. tier.
Reinfett . ..

Herkunft
Herkunft

13 522,4
5 409,5

89,6
60 r B

150,7
349 ,1

14 101,6
5 641,5

93,5
63,2

155,0
368,8

14 231,8
5 699,8

94 r1
63 r5'157,9

369 ,2

9
6

15
36Kohlenhydrate

*) Berechnung mit Hilfe revidierter cruppen-
nährwerte, die auf der Basis des neu auf-
gelegten Tabellenwerkes von Seuci, Fach-
mann, Kraut über "Die Zusammensetzung der

Pflanzliche Produkte
Pflanzliche Produkte ohne Sonder-
kulturerzeugnisse 2)
Getreide

KJ

s

13 2
52

06
00
84
55

4
6
9
9

143,7
352,1

4 r1
3r6
8r6
9r0

12 Preise und Löhne
12. 1 Index der Erzeugerpreise landwirtschaftlicher Produkte*)

1980 = 100

Durchschnitt der Wirtschaftsjahre
Produkt

Lebensmittel" und der Verbrauchsstruktur an
Nahrungsmitteln 1979/80 berechnet wurden.

1) 1 Kilojoule (kJ) = 0,239 Kilokalorien.
Quelle: Bundesministerium für Ernährung, Land-

wirtschaft und Forsten, Bonn

1)

1987 i88
28A,46 60,6 55,9 1O1 ,7 98 ,4 98 ,4

tsrotroggen .
Euttergerste
Braugerste
Eutterhafer
Futtermais

Saatgut
Hack früchte
dar. : Speisekartoffeln

Zuckerrüben ....
ölpflanzen (Raps)
Heu und Stroh .

Sonderkulturerzeugnisse .....
Genußmittelpflanzen (Tabak,

Hopfen)
Obst .,.
Gemüse .
Weinmost
Baumschulerzeugnisse
Schnittblumen und Topfpf lanzen

Tierische Produkte
Schlachtvieh ...

Großschlachtvieh ...
Bul1en 3 )
Kühe 3)
Färsen 3 )
xäl-ber 3 )
Schweine 3)
Schafvieh (geschlachtet)

Schlachtgeflüge1 (Iebend)
Nutz- und Zuchtvieh
I,lilch 4 )
Eier
WolIe ..
Bienenhonig

Landwirtschaftl. Produkte insgesamt
ohne Sonderkulturerzeugnisse2

68 ,6
73,2
72 r6
blrb
61 ,B
65,1
67 ,0
82,9

66,9
54,8
45 ,4
41 ,6
62,6
69 ,4
72,9
76r9
77,0
71 ,6
69 ,7
71 ,2
84,5
81r6

99 ,4
104,6
114,1
100,0
104,8
100,7
100 ,5
100,6
100,5
101 ,1
101,2
101 ,2

99 ,1
10o,2
106 ,6
101,3
96,3

100,3
106 r5
1O2 ,5
102 ,0

,28
,63
,98
,92
,04

70

43,4
62 ro
41 ,1
28 ,1

95 r7
118,3
96,9
72,6

141 ,3
102,4

93r9
87 ,1
86 ,6
93 ,9
88,0

dar.: Brotweizen .

17 0 ,82
98,15
43 ,53
9,52

21 ,49
9 ,34
4,53
3 ,17
8,13

54,49
12 r60
39 ,22

6 ,34
3,71

1 09 ,64

58, B
78,1
?7,9
74,1
78 ,6
83 r 1

80,2
67,6
?1,5
46,2
ea a

68,3
7o,2
62 r9
53,0

100,6
100r5
1 00 ,4'
100,3
100,4
100,5
102,1
101,1
101 ,2
100,9
103r6
100,0
10!,0
98,0

103,4

95 ,6
91 ,1
89 ,4
92,3
91,9
95,2
91 ,6
9'l ,2
98 r 5

102,7
95 ,2

104,9
103,3

91 ,4
102,7

91,5
88r5
85 ,9
86 ,7
88 ,3

100,3
96 ,5
89 ,4
94,2
97,6
74,7

104,9
89 ,4
81 ,7

109,049,

63 ,3
91 ,3
92 ,1
E7 ,1
90,6
95,3
80r9

74,
45,
50,
73,
69,
40,

106 ,
70,
56,

100,
102,

77,6
71 ,'7
65,8
75,4
53,3
51 ,8

ö
9
4
4
9
7
1

,54
,73
,93
'71,93
,66
,49
,99
'15,Bo
o7

,39
,43
,24
,78

5
19
13
23
14
32

719
375
3s8

98
44
17
10

185
1

16
58

243
39

0
1

1

9
2
5

:

91
102

97 19
134,2
113,6

75 r1
147 ,1
102,3

91 ,4
82 r6
82 r1
91 ,9
88 r7
90r9

105,2
73,2
93 r1
92,9
82,5

109,6
73 r4
88, 5

140,2
93 ,3
91r4

80
96
98
85

107
84
81

140
95

6
8
9
7
5
5
6
2
I
Z

11 000
890,36

65,8
67 15

67,7 100,8
7O,1 100,5

*) Ohne Umsatz-(Mehrwert-)steuer und Aufwer-
tungs- bzw. Einkommensausgleich.

1 ) Die Wirtschaftsjahresdurchschnitte wurden
berechnet durch .Wägung der Vierteljahres-
durchschnittsmeßzahlen der einzel-nen Waren
mit den entsprechenden Vierteljahresumsät-
zen im jeweiligen Basisjahr.

2) Sonderkulturerzeugnisse sind: Genußmittel-
pflanzen, Obst, Gemüse, Weinmost, Baum-

94 r2
schulerzeugnisse, Schnittblumen.und Topf-
pflanzen.

3) Ab Januar '1977 werden neben den Preisen
für Lebendvieh an den Großmärkten Schlacht-
gehrichtspreise frei Schlachtstätte berück-
sichtigt.

4) Die ab 16.9.1977 von der Mehrzahl der
milcherzeugenden Betriebe zu Ielstende EG-
l'litverantwortungsabgabe ist abgezogen.

wichtung 1960/61 197O/71 1980/81 1 986/ 87

-95-



12 Prelse und Löhne
1 2.2 rndex der Einkaufspreise landwirtschaftlicher Betriebsmltter*)

1980 = 100

Betriebsmittel Durchschnitt der Wirtschaf tsjahre

Waren und Dienstleistungen für die
laufende Produktion

1987/88

Dünge- und Bodenverbes
Einnährstoffdünger .

serungsmj-ttel
Kalkammonsalpeter ...
Thomasphosphat ..
Kallumchlorid ...
Branntkalk

Mehrnährs toffdünger 48
NPK-Dün9er
PK-Dünger ...
NP-Dünger

sonstige Dtinge- und Bodenver-
besserungsmittel .Futtermittel ... .

Futtergetreide
KIeie (Weizen-)
Ölkuchen u. -schrot (Sojaschrot)
tieri-sche FuttermittelMischfuttermittel .....
Heu und Stroh .
sonstige Futtermittel .

Saatgut
darunter:

Getreide
Hackfrüchte
Futterpflanzen
Gemüse
Zierpflanzen ..... ..Nutz- und Zuchtvieh

darunter:
Milchkühe

,87
,58
,73
,57
,89
,46
,30
,24
,92

74r1
54 r7
54 r0
34 r6

103,8
105 ,8
106,1
106,6
1 04,8
104,1
106 ,4
105,5
105 ,7
104,6
106,8

131,
126 ,
131 .
1 00,
95,

1 10,
99,

97 ,7
94,8
98,1
88,1

127,9
119 ,4
131,8
90,9
89 ,7
92.6
92,6

794,79
108,16

55, 1 62 ,1
60 ,0

100
99
99
88

2
6
4
5
9
2
2
6
9
6

07
11
10
52

87
91

110
68
95

132

,0
,8
,9
,2
,4

0
6
5
9

2
9

5
4

28
14

5

61 ,3
66,9
55r3
57,9
50 r 4
60,6
60 ,6
58 ,7
59 ,3

49,8
63,7
60,3

59r8
54,5
50 ,8
64,5

2,83
275,96

17,07
2r88

12,13
9 ,69

221,76
4,72
8,11

21 ,64

7 ,19
9,03

39,57
9 r22

19,50

26
42
19
12
59
94
59
44

65 r 3
55, 1

73,7
61 ,2

68r5
85,4
70 rg
66 ,4
47 ,4
74r7

48 ,6
75,'l
77,7
78,8
78 r9
64,8
76 r3

103,7
1O4 ,2
102,5
1O2,6
115r5
1O3,7
103,9
97,3

101 ,4
101 ,8

94,1
93r5
94,'l
91 ,9
87,8

115,1
92,9
92 ,1
92 ro

1'l 4 ,0

88,
125 ,
86,
82,
85,

113,

96 ,6
8'7 ,6
88,5
85,2

9 ,69
4,53
2,29
0,8'7
3r88

7 4,72

82 ,3
44 ,9
49,8

82,
60,
68,

101,
103,
101,'t07,

111,5
109.8
115,0
149,5
114 ,4
85r5

80,0
74r5

64 r6

120
82

1

2

l
8

B
7
1

7
4
2

4
3
5
a

0
3

2
3
1

3
1

9
8
6

1

1

1

1

9
9
1

2

7

7
3
7
(;
1

1

5
9
0
7
ö
4

3 ,40

69 ,4

56,9

62,4

90, 5

78,52 35,8

31 ,7
50r5

51 ,9

59 ,4
88,8
90 ,7

99,
99,
92,
95,
99,

1 10,

70,
98,
96,

219
3r0
3 r6

83r6Färsen
Kä1ber
PerkeI
Geflüge1

P f lanzenschutzmi.ttel
Brenn- und Treibstoffe (einschI.
Schmierstoffe und elektr. Strom)
Kohle
Heizö1
Treibstoffe 1 )
Schmierstoffe ..
elektr. Strom .

Allgemeine wirtschaftsausgaben ....
Unterhaltung der hiirtschaftsgebäude
Unterhaltung der Maschinen und Ge-.
räte (einschl. techn. Hilfsmate-
rialien)
Reparaturen (ohne Autorepara-
turen)

techn. Hilfsmaterialien
Ausgaben für Autoreparaturen ....

Neubauten und neue Maschinen
Neubau landw. Betriebsgebäude .....
Neuanschaffung größerer Maschinen .

Ackerschlepper (Vierrad-)
Einachsschlepper und andere ein-' achsige Motorgeräte ...
Landmaschinen und Geräte
darunter:

für Düngung, Pflanzenschutz
und Ber^rässerung

für die Erntebergung
für Förderzwecke ....

Kraftfahrzeuge (einschl
hänger)

Betriebsmittel J.nsgesarnt

41,2
49 r5
57 ,0
48 ,5
35,7

40,9
45,7
24 ,5
31 ,8
59r8
59 ,4
62,5
59 ,4

106,
106,
106,
107,
103,
104 ,
102,
103,

81 ,9
130,5
55,9
68 ,4

118,1
144,0
119 r6
125 ,O

82,3
130,2
55r3
67,9

'l 19 ,7
147,9
121 ,4
128,4

86
98
77
98

132

114,
0,

29,
56,

45 ,2
28,9

10,
17,
80,
20,

52,0 103,1 127,4 129,6

50,25
15,70
12 ,57

10
10
10

128,7
121 ,8
128,8

13',1 ,0
122,3
133,0

205,21
35 ,44

169,77
48,78

102 ,4
103,5
102,1
102 ,4

124,
116 ,
125 ,
122,

126,4
118,8
128,0
124,6

37 ,7
44 ,2

56 ,4
58 r7

102 r8
102,3

129
125

42,7
32 ,5
46 ,4
51 ,7

2 r31
88,97

133,4
128,5

An-

9 ,48
30,53
11,18

47 ,9
42,3
44,9

63,8
56 ,6
57 ,8

103,0
102,1
102,5

128,4
127 ,7
132,7

130 ,7
130 ,2
136,0

63,1 101,5 128,2 131 ,9
61,6 103,5 105,1 103,6

1 ) Unter Berücksichtigung der BetriebsbeihiLfe
für Dieselkraftstoff.

Ge-
rrrichtung

1960/ 61 't970/71 1980/81 1986/ 87

*) Ohne Umsatz-(Mehrwert-)steuer.

29 ,71

1 000
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12 Preise und Löhne

12.3 Krufworte lür lrndwirtachrttllchcn G?undbraltz r)

F I ich. d.r
l.ndw. llutzung

von.,. biB
unta. ... hB

Ertaagireßzah I

rn 1OO von...
bia unte. ...

_.r:.::_::11..
lhagetaml ...,

I
I
I
I
I
I
I

I

.I

Vo. iu ße
.un96 -

fäl le

GaBem!
f I äche

F I äche
da.

Nu t zung
lFdrNi

Je Hekta-

vcr lu ße
run93 _

. .::lt.
hE

';.;::;.-
mßzahl
rn IOO

J.
H.ktr. Fd I N

I

I
I
I

I-l
.l

25 015
25 991
35 241
32 3Ä9

28 12n
25 151
4a 274
Ä4 751

!93 538
906 319
576 701
496 045

17 193
36 036
34 425
32 700

:Y:. .
45.2
44.9
Ä4. 6
44.1

10 709
27 613
23 a6r
2? 316

r na9at!mt

1 000 0M

Gaarht
f I ich6

o, 25

1975
1 980
1 9A6
1967

1975
I 980
19A6
,987

,975
I 980
1 986
I 9a7

1 975
1 gao
1 946
1 9a7

1975
I 9AO
1 945
I 987

1975
I 9AO
1 966
1987

1 9AO
1986
1987

1974
i 9go
I 946
r9g7

I 975
l 980
1 986
1987

I 975
1 gao
1 946
194?

1 975
r 9ao
1 986

i::l

7 394
7 965

I 235

drvon

240
321
535
372

520

730
s60

;;;;;
35 669
34 345
32 178

2g 415
25 409
45 90A
4 5 493

o.97
1.28
1 ,41

o
o
o
o

n!ch GröBonkl.§oon dor Flächo der l!ndwirtEchrttlichon Nutrung (FdlN)

32 205
51 232
75 143
6Ä 762

25 914
3a 469
48 709
17 074

25 976
3A 601
4A 926
a7 21^

o.17
o,17
o, 17
o. 17

50.2
50,3
51.1
50,4

10 621
11 277
11 718
13 052

5 547
5 456
7 771
6 894

110 267
r97 305
312 933
266 982

19 879
33 691
40 259
38 725

19 977
33 433
40 481
36 920

47.a
47.3
47.7
47.O

213

5ao
376

o.25 -

5 und rehr

Unt.. 30

5

7
6

52
a2
53
53

ao
39
40
11

55
60
59
11

440
322
134
o52

903
632
640
465

o50
oo6
530
r 37

201
577
958
361

7
6

2

5 164
5 326
7 897
7 300

130
2AA
438
215

91 425
142 C16
306 325
265 979

18 26t
34 287
3a 790
35 435

ia 404
34 533
39 082
36 713

45.5
44.5
45,1
45.O

7 393
6 926

12 564
12 481

122 270
252 239
4ao 194
417 599

t6 391
36 147
34 644
33 063

16 340
36 417
35 036
33 45S

3. 03
2.9A
3. 04
3. OA

44. 5
t3,7
a3. 3
43, 4

I OOI
5 917

t5 995
1g 300

121 361
222 927
442 105
4BO 723

13 a15
37 673
27 640
26 269

14 066
3a 5AA
2S 32S
27 017

9.79
9.14
9.52
9.54

43.4
t3.1
43.4
42.3

5 101
3 962
B 420
s 475

4 951
3 909
I 215
o 579

53 0r 3
107 945
195 053
191 594

460
976
705
623

8Ä1
777
607
794

a

5
7

6

nlch Größonkllsson dor ErtrlgamgBr!hlon (EMZI

I
7
5
I

1

o
7
a

7
7
2
3

7
5
7
g

10 393
27 109
23 264
21 600

62
30
g1
o72,

23.
25.
25.
25.

35.
34.
34.

44.
44.

5040

30 40

60 und rehr

7 39S
7 340

13 216
13 846

91 962
206 222
334 049
336 637

12 430
2A O97
25 276
24 312

12 539
28 A17
25 779
24 BA?

1.18
1.10
r .45
1,62

6 083
6 431
a oo5
7 572

6 435
6 017
I 594
9 614

104 168
202 306
324 867
321 230

,6 188
33 620
33 A6r
33 112

16 312
33 A25
3{ 250
33 57i

1.05
o. 93
1.18
,,25

3 994
3 665
6 212
6 a6A

ao 504
158 tlo
274 960
254 90Ä

20 059
42 56A
44 081
39 

'20

20 155
a3 125
44 266
39 1O7

54. 3
54.3
54.4
54.3

736
656
151
o56

5 454
4 337g 404
7 613

1 53 846
231 732
416 772
391 5AO

2A 116
53 200
52 933
51 244

28 192
53 432
53 159
51 434

72.O
71,5
71.5
71 ,8

334
2a7
954

3A5
981
485
539

943
327
637
223

or
a5
1O
24

95
77
o3
oa

1

o
1

1

o
o
1

1

5
A
a
7

o13
714
234
516

454
356
440
642

.) Flichen d.r lrndwi.lachaftl rchah Nutzung !Ohn. G.biecra und ohre Inv.ht.F,l
kault *ar&n._ BuncLaCabrat ohm Hambuag, Bramh und Barl in,
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1 2 Preise und Löhne
12.4 Tariflöhne und deren fndex in der Landwirtschaft*)

Lohngruppe

stundeni.öhne
Facharbeiter ..,
Landarbeiter ....
angelernte Arbeiter für

schwere Arbeiten
,Ieichte Arbelten

Monatslöhne 1 )
Landarbeiter ...
angelernte Arbeiter für

schwere Arbeiten
Ieichte Arbelten

Stundenlöhne
Facharbelter ...
Landarbelter
angelernte Arbeiter f i.lr

schwere Arbeiten
leichte Arbelten

Monatslöhne 1 )Landarbelter ...
angelernte Arbelter für

schwere Arbeiten
leichte Arbeiten

DM je Stunde bzw. je Monat

4 r20
4,02

9 ,67
9,01

11 ,98
11 ,16

3,79
2 r78

12,79
11 ,92

11,00
8,43

11 ,24
I ,51

11 ,26
8,62

10 ,52
8 ,05

1 556 ,75 1 845, 35 1

1 299,88 1 521 ,79 1

1980 = 100

Quel Ie :

12,8'l
11 ,94

12,23
11 ,39

12,52
11 ,67

okr. 1 988

'l 971 ,571 625,25

8,49
6 ,50

10,75
8 r23

729,93 1 534,50 1949t90 1 988,10 2 036,43 2 081,83 2 083,47

693 ,56
582,81

45 ,3

881 ,74 1 927 ,27 1 970,12551,63 1 589,53 1 625,51

44 r1
45 ,3

101 ,9 126,2
1 01 ,8 126,3

128 ,9
128 ,g

132,0
132,O

134,8
134,8

135,0
135,1

45,4
43 ,6

101,8 126,3
101 ,8 126,4

129 ,0
129 ,0

134,9 135,2
135,0 135,1

132 ,
132 ,

101 ,9 121,6
101 ,9 121 ,7

124,1 12'7 ,1124,1 127 ,1
129
130

,9 130,0
,0 130,0

1 01 ,8 121 ,5 123 ,9 126 ,9 129 ,7 129 ,g
45 ,0
45 ,6

*)
1)

Ohne Hamburg, Bremen, Saarland und Berlin.
Einschl. wert von Kost und Wohnung.

Bundesministerium für Ernährung, Land-wlrtschaft und Forsten, Bonn

Lohngruppe

Gutshandwerker .
Facharbeiter (mlt Prüfung)
t'Ie lnbergarbeiter

Spezialarbeiter (Ecklohn)
filr schwere Arbelten ....
filr leichte Arbelten
ungelernte für schwere Arbeiten . ..
ungelernte für leichte Arbeiten ...

*y Durchschnitt der l.Ieinbauqebiete
ln den Ländern Hessen, Rheinland-Pfalz,
Baden-Wtirttemberg und Bayern.

1) Vorläufiges Ergebnis.

12.5 Tariflöhne im Weinbau*)
DM Je Stunde

12.6 TarifIöhne im Erwerbsgart.rrb.,r*)
DM je Stunde

1,70
1 ,35

1 ,67
1 ,25
1 ,50
1 ,08

3,99
3r70
2,88
? ,ZA
2 r51

9 ,12
I ,51
6 r13
7 ,47
5,20

11 ,56
10,78
8,27

12 ,20
11,27
8,93

10,29
7 ,96

19881)

14 ,28
13,25

Ouelle: Bundesministerium für Ernährung, Land-wirtschaft und Forsten, Bonn

10,75
9 r77

4 ,54
4 ,07

16,90
13 ,96
12,75

'I ,68
0,88
I ,35
9 ,67
7,43

16,37
13,52
12,35

13 ,45
12 ,46

9
7

13 ,62
12,51

58
27

Lohngruppe

Gärtnermeister ..
Erste Gehilfen ..
Gehilfen (Ecklohn)
Angelernte Gartenarbeiter für

schwere/qualif i z ierte Arbeiten
leichte,/einfache Arbeiten .. .,.

Ungelernte Gartenarbeiter für
schwere Arbeiten
leichte Arbelten

1 9882)

2 ,42
2,09
1,77

12,78
10,55

9 ,64

15, 90
13,08
11 ,95

3 ,85
3 ,44

8,64
'l ,16

10,75
8,87

11,01
9,23

11 ,37
9,7'l

1,59
1 ,23

3 ,62
3,11

8,00
6,78

10,22
8,74

10,55
9, 15

5,70
4 ,75
4 ,34

9 ,93
8,36

*) Ohne Ber1ln, 1950 auch ohne Saarland.
1) Ab 1968 linderung der LohngruPpeneinteilung.

2) Vorläufiges Ergebnis-
Ouel1e: Bundesministerium für Ernährung, Land-

wirtschaft und Forsten, Bonn

197 0 / 7'.! 1980/81 1985/86 1986 / 87 198't /88 Juli 1 988

1960 197 0 1960 1 985 1 987

1950 197 0 1 980 1 985 1987

-98-

1

1



1986/871982/ 83 1983/84 1984/85 1985/861976/77

1 3 Verkaufserlöse und Einkommen
1 3. 1 Verkaufserlöse der Landwirtschaft

MiII. DM

*)

Erzeugnis

Pf lanzliche Erzeugnisse

cetreide
Hartweizen .....
v'Ie i chwe izen
Roggen
Brau-/ Brennge rs te
Futtergerste

Kartoffeln
Speisekartoffeln ...
Indus triekartof fe 1n

HüIsen früchte
Zuckerrüben ...
Spei sekohlrüben
öIsaaten

Gemüse
Champignons
Obst

weinmost/Wein ...
Hopfen
Tabak .

Blumen und Zierpflanzen
Baumschulerzeugnisse ...
Sämereien u.a.

Tierische Erzeugnisse

Rinder ...
Kälber ...
Schweine .

Geflüge1 .

Pferde ...
Schafe .. .

Kaninchen

Milch
Eier .

woIIe
Honig

Landwirtschaft liche
Erzeugnisse

insgesamt

*) Ohne Mehrwertsteuer.
1) Vorläufiges Ergebnis.

13 852

3 574

17 8s8

6 218

923
756
167

17 214

5 653

1 237
1 087

150

18 099

6 324

16 577 '.t6 741 16 212

1987 / asll

873
655
218

899
141
945

147
492
358
710
176

91

3 012
502
809

'l 338
298
259

2 914
553
s60

1 300
146
179

3 158
642
67 1

1 500
199
155

5 595
56

2 768
532
649

1 194
230
166

5 600
71

2 882
506
472

1 233
174
262

4 972
34

2 586
451
487

1 067
159
187

2 122
2 037

85

949
757
192

981

775
206

828
613
215

1

1 853
3

184

717
99

962

'7

2 603
1

535

8

2 038
2

629

9

2 231
2

647

67
2 331

2

723

137
2 247

1

856

170
2 019

2

951

701
111

1 120

793
110

1 072

822
12'7

1 202

731
115

1 099

734
103

1 106

1 974
268

66

1 988
265

54

2 358
261

57

1 768
266

64

1 825
234

61

1 176
235

48

1 900
1 210

220

1 910
1 240

215

1 850
1 070

190

1 770
1 030

190

1 670
1 015

170

1 900
1 100

180

1 421
't7I

68

1 6'70
860
140

7 810
701

9 586
845

43

51

60

9 '189

811
11 319
1 038

90
79
56

9 673
846

10 725
1 0s5

8s
87
56

9 483
799

10 847
1 084

86
85
56

9 160
790

10 331

1 090
81

92
55

8 900
7'7'7

9 010
1 095

68
81

51

I 276
790

I 044
1 085

64
86
49

11 171
2 305

11

119

15 965
1 844

13

195

15 519
2 016

15
176

14 838
1 926

17

132

15 395
1 761

12
134

15 075
1 743

12

151

13 737
1 586

14
161

32 703 41 198 41 253 39 353 38 901 36 964 33 891

46 556 59 055 58 467 57 451 55 479 53 705 50 103

Quelle: Bundesministerium für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten, Bonn
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1 3 Verkaufserlöse und Einkommen
13.2 Verftigbares Einkommen där Prlvathaushalte nach Haushaltsgruppen *)

Haushal.te von ...

Selbstäncligen (in der Land- undForstwirtschaft, Fischerel) ...

Selbständlgen (auBerhalb der
Land- und Forstwirtschaft,
Fischerei )

Beamten

Angestellten

Arbeitern .....

Empfängern von Arbeitslosengeld/
-hilfe

Hnpfängern von Rente/Penslon

Sonstigen Nlchterwerbstät igen

Insgesamt ...

*) Stand: Fachserle 18, Volkswirtschaftliche
Gesamtrechnungen Reihe 1, Konten und
Standardtabellen, Vorbericht 1984 (vor
Revision der volkshrirtschaftlichen Ge-
santrechnungen 1 985).

1 972
197 5
1980
1 982
1 983
't984

29 687
36 595
37 972
49 615
39 499
44 318

't31 ,7
1 30,8
102,5
126,4

97 13
105,6

418
081
572
384
102
264

75,6
15 ,1
57 ,8
71 ,1
54,6
59 ,1

197 2
't97 5
1 980
1 982
1 983
1984

52
68

101
104
122
132

235
039
130
636
553
222

276,0
243 ,1
273,1
266,6
302,3
31 4,9

19 071
21 196
32 035
33 636
39 573
42 836

2
2
2
2

197 2
197 5
1 980
1 982
1 983
1984

26 95',1
35 926
45 353
49 s96
50 637
51 473

125,
126 ,
124 ,
122,

I 481
1 599
5 253
6 379
6 773
7 142

99,
107 ,
102,
102 ,
100,
98,

197 2
197 5
1 980
1 982
1983
1 984

25 701
32 535
42 446
45 596
46 846
48 113

114
116
114
116
115
114

9 129
11 657
15 730
1 ,- 092
17 608
18 179

107,6
108, 4
106,0
105,8
105,7
104,7

197 2
197 5
1 980
1982
1 983
1 984

19 637
25 645
34 258
36 449
37 270
37 988

87 ,1
91 ,6
92,5
92,9
91 ,8
90,5

161
014
998
843
161
472

72 r6
74r5
74,1
74r0
73r0
71 ,6

197 2
197 5
1 980
1982
1 983
1 984

076
560
289
594
s70
916

58r 0
63 ,1
52 ,1
52 r5
50 r7
47 ,4

4 553
6 120
7 67 1

I 248
I 236
8 028

56 ,9
51 ,7
51 ,5
49 ,4
46 r2

1972
197 5
1980
1982
1 983
1 984

14 394
18 992
24 987
26 981
27 231
28 127

6 3,8
67,9
67 ,5
68,7
67,1
67 ,0

98, 3
103,5
100.4
101,0
98,2
97,7

197 2
197 5
1 980
1982
1983
1 984

14 439
18 386
22 531
24 033
24 174
24 553

64 r0
65 r7
50,8
61 ,2
59 ,6
58,7

'7 611
9 21 4

12 083
12 640
12 729
13 038

89 ,7
85 ,7
8',t ,4
79,0
?5,4
75 t1

1972
197 5
1 980
1 982
1 983
1 984

22 548
27 983
37 028
39 252
40 579
41 983

100
100
100
100
100
100

48'7
755
840
002
559
361

100
100
100
100
100
100

Verfügbares Elnkommenl )

je Haushaltsmitglled
DM in§gesamt = 100

224
197

6
I
I

11
9

10

6
I

10
1l
12
12

I 346
11 133
14 901
15 153
16 355
16 958

I
10
14
16
16
17

15
10
37
46

7
1

9
2
5
'7

9
I
8
4
7
7

19
28

5
4
2
4
I
6

0
3
5
2
4
6

13
17
19
20
20
19

53r5

1 ) Einschl. nichtentnommener Gewinne der Un-
ternehmen ohne eigene Rechtspersönlichkeit

.Iahr
verfügbares Einkommenl )

je Haushalt
insgesamt = 100DM
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Beobachtungs-
station

seehöTJ in m

Hamburg-
EuhIsbüttel

13 1951,/80

Hannover- 53
Langenhagen

Essen- 152
Bredeney

Kassel 231

Frankfurt
am Main
( Flughafen )

Stuttgart
( Schnarren-
berg )

314

Nürnberg
( Flughafen )

310

München-Riem 527
(Flughafen)

1 4 Meteorologische Anqaben
1 4. 1 Klimatische Verhältnisse

*)

Sommer- Frost-
tage 1 )

Eis-

Dez.2l
I'1ärz

1961
197 1

1981
1 987
1 988

116
111
106

67
136

76

168
162
147
198
171
188

217
149
266
232
18s
276

235
258
159
126
112
143

209
152
263
163
2't8
15'7

198
185
217
208
134
196

154
149
142
168
140
125

100
118
140

94
116

84

18
14
28
17
I
9

66
48
56
60
82
49

20
9

20
16
29

5

112 1951/BO
1961 3)
197 1 3l
1981
1947
1 988

127
159
101

79
154

66

170
103

191
192
201

213
194
197
188
174
233

213
230
147
177
152
168

218
178
310
159
225
228

200
201
238
185
170
2 4',1

150
1B'7
182
156
1'10
121

104
1',l6
162

64
94
83

38
39
51
27
30
44

66
28
52
74
'76
44

15
6

22
17
25

6

1951 / 80
1961
197 1

1981
1 987
'1 988

111
111
110

65
142

72

1s8
127
160
270
152
202

207
130
225
225
165
281

216
236
146
141
152
140

197
120
270
136
224
189

190
157
221
169
146
224

149
152
146
149
135
119

104
129
167

85
122

79

24
21
34
21
12
20

67
54
57
64
77
40

19
11
24
14
33

6

1951/80
19 61
197 1

1 981
1 987
1988

108
114

93
72

149
50

151
91

't 7'7
142
181
223

195
141
221
191
135
229

193
206
139
136
113
116

1't 7
112
274
127
204
174

176
142
206
159
1't 4
206

141
147
185
169
134

96

108
108
151

53
130

87

21
22
22
18
15
12

49
32
39
55
72
24

15
5

24
11
26

3

1951/80
1 961
't97 1

1981
1 987
1 988

120
124

93
80

145
64

161
103
188
164
184
195

200
154
197
180
155
242

204
239
134
151
116
129

195
130
297
133
187
179

183
174
215
153
126
222

142
177
162
150
136
11'l

101
129
154

62
109

65

30
33
42
17
14
23

60
43
53
72
80
48

18
10
29
27
40

7

1951 / 80
1961 4l
1971 4l
1981
1 987
1 988

169
öz

102
163

75

106
205
182
194
184

154
170
181
142
203

207
170
198
154
203

251
308
181
223
241

224
239
210
208
225

216
21'1
148
161
132

150
201

79
116

90

44
43
38
34
33

37
59
73
77
46

5
24
12
26

5

1951/80
1961
197 1

1981
1 987
1 988

133
159
121
vl

144
57

170
149
236
225
185
224

219.
152
220
215
132
242

229
235
181
211
131
164

230
192
329
160
232
238

209
191
257
205
183
237

175
213
185
166
171
136

122
155
195

79
119

89

39
48
36
37
37

74
85
77
88
59

15
31
29
33

7

1951 / 80
1961 5)
1971 5l
1981 5)
198'1
1 988

205
144
185
175
135
217

213
234
156
201
145
200

233
245
308't7I
203
257

214
232
230
225
173
219

178
226
205
142
192
130

131
152
207
113
1'12

83

29
38
35
33
32
30

88
90
98
88
98
75

31
21
41
34
39
12

136
158
't23
109
150

73

164
145
196
209
178
197

Sonne nsche lndauer
Sept. okt.JUIi. Aug.März April Mai Juni Mai -

Sept.Stunden

Jahr

Fußnoten siehe S. 102 .
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Beobachtungs-
station

Seehöhe in m

Wasser-
wirtschafts-

jahr
Jahres-
durch-
schni.tt

Nov. Dez. Jan. Pebr Ylärz April ltai Juni
Lfal
Nr.

Mittlere Lufttemperatur oC 6)

1 4 Meteoroloqische
1 4.1 Klimatische

Juli

13 1950,/51-1979/80
1960/ 61
'1970/71
't 98o / 81
1986/ 87
196?/88

7
B
9

10
11
12

53 1950/51r't979/80
't 960 / 61
1970/71
1980/81
1986/87
1987 / 88

152 19s0/s1-1979/80
1960/61
1970/71
1980/81
1986/87
1987 / 88

1 9 Kassel
20
21
22
23
24

231 1gsl/51-1979/80
1960/ 61
't970/71
1980/81
1986 / 87
1987/88

25
26
27
28
29
30

195O/51-1979/80
1960/61 3)
1970/71 3l
1980,/81
1986/87
1987 / 88

31
32
33
34
35
36

't9s0/ 5't-1979/ 80
1960i61 4l
1970/71 4l
198O/81
1986 / 87
1987 / 88

37
38
39
40
41
42

7 11
1O,2

619
715
9r3
7rg

11,8 1510,5 1613,8 14
14 ,1 1410,1 13
14 ,3 15

,5 ',16 t6,3 15 ,2,4 17 ,7,9 16 ,4
,4 16 ,7
,4 17 ,1

15 ,8
16 r4
14 ,5
15,'4
14 ,4
15 r2

17,0
15,3
16 ,0
16 ,7
17 ,3
17 r7

12 rB
10r9
15,2
13,7
10r3
15r3

15 ,8
16,2
14r5
15,1
14 ,1
15,1

8r4
11 ,4
9r8
8r4

't0,1
8'2

,9 16,3
,8 16,7
,3 15,1
,5 15,3
,8 13,9
,0 15,2

17 ,6
15,4
1 8,9
16 ,4
'16 ,9
17 ro

2 13,6
8 12,7
0 16,52 14,22 11,38 15,8

18r6
16r8
20 ,2
18r0
18,7
1 8,5

7
0
7
7
0
8

7
4
0
5
5
5

5
7
7
4
7
6

7
I
1

1

0
9

2
0
5
3
9
5

3
5
8
ö
3
4

4
1

4
5
9
9

-0
3

-0
-1
-0

0

0
4
2
1

0
3

1

2
3
4
5
6

Hamburg-
Fuhlsbütte1

Hannover-
Langen-
hagen

O'4
-0r3

0r6
-0 r2
-5 ,2

4r7

-1,
-0,

0,
1,

4 -1r7
O -2,1
7 -3,3
6 -3r2
7 -5 14
3 2,1

8,4 59r5 6
8,9 68,8 4
7,9 79r7 6

I
9
9
9
8
9

9,5 5,7 31015 7,7 29r9 8,0 19r4 4r1 29,0 7,9 41011 5,7 3

0 4,7 1,6.1 7,1 1,74 6,4 1,54 2,9 0,67 6,1 2,3
4 4,9 2,2

5 4,8 1,72 8,2 2,81 6,9 1,36 3,8 1,31 6,2 3,37 5,8 3,0

9
1

0
9
9
0

0
9
9
0

0r6
0r9
0r0
0r2
1r8
2r0

94
55
86
82
14
84

7rg
8rg
7rg
8r1
715
9rO

o 2,05 2r2
1 2,24 2,0
4 3r1
I 3,0

0
0
4
4
3
5

4
4
1

0
0
0

o2
22
11
1273
33

?
I
9
9
6
?

0
8
0
6
8
5

6 3,38 6,1
9 1rB1 6116 or4
3 3r3

3
6
2
7

-0
3

0,5 O ,7
0 ,2 5,60,5 2,60,2 0 166,4 0,35,1 3,5

7 2,4 5,O6 6,9 7,50 3,2 2,5'l 1 ,2 8,50 2,0 1,98 3,6 4,2

4r4
7 11
2r3
7 14
0r4
3r0

1

5
2

-0
-0

75
28
33
6B
22
24

5r2
719
2r6
8r8
2rO
4r3

0,4 1 r'l
1 ,5 6,5
0,9 2,3

-0 ,7 0,5
-4,2 1 ,44,6 2,9

,2
,.J

2

,9
,3
,0

4
5
1

7
-0

3

or7
4 r0
1r1

-o ,7
-0, 1

2r2

2

5
-0

7
-0

2

7 12,35 I0r4
9 14,6
9 14,4
0 10,3
1 15,2

1 3 Essen-
14 Bredeney
15
16
17
18

1

1

3
1

4
5

0
6
9
'1

0
9

7 11
5r3
8r6
6rg
7 ,1
6r3

8r5
11 ,1
9r5
9 r1

11 ,4
9r3

15r5
1b ,9
15,6
17 ,1

9
0
9
I
7
9

-5
3

0
0

-0
-1

0r5
112

-0r0
-0 ,8
-4r1

4r6

Frankfurt 112
am Main
(Flughafen)

Stuttgart 314
( Sctrnarren-
berg)

9
2
1

0
1

9

I
2
1

9
0
9

0
5
2
6
0
o

1

6
3
0
1

3

1

2
1

1

3
3

4
7
7
3
6
5

't7,1
17,7

Nürnberg 31O 1950/51-1979/80(Flughafen) 1960/ 51
1970/71
1980 / 81
1986/87
1e87/88

,9 1 3,0
,6 12 rO,8 15 ,9,7 13rg
,9 10,7
,9 '15 ,4

6r4
712
5 r4
6r5
5r6
6 r5

18, 1

17 ,2
20,8
17 ,8
18,8
18,3

-0 ,7
-0 ,8
-2 r2
-2 r6

6 13,4
6 10,6
9 15,47 13,6
7 10,62 15,9

17 ,0
16 r4
14 ,7
16 r9
15 ,1
16 r2

18,5
15 ,7
19 r7
17 ,4
18 ,7
18,7

9
11,

B
9
8
I
B
9

-5r3
3 r1

8
1

9
8
9
9

3
3
3
4
6
5

5
3
7

8
I

43
44
45
46
47
48

1gs!/51-1979/80
1960/ 61 sl
1970/71 sl
1 980,/81 5 )
1986/87
1987 / 88

München- 527
Riem
(Flughafen)

12,O
10r1
14 ,o
12 r4
9r7

14 ,1

15, 5
'l 5,8
13,8
15r9
14 ,2
15 ,4

17 ,3
15,6
18 ,0
16,6
17,7
18 r2

4
4
1

9
6

Fi-in Abweichnng von der Zeichenerklärung be-deutet hier ein Strich (-) Angaben fehlen.
1 ) Sommertag: Die Höchsttemperatur beträgt

mindestens 25" Ci Frosttag: Die Tiefst-
temperatur in 2 m Höhe beträgt sreniger als

0o C; Eistag: Die Höchsttemperatur beträgt
hreniger a1s 0o C.

2) Des jeweiligen Vorjahres.
3) Frankfurt a.M. (Stadt).
4) Stuttgart (Alexanderstraße).
5) München-Nymphenburg.
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715
11ro
916
8r7
8rB
8r5

2

5
5
2
3
3



Niederschlagsmenge in mm 7)

Sept. JuIiokr. INS-
gesamt Nov Dez Jan. Pebr Iqärz April Mai. Juni. Aug. Sept. okr

Angaben
VerhäItnlsse

Aug.

*)

Lfd.
Nr.

16 ,3
15, 3
17 ,5
16,5
15,3
16r8

744
903
550
973
889
847

64
B6
96
84
67
89

71
100

42
79

129
49

56
63
25
83
58

109

40
76
27
52
38
79

44
70
24

149
31

115

47
66

8
17
68
15

55
80
29

122
57
47

70
30
93
90
92
62

B7
143
60
72
94

112

84
111

46
74
77
57

68
26
68
38

120
55

58
52
42

113
58
58

16,6
15,9
17 ,9
16 ,7
15 ,8
17 ,4

13,5
16 ,7
12 ,6
14,3
14 ,3
13 ,7

644
829
523
918
819
645

52
76
79
57
25
60

55
96
32
63

160
44

26
94
71
66

37
59
25
31
54
50

40
53
15

133
62

130

48
96
28
28
36
16

59
105

44
108
50

9

70
39

137
146

79
82

75
70
22
48
73
68

93
63
65
57
45

48
35
34
74

107
48

44
35
18
71
45
27

7
I
9

10
1'l
12

16 ,9
16 r3
17,7
17 ,1
16 r2
17,2

,4 10 ,4
,0 12,0
, B -1O,9
,1 8,5
,4 11,2
,7 1 1 ,0

893
1 146

149
1 123
1 098

991

80
135

91
81
71

122

81
76
44
94

133
64

71
99
73

156
67

101

5B
81
46
35
52
87

58
70
39

147
132
158

62
110

52
41
34
28

11
53
86
74
97
26

86
191
149
113
139

31

97
106
27
66

129
137

92
B4
77
94
75
69

72
50
42
68
89

104

65
81
23

154
80
64

17,
16,
18,
16,
15,

696
881
506
008
839
626

55

b2
20
62

62
92
42
72

113
>z

52
79
,o
t8
79
tt

44
54
29
20
44
75

44
47
13

109

108

50
133

62
43
23
z4

66
92
62

123
91
25

77
97

101
171
135

18

73
74
26

79
BO

70
52
50

118
61
28

52
38
17
77
72
55

51
48
28
63
48
28

19
20
21
22
23
24

65s
857
439
919
772
614

59
69
31
43
37
45

54
85
55
41
67
25

44
74
41
51
26
83

40
39
14
13
51
52

43
14
14

108
94

107

47
59
24
76
16
19

55
74
48
63
7B
27

74
'1 55
118
142

96
3?

67
123

20
53

126
62

74
42
33

182
52
32

49
36
22
47
68
58

49
87
19

100
61
67

25
26
27
28
29
30

17 ,4
17,9
20 ,0
18,0
17 ,7
1 9,0

14,
18,
13,
15,
17,
14,

5 9 16
5 12,1
8 11,0
6 9,5
3 10,7
4 11,3

643
573
616
s6B
718
'7 86

48
43
44
15
31
53

34
27
2'7
1?

34
39

38
52
11
45
28
35

35
30
27
19
43
51

36
36
42
33
34

138

45
43
11
50
35
43

72
7'7
83
68

116
68

94
96

200
47

113
77

68
64
11
50
86
88

82
55

122
69
69
62

53
32
22
41
70
78

38
18
16

108
59
54

31
32
33
34
35
36

623
693
s41
836
752

41
59
36
29
25
42

49
51
37
48
56
50

43
36
21
58
43
44

38
49
22
26
58
64

41
29
20
4'7
72

178

42
73
28
42
28
17

56
72

132
97
80
23

16
99
87
52

101
53

73
78

2
114
143

7'1

70
72
61

114
59
90

50
42
65
62
59
.64

44
33
30

147
28
60

37
38
39
40
41
42

16 ,4
11,7
13,7
16r4
13 ,7

948
873
818
003
079
934

57
35
50
30
34
57

52
56
33
41
47
65

52
29
14
78
61
47

55
37
46
22
77
64

53
44
34
54
70

141

73
108

64
23
67
48

99
151

99
110
139

1B

135
156
188

53
121
107

83
98

181
217

97

112
114

99
67
90

't 17

73
25
75

145
132

63

58
35
18

198
24
50

43
44
45
46
47
48

9r4
11 ,2

6l ln 2 m Höhe über dem Erdboden gemessen
Tagesmittel sind berechnet nach der

7h+ 14h+2x21h!.ormeJ.-----T-

3 r4
5.8
2r7
4r2
3 r6
3r9

9r8
Bro

10r0
9 r7

9
1i

9
B
9
9

9 14,5 9
9 18,1 11
5 13,9 9
1 15,5 9
5 16,3 10
4 14,7 11

6 14,0 I
6 17,0 10
1 12,0 I4 15,0 9
7 16,0 9
5 14,0 10

4
U

7
4
7
7

69

3
4
5
6
7
8

4
2
6
9
5
9

9
1

9
7
9
9

0

7
6
l
6

4
8
8
1

2
2

7
7
9
8
7
9

9
3
0
2
5
7

7
6
9
7
6
I

z
6

B
3
1

6
6
8
6
6
7

6
1

3
B
0
o

13,5 o
9
B
8
9
0

129

7) 1 mm = 1 I/m'?.

Quelle: Deutscher wetterdienst, zentralamt,
Offenbach am Main

Die

-1qr-

1

2
3
4
5
6

4
ö
3
5

3

13,9
17,4
13,0
14 ,2
14,6
13,4
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ERGEBNISSE NACH BUNDESLANDERN



1 2 2 5 105 't0 15 15-20JahrLfd.
Nr.

19 150
13 346
10 946
10 583

26 946
18 944
15 647
15 246

22 179
15 767
12 953't2 421

17 257
11 755
9 301
I 899

14 188
10 508
8 145
7 786

10 490
I 969
7 118
6 818

15
12
11

004
752
303
667

27 713
19 450
15 578
14 705

23 300
15 679
12 222
11 552

19 350
12 191
9 050
I 528

1'1 716
11 324
8 088
7 628

2 080'l 043
591
629

2 287
1 339

811
890

327
801
519
508

658
464
311
309

512
346
233
216

356
272
177
tbz

1 5 Landwirtschaftliche Ee
1 5. 1 Landhrirtschaftliche Betriebe und

15. 1 .1 Be

Landwirtschaftllch genutzte F1äche

20-25

Schleswig-

Nieder

13 810
10 301
7 449
6 973

Nordrhein-

Hes

Rheinland-

Baden-

Bay

saar

stadt

Bundes

146 951

jährlichen Markterzeugung von t ha LF ent-
sprechen (einschI. Betriebe ohne LF). -
1971 Ergebnis der Landwirtschaftsz.ählung.

2) Hamburg, Bremen und Berlin (I,test).
3) Ergebnis wurde von 1987 übernommen.

1

2
3
4

197 1

197 9
1987
1 988

5 1971
6 1979
7 19878 1988

9
10
11
12

197 1

197 9
1987
1 988

17
18
19
20

197 1

197 9
1987
1 988

29
30
31
32

197 1

197 9
1987
1 988

3 291
2 974
3 086
3 030

4 455
3 098
3 156
3 176

08
65
96
45

3 037
1 912
1 516
1 497

3 853
2 233
1 573
1 48s

4 294
2 637
1 653
I >lz

36
24
23
23

20

13
14
'l 5
15

197 1

197 9
1987
1 988

14 910
9 458
6 795
6 412

24 932
16 209
12 018
11 468

17 473
12 337
9 651
9 158

11 028
7 531
6 05'l
5 800

I 492
5 991
4 550
4 303

5 173
4 633
3 47 1

3 27 1

16 464
10 991
I 772
8 813

24 465
15 171
'I 1 803
11 588

20 035
13 148
9 389
I 994

11 161
7 447
5 510
5 256

7 435
5 067
3 830
3 621

02
80
11
18

44
37
28
2'7

21))
23
24

't971
1979
1987
1 988

33 140
25 957
20 040
19 627

48 060
33 708
25 488
24 520

41 439
29 379
22 328
21 298

843
067
029
43s

34
84
90
30

8 477
8 540
7 353
7 't45

15 3
124
99
95

24
18
14
13

25
26
27
2B

197 1

197 9
1987
1 988

28 419
23 616
19 931
20 287

66 096
49 234
39 535
38 143

83 731
53 391
50 605
48 772

59 391
45 962
37 323
36 248

38 146
33 1 1s
28 716
27 892

20 409
21 434
20 320
19 904

33 197 1

197 9
1987

34
35
36

797
675
530
530

45s
455
390
390

325
222
184
184

216
145
129
129

146
103

73
73

120
82
64
641988 3)

3?
33
39
40

197 1

197 9
1987
1 988

138 255

*) Landwirtschaftlj.che Betriebe in der Ab-
grenzung nach der HPR.

1 ) Betriebe deren Erzeugungseinheiten min-
destens dem durchschnlttlichen wert einer

812
994
678

225 420
15? 519
124 426
120 126

213
153
120
115

474
230
'l 01

105 822
81 171
65 198
62 534

67 531
60 648
50 416
48 62'7

105
83
80

417
189
247
232

103
82
81

-106-



triebe und Eorstbetriebe
Iandwirtschaftlich g"rr,-,trt" fIäche* )

triebe

von ... bis unter ... ha I

I I I I I uncrmenr I

Lfd.
Nr.

Holstein

sachsen

10 204
8 982
6 8916 484

Westfalen

sen

PfaLz

Württemberg

ern

land

2lstaaten

gebiet

2 440
2 742
2 301
) aal

1 902
3 116
3 018
2 997

4 082
2 714
1 792
1 680

5 983
5 157
3 634
3 483

3 457
3 7s5
3 104
2 978

3 263
4'l 13
4 6554 659

823
159
646
717

734
043
369
414

40 891
33 250
29 580
29 036

2 485
2 249
1 237
1 237

328
969
563
603

74
197
418
483

68
102
208
243

89 326
64 113
51 238
50 193

10 990
10 679
9 177
I 358

56E
102
865
855

1

2
3
4

12 910
13 403
11 586
11 270

6 526
I 225
8 170
8 040

5 942
I 312
9 947

10 146

1 388
2 036
3 143
3 373

1 078
1 522
2 0862 236

159 941
127 187
1 06 523
102 602

6 722
5 427
5 9685 968

6 676
6 953
5 901
5 757

6 843
8 180
I 075
7 918

2 844
3 718
4 398
4 433

2 197
2 832
3 702
3 862

s61
'7 31
847
891

446
530
620
643

129 777
102 233
B7 6s3
85 357

8 724
4 918
3 767
3 767

2 606
3 292
2 768
2 573

1 824
3 260
3 384
3 352

509
I lö
700
735

319
709
493
590

125
151
330
393

187
195
274
306

87 574
64 944
52 485
50 361

3 311
1 999
1 903
1 859

5
6
7
8

552
383
615
654

9
10
11
12

13
14
t5
16

17
18

20

21
22

24

,q
zb
27
2B

2)
30
31
32

4 012
5 357
5 302
5 201

2 773
4 894
5 836
5 913

820
1 886
2 660
2 779

445
1 1692 135
2 327

155
285
512
581

211
275
379
413

179 709
142 001
116 052
112 769

10 999
10 264
10 784
11 431

10 281
12 977
13 516
13 557

8 205
11 829
13 873
14 175

2 500
3 811
5 206
s 508

1 649
2 423
3 625
3 844

422
531
lbz
834

480
569
654
6'7 4

319
268
234
229

729
892
066
848

11 365
5 381
5 288
5 150

273
211
150
145

389
355
204
193

174
208
167
153

106
20'7
239
237

23
41

105
121

28
54
62

I 220
5 315
3 561
3 625

775
375
209
193

25

109
75
49
49

178
116

96
96

93
97
69
69

63
87
99
99

16
17
25
25

12
14
18
18

2 5302 089
1 726
1 726

3 587s 148
7 788I 418

33
34
35
36

40 683
43 303
38 570
37 679

41 003
50 310
49 70649 397

17 47s
24 261
27 089
2'7 349

14 312
20 821
27 458
28 367

-107-

3 241
4 278
5 6626 009

017 697
810 034
582 884
665 517

56 940
42 394
39 198
38 828

11

3B
39
40



105 10 15 15 20Jahr
1 2 2-5

1 197 1

2 1979
3 1987
4 1988

5 1971
6 1979
7 1987I 1988

197 1

197 9
1987
1 988

27 203
18 589
15 158
14 812

13
14
t5
16

197 1

197 9
1 987
1 988

17
18
19
20

197 1

197 9
1987
1 988

21
22
23
24

197 1

197 9
1987
1 988

25
26
27
28

197 1

197 9
1 987
1 988

29
30
31
2?

197 1

197 9
1 987
1 988

197 1

197 9
1987
1 988

Lfd
Nr.

3)

4 6404 104
4 252
4 176

14 3599 959
10 062
10 144

26 242
17 981
17 194't6 7 47

38 027
23 759
18 704
18 469

67 763
39 192
27 578
26 039

96 667
59 397
37 274
35 374

40 803
33 414
28 211
28 721

228 063
169 965
1 36 028
131 053

614 450
465 370
371 947
358 264

732 165
567 364
461 186
448 093

6s7
574
498
484

850
102
581
516

452 523
477 077
453 690
444 329

47 283
36 752
28 447
27 852

299 851
213 841
162 61'7
1 54 948

35
67
55
79

264 639
216 619
173 663
165 721

187
190
164
159

055
904
706
706

386
393
209
209

2 306
1 554
1 277
1 277

2 655
1 788
1 596
1 596

2 485
1 789
1 270
1 270

2 654
1 811
1 409
1 409

1 5 Landwirtschaftliche Be
15.1 LandL/irtschaftliche Betriebe und

15.1.2 Lanclwirtschaft
in

Landwirtschaftlich genutzte F1äche

20-25

Schleswig-

Nieder
308 576
230 720
1 66 863
156 270

Nordrhein-

Hes

Rheinland-

tsaden-

Bay

Saar

Stadt

Bundes

115
103

77
73

128
87
66
62

169 6
113 9
88 3
83 3

125
88
69
65

143
94
67
64

235
15 3
123
123

305 5
222 4
173 0
155 5

I 227
5 615
3 784
3 757

93
55
36
35

1 58 871
110 805
83 658
80 474

74
42
26
28

24
48
34
90

a1

34
35
36

28 178
21 739
16 897
15 973

90 464
63 018
so 426
47 638

20
35
24
56

240 434
150 821
112 029
1 05 532

308 213
197 566
141 041
1 33 049

9
0
1

2

88 089
61 933
50 977
49 739

160 727
1't4 268
93 781
89 813

214 147
145 790
114 957
110 033

246 006
182 863
141 669
135 421

233 405
200 676
159 389
152 700

21 443
13 510
9 622
9 076

82 37'.1
53 509
39 829
38 066

237
521
289
615

136 646
92 853
74 433
71 454

14"1 O55
103 915
78 '741
74 452

045
540
440
014

07
57
36
58

81 456
50 003
38 681
37 862

469
182
628
809

136
91
67
64

881
058
599
445

758
798
512
838

97 664
84 389
62 860
60 641

796
721
281
660

2 801
1 450

821
864

05
23
12
24

42
35
51
79

8 913
5 941
4 031
3 734

7 945
6 048
3 938
3 s85

31
38
39
40

197 1

19'7 9
1987
1 988

FuBnoten siehe S. 106.

196 923
145 919
116 450
114 538

75
52
41
39

64
09
82
09

-108-

551 244
115 287
875 708
838 408

814 717
301 515
027 344
988 968

831 682
409 785
1 33 085
087 040

502 275
354 379
127 164
086 982

1

1

1

1



triebe und Forstbetriebe
landwirtschaf tlich genutzte
Iich genutzte Fläche
ha

von bis unter ha

25 30

Holstein

sachsen

sen

Pfalz

Württemberg

ern

land

gebiet

120 851
1 00 816
080 068
077 175

863
606
377
377

F1äche* )

Lfd
Nr.

112 07 1

74 759
49 293
46 232

1 53 849
16't 681
138 943
133 404

193 819
245 824
280 924
282 123

70 152
98 961

140 434
146 476

136 802
180 090
228 540
236 409

206 460
179 109
126 870
121 582

1

3
4

278 929
246 207
189 238
178 053

Westfalen

444
463
401
390

011
950
981
920

289 307
365 543
364 358
358 500

352 227
495 964
59'7 962610 70s

117 839
1'72 999

172 160
237 950

799 9s8
760 412

2
2

2

3

1
1

080
435
927
927

5
6
7
8

267 233 320 040
23'7 432 335 451

7 16 412'702 879

182 104
189 892
161 286
157 510

234 207
280 503
277 980
272 893

125 885
164 175
195 103
1 96 809

130 522
167 432
219 331
229 198

48 048
62 349
72 072
75 548

66 271
78 889
92 045
95 230

3 937
2 230
1 658
1 658

9
10
11
12

70 733
89 837
75 512
70 215

22 539
52 008't5 27I
76 883

19 205
41 512
88 612
94 320

10 738
12 927
27 750
33 120

29 865
32 970
44 077
48 966

842 251
796 218
776 676
'770 237

775
027
906
809

l1

14
15
16

61 3'7 4
111 116
1 16 093
115 056

66 311
7 4 771
62 953
60 811

19 288
56 695
92 943
95 261

6 256
16 656
35 406
40 805

10 018
16 215
28 553
33 126

802 381
754 457
711 176
710 055

6 600
6 056
5 243
4 815

11
18
19
)i

64 432
106 285
1 03 908
103 357

24 335
61 048
'7 1 79'7
73 732

756 614
668 059
593 748
579 706

109 1 19
146 285
144 928
142 414

93 784
166 578
200 378
203 235

83
117
123

11'7
424
976
45s

26 439
68 766

126 282
137 733

13 259
24 378
43 453
49 401

36 064
45 247
s9 116
63 403

5'78 757
525 884
477 855
4'73 87s

6 082
5 009
6 069
6 077

21
22

24

279
353
369
a1i

538
586
1s8
551

278 370
402 969
47 4 600
484 939

110 024
168 058
230 246
243 570

97 412
142 325
2',I 3 330
226 191

36 148
45 40s
54 645
10 847

76 303
93 291

104 310
107 427

3 603 649
3 492 936
3 405 932
3 398 s01

5 797
2 658
2 454
2 406

25
z6
27
28

305 783
438 633
662 005
716 009

35

1 460
5 762
4 056
3 921

staaten2 )

13 381
12 267
7 003
6 642

7 695
9 233
7 442
6 768

6 142
12 244
14 404
14 275

19'79
3 514
8 941

10 309

3 522
4 151
6 781
7 983

84 812
76 083
67 454
68 2s1

331
180
100

89

29
?n
31
32

2 9622 0'78
1 343
1 343

6 247
4 056
3 366
3 366

4 083
4 331
3 063
3 063

3 663
5 159
5 940
5 940

1 364
1 444
2 07 1

2 0'7 1

1 681
2 458
2 394
2 394

32 551
28 765
25 644
25 644

765
557
421
421

JJ
34
35
36

100
und mehr

Zusammen(1 und mehr)
Unter

t ha 1)30 40 40 50 50 75 10075

1 109 233
1 183 177
1 057 767
1 031 050

402 266
726 833
712 17 e
702 000

773 834
076 111
204 206
216 184

848 7 17
1 235 921
1 639 728
1 695 '7 46

-r09-

532 686
691 261
885 856
930 389

12 621 824
12 203 630
11 854 975
1 1 806 323

29 228
21 758
19 155
18 579

3'7
38
39
40



15 Landwirtschaftllche Be
1 5.2 Betriebe

15.2.1 B€

Lfd
Nr.

I waldfläche von ...

30
28
28
,o

1

2
3
4

5
6
?
B

77
32
08
00

67
60
55
55

10 235
9 612
I 5408 554

50
38
35
35

197 1

197 9
1987
1 988

3 102
2 708
2 615
2 765

68
32
25
14

922
886
882
889

374
333
346
345

190
187
186
191

73
69
71
'1 1

Schleswig-

Nieder

1 142
1 066
1 0341 022

Nororhein-

Hes

Rheinland-

Baden-

Bay

saar

197 1

197 9
87
88

9
9

11 822
11 218
10 37210 365

5
6
6
6

6
9
2
9

3 378
3 060
2 9282 902

4 632
4 348
4 2214 171

36
33
31
30

9
10
11
12

197 1

197 9
1987
1 988

13
14
15
16

197 1

197 9
1987
1 988

00
65
47
69

4 381
3 789
3 518
3 579

15 61s
12 148
10 767
10 555

15 078
12 692
11 407
11 289

90
91
40
79

46
36
07
75

2 112
1 884
1 784
1 776

658
573
573
552

842
626
s72
594

858
742
624
644

626
503
304
305

445
320
165
1s9

17
1B
19
20

197 1

197 9
1987
1 988

9 358
7 529
6 407
5 321

5 873
5 330
4 807
4 743

468
4'.t6
370
385

638
589
597
604

497
450
465
4sa

528
441
433
433

33
34
35
36

197 1

197 9
1987
1 988

95
59
32
32

89
83
46
46

37
43
29
29

26
21
17
17

11
12

7
7

21
aa

23
24

197 1

197 9
1987
1 988

21 773
19 209
18 312
18 209

18 518
17 588
17 346
17 378

6 323
6 360
6 342
6 358

3 176
3 018
3 033
3 042

2 108
1 818't 844
1 842

896
510
517
524

25
26
27
2B

't971
197 9
1987
1 988

59 501
58 495
56 381
55 386

74 073
73 149
72 012
72 202

36 162
35 905
35 692
35 702

16 565
16 282
16 227
16 235

5 603
5 422
5 446
5 439

186
119
095
095

29
30
31
32

197 1

197 9
1987
1 988

780
458
383
374

43'l
325
239
246

98
58
59
64

49
27
29
24

77
27
22
22

90
19

4
4

stadt

Bundes

2)

37
JO
39
40

197 1

197 9
1987
1 988

125 559
114 083
1 07 084
106 765

60 418
58 725
57 668
57 609

29 964
28 696
28 201
28 157

14 602
13 363
12 986
12 942

33
27
22

333
106
572
762122

*) Landwirtschaftllche Betriebe und Forstbe-
triebe in der Abgrenzung nach der HPR.

1) Hamburg, Bremen und Ber1in (west).
2) Ergebnis wurde von 1987 übernommen

-1 10-

5 0324 121
3 912
3 876

;Jahr

1

1

1

1



triebe und Forstbetriebe
mit Waldfläche
triebe

bis unter . .. ha 
I Lfd

Nr.

Holstein

sachsen

464
4s6
446
445

Westfalen

sen

PfaI z

Württemberg

ern

land

20
20
20

=tu"t"rr1 
)

gebiet

51
51
4B
49

21
23
,E

25

'l 8
20
19
19

7 855
7 145
7 056
7 307

3 299
2 866
2 547
2 547

234
224
227
221

45
48
46
46

135
125

38 863
36 486
34 113
33 8s2

12 498
10 539
9 8229 822

46
36
39
39

1

2
3
4

tr

6
7
8

378
308
319
314

306
245
247
245

105
92

107
106

115
'l 05
107
106

44 814
37 474
34 058
33 597

18 582
14 222
12 091
12 091

9
10
11
12

485
380
152
146

420
316
174
173

130
97

120
1l9

152
143
205
206

14 339
11 781
10 381
10 494

10 490
7 539
6 0'70
6 153

13
14
15
16

620
600
587
586

481
457
465
467

159
167
158
167

102
114
113
112

19 724
17 093
15 412
15 276

21 649
15 498
10 989
10 631

17
18
19
20

117
117

1'7
21

21
21

11
11

844
830

094
068

21
22
23
24

ac

zo
)1
28

664
999
824
818

520
966
508
655

29
30
31
1)

274
232
140
140

42
31
33
33

33

35
36

727
305
288
288

656
384
380
380

221
227
222
z2 t

228
293
297
297

54 626
49 812
48 581
48 539

47 326
38 265
30 936
30 059

645
540
532
538

436
437
424
428

157
163
17 4
169

322
242
237
241

194 750
191 7 55
188 220
188 435

61 056
50 531
42 546
41 494

5

5
53

4
4

1

1

1

1

3 4s4
2 663
2 3962 390

2 619
2 122
1 9771 973

873
864

-111-

115
120

376 919
3s2 ?77
338 785
338 458

176 462
140 45'1
115 642
113 495

37
38
39
40

Unter
tha



20-50Jahr
1 2 2 5 105 10 20

Lfd.
Nr.

31 197'.t ......
31 1979 ......
39 1987......
40 1988......

Fußnoten siehe S

17
13
19
20

197 1

197 9
1987
1 988

21
22
23
24

197 1

197 9
1987
1 988

25
zo
27
28

197 1

197 9
1 987
1 988

29
30
31
a)

197 1

197 9
1987
1 988

983
s'|7
494
486

33
34
35
36

197 1 ..
1979 .,
1987 ..
1988 2)

15 Landwirtschaftliche Be

15.2 Betriebe
15-2.2 tllald

i.n

Irlalclfläche von .

50 - 100

Schleswig-

Nieder

Hes

Rheinland-

Baden-

Eay

Saar

1

2
3
4

19? 1

197 9
1987
1 988

4 183
3 662
3 561
3 757

9 189
I 552
I 600
I 836

5 187
5 990
5 950
6 011

5 131
4 5754 724
4 699

5 750
5 522
5 561
5 727

5 175
4 823
5 097
5 089

5 1971
6 19'19
7 19878 19BB

13 771
12 914
11 621
11 517

36 889
3s 030
32 44932 438

47 293
44 125
42 515
42 021

64 160
60 490
58 728
58 079

1 02 403
93 329
89 4s3
B8 763

78 889
73 982
71 87271 018

Nordrhein-
9

10
11
12

197 1

197 9
1987
1 988

107
442
625
359

45 935
39 094
35 272
34 932

46 500
41 687
38 708
38 307

49 604
45 552
42 416
42 064

64 057
56 795
53 510
53 311

46 300
39 932
39 910
38 371

21
16
14
14

3 197 14 1979s 19876 1988

6 903
5 299
4 857
4 892

13 514
11 626
10 765
10 980

12 556
11 006
10 s98
10 715

11 '782
9 982
8 303
I 568

20 045
15 917
9 273
9 367

32 183
22 994
11 755
11 383

12 522
10 043
I s84
8 483

17 234
15 593
14 248
14 065

9 768
9 400
9 168
9 255

B 695
8 054
8 172
I 279

16 198
14 596
15 172
14 963

38 659
32 404
32 049
31 966

30 341
26 919
25 791
25 651

56 842
54 587
53 715
53 856

43 406
43 662
43 608
43 6'1 4

43 976
41 578
41 730
41 858

64 837
55 1 17
55 599
55 474

63 612
35 744
36 359
36 790

82 805
81 640
79 202
79 261

232 791
230 399
227 67s
228 442

248
246
245
246

o25
628
952
155

221 492
218 355
217 360
217 494

160 054
154 423
154 724
154 425

81 821
76 597
?5 464
75 281

221
910
689
716

649
447
392
423

666
366
396
3 3'r

2 455
814
676
661

132
80
48
48

263
246
140
140

266
303
201
201

348
286
250
250

313
371
198
198

6 601
1 287

stadt
246
277

Bundes

414 650
403 248
397 092
396 '7 63

110

172 747
157 576
148 782
148 454

413 879
396 047
383 554
384 405

-112-

405 855
389 338
382 079
381 622

436 112
396 884
384 1 66
382 889

353 486
288 040
274 232
211 383



triebe und Forstbetriebe
mit waldfläche
f]äche
ha

*]

bis unter ... ha I Lfd.
Nr.

Holstein

sachsen

63 713
62 154
61 002
61 160

v'Iestfalen

sen

Pfal-z

württemberg

ern

land

3 049
2 898
3 007

staaten 1 )

51;
626
626

gebiet
485 732
37.3 227
335 675
334 944

7 226
7 136
6 658
6 753

14 668
11 372
12 198
12 176

13 487
15 039
16 889
16 969

63 596
68 299
68 941
69 539

134 592
1 34 980
138 179
139 556

6 8006 506
8 912
8 9'l 1

505
402
261
261

9
10
11
12

13
14
15
16

17
18
19
20

77 750
73 939
7 3 69'7
72 296

565
36s
241
252

29
30
31
32

33
34
35
36

1

z
3
4

69'785
65 691
66 314
65 267

31 130
33 712
31 151
3l 310

414 634
423 508
430 160
430 981

922 66'7
904 935
895 265
892 554

5 493
4 716
4 474
4 4'74

51 778
42 701
44 400
43 710

95 480
77 625
77 466
77 320

76 447
54 838
74 415
74 261

268 880
287 855
286 096
285 'l 03

766 088
712 521
706 818
701 738

7 907
6 204
5 314
5 314

7A 184
54 961
22 014
21 275

132 145
101 688
s9 63s
59 404

90 416
69 403
85 715.
84 600

425 767
467 730
575 909
574 235

815 494
770 605
798 824
795 419

4 313
3 208
2 596
2 647

58 836
85 790
84 072
83 808

148 781
141 645
143 071
143 526

112 992
117 699
118 683
117 925

701 953
706 141
705 231
704 584

I 357
6 047
4 387
4 274

5
6
7
I

103 126
42 684
39 980
39 946

201
123
123
123

33?
940
123
170

152 143
164 612
160 106
159 718

475 659
651 716
663 672
663 769

235 279
240 659
243 683
243 906

18 598
15 480
12 829
12 507

21
22
23
24

88 97s
74 241
74 025
74 659

135 045
138 700
132 604
133 733

110 015
't 14 824
122 108
118 559

896 897
919 994
918 102
925 556

2 257 921
2 255 801
2 247 216
2 253 578

28 350
23 841
20 355
19 903

25
26
27
28

3 232

248 266
270 917
272 012
2'72 294

39 597
50 354

13 987
14 308
13 287
13 287

14
13
10
10

2 844 670
3 151 586
3 277 430
3 283 103

11 37 4
11 213

808 738
657 923
621 211
621 102

589 861
590 021
617 9'79
612 253

-1 13-

6 925 731
5 813 890
5 822 200
5 816 918

75 202
51 276
51 468
50 642

37
3B
39
40



Saar-
land

Bundes-
gebiet

SchIes-
wig-
Ho1-
ste in

Nieder-
sachsen

Nord-
rhein-
West-
falen

Hessen
Rhein-
land-
Pfal-z

Baden-
würt-
tem-
berg

Bayern

1 5 Landw irtschaftliche Betriebe und Fors tbetriebe.*J--
15.3 Forstbetriebe und -rlaldf Iäche

davon (1988):
50

200
500

1 000
mehr

15.3.1 Betriebe

Insgesamt

Staats forsten

Körperschafts for sten

5
20
50

1 00

197 1

197 9
1 987
1 988

davon
1

50
200
500

1 00c)

(1e88):
- 50
- 200
- 500
-1000u. mehr

71
79
87

Jahr
WaIdfläche
von r.. bis
unter .. ha

Stadt-
staa-
ten 1)

75
davon (1988):

1 - 50
50 - 200

200 - 500
500 - 1 000

1 000 u. mehr

197 1

197 9
1 987
1 988

197 1

197 9
1981
1 988

78
9'7

105
107

842
650
223
232

1 s03 9 508 11 815
1 604 9 963 11 791
1 856 10 403 11 365
1 886 10 871 11 371

38
33
)9,
27

5 805
6 611
6 563
6 410

11 876
12 901
14 227
14 412

33 584
50 834
57 521
59 092

763
464
378
343

170
149

82
82

18
33
28
65

275
2'7l
7'7 5
301
104

715
59
20
15
17

9 844

161
32

117

10 436
543
199

92
101

2 016
268
160
116
203

4 678
990
465
165
112

12 971
548
3'7 7
220
296

57 218
1 114

374
150
236

99
4
1

260

19
tt

208
898
884
882

)q
23
29
27

137
109

93
92

80
59
72
62

173
128
124
123

112
116
115
115

294
187
195
199

360
253
241
245

96
5l
50

105
594

a1

8
4
8

30

5
a

9
10
91

13
10
19
35

122

56
5

11
12

161

8
7

9
6

1-
0-
0-
0-
0u

6

33
12

303
407
623
658

1 592

13

16 42s
12 139
10 883
10 831

175
174
204
201

148
844
850
843

713
365
478
468

2 194
2 102
2 092
2 081

3 194
1 704
1 679
1 684

6 661
5 108
4 7114 713

6 754
2 070
1 131

514
362

112
B1
97
82
96

631
880
416
119

35

750
aaa

305
171
136

3 809
609
237

o2
35

038
777
7 3'7
721

Privatforsten

298
bz

4
3

177
12

'7 43
59

s13
95 1

J

7
13

44
33
36

9
9
9
9

8
9
9
9

06
09
05
05

010
460
935

61
84
93
95

92 425
2 1'70

594
182
148

9 101
658
145

19
t5

9 911
440
151

51
35

97
55
56
88

1 932
1 840
2 226
2 174

3 499
4 393
4 356
4 21 4

8 388
11 010
12 353
12 529

26 563
45 473
52 503
54 074

446
386
297
2bö

158
139

901
179

54
24
16

12 208
216

53
14
38

53 353
500
126

55
40

209
513
452
519

223 1

88 ....
davon (1988):

- 50
- 200
- 500
- 1 000
u. mehr

14

*) Forstbetriebe in der Abgrenzung nach der
HPR mit t ha waldfläche und mehr.

4 043

13

1) Hamburg, Bremen und Berlin (West). - Für
1988 wurde das Ergebnis von 1987 über-
nommen.

1

50
200
500
000

-1 14-

4



15 Landrdirtschaftliche Betriebe und Forstbetriebe
15.3 Forstbetriebe und waldfläche*)

15.3.2 Wa1dfläche

1 000 ha

Jahr
waldJGche
von ... bls
unter .. . ha

Stadt-
staa-
ten 1)

197 1

19'7 9
1 987
1 988

davon
1

50
200
500

1 000

( 1 988) :
- 50
- 200
- 500
- 1 000
u. mehr

197 1

197 9
198'1
1988

5 168,2
5 209 ,85 296,9
5 302,8

89 ,'7
92,5
95,3
95rB

625 ,6
632,1
638,8
643,9

532 ,1
506,9
519,9
515,5

753,9
723,5
753,6
? 47 ,7

659 ,2
67 1,2
6'12,8
672,2

Insgesamt

Staats forsten

Privatforsten

397,6
455 ,7
476,6
488,9

73,5
69,7
71 ,4
70 ,1

13,4
13 ,7
12,?
12,7

023 ,3
044 ,5
055 ,7
055,9

474,5
444 ,4
559 ,6
568,6
255,7

68,8
47 ,7
22 ,1

431,0

56 ,7
56 ,1
62 ,6
64 ,1

276,0

11 t8
29 ,2
55,0
82,3

569,4

26,7
113,7
142,7
116,9
272,3

56 ,9
122,1
159,2
662,3

239,9
109 ,1
117,3
104,1
918,5

8r0
612
6ro

11,0
64 ,6

'7 4,4 55 r 5 111 0r5

613
8,9

3

2 142 ,62 211 ,52 243 ,42 246 ,4

43 ,6
46,8
48 ,7
49 ,1

347,0
351,5
358,0
358, 3

118,0
108,2
127 ,4
126,5

314 ,6
346,6
349,2
345,0

203 ,2
217 ,7
221,1
221 ,7

292,3
320,6
322,8
323 ,1

775,1
770,0
766,3
772,1

11,8
11 ,6

37,0
38 ,4

davon (1988):
1 - 50

50 - 200
200 - 500
500 - 1 000

1 000 u. mehr

1,1 0,1
4 r2

18,1
78,2

2 144,8 43,6

0
0
1

5
I

8
2
9
4

6r2
9r7

14 ,2
23 r6
73 r5

0 r1
1ro
3r4
715

333,0

168
118
115

10r1
19r0
18,3
15 r4
51 ,7

0r1

24 r1

15 ,4

016
0r6
4 r1
912

757,7

0r1
111
6r8

26 ,0
289,1

Körperschafts forsten

37 ,8

12,3

davon (1988):
1- 50

50 - 200
200 - 500
500 - 1 000

1 000 u. mehr

197 1

197 9
19 87
1 988

197 1

197 9
1 987
1 988

davon
1

50
200
500

1 000

(1988):
- 50
- 200
- 500
-1000u. mehr

730,9
733,8
7 45 ,8
738,2

18, 8
21 ,2
21 ,9
21 ,8

67 ,2
66 ,9
67 ,4
67,8

139,0
147 ,4
131,4
127,2

27 1,1
258,2
288,1
288,2

382,5
384,3
382,7
382,5

517
521
521
520

307,0
309,0
304,3
303,9

79,4
226 ,5
358,6
36s,s
'7 08 ,2

1

9
33
59

6 11 ,23 102,13 126,64 83,8
7 58,8

9r7
35 r5
99 ,4

122,6
253 ,5

41 ,3
61 ,6
75,0
56,8
69 r3

6
2
7

28
25

115
4r7

2
0

0
0

0
2

6
,1

7 16
5,8

912
184 ,

1 294,7
1 264 ,51 307 ,51 318 ,2

27 ,3
24,5
24 ,7
24,9

211 ,5
21 3,6
213,4
217,8

275,0
251,3
261 ,1
261 ,8

73,4
69 ,1
69 ,1
68,0

213,
202,
211 ,
212,

315,6
376,7
406,0
412,9

394, 0
213,7
182 ,9
124 ,8
402,7

50r3
45 ,6
47 ,2
34,6
84,1

4

4
2
1

1

1

2
1

1

4
2
9
0

I
3
7
1

1

7
7
5

8
6
4
5

6 r4 198,0
47 ,0

Fußnoten siehe S. 114.

4r3

66,'l
63,0
42 ,9
12,9
32 ,2

-115-

9ro

45 ,7
20 ,2
15,9
10,6

119 ,7

38,3
38, 1

91 ,5

berg



1 5 Landwirtschaftliche Betriebe und Forstbetriebe
15.4 Bodennutzung in den landwirtschaftlichen Betrleben 1987

*)

r'Iächenkategor ie

Betriebsfläche
WaIdfIäche
Landvr. genutzte Fläche
darunter:

Ackerland ....
Dauergrün1and
Rebland
obstanlagen
Baumschulflächen .

vom Ackerland entfallen auf:
Getreide
darunter:

Weizen
Roggen
Solunergerste
Wintergerste . .. .
Hafer .
Körnermais

Kartoffeln
zuckerrüben
Futterhack f rüc hte
Gartengewächse einschl.
gärtnerischem Samenbau ...,

Handelsgewächse 1) .........
dar.: Raps und Rübsen ....

Futterpflanzen 2l
dar.: Grtin- und Silomais .

Betriebsfläche ..
wa1df1äche
Landw. genutzte rläche ...
darunter:

Ackerl-and
Dauergrünland ...
Rebland
Obstanlagen .....
Baumschulflächen .

Vom Ackerland entfallen auf:
Getreide
darunter:

lrleizen .....
Roggen .....
Sommergerste
Wintergerste
Hafer ..
Körnermais .

Betr iebe
491 91 420 54 388
532 34 784 13 623
059 90 921 s4 245

90 575 7'7 190 50 779
88 657 74 026 43 578

- 3 1209
2 744 2 708 1 693

956' 1 073 352

39 569

F1äche in 1 000 ha

50 415
19 838
50 313

239 354
1'13 245
238 680

40 125
29 671
25 644
5 268

200

104 019
104 234
22 700
19 8'71

683

'724
783
456
993
604

3 218
3 053

43
304

53

'7 51
or r_

448
672

1 080,4 2

593,6 1 670,4 1

477 t6 1 02'7 ,9

30 817
7 747

30 374

20
27

3 770
1 054
3 765

112
33

110

126 836
65 290

126 470

202
200

4
10

16 466 79 810 69 073 48 984 36 697 93 438 188 962 2 966

94
72
40
99
53

79
54
30
20
89

30 I55
41 873
30 973
52 471
39 637
4 6'77

40 360
1B 836
17 455
s4 118
31 872
7 097

41 846
1'7 193
19 881
36 482
34 645
2 106

21 219
11 468
23 806
17 0'7'7
20 1 10

886

457
441
917
063
342

409
385
614
923
107
128

2 034
1 433
1 909
1 204
2 089

39

1 187
1 169
3 920

24
16
20

52
8780

41 '7

748
002
305

15 436 29 800
11 299 5 088
16 052 18'734

20 205
5 281

10 6'7'7

58 1775 946
34 186

1 564
'1 3

,ao

1 470
7 249
7 116

11 02'7
I 518

88
21
32
66

60 2 213
62 8 333
89 8 051
37 19 369
29 14 223

3 117
6 432
4 849
0 268
5 967

9 346
18 724
16 406
52 644
33 126

'7

JI
27

132
116

092
139
355
566
888

224
258
249
989
722

81 853 '1 56
30
90
16
93
12

11
50
42
55
1225

5919
20 562
65 758

184, B
44 ,1

3 156,7
260,9
718,3

1 846 to
192,3

1 595 ,4

773,4
35,8

716,4

1 738,1
200,8

1 483,9

63
5248

33 0
303

240
52
47

846 r2
47,8

'7'7'7,6

261
3
'1

0

'72,5
2r6

67 ,6

4 343,0
790,9

3 408,4

20
12

'7 r0
6,1
6 r1
4r0
5r4
0 r2

4
0
4

3
6
6
8
4

0
0
U

0
1

1

4
3

1

8
0
5
9

1

0
9
6
6

1r1
4r7

11r2
3r9

833, 1

605,5
22,8
16,4
2r2

8'7,7
96,7

<?

2r4

38,6
28 ,3

0r1
0r2
0r2

092,9
488,6

0r0
3r6
4r1

509 3
'7

1

1

0

5
4
2
4
9

420,
221 ,

346,9 1 063,8 758,2 372,2 310,6 551,3 1 25O,4 30,4

66,
6,
1,

103
27
BO
48
35

3

152 ,
47,
17,

1 10,
18,
0,

300,3
177,0
129 ,9
294,0

94,8
42 ,0

280,
65,
58,

143 ,1
29 ,4
32 r2

105,0
49 ,5
6r2

219,2
16,2-
96 ,9
92 rB
'74,O
33,6

500 ,2
53 ,4

216 ,3
283 t2
113,8

50,7

3r9
15 r9
6r4

81,8
138 ,'7
13,5

17 r3
78 ,1
11 ,5

8r3
21 ,5
8rg

11t2
21 ,8
6r2

13r5

12,3

61 ,6'77,0
30 ,4

5r8
110,1
108,3
95,0
55 r9

10 ,6
66 ,2
60,2

232 ,3
212,9

13 r9
33 ,4
31 ,6

165,9
148 ,2

4r8
27 ,6
21 ,9
30 ,2
17,8

8r5
58r6
52,3

147 ,5
Yl,)

9,
134,
11.4,
493,
366,

7
1
1

1

6
0

7
8
8
1

9
0

7
3
3
3
2
4

5
38
36,
51 ,
39,

Kartoffeln
Zuckerri.iben ....
Futterhackf rüchte
Gartengewächse einschl.
gärtnerischem Samenbau ..

Handelsgewächse 1) .......
dar.: Raps und Rübsen ..

Futterpflanzer, 2l
dar.: Grün- und Silomais

*) Ergebnis der Agrarberichterstattung (Total-
ergebnis): Iandwirtschaftliche Betriebe in
der A.bgrenzung nach der HPR mit t ha LF und
mehri ünterhalb t ha LF (elnschl. Betriebe
ohne LF) nur landwirtschaftliche Betriebe,
deren natürliche Erzeugungseinheiten minde-
stens dem durchschnittlichen Wert einer
jährlichen landw. Markterzeugung von t ha LF
entsprechen.

1) Raps und Rübsen, Hopfenr Tabak, Rüben und
Gräser zur Samenge\^'innung sowie alle ande-
ren Handelsgewächse.

2) Grün- und Silomais, Klee, Kleegras, Klee-
Luzerne-Gemisch, Luzerne, Grasanbau auf
dem Ackerland Serradella u.a..

-1 16_
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1 5 Landwirtschaf tliche triebe und Forstbetriebe
15.5 Vlehhaltung in den landwirtschaf tlichen Betrieben 1 987* )

viehkategorie Saar-
land

pferdel )

Rlndvieh
darunter:

KäIber unter 1/2 Jahr .....
Jungvieh !/2 Jahr bis unter
Rinder 1 bis unter 2 Jahren

männlich
weiblich

Milchkühe in Beständen
von ... bis . .. Tieren

1- 10.
11 - L9 .
ai-ao

40 und mehr
Zusmen

Schafe
schweine

dar.: Zuchtsauen 2)
in Beständen von .

e-o
10 und mehr ... ,.

Ferkel .
Legehennen L/2 Jahr u. äIter in
Beständen von . ,. bis ... Tieren

bis 99 ....
100 - 249 .
250 - 499 .
500 und mehr .,

Zusmen .,
Schlacht- und Masthähne u. -hühner 3)
Gänse, Enten, Truthühner 4) ......,..

1',|Pferde' '
Rindvieh
darute r:

Kälber unter L/2 Jar].J.
Jungvieh l/2 Jahr bis unter 1 Jahr .
Rinder 1 ,bis unter 2 Jahren

männlich
weibl-ich

Milchkühe in Beständen
von ... bis ... Tieren

1 - 10 ....
11 - 19 .

1 335
1 802
5 917
5 396

14 450
4 634
9 119

13 638
t2 955
15 087
1 427

49 LO1
6 905

65 406

13 226
5 173
3 823

621
22 843
3 146

39 641

31 394
Lt 665
9 150
1 837

54 046
6 464

66 772

65
39
34

3
742

10
118

645
76t
776
039
021
559
396

560
239
344
152

1 295
274

L 263

1 Jahr

6 855
L9 202

L5 745
t5 902

7 977
t5 786

5 863
32 604

3 ?67
20 365

9 579
65 100

4'1 A97
51 247

32 380
44 407

269,6
323,6

12 564
161 570

42 ,4
5 102,3

780 ,8
942,9

Betriebe
15 040 72 544
65 399 51 118

46 756 33 576
51 572 38 317

24 s76 L9 979
48 796 35 556

4 860
3 237

t7 9t4
26 011
25 206

Tiere in 1 000

5A,6 49,4
3 300,6 L 993,2

523,8 325 t8
69t,7 426,9

294,8 238,2
467 ,9 265,O

22 579
25 884

15 566
22 756

20,o
827,O

111,3
L7O,7

13 545
15 874

t2t 613
130 588

503
947

25
45

61 504
Lta 454

1 132
| 222

5
r
t

L'76
616
955
747
570

r2o ,4
)11 0

t74,
r 7t3,

28,3
1 534,8

253 ,4
315,2

9 588
t4 682

t2 LO4
150

12 ,5
598, 5

21 <

I 760,5
2r2

58,8

lL 461
9 106
I 978
3 158

32 703
6 222

48 665

7 767
2 A7A
3 034

o1a
L4 656
2 772

18 700

101
358

L2 723
1 951
L 424

4
3

75
93

34
389
630
794

bis .., Tieren

Zusamen . . .

10 430
5 705

23 648
39 783
34 591

6 544
L 486
3 727

77 757
13 959

| 875
518

1 955
4 349
5 472

I 811
2 314
1 A97

79 022
18 695

27 593
4 523

13 481
39 697
39 rO2

198
39

724
361
4t4

7 464
195

97
259

I 015
1 911
3 039

31 861
447
)03
959

33 470
6 607
7 444

19 850
813
499

r 6t6
22 774
4 174
4 873

20 304
266
148
376

2L 094
3 577
2 4t2

57 791
559
322
811

58 983
t4 042
5 288

107 585
479
ta2
675

109 023
20 347
13 388

938
t7
11
44

1 010
185
aaa

89
Lt7

I
6

53
88

75 r4
110,3

183,0
23,1

819
L3,L

0
6

779,7
2O9,7

443 ,3
511,8

7,6
9,0

,^ - 10

7
)a

173
304
5t2

'79 r5
192 t8
4O9,6
4O4 ,4

1 086, 3
158,9

7 728,5

63,7
1 35,0
23A,4
168, 5
605,6
140,3

5 38s,0

65,0
75 t7
98,7
31,3

270,7
111,6
225,4

39,4
42 rz
83 ,0
50,2

214,8
95,3

629,9

152,8
168,8

'242,4
90,0

654,1
207 ,4

2 360,0

382,
572,
897 ,
t40,

r öo,
287 ,

4 LAl,

I
5
3
2
I
3
I

0
7
5
4
6
1

1

6
9
1

6
3

7
3
6
3
3
L

5

6
9
5
7
2

,5
t6
,5
,L
t6
,4

0,5
0r3
4,3
5,0
3r3

2
3
9
I

25
8

43

13
2
3

88
88
34

4

40 und nehr ..

dar. r zuchtsauen 2)
in Beständen von ... bis ... Tieren

L - 5 .....
d-o

10 und mehr
Zusamen . . .

Ferkel .
Legehennen L/2 JahT u. äIter i.n

... Tieren

3,4
4,6

182 ,4
19O,4
522,6

30, 3
42,0

798,5
870, I
859, 1

L4,6
,1 0

644,2
722,7
72A,2

r5,6
10rg

102,6
t29,t
359,6

2L ,t
16,9

29t,7
329,8
8?4,5

51,0
32,A

427,3
511 ,1

I 229,3

L43 ,3
29,t
33,3

571 ,9
777 ,6
919,5
L98,2

505, 5
63 t7
69 r0

75 332,2
15 970,5
lL 997,0
! 740,7

339,7
119,0
L7O ,5

6 033,2
6 662,5
1 386,9

'747,1

288,7
37 ,6
50r9

928 ,4
305,6
219,6
110,1

895, 1

96 rz
lLL,3

2 723t4
3 826,L

385,2
408 ,0

1 589,8
67 ,2
61,9

4 053,7
5 172,6
3 805,5

681 t4

Beständen von
bis 99 .

100 - 249
250 - 499 .
500 unil mehr

bis

schlacht- und !4asthähne u.
Gänse, Enten, Truthühner 4)

Zusmen ..
-hühner 3)

*) Siehe Fußnote * S. 116

1) Elnschl. Ponys und Klej-npferde.
2) Einschl. der zur Zucht besti.nmten Jungsauen nit

50 kg unil nehr Lebendgewicht.

25,

3) Schlacht- und Masthähne und -hühner (einschl. der
hlerfür bestimmten Küken) unal sonstj-ge Hähne,

4) Ej,nschl. deren Küken.
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15 Landwirtschaftliche Betriebe und Forstbetriebe
15.6 Landwirtschaftliche Betriebe und ihre Hofnachfolge 1987*)

I 000

Schl eswig-Hol stein

Darunter landw. Betriebe mit Inhabern im Alter von 45 Jahren und älter

Landwi rtschaftl ich
genutzte Fläche

von ... bis
unter ... ha

uiter 5
5-10

10-20
20-50
50 und mehr

zusaIImen

unter 5
5-10

10-20
20-50
50 und mehr

zusamnen

unter 55-10
10-20
20-50
50 und mehr

zusammen

unter 5
5-10

10-20
20-50
50 und mehr

zu sarmen

unter 5
5-10

10-20
20-50
50 und mehr

7,8

30 ,4 L 082,V 20,6

64
86

2st
L t24
1 169

107,9 2 696,0 7?,9

52,6 770 ,0 36,8

5?,2
67 ,8

138,6
294,9
150 ,5

677,8 15,4

Ni edersachsen

I 685,4 59,3 1 514,4

Nordrhei n-l'lestf al en

599,3 9,6 458,6 5,7

31 ,8 I 078,7

5,3
1,7
2,1
6,8
4,6

,0
,4
,1
,1

7
?
3

10

14,0
t7 ,?
46,4

351,4
653 ,8 309

10
t2
32

234
388

8
t2
27
89
65

2,9
1,1
1,4
5,7
4,3

6
0
7
3
7

I
3

5
8

2t
99

164

35
45

138
625
669

28
43lu

394
l8l

26
36
81

20t
89

,5
,8
,6
,4
,3

2
3
9

133

7,5
9,9
8,0
7,6

68,8

231,810 ,9435,1

1
6
3
2
0

t,2
0,5
0,6
3,7
3,6

2,4
0,6
0,7
1,1
0,3

6,7
1,7
2,1
?,6
0,4

8,1
2,7
3,1
2,6
0,4

4,4
1,4
1,4
0,7
0,1

8,1

10,3
2,5
2,2
L,2
0,1

I,6
0,6
0,8
?,0
0,7

10,8
4,L
4,9
6,?
I,6

27 ,5

6,2
2,7
3,0
3,3
0,4

7,L
3,7
3,7
2,e
0,3

6,3
2,4
?,2
1,8
0,2

ohne
Ho fn ach-

fol ger

5,2

13,6

29,6
11 ,9
17,0
34,2
15,1

22,8
8,1

11,4
21,7
9,0

48
57

169
706
703

1l ,5
17,0
64,9

433,2
552,1

,0
,3
,9
,2
,5

,4
,9
,0
,0
,8

63
92

253
801
358

48
67

t52
346
155

4
9
2
I
8

1
9
5
1
8

16,0
6,4
9,3

t 9,0
8,6

0,2
5,1
5,6
6,6
t,2

6
1
0
6
2

5

l0
4
4
4
I

24

5,3
2,3
4,4

12,8
7,0

6,2
3,3
4,5
9,3
2,0

3,1
1,3
1,9
3,7
0,9

,3
,7q
,8
,9

28
t2
t7
25

4

88

19
9

10ll
2

,0
,8
,2
,7
,8

,6

5 20,59 8,72 10,7? ts,L9 2,8

6,0
7,6

12,6
2,4

36,
47,

101,
22r,

96,

46
62

Ls7
469
2tL

I
5
2
3
5

t2,3 14,2
23,9
67 ,B

298,2
153,1

1 569,6 57,8 946,6 40,8 759,1 25,3 557 ,2 15,6

He ssen

16 ,9

t7 ,7

333,6 11,6 202,2 L2,9 16, 3

I
8
3
I
9

3
4
5
4
I

14 ,6
6,5
7,0
7,3
L,2

20,9
6r6
6,3
5,9
1r3

I
0
4
9
5

2
11

503, I 28,7

Rheinl and Pfal z

27
9
9
9
2

I

7
6
5
9
5

2

5
4
6
5
I

38,
47,
91 ,

178,
88,

44s,

20
30
58
43
81

4
I
1

2
0

4
0
8
4
0

zu sanmen 58,1 704,0 40,8

*) Ergebnis der Agrarberichterstattung 1987 (Repräsen-
tati vergebni s),

1) Deren Inhaber natürliche Personen sind.
2) Nach Einschätzung des Betriebsinhabers.

der den Betrieb zLandwi rtschaft-
I iche Betriebe

i nsgesamtl ) zu s ammen

zus ammen weiterbewi rt-
schaften wi rd

nicht weiter-
bewi rt-
scha ften

wi rd oder
We i terbewi rt-

schaftung
i st ungewiß

Betriebel LF Betri eb e LF Betrr eDe LI Betrr ebe LI
Anzahl AnzahlAnzahl I ha ha ha Anzahl ha

-1 18-
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15 Landwirtschaftliche Betriebe und Forstbetriebe
15.6 Landwirtschaftliche Betriebe und ihre Hofnachfolge 1987*)

I 000

B aden-!'lü rttemberg

Darunter landw. Betriebe mit Inhabern im Alter von 45 Jahren und älter

Landwi rtschaftl ich
genutzte Fläche

von ... bis
unter ... ha

unter 5
5-10

10-20
20-50
50 und mehr

zu sammen

unter 5
5-10

l0-20
20-50
50 und mehr

zusaßnen

unter 55-10l0-20
20-50
50 und mehr

zus amnen

unter 5
5-10

t0-20
20-50
50 und mehr

zusarmen

unter 55-10l0-20
20-50
50 und mehr

zusarmen

53 ,4
2L,9
24,0
2t,2
2,8

111,5
159,3
345 ,4
628,9
206,5

41 ,3
15,1
16,0
13,5
1,8

za

ohne
Ho fn ac h-

fol ger

31 ,3

1,6

0,7

123,o

18
25
90

241
98

0
0
0
0
0

0
0
0
4
0

1
I
0
I
I

2
0
I
8
5

1
I

9
4
4
4
1

78
281
636
169

42
30
39
30

2

84,
108,
229,
397 ,
136 ,

956,

1
2
7
7
5

9
7
7
1

2

6
I
8
9
6

?2
9

ll
11
I

?8
24
3?
?7

?

0,3
0,2
0,1
0,3
0,2

0
0
0
0
0

5
6
3
6
4

8
6
2
6
6

0,9
1,3
1,9
8,7

14,5

47
66

170
348
122

8,5
3,6
6,0
7,9
1r3

9,9
10,6
19,0
21,9
2,2

63 ,5

0
0
0
0
0

0
0
0
0
0

23,
38,
62,
18,

I
4
0
5
3

6
6
2
6
9

,2
,4
,3
,7
,9

0,6
0,3
1,0
3,4
3,1

8,3

2
9
3
8
2

0,9
0,3
0,2
0,2
0,0

0,6
0,0
0,0
0,1
0r0

19
5
4
1
0

13
6
7
2
0

29

13,6
5,7
5,7
3,8
0,3

,7
,3
,8
,0
,3

,1

3
I
I
I
0

0,3
0,0
0,0
0,0
0,0

18
14
l3

6
0

53

123,3 1 451 ,6 87 ,7 6 56,4

Bayern

27 ,4 473,4 29,1755,4

27

I 193,9

L6?
364
961
5?5
355

61 ,5
49, 5
66,2
52,7
4,8

234,7

3
7
7
0
3

77
t82
479
803
194

4
0
I
I
0

0
0
I
4
3

I
0
0
0
0

4
I
4
5
I

243
415
064
728
722

110, 3
226,2
577 ,t
867 ,7
2L2,0

6
0
1
4
2

33 369,1 146,0 I 993,? 116,7 L 737,8

Saar'l and

3,5 64,4 2,6 42,4 1,1

Stadtstaaten

2
5
3

l14
0,6
0,5
017
0,4

5
0
3I
I

1,8
0,2
0,2
0,3
0,1

148,
165 ,
40,

170
78
93

101
23

3,?
4,0
7,t

21,5
28,6

2,4
t,2
3,3

L0,2
9,1

,5
,3
,6
,4
,9

?,8
3,1
4,6

14,9
17 ,0

1,6
0,7
2,0
6,7
4,8

0
I
6
9
8

l12
0,4
0,3
0r5
0,2

,0
,0,9 I
,23,7 I

27,4 0,4 16,5 0,7

7
1

I
I
I

2,6 26,L 1,8 15,9 1,0

Bu ndesgebi et

11,4 0,5 0,4

64 ,9
33 ,6
34,2
26,L
3,9

t62,7

I
229 03,8

57 ,0
72,7
88,5
22,O

szL
861
159

379
566
365
096
858

90
172
570
957
430

38 55
2L
2L
L2
I

2
I
2I
7

103
087

1
2
1

701,7 11 733,6 466,9 7 266,4 343,9 6 173,5 LlL,? 4 220,6

l) Deren Inhaber natürliche Personen sind.
2) t'lach Einschätzung des Betriebsinhabers.

nachfolger
dtLandwi rtschaft-

I iche Betriebe
i nsgesamtl ) zu s armen

zu s amnen we i terbewi rt-
schaften wird

nicht weiter-
bewi rt-
sc ha ften

wi rd oder
l,rleiterbewi rt-

schaftung
i st ungevriß

,etrlebe LF Betri ebe LF Betr i ebe LF Betri ebe LF
Anzahl ha Anzah I ha Anza h I ha Anzahl ha

*) Ergebnis der Agrarberichterstattung 1987 (Repräsen-
tati vergebni s ).
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Fami Iienarbe i-tskräf te
im Betrieb einschl.

Haushalt des Betriebs-
inhabers beschäftigt

im Betrieb beschäftigt

r-ns -
gesamt

voIl-
beschäf-

tigt
zn-

sammen
männ-
1 ich

vo11-
beschäf-

tigt

und
ander-
weitig

erwerbs-rätic
ständige

1 5 Arbeitskräfte der land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
16.1 Arbeitskräfte in den landhrirtschaftlichen Betrieben*)

1 000

Familienfremde
Arbeitskräfte

Jahr

nicht-
ständige

197 9
1 983
1987
1 988

197 9
1 983
1 987
1 988

19'7 9
1983
1 987
1988

197 9
1983
1 987
1 988

197 9
1983
1987
1 988

80,
73,

324,3
293,5
27 1,0
257 ,1

262,3
239,9
221 ,6
21 4,3

67,
67,

1

I
6
0

5
4
2
3

1

7
3
7

0
9
9
9

9
0
4
4

56 ,2
49 r6
44,3
42,8

28 ,2
27 ,3
24,2
23 ,2

Schleswig-Ho 1 ste in
69,0 43,0
62,6 39,5
57 ,8 3't ,o
57 ,7 37 ,1

Niedersachsen

Nordrhe in-Inre stf a Ien
2'.13,2 132,6
196,1 123,1
180,9 1 1 5,9
176,0 113,1

11,3
911
9 r7
9 r7

152,3
135 ,4
118,8
113,1

66,2
60,8
54,7
53 ,2

52 ,6
45 ,6
46,8
42 ,3

193,2
167 ,1
148 ,7
142 ,8

164,6
148 ,4
141 ,2
1 35,0

85 ,6
76,4
72,6
71 ,2

64,3
56 ,0
50,9
47 ,1

169 ,
o25,
911,
879,

1 856,1
1 683,0
1 530,8
1 501,1

1 095,1 501,
1 004,2 452,

938,4 415,
921 ,9 409,

532,7
475,5
457 ,0
436 ,2

100,1
96 ,3
88 ,8
94 ,1

21 ,0
21 ,6
18,5
19,1

21 ,7
18r5
16 ,7
17 ,3

8r6
7r8
6rf
7 14

91 ,0
80,9
73,6
71 ,4

273,7
244,5
224 ,2
215,8

151 ,2
146,3
123 r8
117 ,4

3
5
9
2

l
3
4

91 ,5
82,9

12,8
11,3
1O,9
11 ,9

13,1
10,6
11 ,4
12,8

9
8
9
0

5
6
4

181 ,2
'ts1 ,2
142 ,4
138,0

85 ,4
7o,9
62 ,1
58 ,4

30,2
26 ,2
23 ,6
23 ,4

54,0
45 ,4
43,5
40 ,1

Hessen
155,7
135,1
120,2
116,0

5
4
6
0

4

3
4

7
7
2

5
5
5
6

1979.
1983 .
1 987

Rheinland-Pfalz

B aden -württemberg
342,2 201 ,7
306 ,2 181 ,3276,5 169,2
277,2 169,4

Bayern
640,2

Saarland
10,8 6

8 ro 5
7,7 4
7,3 4

Bundesgebiet

71 ,5
64,3
5E ,4
59 ,0

122 ,2
108,9
102,7
102,4

177,6
167,4
143 ,5
137,5

394,9
355,8
322,8
321 ,5

71,5
68 ,5

69 ,7
87 ,o
75,6
73,1

38,9
35 ,4
33r5
2a 2

44 ,6
42 ,4
36 ,7
33,3

25 ,1
24,8
22,8
22,3

1988 .

185,6
160,5
142,6
139,8

6r4
413
4r2
3r8

6

3
9

6
5
6
7

197 9
1983
1 987
1 988

732
672
624
618

19'7 9
1983
1 987
1 986

197 9
1 983
1987
1 988

2 170,5
1 968,4
1 801 ,41 762,1

399,1
354 ,7
3'.t9 ,2
310,4

584
539
533

365,8
339,0
321 ,2
318 t4

177 ,7
159 ,9
146,8
145 ,9

180
164
164

)
I
7

1

0
2
1 159

1

9
3
0

1'1 ,5
14 ,2
13r5
13,8

95 ,9
84 r 0
79,0
82,5

4
3
5

0
0
0
0

8
7
6
9

0
0
0
0

6
5
4
3

2
2
2

7
1

6
4

2
5
6
4

3
9
I
8

2r2
119
1r7
1r7

*) Landvrirtschaftliche Betriebe in der Ab-
grenzung nach der HPR mit t ha Iandwirt-
schaftlich genutzter Fläche (LF) und mehr;
unterhalb t ha LF (einschl. Betriebe ohne
LF) nur landwirtschaftliche Betriebe, de-

1)

ren Erzeugungseinheiten mindestens dem
durchschnittlichen Wert einer jährlichen
landv/irtschaftlichen Markterzeugung von
t ha LF entsprechen.

1) Ohne Hamburg, Bremen und Berlin.

5
2
4
9

'7

3
J
6
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Famil lenarbeitskräf teInsgesamt

im Betrieb
beschäftigt

im Betrieb
einschl. Haushalt

des Betriebs-
inhabers

beschäftigt

zu-
sanrmen

15
Jahre

und
ä1ter zu-

sammen

voIl-
beschäf-

tigt
z\t-

sanmen
vo1 I-

beschäf-
tigt

unter
15

Jahren

*)

Anderweitig
Erwerbstätige

1 6 Arbeltskräfte der land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
16.2 Betriebslnhaber und Familienangehörige in den landwirtschaftlichen Betrieben 1988

1 000

tandwirtschaftlich
genutzte E1äche'

von ... bis
unter .. . ha

2 86,9

und
im Betrieb
beschäf-

tigt

42

7

o
4
5
0
9
6
2

7

0
1

2
1

1

1

0
0
0

9

I
)
I
1

2
I
2

7
4

I

1

2
2
2
2
1

2
1

0

6

3
0
5
5
0
2
7
7
5

3
5
5
4
6
7
5
6
3

2
?

9
6
4
9
9
6
1

9
5
9
1

5
5
9

0
U

U

1

2
3
0

0

1

2
5
0

1

1

5
4
1

7
6
5
3

9
7
I
'7

3
2
5
5
6

9 81,9

Sch Ie swig-Hols te in

67 ,4 42,8

Niedersachsen

5'1 ,7 23 ,2

0r5
012
0 r4
0r6
115
2r8
114
8r1
116

2,0
116
2r4
3r5

10,7
12,7
14 ,2
5,6
0,6

1

8
9
5
3
3
9
1

4

2r6
316
413
3 r6
5 r1
6 r4

14 ,1
'l.5,1
?o

4 '415,3
23,7
21 ,7
34 ,1
30,6
46 ,4
34 ,55'2

4,4
16,1
25,5
24,2
34,8
29,2
28 ,6
11,0
1,2

3r2
10 ,3
21 ,3
20 ,2
24,5
15r1
14,6

612
Qr7

14,8
14 ,2
20 ,1
18 ,7
19,6
11 ,6
11,6

6 ro
0r7

112
112
118
1 ,7
3r3
5 r1

12 ,4
13,5
2r6

2r3
5r3
9,1
9 rg

20,8
23 ,4
38 ,4
29 ,2
4,4

5r3
5r9

1O,4
10,3
12,5
8rg
916
5.0
0r5

68 ,5

5
4
1

1

8
.2
I
9

4
6
6
5
7
6
8
9
4

7,5
29 ,3
41 ,5
35,7
53,5
46,7
68,4
47,8

7 13

44,
44,
16,
2,

284,

4 r4
16,1
32 ,4
29 ,7
34 ,9
20,9
19 r9
8r3
1r0

9
0
8
6
7
5
6
7.

0.

teun r

20
30

1

2
5

10
20
30
50

un
1

2
5

10
20
30
50

1

2
5

10

30
50

1.-
a-
5-l

1,0 - 2
20-3

- 50
- 100

100 und mehr ..
Zusammen

1

6
10

9
10

4
J
1

0

4't

0
5
1

9
9
3
1

0
0

0r8
4 r4

10r0o7
912
3r4
2r1
0r5
0r1

40 ,1

2r2
11,6
1'1 ,6
14 ,3
16,6
9r6
9 r9
4 r3
0,6

111
10 ,4
17,9
15,4
16,9
8r7
6r3
1r8
0,2

519
716

10r0
8 r4
7 15
2r9
2r1
0r8
0r1

46 r2

1

2
5

10
20
30

30,
26,
40,
35,
53,
?o
6,

0,
0,
1,
2,
9,

13,
22'
17,
2,

71,

20,
0,8
2,9
4,6
4 r3
'7 ,8
6,6

11,4
8,3
1,4

1
2
6
6
4
6
6
8
4

te run

50 - 100 ..
100 und mehr .

215,8257 ,1 142,8

Nordrhe in-rle st fa len
337,748 ,1

43,9

21 ,2

Zusammen ..

4
4
1

9
3
7
9
5
1

3

,1
0
0
9
7
2
7
2
5

3

2
9
3
0
0
9
6
9
0

I

0
3
5
5
8
1
8
3
0

ter 3,2
6,7

11,3
11 ,6
22 ,6
22 ,8
24 ,3

9 r6
1,1

113 ,1

5
21
34
29
41
34
33
13

1

214

317
12,9
26 ,4
24 ,4
28,8
17,3
16,5

7 11
0r8

17 ,2
17,5
24,0
22 ro
22 ,7
13,3
13,3

616
0 r8

1

2
5

10
20
30
50

100

6
28
45
40
56

100 und mehr
1'16 ,O 53,2 78,7

138,0 58,4 116,0 23,4 57,9

Hessen

Zusamnen

Zusammen .

2
8
3
3
4
3
6
0
1

1

6
4
3
2
5
3
1

0

9
6
1

5
7
2
2
v
3

0
0
1

1

4
5
6
2
0

6
4
3
5
)
0
8
9
6

1

3
7
7
2
0
0
4
0

3

7
6
4
0
)
4)

0
1

3
3
4
3
3
1

0

unter
1-2-
5-

10
20
30
50

1 00 und

1 ...
2 ..5 ..

10 ..
20 ..
30 ..
50 ..

100 ..
mehr .

167,6

5
5
3
2
4
I
2
4

3

5
5
7
6
5
1

1

0

1

1

3
4
6
5
5
3
0

2)
2
2

5
I
7
8
1
2

I
4
1

1

2
5

0
0

erunt

18 ,6 162,2 137 ,5

Rheinland-PfaIz
1

1

2
t

3
2
2
1

0

30
50 - 100

117 ,4
100 und mehr .

Zusammen ... 33,32,3

-121-

*) Siehe Fußnote * S. 120.



Insgesamt Fami I ienarbe i tskrä fte
im Betrleb

einschl. Haushalt
des Betriebs-

inhabers
beschäftigt

im Betrieb
beschäftigt

unter
15

Jahren

15
Jahre

und
äIter z\-

sammen
vo11-

beschäf-
tigt

zlJ-
sanmen

vo11-
beschäf-

tigt
zu-

sammen

1 6 Arbeitskräfte der land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
16.2 Betriebsinhaber und Familienangehörige in den landwirtschaftlichen Betrieben 1988")

1 000

Anderhreitig
ErwerbstätigeLandwirtschaftlich

genutzte Fläche
von ... bis
unter ... ha

unter 1 ..
1-1

2 - 5 ..5 - 10 ..

2, 20

und
im Betrieb
beschä f-

tigt

102,4

10 - 20

5,
8,

10,
13,

27 ,7
49 ,4
70,'l
69 ,8
79,0
44 ,8
32,5
11 tl

112

11 ,4
22,3
33,'7
32,0
29,3
12,2
6,9
119
012

33
49
49
57

24
8
0

9,
6,
2,
0,

9
29
73

107
155

90
54
13

1

119
112
4 r5

14,0
50,3
40,2
26 ,6
6,5
o r6

1

2
2
4
5
1

0

0
0
0
0
0

3

4
1

1

7
9
0
2

U

1

1

1

0
0
1

0

U

0
0
0
0
0
0
0

,1
,2
,0

0
0
0

9
0

0
5

9
5
3

Baden-Würt tembe rg

Bayern

23
40
58
57
65
37
27

9
1

7
I
I
I
2
5

5
0

0r4
116
1 ,3
112
0r7
1r0
111
012

7 14
1 0,5
18,6
21 ,7
32,9
23,0
18,2
6r7
0r7

4
ö

26
47
98
69
41
10

1

,2

,5
,4
,5
,4
,6

,1

,2
,2

E

,'J
?

t1
,6
,6

q

719
14 ,8
24,3
23 ,1
19 ,9

7 14
3r8
111
0r1

20 - 30 ..30 - 50 ..50 - 100 ..
100 und mehr .

Zusalunen ...

Zusalunen

Zusammen

14
51

117
162

87
'124
1'7 6

58,5 385,5 321,5 139,8 277,2 59,0 149,8

unter 1

1-2
2-55 - 10

10 - 20
20 - 30
30 - 50
50 - 100

100 und mehr

)

16
29
44
30
19

4
0

227 ,
131 ,
76,
18,
2,

0r5

119
114
114
019
1 ,1
'l ,3
o12

0
1

1

0
7
4
8
9
5

3
6
8
6
4
1

8
7
1

9
9
7
3
7
I
6

1

0
4
1

1

6
3
4
8
2
5
2
0

11 ,4
38,8

4,

13,
2,

8
4
5
ö
1

4
0
7
3

5
7
3
6
2
0
1

0
4

0
0
0
0
0
0
0

3
14
35
46

4,
1,
0,

1

6
0
8
6
9
6
2
2

56,
72,
74,
28,

41 ,
11,10

6
1

154,7 801 ,2 618,1 310,4 533,7 145,9 278,1 159,0

al

1

2
5

10
10 - 20 ....20 - 30 ....30 - 50 ....

unter
1-2-
5-

50 - 100
100 und mehr

019 915

Saarland

8,4 3,8

Bundesgebietl )

5
5

2
1

1

0

0
0
0
0
0
0
0

'7

7
6
2
2
2
0

11 1 ,7 3 r0

unter 8r6
21 ,9
42 ,0
55,9
82 ,9
50,3
55,3
26,2
3,8

83,9
203 ,1
343,8
370,8
487 ,1
314,1
278,1
130,9

18,6

70,2
157,2
268 ,7
291 ,0
383, 0
247 ,1
221 ,4
108,3

15 ,4

25,5
41 ,9
85,8

110,7
203 ,1
162,8
158, 1

80 ,4
11 ,2

59 ,4
122,9
220 ,0
246,8
331 ,7
216,8
194,9
95,5
13,1

9,3
7 16

19,0
33 ,4
99 ,1
92 ,6
94 ,0
48 ,3
6,?

28 ,9
86 ,8

153,5
159,0
1s9 ,6

69 ,3
44 ,2
14,4
1,9

19,5
52 ,6

100 ,7
106,9
97,s
34 ,0
18,2

5 r9
0 rg

1-2-
5-

10

2
5

10
20

20-30
30 - 50 ..50 - 100 ..

1 00 und mehr .

Insgesamt 356 ,9 2 230 ,4 1 762,1 879,6 1 501 , 1 409 ,g 717 ,5

*) Slehe Fußnote * S. 'l 20.

-122-

1) Ohne Hamburg, Bremen und Berlin.
436 ,2

119
115
416
615

16,0
12 r9
1 0,9

4r2
0r5



16 Arbeitskrä fte der land- und forstwirt scha ftlichen Betriebe
16.3 Betriebllche Arbeitsleistung der Arbeitskräfte in den landwirtschaftlichen Betrieben*)

Jahr

AK-
Einhe iten
je 100 ha

1andw.
genutzter

Fläche

AnzahI

'l 979
1 983
198'7
1988

197 9
1 983
1987
1 988

197 9
1983
1987
1 988

19'7 9
1983
1 9ö7
1 9BB

197 9
'l 983
1 967
1 988

1979
1 983
1 987
1988

197 9
1 983
1 987
1 988

127 ,
119 ,
109,
104,

51 ,6
48,8
43,7
43 ,1

40 ,9
38 ,4
34,7
33 ,6

2'7 ,8
2'7 ,O
24,0
23 ,0

164,6
148,3
134 ,4
133,0

142,O
1.26,1
115,2
112,4

84,5
?E 2

71 ,6
70,2

7
5
0
0

1

1

0
0

9
6
2
6

8
I
8
8

4
I
7
6

3
2
2
2

1

5
0
0

6
5
5
5

2
9
0
3

I
4
9
6

0
2
3
1

9
I
7
7

5
2
0
3

5
9
9
1

7
4
5
3

5
3)
1

7
z
2
7

1

1

0
9

7
7
6
6

0
6
6
3

5
1

2
0

6
1

9

5
4
z
3

1

6

1

7
6
5
7

0
0
0
0

0
7
7
7

1

0
0
0

4
3
0
1

5
4
4
4

Sch Ieswig-HoI s te in

Niedersachsen

Nordrhe in-wes tfa Ien

Hessen

Rheinland-PfaIz

Baden-l{ürttemberg

Bayern

Saarland

Bundesgeblet 1)

3r1
115
0'7
016

57 15
50 ,7
43,6
42,3

4
4
4
4

B
1
9
9

20,1
16 ,7
14 ,1
13,1

4
3
)
3

7
I
5
6

5
3
4
4

7
7
6
5

1

3
?

1

4

2

3

9
7
3
1

3
4
3
J

2
3
3
1

0
1

Z

4

3
3

5
4
4
3

109,2
101 ,3

92,7
88,5

65,3
60,2
54,O
52,6

44,0
41 ,1
38,7
35,9

15 ,9
1 3,8
14 ,2
11,9

19'7 9
1 983
1 987
1 988

70 r B
63 ,4
56,7
55, 1

64 ,8
57,3
50r9
48 ,7

29 ,0
25 rB
23 12
22,8

35.9
31 ,5
27 ,6
25,9

4
4
4
5

7
6
5
6

11 ,3
11t6
12 ,1
13,3

85,8
82 ,6
72,2
69 ,1

72,0
68 ,8
59r8
56 ,1

37 ,9
34 ,9
33,1
31 ,8

34 ,2
33,9
26 ,7
24 ,4

13 ,7
12 r5
10 r2
9r0

8
2
9

3
,|

2
6

012
0r1
0r1
0r1

197 9
1 983
1 987
1 988

160,6
143,9
132,3
133,3

145 ,
129 ,
117,
116,

66 ,6
60,1
59 r 3

31r3
28,3
28,7

68,6
62,5
57,0
57 ,5

170,7
156,2
143 ,4
142,6

2r2
1r8
1r7
116

415
316
3 r4
3r2

3
2
1

8

35r876,7 0
9
9
9

9
9
8
I

7
6
6
6

8r3
7r7
7r0
6 r9

6
6
0
1

333,3
310,2
277 ,2
2?2,7

312 ,4
292,0
260,1
255,4

141 ,6
135,8
116 ,7
112 ,8

52 ,4
49,8
46 ,4
43 r3

213
1r7
1r7
1 ,6

000,3
920,8
829 ,9
815,2

405,2
372,8
325,9
3'.t2,8

158,0
1  '.t ,1
129,1
120,6

79,2
79,5
72,6
77,1

29 ,9
24 r6
23,6
23,3

Arbeitsleistung im Betrieb
der Familienarbeitskräf te der familienfremden

Arbeitskräfteund zwar

nicht-
ständi9e

und
ander-
weitig

erwerbs-
tätig

ständige
Lns-

gesamt zu-
sanmen

im Betrieb
voIl- I te:.r-

beschäf- I beschäf-
tist I tiet

1 000 AK-Einheiten

*lTiEEE-Eän6ie * s. 120.

491 ,2
816,7
733,7
714 ,8

486r0
443,9
407 ,8
402,0

-123-

1) Ohne Harnburg, Bremen und Berlin.

1

1

1

1



, Äriei+-sleistunq im Betrieb
der Eamilienarbeitskräfte

und zwar
der familienfremden

Arbeitskräfte
Lns-

gesamt zu-
salunen

im Betrieb
vo1l- I t"ir-

oeschäf- I beschäf-tist I tist

und
ander-
!,re it ig

erwerbs-
täticr

ständige nlcht-
s tändige

1 000 AK-Einheiten

1 6 Arbeitskräfte ler land- und forstwirtschaftli chen Betriebe
16.4 Betriebliche Arbeitslej.stung (ler Arbeitskräfte j-n den landwirtschaftlichen Betrieben 1988*)

AK-
Einheiten
je 100 ha

landw.
genutzter

F1äche

Anzahl

Landw.
genutzte

-t _Lacne
von ... bis
unter ... ha

Zusammen

unter

Schleswig-Ho 1 s tein
9
1

2
1

7
8
3
0
0

0

1

2
4
4
5
4
4
)
1

6

0
0
0
0
0
0
0
0
0

2

343
29
19
13

7
5
4
3
2

4

421,8
30,0
17 ,9
11 ,5
7,8
5,0
4,4
)1

2,3

538, 5
45,9
20 ,8
12,1
7,9
6,1
4,4
3,1
?(

333,4
33,9
18r3
11,5

7 ,g
612
419
3 r6
2 r4

102
49
28
16
10

'7

5
4
2

9

0,1
0,I
0 r2
0r3
0,2
019

0,2
0r1

0r1
0,2
0r1
1r3

0r3
0r5
1r0
115
113
0r9
017
0r3
0r1
6r7

0r5

0 r6

0r8
2r2
2 r4
8 r6

1,7

1,4
1,1
1,0
0r7
1 ,7
4r1
a1

0r5
0 r6
0r8
0r8
112
113
2,5
2r5
0 r4

10,6

0r5
0r2
0 r4
016
115
2r8
7 13
8r0
1r5

23 ,0

2,O
116
)a
3,4

10,5
12 ,6
14,0
5r5
0,6

019
0 r6
1ro
114
415
5 r1
6r1
2r8
0r3

22,8

111
1,8
3r9
4.,4
612
5 r1
5r8
3r0
0r4

1,0
0r8
'l ,3
114
)1
4tl
9r8

10,5
2rO

1,7
a1

6,4
8,1

17 ,3
19,O
30,6
)) a

JrJ

2,
4,
B,
o

ö,
ol
8,
7,
0,
8,

4r0
4 rB
8r3
Br7

1o,7
7 14
7r8
4 r1
0r5

116
1'2
1rE
)1
3r4
4 r7

10,4
12,9

4r6
43 ,1

ao
4,3
8,2
915

18 ,6
20 ,1
32 ,8
28 ,0'7 1

5
6

10
10
10
19
20

9
2

5
5

10
11
12
I
9
5
U

69

unter
1-2-
5-

10
20
30
50

1 00 und

1

2.
5

10
20
30
50

100 .
mehr

,4
?

,2
,4

,1
,6

0

0
0
0

0
1

0

0,2
0r9
2,2
2,7
3,6
1 ,'7
1,3
0,5
0,1

ö
q

7
6
U

0
3
5
7

0
2
4
5
8
6
8
5
0

33 ,6

55 ,1 48 ,7

l.triedersachsen
0,9
0,1
1r7
2,6
q)

13,0
)) a

17 ,2
2r6

70,2

)
5

10
20

1-
2-
5-

10

1

2
5

10
20
30
50

1

2
5

10
20
30
50

5r016 ,313 ,142 ,3133,0 112,4

20 - 30
30 - 50
50 - 100

100 und mehr
Zusarünen ..

5
3
2
2
3
4
5
5
3

0
0
0
0
0
0
0
0
0

3

4
6
6
2
9
7
5
I
4

2
1

1

1

0
0
1

1

1

3

1

0
7
0
1

3
6
2
0

9

0
1

2
3

1

0
0
0

1

0

6
6
4
3
5
7
6

0
0
0
0
0
0
0

5

1

7
3
8
1

2
7
2
0

3

0
0
2
2

1

0
0
0

4
3
8
7
8

9
9
4

1

2

6
0
I
8
3
0

6
I
5
4
4
9
5
8

2
2
b
7
1

8
I
I
1

,B
,9
,6
,8

?

0
0
U

0

0

0
2
9
a

8
7
5
1

0

1

1

1

1

1

0
0
0

9

9
9
4
3
4
2
0
0
1

2
2
4
4
4

2
1

0

0
6
1

0
9
9
3
6
9

Nordrhein-Vüestfa len

Hes sen

no
1)

6,0
6r1
'7 ,7
5r5
4r7
1rl
0,2

35, 9

016
1r7
4 r7
5r2
6 '33r4
z to
111
0r1

25,9

9
7
3
5
3
1

1
2
8

58

B
6
1

5
2
7
5
5

unter 1

1

2
5

10
20
30
50

100

-')
-5
- 10
-20- 30
- 50
- 100

terun

6,652 ,6104,'7
1 00 und mehr

Zusafiunen

J ,111,
100 und mehr

Zusarnmen . .

3
5
6
7
0
4
4
1

7

7

Rheinland-Pfa1z
un.ter
1-
2-
5-

10
20
30
50

1 00 und

1

2.
1020.
30
50

100 .
mehr

Zusamnen 61324 ,4

-124-

31,856 r1

*) Sj-ehe Fußnote * S. 120.



Arbeitsleistung im Betrieb
der Familienarbeitskräf te der famlllenfremden

Arbeitskräfteund zwar
l-ns-

gesamt
sammen

im Betrieb
voll- I teil-

beschäf- I ueschaf-tist I tist

und
ander-
weitig

erwerbs-
tätig

ständige nicht-
ständige

1 000 AK-Einheiten

5 Arbeitskräfte der land- und forstYrirtschaftlichen Betriebe
16.4 Betriebliche Arbeitsleistung der Arbeitskräfte in den landwirtschaftlichen Betrieben 1988

AK-

*)

Landw.
genutzte
FIäche

von ... bis
unter ... ha

Zusamnen

unter

iten
je 100 ha

Iandw.
genutzter

F1äche

Zusammen

unter
1-
2-
5-

10
20 - 30 ....
30 - 50 ....
50 - 100 ....

100 und mehr ...
Zusammen

unter
1-)_
5-

10
20
30
50

100 und

1

2.
5

10
20
30
50

100
mehr

unter
1-
2-
5-

10
20
30
50

1 00 und

1 ..
2 ..
5 ..

10 ..
20 ..
30 ..
50 ..

100 ..
mehr .

8r2
9,7

17,6
20,8
30,9
20 ,5
17 ,0
6r8
1r2

6,
7,

22,
41 ,
85,

or4

0r6
0r5
0r5
0 r4
0r6
0r8
012

33,5
37 ,6
'77 ,1

104,0
182,6
140 ,9
138,3

79 ,1
21 ,9

1

2
5

10
)n

1

2
5

10
20
30

272,7 255,4 142,6 112,8

Baden -Württemberg

Saarland

116 116 0r7

Bundesgebietl )

11 ,1
21 ,5

AnzahI

43 ,3 13 ,7 3 r6 8ro

5,
7,

15,
18,
29,
19,
15,

E

U,

3r5
5r8

20 ,5
40,6
83,3
56,9
35,6

B r4
019

119
1 ,1
4 r4

13 ,4
49,1
39,6
26 ,1
6r4
016

116
4r6

16 ,1
27 ,1
34 ,2
17,3

915
2 r1
012

q

,5
E

2

,2
,2

0

0
0
0
0
0
0

3
9
0
6
5
7

0
1

2
1

2
1

1

0

5
J
1

8
0
5
4
6
6

3 r6
5rg

10 ,7
12,5
13 ,4

619
4r7
115
0r1

0r1
0r1
0r3
0r3
0r3
0r1
012
012
0r0

119
115
415
6r2

15,5
12,6
10 ,'l

4 r1
0r5

,1

,2
,2
,4
,5
,1

114
2r7
5r8
7ro
7r0
2r9
115
o r4
0r0

0 ,'tr
012
0r1
0r1
0r0
0r0
0r0

316
8rg

22,8
31 ,2
32,9
12,3
6,5
2,1
0r3

2

3
I
1

3
4
3
4
3
9
3
6
I

254 ,8
27 ,2
17 r1
12,0
9r3
7ro
5r2
3r5
2r9

,6
,0
,2
,7
,1
,2
,7
,1
,0

12
7
5
4
3
2

202,1
35,4
20 ,0
12,6
8rg
6,6
4r8
3r3
2,3

133,3 116,8 57,5 59,3 28 ,7 13,3 312 911

Bayern

58,
37,
10,
3,

3
3
6
5
7
4
2

0
0
0
0
0
0
0

5
z
4
0
4
0
3
0
0

)
1

1

'l

1

1

1

2)

5
1

4
5
7
1

6
4
1

0
2
7
3
3
4
1

0
0

)
2
2
I
3
4
7
8
1

012

0 r4
014
0r5
0r3
0r5
0r7
0 r1

3'2

5070

0

0
0

0

0
0

,1,

,1
,0

0

0
0

0
0
0
0
0

36
24

4 r1

29
66
94

18,
32,
96,
91 ,
92,
47,
6,

47,
61 ,
75
42

6 r1Qr7 0r1

50 - 100 ....
100 und mehr ...

Insgesamt

11 ,2 2,26,7 1 ,g8,4 2,5
6 ,9 2,96,8 3,4
4 ,5 2,9
8,0 2 ,913,0 3,011,7 1,6

77,1 23,3

20 ,3 9,
7,

2
5
3
2
9
1
'1

5
6

-2
-5
- 10
-20
- 30
- 50

17
'l 3
12

6

2
3
7
3
8

0
2
1

5
7
4
.I

6

I
9
6
6
7
6
0

34
15

2

815,2 714 ,8 402,0 312,8 120,6

*) Slehe Fußnote * S. 120.
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1) Ohne Hamburg, Bremen und Berli.n.
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AIter
von ...
bis ...
Jahren

15 - 19 .
20-24
25
35
45
55
60

34
44
54
59
64

65 - 69
70 und mehr

6s - 69
70 und mehr

15
20
25
35
45
55
50

19
24
34
44
54
59
64

l5
20
25
35
45
55
60
65

19
24
34
44
54
59
64
69

15
20
25
35
45
55
50
55
70

Zusammen

Zusammen

Zusammen ...
70 und mehr

- 19
- 24 ..
- 34 ..
- 44 ..
- 54 ..
- 59
-64
- 59

und mehr
Zusammen

15
20
25
35
45
55
60
65

19
24
34
44
54
59
54
69

70 und mehr
Zusammen

*) Siehe Fußnote * g. 120

137.5
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32 ,3 33,

Fami I ienarbeitskr äfte
im Betrieb einschl.

Haushalt des
Betr iebs inhaber s

beschäfti9t
im Betrieb
beschäftigtIns-

gesamt

zusanmen vo1lbe-
schäfti9t zusammen vo1 lbe-

schäft ig t z usammen

1 6 Arbeitskräfte der 1and- und forstwirtschaftlichen Betriebe
16.5 Betriebsinhaber und Familienangehörige in den Iandwirtschaftlichen Betrieben 1988

nach Altersgruppen* )

1 000

Anderweitig
Erwe rbstätige

und
im Betrieb
be schäft ig t

7,
6,

11,
12,
20,

1,
3,
9,

11,

0
9
5
0
5
9
I
3
0

9

14r5
14r9
23r6
21 ,5
35r0
17 rB
13r9
9r2

17 ,3

2
3
3
2
3
1

0

9
3
9
5
2
6
4
0
5

4

Schleswig-HoIstein

Hessen

1r6
3r 1

8r7
10,1
17,8

7 r6
4r4
2r2
2r1

57,7

0r 3
1r9
712
8r2

14,9
5r9
3r 0
1r0
0r3

42 rB

0r 3
1r6
4r3
4r1
7 12
3r4
1r7
0r4

23,2

0r6
2r9
9r1
9 r7

14,9
8r 4
5 r7
1r4
0r5

53,2

4
8
0
4
7
3
3
1

3

1

0
0
9
9
3
6

8

0r3
0r6
1r6
2r2
3r 3
1r1
0r5

9 r7

114
4r2
o<
9 r7

14,7
5r4
1r8

20,
8,
5,
3,
3,

67,

8,
5,
3,
6,

81,

5r5
8r 1

18r8
20 ,3
36 ,2
19r3
13,8

7 18
7 16

16,

3l,0
34,1
49 ,6
41 ,4
70,3
33r5
25 ,8
161 8
35,1

337,7

Ni ede rsachsen
1 ,5 0,7

13,6 5,6
38,4 23,4
39,6 26,4
69,4 47,0
32,2 20,6
23,9 13,0
14,3 4 ,519,2 1,7

257,1 142,8

6r0
11 ,7
33,0
35,3
61 ,6
28,'4
19 ,6
10r0
10,3

215,8

0r6
4r5

12,6
12,7
21 ,2
10,7
6r6
1r7
0r 5

71 ,2

9r6
19 ,6
19 r5
12,6
17 ,1
6r1
119

86,9

27 ,2
32 r9
42 ,5
35 ,2
53r9
27 .8
23 ,0
13,5
28 r8

284,8

Nordrhein-Westfalen
7,4 O,7

13,4 3,7
32,4 17,7
33,9 22.3
52,7 34,8
26,9 1'7,2
21 ,4 11,5
11,2 3r8
15,1 1,5

2',t4,3 113,1

29,
46,
22,
17,
7,
8,

o

20,
19,
10,
12,
5,
1,

4'l ,1

6,
11,
26,

2
5
9
7

1l
4
,|

0
3
'7

3
5
8
1

9
5

1

2
2

0
7
4
8

1

2
4
8
7
'I

4
1

2
9
2
9
9
3
7
1

4

1

3
6
5
9
4
1

0
1

5
5
9
5
3
I
0

0
2
2
9
2
9
5

3

0
2
1

9
3
8
4

1

176,0 42,78,

161 .6

5r 0
8r 3

19 ,5
20 ,9
34 ,7
17 ,4
13,2
8r2
9 r9

139,0

0r 3
1r4
7 r7

10r9
19r4
9r1
6r2
2r6
0r 8

58r 4

0
0
3
3
6
4
2
1

6
4
3
8
3
5
2
4
5

0

4
6
6
8
1

5
1

5
5

6 40,23,

6r2
10 ,2
'l 3,0
9r1

12,4
5r 1

1r6

57 ,9

4r 8
8r o
9r1
7 13

'l 0,5
4r7
1r5

45 r2

13r2
14,4
21 ,8
20 ,8
36,5
19,6
14r3
8r 6

13, I

Rhei nland -Pf aI z
0r 5
2r3
9rg

12, O

22,7
11r0
6r6
2r7
0r g

68,5

4r5
6r9

16 r 1

18r0
32r3
16r8
11 ,6
6r2
4r9

117,4162,2

6
3
1

5
7
5
4

3



Famil ienarbe itskräf te
im Betrieb einschL.

Haushalt des
Betr iebs inhabers

beschäftigt
im Betrieb
beschäftigt

zusammen vo1lbe-
schäftigt zusammen

In s-
gesamt

zusammen vo1 Ibe-
schäftigt

16 Arbeitskräfte der land- und forstwirtschaftliche n Betriebe
15.5 Betriebsinhaber und Familienangehörige in den landwirtschafttichen Betrieben 1988

nach Altersgruppen* )

1 000

Anderwe it ig
Erwe rbstätigeAlter

von ...
bis ...
Jahren

15 - 19 .
20 - 24.
25-34
35 - 44
45-54
55
60
65
70

43 ,2
55r0
42,5
75r1
41 ,4
32 r2
20 ,7
36 ,2

385,5

19,2
25,4
46r1
41 ,0
7 4,1

Baden-Württembe rg

Baye rn

3r 5

und
im Betrieb
beschäfti9t

26 ,1
52,
93,

38r0 1r0
4r4

19,5
21 ,8
42 ,9
22,4
16,9
8r 1

2r8
139,8

13,6
19r5
39r5
37 rO
68r2
37 ,5
28.O
15r 3
17 ,5

277,2

17 .6
31 ,2
32 ,3
19r5
29 ,0
14r1
5r2

149 ,8

6rg
13r3
21 ,2
16 ,3
26 r0
l3r3
4r8

102, 4

0r9
3r2
8,7
8r7

15r 3
10,1
7r4
2r7
lr0

7
8
I
0
0
9
3
6
7

119,
64,
41 ,
13,
4,

und

59 ..
64 ..
69 ..
mehr

40 ,7
31 ,2
19,5
24,3

9l
145

72
53
35
40

518

Zusammen 321 ,5

31 ,9 22 ,3 2r6
9 ro

23,7
25r3
42,3
22,3
13 ,7
5r2
1r8

145,9

59,0

15 - 19
20-24
25 - 34
35 - 44 .45 - 54.
55 * 59
60-64

45 r9
66 ,4
66, 0
33, 1

43,5

11r7
21 ,0
37 ,6
28,3
39,4
15,216,

5,
0,

9
5
7
8
8
7
9
1

8

84,
95,

126,
93,

147 ,
74,
57,

0r7
0r9
1r3
1r1
2r3
1r3
1r0
0r4
0r 6

9r5

42,
77,

47,
1 00,

79,7
120,

13r3
51 ,4
57 ,9
9 4,9
44r5
27 ,8
12 ,8
4r4

310,4

0
0
0
1

0
0

I
3
6
4
2
2

7
5
0
3
1

9
6
1

0
0
0

33

3
5
1

1

2
3
0
4
4

4

,1
,5
,6
,3
,6
,5

,8

0
7
1

1

0
2
4
5
4

36
87

5
4
7

1

7
6
5
8
I
3
2
1

5
5
5
8

0

95r 5
159,1
162 ,7
95,0

129,9
53 r 5
18, I
2r3
1r5

55 - 69.
70 und mehr

4rg

159,0278,Zusammen 801 ,2 533 t7

Saarland

15 - 19
20-24
25-34
35 - 44
45
55
60
65
70

54
59
64.
69
mehrund

0
0
1

1

2
1

1

0
0

,1
,3
,2
,5
,3
,2

,7

0
0
0
0
0
0

3
5
0
0
0
2
I
3

3

0
0
1

1

2
'I

0
0

7

0r4
0r4
0r7

I
2,3

79,
116.

49,
16,

1,
1,

436,

Zusammen

45 - 54

und
Insgesamt

7,
32,

137 ,
160,
279,
131,
85,

5.
23,
66,'10,

58,9
96,0

228,9
234,1
395 ,7
195,8
'l 38,9

77 ,6
75 r2

501,1

15 - 19 ..20 - 24 ..
25 - 34 ..35 - 44 ..

216,5
242.7
333,1
269,2
441,4
225,1
173 ,8
11 4,7
21 4,9

2 230,4

266
2s9
433
2't 8
163

99
120

Bundesgebiet 1 )

879,6

3
7
5
9
5
7
8
0

1

?
2
3
5
5
7
0

2

55
60
55
70

59 ..
64 ..
69 ..
mehr

35,
12,

'7 17,5762,1 4O9,9

*) Siehe Fußnote * S. 120.

-127-

1 ) Ohne Hamburg, Bremen und Berlin.



17 I'lechani si erunq i n den I and- forstwi rtschaftl ichen Betrieben
L7.L Entwickl ung des Schl epperbestandes*)

Land

Schleswig-Holstein .....
Hamburg

Ni edersachsen

Bremen.

Nordrhei n-Westfal en . .. .

Hessen .

Rheinl and-Pfal z .... .. ..
Baden-1,üürttemberg ... .. .

Bayern.

Saarl and

Berl in (}.lest)

Bundesgebiet .. . 857 001
799 580

*) Vierrad- und Kettenschlepper.
1) a: Schlepper der Land- und Forstwirtschaft, Tier-

haltung und Fischerei am 31. Dezember. - Ergeb-
ni sse des Kraftfahrt-Bundesamtes.

b: Betriebseigene Schlepper in der Land- und Forst-
wirtschaft. - 1960 Ergebnis der Landwirtschafts-

I 441 778 I
Lzi-, :,| 449 453^t 1 423 996"'

L 287 076 t 237 589 L 233 20t
zählung; übrige Jahre, Schlepper im Alleinbesitz
landwirtschaftl icher Betriebe. - Zusammengestellt
anhand der Anträge zur Gasölverbil I igung.

a) ohne Berlin.

1988

a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b
a
b

64 559
56 721
1 633
1 321

204 528
L8L 492

746
648

164 993
144 530
LL4 592
L02 il7
118 190
95 481

41 990
38 556
I 106
I 164

115 420
105 145

494
461

109 566
100 164
67 157
6L 240
69 228
62 230

156 901
145 891
289 788
280 096

5 071
4 352

?80
28L

65
57

1
1

2L4

6

25

I8
18
20
38
81

3 556
t76

L0 279
93

8 073
9 696
9 186

33 451
69 287

301
12

183 977
726
657

168 670
138 479
L20 247
100 285

65 836
57 s7o
| 727
I 395

?20 332
187 036

733
650

168 103
138 989
119 376
99 257

Sc hl epper

15 348
491
t64
21?
196
376
665
115
388
715
28

698

53

576
136
715
405
202

61
57

1
1

208
181

154
134
115

95
119
89

259
20r
519
465

ö
5

585
225
7t4
529
893
457
659
694
290
892
169
316
996
971
114
921
575
051
458
018

60

I
?o2

t47

LL2

TL7

255

5t7

ö

378

645

29;

603

s0i

77ö

L24

85i

558

17i

?4L
22L
450
42?

I
8

370
234

525
045
895
3?3
889
67L
3L2
189
ffi2
968

153
318
793

23
u7
363
r53
@2
373
428

23
156

40
32
30
71

L57
I

125 504
97 062

256 328
264 875
479 ?77
433 711

9 287
9 340

?46
149

L26 428
99 348

259 969
205 123
491 263
441 300

9 144
6 184

220
L37

463 131

17.2 Schlepper in der Landwirtschaft 1987*)
17.2. 1 Nach kl,ll-Leistungskl assen

Land

Schleswig-Holstein.
Hamburg .... ..
Ni edersachsen . .. ..
Bremen . .. ..
Nordrhei n-!,ie stfal en
Hessen.
Rheinl and-Pfal z .. .
Baden-t'lürtternberg.
Bayern . ..
Saarl and .
Berlin (l,lest) ...

Bundesgebi et . .

Land

Schl eswig-Hol stein .
H amburg
Ni edersachsen
Bremen.
Nordrhei n-I'lestfal en .
Hessen.
Rheinl and-Pfal z
Baden-lllürttemberg ...
Bayern .
Saarl and
Berlin (l,Iest).....

Bundesgebiet .. .
*) Vierrad- Kettensch l eppe

derZusammengestel I t anhand
bil I igung.

I 249 417 144 110 209 011

17.2.2 Nach Größenkl assen der LF

084
245
t42
108
016
646
309
370
510
566

15

58 932
1 536

185 746
723

138 837
95 984
90 645

202 823
469 034

5 030
127

57 225
L 529

181 457
694

134 892
95 316
89 971

20L 921
465 051

5 018

402

24 834
42r
037
324
0t2
944
227
015
311
70t

64
890

betr i eb-
I ichen
Ei nsatz

1 707
7

4 289
29

3 945
668
674
902

3 983
12

L6 2L6

u. mehr

924
335
684
2?5
248
302
?09
612
116
34u

11
006

32 237
617

9? 812
28L

68 607
34 598
29 8LL
58 985

156 866
? 436

72
477 382

79

61
30
27
60

r52
1

437

Schlepper im Alleinbesitz landwirtschaftl icher Betriebe
c

von... bis unter... ha
an

11
19
19
4L
60

30
?2
20
53

148

548
246
038

76
199
235
370
007
396
941

16
072

24

46

L7
7
7

l0
t9

1

135

12

167

1

13

L4
15
16
36
84

184

766
209
905

46
586
472
0L2
605
855
608

13
077

29

4

t27I 233 20t
r einschl. Geräteträger. -
Anträge zur Gasölver-

E rhe-
bung 1 )

I 960 1970 L975 L979 I 987

r et

bi
ner nn un9e s

I n sgesamt

n u. me

I nsgesamt
u

-128-
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18 Düngemittel
18.1 Lieferungen für den Verbrauch in der Landwirtschaft

Je ha landw. genutzter Fläche

KaIk
(cao )Land

Schleswig-IIoIs tein

Hamburg

N iedersachsen

Bremen

Nordrhei.n-Westfa Ien

Hessen

Rheinland-Pfa1z

Baden-Wür ttemberg

Bayern .

Saarland ..

qerlin (West)

kg Nährstoff

1984/ 85
1985/86
1986/87
't 987 / 88

180,3
187,8
190 ,4
194,2

71 ,3
81r 1

68,8
102 ,8

88,5
79,5
91 ,0
83 r 0

165,3
172,3
175,1
179,5

65 ,4'74,4
63,3
95 ,0

81r 1

73,0
83,7
76 r7

1984/ 8s
1985/86
1986/87
1e87/88

9r4
13,5
25 r6
16 ,2

1984/ 85
1e85/86
1986 / B'7
1987 / 88

354,9
355,4
372,9
397,2

146,9
'l 35,5
130 ,7
123,0

225,9
203,3
206 ,6
189,4

447,9
513 ,4
521 ,9
411,3

129,5
129,9
1 36,3
145 ,3

53r6
49 ,5
47 ,7
45,o

82,5
'74,3
75,5
69,3

151,
173,
17 4,
1 50,

1984/85
1985/86
1986/ 87
1987/88

1984/85
1985/86
1986/87
198?/88

254,
27 4,
287 ,
307 ,

106,8
108, 1

105,2
111,9

157,7
141 ,7
155 ,4
158,2

286 ,1
302,2
320 ,6
257 ,7

156,7
169,3
178,3
192 ,2

65 ,7
66,8
65,3
69,9

96 r9
87 ,5
96 r5
98,8

163 r9
166,5
176,7
160,9

1e64/8s
1985/86
1986 / 87
1987/88

73,6
81r9
78,7
78,6

43,5
46 ,1
46,0
34,5

88,2
97 ,3
7 4,5

95 ,2
1O5 ,2
101 ,1
101,0

56 r2
59,2
59 ,1
44 r3

78,3
111 ,1
117,5

95 ,8

1984/ 85
1985/86
1986 / 87
198? i 88

67 ,5
71 ,6
8o ,2
57 ,2

43 ,2
44,5
47 ,2
36 ,7

63 ,6
63,2
64 ,0
50, 6

39 ,1
52 rB
58,4
54 r7

86 19
86 17
B7 ,9
70r2

51 ,8
66,0
63 12
76,0

1 e84/ 85
1985i86
1986/87
1987 / 88

128 ,6
128,9
133,1
134,1

90 ,9
85,7
81 ,2
71r2

117,2
108,7
105, 1

93,9

78,3
79,7
67,7
69,7

84 ,5
85, 1

88, 1

89 ,2

59r8
56,6
53rB
47 ,4

77,1
71 ,7
69 ,6
62 r5

1984 / 8s
1985/86
1986/ E7
1987 / 88

37 1,4
391,5
396,9
405,5

224 ,1
229 ,1
197,1
194,0

274,7
273,8
242,3
237,1

64,7
66,3
57 ,0
56 r 3

?7 ,3
84 ,4
97 ,1

108 ,8

1e84/8s
1985/86
1986/87
1e87/88

7rg
7 15

1 0,8
2r3

54 ,4
49 r0
36r3
28 ,0

32r2
33,0
26,8
20 ,4

41 r2
39 ,6
32 r3
22 r3

102,5
95 ,3

158,2
33r3

1984/85
1985/86
1986 / 87
19A7/88

62 r2
124,0
131,0
113,0

24 ,7
43 r 0
47 ,0
31 ,0

732,3
736,8
683 ,4
678,9

3
2
2
0

x
x
x
x

x
x
x
x

x
x
x
x

2
3

2

1

0

1

5
2
5
7

1

1

1

0

5
0
6

7
7
,|

8

45 ,3
45 13
38 r 6
46 t4

x
x
x
x

7
0
0
0

3
2
1

0

0
0
0
0

1

1

1

1

0
0
0
0

0
0
U

0

0
0
0
0

1

1

1

1

0
0
0
0

79
105
169
115

8
2
6
ö

3
5
5
I

70
95

152
108

x
x
x
x

x

x
x

1

6
5
4

3
4
f,

8

4
9
9
1

2
4
4

7
2
9
7

1

3
3
2

92,2
98,2

110 ,2
'79 ,4

x
x
x
x

x
x
x
x

9
5
5
5

9
1

1

B

4
I
0
1

53,8
55 ,2
58, 1

45 ,9

x
x
x
x

59,0
61 ,1
64,8
51r0

69 ,4 69,b
70r9
74r7
59 r 0

79,2
79,2
70,1
66r8

58
84
92
66

82
77
?7
72

60 r 8
61 ,3
56 r9
56r8

107 ,1
113,3
114 ,9
'117 ,8

5
1

5
9

272,7
294,6
338,4
374,7

I
7

5

2

2
1

2
ö
4

2
2
1

1

7
3
5
9

3
3
2
1

U

5
6
3

Gesamtlieferung
Phos-
phat

( P205 )

Ka1 i
(K2o)

Phos-
phat

( P2o5 )

Ka 1i
(Kzo)

Kalk
(Cao)

Stick-
stoff

(N)

Stick-
stof f

(N)

Wirt-
schafts-

j ahr
1 O00 t Nährstoff

Bundesgebiet . 1984/ 85
1985/ 86
1986/87
1987/88

1 451 ,7'l 515,'7
1 578,3
1 601 ,4

-129-

988, 1

932 ,0
931 ,7
864, 8

1 286 ,91 451 ,8
1 593,8
1 3'13,0

120 ,
126,
131,
133,

100,2
112,9
123 ,1
114,8



3
3
2

4
5
6

1 19792 1981
3 1985

1 570 921't 572 018
1 572 679

91
62
64

75
33
66

4 984
4 503
4 809

07
74
01

197 9
1 981
1 985

75 468
75 469
75 469

24 855
25 247
25 466

7 340
12 290
14 166

'7 26
834
77 4

102
103

82

5 508
5 658
5 908

Ham
4 869
4 941
5 149

7 1979
8 1981
9 1985

39 029
43 135
43'752

22
23
26

83
45
37

130 773
133 362
146 1s5

24 140
20 689
4t 598

43 713
48 326
28 666

19 305
20 357
24 239

Nieder
I 625
8 199

14 029

Lfd.
Nr.

25
26
27

197 9
1 981
1 985

40 422
40 423
40 424

10 269
11 ss8
12 168

596
223
219

2 1122 274
2 942

Bre
475

1 933
2 411

1 9 Bodennutzung
19. 1 cesamtf l-äche

!n

Erholungsfläche

darunter
Grün-

anlage
(420t

Schleswig-

Nordrhei-n-
16 298
15 821

Hes
2 804
3 538
5 272

Rheinl-and-

Baden-

6 618

156
779
80 9

72
08
99

840
245
99s

97
94

10 0

79
10

B4

32
28
30

47
47
47

3 406
3 406
3 406

35
35
35

21 296
21 514
25 279

0

2 6 786 1 881

20
3
9

5 086
5 466

225
284
460x

13
14
15

1979
1 981
1 985

16
17
18

197 9
1 981
1 985

51 9
647
'7 11

314
328
350

475
917
115

1 83 092
1 89 436

52 420
53 924

29 608
30 684
36 550

14 462
14 676

278
804
201

2 11't 3292 111 427
2 111 412

111 884
116 539
126 815

6 814
6 921
7 005

4 080
4 0594 178

7 080
8 089

10 57 1

19
20
21

197 9
1981
1 985

1 984 773
1 984 709
1 984 720

85 266
90 813

105 425

7 '753
ö tb5
I 915

4 129
4 159
4 730

5 952
7 543

10 754

22
23
24

197 9
1 981
1 985

75 352
75 246
74 085

I 652
9 172

10 51 1

13 101
13 722
16 243

194 280
1 99 00?
209 038

197 9
1 981
1 985

28
29
30

197 9
1 981
1 985

31
32
33

197 9
1 981
1 985

34
35
36

197 9
198'l
1 985

7 055 1347 055 0577 055 290

138 234 29 665

579a)

198 871
238 907
261 280

23 954
23 311
23 151

14 461
14 148
14 002

21 878
26 903
28 873

Bay'1 359
10 870
13 208

1 2351 410
1 607

Saar
1 235
1 102

624

7 323
7 0366 804

25 454
20 906
27 214

19 875
16 706
16 544

200
103

6 0542 510
256
570

48 005
48 008
48 013

19 334
19 470
20 111

9 772
11 533
11 292

1 267
2 286
1 967

1 025
599
526

65
29
5'7

4 3204 243
4 735

Berl in
3 648
3 403
4 108

5
4
3

25
25
25

x
x

4
4
4li

864 27s 1 287 662
869 1'75 1 360 171
869 359 1 488 533

'l 30 816b) x
142 122 68 536
127 353 x

36
77
74

Bundes
x
x

*) Ergebnis der F1ächenerhebung. - Verände-
rungen zwischen den einzelnen Erhebungen
dürften z.T. a.uch methodisch bedingt sein(Bereinigung, Umstellung und Aktualisie-
rung des Liegenschaftskatasters). - ge-

griffsbestinmungen si-ehe S. 55.
a) Einschl. Schlüsselzahl (300).
b) Ohne Saarland.

Gebäude- und Freifläche Betriebs f1äche
darunterJahr

insgesamt Wohnen
Gewerbe

und
Industrie

insgesamt darunter
Abbauland insgesamt

Schl. -zah1. +

Gesamt-
f1äche

( I ool2oo) (130) (170) (3oo) (310) (400)
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und Ackerbau
nach Nutzungsarten
ha

Verkehrsfläche

insgesamt

(500)

sachsen
212 337
214 858
219 925

men

Westfa len
195 519
200 646
20'7 606

Württemberg
159 198
17 1 659
175 753

ern
241 241
256 573
26'7 452

*)

x
1 061 181
1 095 433

987 663
9'7 7 309
956 094

Nr

Ho l-s te ln
59 s44
60 324
61 685

54 925
55 758
56 320

1 192 094
1 188 015
1 1'15 597

10 649
10 289
9 981

6 814
6 466
5 460

136 599
137 398
140 239

69 735
71 138
72 521

19 5'76
19 873
23 206

9 553
9 941

11 279

8 190
I 24'7
8 455

6 431
6 570
6 780

24 805
24 070
23 158

115
108
102

832
824
828

3 216
3 143
3 179

6 079
6 065
6 037

2 089
2 205
2 493

883
1 011
1 282

196 147
197 663
202 487

3 099 324
3 085 268
3 044 337

89 222
88 581
77 258

64 098
60 802
50 988

976 630
971 292
984 035

94 902
96 288

102 100

55 535
69 902
70 513

19 083
18 823
18 418

'I

2
3

burg

5 050
4 '78'7

4 934
2 976
3 466

15 491
14 b'7 7
13 795

110
58
31

195
189
160

639
674
739

4 496
4 622
4 642

1 709
1 608

985

10
11
12

169 940
178 351
1'79 351

1 916 733
1 897 948
1 857 383

1 478
1 432
1 229

5 903
5 703
4 382

833 679
835 800
838 063

49 556
50 080
52 052

34 67 1

33 758
34 740

7 250
7 460
7 725

sen't27 902
130 038
1 34 088

1 18 355
120 510
124 389

7
'7

48

77
81

127

832
833
835

113
514
'7 99

23 998
24 373
25 374

13 875
14 644
15 656

I 415
8 716
I 113

16
17
18

353
292
406

4
5
6

7
I
9

3
4
5

Pfalz
96 474

100 229
107 559

91 588
94 778

100 872

970 000
953 788
91 5 058

235
235
193

558
428
235

23 684
24 130
25 106

29 124
29 247
30 375

5 588
6 563
6 034

19
20
21

766 520
770'795
781 s27

154 125
155 793
150 1'7I

1 822 120
1 812 642
1 789 856

2 948
2 944
2 868

324
329
430

1 301 113
1 302 426
1 305 487

30 600
30 706
31 036

35 588
35 912
36 099

22
23
24

19 673
20 582
20 163

217 798
231 128
242 '7 45

3 933 003
3 872 880
3 820 729

11 673
13 692
15 46s

173
396

1 061

2 374 488
2 373 943
2 378 203

115 343
117 235
120 162

.l 45 356
145 305
1s5 442

80 284
81 374
80 424

25
26
27

land
13 426
13 932
14 856

11 63'7
12 074
12 884

126 490
123 518
120 164

16
14

3

178
1'7 4
164

84 874
85 363
85 058

1 989
1 997
1 996

3 855
3 856
3 400

2 556
2 547
2 035

28
29
30

(west )7 926
7 669
I 190

5 82s
5 580
5 961

3 728
3 542
2 424

60
42
45

3
I

13

7 613
7 659
7 705

3 135
3 162
3 244

864
1 553
1 078

31
32
33

14 091 451
13 953 658
13 718 595

116
117
107

513
402
223

79 165
75 400
63 848

'7 317 544'? 328 007
7 360 034

424 517
429 796
444 270

154 642
157 312
1 55 894

34
35
36

4
3
5

gebiet
1 13'7 407
1 168 962
1 210 503

352 342
357 983
37 3 99'7

Fl-ächen anderer
i'lutzungLandvrirtscha f ts f Iäche

darunter v'Iasser-
f l-äche

insgesamt darunter
UnlandHeide

WaId-
fIächedarunter

Straße,
bteg,
PIatz

insgesamt Moor

(7oo) (8oo) ( e00) (e50)(500) (650) (550)l51o/s2o/s3o)
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1 9 Bodennutzung
1 9. 2 Landwirtschaftlich

Barm-
schulen

l-n

Lfd.
Nr.

1

2
3
4

5
6
7
8

9
0
1

2

Schleswig-Holste in

Hamburg

Niedersachsen ...

Nordrhein- We st fa 1en

19e2 / 87
1 986
1 987
1 988

089 488
087 192
082 435
0'79 416

601 475
596 7 10
593 712
589 736

3 685
3 528
3 373
3 347

1982/87
1 986
1 987
1 988

'15 577
15 492
14 841
14 841

7 863
8 100
7 490
7 490

44
46
33
33

1982/87
1 986
1 987
1 986

2 740 364
2 736'175
2 732 656
2 132 656

1982/87
1 986
1987
1988

634 417
634 573
674 475
674 475

7 956
8 250
4 5124 512

11 638
1 1 s1B
11 291
11 291

63
35
66
66

10 428
10 510
10 048
10 048

2 145
2 1132 000
2 000

37
33
23
23

18
19
14
14

157
100
095
049

25
'7 'l

61
56

508
509
506
506

225
252
206
206

44
45
46
48

38
38
3838

39
39
41
46

22
24
26

472
3'7 5
304
022

13
14
15
16

17
18
19
20

45
46
47
4B

Bremen

1 986
1987
1 988

623
609
602
587

626
542
260
380

o90 628
095 217
094 078
088 260

5 559
5 194
5 167
5 057

3 891
3 821
3 655
3 607

58
98
70
13

1982/ 87
1 986
1987
1 988

776 730
777 943
778 27 1

77 1 841

509 704
513 815
509 560
509 747

406
131
o44
037

465
423
367
272

837
761
851
92'7

1982/87
1986
1987
1 988

732 363
727 526
720 285
719 065

427 751
428 114
421 248
424 561

662
238
259
145

905
831
039
906

1 982 / 8'7
1 986
1 987
1 988

517 s33
509 870
502 575
497 825

840 1 05
838 776
836 466
836 673

4 778
4 592
4 408
4 299

17 319
17 032
17 203
17 125

2 47s
2 257
2 239
2 546

1982 / 8'1
1 986
1 987
1988

63 5'72
54 809
43 317
32 015

2 089 040
2 093 607
2 090 986
2 0BB 44't

13 949
13 839
12 085
11 47 1

6 050
6 037
5 626
5 090

aa
79
04
16

1982/87
1 986
1987
1 988

68 084
58 s99
67 9s3
68 655

39 273
39 290
38 702
38 301

218
226
181
205

316
322
245
273

143
144
195
154

1982/87
1 986
1 987
1 988

385
415
318
318

9'7 2
957
948
948

145
160

B9
89

1 986
1 987
1 988

12 039 150
11 999 673
1 1 955 959
11 915 060

43 373
51 272
69 665
60 638

39 303
38 088
32 08931 133

49 816
49 137
48 295
47 238

19 216
19 107
19 73420 793

Bundesgebiet... 198

1 ) Infolge anderer Abgrenzungen ist die
"Landwirtschaftlich genutzte Fläche" nlchtmit der auf der Seite 131 nachgewiesenen

1982/87

21 Hessen . ....
22
23
24

25 Rheinland-PfaIz
26
27
28

29 Baden-Württemberg
30
31
32

33 Bayern .
34
35
36

37 Saarland
38
39
40

41 Berlin (West)
42
43
44

6
6
6
6

34
5+
34
34

I
3
3

9
1

4
4

2/ 87 72
72
7272

"Landwirtschaftsfläche" identisch (siehe
auch S. 15).

Land Jahr
Landwirt-
schaftlich
genutzte
Fläche 1 )

Acker-
land

Haus-
und

Nutz-
glirten

(Garten-
land)

Obst-
anlagen
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und Ackerbau
genutzte F1äche
ha

zv-
sammen

627 925
622 035
61 6 9b5
611 707

DauergrünIand

Lfd.
Nr.

478 411
480 909
479 113
480 013

120 941
120 141
118 807
118 484

B0 157
83 674
85 534
87 554

267 114
266 351
264 016
263 224

10 199't0 'l 43
10 816
10 751

335
375
420
416

281
3s4
928
928

690
650
911
911

2 703
2 3432 546
2 546

212
172
185
185

51
65
35
35

081 31 4
077 383
o37 122
031 122

26
27
20
20

59
01
70
10

392 801
385 71 3
418 7'76
418 776

407 224
402 313
402 486
402 486

12 830
13 156
9 090
9 090

't7 6
215
391
391

9
10
11
12

8
6

24
24

382
356
825
940

17
18
19
20

258
243
251
200

21
22
23
24

74
20
26
08

259
218
207
't7 6

25
26
27
28

287
297
328
338

29
30
31
32

437
375
467
361

33
34
35
36

26
23
46
51

37
38
39
40

17
17
22
22

41
42
43
44

078 37'.1
062 1 38
033 326
028 750

112 07 4
109 921
106 965
104 789

100 575
1 00 982
1 00 644
1 00 883

1

2
3
4

5
6
7
I

32
32
32
32

84
b2
67
67

5 886
5 519s 571
5 57 1

82
8379
79

3 289
3 330
3 271
3 330

674
673
670
670

50
53
52
53

8 420
7 80s
9 120
8 078

14 2
13 7
14 B
14 I

840
430
202
247

68
33
64
87

3
4
5
6

ö
4
6
6

20
39
87
87

868
879
87 1

871

20
26
41
41

3 124
3 230
2 859
2 859

51 I 188
499 934
493 347
483 885

194 270
186 919
227 278
224 801

1 55 355
160 510
140 272
136 179

11 783
11 069
9 987
9 887

20
21
19
19

146 770
141 336
1 1s 809
1 13 017

259 771
257 240
261 926
255 325

1 23 588
121 240
129 042
123 846

91 952
91 319
90 417
89 120

35 811
36 876
33 347
34 281

227
223
223
219

101 244
96 168
96 633
94 569

76 401'19 322
80 586
79 852

43 002
40 791
38 922
38 581

7 193
7 1497 061
6 245

503 555
499 563
494 898
490 641

53 065
s2 153
51 977
51 572

56 967
56 609
55 242
54 506

38
10
48
88

24 644
24 881
24 956
25't37

34
33
32
31

0?
29
70
30

1 103 449
1 096 689
1 092 253
1 087 834

03 885
02 467
98 711
96 764

92 812
88 584
90 346
89 135

46 661
45 589
45 160
44 997

67
43
79
00

027
507
502
582

14 872
15 575
13 776
15 313

46
60
88
98

4 196
4 365
3 278
4 841

513
507
650
630

81
87
83
89

259
288
274
274

1'7 2
191
199
199

17
13
41
4'l

53
66
12
12

84
80

10'1
87

28
2B
2B
29

0

:
:
0
0

4 582 648
4 536 913
4 480 539
4 449 443

2 386 299
2 370 337
2 270 986
2 253 472

005 904
994 516
069 260
062 430

Korbr^rei-
den-, Pap-
pelanla-

gen, Weih-
nachts-
baumkul-

turen

!{iesen l,läh-
wei.den

weiden
mit

AImen,
ohne

Hutungen

Hutungen,
Streu-
wiesen

Rebland
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Nr

-1 9 Bodennutzung
19.3 Anbau auf

ln

Ge

Brot
wel

Sommerweizen

Lfd

1 3 Bremen
14
15
16

17 Nordrhein-Westfalen
18
19
20

21 H."""rr2 )

22
23
24

25 Rhelnland-PfaIz
26
27
28

29 Baden-Württemberg
30
31
32

33 Bayern
34
35
36

37 Saarland
38
39
40

41 Berlln (West)
42
43
44

Bundesgebiet

11 1987 neu in den Eragenkatalog der Boden-
nutzungshaupterhebung aufgenommen; In den
Vorjahren z.T. l-m Somrnerwelzen enthalten.

(ohne

92 908

1

2
3
4

5
6
7
8

Schleswig-Holstein 1982/87
1 985
1 987
1 988

Hamburg

37 1

367
346
364

157
831
897
320

20
20
20
22

15
05
15
77

14
15
15
17

56
18
53
16

1 46 390
1 52 030
1 50 869
172 583

3 366
2 588
1 884
4 033

1982/87
1 986
1 987
1 988

4 244
4 163
3 773
3 773

2 138
1 924
1 96s
1 965

1 442
1 235
1 346
1 346

363
178
309
309

79
57
32
32

97
46
27
66

00
26
00
10

9
10
11
12

1982/87
1 986
1 987
1 988

Niedersachsen 133 083
098 411
066 419
052 342

470 622
46? 650
480 204
483 128

290 649
289 543
300 922
326 302

256 661
275 793
291 536
313 246

33 988
13 7s0
8 126

11 917

1982/87
1986
1 987
1 988

513
522
142
142

736
768
582
582

438
4s2
379
379

409
419
369
369

29
33
10
10

780 583
762'748
7s9 062
752 150

288
289
296
312

853
787
320
853

231 118
236 432
240 892
257 802

216 1 46
228 805
233 098
248 827

14 972
7 627
6 692
8 330

1 982/ 87
1 985
'1987
1 988

387 '7 97
386 442
372 184
372 621

'171 913
173 624
172 565
17 4 192

1 40 417
144 123
143 1 13
1 47 980

133
137
136
142

842
335
489
462

6 575
5 788
2 702
3 266

1 982/ 87
1 986
1 987
1 988

330 864
324 812
311 192
317 652

1 38 950
134 965
132 909
126 869

109
105
103
100

449
654
822
317

844
396
311

05
58
48
89

1982/87
1 986
1 987
1 988

66
92
30
32

102
96
93

1982/87
1 986
1 987
1 988

236
234
238
232

875
954
322
849

219 397
216 310
220 113
21 4 010

203'181
201 068
207 134
203 31 9

1982/87
1986
1 987
1 988

1 296 261
1 274 697
1 252 370
1 273 667

54
55
55
56

26
29
93
65

485 653
493 094
501 032
511 s52

437 208
456 907
470 064
486 649

48 445
36 187
24 738
22 268

1982/87
1 986
1 987
1 988

31 266
30 540
30 430
30 134

12 664
12 915
13 262
13 057

6 733
6 604'7 043
7 058

5 903
5 845
6 162
5 992

830
759
82s
969

1982/87
1 986
1 987
1 988

615
603
596
596

s64
561
514
514

45
46
47
48

1982/87
1 986
1 987
1 988

4 907 9574 811 9824 697 297
4 733 602

766
582
151
161

635 050
548 075
67't 422
7 43 369

504 549
555 779
590 342
667 665

130 511
92 297
5't 625
63 473

570 47 4
560 213
s53 232
565 205

15
15

9
9

616
242
562
353

74
28
74
60

6
I
6
6

)
J
1

1

8
0
7
7

2 070
2 072
2 094
2 133

Land Jahr lnsgesamt(einschI.
Körnennais ) zusammen

zusammen i{interweizen
(ohne Durum)

-134-

2) Roggen einschl. Wintermenggetreide.



und Ackerbau
dem Ackerland
ha

treide
getreide
zen
Hartweizen
(Durum) 1)

Lfd
Nr

4

;
5

50 259
47 987
47 261
44 461

170 765
164 697
1 45 508
143 014

142 834
139 646
127 635
113 038

468
484
299
17'l

23 366
22 162
17 336
24 867

692
689
619
619

2 046
2 205
1 698
1 698

520
550
387
387

144
157
140
140

376
394
247
247

177 941
176 229
177 505
154 819

2 032
1 878
1 77?
2 007

623 176
58'1 373
544 120
528 208

462 106
453 613
424 946
405 857

281 975
302 440
294 594
249 556

180
151
130
156

131
173
352
301

9
10
11
12

297
315
203
203

773
'7 49
558
558

506
490
400
400

364
376
260
260

142
114
140
140

13
14
15
16

54 613
50 871
52 914
53 001

3 122
2 484
2 514
2 061

343 206
338 704
328 31 8
305 061

284 796
294 470
280 399
255 151

58 410
44 234
47 919
49 909

17
18
19
20

31 496
29 501
29 452
26 212

210 538
207 420
193 467
1 91 355

14
14
13
13

53
71
10
86

10
11
10

9

84
76
86
42

36 969
35 295
32 224
40 044

21
22
23
24

12
10
38
22

299
201
349
530

1 88 s68
186 1 14
175 304
187 249

1 35 901
137 325
1 28 358
141 038

49 711
s'.t 253
48 105
40 380

190
072
252
658

25
26
27
28

1't 9
117
110

88

50
1259
95

20
55
82
95

1

2
3
4

5
6
7
8

1 260
1 139

1 103
645

3 922
2 252

7 463
4 120

6 230
2 635

56
97

1

:

358
319
954
014

26
25
24
24

845
715
019
330

398
083
700
194

439
416
404
381

282
28 1

277
250

86
86
80

100

111
105

97
109

34
13

i
38

15 617
16 97 4
16 243
16 280

861
670
966

302 840
293 403
281 209
295 901

197 892
197 439
1 90 203
202 733

85 920
91 873
92 883
93 293

972
566
320
440

29
30
31
32

58 41s
55 415
53 507
51 499

70't 758
676 798
644 1 47
555 306

531 078
521 525
500 301
516 922

27 4 339
291 663
283 557
279 443

256 739
229 862
216 744
23? 479

33
34
35
36

5 748
6 072
6 070
5 707

183
239
149
292

18 407
17 421
17 009
16 885

10 928
10 478
10 029
9 893

3 837
3 876
3 955
3 096

37
38
39
40

556
551
507
507

50
42
77
77

25
24
33
33

8
9

12
12

17
15
21
21

41
42
43
44

58 319
52 305
08 797
01 44s

1

1

1

2

3
3
2
3

5s9

7
6
6
6

091
602
074
797

ö
0

23 456
12 231

Futter- und Industriegetreide
Gerste

$Iinter-
gerste

SolIuner-
gerste

Roggen
winter-

meng-
getreide

zusEllnmen zusammen

423
413
412
378

11 860
10 792
10 709
11 463

-135-

1 958
1 947
1 849
1 835

049
355
820
948

206 646
265 877
221 191
110 044

761 403
681 489
628 629
725 903

45
46
47
48



Lfd.
Nr.

Schleswig-HoIstein

Hamburg

1 3 Bremen
14
15
16

17 Nordrhein-Westfalen . ...
18
19
20

21 Hessen
22
23
24

25 Rheinland-Pfalz
26
27
28

29 Baden-Wilrttemberg
30
31
32

33 Bayern
34
35
36

37 Saarland
38
39
40

1982/87
1 986
1 987
1 988

27 094
24 434
18 213
29 284

837
617
425
524

1982/87
1 986
1 987
1 988

515
555
302
302

11

10
10

1982/87
1 986
1 987
1 988

132 51 4
110 424
95 146
98 990

28 556
23 336
18 989
16 421

C,etrelde

1 9 Bodennutzung
19.3 Anbau auf

1n

Körner-
mais

377
529

76
6

236
167

1

2
3
4

5
6
7
8

9
0
1

2
5 o3;6 940

50
34
22
22

39 285
43 388
19 644
21 771

1 986
1 987
1 988

239
230
149
149

28
29
I
8

1 982/ 87
1 986
1 987
1 988

85 872
71 081
66 081
55 030

10 320
6 298
5 992
4 854

52 432
56 877
17 730
19 001

4 308
5 249

1982/87
1 986
1 987
1 988

62 562
55 920
49 546
46 400

)1
29
74
81

5 346
5 398
5 549
6 394

1 982/ 87

1 982/ 87

4
5
)
2

59
4'9
49
44

'7 37
888

43 036
38 375
35 674
36 110

1982/87
1 986
1 987
1 988

9 631
10 414
6 321
6 370

5;
31

36
33
55
28

1982/87
1 986
1 987
1 988

83 961
77 684
74 236
7'7 550

20 987
18 280
15 7 45
14 412

30 759
31 856
30 773
33 017

1 02;
1 206

49
37

33
3?
25
30

1 986
1 987
1 988

129 244
121 231
113 962
113 983

41 436
34 042
28 535
23 121

47 077
45 070
44 426
45 778

1982/87
1 986
1 987
1 988

31
67
41
69

348
376
101
072

195
204
't 17
142

61
55
54
55

1 349
1 280

438
351

84
13

41
42
43
44

45
46
47
48

1982/87
1 985
1 987
1 988

16
14
40
40

1 982/ 87
1 985
1 987
1 988

571 184
505 61 5
458 790
47 4 407

119 085
99 325
82 104
71 277

178 872
187 095
120 904
129 161

Bundesgebiet

1 ) 1 987 neu in den Fragenkatalog der Boden-
nutzungshaupterhebung aufgenommen; in den
Vorjahren vrar Triticale z. T. im Sommer-

Berlin (West) 9
4
4
4

1

1

0
0

18 0
19 8

menggetreide, Corn-Cob-Mix z. T. in Körner-
mais und die Futtererbsen in "alle anderen
Hillsenfrüchte" enthalten.

e
Futter- und

IndustrleLand Jahr
Hafer

Sommer-
meng-

getreide Triticalel )

-136-



und Ackerbau
dem Ackerland
ha

Corn-Cob-
Mix 1)

40 312
39 092

22 451
19 235

2eä
223

88
88

2 848
4 131
I 774
4 916

49
q8
94
94

Lfd
Nr

4ä
50

244
505
444
394

42 785
69 145

111 003
9s 07s

417
624
892
063

1 125
3 507

46
72

20
25
43
43

22
63II

694
1 223
1 554
2 559

766't 817
240
281

21
22
23
24

679
818

1 161
1 563

1 468
4 523

546
469

25
26
27
28

1 973
2 696
3 493
4 751

464
357
225
950

29
30
31
32

75
62
70
32

51
36
45
85

33
34
35
36

66
79

tb/
115

134
427

12
14

37
38
39
40

41
42
43
44

7 835
3 781

1

2
3
4

5
6
7
I

9
0
1

2

3
4
5
5

603
680

41 4
505

6 304
5 518

1 755
3 040
3 562
3 807

3 053
5 341
7 145
5 407

8 41 4
15 053
16 583
12 154

9 273
15 998
22 500
15 557

43
43

859
423

1 768
967

5 438
3 375

5 685
2 940

11 86;
5 453

I
I

11 907
17 054
37 699
36 136

17 05;
10 874

5 866
7 651

19 340
24 0'10

3 198
9 403
1 300
1 192

7
2

31
31

5
2

23
23

77
46
7'l
88

17
18
19
20

36
47

11 3
14 1

57
98

157
11 I

235
932
1'71
579

5
6

14
16

2 s2ä
3 438

1

2
1

1

41 4
186
940
968

4
12

1

25
71
10

7

265
265

0
0
0
0

5
5

0
0
0
0

0
0
0
0

446
835

73
69

50 825
29 129

2) Speiseerbsen und -bohnen, Wicken, Lupinen,
auch als Gemenge u.a.i vor 1987 auch Fut-
tererbsen.

Hiilsenfrüchte

insgesamt erbsen 1 )
Futter- Acker-

bohnen

alle anderen
Hülsenfrüchte 2)
(auch Hirse und

Buchweizen)

-1 37-

19 172
27 726
53 814
60 207

't5 142
4'.t 419
6 362
5 739

45
46
47
48



4
3
3
3

1

2
3
4

Lfd.
Nr.

Schl eswlg-Ho1 stein

Hamburg

9 Niedersachsen .

1 3 Bremen
14
15
15

1'7 Nordrhein-Westfalen
18
19
20

21 Hessen .))
23
24

25 Rheinland-Pfa1z
26
27
28

Baden-Württembe rg

33 Bayern
34
35
36

37 Saarland
38
39
40

41 Berlin (West)
42
43
44

473
488
504
459

17 691
17 150
15 875
16 719

1 9 Bodennutzung
1 9.3 Anbau auf

in

Hack

Zucker-
rüben

zur

'l 3

1982/87
1 986
1 987
1 988

30 000
28 241
26 181
26 126

4 5194 127
3 939
3 646

046
638
435
187

5
4
tr

5

5
6
7
8

26
24
25
25

1986
1 987
1 988

194
223
121
121

34
19
26
26

29
15
21
21

1982/87
1 986
1 987
1 988

241 216
239 133
234 558
235 310

75 552
79 011
82 028
82 926

6 2'79
5 599
6 3'77
5 '729

69 2'7 3
73 412
75 651
77 191

150
145
138
140

1982/87
1 985
1 987
1988

53
55
27
27

1982/87
1 986
1 987
1988

113 552
'l 10 961
1 07 038
105 354

18 076
1'7 64'7
17 442
16 465

55
05
97
12

15 421
15 241
14 845
13 952

1982/87

1982/87

1 982 / 8'7

20
22

2
2

81 213
80 533
78 094
78 729

21 897
21 841
21 474
20 892

22 316
22 676
21 802
21 982

18
18

0

2

031
801
981
186

II
4
4

6
6
3
3

2
2
1

1

50
03
39

1982/87
1 986
198'1
1988

43 383
40 314
38 694
35 444

10 094
I 72e
8 323
7 341

903
800
783
795

9 191
7 928
7 540
6 546

1982/87
1 986
1 987
1988

041
201
400
506

12 406
12 443
11 405
10 860

3 9054 405
4 009
3 708

I
7
7

1

8
6

43
42
39
38

51
48
45

152

29
30
31
32

1982/87
1 986
1 987
1 988

983
831
422

16 8'73
14 902
14 024
12 400

1 746
1 740
1 950
2 039

15 127
13 162
12 0'7 4
10 361

22 941
23 319
22 375
22 605

81 360
79 129'77 022
77 633

o29
847
814
725

499
431
415
409

55
51
60
58

444
380
35s
351

55 562

1 986
1 987
1 988

201 301
185 810
175 681
169 329

81 448
72 382
68 119
65 236

4 422
4 72'7
4 291
4 024

77 026
67 655
63 828
61 212

1 985
1 987
'l 988

0
0

:

1

1

0
0

2
2
2
2

6
7
7
1

1 986
1 987
1 988

35
35
24
24

14
15
15
15

1982/87
1 986
1 987
1 988

729 366
699 803
671 369
656 388

219 525
209 715
205 '7 42
199 330

20 447
20 224
20 579
19 332

1 99 078
189 490
185 163
179 997

Bundesgebiet

1) Vor 1987 in I'alle anderen Hackfrüchte"
enthalten.

2) Futtermöhren, Futterkohl u.a. i vor 1987

1982/87

45
46
47
48

397 553
390 482
375 651
378'166

auch Kohlrüben.
3) Auch unter Glas

Kartoffeln
Land Jahr

lnsgesamt zu-
s ammen_ frühe

mittel-
rrune

und späte

-138-



und Ackerbau
dem Ackerland
ha

f rilchte

Runkelrüben

RübengewJ.

Lfd
Nr.

'70
63
58
51

1

2
3
4

5
6
7
I

4
4

4 156
4 490
4 4624 334

40
53
45
50

7 408
6 338
5 773
5 240

8
1

1

0
4
3
I

34
18
49
52

756
646

77
71

6 067
6 401
5 848
6 534

5 615
5 885
5 426
6 148

21
22
23
24

851
744
237
21 4

4 461
5 743
4 919
5 573

81
49
50
76

25
26
27
2A

x7 392
7 586
6 642

29
30
31
32

073
221
567
691

I 5'14
9 081
9 042
9 448

7 675
I 131
I 041
I 414

33
34
35
36

103
104

55
55

44
100

19
19

386
400
287
287

892
891
776
776

14 664
13 435
12 625
11 151

4sä
507

969
885
458
540

't0 982
11 698
10 569
12 929

9 805
10 599
9 424

10 145

9
10
11
12

23
22
20
20

71
73
58
58

19
20
16
16

13
14
15
16

12 886
1 1 319
10 291
9 155

377
462
938
797

358
750
962
599

10 903
12 300
11 364
12 979

17
18
19
20

440
538

273
208

97
101

183
210

55
66

1

1

2
3
0
0

13
14
13
15

11 090
9 520
I 412
6 78s

302
225
388
325

4 848
5 236
5 1524 971

15 368
13 398
12 125
10 055

380
364
252
296

7I
I
7

9
6
8
7

55
10
52

37 420
33 078
29 647
25 440

326
329

13

491
40'l
362
294

29
5

15
't4

344
363
335
291

274
281
277
251

37
38
39
40

200
19'7
183
183

96
99
94
94

41
42
43
44

11
8
6
6

5
5
2
2

79
66
96
96

x
55 437
52 016
54 875

Gemüse, Erdbeeren und andere Gartengewächse

xohlrilbenl )

2l
alle

anderen
Hackfrilchte

insgesamt
Gemüs.e,

SpargeI, Erdbeeren
(ohne Samen-

bau) 3)

105
93
85
73

498
941
155
353

1 84ä
1 972

-139-

58 202
63 508
50 265
64 625

45
46
47
48

8



I 9 Bodennutzung
1 9. 3 Anbau auf

ln

Handels
ö1

Raps
Lfd.
Nr.

z\J-
sammen

1

0
1

1

1

2
3
4

5
6
7
8

9
0
1

schleswis-Holsteln .... l33Z/r,
1 987
1 988

Hamburg

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen ... 1982/87
1 986
198'7
1 988

364
441
359
316

88
76
53
69

94 409
92 716

110 060
94 786

92
91

108
92

957
245
316
'773

1 08 556
93 290

1982 / 8'7
1 986
1 987
1 988

493
509
510
510

665
556
951
951

612
556
938
938

1982/87
1 985
1 987
1 988

1 079
1 03s
1 118
2 't20

97
64

127
64

38 321
40 762
66 335
61 595

33 978
35 712
60 365
55 869

944
944

61 590
56 942

1'7'7
177

13
14
15
16

1982/87
1 985
1 987
1 988

52
53
42
42

105
98

19'7
197

82
78

156
1s6

0
0
0
0

20
z9
18
94

25
26
27
28

17
18
19
20

45
46
47
48

2 3652 354
2 450
2 554

90
97

148
66

20 961
22 911
33 446
32 539

19 678
21 404
31 621
30 403

21 Hessen .... 1982/87
22 1986
23 1987
24 1 988

Rheinland-PfaI z

654
'702
657
513

38
44
33
24

19 '7 56
24 097
37 995
42 337

37 14;
42 013

'1 9 399
23 839
36 938
40 082

1982/ 87
1 985
1 987
1 988

368
375
357
439

12
19
12
58

14 248
15 132
27 591
28 011

'78
85
62
25

31 845
30 725

25 s4:6
26 490

54 13;
53 210

115 294
96 638

3) Körnersenf , Körnersonnenblumen u.a
4) Siehe Sondertabelle S. 154

1

1

2
1

29 Baden-Württemberg ....
30
31
32

33 Bayern ..
34
35
35

37 Saarland
38
39
40

41 Berlin (V'Iest)
42
43
44

1982/87
1 986
1 987
1 988

1982/87
1986
1 987
1 988

8'77
928
973
982

1 224
1 166
1 073

50
58
37

41 668
47 465
58 621
58 305

35 888
42 741
52 287
48 138

22
28
52

82 991
98 138

135 058
117 123

62 695
77. 7 46

1 14 188
94 935

1982/87
1 985
198'1
1 988

69
81
58
40

047
252
644
951

1 62;
1 940

010
196
571
825

1982/87
1 986
198'1
1 988

103
98
89
89

1982/87
1 986
1 987
1988

x
7 800
7 779
9 378

x
373
470
3'71

314 183
343 137
471 926
437 813

857
409

279
307
428
384

377
502
242
544

U

0
0
0

0
U

2
U

8
8

1

1

0
0

1

0
0
0

Bundesgeblet

1 ) Auch unter Glas.
2l Yor 1 987 In I'alIe anderen Handelsgewächse"

enthalten.

437
402

Gemüse, Erdbeeren
u.a. Gartengewächse

Land Jahr

Blumen und
Z ierpflan-

zen einschl.
Stauden und
Jungpflanzen

(ohne
Samenbau) 1 )

Gartenbau-
sämere ien,

Vermehrungs-
anbau und
Blumen-

zwiebeln u.
-knollen 1 )

ins-
gesamt z\-

sammen

-140-
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und Ackerbau
dem Ackerland
ha

gewächse
früchte
und Rübsen

hlinterraps

a) Einschl.
gebieten.

92
90

107
91

4s8
351
977
520

499
893
340
253

596
548
916
916

16
8

22
22

32 868
34 58s
59 289
54 246

110
027
076
623

75
68

155
155

18 914
20 850
31 116
29 701

'764
553
505
'7 02

19 071
23 598
35 594
39 624

328
241
344
458

11 441
12 310
20 997
18 488

637
675
865
937

34 845
41 018
50 730
45 920

2 043
1 723
1 557
2 218

59 300
72 791

111 332
92 155

3 395
4 955
2 856
2 780

862
993
467
't54

148
203
104

71

27
29
42
37

30
12
'?3
79

176
428

64
89

Lf il.
Nr.

1

2
3
4

5
6
7
I

2
3

z

7
7

7
0
1

1

111
243

1 114
870

21
21

120
236

104
86

105
425

6eä
1 506

147
155
177
187

o)
91

106
107

9
10
11
12

13
14
15
16

17
18
19
20

21
22
23
24

000
051
049
989

120
141
167
214

276
327
162
319

29
30
31
32

41
42
43
44

19 520
19 510
19 164
19 647

59
91
48
20

45
46
47
48

189
407

25
26
2'7
28

212
483

3 895
6 658

1 53ä
4 589

a
a
d

221
224

88;
1 4'79

18 400
18 369
17 997
18 433

33
34
35
36

232
244
242
206

37
38
39
40

0

0
0

0
0
0
0

22
60

33
55

947
288
670
065

I
10

7
10

04
72
05
44

27
28
27
28

1 1572 506

andere
Ölfrüchte 2) 3)

auch für
technische

Zwecke

Hopfe ,r4 ) TabakSommerxaps,
Winter- und
Sommerrübsen

FIachs
(Lein) 2)

Einzelangaben aus anderen Anbau-

-141-

84
1s 3

59
60



Lf .I.
Nr.

19 Bodennutzung
19.3 Anbau auf

1n

lnsgesamt

1

2
3
4

5
5
7
I

Schleswig-Ho lstein

Hamburg

9 Nledersachsen .
10
11
12

1 3 Bremen
14
15
15

17 Nordrheln-Westfalen
18
19
20

21 Hessen
22
23
24

25 Rhelnland-PfaIz
26
27
28

Baden-Vttirttemberg

33 Bayern
34
35
36

37 Saarland
38
39
40

1982/87
1 985
1 987
1 988

1982/87
1 986
1987
1 988

1e82/87
1 986
1987
1 988

20
20
20
20

1982/87
1 985
1 987
1 988

1982/87
1 986
1 987
1 988

1982/87
1 986
1 987
1 988

23
30
18

5

988
997
876
201

u)
415

676
782
247
230

1982 / 87
1 986
1 987
1 988

1 231
1 274
1 264
1 236

74
44
59
63

242
724
009
452

4

96
96
95
9110

290
632
241
241

3 554
4 601
4 022
3 720

597
358
185
135

193 294
225 741
232 684
228 126

52

7
7

1

0
0

ä
0

391
351
539
539

141
360
398
721

142
147
110

28

156 407
1'16 483
165 000
1 65 559

:

14
26

0
3

5

:9
9

7
5
9
9

432
551

93
64

22
81

16
41

105
47

0
0

220
735
905
907

52
54
51
48

488
506
493
500

29
30
31
32

1982/87
1 986
1 987
1 988

190
227
194
226

155
18
25

5

1 oeä
1 320

106
586
621
845

31 151
33 945
30 234
28 436

5 045
5 372
4 815
4 634

90
89

113
113

177
254
223
215

923
528
942
233

1982/87
1 985
1987
1 988

285
367
525
449

88s
'119

55
42

1982/87
1 986
1 987
1 988

1 600
1 772
1 548
2 004

784
484
502
511

153 677
152 760
147 781
14s 281

0
2

41
42
43
44

1982 / 87
1 986
1 987
1 988

45
46
47
48

1982/87
1 986
1987
1 988

9 191
10 653
9 881

10 599

3 336
2 583
1 183
1 017

Berl j.n (West)

Bundesgeblet

1) Vor 1987 in "alle anderen Handelsgewächse"
enthalten.

2) Zichorien, Toplnambur u.a.i vor 1987 auch
Flachs, andere ölfrüchte wl-e Körnersenf und

Körnersonnenblumen sowle Heil- und Gewürz-
pflanzen.

Handelsqewächse

Land Jahr Rüben und
Gräser zur

Samen-
gewlnnung

Heil- und
Gewflrz -

pflanzen 1 )

a1le
anderen

Hande 1 s-
gewächse 2)

-112-



und Ackerbau
dem Ackerland
ha

Klee, Kleegras
und Klee-
Luzerne-
Gemlsch

Futterpflanzen
Lfd.
Nr.

34
26
2022

e7
21
99
78

76
51
64
22

40 662
37 494
36 592
37 620

51 785
55 131
55 944
51 188

232
428
310
345

654
930
s88
s88

605
684
564
564

35
38
23
23

1

2
3
4

5
6
7
I

a

3
5
5

752
665
943
602

5
5
8
I

13

77
77

11 13
14
15
16

030
988
053
415

104
110
111
242

17 029
19 578
15 652
14 495

173 922
202 739
213 119
208 762

1 209
2 326
2 739
3 212

5 614
1 781

26 110
42 166

9
10
11
12

42
38
78
78

337
322
399
399

62
62

475
233
264
375

182
107
294
302

14 515
17 341
1s 055
14 095

1 38 785
156 69'7
148 275
1 48 958

5 849
5 886
5 737
5 358

2 052
2 026
1 749
1 322

56
05
83
15

39 87s
41 791
39 584
37 679

674
578
558
571

5
2
6
6

1

1

23
26
26
25

449
105
111
928

432
433
400
381

17
18
19
20

21
22
23
24

59

352
1 '123

Flächen, dle gegen Entschädiqung nlcht be-
stelIt wurden (Grilnbrache-Programm) .

699
989
627
600

35
44
38
39

4
6
4
4

5 458
5 5324 899
4 591

932
968
87 1

942

18 533
18 960
17 803
16 874

539
496
034
429

923
940
767
976

25
26
27
28

38 870
38 785
37 819
35 710

9 387
I 744
I 679
7 887

9 639
I 746
7 965
7 979

94 7 42
95 647
91 564
90 953

039
838
754
752

99
36
08
54

29
30
31
32

1 00 392
101 187
97 733
97 988

14 595
14 139
12 216
11 206

1s 328
20 292
12 848
14 831

356 422
370 394
366 928
372 261

1 483
723

4 180
4 621

2 420
2 148
2 420
2 416

33
34
35
36

695
799
678
634

250
311
252
291

499
681
438
403

41
55
55
05

50
26
92

101

298
410
219
172

37
38
39
40

39
31
68
68

11
14

7
7

20
23
14
14

41
42
43
44

157 278
1 57 0s5
151 302
150 359

92
'74
46
24

106 762
116 525
97 795
98 573

878 571
945 939
937 566
930 874

6 720
6 534

12 034
12 105

957
076
862
033

45
46
47
48

35
35
33
32

6
I
z
2

22
19
31
31

12
9

33
52

285
274
252
232

2
5
5
5

3) Futtererbsen, Wicken u.a.r auch aIs Gemengezur Grünfutter-, Sllage- oder Heugewinnung.4) Ab 1987 in Niedersachsen einschl. der

Luzerne
Grasanbau

(zum Abmähen
oder

Abweiden)

Silomais
(einschl.

LLeschkolben-
schrot)

alle anderen
Futter-

pflanzen 3)

Zum Unter-
pflügen best.
Hauptfrilchte

aIs Grilndilnoung
u. Schwarz-
brache 4)

-143-



WeizenLand Jahr
ins-

gesamt
(elnschl
Körner-
mals)

zu-
sanmen zu-

sammen

I sommer-
I weizenI (onrr.
lourum) 1)

Winter-
welzen
(ohne

Durum)

Hart-
welzen
(Durum)

Roggen

1 9 Bodennutzung
1 9.4 Hektarerträge der Haupt

1n

Ge

Brotgetreide
Lfd,
Nr. Winter-

menq-
ge-

treide

1 Schleswl-g-Holstein 1982/9'7
2 1986
3 1987
4 1988

Hamburg 1982 / 87

61 ,2
66,3
61 ,5
58,3

65
71
65
72

58,7
64 ,7
60r5
63,2

4
7
0
A

'73 3
6
3
0

73 rB
80,0
74 16
79,6

50,5
53 ,9
50,5
52,0

42,0
46 ,2
34,8
47 ,4

41 ,1
44 ,3
36 19
42 ,7

50,8
54,1
52 ,4
50r5

79
74
79

5
6
7
I

1 985
1 987
1 988

54,9
58,8
56 ,6
60,2

67 ,2
76,O
7113
72 t6

68,2
77 ,1
71 ,9
73,3

40,0

9 Nledersachsen .
10
11
12

1 986
1 987
1 988

49 ra
55,2
52 ,6
52 ,1

53,6
61 ,5
57,6
57,0

62,1
73 r2
68,7
66 12

63,6
74,1
69 ,1
66 i9

50 ,5
54 12
54,3
49 ,0

39,9
42 ,4
38,9
37 ,9

42,2
46,9
41 ,3
41 ,9

1982/87

1982/87

52,3

52 r3

57,6

51,0

55 ,3

51 ,7

57,3

13
14
15
16

37
38
39
40

Nordrhein-westfalen 1 982 / 87
1 986
1987
1 988

H""=arr4 )

54,6
59,5
55,2
59 r 3

59 ,3
65r0
50r5
64,2

63,3
69 ,2

64 r1
69,8
64,8
69 ,4

51 ,'7
52,6
52 ,4
51 ,2

43 ,2
46,2
43,2
42 ,4

47 ,5
51,3
47 ,4
48,0

17
18
19
20

1e82/87
1 985
1 987
1 988

51 ,0
53 r B
50 ,5
55,2

55,7
60r3
55 r 1

60 ,4

58 ,7
63 ,4
57 ,7
53 r 0

59 ,1
63 19
58 ,3
63,5

51 ,1
53,8
44,9
49 ,9

42,3
45 ,1
42,5
45 ,3

64 ,4
68,8

8
2
0

52
53,60,

1 982 / 8'7
1 985
't 987
1 988

45 ,7
46,6
45 ,3
49 ,9

50,5
50r3
50, 1

56,6

25
26
27
28

1982/87
1 986
1 987
1 988

47 ,5
45 ,1
46,6
57 ,1

53 r 6
53r5
54,0
60,6

45 ,5
46 ,4
49,8

41 ,3
41 ,0
39 ,1
43 ,8

41 ,6
43,0
4'l ,4
44,6

21 Rhelnland-Pfalz
22
23
24

Baden-Wilrttemberg

29 Bayern
30

.31
32

40 ,7
39 ,1
39 ,4
45 ,4

42 ,9
41 ,3
41 ,2
49 ,4

53 r 1 45,8

33
34
35
36

1e82/87
'1 986
1 987
1 988

50 ,7
49 ,0
48 ,0
60 ,7

51 ,5
49,8
48 ,7
62 r0

51 ,9
50 r 3
49 r0
62,5

40 ,9
40 ,7

43 ,0
42 ,6
42 r0
46,5

46,3
46 ,1
44,2
51,0

47 ,3
46 ,9
44 ,8
51 ,9

39 ,4
40 ,4
39r5
46,1

Saarland

Bundesgeblet ... 1982/87

elnschl. Hartr^reizen (Durum) .
elnschl. Trlticale.

45
43
43
52

5
5
n
7

1 986
1 987
1 988

49,2
49,3
46,5
60,2

54 r3
55 ,4
51rB
69 ,4

56 ,3
57 ,4
53,5
72 r0

57 13
58,1
54 ,1
72,'7

4'l ,5
48,5
46 ,1
59r3

38,8
38,8
35r4
43,8

43 ,2
44,5
41 ,2
51 ,1

41 ,8
44,8

42,8
41 ,5
42 ra
43 ,6

39 ,2
38 ,7
39 ,5
41 ,0

1 986
1 987
1 988

50,7 55,3
53,2 59,0
50,6 55,3
57,3 53,5

59 ,2
63,1
59 ,4
68 ,4

50,1
64,0
60,0
59r0

48,6
49,o
47 ,1
53 r7 54,3

40 ,7
42 ,7
38,8
41 ,7

47,1

3) Ab 1987 elnschl . Corn-Cob-lvlix.
4) Roggen elnschl. wintermenqqetrelde.

1) Vor 1988
2) Vor 1988

z.a
z.T
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und Ackerbau
feldfrüchte und der W1esen
dt

treide
Futter- und Industriegetreide

Lfd.
Nr.zu-

sammen

56 ,4
59,8
56rB
61 ,6

58,1
60,8
58,3
65,5

61 ,4
64 ,1
61 ,0'11,8

41 ,0
43 ,6
40 ,7
43,2

47 ,8
54,3
46 ,7
47,O

40,5
48,8
41 ,6
41 ,4

57 ,2
63,2
27 ,2
70,7

35 ,7
37 ,5
32 ,1
40 ,4

1

2
3
4

51 ,0
53 ,7
E' 2

56 ,1

52 ,3
55,0
53 r 5
59 ,2

56 r0
58,5
56 ,0
63,2

41 ,2
44,6
42 r3
40 ,'7

47 ,3
50r6
46,g
42 ,7

41 ,8
38 r B

63 ,2
54 ,3
70,?

30r9
34 ,1

38,9

55 r 9

49 r3

49 ,5

50 ,4

48,9

51r5

58,8

45,6

24 r0
33r3

34 ,1
36 r9

56 ,4 32 r0
32,0
25,O
26 ,4

38,3
40,6
37 ,8
33r5

9
10
11
12

5
6
7
8

3
4
5
6

46 ,4
49 ,5
48,2
46,o

47,2
50 r 5
48,7
48,3

51 ,0
52 r9
50,9
54,5

44 ,7
47,0
47 ro
38,3.

40 12
43,7
42 ,1
36 ,2

30 r 9
34 ,1

39'
48,

40,9
43 r5
42,8
38,5

41 ,2
45,6
43,9
38,2

39,9
41 ,3
40 ,6
42 ,0

52,1
55 ,2
51 ,1
55,6

50,3
53,6
49 ,9
52 ,5

43
39
43
50

44,6
42r1
40 ,5
52 ,4

57 ,8
63 ,2
54 r3
70,7

41 ,4
44,3
43 ,4
38,5

5
7
7
0

3
4
U

9

38,7
41 ,0
36,1
42,8

54 r1
56 ,6
52 ,4
58,5

42 ,4
45,9
43 ,4
40 ,7

43 ,9
46,9
44,9
39 ,9

65r0
73,9
65,0
77 ,0

39,3
40 ,7
38,5
38,4

46,7
47,8
45 ,7
49,6

49 ,4
49 ,7
46 ,9
53,6

52,8
52 ,3
48,8
58,3

40 ,1
42 ,4
41 ,7
39 ,4

68r0
73,4
73,1
17,8

34,8
40 ,2

32,o
34,1
32 ,1
33,1

17
18
19
20

41 ,8
43,6
41 ,4
45,0

43 ,4
45r0
42 ,1
46,6

48,9
47,6
42,6
54 ,6

40 ,2
43,5
41 ,9
43 ,4

37,5
39 ,4
39 ,4
39,5

38r3
41 ,6
39 ,7
39,9

60,8
61 ,1
58,4
63,6

31 ,7
40,6

36 ,7
37,9
3'7 ,8
36 r 5

21
22
23
24

44 ,1
42,7
40 ,4
50 ,7

49 ,8
43 ,5
44,5
59 ,1

39 ,2
40,2
35r3
44 ,5

43,5
46 ,1
41 ,1
44 ,3

39r3
39,1
41 ,7
43 r2

40,7
40 r a
42 ,1
44,7

46,O
44 ,7
42 ,9
51 ,7

38
41
41

37 ,3
36 ,2
41 ,2
40 r 8

37 ,2
38,2
41 ,2
40,9

4'l ,7
48 12

39 ,6
41 ,4
39 ,7
41 ,5

25
26
27
28

65 12
72,9
55r8
79,8

35r8
38 ,0
33,8
38,4

29
30
31
32

31 ,7
34 ,2
32,1
38 ,3

33
34
35
36

43,9
39,2
42,6
50 r6

48 ,6
42,9
4'7,3
54 ,5

40,3
36r0
38,1
4'1 ,3

42 ,6
40 ,4
44 ,8
52 ,4

70,5
58,1
85 r6

26 r4
34,8

40,
37,

65,6

47
59

30,
31,

6
9
9
0

32,
35,

3
7

9
5

2
3

37 8
5
6
5

8
0

2

63 r 5
70,3
63,5
77,8

41 ,
'10,

26 ,2
37,5

43 ,1

Hi.llsenf rilchte

Gerste

zu-
sammen

Winter-
gerste

Sommer-
gerste

Hafer
Sommer-
meng-.r

getreidez'
Tri-

tlcale
Körner-
mais 3)

Futter-
erbsen

Acker-
bohnen

46 ,4
47 13
45,6
50, 1

46 r3
52 r2

52 ,4
51 ,6
49 ,9
58,3

40r3
41 ,7
39r5
42,9

45,0
43rB
43,0

-1.f 5-

50,1
28 ,9
35 r 3

36 ,6
38,4
36,2
36 ,0

37
38
39
40



Kartoffeln
zucker-
rtibenmIttel-

f rtihe
und

späte
zlJ-

sammen frühe
Land Jahr

Hackf rilchte

1 9 Bodennutzung
1 9.4 Hektarerträge der HauPt

Ln

Runkel-
rtlben

zur Rübenge$rl-nnung

4O9,1

450 ,7
423,0

Lfd.
Nr.

1 Schleswig-HoIstein 1982/87
2 1986
3 1987
4 1988

Hamburg ....

322 ,1
367,8
306 ,8
310,7

243,3
262,7
255,4
261 ,0

331,3
381,9
314,3
317,9

409 ,
448 ,
311 ,
452 ,

793,9
ggg ,3
6'73 ,8
819,4

7
4
0
5

5
6
7
8

1982 / 8'7
1 986
1 987
1 988

319,3
363 ,7
347 ,3
330,8

267 ,6
288,5
291 ,6
275,7

327,3
384,1
350,3
343 ,7

514 ,6
447 ,9
428 ,9
3'7 1 ,8

Niedersachsen

13 Nordrhein-westfalen
14
15
16

Hessen

21 Rheinland-PfaIz
22
23
24

1982/87 354,8

1e82187

9
10
11
12

25
26
27
28

1982/87
1 986
1987
1 988

301,4
314,3
32'7 ,8
290,4

359,3
386,2
406 ,2
359,5

446 ,
476,
450 ,
423 ,

'736,3
182 ,'7
762,6
'758,5

1 986
1 987
1 988

364
402
437

286 ,6
264,4
340,1
346 ,8

380,
413,
454 ,

490 ,4
499,1
511 ,9
532,9

924 ,1
940,6
030,5
035,4

354,5
381 ,1
400,1
364,0

1

7
7
0

6
4
4
1

281,4
352 ,8
2'75,O
339,2

17
18
19
20

366 ,
6
5
7

1982/87
1 985
1987
1 988

246,5
300,5
257,1
296,0

41 4,2
485 ,8
495,3
489 ,8

2'78,3
348,0
273,3
334,5

1 986
1 987
1 988

277,3
306 ,5
295,3
307 ,7

257 ,5
274,2
295 ,3.292,5

285 ,4
324,3
295,3
315,5

520 ,2
534 ,9
565,3
535,5

278,0
307,4
217 ,2
322 r3

044,0
o17 ,9
079,1
014,1

909,5
954 ,7
129 ,8
978,0

164,8
198,'7
191 ,9
234 ,'7

Baden-Wtirttemberg 1982/87
1 985
1987
1 988

234,5
241,4
238 ,3
264,5

283 ,1
315 ,2
213,8
333,6

519,9
550 ,2
545,1
537,6

29 Bayern .
30
31
32

33 Saarland
34
35
36

Bundesgeblet

1982/87
1 986
1 987
1 988

300,5
335,2
271,5
396,6

234,9
243,5
225 ,9
2gg ,4

304 ,2
341 ,6
27 4 ,5
403,6

550,
574,
54'7 ,
548,

098,2
179,1
172,6
138,9

1982 / 87
1 986
1 987
1 988

23'7 ,4
308,1
273,7
317 ,8

242,5
321 ,9
284,3
332,1

695 ,
804,
820 ,
897 ,

195,6
2O5,5
211 ,2
231 ,2

0
3
4
3

416,5
6
0
0
5

37
3B
39
40

1982/87
1 986
1 987
1 988

319,8
352,4
332,3
372,9

1) Ertrag In Grünmasse.
2) Ertrag in Heu berechnet {einschl. Griln-

futter- und Vteldenutzung) .
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266,9
274,7
288 ,5
294,5

325,2
360 ,7
337,1
381,4

4gg ,8
518,8
507,1
490 ,8

995,6
043,0
049,0
034,4



und Ackerbau
feldfrljchte und der Wiesen
dr

Handelsgewächse
ö1f rtichte

Lfd
Nr.zu-

sammen

30 ,7
36,7
29 ,0
31,0

22,8
23 ,1
23 ,3
22,8

3'78,5
430,2
275,1
424 ,7

81,8
82 r9
79,6
86 ,8

85,3
84 ,1
82 r7
86 ,4

76,7
'77,3
78,1
65,3

27 16
30,4
26,0
28,6

27,7
30r5
26 ,1
28 ,7

21 ,5
23,0
22,3
23 ,9

411 ,0
456 ,4
397,5
456,7

61 ,3
73,8
70,2
75,1

64,2
73,0
80 ,0
80,0

77,3
7'7 ,3
78,1
65,3

59 ,7
72,6
82,3
74,5

28
3l
29
28

30,'7
36 ,6
29 ,0
30 r 9

28 ,0
31 ,4
29,8
31 ,6

85,
86

1

2
3
4

5
6
7
I

61
74
67
75

3
3
9
6

80,8
82 ,3
78,0
83,9

87,
102,

96 ,9
97 ,9

100,7
103,4

86
90
87
85

76,0
78,7
77,7
82 ,4

83r 3
86 ,7
88,4
88,5

6
1

6
3

4
3
1

9

29,0
29,3
30,8
34,6

28,'1
28,8
30 r 5
34 ,3

28 ,1
31,1
29,O
28 ,8

20 ,5
23,0
22 r3,? o

417 ,9
442,6
406,9
466 ,4

88,0
89 ,1
92,2
96 ,7

77,6
77,3
78 r1
65,3

87 ,8
88,8
92 r0
96,6

9
10
11
12

28 ,3
31 ,6
29,9
31 ,7

22,0
23,5
22 ,9
27 ,2

453 ,
494,
443 ,
482,

82,0
93 r 5
90,3
77,6

76,7
86 ,7
74 r1
83,2

74,8
77,7
77,1
77,7

13
14
15
15

27 ,8
30,8
29 ,4
31 ,1

27 19
30,9
29 ,5
31 ,2

21 ,6
24,8
22 ,5
25 ,0

505 ,5
506 ,7
511,8
492 ,6

66,3
69,9
74,4
69 12

69 ,3
77,0
74 r4
68 ,4

82 ,9
87 ,8
92 r1
87,9

69 ,5
76,9
71 ,0
67,9

65,0
69 ,4
74,3
69 ,1

17
18
19
20

26,2
27,8
29 ,1
28 ,5

26 ,4
28 ,1
29 ,4
28 ,8

483,5
512,2
493 ,3
530,0

'71,9
67,9
81r5
75 r4

75 rB
72 r7
87,6
80,0

78,1
73,9
89 r 5
81,3

73,9
69 ,5
85 ,6
77,9

71,6
67 ,7
81 ,1
75,2

21
22
23
24

27,7
29 ,3
32 ,8

27,5
28 r0
29 ,6
33,3

19,8
20 r8
19,8
22 r5

465 ,2
496 ,2
446,0
505,5

72,5
1a I

74,5
76,8

78,7
80,9
80,8
81 ,6

81,0
83,3
81r8
83 ,2

25
26
27
28

22,4
22 r5
22,9
25 ,4

478,6
489 ,6
457,6
509,8

82 12
82,5
83,0
87,o

91 ,7
92,0
91 ,0

77,3
79,2
79,9
79,4

81,9
82,O
82,5
86,8

29
30
31
32

23,7
25,2
23,8
30,7

24 ,1
25 ,9
24,0
31,0

21 ,2
21 ,8
20 ,3
23,7

5s7 ,
517,
497 ,
507 ,

63,9
74r7
74,2
77 ,2

68,0
78,6
75 r5
81 ,9

65 ,6
80,1
74,9
80r1

63 16
74,3
74t0
'?6,9

33
34
35
36

79,3
80,3
81 ,8
84 ,4

6
5
ö
4

75
78
77
'18

9
1

I
1

3
3
6
0

9
2
8
9

21 ,4
21 ,6
21 ,8
22,6

27 ,1 71 ,8
73,0
74,0
76,3

86,3
87 ,8
88,2
90,9

69
79
77

89 ,1

6
7
0
4

7
8
4
684

8483 r 3

Futterpflanzen
Rauhfutter 2)

Winter-
raps

Sommer-
raps,

V,Il-nter-
und

Sommer-
rilbsen

sitomals 1 )

(einschI.
Lieschkol-
benschrot)

ins-
gesamt

K1ee,
Kleegras
und Klee-
Luzerne-
GemLsch

Luzerne

Gras-
anbau

auf dem
Acker-

land

Dauer-
wlesen

und
Mäh-

üreiden

28 rB
31 ,5
29 ,5
31 ,6

29 ,1
31r8
29,7
31 ,8

21 ,4
22 ,4
22,0
24,0

456,9
478,9
435,1
49O ,2

-147-

85,1
85 ,7
87 ,3

87
87
86

84 ,5
85,5
87 ,2
92,3

78,9
79,9
81 ,4
84,0

37
38
39
40



Jahr lnsgesamt(eInschl.
Körnermals)

Land
zusammen

zusammen
Winterwelzen
(ohne Durum)

Lfd.
Nr.

1 9 Bodennutzung
'1 9.5 Erntemengen der Haupt

1n

Ge

Brot
Wel

rweizen 1 )
(ohne Durum)

1

z
3
4

5
6
7
8

Schleswlg-Holste ln

Hamburg

Nledersachsen

1982/87
1 985
1 987
1 988

2 272
2 440
2 132
2 487

932
005
032
308

308 313
451 838
300 012
605 301

097 066
230 042
135 449
394 555

080 074
216 088
125 935
373 s88

16 992
13 954
9 514

20 968

1982/87
1 985
1 987
1 988

23 320
24 494
21 363
22 729

12 551
12 440
11 884
12 417

9 694
9 385
9 603
9 7'76

9 293
9 078
9 409
9 588

401
308
194
162

1982/87
1 985
1 987
1 988

5 639 3'72
5 059 536
5 612 416
5 477 454

23 27'7
75 152
63 874
55 071

1 803 934
2 118 952
2 066 392
2 160 2'79

32 051
44 454
15 388
95 929

171 883
'7 4 49e
51 004
58 393

9
10
11
12

37
38
39
40

16
20
20
20

25
28
27
27

3 Nordrhein-$,estfalen 1982/87
4 1985
5 1987
5 1988

2l

4 263 669
4 536 7'.t6
4 187 592
4 457 706

1 713 481
1 884 131
1 791 687
2 007 223

385
596
510
726

335
144
475
362

'77 342
40 118
40 82s
42 641

462 67'7
636 262
551 300
'7'72 718

21
22
23
24

1 986
1 987
1 988

951 905
046 452
950 624
051 480

82
91
82
93

93
20
53
13

791 182
877 021
795 731
904 919

33 611
36 499
29 722
16 307

511 674
51 3 407
410 098
584 255

703 172
678 239
666 527
71 I 356

581 324
557 764
552 485
501 807

551 070
515 622
503 693
s62 651

30 254
42 142
48'?92
16 389

17 Hessen
18
19
20

25 Baden-wllrttemberg
26
27
28

29 Bayern
30
31
32

33 Saarland
34
35
35

Bundesgeblet

1982/87
1 986
1987
1 988

76 473
77 884
79 926
55 771

Rhelnland-Pfa1z 1982/87

503
653
543
53'7

2
2
2
3

4'7
35
54
27

2
3
2
3

19
20
18
20

63
62
58
76

1982/87
1 986
1 987
1 988

2 700 591
2 519 444
2 565 359
3 220 937

200 948
150 645
143 135
41 3 285

129 355
077 349
071 013
326 756

058 370
01 0 970
015 154
2'10 540

70 985
66 379
55 849
49 300

1982 / 87
1 986
1 987
1 988

74 175
83 165
25 611
62 792

2 733 104
2 829 114
2 686 124
3 685 022

370
716
516
938

229 934
1'75 398
142 608
131 982

974 315
062 962
887 450
925 781

1982/87
1 986
1 987
1 988

54 518
54 960
55 700
60 587

31 184
30 464
31 110
36 005

27 912
27 396
27 630
31 081

3 272
3 068
3 480
4 46'7

12
12
12
13

82
10
41
50

1982/87
1 986
1 987
1 988

24 89
25 58
23 77
27 11

11
47
89
20

11 454 558
12 223 858
11 576 289
1 3 556 045

9 675 100
10 406 196
9 931 558

11 922 189

9 041 249
9 953 614
9 549 498

11 515 0'72

53
45
38
34

51
82
70
90

48
25
20
06

77
43
73
49

99
99
01
23

1) vor 19A8 z.T. elnschl. Hartwelzen (Durum).
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2) Roggen einschl. wl-ntermenggetreide.



Futter- und Industriegetreide
Gerste

Roggen
Winter-

meng-
getrelde

zusammen
zusanmen Wlnter-

gerste
Sommer-
gerste

und Ackerbau
feldfri.lchte und der Vtllesen
t

treide
getreide
zen
Hartweizen

(ourum)

26

5 957

3 715

11 487

22 767

6 916

15 102

457

fd.
Nr

211 247
221 '196
164 563
210 '7 45

962 651
984 824
831 528
881 364

829
849
743
740

987
720
044
980

95 685
95 538
70 627

1 07 500

41
54
81
41

10 432
11 839
I 882
9 534

'7 957
I 524
7 424
I 206

6 409
6 768
6 379
7 200

548
'156
045
006

710'173
7 47 387
690 1 39
s87 383

8 570
I 813
7 343
8 409

2 889 153
2 910 298
2 619 966
2 431 286

2 182
2 289
2 071
1 958

055
862
337
430

43
60
49
36

23
15
83
79

'7 42 942
689 047
5'11 854
597 851

235 961
235 126
228 483
224 618

14 843
12 743
11 904
9 887

2 209 216
2 232 090
2 018 539
2 003 109

789 190
870 955
67'7 122
694 892

54
66
46
49

41
'78
10
13

13
14
15
16

133 112
132 932
125 17 1

118 7 57

982 223
991 811
884 331
949 255

702
727
648
748

296
899
410
455

674
307
'1 42
230

147 622
145 592
130 558
168 225

1'7
18
19
20

116
115
108
109

5 406
5 168
5 585
6 828

788 219
812 377
726 174
843 417

243 251
243 708
204 835
220 354

346 804
3'7 4 069
336 1 76
436 755

21
22
23
24

53 606
66 402
64 030
73 89s

987
894
092
634

311 663
157 137
209 256
50'? 295

868 91 1

174 081
809 839
025 380

417 1'72
394 043
439 244
508 1 67

451 739
380 038
370 s95
517 213

25
26
27
28

226 504
219 088
189 147
225 360

4 507
4 760
2 179
5 399

3 092 849
2 891 643
2 604 358
3 319 589

2 370 586
2 193 424
2 028 153
2 707 899

365 425
269 609
262 396
652 067

005
923
765
055

161
815
757
832

29
30
31
32

22 550
23 505
23 952
23 410

784
991
638
272

32
46
78
25

44 455
42 737
42 243
44 245

17 658
17 333
16 975
15 003

26'797
25 404
25 268
28 242

33
34
35
36

733
752
573
632

672
258
671
480

554
582
517
s80

1

2
3
4

5
6
'l
I

9
0
1

2

28
30
22
26

16

9108
94
05

13
78
90
16

24'7 849
203 078
208 112
203 279

442
307
456
'7 21

590 055
617'777
541 01 1

657 109

7
6
8

12

723
68 1

709
729

726 341
768 288
598 979
579 428

52 117
49 374
45 742
54 429

87 718
71 136
71 290
87 210

6 320 921
5 537 217
5 090 491
6 470 681

3 066 79'7
2 839 919
2 480 799
3 116 529

37
38
39
40

12 322 553
12 064 070
10 977 122
12 020 782

93
93
85
9565 427
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Getreide
Futter- und

Industriegetre ide

Hafer
I sommer- I

ln"[::?;.,' rlrritrcare
mals 2)
Körner- Futter-

erbsen
Land JahrLf .I.

Nr.

1 9 Bodennutz unct

1 9.5 Erntemengen der HauPt
in

Hülsenfrüchte

Acker-
bohnen

1

2
3
4

5
6
7
I

schleswig-Ho Iste in

Hamburg

1982/87
1 986
1 987
1 988

129 587
132 554
85 109

137 781

3 392
3 012
2 748
2 169

1 968
3 343

492
643

1 488
2 342
2 865
4 292

9 Niedersachsen
10
11
12

1986
1 987
1 988

1982/87
1 985
1987
1 988

857
158
390
699

5 020
5 251
6 345
4 381

1982 / 8'1
1 986
1987
1 988

934

34 214

25 998

4 476

18 263

6 206

7 524

1 600

. 1 122 800

. 1 302 019

. 1 216 778
99 220 1 535 492

1982/87
1 986
1 987
1 988

2 434
3 315
1 416
1 289

41

42
39

337
215
597
'778

62
80

108
114

18 80s
12 598

133
147

52 712
37 086

29
61

6 153
3 887

17 238
13 710

1982 / 8'7 592
518
447
379

376
551
567
231

114 712
101 885
101 062
59 411

226 942
27 4 086
228 576
290 097

22 447
31 039
73 105
80 991

17 Hessen
18
19
20

21 Rheinland-Pfalz
22
23
24

25 Baden-württemberg
26
27
28

29 Bayern
30
31
32

33 saarland
34
35
36

Nordrhe in-We st fa len

Bundesgebiet

932
204
663
348

209
270
536
440

13
14
15
16

37
38
39
40

1982/87
1 985
1987
1 988

377 264
333 228
296 836
263 526

42 762
27 906
44 681
18 693

340 972
420 495
37'7 266
44'7 37 4

14 452
19 336
43 778
s4 438

29
15

1982/87
1 986
198'7
1 988

256 167
243 028
212 106
1 78 686

23 760
20 884
23 815
17 638

36 345
39 621
44 971
55 036

2 220
4 170
4 988
I 470

1982 / 87
1 986
1987
1 988

161 310
151 236
140 413
142 635

20 283
22 791
1'1 397
22 482

2 490
3 103
4 389
5 700

36 854
43 364
44 750
25 410

1982/87
1 986
1 987
1 988

357 852
314 232
332 874
406 s17

84 900
68 824
66 543
69 192

187 980
21 1 662
212 968
300 357

6 045
8 591

11 492
16 639

1982/87
1 986
198'7
1988

562
558
468
505

160 253
1 39 708
107 821
98 865

307 01 ',l

328 560
333 803
417 322

695
476
303
435

20
37
53
45

010
511
384
401

31 324
22 458

16 65;
10 496

22
20
22
22

694
994

462 998 471 837
275 956 410 9'78
007 971 397 861
038 508 295 844

1 46 56ä
102 965

'70 126
106 415
194 64'7
216 602

1) Vor 1988 z.T. einschl. Triticale.
2) Ab 1987 einschl. Corn-Cob-Mix.

3) Länder und Bundesergebnisse aus unter-
schiedlichen Oueflen, deshalb Addition zum
Bundesergebnis nicht möglich.
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und Ackerbau
feldfrüchte und der wiesen
t

Kartoffeln
Hackfrüchte

2 343 389
2 311 027
1 752 142
2 470 822

Lfd.
Nr.

zusammen

145 559
151 773
1 20 8s0
1 13 296

11 498
12 820
12 871
11 978

091
691
903
860

147
115
146
138

944
5'7 6
7 5'7
722

280 903
303 7 46
227 490
245 565

22 256
24 038
20 132
23 531

258 647
279 708
207 3s8
222 034

134 061
138 953
107 979
101 318

'724'749
768 931
493 646
756 536

558 426
s61 198
394 112
422 131

518 26
58
59
45

811
761

1

2
3
4

5
6
7
8

2 678 484
3 010 832
3 282 284
3 018 568

189 231
115 954
209 038
166 3t0

89 253
34 878
'7 3 246
52 198

93 051
49 656
63 874
29 490

641
643
'7 01
720

3s6
344
9'7 7
652

76 094
63 607
88 329
87 106

565 262
579 737
613 648,
633 546

3 982 705
4 019 388
3 997 632
4 19s 839

o'79 722
051 611
962 783
845 803

9
10
11
t2

191 599
064 671
060 488
948 837

13
14
15
16

038 453
061 035
063 607
023 290

1 15
96
90
68

38
41
39
67

tt
18
19
20

163 953
213 017
234 647
177 189

673 7 46
605 089
652 234
512 472

21
22
23
24

790 1 09
506 018
445 179
241 491

25
26
27
28

29
30
31
32

34 120
32 240
29 684
26 387

33
34
35
36

53
46
23
20

78
90
77
80

66
69
62
59

24
28
30
28

344
38',|
336
334

024
451
831
t52

100 546
120 803
1 18 398
108 478

243
260
218
225

418
648
433
674

469 1 43
458 155
304 579
399 614

40 943
42 012
46 461
53 940

428
416
258
345

200
143
118
674

192
283
219
215

700
023
693
147

2 447 250
2 426 115
1 849 089
2 587 2'7 3

103
115

96
116

861
088
947
451

4 474
4 544
4 216
4 256

777
378
184
617

4 109 478
3 900 227
3 476 407
2 897 362

11 845
13 279
11 3s9
12 998

076
048
267
341

't0 769
12 231
10 092
11 657

41'7

7 020 393'7 390 277
6 836 060
7 433 749

545 755
55s 503
593 6'79
569 421

6 474
6 834
6 242
6 864

638
674
401
328

19 868 167
20 250 000
19 049 000
18 590 000

10 603 240
9 797 882
B 933 712
7 587 284

37
38
39
40

'Runkelrübenzuckerrüben3 )

frühe mittelfrühe
und späte

zur Rübengewinnung
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Handelsgewächse
ö1früchte

zu-
sammen

Winter-
raps

Sommer-
raps,

Winter-
und

Sommer-
rübsen

Silomaisl )

(einsch1.
Lieschkol-
benschrot )

LanC JahrLfd.
Nr.

1 9 Bodennutzung
19.5 Erntemengen der Haupt

Futter
Rauh

Gesamt

ins-
gesamt

2 005 5332 023 150
1 934 252
2 134 557

t

1)
3
4

5
6
7
I

Schleswig-Ho1 ste in

Hamburg

Niedersachsen

Nordrhe in-We st fa 1en

1982 / 8'7
1986
1 987
1988

285 349
333 653
313 924
286 569

284 213
331 589
313 133
283 '7 11

1 136
2 063

791
2 858

1 953 s88
2 414 534
1 511 71s
2 173 799

9
10
11
12

1982/87
1 986
1987
1 988

2 27 1

2 366
2 399
3 880

7 268
8 913
I 671
9 737

007
466
812
267

79 860
80 094
21 988
05 194

95 631
111 083
17 4 930
1 60 798

93 360
108 717
172 531
156 918

1982 i 8'1
1 986
1987
1 988

1 687
1 689
2 440
2 682

1 652
1 67 1

2 391
2 629

35
18
49
53

24 905
31 218
22 419
25 758

22 323
29 149
24 133
25 850

1982/87
1 986
1987
1988

ss 138
67 253
94 193
96 187

53 4s9
65 953
93 037
94 276

679
300
157
911

689 970
717 648
791 797
751 350

1982 / 87
1 986
1987
1 988

53 866
73 516

108 726
124 772

53 156
72 918

107 952
123 627

710
598
7'7 4
145

2 015 780
2 117 550
2 025 909
1 856 068

504
572
717
547

538
929
379
117

59
60
59
62

13
14
15
16

1982/87

6 295 922
7 748 305
6 580 44s
7 185 885

896 1 15
97 1 203
878 222
894 362

363 901
290 866
536 527
399 888

17 Hessen
18
19
20

21 Rheinland-Pfa1z
22
23
24

25 Baden-Württemberg
26
27
28

29 Bayern
30
31
32

Saar land

Bundesgebiet

1986
1 987
1 988

31 620
36 105
63 617
55 425

30 257
34 645
61 731
s3 305

1 363
1 460
1 886
2 120

33
34
35
36

1982/87
1985
198'7
1988

2 077
2 572
3 521
5 437

314
443
211
158

197 482
184 042
166 744
162 622

'l 58 135
189 97s
192 293
196 437

91
15
32
05

37
38
39
40

1982 / 8'7
1 986
1987
1 988

v
11
15
15

14
70
42
42

95
114
150
152

4 052
3 584
3 083
4 982

4 505 202
4 836 114
4 191 642
4 667 528

54 547
80 799
82 940
69 227

1982/87
1986
1 987
1988

179 642
224 063
349 443
325 641

172 046
212 914
342 903
318 580

7 596
11 149
6 540
7 061

814
490
625
866

11
11
10
11

000 52 1

013 169
902 845
387 774

80s 373
968 885
264 609
216 116

786 202
945 881
247 718
191 936

19 171
23 003
16 892
24 180

454
40 8
457

249
242
234

221 839
441 984
550 332
270 976

44
44
44
45

29
29
29
30

0s9
134
790
977

27
58
02

17
18
16
18

762
686
059
960

98
82
31
79

23
30
37
56

40 234 436

1 ) Ertrag in Grünmasse

1982 / 87
1986
1987
1 988

-1 52-

2) Einschl. Grünfutter- und weidenutzung.



und Ackerbau
feldfrüchte und der Wiesen

flanzen
futter
ernte in Heu berechnet 2)

Klee,
Kleegras
und KIee-
Luzerne-
Gemisch

Lfd
Nr.

t

29 750
22 034
17 356
19 675

586
394
500
144

350 976
323 503
321 642
386 010

95
110

64
64

14
11

39
33

3 904
6 152
4 839
4 381

18 310
22 264
19 191
21 372

49 ,3
39 ,0
35,5

804
850
867
580

165 052
191 647
157 616
1 49 829

5 805 429
5 879 029
5 754 108
6 041 265

24,2
24 ,4

32,9
30,9
26, 3
30,2

624 221
677 219
594 754
728 678

33,7
28t I
25, 1

23,8

37r7
38 ,9
23,0
28 ,9

33 ,6
28,o
25, 1

23,8

78
80
70
60

1

2
3
4

5
6
7
o

7
I
3

3
9
9
6

7
9
9
6

I
9
9
6

41
52
42
59

44
52
4Z
59

49
52
42
59

9
0
0
0

65
64
60
53

66
66
65,
67.

49 ,2
38,8
3 5,4
59,5

32,
29,
24,
24,

9
10
11
12

8 5758 568
9 397

12 520

12 101
11 534
11 414
tu b/l

1 402
928

2 179
2 512

126 066
156 263
132 t92
119 907

2 550 401
2 548 923
2 646 012
2 624 258

40, 7
38,1
36, 4
36, 1

51r6
46 ,9
41,3
46,5

38,1
36,4
36,0

78,8
72,3
86,6
71 ,0

13
14
15
16

40 551
45 322
42 6ö3
36 649

1'7 020
1'7 '7 88
16 108
I I 62U

8'7 4
569
troa

40, 7

421 554
475 945
631 019
472 265

53 ,4
45, 5
46,3
42, 3

16,8
12,4

7,4

55, 1

46, 8
47,5
43 ,5

tt
18
19
2U

41 393
40 230
42 915
36 710

'1 5 095
14 553
16 745
15 784

34 711
48 586
39 607
35 823

272 702
187 497
437 260
311 57 1

34 ,7
34 ,6
36,2
30,0

53 ,2

51,5
51r1

60,
57,
57,
54,

21
22
2?
24

305
313
305
299

722
720
578
553

'7 6 057
72 875
70 994
65 640

73 218
68 860
61 888
65 726

3 999 550
4 025 344
4 044 480
4 138 308

61 ,6
61,0
57 ,2
60 ,0

12,1
57 ,6
55,0
5ir4
55,6

25
26
27
28

866 375
888 422
862 005
890 71 1

130 100
129 655
112 387
101 97 5

1 '1 8 489
160 713
102 656
11t 758

9 885 557
9 834 379
9 825 797

10 277 330

18,4
17r2
17 )

16,2

58,1
58, 1

54 ,6
51,4

29
30
11

32

4 847
6 376
5 248
5 364

3 274
5 455
3 281
3 228

148 315
175 700
1 81 861
185 462

62, 6
olrJ

56, 1

42,3
i5,5
36, 9
41,0

62,5
<o <

56,7

33
34
35
36

51 ,8
49 ,6
47,5
48 ,0

25 407 8,3
8,4
7,6
2,0

33
27
26

59
56
56
53

62
62
61
63

5
3
1

5

7
5
5
I

3
9
5
4

7
4
6
5

I
3
7
3

1

2
1

2

699
444
903
?o1

45
39
38
40

54
52
50
50

I
I
1

9

63 ,5

1

9
7
1

tatsächlich als Heu oeerntet

Luzerne
Grasanbau
auf dem

Ackerland

Dauer-
wiesen

und
Mäh\^le iden

ins-
gesamt

Klee r
Kleegras
und KIee-
Luzerne-
Gemi-sch

Luzerne
Dauerwiesen,
t'lähweiden und
Grasanbau auf
dem Ackerland

+

309
336
296
311

466
393
6'7 7
936

242 870
239 641
221 '766
201 714

901 178
996 243
852 563
910 593

26 767 725
26 869 707
27 179 326
21 846 733

-1 53-

18, 5
17, j
17 ,2
16,1

53 ,3
51,2
48 ,8
49 ,4

37
38
39
40



1 9 Bodennutzung und Ackerbau
19.6 Anbau und Ernte von Hopfen

Land
Anbalg;biet

B aden-Wür ttemberg 1)

davon (1988):
Tettnang
ubriges 1)

Bayern

davon (1988):
Hallertau
Jura .
Spalt .
Hersbrucker Gebirge .
Tettnang (Lindau)

1 986
1 987
1 988

21
18
18
18

468
453
439
431

120
141
167
.214

34

43

1 107

1 171

16,3
16 r3
15,1
15 ,4

Ernte-
menge

t

1982/87

1982/87

15

93a)

828
861
766
874

428
3

0,3 0,9

x
931

1 076

18 578

18 570

1 195
19

1 154
17

1 851
,?

41 5 5
32

1 985
1987
1 988

98
95
94

4 650
4 395
4 174
4 05'7

18 400
18 369
17 99'7
18 433

635
897
695
032

11 165
1'7 47 1

17 302
17 400

18,6
17 ,6
16,3
15,3

34 139
32 295
29 277
28 205

53
7

19
15

1

3 378
113
47'l

82
'7

16 7s6
727
814
130

5

937
38
52

15 819
689
'7 62
125

5

846
156
048
141

8:

25
1

1

34
31
30

15 ,4
15,9
12,9
11 ,3
15,5

18,4
17,5
16,2
1 5,3

Bundesgebiet

Il-E i n- sEf 1l - E I n z e 1 a n 9 ab e n a u s a n de r e n A nb a u -
gebieten.

a) Einzelne Gemeinden haben Hopfenflächen in
verschiedenen Anbaugebieten.

Land

Schleswig-Ho lste in
Hanburg
Nledersachsen ..,..
Nordrhe in-we stfaLen
Hessen
Rheinland-Pfalz ...
gaden-Württemberg .

Bayern
Saarland

012

1982/87
1 985
1987
1 988

119
113
112
111

5 118
4 8484 613
4 488

19 520
19 510
19 164
19 647

Quelle: Erträge - Bundesministerium für Ernäh-
rung, Landhlirtschaft und Forsten, Bonn

19.7 Auswinterung der wichtigsten Fruchtarten

Wegen Auswinterung und anderer Schäden im Frühjahr neu bestellte l- 1ächen
in E der Aussaatfläche

Klee
198ö

35 967
151
042
079

0 r0

1r4
112
5r4
3r8
1r0
115
1r4
1r4
2r0

115
1r7
0r5
2r5
111
019
3ro

2rO

1ro
111
or4
0r5
0r8
0r4
2r7

0 r6
0r6
115
2r5
o r6
113
1r3
1r0
115

111
112
0r6
0r1
0r6
0r8
212

112
1'4
012
or7
2r0
113
2r9

2r5
113

13r1
10 ,6

10

2 '6
212
2r7
1r7

4r2
12,8

4r1
713
1r8
3ro
3r2

or9
0r9
0r1
0r3
0 r4
0r5
3 r4

1 ,6
3r8
613
6r9
112
4r8
2 r6
2r3
1r8

412
3r8
213
416
115
114
4r0

1,9
113
0r9
2r9
3r8
1'9
218

5r0
4r7
113

115
116
111

4r9
6rJ
4r0
3r3
0r9
0r7
2r7

0r0
0r3
016
0r3
0 r'7

1,3 Or7 0,4 1,8 2,9 0,9 0,4

2,3 1,2 0,8 1,3 019 1,2 7,2 5,6 O,7 2,7 1,9 2rO 211 1,0 0,4

ce-
melnden

Be-
triebe Anbaufläche

davon Ertragje hain denen Hopfen
angebaut wird

ins-
gesamt Jung-

hopfen
AIt-

hopfen
dr

Jahr

AnzahI ha

Wintergerste LlinterrapsI{lnterwe izen Winterroggen
987

t,

1982 i
871 988 1982/

8'7 1987 1988 1982/
8'7 1 987 19861982/

87 1 987 1 988 1982/
87 1 987

Bundesgeblet

-154-



1 9 Bode und Ackerbau
19.8 Holzeinschlag

31 000 n' ohne Rinale

Schle swig-HoIste in

Nieder sachsen

N-ordrhe in-Inlestf af en

Hessen

Rhe inland-Pfa 1 z

1 38 263 486
1 38 261 452
1 50 261 491
1 34 247 451

Baden -würt tember g

Nade Iho I z

Eorst-
wirt-

schafts-
j ahr
Jahr

Kiefer, Lärche,
Strobe

icht-
holz ,
Indu-
strie-
holz

198O/81 -
1985/86

1984/85 ..
198s/86 ..
1986/87 ..

1980/81
198s/86

1984/85
1985/86
1986/87

2 948
2 995
3 185
3 124

1980/81
1985/86

1984/85
1985/86
1986/87

92
64
19
04

1980 /81
1985/86

1984/85
1985/86
1986/87

4 014
5 790
3 880
3 803

1980 /81
1985/86

1984/85
1985/86
1986 /87

aa

54
29
37

006
9'7 1

011
939

119
120
'1 09
10'7

1980,/81
1985/86

1984/85
1985 / 86
1986 / 8'7

7 026
6 296
7 387
6 959

493
491
528
481

217
247
243
222

12
15
15
14

14
16
17
16

109
114
109

98

82
102
102

94

276
244
285
259

72
58
82
82

116
106
112

98

17
14
20
21

71
66
71
58

145
226
210
111

440
443
^ 

ca

425

562
621
645
555

1 803
1 769
1 915
2 007

39s
334
319
431

417
439
449
431

252
20s
230
260

739
791
857
88s

79
90
93
69

64
'7'
80
68

20
30
22
20

27
27
2'7
29

30
40
32
30

985
982
082
024

97
97

102
84

83
76
94
92

370
386
412
423

43s
423
474
425

983
997
951
068

570
527
461
468

85
88
78
96

169
170
207
248

't 39
127
708
67 1

369
401
288
323

362
366
387
463

807
782
697
880

487
402
531
487

91
107
102

91

127
99

130
124

565
s89
603
s7B

704
607
696
694

2 527
4 388
2 349
2 316

1 057
2 494

966
859

67
83
18
98

060
945
146
108

476
643
558
539

27s
246
216
196

256
249
298
2s5

664
574
644
690

126
126
129
130

104
102
109
112

888
825
867
889

5 362
4 722
s 743
5 269

3 790
3 304
4 147
3 744

97 1

87s
969
925

404
377
421
399

197
166
206
201

546
521
539
s59

B.ye..r 1 )

313
290
334
347

Saarland

1981 /86 ..
1985 .....
1986 .....
1987 .....

8 356 1 014
B 443 961
7 854 1 074
I 067 1 066

91.
99
90
B2

93
88
98
98

517
484
s52
539

7 342
7 482
6 780
7 001

78
92
13
57

942
847
804
766

857
832
740
'77 0

965
911
923
908

1980,/81 -
1985/86

1984/8s ..
1985/86 ..
1986/87 ..

295
352
302
288

171
182
187
154

18
2U
21
19

118
170
115
134

74
109

74
87

zz
38
23
33

13
12
10

6

1980 /81 -
1985/86.

1984/85 ..
198s /86 . .
1986/87 ..

008
219
177
693

99
58
55
11

2 638
2 653
2 767
2 721

3 791
3 628
3 931
3 734

21 309
23 661
21 122
20 982

11 009
1 3 135
11 059
10 938

53 2 2'74
05 2 178
86 2 007
32 2 075

73
43
70

35
38
33
35

27
27
z9
30

52
56
50
49

76
75
80
77Et

3 58 88
60 91
62 90
47 75

Bundesgebiet2 )

9
1

8
8

4
3

2) Ab 1984/85 einschl. Stadtstaaten.

Quelle: Bundesministerium für' Ernährung,
Landwirtschaft und Forsten, Bonn

Laubholz
Buche,

sonst. Laubholz
Fichte, Tanne,

Douglas ie
Eiche,

Roteiche
Schicht-

}lol-z,
Indu-
str ie-
holz

Stamrn-
holz,
Stan-
9€D r

Schwel-
1en

Schicht-
hol-z,
Indu-
strle-
holz

ztJ-
sammen

Starun-
}:,olz,
Stan-

gen

sammen

Stamm-
holz,
Stan-
9€D I

Schwel-
1en

Schicht-
hol-z,
Indu-
str ie-
holz

Stamm-
h.olz,
Stan-
9€tr r

Schwel-
len

Ins-
gesamt

1) Bayern Kalenderjahre.

633
674
662
596

637
603
695
660

-1 55-



20 Gartenbau
20.1 Anbau von

in

Blumen-
kohl

Lfd
Nr.

Schleswig-Holste in

Hamburg

Niedersachsen .

Bremen .

'17 Nordrhein-vlestfalen ..., 18
19
20

21 Hessen
22
23
24

25 Rheinland-PfaIz
26
27
28

29 Baden-Württemberg .
30
31
32

33 Bayern
34
35
35

Saarland

41 Berlin (West)
42
43
44

Bundesgebiet

37
38
39
40

1 986
1 987
1 988

1982 / 87
1 985
't 987
1 988

22
25
21
26

19
21
16
17

21
22
18
20

12
15
12
14

6 194
6 236
5 446
5 060

2 368
2 321
2 128
2 334

1

2
3
4

5
5
7
I

1982/87
1986
1 987
1 988

625
675
545
595

95
126
125
102

92
114

82
114

35
44
30
36

252
286
238
251

1982 / 87
1 986
1 987
1 988

77
62
92
92

32
26
53
19

2e
29
16
33

17
10

5
21

17
tf
9
o

99
91
öU
95

326
323
286
338

140
111
101
144

82
76
?9
90

378
402
362
364

69
75
70
64

435
456
404
4e4

2 064
2 203
1 697
1 985

9
10
11
12

1982 / 8'7
1 986
1 987
1 988

13
14
15
16

1 966
1987
1 988

1982/87

1982 / 87

1982 / 87

1982/87

0
0
0
0

0

0
0

0
0
0
0

U

0
0
0

2
2
1

1

0
0
0
0

1982 / 87
1986
1 987
1 988

1 310
1 326
1 175
1 196

'7 12
676
570
632

884
867
8'r 9
889

286
313
282
307

117
102
122
172

164
218
132
222

1982 / 8'l
1 986
1987
1 988

452
444
432
553

138
133
166
154

101
101
10'7
10i

34
38
38

46
57
72
69

154
154
136
148

22

1 986
1987
1 988

207
194
186
195

120
127
116
117

95
87
89
98

28
71
37
60

43
42
41
41

676
'7 22
699
'7 41

1982/87
1 985
1987
1 986

826
816
820
713

270
265
283
287

105
121
105
116

40
56
37
29

81
54
67
73

313
320
248
301

1 986
1987
1 988

899
842
736
964

31I
286
2'17
358

135
125
111
140

11
13
10
10

29
26
32
25

311
370
376
428

5
5
3
4

0
c
0
0

1

1

2
1

4

4
3

2
3
2
2

0
0
0
0

45
46
47
48

1982/87
1 985
1987
1 988

1) Anste1le 1982/87 nur vierjähriger Durchschnitt.

tand Jahr Weiß-
kohl

Rot-
kohl

wir-
sang

Grün-
kohl

Rosen-
kohl

-1 56-

547
s55
4'7 1

596

881
022
860
949

443
450
446
494

3 476
3 532
3 325
3 684

1

1

1

1



und i{einwirtschaft
Gemüse auf dem Freiland
ha

China-
kohl 1 )

Lfd
Nr.

56
59
50
73

47
28
54
64

4'.t 4
405
404
411

82
98
85
92

45
53
34
33

14
22

8
16

91
107

65
90

158
169
124
149

22
17
14
21

22
18
11
16

77
75
48
65

142
88

138
144

'l 83

153
192

198
19?
195
180

525
750
4'7 4
621

851
794
851
092

589
673
243
476

1))
127
124
124

84
24
84
84

185
184
195
203

9
10
11
12

7
a

7
4

1

2
3
4

6
0
0
1

5
6
7
8

0
0
0
0

6
6
4
6

2
3
1

2

104
97

112
93

42
52
53
52

31
13
14

98
105

68
101

13
14
15
15

226
256
251
294

542
595
520
613

931
810
005
853

951
041
646
866

686
688
768
761

28
35
16

410
429
429
428

184
210
153
205

63
63

142

554
674
718
648

1'.7
18
19
20

41
44
48
43

66
63
74
63

264
249
266
260

169
149
125
145

128
95

204
148

99
112

83
89

87
104

94
82

20
17
21
18

76
75
89
B1

21
22
23

i
0
1

0
0
0
0

1

1

0
U

2
1

1

0

2
1

1

2

1

1

1

0

1

1

0
0

48

55

131
149
tbz
209

113
212
198
190

793
782
601
887

427
403
310
390

456
514
489
694

120
125
116

53

132
145
115
133

18
18
17
17

127
138
187

150
178
163
181

25
26
2'7
28

78
92
11
12

175
tt3
183

647
673
600
635

607
611
637
483

206
215
203
256

167
159
171
159

112
122

82
94

242
208
204

165
186
1'7 5
187

29
30
31
32

224
239
193
315

191
201
181
211

591
520
6 0.5
660

81
105

55
90

473
436
458
492

31
18
20

117

324
334
345
aaa

154
149
120
208

242
184
214

195
219
189
229

??

34
35
35

11
12
11
11

39
42
35
39

24
28
19
18

12
12
11
13

37
38
39
40

41
42
43
44

974
051
595
864

166

1

2
0
'I

)
z
2
3

3
3
3
3

0
U

0
0

0
0
U

1

3
0
5
4

0
1

0
0

0
8
I
I

5
6
7
9

2
2
4
3

4
4

3

798
068
274
630

a

I
3

10
6
5
4

2
3
1
1

Kohl,-
rabi

Kopf-
salat Spinat 1,1öhren Karot-

ten
Knollen -
se1ler ie

Rote
Rüben 1 )

Rett ich Porree
(Lauch)

875
954
933
170

481
577
445
521

3 642
3 463
3 6s4
3 582

3 282
3 202
3 426
3 895

-1 57-

414
484
422
434

631
597
525
663 8'19

585
693
666
701

45
46
47
48



20 Gartenbau und weinwirtschaft
20.1 Anbau von Gemüse auf dem Freiland

ha

Land

SchIe swlg-Ho1 ste in

Hamburg

Niedersachsen

1 986
1987
1 988

1982/87
1 986
198'l
1 988

244
224
312
626

1982/87
1 985
1 987
1 988

13
12

9
1'1

041
238
517
722

300
377
130
162

101
169

91
208

Gurken

1982 i 87
1 986
1987
1 988

86
108
139
107

335
403
296
240

483
545
q?q
492

't 3
14
20

6
3
3
5

21
11
15
13

0
0
0
0

1982 / 87 3
4

4

4
3
3

1

2)
1

4
7
5
5

505
660
630
8s8

395
312
311
391

Bremen

Nordrhein-westfalen 1982/8'7

Hessen ..

Rheinland-Pfa1z

Baden-württembe rg

Bayern

Saarland 't982 / 87

Berlin (ltest)

Bundesgebj-et .

1) Anstelle 1982/87 nur vierjähriger Durchschnitt.

1 985
1 987
1 988

93
85

'to2
130

316
37 1

416
422

322
263
216
485

960
942
833
306

507
607
470
548

50
55
65

244

1982 / 87
1 985
1 987
1 988

616
758
622
669

605
690
715
827

263
258
192
260

221
245
232
261

14
13
25

9

1)?
150
153
198

1982/ 87
1 986
1987
1 988

6s3
712
634
796

333
317
350
340

74
5'7
40

9

170
218
164
140

40
54
13
54

1982/87
1 986
1987
1 988

230
214
261
288

444
401
451
477

57'7
584
590
517

445
468
473
494

402
417
390
334

1982/87
1 986
1 987
1 988

105
113
158
375

473
571
578
5'72

27
29

1

3

373
313
-?05
345

498
639
533
737

0
0
0
0

0
0

0

0

0

0
0
0
0

0
0
U

0

4
3
9
6

2
5
1

4

n
0
0
1

3
3
3
3

0
0
0
0

'7

6
7
7

1

2
1

1

0
0
0
0

0
1

0
1

1 985
1987
1 988

1982/87
1 986
198'7
1 988

1982/87
1 986
1 987
1 988

1 972
2 128
2 124
2 906

3 764
4 120
4 281
4 604

5
3
4
3

0
0

0

6
7
4
4

0
0

0

0
0
0
0

37
39
30
37

2 995
2 909
1 654
1 907

Jahr Speise-
zvziebeln 1 )

Spargel,
ertrag-
fähig

Frisch -
erbsen

Grüne
Pf 1ück -
bohnen

Dicke
Bohnen

-1 58-

19
94
69
88

837
011
641
739

234
507
272
804



Land

Schle swig-IIo I ste in

Hamburg

Niedersachsen

Eremen

Nordrhein-bJe stfaLen

Hessen

Rheinland-PfaLz

tsaden -Würt tembe rg

Bayern

Saar1and.

tser1in (West)

20 cartenbau und Wein\./irtschaft
20.2 Anbau von Gemüse in Unterglasanlagen

ha

22

Sonstige
Arten

1 985
1 986
1 987
1 9B8

1 985
1986
19 87
1 988

81
89
60

106

17
17
10
1E

13
17
12
26

24
25
18
26

16
17
10
15

19i15
1 986
1 987
1 988

86
91
81
80

34
31
31
33

17
12
ll
15

8
19
12

7

1985
1 986
1987
1988

1 985
1986
1 987
19tJ8

273
27i
256
236

6l
62
56
53

63
63
53
53

31
34
?1

34

32
26
29
26

78
74
43

1

0
1

1

0
0
0
U

0
0
0
0

4
3
3
3

1

1

1

1

0
0
0
0

8
6
7
'7

0
0
0
1

0
0
0
0

9
6
5
a

0
0
0
0

0

0
0

0
0

:
0
0
0
0

0

0
0

1

U

1

1

1

0
U

0

U

U

0

0
U

0
0
U

U0

0
0
0
0

0
0
0
0

')

1

1

1

1
4
8 4

6
5
4
7

0

1

1

0
0
0
0

7(
4
4

4

1

1

3
3
3
3

2
1

1

1

3
3
6
I

7
4
7
5

(.)

0
0
o

U

U

U

0

0
0
0
0

7
12
I
q

5
5
1

4

2

1

U

0
0
0

5
5
6

6
9
6
6

3
4
2
2

3
4

3

)
5
4
46

3
5
4
2

1 985
1 986
1 987
1 988

36
42
40
44

9
12
13
12

'I 0
10

9
11

198s
1 986
1 987
1 988

39
34
25
29

1985-
1 986
1 987
1 988

439
468
453
421

50
55
53
5I

50
lt
60
60

55
67
57
46

50
47
46
44

28
26
24
23

182
175
191

7ri

8
8
6
3 3

'l 985
1 986
19 87
1 988

256
238
230
242

20

17
1B

29
22
24
11

33
30
31
31

42
44
41
41

48
49
42
44

19
16
15
16

66
60
60
28

25
26
)a
20 99

37

1 985
1986
19 87
1 988

1 985
1985
1 987
1988

0
0
0
0

0
1

0
0

1
1

1

1 0

184
184
157
164

Tomaten Rettich RadiesJahr Ins-
gesamt

Kohl-
rabi

Kopf-
salat

Eeld-
salat Gurken

Bundesgebiet ... 1 985
1 986
1 987
1 988

222
245
155
169

136
131
119
114

-159-

178

167
190
171
192

188
193
182
172

109
108

96
95

74
'72
67
50

364
366
362
194

1

1

1

1

1

7

0



Rot-
kohl

wlr-
sing

crün-
kohl

Rosen-
kohlLand Jahr Weiß-

kohl

20 Gartenbau
20.3 Hektarerträge von

Blumen-
kohl

245
259
237
257

IN

Lfd
Nr

1 Schles$rig-Holstein . 1982/87
2 19863 1987
4 'l 988

Hamburg 1982/87

9 Niedersachsen
10
11
12

779,8
94O ,9
588 ,3
917,7

648,5
730,6
47 1,6
784 ,3

419 ,g
495,1
340 ,2
506 ,3

164,8
160,8
163,0
131,8

102,3
113,0

98 ,6
161 ,3

272,
2s7 ,
163 ,
379.

7
0
9
0

5
6
7
I

294,5
317 ,O
325 ,9
347,4

1 985
1987
1 988

212,5
2O'7 ,7
206 ,6
224,9

23
24
21
22

192,1
195,5
203 ,8
223 ,6

175,6
189,4
169,V
183,2

188,5
187,1
165 ,2
188,5

1982/87
1986
1 987
1 988

538,9
604,5
546,1
585,2

397 ,5
443 ,4
389,9
419,0

304
346
286
343

104 ,8
130,6
106,6
120,2

212,4
232,9
211 ,7
245,3

619
2 r,6
7 16
7 ,5'

4
8
3
4

176
203
179
198

4
6
2
1

13
14
15
16

37
38
39
40

Nordrhein-w6'gtfalen 1982/87
1 986
1 987
1988

343 ,9
352,3
377 ,1
393 ,4

290 ,4
300,3
292 ,6
326,O

249,1
253,O
262 ,3
27 1,1

't79,2
18'7 ,9
165 ,1
162 ,2

102,5
112,8
98,5

113 ,1

181 ,2
185,2
172,3
198,4

1982/87
1 986
1987
1 988

653 ,5
718 ,4
725,2
708 ,0

463 ,0
477,O
487,0
512,3

338,8
353,1
344,2
355,4

220 ,2
213,8
21O,9
231,6

199
19'7
186
169

293,1
279,9
305 ,8
314,3

1982/87
1 986
1 987
1 988

417 ,2
416,0
427,1
409,1

359,0
350,1
373,1
356,9

284,0
2'7 1 ,5
301,3
296 ,7

2O1 ,7
191 ,3
208 ,5
204 ,6

126,9
127 ,9
131 ,5
151r5

283 ,7
283 ,1
30tt,9
299,6

1982 / 87
1 985
198'7
1988

578,1
605,5
640 ,1
653,3

420,2
45O ,4
461,8
492,2

274
27'7
275
303

2OO ,7
205,3
203,2
189,8

125 ,7
130 ,9
126,3
139,8

283,2
291 ,8
287,O
275,4

1982/87
1 986
1 987
1 988

398,3
410,8
420 ,3
444,9

324
340
356
369

23O ,7
229,9
219,7
241,3

118 ,2
118 ,6
115,4
146 ,9

103
107

93
91

1982/87
1986
1987
1 988

231 ,2
231 ,2
288 ,2
396,9

204,3
204 ,O
238,9
318,9

194 ,O
187 ,.V
221 ,.6
228,4

162 ,4
156,3
191 ,5
193,4

119,9
113,3
124,5
139,.2

122 ,2
113,9
148,3
196,4

1982/87
1 986
1 987
1 988

422 ,4
466,0
391,0
488,9

269 ,6
283,7
275,2
295 ,7

178,
192,
176,
180,

L22,7
133,6
122 ,6
133,1

232,7
23'1 ,O
225,9
254,7

17 Hessen .
18
19
20

21 Rhei-n1and-Pfa1z
22
23
24

25 Baden-I{ürttemberg
26
27
28

29 Bayern
30
31
32

33 Saarland
34
35
36

Bundesgeblet

3
9
I
'7

4
2

5

,8
,3
,4
,7

2
1

9
2

6
4
I
2

563,0 6
2
3
0

641 ,'l
525 ,3
643 t1

1) Anstelle 1982/87 nur vierjähriger Durch-
schnitt.

-160-



und !{einwirtschaft
Gemüse auf dem Freiland
dt

China-
kohl 1 )

Lfd
Nr.

337,8
345,9
183,6
466 ,8

185,8
206 ,9
182,6
18O,2

114,2
121 ,4
116,0
129 ,2

112,3
106,9

99 ,7
118 ,2

515,5
553,9
454 ,4
523 ,9

143,5
128,8
113,1
155,'1

278,9
282 ,4
266,1
363,6

315,
278,
266 ,
468 ,

204,6
251 ,5
2O0 ,8
240,3

251,9
261,4
195 ,3
263 ,1

204 ,4
206,9
198,6
206 ,4

173,6
189,6
176,O
'I 80 ,8

165,4
17O,2
187,7
174,2

245,4
247,1
223 ,7
223,9

264,6
272,6
238,5
256 ,0

241 ,7
200,o
250,0
191 ,4

235,1
244 ,2
210,8
236 ,3

1

3
4

9
I
7
8

257,0

249 ,7

6
7
8

353,1
353,2
339,6
393,s

307 ,3
331,3
302 ,9
27 1 ,5

168,4
162 ,4
188,8
17'l ,8

172,9
170,3
159,9
169,8

433 ,
453 ,
425 ,
448 ,

235,6
230,3
234 ,5
221 ,O

270,8
325 ,7
281,4
272,2

398
344
281

246,4
253,O
27 1,5
283 ,8

498
473
451

9
10
11
t2

33
34
35
36

5
4
7
4

354,6

180,1

387 ,1

222,O

462,9

296,3

304,0

191 ,7

128,7

7
4

298,7
3O1 ,2
288,0
279,8

180,9
184,2
186,2
195,9

153,4
156,9
165 ,2
163,3

293 ,
332,
329 ,
317,

168,7
21'l ,7
135,2
121 ,2

251,8
250,9
261,3
264,8

256 ,4
273,1
252,2
zou,t

210,9
220 ,0
235 ,8
2O8,'7

a)

14
15
16

101,0
94,7

114,8
IUö, /

7
9
3
4

341 ,2
342,2
347 ,8
352,2

308,9
289,8

189,3
185 ,4

))
24
20
22

321 ,9
330,3
365,7
359 ,4

313,7
329 ,2
330,4
334,3

tt
tö
19
20

462250,3 216,1 186,2 2
9
6
6

6r8
616
116
1r8

325 ,0
322,6
336,6
359 ,7

238,2
245 ,3

225 ,8361 ,0
363,0
364,3
375,1

293 ,5
281 ,2
291 ,9
278,9

228
237
241

186,1
186 ,8
188, B
189,9

318
326
330
333

249,4
247,9
240 ,1
253 ,3

320,0
324 ,5
316,9
333 ,7

336,6
341 ,2
330,3
317,8

287 ,'7
276,3
283 ,4
296,8

21
22

24

8
0

3
6
2
0

380,0
365 ,1
362,2
388,0

144 ,5
155 ,4
172,3
217,1

143,6
137 ,1
180 ,'7
229,4

124,3
122,3
146,1
111,2

111,
109 ,
133,
132,

191,4
186,2
210 ,0
294,1

172,
164,
176,
189,

161,3
172,3
194,9
285 ,8

182,9
1 6,5 ,6
20",7 ,7
308 ,8

251 ,7
183,0
278,8
272,4

151,0
135 ,6
148 ,1
147,0

364 ,9
368,5
373,9
376,4

304 ,7
319,5
320 ,1
319 ,3

361,1
370,3
350 ,3
364,2

307 ,1
312,2
304 ,6
323 ,5

25
26
27
28

285
235
299
304

229,8
224,2
237 ,4
234,'l

9
0
0
4

265,9
294 ,2
262,5
308,3

209 ,2
229 ,7
211 ,3
226 ,2

162,7
169 ,1
166,9
158,0

100,1
106,6

99 ,6
104 ,5

285 ,0
283 ,4
27 4 ,6
280,5

226 ,1
209,2
226,8
216 ,6

303,4
304,0
320 ,4
346,5

396,8
391 ,5
430,9
415,2

266,8
290 ,4
263,6
258,0

29
30
31
32

0
5
0
9

7
8
4
2

172,7
174,5
180,6
245,5

224 ,4
224 ,2
204 ,8
212,4

5
7
4
6

Kohl-
rabi

Kopf-
salat Spinat Möhren Karot-

ten
Knollen-
se 1 lerie 1)Rote

Rüben Rettich Porree
(Lauch)

316,7
323 ,4
304,9
339,5

193,9
181,9
206 ,4
207 ,2

144 ,1
136,6
147 ,9
147 ,0

370,
388,
37 1,
382,

-161 -

283 ,B
291 ,4
293,2
308,3

333,2
331,3
332,4
341 ,2 275,4

245 ,1
255 ,7
257,4
255 ,4

37
38
39
40



20 Gartenbau und weinwirtschaft
20.3 Hektarerträge von Gemüse auf dem Freiland

dt

Land

Schle swig-HoI ste in

Gurken

1982/87
1 986
1987
1 988

246 ,5
212,'7
207 ,5
355,o

1

2
3
7

60,5
61 ,5
65 r'7
74,8

377,9
386,6
419 ,7
429 ,3

34
36
29
37

40,5
40 ,2
41 ,6
42,6

104,2
107 ,1
67,5

120,0

58,3
54 ,4
33,5
52,1

171 ,8
193,2

91 ,9
301,8

Hahburg 1982/87

Niedersachsen ..

Nordrhein-west falen

Hessen

Rheinland-Pfalz

Baden-Wilrttembe rg

Bayern

Saarland ..... 1982 / 87

Bundesgebiet

1) Anstetle 1982/87 nur vierjähriger Durch-

1 986
1987
1 988

145 ,4
132 ,4
202 t3
171 ,1

30 ,0
35,0
27 ,B
37 ,7

32,6
20,0
20,0

113
111
112
120

40 ,1
49 ,4
35 ,6
45 ,4

98,9
76,5
93,5
88,3

1982 / 87
1 986
1 981
1 988

392,3
427,4
462,5
414 ,9

28,9
33,9
23,8
31 ,6

55 12
56,8
54,5
51 ,3

105,8
122 ,6
102,3
104 ,8

218,7
253 ,7
141 ,0
244 ,2

1982/87
1986
1 987
1 988

191 ,2
177 ,2
183,3
17 4,7

49 ,2
47 ,3
43,9
45 ,'l

46,9
48,1
42 ,6
47,7

106 ,4
113,4

90 ,3
107,0

138,8
154,0
126,8
169 ,3

1982/87
1 986
1 987
1 988

428,8
423,'l
477,1
437 ,9

32,8
40 r0
27 ,0
37 ,7

44,4
42 t1
46 ,6
47 ,8

111,7
118,3
118 ,4
115 ,7

61 ,2
69 ,3
70r0
66 ,4

297,3
321 ,2
286,3
282,5

1982/87
1 986
1 987
1 988

35 r2
37,0
31 ,8
36,6

111,8
101 ,7
109,9

39 ,1
38,0
45,2
43,2

215,3
249,5
215 ,7
237,3

1982/87
1 986
1 987
1 988

286,8
277,6
305,8
249 ,3

32 ,6
34 ,9
31 ,2
36 t2

49 ,2
49 ,4
52,4
51 ,6

25,2
25 r9
27 ,2

216,1
259 ,5
2O7,4
242,1

1982/87
1 986
1e87
1 988

35,6
30,8
26 r0
31,3

20 ,0
22,4
20,6

259,
292,
248 ,
296 ,

211,6
215,3
223,1
248,6

32 ,4
32 rB
27 ,5
37 ,4

1 986
't 987
1 988

127 ,7
117 ,6
147 ,7
244,3

31 ,0
40,5
26 ,6
36,0

43 ,6
38,8
6? ,4
54,2

120 ,0
124,8
156,6
143,9

33,3
33,3
41 ,2
30,9

124,2
138,0
122 ,1

8
4
3
5

51 ,5
56,2
58 ,2
48 ,9

44,3
51,8
48,3
52 ,2

107 ,1

13
15
04
06

94,5
98,2
87 ,7

101 ,2

3
5
9
3

26,9

4
8
0
0

122,4

237't982 / 87
1 985
1987
1 988

364,7
373,5
399,8
37 4,7

32,8
36 ,4
28 ,4
35,7

7
5
9
0

Jahr Speise-. ,
zwiebel-n'' Spargel Frisch-

erbsen
Grüne

Pf Iück-
bohnen

Dicke
Bohnen

schnitt

-r62-

50,5
50 ,7
49,2
50 ,2

106,0
114 ,8

93 ,5
108,4

47 ,1
53,5
51 ,0
51 ,5

273
222
259

1

1

1

1



Land

Schleswig-HoIste in

Hamburg

Niedersachsen

Nordrhein-YIestfaIen 1982/87

Hessen

Rhein Iand-Pf a1 z

Baden- Wür t temberg

Bayern

Saarland

20 Gartenbau und weinvlirtEchaft
20.4 Erntemengen von Gemüse auf dem Freiland

t

Blumen-
kohl

1982/A7
1 986
1 987
1988

959
328
822
193

40 55s
49 341
25 702
46 691

3 982
6 247
4 254
5 164

525
830
336
508

355
498
299
585

6 873
7 360
3 895
9 525

1982/87
1986
1 987
1988

2 2'78
1 965
2 998
3 092

684
540
095
421

667
702
348
751

323
196
102
470

296
284
153
165

860
703
321
791

1982/87
1986
1987
1 988

17 587
19 524
15 620
19 779

s 578
4 922
3 938
6 034

6 667
I 185
6 48'7
7 210

723
980
746
769

9 238
10 623
8 554

11 672

1986
1 987
1988

45 045
46 710
44 294
47 050

20 678
20 298
16 691
20 600

22 024
21 934
21 472
24 108

5 125
s 886
4 662
4 975

204
147
199
945

21 091
22 557
19 507
24 246

160
20'7

99
tö2

2 496
2 636
2 262
3 090

30 225
31 896
31 329
39 151

924
128
345
171

4 524
4 310
4 159
4 652

1982/87
1986
1 987
1988

90
44
84
89

3 416
3 556
3 683
3 803

488
727
801
880

1982/87
1 985
1 987
1 988

B 637
I 070
7 944
7 968

4 308
4 573
4 328
4 1'73

2 702
2 362
2 682
2 902

565
358
772
224

548
537
539
627

19 1'7 9
20 439
21 451
22 199

1982/87
1986
1 987
1 988

47 692
49 405
52 492
46 578

11 331
11 936
13 069
14 126

2 899
3 354
2 890
3 521

793
150
752
550

018
100
846
021

I 865
9 337
7 117
I 288

1982 / 87
1 986
1 987
1 988

35 765
34 593
30 937
42 887

10 101
9 733
9 8'72

13 607

3 102
2 874
2 439
3 378

130
154
115
147

301
279
300
237

9 097
9 583
I 945

11 008

1982/87
1986
198'7
1 988

509
579
605
992

381
418
386
561

396
404
396
47 1

60
63
78
55

65
60
42
54

144
175
1'7 3
259

100 030
108 155
83 209

11 4 107

63
63
80
78

54
60
54
65

Grün-
kohl

Rosen-
kohl

Rot-
kohl

wir-
s ingJahr Weiß-

kohl

Bundesgebiet 1982/87
1 986
1987
1 988

348 729
400 1 34
286 101
389 690

-163-

41 714
44 110
40 478
47 188

15 732
19 644
15 158
17 083

35
12
69
74

80 883
86 085
75 122
93 839



Land Jahr China-
kohl 1 )

Kohl-
rabl

Kopf-
salat Spinat Möhren

20 cartenbau
20.4 Erntemengen von

Karot-
ten

tn

Nr
Lfd

SchIeswIg-Holstein

Hamburg

9 Niedersachsen .
10
11
12

13 Nordrhein-ltestfalen
14
15
16

1

3
4

1982 / 87
1986
1 987
1 988

00
32
10
16

864
586
995
147

196
215
193
186

21 341
22 421
18 35s
21 530

s00
248
269
447

1982 /87
1 986
1987
1 988

340
575
156
421

1 867
2 213
1 291
1 858

2 742
3 204
2 182
2 693

361
289
263
366

532
445
246
358

1982/87
'l 986
1987
1 988

3 610
3 108
4 687
5 666

23
65
38
12

35
00
81
01

9 075
12 769
7 580

10 543

37 326
35 998
36 656
48 964

13 879
15 502
5 700

10 521

70

6
8

19
20
11
34

96
98
74
94

9
0

:

5
6
7
8

2 985
3 099
2 786
1 361

56
58
49
52

33
32
36
32

179
178
18 9
21 4

16
12
16

96
87

10 0
10 4

1 985
1987
1988

6 743
7 706
7 223
I 238

9 804
10 970
9 585

12 011

14 286
12 714
16 596
13 925

09
53
13
18

20 147
22 910
25 288
24 151

478
769
215
384

1982 /87

1982 / 87 1 648Hessen

21 Rheinland-PfaIz
22
23
24

25 Baden-vttirttemberg .
26
27
28

29 Bayern
30
31
32

33 Saarland
34
35
36

5 '704 3 141 5 9244 740
9 561
6 683

2 250
2 762
1 674
1 974

17
18
19
20

37
38
39
40

1 986
1987
1 988

399
505
669
51s

23
266363

22
18

86
26

36
78

66
89

1982 /87
1 986
1987
1 988

4 711
5 409
5 902
7 843

5 087
5 961
s 780
5 299

08
93
82
13

7 9487 529
5 852
7 406

14 513
16 788
16 147
23 101

1982 /87
1 986
1 987
1 988

64
59
72
94

4 761
4 113
5 173
5 571

287
31s
729

9 169
I 284
9 433
7 103

28
24
90
36

75
79
75
96

40
46
3847

29
33
25
27

59
70
50
97

17 298

Bundesgebiet

1 ) Anstelle 1982/87 nur vierjähriger Durch-
schnitt.

1982/87
1 986
1987
1 988

55
31
66
12

07
17
25
73

15
94
95
26

820
130
558
941

13 478
12 356
12 577
13 803

705
377
454

2 535

1982/87
1 986
1987
1 988

15
29

2
14

157
163
193
248

486
512
514
678

47
46
48
54

466
508
400
553

45
10
B9
94

1982 / 87
1 986
't987
1 988

27 715
30 8s2
28 447
39 '719

34 030
35 353
34 309
38 041

-164-

70 620
62 988
75 411
76 281

40 312
42 171
33 621
38 658

121 583
124 447
't27 257
149 055

21 854
23 788
12 185
18 314



Rote
Rüben 1 )

Rettich Porree
(Lauch)

Speise-
zwiebeln

1)
spargel Frisch-

erbsen
Grüne

Pf1ück-
bohnen

Dicke
Bohnen Gurken

und Weinwirtschaft
Gemüse auf dem Freiland
t

KnoIl
sellerie

Lfd.
Nr.

2 296
2 761
2 259
3 351

429
489
911
563

859
305
055
248

5't2
244
333
466

293
390
406
405

3s8
619
23'l
022

5 032
5 839
3 544
5 901

35
15
10
26

215
264
185
633

2 020
2 045
1 145
1 664

1B
20
25
19

2 30E
2 564
1 433
2 387

62
93

101
86

150
134
101
205

15
15
11
18

28
31
19
35

1

2
3
4

5
6
,1

8

2

2

2 996
957

2 893
2 3rJ2

83
55
94
bt

91
74
30
'73

7 7017 452
1 728
2 240

11 009
15 175
5 289
7 564

1 5442 119
757
793

2 223
4 287
1 283
5 080

9
10
11
12

252

1 858

3 159

3 009

s 530

6 202

4 102

38

3
7
6
4

4 358
5 627
3 879
5 879

9595
14 4
259

46
52
5-1

2 379
2 469
2 941
2 708

294
136
489
37s

3
4
3
3

2B
31
29

10 325
10 764
11 223
11 328

4 718
5 742
4 113
5 334

13 790
14 829
16 921
13 525

1 681
1 501
1 872
2 265

554
7s8
82s
929

1 510
1 267

920
2 310

10 218
10 679
7 557

13 958

2 245
3 142
2 273
2 865

692
855
836

4 132

13
14
15
16

169
086
89s
243

2 469
2 898
2 746
3 019

86
90

175
60

3 647
4 818
4 381
5 594

tl
18
19
zu

172
173
113
244

448
3s1
263

71

1 8202 438
1 667
1 532

16
11
41
25

86s
347
280
282

21
22
23
24

446
400
407
726

2 840
2 885
3 092
2 667

5 041
5 451
4 963
5 252

5
13

3
11

86
21
89
86

25
26
27
28

82
74

113
97

37
46
41
37

33
34
35
36

44
55
83
50

660
562
768
647

26 414
32 071
29 676
29 296

1 984
2 760
1 931
3 1,1 I

4 229
4 705
3 644
4 413

614
614
562
5s0

4 315
4 918
4 619
5 384

24 67s
27 s26
26 609
34 156

5 103
5 080
s 474
s 061

4 045
4 518
2 955
3 424

5 083
s 807s 331
6 049

6 610
5 941
7 981
7 180

86
10 8
80
80

9 80s
10 154
11 054
11 677

88
33
71
36

5 203
6 3604 982
5 908

2 216
2 433
3 748
9 323

1 535
1 873
1 590
2 139

24
7s
75
90

12 916
18 709
13 220
21 815

29
30
31
32

89
3
9

64
5ö
51
86

96 U

0
0

0
0
0
0

6
6
7
5

3 946
5 404
3 269
3 798

35
3026
34

197
215
222
362

48
44
56
86

276
281
251
394

6
6

10
20

12 348
14 989
12 157
16 444

40 133
43 244
41 692
44 212

21 022
19 779
17 4s2
22 621 24 178

38 870
43 290
42 879
43 439

71
79
84

108

914
499
920
876

-165-

15 133
14 757I 139
9 56s

39 408
45 84s
28 692
41 069

29 328
41 214
28 356
46 718

37
38
39
40



1lsu8-
klrschen 1)Sauer-

klrschenApfe11 ) Birnenl )
JahrLand

20 Gartenbau
20.5 Obsterträge je Baum,

Nr
Lfd

21 Rhelnland-Pfalz
22
23
24

25 Baden-Württemberg
26
27
28

29 Bayern
30
31
32

saarland ....

Bundesgebiet

Pflaumen/,.
zwetschen I I

kg je

4
5
0
5

1

3
4

5
6
7
I

2
9
6
9

26,8
26,9
25 rg
28 ,8

32
24
28
28

6
6
6
4

21 ,9
31 ,3
12,3
30 ,0

34,0
40r8
24,1
40 ,7

Schleswig-Holsteln

Hanburg

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen 1982/87
1 985
1987
1 988

Hes6en

1982/87
1 986
1987
1 988

33r5
32 19
19 ,9
36 ,4

25,6
25,3
16 ,3
30, 1

17 t7
1'7 ,9
14 ,5
20,1

21 ,9
18,'l
13 ,2
27 ,4

1982/87
1 985
1987
1 988

47,8
56 ,4
33,4
72 r1

30,0
28,7
21 ,6
41 ,0

28,6
25 r1
24,2
31 ,9

20 r0
14 ,5
17,3
27 ,3

30 ,2
18,9
26,6
28,6

1982 /87
1 986
1987
1 988

53,0
56r3
40 ,2
39,5

32 r3
31 ,1
28 ,4
32 r3

19,3
16 r0
17,2
18,7

28 r3
25 ro
19 ,8
23 r2

5
1

I
5

9
0
1

2

13
14
15
16

29 ,9
38,3
25,5
44.0

27 ,8
31 ,4
29 ,1
31 ,2

18,3
19 r6
19 ,6
18,6

27 ,1
23 rB
23 r9
27 ,7

17
18
19
20

1982 / 87
1 986
1987
1 988

28,0
34 15
19 rs
27 rB

30 ,8
29 ,.8
27 ,1
32 r3

41 ,0
37 16
33 r0
24,2

18,2
18,6
17,2
14 ,6

26 rB
27 ,1
21 ,8
19r5

1982/87
1 986
1 987
1 988

26,4
19,6
26 r6

21 ,2
21 ,6
18 ,6
19 ,9

25,'l
23 r6
22 ,4
19 ,4

21 ,0
20,9
23 rB
21 ,2

27 ,2
26,7
22 r0
19rB

1982/87
1 986
1 987
1 988

51 ,7
68,5
27 ,1
64 rB

44 ra
37 ,7
41 ,9
30, 1

35, 1

36,1
22,4
33 12

1982 / 87
1 985
1987
1 988

20 r5
25 r7
10,4
29 ,3

22 rG
22 17
16 r1
23 r7

15,8
17,1

916
21 ,6

26 rs
33 r 5
11,3
42 r6

33
34
35
36

1982 / 87
1 986
1 987
1 988

30 r 0
44,6
12 r0
41 ,5

19,6
18 ,8
21 ,1
18,8

24 r7

42 r5
58,8
20,2
55r9

6
4
6
7

9
7
I
7

1

0
1

5

3
3
9
3

7
3
5
7

21 ,4
27 ,8
14 ,0
15 r1

26 rB
26,2
19,2
25 rB

37
38
39
40

1982 /87
1 985
1987
1 988

1'J Marktobstbau und Ubriger Anbau

37 ,5
47 ,0
23 12
46,2

-166-

31 ,9
28 r7
28,6
26 ,7

18,3
17 ,6
17 ,9
18, 1



Apri-kosen
1)

Pfirsiche
1)

WaInüsse
1)

Johannis-
beeren

Stachel-
beeren

Him-
beeren

Erd-
beeren

kg je Strauch kg je m'z dt je ha

Lfd,
Nr.

und Weinwirtschaft
Strauch oder F1ächeneinheit

DlirabelIen/
Renekloden

1)
Baum

4r4 1

2
3
4

5
6
7
I

90,5
89,3
83,7
75,6

6
7
4
0

95r0
82 ,5
83,4
93,7

109,0
120,2
io6,o
105,2

95
104
103
103

98,3
112 ,6
124,0
111t6

13
14
15
16

85,5
100 r 6

71 ,0
99 ,6

17
18
19
20

76,
77,
71,

21
22
23
24

98,2
104,7
105,5
108,2

25
26
27
28

29
30
31
32

102,9
94 ,1

115,4
125,9

33
34
35
36

2r3
2r1
2r2
118

,9
,9
,7

E

,5
,5
,8
,8

I
I
7
0

6
7
6
8

,0
1

,9
,0

9
9
9
1

1

6
7
1

4
4
4
5

4
9
4
6

4
4
4
5

4
4
5
4

I
I
7
I

6
I
9
4

4
3

7

0
3
2
4

13 ,3
11r0
8,6

14 ,9

16 ,7
23,6
12 ,4
19,3

18,6
27 ,1
16 r'1
1'7,7

15,3
19r0
7,4

23,4

7
9
4
917 ,1

1

3
2

2

2
2
2
2

4

4
4

1

5
2
0

4
4
4
5

6
9
1

4

7
5
4
6

2
2
5
2

5
5
6
I

I
2
I
4

1

I
8

,0
,c
,9
,8

,7
,7
,8
,0

5
5
7
7

9
I
I
9

11,5
12 r0
1o,'7

9 r5

14,4
14 ,2
14 ,4

9 r5

3
8
5

22,0
23 ,3
19 ,4
15,5

19,6
18,5
14,i
20,7

19 ,7
19,1
18, 5
17 ,B

22 ,1
18r5
17,O
16,2

6
2
9
8

9
0
1

2

5
I
1

2

'l

1

1

2

4
5
4
5

9
3
5
2

4
5
4

3
7
7
7

1

1

6
9

4
0
4
3

9
z
z
6

10
10

ö
8

13
15
11
12

8,
10,

E

8,

(
5,
5,
6,

8
9
2
2

1

1

2
2

8
I
I
1

3
3
3
4

5
6
7
7

3
3
1

3

9
6
4
4

79,

I
2
v
9

1

0,
0

3
3
2

3

1

2
1

1

3r2
218
3r1
2r8

0
?

7
9

3

3
3

7
1

9
6

2
3

2
5
2
3

2

')

2

2
0
9
0
I

7
0
7
7

z
4
4
7

1

1

z
0

1

2
1

5

7
I
4
I

4
6
9
6

3
3
3
4

27 ,9
23 ,6
22,3
21 ,8

22,5
23 ,1
21 ,8
20 r3

13,2
12,8
11 ,7
10r8

15r0
16,6
14 r5
19,7

27 ,1
28 ,1
22,5
24 r7

1

1

1

2

6
5
5
5

9
ö
7
I

2
a

2
2

1

9
6
't

3
q

0
2

7
7
v
3

7
7
5
5

2
2
1

2

3
3
2

I
9
7

q

8
4
0

4
4
4

3
2
3
3

2)
z

3
3
3
3

8
2
5
4

9
5
9
4

5
1

4
6

6
5
6
6

6
9
1

1

4
2
4

1

1

1

2

37
38
39
40

96 ,9
101,9
1oor6
102,7

-1 67-

14 r3
17 r7
8r3

19,2

13,3
15r0
11,2
12,3

10r9
11,4
10,1

9 r1

21 ,4
20 ,5
17 ,7
19 ,4

1

1

1

1



Apfel BirnenLand Jahr InsgesamtLfd.
Nr.

20 Gartenbau
20.6 Ernte

in

SilBkirschen

1

2
3
4

schleswlg-Holstein

Hamburg

Niedersachsen

Nordrhe in-We stfalen

Hessen

nheinland-Pfalz

Baden-Wtirttemberg .

1982 /87
1 986
1987
1 988

228 502
232 306
199 947
171 444

149
152
112

90

3 358
3 341
2 145
3 107

434
438
355
090

1982/87
1 986
1987
1 988

339 935
438 985
289 367
607 681

300 442
401 111
255 509
572 473

18 921
22 595
17 015
18 459

1 816
1 593
1 536
2 243

1 986
1987
1 988

52
29
33
55

08 852
33 195
39 245
42 720

94 533
73 008
89 670
82 445

71 289
43 912
67 433
s5 554

869
638
642
920

5
6
7
I

13
14
15
16

1982/87
1 985
1987
1 988

17
18
19
20

1982 / 87
1 986
1987
1 988

160 132
153 616
141 070
179 544

8s 800
83 174
75 364

1 08 044

9 526
9 961
I 516
9 943

13 990
13 299
11 780
9 736

9
10
't1
't2

1982/87

1982/87

1982 / 8'7

802 031
996 057
732 521
197 915

621 306
781 531
518 379
010 736

31 263
42 861
32 714
30 839

1 124
1 136
1 116
3 939

1982/97
1 986
1987
1 988

70
73
70
81

48
60
64
02

329 872
356 917
31 3 376
489 1 84

25 831
26 454
23 092
23 620

2',t 408
20 533
20 539
18 011

1982/87
1 986
1987
1 988

395 374
386 3s2
272 481
483 952

20
19
12
26

68
77
56
14

25 894
27 16'1
11 787
30 530

07
58
93
69

1 986
1987
1 988

20 344
28 513
11 420
25 949

16 864
24 328
I 432

22 333

944
406
594
970

247
237
266
157

24
25
18
15

09
68
59
35

09
52
8043

76
80
19
84

2
2
2
1

21
22
23
24

25
26
27
28

1982 / 87
1 985
1987
1 988

2 778 412
3 150 154
2 265 867
4 130 247

217
255
175
3 55

10
50
46
55

102 405
117 520
69 476

131 316

122 910
109 245
116 7e2
95 016

293
294
208
289

92
74
79
84

29
92
08
98

29 Bayern
30
31
32

33 Saarland
34
35
36

369
906
883
127

62
10
50
76

188
939
819
456

I
I
6
9

37
38
39
40

Bundesgebiet
1 985
1987
1 988

-168-

95 183
89 721
01 749
64 580

312 675
324 313
255 109
332 231

262 525
219 851
240 700
214 715



und welnwlrtschaft
mengen im Marktobstbau
dt

Sauer-
klrschen

11 983
10 192
11 750
10 388

496 422
45s 417
520 690
382 095

Nr

362
125
821
897

29
27
25
11

61 467
64 s45
72 209
64 031

10 403
7 536
I 992
6 974

176
18't
155

51

14
11

9
15

3 938
3 304
2 427
2 797

86 128
64 s92
81 402
53 073

19 471
15 552
17 139
13 598

859
790
689
634

79 799
75 770

101 347
95 622

9
10
11
12

59 455
63 s39
64 028
38 219

78
25
11
79

92
84
92

312

227
401
979
803

108
161

73
140

81 066
100 018
1 09 428
1 04 044

20 523
20 993
19 356
11 429

2 460
1 939
1 962
2 589

961
821
780
595

18
21
18
49

197
202
191
234

75
109

70
73

26 582
33 097
22 933
36 752

17
18
19
20

230 500
231 813
265 595
197 243

59 001
73 653
59 907
63 822

8 578
I 332
I 890
6 265

2 204
2 265
2 423

606

92
02
45
36

135
136
132
176

21
22
23
24

53 555
53 005
59 744
50 70s

193 621
175 255
132 537
162 504

6 528
6 276
5 725
5 610

13
11
10

5

97
09
46
23

721
876
356
159

106 352
127 106
120 345
1 23 s50

13 204
13 103
9 172

11 725

26 929
27 464
15 419
32 501

7 3't
932
181
867

55
81
41
59

155
171

57
216

95 114
87 698
93 074

1 08 260

29
30
31
32

560
643
651
339

765
99s
s01
404

224
198
216
194

635
700
756
545

33
34
35
36

1

2
3
4

0
0
0
0

1

1

1

4

4 219
2 643
3 7202 655

6352
57
88

3
2
2
3

5
6
7
I

6
5
3
4

3
4
5
6

25
26
27
28

8
8
6
6

9
10
10
12

39493527

303429
19

2
2
2
2

s89
004
709
774

8
10

7
5

427
255
565
539

1

1

1

1

2
3
1

4

1

1

1

1

38
00
54
67

22
23
24

6

Walntisse ErdbeerenMlrabellen/
Renekloden Aprlkosen PfirslchePflaunen/

zwetschen

324 206
303 851
237 717
288 859

19 194
18 547
17 754
1s 639

-169-

1 218
1 475

704
1 789

456 119
504 327
535 297
549 678

37
38
39
40



20 Gartenbau Weinwirtschaft
20.7 Anbau von Zierpflanzen

20.7.1 Auf dem Freiland
ha

2t

25

Anbauflächen von Blumen und zlerge-
höIzen zum Schnitt

darunterLand

Schlesvrig-Ho1 stein

Hamburg

Niedersachsen .

BreEen

t978
198 1

1984
1 988

65
64
58
74

ro
t7
18
21

6
I

74
9

105
t20
106
120

t2
6

10
5

ao

24
2l
20

t91A
1981
t984
1988

167
la2
169
7t9

19
15
15
L4

L6
2U
23

9

154
136
156
219

35
33
30

1978
198 1

1984
1 988

r92
2L4
232
225

23
2l
19
L6

31
35
42

92
tL7
127
116

26
13

9
5

58
55

39
22
27

2
2
6
4

6
3
2
2

4
3
1

4
1

0
1

I
9

20
t5

Trocken-
blunen

15
26
36
37

10
I
I
6

0
0
1

6
5
5
3

0
0
0
0

3
2
1

1

1

4
1

I

0
0
0

9
5
3
2

0
0
0
0

t2
2
1

4

3
1

L

I

0
0
0

3
L

1

5
4
2
1

0

0

4
I
3

3

71
68
'74

68

18

34
34

294
254
230
228

15
13
13
15

1978
1981
L9A4
1 988

L7
l2

7
7

L2
1l

9
t2

13
11
10
I

'Nordrhein-westfalen L978
198 1

1984
198I

Hessen

Rheinland-PfaIz

Baden-württenberg

Bayern

Saarland

Berlin (West)

1978
198 r
1984
1988

338
306
329
42A

18
L4
13
l5

32
24
23
7L

56
50
54
55

258
342
414

724
523
574
535

72
38
20

8

72
61
s3
49

92
7o
64
52

23
zö
49
43

93
76
80
65

L978
1981
1984
198I

l2
7

74
t6

176
154
t76
165

47
48
49
27

16
15
13

13
9

22
24

7978
1981
1984
1 988

32
36
39

r22
110
t23
t25

28
25
23
20

t97A
1981
1984
1 988

159
153
t73
147

32
,o
31
38

389
342
381
377

35
28

74

23
25
24
2A

37
30
25
2L

1978
1981
L984
1 988

107
97

101
172

18
22
19
42

50
54
53

104

22
19
lb
10

20

L7
t5

197I
1981
L9A4
1988

L97A
198 1

1984
198I

9
13
72
10

40
30
22

53
56
63

34
31
39
38

52
35
49
68

4
7
7
6

3
2
1

r

4
5
3
4

2
1

1

1

2
2
4

1

)
2
2

I
7
7
5

1

1

0
1

1

7

0
1

6
1

2

1

0
1

1

5
5
3
2

4
2
1

L

I
1

0
0

1

0
0
I

1

0
1

0

3
2
1

0

2
0
L

1

1

I
2
1

L

I

0

0
0
1

0

10
6
7
3

5
5
3
2

10
9
I
6

217
208
222
230

15
15
13
11

13
L2

7
9

1

L

1

0

1

7

0
0

1.

0
0
4

2
1

1

0

I
6
4

2
2
2

1

1

1

0

2
4
2
7

t2
10

5
9

92
75
7L

116

r18
91
98
78

Vermehrungs- u. Anzuchtflächen

darunterJahr

9esilt
lns- alunen- 

|zwiebelnl
Blumen-
knollen "ffi;"| 

stauden

Auf-
stel-

lungs-
f1ä-
ehen

ins-
9esamt

cIa-
diolen Rosen chrysan-

themen

Bundesgebiet 139
118
185
339

66
50
49
47

-170-

19s
190
207
234

538
539
741
942

2 242
1 948
2 014
2 038

187
119
85
47

22I
197
r92
172

334
2b4
231
19s

169
183
266
253



Anbauflächen von Blumen u. Zj-ergehöIzen zuE Schnltt
darunter

NeIken chrysan-
theroen

Schnltt-
grün

verEeh-
rungs-

und
Anzucht-
f1ächen

ins-
gesaDt Tulpen,

Narzissen F'reesl,en Rosen
Jahr

20 Gartenbau und Welnwlrtschaft
20.7 Anbau von zlerPflanzen

2O.7 .2 ln Unterglasanlagen
ha

Land

schleswlg-HoIste in

HaEburg

Nledersachsen 1978
198 1

1984
1988

Breren t97S
1981
1984
198I

Nordrheln-Westfalen 1978
198 1

I 984
1988

Eessen. 1 978
1981
1984
1988

Rheinland-Pfalz

Baden-württenberg

Bayern L978
1981
1 984
1988

saarland 1978
l 981
L9A4
1988

Berlln (west)

t978
1981
1984
1988

1978
1981
1984
1 988

L32
135
205
193

244
222
193
r78

25
2t
16
16

18
L7
L4
72

t49
774
175
187

118
113
105
111

19
18
L7
15

15
t6

8
10

L7
13
I
8

1 978
1981
198 4
1 988

13
23
t7
t4

20
t7
11

ö

51
58
67
58

18
L2
10

6

20
22
19
34

39
34
30
25

138
97
81
66

21
r7
15
13

219
180
296
199

t7
72
t2

8

23
27
2l
19

2A
33
43
45

25
16
t6
11

91
95
94

l2t

86
91
94

115

Beets-
und

BaIkon-
Ianzen

I 978
1981
tga4
1988

4?
35
31
26

1978
1981
79A4
1 988

1s0
130
133
135

153
159
188
t72

115
95
81
69

13
t2
10

7

23
18
L4
15

81
69
84
67

43
54
47
25

I
1

U

0

5
3
3
2

6
7
5
4

6
2
1

0

0
0
0
0

I
1

U

0

7
5
5
5

22
t4

7
6

2
z
I
)

5
4
4
4

1

0
0
0

3
3
3
2

10
7

5

3
t

2

1

2
2
1

5
3
4
6

0
0
0
0

2
2
I
1

4
2
2
I

8
7
5
4

83
73
64
50

54
49
45
48

15
I
5
3

0
U

:
50
49
39
24

35
26
L9
L4

t4
11

9
7

3
3
3
2

3
2
2
2

6
5
4
4

3
4
3
5

I
1

0

0
0
0

7
5
3
4

7
5
4
3

7
5
4
2

5
2
2
2

2
1
I

U

0
U

0

L5
t1
10
I

4L
66
39
26

70
80
95
97

4
5
5
4

zl
22
30
37

9
10

4
7

1l
L4
t4
9

57
74
88

104

268
352
436
380

49?
457
348
301

55
90
26
L7

3
2
2

87
85
79
84

6
5
6
s

31
30
29
30

32
26

23

426
338
299
268

68
58
57
52

50
35
39
30

52
50
69
69

6
5
3
3

2
2
1

2

0
0

0

4
5
4
2

0
0

:1

I

I
9
0
9

9
11
12

9

6l
45
31
25

Budesgeblet 7978
198 1

1 984
1988

9E3
I 742
1 331
| 231

334
182
013
925

744
15s
89
73

-171-

25t
234
228
227

161
117
9l
59

47
39
35
35

598
515
733
692

7

1

1

1



20 cartenbau Weinwirtschaft
20.7 Anbau von Zlerpflanzen
20.7.3 Erzeugung von Topfpflanzen

1 000 Stück

BIühende Topfpflanzen (Fertigware)

Lmd

Schleswlg-Holstein. L978
1981
79A4
1 988

HaEburg .

1 818
I 898
2 374
2 613

146
t77
200
425

238
260
375
449

135
70

347
485

2 139
2 078
2 362
2 255

272
063
158
347

2

2
a

100
702
705
96't

PeIar-
gonlen

3 399
4 215
4 566
4 965

437
312
L29
956

58 253
70 008
74 368
86 739

1978
1981
1984
1 988

531
542
553
559

470
424
449
206

75
20
39
32

267
224
280
272

31
24

5
26

I 448
870
698
542

1978
198 1

7984
r 988

3 747
3 s83
4 344
5 381

1 889
2 5L5
2 772
2 908

315
311
517
636

3 6A7
3 598
3 344
4 602

3 855
4 662
5 835
5 739

5 189
7 743
I 934

77 4A7

74
63
4A
56

100

802

420

219

335

249
290
2A6
393

15 339
L9 521
20 415
21 650

Nledersachsen .

BreEen

Nordrhe in-We stfalen

Hessen

Rhelnland-Pfa1z .

Baden-württemberg

Bayern.

Saarlanal

Berlin (West)

716
100
1s0
292

I 679
3 124
3 732
3 937

I

4

00
65

49
3

5
5
6
7

7
L9

420
444
471
431

32
20
26
76

119
116
720
57

447
698
924
445

909
776
768
568

387
497
502
444

797A
198 1

7984
1988

5 556
5 963
5 318
5 520

4 648
4 243
3 388
3 928

4 761
3 690
7 226
5 342

5 366
7 459
'1 548
I 302

12 053
15 596

23 653

L6 921
L9 240
19 869
22 634

r978
1 981
1984
198I

296
297
222
23A

683
558
7t6
703

703
s77
513
545

687
578
7s7
868

1978
198 1

1984
1 988

115
204
057
214

184
726
r27
113

t978
198 1

1984
1 988

310

300
459

135
122
111
727

645
779
788
915

t978
198 1

198 4
1988

2 662
2 634
2 647
2 9t4

2 036
2 342
2 194
2 406

5t7
454
398
533

r978
198 1

7984
1 988

2 706
2 65A
2 4A2
2 40t

1 320
I 376
1 381
7 240

3 27A
3 056
3 047
2 999

3 442
4 395
5 334
6 489

805
712
777
287

939
080
085
369

to 667
13 058
13 168
L5 520

2 079
2 342
1 541
1 705

3 525
3 856
3 876
4 257

t2 4At
15 451
16 783
19 875

60
'14
80
85

744
7 149
| 024
| 532

317
301
2?6
28r

315
509
706
9L6

822
836
771
803

22

241
348
190

22
2t
L7
L7

88
95
94
39

935
988
741
674 794

1978
198 1

1984
1988

173
289
t48
169

177
155
124
143

116
148
123
122

1978
198 1

1984
1988

L69
274
115
154

s01
510
269
Lt7

30
23
23
39

46
20
43
31 30

00
5
a

8

18
27

4

3 101
2 887
2 991
3 518

Jahr Cyclanen
Lorraine-

und
Elatlor-

begonlen

Horten-
s len

Topf-
chrysan-
theEen

Topf-
rosen Azaleen gracllis

Erica-

Bundesgeblet . t97A
198 1

1984
1988

2t 543
2L 462
2t 752
21 996

13 570
14 558
t4 272
L5 404

-172-

16 792
15 550
1A 227
L7 695 2 731

24 631
30 400
36 LL7
4t 997

9



20 Gartenbau und We inwl-rtschaf t
20.7 Anbau von Zierpflanzen
20.7.3 Erzeugung von ToPfPflanzen

1 000 stück

Land

schleswig-Holstein .

HaEburg .....

Nledersachsen .

BreEen

Nordrheln-We stf alen

HeSSen

Rhelnland-PfaIz

Baden-württemberg ..

Bayern .

Saarlmd

BerIin (9lest)

1 378 3 015

411 614

1978
1981
1984
1988

1978
198 1

1984
1988

109 307 81

to 220 79 745 2 484

2 072
2 063
4 156

644

420
294
4t6
175

750
1 089
1 274
1 519

782
290

50
95

838
259
168
123

78
38
33
25

181
222
188
148

s36
493
450
273

4 153
3 476
3 45?
2 847

639
I 295

979
607

1 A52
I 969
2 177
3 299

4 047
7 485
5 158
3 370

377
239
147

5

82
70
34
15

148
185
223
271

351
350
253

79

I 792
I 27L
7 683
2 814

9 908
It 665
10 515
tt 473

2 177
2 936
I 575
I 851

511
515
274
837

277
302
37L
261

t26
777
181
224

380
615
559
720

516

550
749
887
050

11 582
72 055
t3 237
18 599

Kakteen

755
1 084

441
295

23A
504
371

83
41

130
365

873
007
426
o72

L 374

24

tt2
38
t2

0

1978
1981
t9g4
1 988

L97A
198 1

1 984
1 988

5 128 tt r23

746 3 590

2 356

194

1978
198 I
t984
1988

580
t4t
276
009

2
2
1

1

203
095
44t
450

4
4
4
7

1978
1981
t984
1988

I 534
1 472
1 186

851

1978
1981
1984
1988

1978
198 1

1 984
1 988

254
249
252
226

502
554
469
46r

889
130
40L
500

1978
198 I
lga4
1988

358 3 935 t46

2 446 tO 765 L 268

2 7AA 9 717 539

L37 83s

55 933 42

7 736

400
519
458
431

7 574
1 708
t 491
2 316

2 455
3 781
4 311
4 656

s86
494
588
s06

1 581
I 604
I 597
2 095

7 777
2 056
1 585
2 880

500
817
375
972

134
123
127

5

38
73
38
65

108
122
137
179

285
459
782
696

3
2
2
I

L978
198 1

l9a4
1988 6

L97A
1981
1984
1 988

2 209
1 580

841
273

565
383
275
196

384
270
265
294

697
5t2
437
617

111
g2
55
30

5 445
I 607
5 277
4 533

Blrlhende Topfpflanzen (Fertlgware)

Jahr Usa.E-
bara-

veilchen
PrlEeIn l(aIan-

choe Tulpen Hyazin-
then

Poinset-
tlen

crän-
und

Blatt-
pflanzen

Bundesgeblet ... 1 978
198 I
1984
1988 23 176 54 580

-1 73-

24 050
20 76s
20 770
9 953

5 870
s 759
4 545
3 5r0

22 294
30 643
26 762
27 347



Land

Hessen Bestockte RebfIäche
darunter:

Riesling, Wei8er
MüIler-Thurgau
Burgunder, Blauer Spät
Ehrenfelser
Kerner
Ruländer
Silvaner, Grüner
Traminer, Roter

Rheinland-Pfalzl ) Bestockte Rebfläche
darunter:

Mü11er-Thurgau
Riesling, Weißer
Silvaner, Grüner
Kerner
Scheurebe
Bacchus
Portugieser, Blauer
Mori.o-l,Iuskat

Bade n-Württernber g Bestockte Rebfläche
darunter:

MüIIer-Thurgau
Burgunder, Blauer Spät
Riesling, Weißer
Trollinger, Blauer
Ru1änder
Mü11errebe
Gutedel, Weißer
Silvaner, Grüner

Bayern Bestockte Rebfläche
darunter:

MüIIer-Thurgau
Silvaner, Grüner
Bacchus
Kerner
Scheurebe
Riesling, Wej.ßer
PerIe. Burgunder, Blauer Spät

Bundesgebiet Bestockte Rebfläche
darunter:

Mü11er-Thurgau
Riesling, Weißer
Silvaner, Grüner
Kerner
Scheurebe
Burgunder, Blauer Spät
Bacchus
Portugieser, Blauer

*) Ergebnisse der Grunderhebung des wej-nbau-
katasters 1964, der Fortführung 1968, 1972
sowie Ergebnlsse der Grunderhebung der

20 Gartenbau und Weinwlrtschaft
20.8 Weinbau

20.8.1 Bedeutende Rebsorten nach der Flächengröße*)
ha

2 861 2 954 3 129

1 987

3 308 3 329

2 142
355

44

15
256

10 838
12 865
15 921

15 105
14 184

2 235
347

46
0
0

19
247

3

2 386
353

49
11

2

38
206

0

2 536
302

99
79
39
54
72,(

2 591
217
187

85
59
43
40
16

48 175 52 850 s7 897 63 287 66 044

324
2

4 619
1 050

9
792

34
4 656
1 453

15 821
13 876
14 024

567
1 675

256
4 001
2 372

121
104
911
881
470
394
516
988

20
'72
14
94
85
9'7

406
530
338

13
13
15 q?

5840
z9
28
23

16
13

7
3
3
2
a

2

204
418
750
268
248
779
572
186

24
20

7
7
4
4
3
3

13 446 15 542 19 104 22 961 24 588

2 224
1 578
1 989
1 658
1 033

321
1 174
1 338

2 8392 325
2 064
1 767
1 296

469
1 146
1 342

4 365
2 596
2 475
1 878
1 778

816
1 198
1 322

6 481
3 015
3 132
1 899
1 949

977
1 194
1 091

6 295
3 663
3 487
2 077
1 749
1 486
1 293

913

2 203 2 588 2 897 4 303 5 31 4

698
Zlt)

0
0
8

87
61
11

979
234

0
0

11
102
83
15

269
187

1

19
28

104
82
15

2 109
1 136

265
150
121

9',I
90
27

2 587
1 0'77

531
323
1s5
156

96
89

14 115
17 083
18 781

5
342

1 839
2

5 323

17 571
1'7 931
18 161

21
813

2 639
34

5 450

21 808
18 841
16 739

780
1 722
2 944

1E?

4 738

25 029
18 863
10 210
4 87 1

3 669
3 573
2 681
2 965

66 685 73 934 83 027 93 858 99 335

Weinbauerhebung 1979/80 und der Fortführung
1987 .

1) Einschl. Nordrhein-Westfalen und Saarland.

Gegenstand der
Nachweisung 1964 1 968 197 2 197 9

-174-



20 Gartenbau welnvrirtschaft
20.8 Weinbau

20.8.2 Rebflächen und l.losternte

Land

Nordrhe in-[ie stfalen
Hessen
Rheinland-Pfa]-z ...
Baden-württenrberg .
Bayern
Saarland

Bundesgebiet

Nordrhein-We stfalen
Hessen
Rheinland-Pfa,z ....
Baden-Württemberg ..
Bayern
Saarland

Nordrhe in-llestfa len
Hessen
Rhei,nland-Pfaf z ....
Baden-vtürttemberg ..
Bayern
Saarland

Nordrhe in-Vtestfalen
Hessen
Rheinland-Ptafz ....
Baden-Württemberg ..
Bayern
Saarland

Bundesgebiet

Nordrhe in-We stfalen
Hessen
Rheinland-Pfa1z
Baden-württemberg ....
Bayern
Saarland

Bundesgebiet

Nordrhe in-We stfa len
Hessen
Rheinland-Pfa1z
Baden-Württembe rg
Bayern
Saarland

Bundesgebiet

824 93 276

44

Ern

1 000 hI
1 988

l:1

16
07s
987
030
624

93

20
3 115

51 246
24 013
4 783

99

69,
103,
81,
91 ,

115,
95,

77 ,5
99 ,8

101 ,5
102,3
128 ,1

99 ,6

1

268
7 060
2 373

426
12

10 141

1

217
6 323
1 953

436
12

I 942

1

239
6 091
2 456

514
13

9 315

3
8
2
3
1

3

9

2
55
15

,8
,5
,8
,5
,1

8'7
117

96
92

1

181
5 038
1 294

;
18

163

:

;
35

7

I

;
26
35

9

62

Itlost

3
61
24

5

93

insgesamt
20 71,2

086 87,3
047 117,7
197 98 ,8026 92,1
99 '134,1

475 110,4

65,874,

16
937
501
079
506

93
230

19
9 4'l
422
851
614

99

69 ,5
102,0
78,5
91 ,3

115,3
95,6

63,
78,
99,
98,

103,
128 ,

I
5
5
6
4
1

1

2s8
6 653
1 557

417
12

1

204
5 855
1 245

421
12

1

28
71
66

Weißmost
19

2 902
57 010
1s 8864 788

99
80 704

Rotmost
1

184
4 037
8 311

238

l{e ißmost

6
I
l

15

Rotmostl )

1

3
0

4

71 ,2

110,9

)

'15,5
2

57
15

4

2
55
't6

4
34

495
13

Bundesgebiet 80 80 956 98,8 8 898 7 738 7 973

't 38
3 386'7 951

118

1

174
3 824
I 152

159

77,;
120 ,0
102,7
,u,2

107 ,2

59 ,4
75,8

122,3
86,9
,n,?

97 ,7

90 ,3
62,4

104 ,1
't07,1
,,,,?

105, 1

11
405
e17

9

Bundesgebiet .. 11 594 12 320 12 771

Von der

Land

0
13

458
709

14

0
11

420
891

19

1 242 1 204 1 342

sind eignet ftlr
Qualltätswelnmit Prädikat

1 988

1 000 hl

I
383
141

13
3

548

a

143
24

2
1

172

45
2 617
1 423

224
12

1

100
2 057

601
116

1

Mosternte insgesant
-1
- 150
7 4620

11 1 632
1 296
-8

0
34

142
635

62
1

874

1

194
3 467
1 023

290
1

4 976

0
34

124
472

60
1

690

1

187
3 325

705
279

1

4 499

37 1

10

19 6 717 6 895 4 320 2 877

7
357
105

13
3

48s

2
108

17
1

1

129

1

153
4 279
1 024

290
I

5 754

1

169
4 624

756
350

10

41
2 339

8s3
215

12

1

98
2 018

428
114

1

s 920 3 459 2 659

I
341
608

6

0
13

414
538

11

5
278
570

8

3
39

173
2

0
7

142
318

11

Einschl. l,lost aus gemischten Beständen

Ertrag je haRebfläche im Ertrag
1 968 1982/87 198'l1987 1 988 1982 / 8'7 198'?1982 / 87

h1ha

Tafelwein Qualitätswein
1982 i 87 1 987 1 988 1982 /87 't987 1 988 1982/87 1 987

1)

-1 75-

963 976 861 217 184 477



Bundesgebiet Schleswig-
Hol ste in HamburgWeinart und Herkunft

1987

20 Gartenbau
20.9 Wein

in

Nieder-
sachsenLfd.

Nr.

6

2

Welnbestancl insgesamt

Tafelwein
Landwein
sonstiger Tafelwein ,.

4 Qualitätswein b. A
Prädikatswein ...
sonstiger Qualitätswein

Sonstiger 9Iein .

fn sge samt

Weißwein deutscher Herkunft und
aus anderen EG-Ländern

992
443
548

11 20.6

3 s86
7 620

209

845
319
527

11 021
2 749
I 273

268

10

4

7

32
12

20

2

2

I

56

2

5

2

3

19

8

12

1

1

'1

34

6

4

13
5

8

1

10

3

8

30
8

23

5

7

6

59

4

1

3

5

12

3

1

5

29

'1

2

5

IJ

2

11

3

7

0

5

2

3

30

14

16

3

2

7

4'l

3

1

1

21

12

9

1

1

'7

32

3

5

I lierkunft aus Drittländern .. ... .

9 Schaumwein . ..

3s0 332

2 724 2 884

'1 5 481 15 35210

7

11

12

13

14

15
16

18 Herkunft aus Drittländern

19 Schaumwein .. ...

20 2usafiünen

Rotwein (auch Weißherbst, Rosee-
wein, RotLirig, Schillerwein u.
Bad. Rotgold) deutscher Her-
kunft u. aus anderen EG-Ländern

Tafelwe in
Landwein
sonstiger Tafelwein

QuaIitätswein b. A. .

Prädikatswein ... ..
sonstiger oua Iitätswein

Sonstigei liiein

28 Herkunft aus Drittländern

29 Schaumwein

30 Zusammen

Tafelwein
Landwein
sonstiger Tafelwein

Qualitätswein b. A
Prädikatswein ...
sonstiger QuaIitätsvüein

Sonstiger Wein

774
357
417

9 666
3 392
6 273

141

591

203
388

9 423
2 604
6 819

164

218
86

131

540
194
347

68

255
116
139

598
145
454

104

84 80

2 493 2 612

13 158 12 870

21

22
23

24
25

26

27

3

2

9

2

7

256

231

2 323

252

272

*) Trinkwein. - Erhebungstermin 31.8.

-1 76-

2 482 22 30 15



und Wein!üirtschaft
. *lbestände '

1 000 hI

Bremen

7 20

z 49

112 226

4

1 337

1 885

17

195

3 478

Lfd.
Nr.

1 988

34
15
19

50

10
41

19

35
21

15

102
45
57

19

490
152
338

6 515
't 953
4 562

150

175
99
77

3 091
424

2 66'1

57

12

45

593
127
465

67

13

530
140
390

496
135
360

1

1 289

1 796

155

1 144

I 45s

6

I

371
102
269

I
3

5

27
10
17

2

3

15

55

4

2

3

19

I
11

1

- 11

12

13

14

15
15

6

4

2

21

7

13

0

1

5

34

1

2

3

4

5

6

7

I

9

113

114

943

81

33

10

15
3

12

16

4

12

2

2

5

3B

139

15

11

17
10

7

55
35
30

14

35
4

30

552
122
430

36

33

80

73s

10

5

5

126
72

54

6 139

1 924
4 215

2 071
347

1 724

2

1

1

I
3

5

0

0

5

36

106

28

992

7 636

44

127

152

9

113

2 3'19 15

17

2 18

13 19

39 20

28

29

19
12

7

34
6

28

18

19
11

7

37
10

27

5

4 119
49

69

34
4

30

377
29

347

49
26
23

019
76

943

22
7

14

41

5

35

31

21

22
23

24
25

26

21

4

3

2

13
4

9

0

0

2

19

4

1

2

9

2

5

1

2

1

3

5

0

9

22

1 100

Baden-
Württem-

berg
Bayern Saarland Berlin

(west)HessenNordrhein-l
westfalen 

I

Rheinland-
Pfalz

77 87

3

48

90 819

-177-

208 16 30

1



20 Gartenbau und l{einwirtschaft
20. 10 l{einerzeugung 1988

I 000 hI

l'lein und Most

ilost

Land

ilordrhei n-
Westfalen .....

Hessen .
Rheinl and-Pfal z
Baden-
t'lürttemberg ...

Bayern .
Saarl and

Bundesgebiet ...

No rdrhei n-
l{estfalen.....

Hessen .
Rheinl and-Pfal z
Baden-
Württemberg ...

Bayern .
Saarl and

Bundesgebiet ...

Nordrhei n-
l{estfal en . .. . .

Hessen ,
Rhei nl and-Pfal z
Baden-
}{ürttemberg ...

Bayern.
Saarl and

Bundesgebiet ...

alitätswein b. A.

so
Qual i-

tätswe i n

5

I
293
494

579
506

4

877

6

2

9

598
494

4

302

0
18

565

I
264
658

2;
836

0
106
207

098
264

3

678

0
97

747

3

2

5

2

2l3;

10
2
0

48

;
53

42

:
97

I
159

2 4t7 i
i
6

;

6

6

:

;

:
0

2;
477

77
5
0

588

27
428

42
5
0

502

2
49

35

:
86

35;

35;

20
l0

0

381

;

I
275

5 930

2 473
491

3

8 890

1

248
5 L47

0
15

sl1

106
16

0

985

?7
10

0

392

354
224

I
3 165

Ueißwein und -most

I
151

2 366

Rotwein und -most

4
0
0

25

20

2
0
0

22

27
783

1
I l 534

478
3

7 412

269
219

I
3 006

| 261
257

3

4 365

64
16

0

889

3;

5
2
0

4L8

i
:

3

i
5

:

0
8

51

95

:
1s8

0
8

459

980
L2

L 575 L 478

938 838

I 3137 ll

Tanks und
sonstige Behäl ter

20.11 Lagerbehälter für Most und }.lein
1 000 hl

I 988

l)
Land

Schl eswi g-HoI stei n

Hamburg
Ni edersachsen
Bremen
Nordrhei n-l'Iestfal en
Hessen
Rheinl and-Pfal z ..
B aden-llü rttemberg
Bayern
S aar'l and
Berl in (t{est)

Bundesgebi et 29 831 30 274

I ) l,letalltanks, Betonbehälter, Kunststoff-behälter, Hochdrucktanks.

6

L2

4

196
75

I 858
18 646
7 4?4
1 578

28

5

6

L7

4

196
75

2 285
l8 617
7 446
I 601

22

6

1

0

I
2

1

179
? 213

2t9
103

2

0

I
0

1

2

I
L62

2 243
210
103

I
I

5

t2
3

194
73

L 678
16 373
7 205
t 476

27
4

5

L7
3

195
74

2 t22
t6 374
7 236
I 498

20
5

}{ein

Tafel wei nI ns-
gesamt zusarmen

zusammen dar.
Landwei n

P rädi -
katswein Qual i-

tätswei n

son ammen

itätswein b. A
Tafel -

wein Prädi-
katswe i n

I n sgesamt Hol zfässer

1987 1 988 1987 1 988 198 7

-178-

2 780 2 724 27 051 ?7 550



21 viehhaltunq
21.1 Viehhalter

1 000

Viehzählung im Dezember
Halter von

Land

Schleswig- Hols te in

Hamburg

Niedersachsen .....

Bremen ..

Nordrhein-
!{estf alen

Hessen

Rheinland-Pfalz

Baden-württemberg .

Bayern

Saarland ...

BerIin (west)

15 r9
14 ,713,8

9,
7,

1 984
1 986
1 988

8r5
Br4
7 14

0
0
0

18r8
17 ,7
16,5

8r9
8r4
719

5r8
519
5r7

17 r0
17 ,2
17,2

o19
019
0,8

0
0
0

2',t,2
19 ,7
18,2

0
0
0

11,3 9
9
3

6
5
4

1

0I
7
0
4

5
5
5

0
0
0

5
4
3

2
1

1

0
0
0

Hühnern

012
or2
0r2

34r5
30,5
27 ,7

9
1I

3
2
2

47 ,8
41,9
37 ,3

6
4

1 984
1 986
1 988

1 984
1 986
1 988

20 ,6
19 ,2
18 ,4

73.3
67 ,4
61 ,6

54 13
49 ,9
46 ,4

77 ,8
70 r5
58 ,7

46,2
41,5
32,2

1 984
19{J6
1 988

1 984
1 98b
1 988

5'l ,7
53r5
48,g

56 r3
52 r0
44,8

10 ,9
10 ,6
10.'l

1 984
1 986
1 988

37 ,5
34r0
29 ,6

26
23
20

47 ,3
43 r3
37,O

0
0
0

3
3
3

4
3
3

0
0
0

1

1

0

0
0
0

2
1

1

0
0
0

1

1

0

I
0
I

1

1

0

0
0
0

1

1

0

0
U

0

2
2
2

0
0
0

2
2
1

0
0
0

0
0
0

36
33
30

3
3
2

0
0
0

29
26
21

0
I
9

7
3
9

6
3
6 9

13 r4
12

27 ,2
24 rs
21 ,0

77 ,3
69 r9
53 ,1

133,7
122 ,3
110,1

5ro
419
4r8

1

2
2

'14 ,5
14 ,g
14 ,6

or7
or6
o,6

4
4
4

0
9
9

0
0
0

0
3

0
5
4

21 ,1
19,2
15 ,4

5
2I

44
40
31

or4
ot4
0r3

0
0
0

0
0
0

1984
1986
1 988

17 ,4
15r1
1 3,0

23 ,4
20 r6
16 ,2

1 984
1 966
1 988

'l4 rB
14 ,4
'l 4,0

73 ro
67 ,2
60,2

60 ,8
55r0
49 ,3

78 ''l70,8
59 ,9

1 984
1 985
1 988

175,1
165,1
151 ,5

155r3
144 ,2
132,2

1 36,3
123,8
1O4,6

1984
1 986
1 98A

1 984
1 986
1988

äq,o
21 ,5
18,5

2r5
2r2
2rO

0
I
5

0
6
4

1

1

1

353 ,1
335,0
317,4

96 r0

92,7

88, ä

0
0
0

0
0
0

0
0
0

0
0
0

0
0
0

2
2
2

6
2
6
5
4

368
346
337

1rB
115
112

0
0
0

116
1r4
113

0
0
0

9
7
3
3
8

SchwelnenRlndern
dar. von
zucht-
sauen

Schafen
Jahr

Pferden ins-
gesamt

dar. von
MiIch-
kühen

Lns-
gesamt

Bundesgebiet ... 1 984
1 985
1 986
1 987
1 988

464,9
444,5
431 ,2
409,2
391 ,',|

-1 79-

320,
307 ,

432 r6
419 ,6
392,5
359,8
330,1

't66,
162 ,
150,
1 35,
118,

62,9
61 ,3
62.O
58r9
60 12 283,7

18.0
16,2
14 ,0



2I VIEH

2L.2 RINOER

21.2.1 VIEHZAEHLL[.IG

IN

L/2 BIS I.O{IER 1 JAHR 1 BIS

RII.IDER
INSGESAHT

KAELBER
BIS WTER

1r'2 JAHR
ODER IJI,ITER
220 KG LE-

BEND6EI.IICHT

MAEM'ILICH I.IEiBLICH }'IAENNLICH
LFD
ltR.

LAIIU JAHR

118 .
120.
t2L,
L24.

28L.
296.
32t,
323.

1.5
1.4
1.4
0.8

2
3
o
6

1.6
r.bi.5
1.3

EE

53
50
49

183
180
180
170

440
4{6
438
445

192.6
r82,7
178.9
16{.4

117.1
LL2.I
104.1
101. I

82,0
76. 0
73,4
7L.4

59
67
65

157. 0
153. 3
142.6
135. 0

u3.s
t72,2
166. 7
160.9

202,0
195. I
184.8
17E.0

237.0
240.7
247.9
255.7

88
90
86

4
8
8
0

1.5
1.5
1.5
t.2

1.8
1.9
1.5

4I
2
5

1
7
1
5

I
5
3
2

I
1
a
3

7.5
?.a
7.5
7.8

0.1
0.3
0.3
0.1

6
4I
3

ItlB
4{0
457
460

139
133
131
Lzb

315. I
318.9
321.8
324.2

1
5
2
b

1.3
L,2
L.2
0.7

1.4
l.s
1.3
1.1

237.7,äE tr
243,0
236. I

3
0
6
7

2.2to
1.8
1.8

1
?
3
7

2,4
2.3
2,3
2.A

2I
7
?

257
254
243
243

491
525
515
535

325
330
324
322

9.0
9.0
9.3
8.9

0.1
0.1
0.1
0.1

6
6
0
6

381
357
309
288

2
2
2
2

0.?
0.8
0.8
0.7

4
7
o
5

359.
304.
886.
559.

15
15
74
14

I s72.9
1 539.9
1 495.7
1 480.9

13. 0
t2.3
t2.0
10.9

3 295.8
3 3r{.7
3 220,5
3 215.6

t7.L
19. o
16.4
15. 6

2 022.7
2 015.8
1 9{9.5
1 95{.6

846. 3
828.6
78?.7
752.2

621.5
604. 3
578. I
5611.3

I ?95.2
1 770.9
L ?08.2
1 656.6

5 103.25 130.55 047.5
4 939.8

70.9
70. I
68.7
68.2

8
2
2
3

382
375

3{3

81.

4
4
5
1

4
3
1
0

I
4
4
7

7.3
7,L
b.b
6.4

0.0
0.0
0.0
0.0

5
5
5
8

6.3
6.3
5.7
5.8

0.0
0.0
0.0
0.0

95
92
85
82

492
501
{98
485

84.
80.
74.
70.

47.
44.
39.
39.

0
0
8
1

2
I
7
5 60

445
445
433
427

2
3
6
o

I
4
7
0

279
27L
255
245

796
784
776
729

1
1
1
1

?
2I
1

618
597
5{{
483

1
1
1
1

-1 80-

1 {35.3
1 419.8
1 394.8
1 367.6

1) ERGEBNIS DEZEI.tsER 1986

1
2
3:

5
6
7
8

SCHLESHIG - HOLSTEIN

HAMBURG

NORDRHEIN - I.IESTFALEN

HESSEN

RHEINLANO - PFALZ

BADEN - I.IUERTTEMBERG

BAYERT,I

SAARLAND

BERLIN (I€ST)

L982/87
1986
1987
1988

t982/87
1986
1987
1988

t982/87
i986
1987
1988

1982/87
1986
1987
1988

L982/8?
1986
1987
1988

L982/8t
1986
1987
1s88

L982/8?
1986
1987
1988

L982/87
1986
1987 1 )
1988

I
10
II

L2

13

tE
16

17
18
19
2C

2t
22
23
2S

ac
2E
27
28

29
30
31
32

33
34
35
36

37
38
39
{0

{1
42
43
44

45
e6
47
48

NIEDERSACHSEN .......... tS82/87
1986
1987
1988

BRE}TEN

t982/87
1986
1987
1988

t982/87
1986
1987
1988

BUNDESGEBIET .... L382/8?
1986
1987
r988



HALTI'{6

BESTAND

IM DEZE]'8ER

1 000

I',ITER 2 JAHRE 2 JAHRE I,ND AELTER

LFD.
NR

I.GIBLICH

ZUM
SCHLACHT-

TEI.J

NUTZ-

ZUCHTTIERE
t{D

l.IEIBLICH

MAET,INLICH FAERSEN AMl4El,l- uf,lD
MUTTER-

KUEHE

SCHLACHT-
IJND I'lAST-MILCH-

ZUM
SCHLACHTEN

NUTZ- tf.lD
ZUCHTTIERE

1
2
3
4

5
5
7
8

I
10
11
L2

13
14
15
16

L7
io
19
20

2t
22
23
24

25
26
27
28

29
30
31
32

33
3{
35
36

37
38
39
40

{1
42
43
44

{5
46
47
48

6.8
7,2

11.1
9.5

0.1
0.1
0.1
0.1

o
I
1
3

0.1
0.1
0.1
0.2

ll.5
4.2
5,2
3.8

0.4
0.4
0.{
0.5

0.0
0.1
0.1
0.1

q

10.
L2.
15.

4.
3.
4.
2.

15
16
15
L7

31
31
36
34

3
3
3
3

2I
?

5
0
4
3

E

3I
0

0.
0.
0.
0.

18.
17.
lb.
2L,

9.
11.
13.l{.

t2.
l{.
L2.
1{.

7.7
8.0
8.7

11. I

0.3
u.5
0.3
0.3

2I
4
3

10.8
11.1
L2,7
10.9

3.1
3.0(s.z)
{.9

1.8
2,1
2,0
2.4

530. 2
514. {
480. 3
481. {

5.0
a.l
4.7
11.5

7
2I
6

0.4
0.{
0.3
0.4

6
4
4
3

E1
62
BO
65

140
138
Lzg
137

1.0

0.9
1.3

?
I
5I

1.0
c.8
0.8
0.8

8
6

7

,,

2.0

202
r98
199
204

3.0
2.9
3.1
3.0

0.0
0.0
0.0
0.0

0
2
2
2

7.0o,
8.7
6.9

0.3
0.5
0.4
0.?

I
3
4
7

0.1

0,2
0,2

5.3
s.2
5.{
5.1

5.{
5.2.
6.8
5.5

0.5
0.6
0.6
0.7

L2.
14.
lb.
L2.

6.
8.
6.
8.

11.
12.
1{.
15.

53.
80.
64.
60.

6
1
5
3

0.2
0.2
0.2
0,4

1
4
5
7

20
19
18
L7

s2
52
52
47

0.8

0,7
0.6

s.7
5.8
5.8
5.0

0.9
0.8
1.0
0.8

0.0
0.0
0.0
0.0
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13.

37
44
39
37

s3
s?
Db
4E

0.3
0.3
0.3
0,2

0.0
0.0
0.0
0.0

1.3
1.3
1.1
1.0

0.0
0.1
0.0
0.0

5
3
1
1

0.
0.
0.
0.

430.
{39.
438.
403.

25.
28.
18.
2L.

1I

116. 7
121.0
109.8
92. s

(
(
(

I
?
o
6

0
8I
1

o
o
4
4

1.0
0.7
0.9
0.9

4
2
3
1

0.9
0.9
1.1
1.0

887
8?7
027
013

7
4I
7

0.8
0.6
0.6
0.6

5
o
I
4

75.
78.
74.
53.

4
3
8
6

0
8
E

5

I
5
5
0

7
5
2I

II
6

0
4
5
5

4
5
8I

22
30
20
30

15
16
l6
18

760.
799.
833.
822,

163.
158.
158.
151.

72.
7?.
70.
70.

4.
4.
4.
4.

842
881
L37
977

2
2
3
2

0
0
6
0

252
284
258
254

I
2
1
2

18.
23.
.13.
15.

44,
38.
42,
30.

51{
519
s88
473

I
4
3
8

1
5
6
3

1
2
2
3

t32,2
145.6
117.0
119.2

115.5
117. 3
116.2
100.5

I
2
7
4

284
238
287
244

1
I
1
1

2
o
4
8

2
2
2
2

713. 8
735. 1
707.6
673.8
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2I VIEHHALTING

21.4 PFERDEBESTAND

( VIEHZAE}ILIT,{G IH DEZEIGER )

1 000

LAND JAHR INS-
GESAI'fT 0-1

( FOiiLEN )
1-3 3-l{ 14 lr{D

AELTER

PI]NYS IJND
KLEIN-

PFERDE 1 )

ALTER VON ... BIS U,ITER ... JAHREN

SCHLESHIG - HoLSTEIN ...... 1981/86
1984
1985
1988

HAMBURG..

NIEDERSACHSEN..... 1981/86
1984
1986
1988

BREMEN

198 1 /86
1984
1986
1988

1981 /88
1984
1986
1988

1981 /86
1984
1986
1988

1981/86
1984
1386
1988

1981/86
1984
1986
1988

1981/86
1984
1986
1988

BADEN - I.IUERTTEMBERG ...... 1981/86
1984
1985
1988

SAARLAND ...

NORDRHEIN - I.IESTFALE].I

HESSEN

RHEINLAND - PFALZ

BERLIN ( hIEST )

BIJNDESGEBIET

1981/86
1984
1986
1988

1981
198{
1386
1988

/86

198 1 /86
1984
1986
1988

1) t[,tTER 1ll8 CM ST0CKiIASS.

-190-

5
3
3I

0.7
0.6
0.6
0.6

o
5
5
?

0.3
0.3
0.3
0.2

6
7
4
4

8.6
8.5
8.38.{

5.85.{
5.4
5.6

3
4
4
0

1.0
1.1
1.1
1.3

0.6
o.6
0.6
0.5

10
10
10I

18to
18
18

17
L7
16
16

11.
11.
11.
12,

L.?
1.8
2.2
2,8

0.2
0,2
0.3
0.3

4.1
4.2
4.5
5.6

0.1
0.1
0.1
0.1

.7

.0
,7
.4

2.3
2.3
2.6
3.2

1.4
1.5
1.8
2.3

3.7
4.0
4.6EO

{.1
4.3
5.1
6.1

0,2
0.3
0.3
0.4

0.2
0.2
0.3
0.4

4
5
5
7

to
1.8
1.8
1.8

2.1
2.2
2.3
2,2

I
3
2
6

I
0
5
7

2
0
1
5

2,9
2,3
2.7

1
4
s
1

1.1
1.1

1.0

33
33
33
33

78
79
?6
77

28.

82.
84.
80.
82.

31.
32.
31.
32,

20.
19.
19.
20.

{9.
50.
51.
52.

58.
EO

82.
64.

7I
s
3

7
1
6
1

3
1I
o

4
6
E

I

,3
'1

,6
o

II
7
o

2
4
3
2

14.
15.
14.
1{.

1.6
L.?
1.5
1.6

35
36
35
34

0.5
0.5ntr
0.5

4S
45
44
43

tB.2
16.7
16. 4
16. 2

III
10

30
31
33
?4

184
190
189
187

3.9
3.8
3.8
{.1

0.3
0,2
0,2
0.2

13
L2
L2
11

0,2
0.1
0.1
0.2

11.
11.

o
o

3.2
3.2ao
2.7

1.9to
1.8

6.8
7.O
7.0
6.8

0.5
0.4
0.{
0.3

0.4
0.{
0.3
0.3

0
0
8

2.3
2,t
2.3
2,L

0.2
0.1
0.1
0.1

6.1
6.0
5.1
6.2

0.1
0.1
0.1
0.1

5.2
4.9
4,7
5.6

1.5
1.4
1.4
1.5

1.1
0.9
1.0
1.0

2.22,t
2.2
2.3

3.0
3.0
3.1
3.1

0,2
0,2
0,2
0.2

0.0
0.0
0.0
0.0

21.9
20. I
21.3
22.2

8I
?
0

3.
2
3.
4.

3.3
3.5
3.5
3.5

1I
2
7

I
4I

2
0
7
3

5
7
6
2

5.0
5.2
4.8
4.5

27
28
2A

13. 7
L3,7
13.8
14,7

0
3
4
4

89
89
86
88

22
23
2t
34

4
0
3
2

6
7
3
5

{6
{6
43u

364. I
370.2
367.4
375. 0



2I VIEHHALTIT{6

21.5 SCHAFBESTAND

1 000

DEZEIßER JU'lI

LAND JAHR

1 JAHR UND AELTER 1 JAHR IJND AELTER

INS.
t,E §API I

I.INIER
1 JAHR

ETiTSLNL.
LAE}4MER

I.EIBL.
SLi|ATE I 

'( EiNSCHL.
JAEHR-
LINGE )

SCHAF-
BOECKE 1 ),

HAIIMEL,
UEBRIGE
SCHAFE

INS.
GESAMT

I,NTER
1 JAHR

EINSCHL.
LAEMMER

I.IEIBL.
SCHAFE 1 )
{ EINSCHL.

JAEHR-
LINGE )

SCHAF-
BOECKE 1 ),

HAMMEL,
UEBRIGE
SCHAFE

4.8
6.0
5.6
?.3

0.{
0.7
0.1
0.1

10.
o

10.
8.

0.0
0.0
0.0
0.0

o
17.
11.
7.

6.3
6.0
7.9
6.3

2I
7
5

0
3
2I

8
6
o
4

L22
L32
1{9
155

5
7
7
0

42
60
75
85

1
1

118 .
L32,
r 46.
149.

1
5
5
7

3I
5
8

270
299
331
347

4,2
3.5
5.1
5.{

240,
284.
265.
269.

r.1
1.2
L.Z
L.2

I
7
I
7

1.4
1.6
1.8
L.7

5
4
1
5

0.2
0.3
0.3
0.3

4
1
5
1

1.1
0.9
1.8
1.8

5.0
8.7
5.8
6.4

0.2
0.1
0.1
0.1

t0
10
10
10

0.1
0.1
0.1
0.1

10I
11
11

6.2
8.8
5.3
6,2

5
5
0

4
3
8
0

L62
183
196
203

171.
176.
169.
180.

67.
?0.
67.
85.

297
382
413
4611

4
4
E

0

4
1
3
5

38
44
44
47

0.7
0.8
0.8
0.8

{9
53
52
57

0.1
0.1

0,2

3
8
5
2

2.3
2.8
2.7
2.6

0.4
0,5
0.5
0.5

tI
4
E

7I
1
t

5
1
1
0

7
I
4
3

5
0
4

,9

0.?
0.8
0.8
0.8

6I
2I

III
10

901
961
003
04?

2,5
3.0
2,8
2.8

328.
350.
342,
350.

1.4
1.5
1.9
1.9

I
3
7
0

0.3
0.3
U.J
0.3

2,4
1.3
3.2
3.4

1
8
1
1

0.?
0.8
0.8
0.8

110
121
L22
123

119
133
t32
138

113 .
120.
L20.
t24.

93
9{
99
06

146
160
155
161

90.

1

5I
6
6

2
1
7
2

0
0
8
b

0II
6

0

,2
,4

0
4
a
3

3I
8
6

2t
3
4

E
1I
b

7
b
1
7

8
2
4
1

3
5
7

,2

tzv
12?
130
tlz

118.r
1)U I

119.'
L27.:

9{.oo
104.
!!D

73.
81.
86.
93.

1r13.
L52.
157.
163.

220.
234.
245,
245.

180.2
191.0
t92.4
210. {

95.oq
ec
98.

58.
58.
60.
E1.

51.
54.
59.
59.

106.
117.
110.
107.

129.
135.
l{1.
139.

4.7
6.9
5.4
7,4

0.
0.
0.
0.

700
7S6
781
78t

2L?.
227,,e1
230.

157.
158.
168.
174,

129.
138.
1S2.
15{.

b.
E
5.
5.

L2,
11.
10.

o

15.
16.
19.
15.

e2.
44.
38.
{1.

25.
25.to
?6.

23,
26.
27.
27.

b5.
68.
6?.
67,

81.
83.
79,
79.

1.0
1.5
0.8
0.8

0.2
0.2
0,2
0.2

4II
6

8
8
7I

8
2
4
4

3
5o
2

I
3I
4

4
6
7
0

8I
,6
,4

3II
3

L26.7
133.9
138.8
1{5.7

b.
E

E.
4.

13.
11.
11.
10.

286
289
278
280

0I
7
2

_qIII

0.9
1.0
L.2
1.3

0.2
0.1
0.2
0,2

8.4
9.0
9.1
9.7

0.6
0.7
0.8
0.8

72
78
86

:
5
8
0

1
2
7
2

bI
3I

103,
113
t77
125

219
23L
236
239

3L7
33{
344
340

2
1I
3

5
5
0I
E

4
3I

3
3
2

,8

360. 6
379. I
405.9
411.5

218.4
229,6
247,0
252.3

13. I
13. I
t7,7
19.9

896.9
960.2

1 00{.0
1 041.3

3
1II

6
o
2
1

1{
16
16
18

t2
13
13
13

652.
779.
858.
895.

0
o
7
5

E

0
2
0

4
o
II

0
1
8I

0L.2
1.8
1.8
1.8

0
8
7
3

0
0.
0.

I
1
1
1

1
1I
1

-191-

65.0
61.8
73,0
66. 71

SCHLESHIG-
HOLSTEIN

HAI'EURG ..

}TIEDERSACHSEN

NORDRHEII+-
I,,IESTFALEN

NE5sEN

t9a2/87
1986
1987
1988

t982/87
1986
1987
1988

BREI'EN 1982/87
1986
t oö,rJo,
is88

79A2/a7
1986
1987
1988

t9a2/87
1985
1987
1988

L382/87
1986
1987
1988

t382/87
1986
1987
1988

RHEINLATID.
PFALZ ... L982/8t

1986
1987
1988

BADEN-
I.IUERTTEMBERG t982/87

1986
1987
1988

BAYERN I98Z/87
1986
1987
1988

SAARLAND ..... t9A2/87
1988
1987
1988

BERLIN
0€sT) ......

BIT.IDESGEBIET

1982
1986
1987
1988

/87
2l

1) ZUR ZrcHT BENUTZT.

2 ) ERGEBNIS DEZEI'ßER 1986.



2L VIEHHALTT.T{G

21.6 BESTAND AI{ GEFLUEGEL

( VIEHZAEHLII{G II,I DEZEI.ßER )

1 000

HUEHNER (OHNE TRUT., PERL-
IJND ZI€RGHUEHNER)

LEGE-
HENNEN

1/2 JAHR
Lr'lD AELTER

JiÄtG-
HEI'INEN
UNTER

1/2 JAHR 1)

SCHLACTiT.
t {D r'lasT

HAEHNE UND
-HUEHNER 2)

GAENSE ENIEN TRUT-
HUEHNER

INSGE§AMT

LAI'ID JANX

7
1
1
4

6I
3
5

737

97
0{
02
95

2,3
2.7
2.1
2.2

08
00
49

0.1
0.0
0.1
0.1

5.5
B.{
9.9
7.8

2.0
1.8
2,3
2.3

0.0
0.0
0.0
0.1

1
1

7
4
5
8

1
1
1

I
0
3

IE

16
15

53
61
73
86

4.5
7,2
2.8
4.7

504.
76?.
655.
719.

0.8
L.2
0.9
0.6

107.
106 .
tL?.
136.

0
3
4I

5
6I
E

2
E

{
1

3
1I
7

8
5I
6

7I
6
6

2
1I
7

2,L
1.6
2.4
2.2

0.?
0.7
0.8
0.8

0
5I
4

332
361
158
136

081
382
086
165

I
1
1
1

E
7
5
6

1.5
L.7
1.5
2.8

0.2
0.2
0.3
0.3

?
4II

19,
19
19
17

LZ
L2
13
13

{3
43
45
46

86.
85.
91.

129.

1{.
14.
18.
24.

10.
t2.
10.
1{.

6
4
7I

5
3
0o

1
6

,8
,8

I
2
2
5

0.8
0.7
0.6
1.6

0.3
0.3
0.{
0.5

34
29
33
41

0.4
0.5
0.2
0,2

11 513.9
10 517.5
L2 025.L
13 71r1. 0

0,2
0.2
0.1
0.2

0.7
1.5
0.3
3.3

o
4
5
1

1.1
1.1
0.8
1.1

s36. I
708.0
s21.0
88{.1

8{.5
82.8

110.3
152. 1

882. 3
685. 6
737.3

1 298.1

4 929
4 054
3 906
4 6L2

100.9
90 .6

101.5
108.0

546
415
459
304

770
582
2e3
896

7
7
4
3

6
5
8
5

8
4
2
a

4I
z
5

7 707.9
7 34?,9
a 951.3
6 590.3

3
0
o
6

I
0
2
I

7I
0
3

981,
871,
833
880

50
46
18
45

8{6
411
16{
227

20
20
20
20

15

3
1I
2

7
5
3
0

E

o
o

3 465
2 995
3 213
3 069

51
48
19
49

131
491
472
83?

5
5
s
4

3
z

z

aI
1
1

1 5{1.7
1 515.8
1 526.2I 322,6

L23.
849.
03{.
slz.

594.
489.
bsb.
439.

447,
379.
384.
367.

225
246
182
100

5
2
3I

2.7
3.7
6.3
?.7

13 312.5
12 506.7
12 670.0
10 875.5

57.
43.
55.
24.

6
6
6
6

4t 622.3
{0 404.1
39 714.1
37 957.1

5II
E

21.8
22.r
zL, I
21.8

33
31
33
33

l1
11
10

3
7I
5

5
0
5
4

6
5
3
1

4
4
7
7

43?
506
600
666

a2
94
73
90

0
5
1
0

05{.
209.
6{8.
169.

708
467
405
909

3{0
279
230
246

7
2
1
6

o
0
5
8

1
I
1
1

5
0I
E

I
1I
8

0
E

3
0

5
1
I
6

1
4I
0

8I
4
6

6
3
8
4

0
4
6
5

9
1
6
6

1
1
2
3

540
66{
?q1
912

3 782.3
3 539.03 270.6
3 240.1

155.
858.
870.
106.

851.
537.
582.
393.

310.
515.
888.
089.

343
307
302
283

?8
7?
b5
51

731
057
096
034

7S
7l
72
72

2 846.5
2 770,8
2 403.1
2 553.{

826.
793.
687.
44t.

839
936
3s6
154

1
1
1
1

3
2
2
3

E

5
E

13
L2
11
12

289.
316 .
342.
445.

3S9.
368.
508.
509.

27
28
34
40

7
2
2
0

.4

.1

.2

.6

0.8
0.8
0.5
0.{

446
393
391
505

5b
30
3{
30

4 178
3 898
4 009
3 787

8
2
6
0

7
0
1
7

243,L
234,1
213. 1
20a.7

?4.
72.
56.
47

2
2
2
3

381.
346.
402.
514.

20 737.1
18 146.{
19 712.6
23 20r,L

SONSTIGEN HAEHNE.
3) ERGEBNIS DEZEMBER 1984.

-192-

SCHLE SHIG-
HOLSTEIN ..... 1981 /86

1985
1986
1988

HAMBUR6

NIEDERSACHSEN 1981/86
1985
1986
1988

BREM€N ..

NORDRHEIN-
I,IESTFALEN

1981 /
1985
1985
1988

198 1 /86
1985
1386
1988

86

HESSEN .

RHEII,ILAND-PFALZ 1981/86
1985
1986
1988

BADEN-
I,IUERTTEI'IBERG 1

1
1
1

BAYERN

SAARLAND

1981 /86
1985
198E
1988

1981/86
1985
1985
1988

1981 /85
1985
1985
1988

1381 /86
1985
1986
1988

98 1 /86
985
986
988

BERLIN (NEST) 1981/85
1985 3)
1986
1988

BIT'IDESGEBIET 1981/86
1985
1986
1988

1) EINSCHL. DER ZUR AUFZUCHT ALS LEGEHEI'INEN
BESTII.T,ITEN KUEKEN.

2) EINSCHL. DER HIERFUER BESTII'IMTEN KUEKEN IJND

1
1



Vi ehart

Fl äche

Pferde unter
3 Jahre ?l ....

Pferde 3 Jahre
und älter ... ..

Pferde zusanmen ...
Kälber und

J ung rinde r
unter I Jahr . .. ..

Jungrinder I bis
unter 2 Jahre ....

2 Jahre und älter .

Ri nder zusanrnen

Ferkel .

Jungschweine bi s
unter 50 kg ..... .

Mastschwei ne,
50 kg und mehr ...

Zuc htsc hwe i ne ,
50 kg und nehr ...

Schweine zusammen .

Schafe unter
I Jahr.

I Jahr und ä]ter..
Schafe zusarmen ...
Geflügel zusanmen .

Insgesamt ...

Pferde, Rinder und
Schafe zusanrnen.

Hauptfutter-
fläche 4)

Zu satzfutter-
fl äche 5 )

Insgesamt ...

GV-Raufutterfresser I

LF ( I 000 na) .....
GV je 100 ha LF ...

tr,2

19,2

30,4

L62,2

243,2
592,8

998,2

8,8

22,3

9t,2

47,6

170,0

2r4
ls,6
18,0

13,?

I ?29,7

I 046,5

0,55

0, 03

0, 59

I 079,4 14,8
114 77

6,3

12,O

29,9

48, 3

0,2

0,5

2,3

1,3

4,3

0'l

0rl
0r4

0'5

0'0

0'0

0r3

0'1

0,4

0,0
0,1
0'1

0,2

4,7

GV

21 Vi ehhal tung
21.7 Großvieheinheiten, Futterflächen und Viehbesatz 19811

Viehbestand in I 0001) Gv (Dezember-Zäh1ung)

17 ,2

44,4

51,5

492,8

744,0
2 234,4

3 471,?

22,L

54, 1

211,0

136,8

424,0

4'0
26,1
30, I
51 ,4

4 038,2

0,52

0,08

o,6o

l,l

58,6

0, 65

0,04

0,69

Berl i n
( }lest )

0, 10

0,00

o, l0

0r6

2,1

2r7

25,6

44,5

70,l

0,3

017

1,0

1,3

2,4

3,6

0r6

2,8

3,4

22,2

55, 7

77 ,9

8,9

21,4

30,3

5,9

13,8

19,7

L3,2

37,5

50, 7

1,0 361,0 I,4 221,3 76,0 5L,2 162,5

2,3 538,6 ?,7 356,1 134,0 93,8 265,0
4,4 | 242,6 7,0 708,3 307,4 259,5 736,3

7,7 2 t42,3 11,1 I 285,7 517,5 404,5 I 163,8

0,0 32,6 0,0 31,8 6,0 3,2 L7,L

0,1 L25,7 0,0 89,2 15,4 7,0 25,6

0,2 443,7 0,2 378,4 64,9 32,3 102,8

0,2 227,6 0,2 195,3 34,1 19,1 96,7

0,6 829,5 0,5 694,8 120,4 61,7 242,2

0,0 2,9 0,0 2,1 1,3 1,3 3,4
0,2 15,3 0,0 13,9 L2,0 g,g 17,3
0,2 18,2 0,0 16,0 13,3 LL,? 20,6

0,2 144,2 0,1 47,4 13,5 12,6 23,7

11,4 3 204,4 L2,7 2 L21,6 694,9 509,6 1 501,0

Rauhfutterfresser in I 000 GV

10,6 2 230,6 Lz,L I 379,5 561,0 435,4 1 235,1

Futterfläche in ha je GV-Rauhfutterf"ess".3)

0,65 0,57 0,71 0,48 0,55 0,58 0,62

0,03 0,L7 0,02 0,17 0, ll 0,09 0,05

0,68 0,75 0,72 0,65 0,67 0,59 0,69

Gv-Rauhfutterfresser je 100 ha Gesamtfutterfläche3)

0'1
l'1
1,2

3 562,8 53,2 4,L

171 148 134 139 155 150 148 146

Landwirtschaftl ich genutzte FI äche und Viehbestand je FIächeneinheit3)

167 145 991

719,1 I 497,8 3 432,0 68,7 1,3
7L 100 118 85 354

2 732,7
tL7

10,0
126

I 587,4
134

771,8
90

4) Dauergrünl and, Ackerfutteranbau, Futterhackfrüchte.
5) Zwischenfrüchte zur Futtergewinnung, Zuckerrüben-

fl äche.

Bayern Saar-
'I and

Schl es-
rri g-
Hol'-

stei n

Ham-
burg

Ni eder-
sac hsen Bremen

Nord-
rhei n-
l{est-
faI en

He s sen
Rhei n-
I and-
Pfal z

Baden-
l,lÜrttem-

berg

1) GV-Umrechnungsschlüssel siehe Tab. 7.7, S. 8?
2) Einschl. Ponys und Kleinpferde.
3) Siehe Fußnote 2, S. 83.
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21 viehhaltunc
2 1 .8 viehbestand* ) und Viehbesatz I 988

21.8.1 crundzahlen
1 000

Land

Schleswig-H o1 ste i n 33,5 1 480,9
Hamburg
Niedersachsen ........
Bremen
Nordrhein-Vtestfalen . .
Hessen
Rhe inland-PfaIz
Baden-V9ü rttembe rg
Bayern
Saarland
Berlin (West) ...

Bundesgeb iet 14

Land

Schleswig-HoIstein
Hamburg
Nieder sachsen
Bremen
Nordrhe i n-Westfalen
Hessen
Rheinland-PfaLz .
Baden-Wür ttembe rg
Bayern
Saarland
BerIin (west)

Bundesgebiet

Land

Schleswig-
Holstein

Niedersachsen ..
Nordrhein-
Westfalen .... .

Hessen
Rheinland-Pfal-z ..
Bade n-Württembe rg
Baye r n

sundesgebiet4 ) 21 647 3 653

) Einschl. teilentrahmter MiIch.
) Einschl. teilentrahmter Kondensmilch.
) EinschI. ttilchpulver aus teilentrahmter

Mi lch.

22 589,

21.8.2 Viehbesatz je 100 ha '

14
35

60
126

16
13s

11
28

137
74

r18
155
123

97
78

111
144

99
50

123

45
17
37
44
35
32
28
41
55
33
18

42

261
68

433
193
s60
211
128
269
181
100
3l9
31 'l

42 230
19 619
I'749

96 475
37 007
14 669
5 015

18 125
5 797
9 347

17 806
11 333

203,2 3 069 ,2

Hühne r

49,
33 837,

2
77

1

82
32
20
52
64

4
3

375

5

2

0
0
5
2
7

I

7

6
1

2
3

9
6
6
6
2
3
6
8
2
7

7
1

0
3
1

9
9
9
0
5

10,
3 215,

15,
1 954,

'752,
564,

1 6s6,
4 939,

68,
0,

481 ,4
2r5

1 0o2,9
4r5

558,8
249,g
198,g
612,1

1 890,2
22 ,5
or2

5 023,9

76,
44,
47,
81,
38,

3,

0,
619,
108,
60,

306,
442,

50

2

7
1

4
9
3
9
7
5
9
2
0

4

0,
729,

4,
0,

422.

39,
5.

55,
3,

93,

6
7
3
5
3
0
3
7
I
3
2

7

2r6
210,4

0r5
180,3
145,7
125 ,3
239 ,9
340,8

13, I
1r8

464 ,3

21 ,
912,

0
9
8
3
1

6
0
6
4
6

6

240
106
393
089
263

51

034559,3

10
3
3
5

12

72

3
19

3
t0

5
4
3
4
2
6

632

Schwe i ne

Ka rtof feI-
f Iäche

Tr ocken-

3

*) Dezemberzählung. sind die Angaben ab 1979 mit denen der**) Infofqe Anderung der unteren Erfassungs- Vorjahre nicht vergleichbar.
grenze bei der Bodennutzungshaupterhebung

22 rieriSSle EE4eggung
22.1 Milchanlieferung, Trinkmilchabsatz und Herstellung

von Milcherzeugnissen in den Molkereien 1 988
1000t

Herstellung von Milcherzeugnissen
K ens-

2 157 2294 540 494
36
90

Vo11-

6;
,11

404

Hamburg,

Iriag e r-
2)

VoI I-
3)

Mage r-

mi lch

17
22
17

72
133

26

54

2 801
1 108

799
2 004
7 493

870
339
344
405
593

24
9

19
8

59
204

t1
t5
26
83

392

30
312
509

99
35

4
38

164
499

5
12
28

110

53
11
21
42
46

387

43 :

1

2
3

4) Einschl
BerIin.

Bremen, Saarland und

Que1le: Bundesministerium für Ernährung, Land-idirtschaft und Forsten, Bonn

Pferde
Ri nde r

ins-
gesamt

rr
Schweine

Zucht-
sauen

Schafe

Ackerfläche

i nsg e samt

Landwi rtschaftl ich
genutzte FIäche

Pferde
Rinder

ar unte r

Mi Ich-
an-

I iefe-
r ung

Tr i nkmi Ich-
absatz

Vo11-
mi lch

1) Butter

Kase
ein-
schl.
Saue r-
mi Ich-
.kase

Spe i se-
qua rk

und
sonst i-
ger

Fr i sch-
käse
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22 TIERISCHE ERZEIJGIT.IG

22.2 I{ILCHERZEIßI]ß u.lD -vERlGNDttlG

LAND JAHR

MILCH-
KUH-

BESTAND

1 000

DURCH.
SCHNITT-

LICHE
l'tlLCH-

LEISTlnE
JE KUH

LND JAHR

HILCH-
ERZEUGU.I6
INSGESAIiIT

AN I'IOLXE-
REIEN GE-
LIEFERTE

MILCH

§IT'ISTIGE
VER.

IGNDII,IG 1)
ZUSAtt'lEN

VERI.'IENDII'IG vON MILCH DURCH ERZEUGER
( KUHHALTER )

DARI,INIER

!ER-
FUETTERT

KG 10007
scHLESl.lI6-

HOLSTEIN

NIEDERSACHSEN .....

t982/87
1986
1987
1988

t982/87
1986
1987
1988

Lsaz/87
1986
1987
1988

t982/87
1986
1987
1988

NORDRHEIN . I.IESTFALEN L382/47
1986
1987
1988

HESSEN t982/87
1986
1987
1988

RHEINLAI,ID - PFALZ ... L9A2/87
1986
1987
1988

BADEN . I.IUERTTEMEERC

EAYtiN t982/87
1986
1987
1988

SAARLAI.ID L982/87
1986
1987
1988

STADTSTAATEN
zusatoEN L982/A7

1986
1987
1988

BINOES-
GEBIET

1I FRISCH VERBRAI'CHT (EIGENVERBRAUCH, ALTEN.
TEIL), VERARBEITET ZU LAT,IDBUTTER IJND LAND.
I(AESE, VERFUETTERT SOI.IIE ALS DEPUTATE, VOR.
ZUGSMILCHABSATZ USI.I. VERI€NDET.

69.
91.
89.
96.

2?5.
308.
313.
309.

48.
55.
5b.
68.

26.
31.
30.
25,

rB8.
1911.
taa
180.

52{.
E1{.
E8{.
748.

1
3
4
0

I
4
4
7

I
2
7
6

7II
1

I
1
0
1

3
5
8
0

t
1
0

50
49
27

3
4
3I

58.8
83. 3
91.2

101.5

4
4
4
4

49
s2
51
4?

7
o
o
3

36
38
3ll
32

?
8
5
2

23 842.t
24 19{.8
22 196.0
21 6{6.8

1198
{36
278
059

oo
LzL,
117.
t23,

470.
502.
513.
523.

102.
10{.
104.
116.

120.
t42,
145.
158.

247.

835.
?84.
249.
097.

080.
t24.
862.
?46.

I
1I{

I
8
5
4

3
7
I
2

4
2
7
2

4
1
0
5

9
7
4
4

b
0
6
3

2
2
3
2

2
2
7
0

0
0I
7

II
6
E

5
4
7
6

I
8I
2

b
o
4
4

I
4
7
e

2
2
2
2

5
5
5
5

3
3
2
2

2
2
2
2

7
8
7
7

2 601. 1
2 612.3
2 3AA.2
2 370.8

1 118.

850
020
802
330

460
884
590
t24

079
241
0{3
086

705
948
884
9{9

240
395
223
266

139
280
031
086

3{8
{39
178
361

s89
857
611
s6{

947
387
976
911

698
847
631
739

4
E

4
4

5
5
5
5

5
5
5
5

4
4
4
A

4
4{
4

e
4
4
4

4
4
4
4

4
5
4
4

4
4
4
4

535.
520.
497.
{80.

106
03tooo

222.
218.
208.
200.

24
23
24
22

0I
2
4

4
7II

2
3I
4

7I
4
5

91111.
962.
881.
85r1.

105
287
763
620

182
228
965
862

{1
113
39
37

8.{
4.2
8.0
7.6

I
7
7
4

6
6
5
5

3
3
2
2

4
0
0
3

I

626.6
616. 1
588.4
562.9

281.0
2?3.A
262.7
251 .5

L 322.2
1 353.0I 283.3| 244.8

1 201
1 210I 137
1 086

89t.8
910. I
830.9
806.8

6.3
5.8
6.9
7.O

2.t
2.?
2.5
2,4

4.8EE
{.9
{.9

362.
357.
sbb.
3{0.

765.
858.
919.ooo

424.
45{.
281.
215.

967.
078.
43{.
324,

732
936
35{
323

2 ?87.q
2 AL2,L
2 6{8.1
2 558.0

25 831.7
26 350.3
24 436,2
23 974.3

1 989.62 155.5
2 240.2
z 327.5

1 201.0
1 384.9I 474.?
1 5{1.3

673.4
557.0
657.0
625.5

8I
8I

008.
013.ooo
908.

3
1
5
5

B
5
0I

2
2
I
1

5
5
5
5

113.9
11{.3
110. 5
10{.7

100.
Loz.
93.
90.

13.3
11. e
17.2
1{.3
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22 TIERISCHE

22,3 SCHLACHTUNGEN

IN

RINDER (OHNE KAELBER)

LFD
NR.

LAND JAHR OCHSEN BULLEN I KUEHE_______t____
GEHERBL.I HAUS- | Aer"lenal.l HAUS-

hIEIBL. RINDER 1)

GEHERBL. I HAUS- GEHERBL. I HAUS-
SCHLACH

5.4EE
4.8
2,7

0.1
0.1
0.1
0.1

10
o
o
8

0.1
0.0
0.0
0.0

10I
9I

7,0
7.4
7,2
7.0

5.5
5.5
5.1
4.9

8.6
9.1
9.7
9.7

7.9
8.?
8.5
8.2

0.5
0.5
0.6
0.5

3I
5
1

1
0
7
E

3
5
5
7

2
3
1
4

II
o
7

7
1I
2

5
2
5
5

95
L2
L4
00

1
1
1

1.3
1.3
1.1
0.5

0.0
0.0
0.0
0.0

3.5
3.2
2,9
2.4

0.0
0.0
0.0
0.0

5.4
4.9
4,2
3.3

L,?
1.6
1.6
1.3

1.5
1.3
1.1
1.1

3.4
3.3
3.1
2,7

9.3
8.8
7.7
6.6

0.3
0.3
0.4
0.3

26.3
24.7
22.2
18. {

171,
t82,
L82,
L52

25
20
22
1{

207
209
216
L67

34
34
37
30

292
284
295
250

44.
44,
47,
37.

92.
62,
51.
44,

282.
297.
290.
275.

4
II
z

5
o
E

1

o
I
1
5

II
5
2

5
1
0
2

1
5
2
6

2
4
2
6

0.9
1.0
0.8
0.3

0.0
0.1
0.0
0.0

{.3
4.4
3.7
3.5

0.0
0.0
0.0
0.0

7.0
6.7
5.4
4.9

6.0
E.ll
5.6
5.4

3.3
3.3
2.9
2,8

4.9
5.4
5.1
4.8

6,2
6.8
5.4
5.5

0.8
0.8
0.8
0.8

33.3
34.7
23.7
28. 1

216.
246,
23L,
245.

4
0
8
0

E

1
6
4

5{
1
3

I
3I
0

,5
,3
o

,2

3
2
2
8

2
2
5
1

I
7
0
6

0.1
0.1
0,1
0.0

0.0
0.0
0.0
0.0

0.2
0.2
0.2
0.1

0.0
0.0
0.0
0.0

0.1
0.1
0.1
0.0

0.0
0.0
0.0
0.0

0.0
0.0
0.0
0.0

0.0
0.0
0.0
0.0

0.1
0.1
0.1
0.2

0.0
0.0
0.0
0.0

0.6
0.E
0.5
0.5

?
7
5
2

30
32
26
19

3,4
3.9
3,2
2,3

20.
20,
20.
16.

8.1
6.2
8.1
5.8

2,5
2.5
2.5
2.6

0.1
0.1
0.1
0.0

0.4
0.3
0.3
0.{

0.1
0.1
0.1
0,2

0.3
0.4
0.5
0.6

0.2
0.6
0.2
0.0

0.0
0.0
0.0
0.0

o
0
0
5

0I
3
1

14
14
13I

93
96

109
80

20,
20,
22,
19

345
3?2
345
371

26
32
27
31

428
459
437
462

133
135
L27
L22

96
95
87
88

369
379
362
364

759
815
765
756

L3.7
15.0
17. 0
14.1

124,1
130.6
1{5. 9
LAL.2

0
7
2
8

481.
478.
505.
439.

55
56
55
49

755
a25
892
?93

611
625
666
423

I
o
8

10

4
9
1
4

16.
15.
16.tl .

140 .
151.
160.
t44.

37.
41 .
41 .
32.

29.
30.
30.
24.

I
7I
1

3.9
4.2
4.1
4.3

0.1
0.1
0.1
0.1

3
4
4
7

202.
229.
254.
242.

7
4
3
5

5
3
0
6

0
6
3
2

,_,,_,

2
6
0
3

1.0
0.9
1.0
0.8

4
2
7
3

0.033.6
2L.t
22,5
24.3

a_,

2 439,2
2 59{.82 445.7
2 501.3

6
7
6

1
1
I
1

66
66
61
47

2) BIS ZU 220 KG LEBENDGEHICHT ODER UNTER
1/2 JAHR ALT.
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1 ) UEBER 220 KG LEBENDGEHICHT ODER UEBER
1/2 JAHR ALT, NOCH NICHT GEKALBT.

1

2
3
4

s
6
?
8

I
10
11
L2

13
14
15
15

17

2l
22
23
24

25

2E
27
28

29

30
31
32

33
34
35
36

37
38
39
40

41

42
43
44

45

46
47
48

HAI'TBURG ..... L9A2/87
1985
1987
1988

NIEDER-
SACHSEN ..

SCHLE S1^IIG-
HOLSTEII'I

BREMEN

NORDRHEIN-
I.IESTFALEN

HESSEN

RHEINLAND-
PFALZ .. .

BAgEN-
HUERTTEMBERG

BAYERN

SAARLAND

t3a2/87
1S86
1987
1988

L982/47
1986
1987
1988

t982/87
1986
1987
1988

18
1S
20

7982/87
1985
1987
1988

t9a2/87
1986
1987
1988

t982/87
1986
1987
1988

L982/87
1986
1987
1988

t9B2/87
1986
1987
1988

1982/87
1986
1987
1988

BE
(
RLIN
l,,lEST ) r3a2/87

1986
1987
1988

L982/8?
1986
1987
1988

BUNDES-
GEBIET .



ERZEIJG$ß

VON TIEREN

1 000

LFD
NR.

KAELBER 2) SCHl.IEINE SCHAFE ZIEGEN PFERDE

GEI.lERBL. I
TUNGEN

HAUS- GET.TERBL. I HAUS- GEI,IERBL. I HAUS- GEr^rERBL. I HAUS- GEhIERBL. I HAUS-

1
2
3
4

5
6
?I

I
10
11
t?

13
1{
15
16

lt
18
19
20

2L
22
23
24

25
26
27
28

29
30
31
32

33
34
35
36

37
38
39
rl0

41
42
{3
44

45
{6
47
48

0.0
0.0
0.0
0.0

0.0
0.0
0.0
0.0

0.0
0.0
0.0
0.0

5.4
2.2
2.t
1.8

0.{
0.5
0.4
0.0

0.2
0.3
0,2
0.1

0.0
0.0
0.0
0.0

0.1
0.1
0.1
0.2

0.0
0.0
o:o

0.0
0.1
0.1
0.2

0.1
0.1
0.2
0.3

0,2
0.3
0.2
0.1

0.0
0.0
0.0
0.0

0.4
0.3
0.4
0.5

t.2t.2
1.5
1.6

0.0
0.0
0.0
0.0

0.0
0.1
0.0
0.0

2.2
2.2
2.4
3.0

I
4
s

0.8
0.8
0.3
0.3

6I
0I

0.1
0,1
0.1
0.1

10
11
14I

20
18
20
19

?0
64
89
97

5.8
{.0
2,6
0.3

38
37
39
42

0.5
0.4
0.7
0.4

7
0I
0

I
6I
4

5
4
1
6

II
1I

0
6
7I

0
8
5
8

1.1
0.9
1.0
0.8

s
2
2
0

1.1
0.9
0.8
0,7

{0
35
33
19

244
23L
225
208

73,4
62.5
73. 3
75.9

31.4
29. I
39. 2
{6.2

95. 2
88.5

119.1
L54,2

183,
162,
L42
108

27t
256
246
226

118
109
96
86

3L2
283
27t
24t

1
3
g
E

3
6I
4

0
0

,E
,6

1
5
6
8

7
0
4
2

2
5
7
8

I
5
4
6

3
3
0I

4
bI
2

I
4
4
4

0
3I
1

7
4
2
8

0
6
o
7

I
6
8
1

10. 1
9.4
3.6

10.2

2 752,
2 690.
2 324.
2 518.

10
10
10
10

11
L2
t2
L2

1
1
1
I

0.2
0.1
0,2
0.0

0.0
0.0
0.0
0.0

0.6
0.6
0.6
0.5

1.0
0.9
0.9
0.6

0.5
0.5
0.5
0.{

0.6
0.5
0.5
0.6

5.8
5.?
5.{
4.9

2I
3
o

10
10
10I

0.2
0.2
0,2
0,2

19. 2
19.6
18.6
16.2

2L7,
222,
223.
194.

352.
400.
437.
290,

293.
288.
244.
279.

0.0
0.0
o:o

1
4
8I

0
4
7
0

I
8
3
2

2
5
3
o

26
27
31
25

153
140
152
1{1

0.0
o:o

0.2
0.2
0.1
0.1

0.0
0.0
o:o

0.
0.
0.
0.

0.1
0.1
0.1
0.1

0.0
0.0
0.0
0.0

0.{
0.3
0.3
0.2

0
0
0
0

3.3
3.1
2.7
2.8

0.3
0,2
0.2
0.2

5. rl
5.0
4.7
4.5

8
?
?
7

1.3
t.2
t.2
1.3

L,7
1.6
1.5
1.5

3.4
3.4
3.3
2.9

0.2
0.2
0.2
0.2

0.1
0.1
0.1
0.1

1
2I
1

0.
0.
0.
0.

22
18
16
15

0.1
0.2
0.2
0.1

0.2
0,2
0,2
0.2

4
5
4
4

0,2
0.2
0.3
0.4

1.6
1.6
t.7
t,7

1.3
1.3
L.7
1.8

0.0
0.0
0.1
0.1

3.9
4.2
4.9
4.9

0

0.0
0.0

ol

0.
0.
0.
0.

0.0
o:o

0

8
3
o
4

3
2
5
8

4
7
7
5

1.8
2,2
2.3
3.4

0.0
0.0

0.6
0.5
0.7
0.7

0
6
1
0

{.1
{.1
3.8
3.{

2,9
2,8
3.0
2.2

0.4
0.3
0.4
0.8

0.4
0.4
0.3
0.2

275
318
323
283

58
65
67
53

127,
117.
117.
101.

31.
29.
32.
38.

2L.
20.
22.
22,

13.
14.
1{.
13.

33
33
36
37

3{
31
35
35

244.3
237.2
249.?
232.9

8{5.
1140.
784,
704.

1 503
1 49lt
1 {51I tl18

268
303
322
308

4
4
6
0

6.8
7.1
7.5
6.3

4
1I
1

0
3
4
E

69
6E
69
68

595
569
536
485

7t
72
75
81

0.0
o:o

70?
669
756
805

10I
sI

2 A22,3
2 944,4
3 021.1
3 089.9

183. I
169.6
t75,7
t74.7

540
757
686
507

76
73
69
64

5
5
5
5

0.3
0.3
0.{
0.5

1
o
6
0

778
659
564
385

2t01112l

855
783
942
551

36
37
2a
37

168. 3
163. 1
L78.7
179. 8
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22 TIERISCHE

22.4 SCHLACHTI€NGE

IN

LFD.
NR.

LAND JAHR oCHSENIBULLENIKUEHE
GEI.rERBL.l HAUS- | AeNrnAl.l HAUS- | AewrnAi.l HAUS-

HEIBI-. RINDER 1)

GEHERBL. I HAUS-
SCHLACH

I
2
3
4

5
6
7
8

o

SCHLE SI.IIG-
HOLSTEIN ...

HAMBURG

BAYERN .....

BUNDES-
GEBIET

SAARLAND .... t9A2/87
1986.1987

1988

BERLII.I
( l.rEST )

L382/87
1986
1987
1988

L982/87
1986
1987
1988

RG 1382/87
1986
1987
1988

L982/87
1986
1987
1988

7982/87
1986
1987
1988

L982/87
1986
1987
1988

10
11
L2

t382/87
1986
1987
1988

13
14
15
15

NIEDER-
sacHsEN . . ..

BREMEN ...... 1982/87
1986
1987
1988

NORORHEIN-
hIESTFALEN

2t HESSEN

RHEINLAND-
PFALZ ... L982/87

1986
1987
1988

BAqEN-
],.IUERTTEMBE

22
2?
24

t982/87
1988
1987
1988

77

18
19
20

t98Z/87
1986
1987
1988

25

2A
27
2A

23

30
31
32

33
3rl
35
36

37
38
39
{0

41

42
It3
44

45

46
47
48

1 ) UEBER 220 KG LEBENDGEI.IICHT ODER UEBER
1/2 JAHR ALT, NOCH NICHT GEIGLBT.

3{0
rl05
2tE
731

107
853
866
662

284
330
257
114

336
340
303
153

24
30
t7
L7

111 795
123 806
116 303
125 53il

919
871
785
680

23 374
24 605
28 755
21 6{9

2 496
2 516
2 4592 L76

I 547
10 465
9 170

10 398

16
13
13
10

3s 314
38 740
41 935
38 570

9 603
10 658
10 999
8 618

774
918
893
881

395
360
317
300

E
E

10I

123 480
L28 829
122 809
L25 522

32 422
34 557
38 966
38 10{

54 965
63 202
70 6L2
67 459

2 1552 409
2 372
2 28L

256
2?0
273
27t

78
82

115
81

833
923
888
s91

98
108
t22
131

23 852
28 ?53
30 188
27 007

3 809
3 923
3 753
2 720

45 833
49 137
49 232
42 002

5 730
5 609
6 047
3 837

585
726
169
340

103
051
074
054

140 595
154 031
148 7{0
159 739

{3 040
45 597
42 558
{2 336

31 152
31 436
28 903
29 531

23 266 53735 295 97635 275 74454 272 930

5 533710 5 5507 54651 6063

67
78
75
80

36
37
2L
L2

10
10

8
6

o
6
6
7

10
16I
11

b
5
7
6

1
I
I
1

1 000
1 159

982
724

28
15
3E
10

89
82

110

102
116
166
t78

54 976
56 161
58 317
46 659

I {90I 547t0 276
8 303

79 759
78 207
8L 224
70 299

12 053
12 035
12 665
L0 278

17 184
16 833
12 {10

?8 542
83 160
80 338
76 889

138 607
L38 278
145 592
L27 4L5

2 398
2 894
2 253
3 027

4tl5 451
452 280
463 052
401 373

I 311
6 153
6 544
7 342

813 482
886 629
838 478
866 789

49
181
52

2

5
3
6

18

438
691
508
248

378
rl59
263
186

I
1
1
1

61
64
63
45

2
2
1
1

10
8
6
o

673
s32
751
672

587
986
727
951

737
755
793
854

6
6
6

2
1
2
L

5{9
035
605
839

3
4
4
3

2
2
1
1

5
3
2
3

2
2
2
1

7
6
6
5

563
510
488
155

2
2
2
2

2
2
2
2

481
352
150
928

rl51
436
rl48
373

951
921
865
782

667
s45
212
905

1
2 287
2 26Lt 428
1 710

1 939
2 158
1 871
1 888

1 059
1 091

948
947

I 627
1 8{3t 720
1 632

2 199
2 378
1 937
1 997

36
31
30
15

7
6
7
6

377
397
339
285

233
416
599
616

350
883
908
429

7
?
?
6

16 769113

35
{3
46
77

-o

195
2L7

291
o 4

294
247
278
250

3{
30
2?
18

0

204 238 6{6199 215 {03

0

t4 077
L4 723
1{ 578
13 286

110
20611 044

11 809
10 107I 758

2L
2t
20
16

2) BIS ZV 220 KG LEBENDGET,IICHT ODER UNTER
1/2 JAHR ALT.

186
198
180
152

-1 98-

RINDER (OHNE KAELEER)
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1
1
1



ERZEIJGLNG

INSGESATfT

T

KAELBER 2) SCHl^IEINE SCHAFE ZIEGEN PFERDE
LFD.
NR.

GEI.TERBL. I
TUNGEN

HAUS- 6ENERBL. I HAUS- GEI.IERBL.I HAUS- GE]^|ERBL, I HAUS- GET.TERBL. I HAUS-

125
095
L37
303

383
578
232
565

351
244
051
130

26
t7
18
5

225 575
220 835
208 544ztt ]-zL

1 551
605
s88
510

107
t37
LL2

L4

815
765
644
704

I
6

11
5

311
303
289
315

394
369
368
350

3
3
2
4

0
0

23L
239
291
180

20
20

7
?

4t4
382
409
391

485
300
801
865

1{8
95
b5

7

5
5
4
2

0
0
0
0

1
1
1
1

0
0
0
0

1
1
1
1

2
1
2
3

3
4
4
3

18
16
L?
2L

3
2
3
3

79
80
73
7t

3
3
4
3

19
18
20
19

48179
18 338
18 556
LE T27

862 753
869 172
880 23?
876 215

1 959 3 082 320
2 0t2 3 167 099
1 954 3 205 290
1 769 3 20L 07L

24 083
23 514
20 047
23 327

13
10
16I

'176
745
810
831

853
687
920
609

788
489
623
560

745
692
890
079

245
044
815
324

I L47
1 079
1 105t L7Z

620
572
6{4
7L2

487
485
5t2
{66

318
342
315
3L2

800
783
836
822

7L7
832
715
729

35
39
{5
7t

1
1
1
2

-o

3
2
3
6

4
7
4
2

1
0
1
1

7
b
7I

23
22
27
30

1
2
2
1

0
0

0

4
3
4
4

IIII

3
4
4
6

23
23
32
33

1
0
2
2

0

:o

73
75
88
89

73
53
82
80

0
0
0

94
7$
57
6S

A

3
2

1
I
1
a

5
4
4
4

42
41
45
55

1

:,
s2
44
32
15

7
7

{55
368
268
230

232
202
187
L92

33 778
40 0114t 297
37 085

L27
113
LL7
80

{5
52
44
37

66
E7
63
64

55s
549
537
52t

985 890
032 531
077 607
088 495

473
s41
940
t22

03
07
09
09

042 480 233tlz 503 365081 495 084958 478 231

616
430
852
776

15
1{
14
L4

1
1
1

4
4
4
4

2
2
2
3

388
400
351
313

292
295
317
24L

762
s29
891
779

9s1
032
383
101

38
40
38
88

2A
31
32
19

78 LE7
82 318
86 812
?8 704

t4 77t
13 570
L5 577
15 928

952
986
979
809

{6
44
47
45

25
2L
20
19

983
873
566
252

L27 400
t27 944
L24 70L
L22 783

233 L28
243 318
249 880
255 7L3

I 4{1
1 319
1 394
1 3{4

6 222
E 111
5 A425 181

131
L28
742
129

1
1
1
1

1
1
1
I

10
?
5
3

2
3
3
I

104
89
76
53

6
6
6
E

L2
L2
L2
1t

29
29
32
31

1
1
1

16
20
18
19

0

:o 0

0

64'l
495
776
593

3
3
5
3

181 367
169 306
159 590
141 259

-1 99-

I
2
3
4

E

6
7
8

o
10
11
L2

t7
18
19
20

13
1{
15
16

2L
22
23
24

25
26
27
28

29
30
31
32

33
3{
35
36

37
38
39
It0

41
42
43
44

45
ll6
47
{8



22 TIERISCHE ERZEUGLT'IG

22,5 DURCHSCHNITTLICHES SCHLACHTGEl.IICHT

KG

LAND JAHR
RINDER (OHNE I«ELBER)

OCHSEN BULLEN KUEHE LBEKAE
2
,R

3
SCHI.IEINE SCHAFE ZIEGEN PFERDEHEIBL.

RINDER 1 )

HAI.iBURG ..... L982/87
1988
1987
1988

NIEDER-
sAcHsEN .... t982/87

1986
1987
1988

BREIEN .....

SCHLE SI.IIG-
HOLSIEIN ...

RHEINLANIF
PFALZ ......

1982/8t
1986
1987
1988

L382/87
1986
1987
1988

NORDRHEITF
I€STFALEN L382/8?

1986
1987
1988

HESSEN ...... L982/8?
1986
1987
1988

t982/8?
1986
1987
1988

BADEN-
I.IUERTTEMBERG t9a2/8?

1986
1987
1988

BAYERN ...... t9A2/47
1986
1987
1988

SAARLAND

BERLIN
0,rEsT) .....

BUNDES-
GEBIET ...

t982/87
1986
1987
1988

L982187
1986
1987
1988

LS82/87
1986
1987
1988

1 ) UEBER 220 KG LEBENDGEI.IICHT ODER UEBER
L/2 JAIIR ALT, NOCH NICHT GEKALBT.

2) BIS 2U 220 KG LEBENDGEI.IICHT ODER IJNTER
1/2 JAHR ALT.

27
20
20
19

3L2
320
324
329

330
332
334
347

287
2?0
269
278

265
268
269
272

2A4
268
270
279

279
275
276
270

27L
273
270
276

270
275
273
278

278
280
277
279

284
289
283
286

287
282
289
306

2?6
278
278
282

251
257
283
269

258
27t
279
279.

251
256
264
289

267
270
271
272

251
255
261
287

255
259
263
268

245
25,4
259
263

2AL
265
287
270

27L
275
277
2?9

2L4
220
216
233

299
307
237
237

258
263
287
271

111
LL7
119
LZ1

82
82
83
84

83
82
83
83

83
84
84
85

82
82
82
83

83
83
84
86

85
86
86
87

82
83
83
83

83.
s3
83
83

8l
87
87
87

81
83
84
80

85
85
85
85

84
84
84
85

22
20
19
19

35
18
18

18
11
11
11

:'
22
19
19
19

20
2l
18
18

23
16
l6
16

19
18
18
18

18
18
19
19

32
77
17
2L

286
27L
285
277

300
300
300
300

248
247
238
248

296
296
311
313

297
301
3L2
311

130
131
133
138

26
24
24
24

319
324
337
343

319
319
335
337

296
304
3L2
326

286
278
294
303

310
293
30{
308

301
313
327
332

326
318
328
316

315
316
322
302

322
312
377
{09

322
325
333
341

324
332
337
341

3L7
324
330
335

328
335
340
3{6

323
337
335
3{5

324
330
330
335

3311
339
339
344

356
382
360
361

326
329
339
3119

t27
130
131
136

102
105
104
110

308
300
300
300

272
274
275
28L

2A8
289
288
290

24
24
22
2L

271
272
272
273

28L
274
286
273

245
258
244
240

235
232
246
2?5

283
29L
296
282

265
240
279
.259

291
299
299
2S9

270
268
270
265

20
20
20
20

25
25
23
23

20
20
20
20

LzL
128
120
L22

t23
126
128
131

96
98
92
92

24
24
23
23

24
23
24
22

2L
20
20
20

19
18
l9
20

16
15
15
14

98oo
102
109

102
102
106
109

93
116
96

116

79
78
95
89

23
t8
18
18

277
292
29L
303

334
342
3{3
347

117
L20
t22
126

19
18
18
18

2L
20
20
20

3) NUR GEI.IERBLICHE SCHLACHTI'NGEN.
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Bundesgebiet... 1986
1 987
1988

*)

Enten- Gänse-

küken

Enten- cänse-

küken

193
163
151

I 267
8 648
9 586

o

13
11

594
905
931

1

1

1

12 953
14 302
15 952

22 Tierische Erzeugung
22.6 Eingelegte Bruteier und geschlüpfte Küken

22.6. I Eingelegte Brutej.er
1 000

Zvr von
Hühnerküken der

Lege ras s en Mastras sen
Trut-

hühner-Land

Schleswig-HoIstein und
Nordrhein-inlestfalen 1 )

Niedersachsen .

Hessen, Rheinland-
Pfalz und Saarland 'l )

Baden-Württemberg ..

1986
1987
1 988
1986
1 981
1988

1 986
1987
19E8

655
742
807

9 536
9 827
9 429

112
95

331

1 966
1981
1 988

503
535
480

1 1567 8721 151

2'7
13
90

'l 986
1 987
198ti

4i4
582
533

10 748
9 99sI 527

685
567
608

6 162
6 5016 466

96 589
99 193
91 642

23

15 350
19 035
16 264

269 939
278 748
285 038

274
208
141

4 277
4 440
4 506

21 929
21 454
18 167
47 221
50 045
47 168

2 6232 624
20

12 614
16 316
15 890

35
37
38

154
157
161

914
771
'792

713
498
048

2 152
2 141
2 426
5 913
6 333
7 010

313
400
418
37 1

492
502

1 119
1 182
1 224

11 833
13 119
14 727

0U

9
12

Bayern .....

26'29
25

76
80
o1

22.6.2 GeschLüpfte Ktken
I 000

Trut-
hühner-

Land

Schleswig-Ho Istein und
Nordrhein-Westfalen 1)

Niedersachsen .

Hessen, Rheinland-
Pfalz und Saarland 1 )

Bad en-Würt temberg

Bayern .

Bundesgebiet .

1 986
1 987
1 988

70
66
41

8 541
8 299
7 064

1 987
1 988

1 249
1 266'l 391

1E 959
20 218
18 929

24
01
15

1986
1 987
1988

812
838

4

962,t:

30
a1

118

29
31
31

125
128
132

213
027
960
436
575
442

1 594
1 541
1 533
4 119
4 556
5 005

210
2s7
284
244
306
320

805
853
862

8 059
9 228

10 254

1986 5956
56

6 246
7 098
7 219

7
I
7

34
7
9

18s
250
225
159
193
158

3 808
3 656
3 790
2 748
2 971
2 737

I

JJ

0

24
06
26

0

1

1

0

0
5
7

1 986
1987
1988
1985
1 987
1988

164
197
206

4 095
3 7733 171

1986
1 987
1 988

1 828
1 9722 024

38 150
38 918
35 696

2 117
2 239
2 099

62 495
64 461
65 53818

6 766
6 4C3
5 756

145
131
119

5 862
6 23s
6 657

7
9
9

461
573
613

219 261
226 302
232 039

I 864
10 081
11 116

3

)

*) fn Hamburg, Bremen und Berlin !'raren keine
meldepflichtigen Betriebe vorhanden.

1 ) Aus Gründen der Geheimhaltung betrieblicher
Einzelangaben zusarunengef aß t.

zum
Gebrauch

Jahr
zur Zucht

und
Vermehrung Gebrauch

zum
Verme

zur Zucht
und

Hühnerkük,:n

J anr
männliche
und weib-
liche Ge-
brauchs-
schlacht-

küken

aus sor -tierte
Hahnen-

weibllche
Z ucht-

und Ver-
mehrungs-

weiblicL.e
Z ucht-

und Ver.-
mehrungs -

Ge-
brauchs-

Iege-
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Davon
Jahr Insgesmt Jungmast- | srpp"r-

hühner
Enten Gänse Trut-

hühner 1)

22 fierische Erzeugung
22.7 GeschLachtetes ceflügeI*)

22.7. 1 Nach Geflügelarten
t

Land

Schleswlg-HoIstein und
Niedersachsen 2l ....

Nordrhein-Westfalen .

Hessen, Rhelnland-Pf alz
und Saarland 2l .... ..

Baalen-WürtteEberg und
Bayern 2)

Bundesgeblet .

Land

Schles!'rig-Holstel-n md
Nledersachsen 2) ....

L2 44t
14 093
18 107

L7 499
11 960
73 527

931
2 024
2 467

14 893
15 989
16 80s

I 700
9 166
9 6s3

474
| ,o24
1 034

2 421
7 544
1 910

a7
95
75

59
i4
63

33 977
32 505
35 89s

Frisch
abgegeben

56 277
67 792
a7 141

37 592
39 676
42 938

I 861
9 442

14 122

34 273
36 844
43 0s2

137 002
153 754
t87 253

Angebotszustand
gefroren,

tiefgefroren

Jung-
mast- Suppen-

1 985
t987
1 988

r 985
L9A7
1 988

1 986
1987
1 988

1 986
1987
1 988

179 403
200 103
205 94A

330 821
3s5 355
377 464

132 299
146 AlL
742 A50

26 932
27 086
27 847

214 864
231 990
230 959

l0 889
72 964
19 526

23 033
27 L!3
35 606

15 039
15 944
18 725

44 538
44 744
48 620

6
6
7

3
3
5

2
100

2 to2

1 985
L987
1 988

94 439
96 416

lo4 793

44 735
46 733
46 735

t5 732
12 947
74 7t3

3 741
3 848
4 973

1 891
2 108
2 tt4

12 531
13 113
t4 705

11
18

Jug-
mast-

39 986
45 906
49 306

2A 942
31 379
36 257

67 076
74 536
92 691

24
32
32

22. 7 . 2 Nach llerrichtungsformen md Angebotszustand
t

Suppen-

hühner

1 986
t9a7
1 988

1 985
798?
1 988

1 986
1987
1 988

1 985
7947
1 988

72 770
77 613
70 880

tl 499
11 950
L3 527

24 207
24 388
24 16A

111 450
117 160
772 245

1 399
2 550
2 521

12 164
7 251

LO 649

'r7 232
47 698
38 223

63 429
68 925
65 505

5 255
5 406
5 3'77

L 738
695
793

2 575
2 863
3 130

2 938
3 683
4 201

2;
12

22 357
27 5OO
30 845

t07 632
7r4 692
100 150

4 777
6 3t6
6 556

3 034
3 199
3 677

639
833

1 108

14 020
14 044
14 337

9 477
9 843
9 839

44
L6
I

4 2t6
3 814
4 386

1 635
151
403

239
023
907

I
I

Nordrhein-westfalen .

Hessen, Rheinland-PfaIz
und Saarland 2\ ...,..

Baden-württeEberg und
Bayern 2)

Bundesgeblet

1 985
t987
1 988

734
707

1 358

2
100

3
I 3t;
1 108

6A7
2 022
2 464

50
65
80

1 950
1 584
L 742

72 777
13 183
73 945

3 525
s 581
4 06r

42
15

3

32 226
34 2t6
34 050

14 938
12 310
13 926

L4 937
11 351
15 637

12 491
74 714
27 35t

6 570
7 343

2
2
1

32
37
02

5

6

I
9
0

7st
563
622

7
I
8

893
530
s2t

146 967
r55 252
140 r07

*) In HaDburg, Bremen und Berlin waren keine rnetcle-
pf lichtlgen Betrl-ebe vorhanden.

1) Etnschl. Perlhütmer.

22 03A
20 ,800
23 349

2) Aus Gründen der ceheinhaltug betrieblicher Einzel-
anga-ben zusamnenge f a8t.

10 519
11 783
to 232

5354

Herrichtungs forn

einschließlich ohne zertei It
Herz , Leber und Muskelmgen.fahr

iä:: I suppen- l'..,.-1) I *::- | .,nn"n- | ',',.-
hülmer
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197 0 1 980 1981 /86 1 9861 960Land

Schleswig-Holstein und Hamburg
Niedersachsen und Bremen
Nordrhein-Westfalen .. ..
He s sen
Rheinland-PfaLz .
Baden -wür t tembe rg
Bayern
Saarland
BerIin (!.vest)

Bundesgebiet

a) Geschätzt.
b) Ohne Berlin

SchIe swig-HoI ste in
liamburg
Niedersachsen
Bremen
Nordrhein-We stfa 1en
Hessen
Rheinland-Ptalz ....
Baden-Württemberg ..
Bayern
Saarland

22 Tierische Er zeuouno
22.8 Eiererzeugung

MiIl.

a)

580
974
794
528
431
894
594
100

688
5 284
2 723

876
553

1 294
1 941

94
27

6s6
5 064
2 481

892
552

1 256
2 058

83
26

13 0'77

613
5 144
2 310

817
549

1 200
2 030

7'7
25

12 765

594
5 074
2 201

736
517

1 206
1 903

65
18

12 315

4
3
1

1

2

892
459
398
138
984
707
553
169

77

1 987

23

343

7 B95b) 15 377 13 480

23 Flei.schuntersuch uno
23.1 Schtachttier- und Fleisciruntersuchung bei Tieren inländischer Herkunft 1987

Land

Beanstandungen geschlachteter Tiere
tauglich nach Brauchbarmachung

QueIle: Bundesministerium für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten , Bonn

Einhufer

Berlin (west)

7 995
731

3 194
8804 072

2 327
823

4 350
5 230

165
16

29 783

2 073

27 719

32 86i
32
14

2 363
'752_

z
I

1

3
1

4

;
7

I
Bundesgebj-et .

15

41

5 545

65 814

Schle swj-g-Holste in
Hamburg
Niedersachsen .... ,
Bremen
Nordrhe in-We stfalen
He s sen
Rheinland-Pfal-z .
Baden -wür ttembe rg
Bayern
Saar land
Berlin (West)

Bundesgebiet ...

14inderwertig

Bedingt tauglich

327
9

448
10

86e
90
20

726
3 044

2

2 323
42

4 936
566

3 686
1 374

921
6 478

24 371
13s

3

44 835

14

47
1

28
6
2

11
40

153

260
459
642
908
142
414
954
848
279

41
3

950

68
38
8s
98

181
9
5

750

134
15
30
77
52

?

9171

;
2

;
3
,_

95

26

SchLe swig-Hof ste in
Hamburg
Niedersachsen .....
Bremen ..
Nordrhe in-We stfa Ien
He ssen
Rheinland-Pfalz ...
Baden-Württemberg .
Bayern
Saarland

008
47

449
84
85

559
37 1

10

886
5

7 517
69

4 242
572
226

1 643
4 004

?

1

19 168

3
3

94
4

406

1

42
85

107

5

5

3

1

4

1

2
6

:
3
5
,_

3'721

KäIber
Rinder
( außer

Kä1bern )

Schweine Schafe Z iegen

BerIin (West)
Bundesgebiet . 538

-203-
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23 Fleischuntersuchung
23.1 Schlachttier- und Fleischuntersuchung bei Tieren in1ändischer Herkunft 1987

Land

Untauglich

Einhufer

14Schleswig-HoIstein
Hamburg .....:
Niedersachsen
Bremen
Nordrhe in-Westfalen
Hessen
Rheinland-Pfalz ...
Baden-Württemberg .
Bayern
Saarland
BerIin (west)

Bundesgebiet 3 149 13 367 69 645 894

23.2 Schlachtgeflügel- und Geflügelfleischuntersuchung bei Tieren inländischer Herkunft 1987

Land Perl -
hühner

265
7

738
13

892
55
28

313
819

17
2

1 31 4
19

2 513
211

2 017
550
395

2 032
4 100

214
2

254
3

131
1

149
66
45
94

145
6

65
2

54
6

17
26
e2

1

1

268

6 127
194
515
265
684
880
539
625
598
111

6

19

27
1

1

3
I

;
;
1

6

?

21

Kälber
Rinder
(auBer

Kä1bern)
Schweine Schafe Z iegen

Untersuchtes Schlachtgef 1üge1
Stück

Schle swig-HoI stein
Hamburg
Niedersachsen .... .
Nordrhe in-we stfa 1en
Hessen ....
Rheinland-Pfalz
tsaden-Wü.r ttembe rg
Bayern
Saarland

Bundesgebiet

Schle shrig-Holstein
Niedersachsen
Nordrhein-We stfalen
Hessen
Rheinland-Pfalz ..
Baden-Wür ttembe rg
Bayern
Saarland

Niedersachsen .
Nordrhein-Westfalen .
Hessen
Rheinland-PfaLz .... -
Baden-Wilrttemberg . . .
Bayern
Saarland

Bundesgebiet ..

SchIe swig-Holste in
Niedersachs"r, ......
Nordrhe in-We stfalen
Hessen
Rheinland-Pfalz ....
Baden-württemberg ..
Bayern

42
29

13 610 131
1 941 679

31 889

845 549
568 725

37 354 11i
27 432 399

5 539 507
167 947

9 123 491
85 884

13 588
12 165

1 10 1 73

1 907 341

4
,nr-

2 868 729
1 457 525

240 798
422 526

1 790 61s

2
5

11 0e9 192

43 777 036 9 342 053 2 038 345

lznz aea sas 26 543 i36 7 9a4 317

Untersuchtes Gef 1ügelf 1e i sch
kg

7 152 347

141 875
47 321

6

345

18 530 955
1 047 362

15 444

495 058
70 405

559 476
24 346 286
16 754 408

6
37

345 119
505 520

4
123

39 14;
52 097 3 895

13 537

(einschl.

647_

120

3 972 240 11 176 441

4 '?4g 976 74 189 45; 694Bundesgebiet 20 903 888 33 226 220

Als untauglich beurteilte ganze Tierkörper

Schleswig-Holstein

der Nebenprodukte der Schlachtung)

15
874

132 307
50 962

20
424 9867 092

kg
2 750

210 864
20 304

3 962
1 858

383

802
116 745
115 296

8 854269
677
295
901
555
625

3
17 183

113 114

618
1 590 230

194 269
93 059

3 040
92 448

nn: 2

-
1

3

75 092
274 713

2 227 981

10 980
153 957

5
20

261
3

526

Als untauglich beurteilte veränderte Organe oder veränCerte Teile des Tierkörpers
kg

457
8

46

235
391
546
580

354
19 781
12 668

174

13 193
259
310

9 909
130
125

3 293
105 615
75 350
2 756

560
55 384

618
89 549

;
7022

Saarland
Bundesgebiet 677 789

-204-

16 466 10 415 376 216



F I §che

Schle6wrg_

Nu t zung
Je

v€Fäuße
.ungE -

o.1 - o,25
o,25 - 1

I -2
2 -5
5 und mhr

luaemn

o.1 - o.25
o,25 - r
1 -2
2 -5
5 und mh.

luStmrl

o,1 - o.25
o,25 - 1

1 -2
2 -5
5 uhd Eh.

o,1 - o.25
o.25 - 1

1 -2
2 -5
5 und rh.

o,1 - o,25
o,25 - 1

1 -2
2 -5
5 und mhr

zutamn

o,1 - o,26
o,23 - 1

1 -2
2 -5
5 und mhF

zuaamn

1 - O,25
25 - 1

-2
-5

o,1 - o.25
o,25 - 1

1 -2
2 -3
5 und DhF

o,1 - o,23
o,25 - 1

1 -2
2 -5
5 und @hr
. _ :::::::T: _

::

§aatf. I en

HolEt€rn

Hea!on

Saa. I Bnd

Bund€a
gobict 1 |

Rh.inl.nd_
Pfalr

B.drn'WO.t -
trmbe.g

B.ye r n

24 Prclse

24.1 K.ufw.it. ttir l.ndwirt3ch.ttlichcn Grundb..ltz r)

24.1.1 voräuß!?ungrtällc 1987 n.ch Größlnkllsrcn der Flächc dor llndwlttschsltlichen Nutrung

Fläctu
de.

Nut zung
(FdrN)

;:::;;
flScE

J6 H.kt.r

olrch3chnittl rch.

FdINVe. äu ße
asn9B _

fäl le

Geaem',
fläctu

Ert.rgE _

mßrah I

in IOO
J.

Hekt.r Fdl N

I nage!rmt

ooo oM

run9a
f a l I

FdIN

2
t05
449

2 122
6 09r
a 770

2
104
14=

2 10A
6 033
a 692

I
ao

119
170

53
136
465

214
421

21
20
18
19
19
19

765
347
a36
107
671
4?1

21 765
20 590
19 014
19 238
19 762
19 507

o.19
o. 69
1.48
3. 3!

10.33
5. 18

11
1 192
2 303
5 156
B 762

17 434

31
57

13A

4 35

385
aoo
445
121
329
122

33 713
26 375
2Ä 620
26 204
?2 C16
24 t8A

35
26
21
26
23
24

52
671
456
?18
643
953

3
34
43
81
79

241

117
o9a
122
491
345
212

59
50
a9
a7
4a
48

725
621
775
443
314
702

145
679
500
62?
2S5
135

?2
l1
15

7
65

Ä1
32
29
29
?a
30

454
711
113
soo
r 93
670

o,17
o. 51
1.34
2.96
9. 18
o.77

23
22
23
25
30
21

oa3
459
616
159
55r
o12

o.17
o.49
!.35
2. A5
7 ,23
o.56

46. O
46.9
46.o
a7. I
46.4
a6,6

651
775
o97
994
176
993

644
1 763
I O90

990
Ä67

4 95A

39
a3
45
43
19

232

38a
42r
736
9r 6
559
or 5

60 532
47 005
41 595
11 162
a1 08r
46 468

60 797
47 309
41 961
44 368
at 851
Ä6 794

o. r 6
o.48
1.36
2.49
a,35
o.55

55.3
51 .7
a9.1
{7.O
13,7
49.9

95
017
233
352
173
170

5
60
77
d2

269

276
5AA
178
270
230
at2

43.3
45.3
46.1
46.3
17 ,O
46.O

365
245

30
I

653

61
ttr

41
29
16

254

61

41
29
15

254

1 547
2 143

942
749
303

5 9S3

25
21
23
25
18
?3

420

t06
613
754
177

25
21
23
25
18
23

422

104
613
754
177

40.4
40.1
34.9
37 .6
37.1
39.5

6Ä
266
265
417
480
496

752
942
979

723
oa5

25 269
32 17A

47
3a
35
33
27
32

214
920
7,3
45A
o17
700

o.a7
o.53

3.06
9.54
1.41

.) FlSchn de. l.ndwlrt.ch.ftl iclEn Nut2ung "Ohil G.biud. und ohno lnv.n!.r"
keuft wa.dcn.

t ) Ohm Haiüurg. BF.tun und BaF I in.

13
150
300
631
5Sd
67e

39,
40.
42,

44.
43.

50.
a5.
40,
Ät.
40.
4C.

5!.
49.
17,
45.
65.
46.

a6.
!8.
44.

48.
49.

15
59
41

59
go

17
56
42
o2
o2
72

60
2 011

1 651
914

6 231

305
r 193

612
!69
205

2 884

52
674
874

1 733
1 676
5 013

s59
1 330

361
178

31
2 759

13t
676
554
zrj4

16
599

a1
?o6
335
270
167
969

145
679
500
527
245

2 r35

354
325
771
594
tr6
163

o95
6aa
960
735
663
959

7
7

o
o
a

o
o

3
I
2

59 562
50 3r9
a9 316
17 020
47 379
ÄB 117

o
o
1

3
a
1

o24
497
545
554
166
493

41 464
32 712
29 114
29 50r
25 193
30 57r

25 113
22 489
23 654
25 171
30 55r
?4 036

5g 69a
59 745
62 941
60 979
93 547
64 854

2

6
2

357
1 32t

770
59t
116

3 r60

95
1 014
I 230
I 3a9

Ä73
1 161

a 975
30 300
1A 205
14 941
3 535

75 957

939
654
790
343

56
752

562
1 192

aa9
463

3 763

55 630
s9 599
62 643
60 a30
93 490
61 712

t7 078
3A 726
36 436
33 093

17

3B
9l
29
1a

17
45
36
25
o?
40

o
o
I
2
6
1

o
o
I
3
a
o

I 235
13 05?
5 145
4 05?
1 855

32 319

1 372
6 660
7 215

t 2 461
17 794
Ä5 751

I 376
6 894
7 300

1? 623
1A 300
46 493

50
17
.E
43
42
14

4
a
o
4
3
1
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Schl..eig
HolBlarn

NoFdFb i ^-l{artta l a0

un!.F io
30 -40
40 -50
50 -60
60 und Dhr

30
ao
50
60 und mhr

auaamn

L. nd

Haaaan

B.y.rn

S..r l.nd

Bun&r _

9.br.t 1 )

EMZ
in tOO

von... bir

.j. h.
F I iclf,

Or

_.:::::T..

untar 30
ao
50
60

30
ao
50
60

un!.r 30
30 -ao
ao -50
50 -60
50 uhd mhr

:uaamn

unt..30
30 -ao
ao -50
50 -60
60 und ühr

avaamn

PEinl.nd
Pf.lr

B.d.n-tlrurt
t.hb.rg

30
ao
!o
60 und DhF

auaamn

untar

unt.r 30
30 -rO
ilo - 50
50 -60
60 uncl ilhr

auaamn

unt.F 30
30 -40
ao -50
50 -60
60 und Dh.

zuaamn

uhtcr 30
30 -40
40 -50
50 -60
60 und mhr

tuaamn

un!.r 30
30 -40
ao -50
50 -60
50 und mhr

I nagaaamt

205.Fußnot.n ar.h. S.
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24 Preise

24.1 K.utwrrta tür landwl?t3chlttlichrn Grundbaaitz *)

24.1.2 V.räußorun$täll! 1987 n.ch GtöBlnkhsBtn dlt E tr.gsm.ßzlhl3n

i
I
I
I
I-l

.l

i
I
I
I
I
I

l.
::

::::::::....--
.j. Hrktrr

OuFch.chnittl 'cm

V.Fiuß. _

rurrg. -
föll.

G.aamt -
flich

F I 5clf,
cJo r

ilut zu irg
(FdlN)

";;;;.
Je

V.FluB.
.urr9a -

__::ll-
__.::..

-;;;::;.-.-
ml?z.hl
in 1OO

J.
:::::: _:: l:

EMZ

23..
3..7
45.2
54.5
73. r
46.1

Anz.h I

r nagaaamt

ooo oM

37
51
a9
36
63

2aa

za5
409
94a
913
943
493

G...mt
f I -ch. Fdtil

,9 111
21 467
2a 507
26 637
60 440
30 671

.:l:\

355
505
3r8
251
217
674

260
643
a?3
497
666
759

397
i 809
'l aal

659
1 oao
5 599

359
o3(
o69
770
53r
763

a 631
2 523
1 6'lo
1 593

B 770

1 326
2 113
t oal

563
964

6 231

5 147
6 299
2 619
I 346
2 5t9

r7 949

104
134

61
37
97

435

o9a
305
roo
917
705
122

433
73a
569
a2a
724

2 AAa

939
1 230
I OAO

731,t o32
5 0r 3

915
1 211
1 071

725
t o31
a 953

841
554
9C,3
o69
1e2
212

ao
a!
16
49
53
4A

634
Ä97
792
379
191
692

25 117
11 239
33 SAA
34 906
32 191
70 421

15 210
17 536
18 720
21 956
26 990
t I 431

17 717
1A 9r5
22 164
27 032
19 507

4. 59
4,93
5.15
6. 29
5. a9
5.ta

25. 1

31,7
45.2
53.9
70. 1

43.4

a 699
6 057
2 364
I 367
2 427

17 434

20 224
21 355
23 329
27 35a
36 334
2/t 166

19 ilr
21 46t
24 607
2A 457
50 6ao
30 670

25.
34.
/a{.
54.
73,
aor

25
35
aa
55
59
49

3.21
2,67
2. ia8
2.43
2.66
2. AO

11
65
aa
71
a2
72

64
69
56
EO
59
56

o
o
o
o
o
o

21 ?aA
22 173
23 545
27 7a6
3A 670
24 959

2
3
3
7
a
6

297
924
2aa
345
694
1.7

41 339
a2 561
a6 667
a9 776
63 785
a8 702

172
629
aa7
417
530
135

277
9?6

t 5{ 4
I 106
a 120
a 993

324,t 069
ao2
335
632

3 163

a72
529
ae7
ta7
530
r35

323
I 06A

6ol
336
632

3 150

273
963

I 60C
I 100
1 117
. 954

329
1r9
209
923
542
161

I 579
13 551
9 539
6 a6A
7 613

45 75r

o5,
t96
796
oao
s29
957

624
a9t
446
t13
o3a
o15

3
11
ll
1l
26
65

o. 6r
o. 62
o.72
o.64
o. ao
o.77

7

I
a
1

1
1a
t3

9
3a
7a

12
13
17
27
53
2a

626
273
211
oor
097
012

a2
13
17
27
55
21

550
2AE
236
014
107
o35

23,,1
35.5
41.2
6a. 5
7 a.6
a6,6

51a
261
157
976
439
762

a

2
1

2
a

5
28
69
e7
6l

232

19
29
39
51
72
t6

945
,43
332
537
37a
464

20
29
39
5,1
72
a6

o, 63
o. 76
o. 69
o.56
o, 39
0.56

25.1
35,4
45.2
54. !
70.3
49.9

279
592
743
922
546
794

22 316
24 aaz
33 674
39 407
5t 434
32 700

33t
122
211
92a
582
170

32 t23
a4 605
73 297
72 433
91 092
64 712

32 6oa
41 751
73 a37
72 911
91 ! 31
6a Bsa

o.92
1. 08
t.l3
1.20
1.10
1.11

25,7
35.6
aa. I
5a. a
66.4
46. o

72
256
241

71
11

553

1 051
2 373
1 93t

519
t,to

5 943

?2
2a
23
25

264
oa2
281
323
676
177

31
e2
21
23
26
23

2Aa
oa3
241
323
475
177

26. O
36.4
43,7
53.O
65.2
39.5

1 137
a 361
7 572
5 223
7 056

32 349

191
336
321
254
391
a96

69a
637
e30
9oia
5AO
o45

21 600
21 3a2
33 112
39 120
a1 244
32 178

2.O7
1.62
1,26
a.2a
r.oa
1. al

45.6
3a.a
4il. S
54.3
71 ,6
aa. I

lo
60
66
57
33

?69

722
o6a
761
2AA
oo3
612

3a
107

91
22

1
264

a7ä
a4a
614
516
6a2
a93

3a
ao7

91
22

1
254

a7
a2
3q
3l
3E
40

o
o
o
o
o
o

a
3
9
6
7
6



ANHANG

ERGEBNISSE FÜR DIE LANDER DER EUROPAISCHEN GEMETNSCHAETEN

1 Erläuterunqen und H inwe ise

Zur Ergänzung dieser veröffentrichung wurde wieder ein Abschnitt
mit den wichtigsten Daten der Agrarstatistik für die Mitgrieds-
länder oer Europäischen Gemeinschaften aufgenommen.

Die aufgeführten Ergebnisse wurden der cRoNos - Datenbank bzw.
veröffentrichungen des statistischen Arntes der Europäischen
Gemeinschaften (SAEG) entnommen oder uns direkt von diesem zur
Vertügung gestellt.

Die Angaben sind überwiegend den jeweiligen nationaren euelren
entnorunen; ihre Darstellungen wurcien vom SAEG einander angepaßt,
um eine Gegenüberstellung von Land zu Land zu erleichtern. Es

ist dabei arrerdings zu beachten, daß bei oen Agrarstatistiken
der einzeLnen EG-Länder z.'r. noch große unterschiede hinsicht-
lich oes Erhebungsumfanges, der Erhebungsmethoden, der Erhebungs_
zeitpunkte und der verhrendeten Definitionen und Gliederungen be-
stehen. Daher ist eine exakte vergreichsmögrichkeit der zahten
zwischen den Ländern nicht immer gegeben und bei der Interpre_
tation.oer Ergebnisse ist große Vorsicht geboten.
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J ahr Ei nheit
Eur- 1 2
ins-

gesamt

Bund es-
republ ik

Deutschl and
Fr ank-
reich ItalienLfd.

Nr.

2 AusgewähIte

Nieder-
Iande

Landwirtschaftl iche Betr iebe
I bis

1

2
3
4
5
6

7
8
9
0
1

2

1 970
19'75
1 980
1 98s
1986
1 987

1970
197 5
1 980
1 985
1 986
1 987

19
20
21
22
23
24

1 970
197 5
1980
1 985
1 986
1 987

25
26
27
28
29
30

1970
1975
1 980
1985
1 986
198'7

3l
32
33
34
3s
36

1970
197 5
r 980
1985
1 986
1 987

37
38
39
40
41
42

1970
197 5
1 980
1 985
1 986
1 987

43
44
45
46
47
48

1970
197 5
1 980
1 985
l 986
1 987

49
50
51
52
53
54

1 000

1 000

1 000

1 000

1 000

1 000

1 000 ha

'r 000 ha

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

3
3
4
5
5

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

406
312
258
224
21 9
207

326
248
234

42
35
31
29
29

186
185
166

1 543
1 458

39'7
3'7 4

233
179
149
130
126
120

250
185
155
127
125
107

5 bis
39
31
26
23
22

318

13
14
15
16
't7
18

197 0
1975
'r 980
1985
1986
'l 987

268
212
181
159
155
148

355
275
240
201
190
175

10 bis
52
44
37
32
31

188
179

'l 68

158
176
178
170
168
166

370
361
345
331
316
299

20 bis
28
30
31
32
32

82
87

93

083
90s
797
'721
708
583

164
144
129
121
119

19
26
31
37
39
41

120
140
151
1'7 4
184
164

058
803
660
573
560
530

871
656
620
452

38
38

40

1 421 2 247
1 209 2 145'l 135'l 019 1 892
1 000

911
Landwi r tschaftl ich

50 ha

Ins

genutzte Fläche
I bis

114
96
82-t6

691
302
085
947
920
876

432

785

3 632
3 41 4

2 747
2 570

846
340
21 5
888

5 bis
290
226
192
168

1 970
197 5
1 980
1985
I 986
1 987

3 848
3 074
2 635
2 319
2 257
2 160

5 155
3 990
3 550
2 891

*) slehe s. 226.

1 000 ha

-208-

2 562

2 549
2 43'l

10 bis
737
530
537
465



Struktu rdaten* )

AeIg ien,/
Luxemburg

nach Größenklassen der LF
unter 5 ha

46 58
33 39
2'7 29
24 29
24 31

unter 20 ha

'und mehr

g e samt

35
30
25
22
21

50
43
40
38
3'7

44
37
31
24
23

Lfd
Nr.

unter 10 ha
34
24
19
'l 6
'I 5

39
34
3l
30
30

38
35
64

30
25
21
15
15

35

56

33

82
71
68
37

63

59
66
6'7
67

34
34
60

20
20

492

139

164
155

55 17
16
13a

2

143
130
116IT

89

4'7
44
3'1_5'

594
544

1

2
3
4
5
5

7
8
9
0
1

2

19
20
21
22
23
24

37
38
39
40
41
42

53

43
45

13
14
15
'I 6
17
18

25
26
2'7
28
29
30

31
32
33
34
35
36

43
44
45
46
4'7
48

unter 50 ha
20
21
21
20
20

81
'73
58
64
63

44
42
40
36
35

9

67

15
2o-

11

18

706

5s3
565

5

3
4
5
5
5

156
113

83
80

84
83
81
81
81

9
10
12
14
15

in den Betrieben
unter 5 ha

20

31 1 267
272 nS249 223
242 220
242

. 21 I
nach crölJenklassen

162
100

98

99

421ß
265

248

1 15'1I 6]T
9'78

137
1i1

95
87
85

122
84
69
63

811
758

unter l0 ha
248
176
136
115

281
247
231
222

222
183
150
1l3

1 495'l 310

1 093
990

629
s30
448
350

Dänemark G r iechen-
land Spanien P o rtug a}

G roß br i-
tann ien

und
Nordirland

I rland

unter 20 ha
495
422
360
312

724
629
581
547

916

-209-

49
50
51
52
53
54



2 AusgewähIte

Lfd.
Nr.

Nieder-
land e

1

2
3
4
5
6

1 970
197 5
1 980
1985
1 985
1 987

7
8
9

10
11
12

1970
197 5
1 980
1 985
1 985
198't

13
14
'l 5
l6
11
18

197 0
19'75
'l 980
r 985
1985
1 987

19
20
21
22
23
24

1970
197 5
1 980
1 985
1 986
198'7

25
26
27
28
29

1970
197 5
1 980
198s
1985

30
31
32
33
34

197 0
197 5
1 980
1985
1986

35
36
37
38
39

1 970
1975
1 980
1985
1986

40
41
42
43
44

1 970
197 5
1 980
1 985
1 986

1 000 ha

'I 000 ha

1 000 ha

1 000

1 000

1 000

1 000

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x
x

I
8

x
x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

495
200
343
189
155
101

11 345
11 200
10 950
10 31 0
10 060
9 632

794
867
903
95',I
955

2 440
2 559

2 584

20 bis

50 ha

InS

ha je

Arbeitskräfte in

SchI eppe r

553
084
449
905
018
188

10 597
12 230
13 0s0
14 3'76
14 050
14 61 4

198
255
300
352
365

6 982

14 563

16 881
16 188

5 513
5 208

24
28
35

12 645
12 462
12 172
11 932
1l 910
11 855

29 823
29 423
29 295
28 917
29 140
28 025

2 133
2 0'74
2 01 3
2 012
2 006

ha 12
14
15
17
17
17

21
24
26
28
29
31

13
14
16
17
17

461
984
799
729
719

355
438
469
484
479

140
177
155

265
390
475
488
485

907
709
569
429
3 9',1

2 440
2 060I 81 4

2'73
245
247
227
212

615
819
0'72
227

135
157
1'12
183

139
153
TA-q'

Mähd re sche r

Melkmaschinen

I
7
6
4

479
4s8

154
'I 45

295
360
ffi

70
105
108

86
78
50

Fußnoten siehe S. 226.

-210-

350
314



Strukturdaten* )

Be I g ien,/
Luxemburg

unter 50 ha

Lfd.
Nr.

569
527
628
519
620

217
287
344
398
409

1 786
t-6T5
2 038
2 038

610
359
229
099
072

1 310
1. 291
1 249
1 133
1 112

243
282

1

2
3
4
5
5

508

und mehr

3 923
4 094
3 999
3 890
3 883

1 207
7- 667
16'tO
1 6'74

2 02't

1 626

4 732

4 916

18

23

757
887
021
233
265

2 964
2 936
2 904
ffi
2 81 9

21
23
25
31
32

643

3 998

9 e samt

Bet r ieb

der Landwirtschaftl )

. -2 1best and

be st and

best a nd

652
594
537
508
502

17 694
17 451
17 123
16 838
16 802

5 0'77
5 048
4 996

3 473
3 241

89
94

7
8
9

10
11
12

13
14
'l 5
15
17
18

19
20
21
22
23
24

25
26
27
28
29

30
31
32
33
34

12
14
16
17
18

5'1
64
69
70
69

22
23
23

4
4

6

172
'I 31
107

99

615
588
550
518
501

390
344
282
255

181
156
142
11'7

99
104
116
123
118

511
534
497
515
510

84
114
145

175
187
189
166
169

102
153
222 7;

79
'?6

10
10
10
10

9

66
6',r
57
55
54

41
43
39
35
34

56
53
47
43
39

4
5
6

6
5
5

35
36
37
38
39

I aoli\ln:laa

66
5

Großbri-
tann ien

und
Nordirland

IrIand Dänemark G r iechen-
land Spanien P o rtugal

85
65

20
60

-211-

2
2
2
2
2



Lfd.
Nr.

2 Aus te

Nieder-
lande

Düngemittellieferung für den
st ick

Phos

1

2
3
4
5

5
7
8
9
0

197On1
197s n 5
1980 /81
1 984 /85
1985 /86

1970 n 1

1975n6
1 98O /81
1984 /85
1 985 /85

1970/71
19'75 /7 6
1 98O /81
1 984 /85
1985 /86

1970 n 1

191sn6
1 98O /81
1 984 /85
1 985 /86

1970n1
1975n6
1 980 /81
1 984 /85
1 98s /86

1970/71
1975n6
1980 /81
1 984 /85
1 985 /86

1 000 t Nährstoff

1 000 t Nährstoff

1 000 t Nährstoff

kg Nährstoff

kg Nährstoff

kg Nährstoff

1 000 ha

1 000 ha

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

131
228
551
452
51 6

1 428
1 708
2',t47
2 33'7
2 408

595
'124
91 1

9'7 4
993

405
453
483
50s
500

11
12
13
14
15

16
17
t8
19
20

21
22
23
24
25

27
28
29
30

913
780
837
732
737

185
099
144
988
932

x
x
x
x
x

835
664
774
5'19
466

518
498
596
626
610

110
81
83
89
81

389
328
689
853
821

225
276
342
352
339

135
101
114
125
\20

x
x
x
x
x

kg Nährstoff je

Ka

ha landwirtschaftlich
stick

34 189
41 211
51 239
55 249
5't 247

Ka

Boden
Wa

Landwi rtschaftfich
19 713T-öe

83
92

127
121
126

44
53
6'7
74
'77

67
59
58
51
51

55
51
55
50
47

29
28
33
36
35

Phos
51
39
41
44
40

26

x
x

53 110
s3 390
53 846
53 776

14 448
14 576
14 615
14 61 8
14 588
14 694

294
304
290
293
330
330

43
41
53
59
58

13
15
19
20
19

63
48
57
62
59

'7 170
7 1527-fB'
7 360
7 350
7 350

87
83
93
82
78

5 843
5 015
5 038
6 086
6 4',1 0
6 335

31
32
33
34
3s
36

1 970
197 5
1 980
1985
198'1
1 988

3'l
38
39
40
41
42

19?0
19'7 5
1 980
1 985
1 987
'l 988

130
129
128

x
x

s50
233
612

x

12 019
11 956
11 91 5

32 544
32 359
31 733
31 438
31 354

1'7 87 9
17 522
1'7 404

2 209
2 094
2 029
2 028
2 023
2 01 9

l3 578
13 303ffi

88
99B

43
44
45
45
47
48

1970
1975
1 980
1 985
1 987
1 988

I taI ien
Eur- 1 2
ins-

gesamt

Bundes-
republ ik

Deutschl and
Fr ank-
reich

J ahr

wi rt-
schafts j ahr Einheit

*) Siehe s. 226.

1 000 ha x
4 921
4 749
4 3054 174
4 139

-212-

101
101
101

310
299
15't
053
033
023

212
309
308
103
083
084

Reb
0
0
0
0
0
0



Strukturdaten* )

Be Ig i enl
Lu xemburg

Lfd.
Nr.

Verbrauch in der Landwirtschaft
stoff (N )

phat ( P2 05 )

150
140
110

genutzter Fläche
stoff (N )

103
1l1
128

phat (P, oU )

1i (K20 )

genutzte f1äche
1 734
1 663
1 577
1 546
1 533

87
85
70

27
20
21
25
24

3l
24
25
27
24

43
44
38
39
38

12
19
17

'I 09
89

102

23
20
22
29
28

26
25
32
34
31

62
58
49
53
52

47
55
68
85
84

15
2'1
48
57
57

98
115
132
140
135

'l I
29
38

178
183
199

894
045
240
580
568

86
153
275
328
323

289
339
381
398
382

1'to
271
352 16;

154
151

1

2
3
4
5

89s
907
827

504
3't 3
392
469
439

180
135
145
152
134

127
129
111
111
106

110
179
158 447

446
445

130
124
124

1i (K2o)
189
147
159

441
384
4',1 0
54 1

517

152
144
180
197
1'7 4

182
1'71
142
150
146

12
24
36 274

291
295

5
7
I
9
0

3;
30

;
6

7Ä
64
62

;
4

36
33

27
27

1l
12
13
14
l5

16
17
18
19
20

21
22
23
24
25

26
27
28
29
30

31
32
33
34
35
35

1

3
4

11
l1

nut zung
1d

696
695
599
706
706
'706

1 882
2 0202 105
2 2'73
2 29'7
2 297

274
298
318
327
32'7
327

4'72
472
493
493
493
493

5 755
5 755
5 755
5 755
5 755
5 755

12
12
12
12

2 s6ä
2 968
2 968
2 968

18 8s3
19 029
18 920
18 544
18 5l0

4 795
5 716
5 706
5 713
5 659

2 968
2 937
2 905
2 834
2 817

5 7s2
5 656
5 714
5 741
5 741

21 30;
2'1 215
27 082

4 537
4 532
4 532

37
38
39
40
41
42

sl i
511
5l1
511

0
0
0
0
0
0

f Iächen

-213-

203
191
173
171
170

626
740
726
593
514
490

2'10
270
270
270
270

43
44
45
45
47
48



Bundes-
republ ik

Deut schl and
Fr ank-
reich ItalienJ ahr Einheit

Eur- 12
in s-

gesamt
Lf d.
Nr.

1 000 ha

I 000 ha

1 000 ha

1 000 ha

1 000 ha

1 000 ha

1 000 ha

1 000 ha

9'7 3
057
0s0
207
'l 95
194

950
89',I
915
055
062
061

42
34
27
25
24

2 Ausgewählte

Nieder-
lande

OI iven

Obst

Daue r

Acke r

wei

Roggen und
57
18
10

5
6
7

Ger

1

2
3
4
5
6

x
x
x
7
x
x

x
x
x

1 039'I 048
9s3

19'10
19? 5
1 980
1 985
1 987
1 988

7
8
9

10
11
12

1 970
197 5
1 980
1 985
1 987
1 988

13
14
15
15
17
18

1 970
1975
1 980
1 985
1987
1988

19
20
21
22
23
24

1970
1975
1 980
1 985
1 987
1 988

25
26
27
28
29
30

1 970
'19'7 5
1 980
1985
't98'7
1 988

31
32
33
34
35
36

49
50
51
52
53
54

1 9?0
197 5
1980
1985
1 987
1 988

x
4 184
4 130
4 284
4 278
4 267

30
31
't9
17
17
17

304
282
229
224
228
229

3 04

x
x

50 604
49 235
48 690

x

s 500
5 244ffi
4 566
4 481
4 449

14 093
13 403
12 849
12 200
11 894
11 740

5 166
5 204
5 125
4 954
4 942
4 858

326
241
160
127
090
081

67
6'?
67

x
x

554
708
780

x

'7 233'1 2637 253

i6 508
1'7 062
17 205
17 665
17 912

11 321
9 264
9 387
9 068
9 021

824
802
827
850
892
897

9't
84d
57
57
57

7 535
7 533ßi

x
x
x

15 303
15 839
15 445

197 5
r 980
1985
1 987
1 988

902
651
567
438
423
390

139
'I 15
135

93
85
83

34
16
15

9
I
7

493
559
558
624
67 1

743

3 699
3 876
4 590
4 797
4 908
4 825

3 992
3 408
3 256
3 028
3 ,058
2 806

142
107
142
128
l',I 1

114

1 970

37
38
39
40
41
42

1 970
197 5
1 980
1985
1 987
1 988

43
44
45
46
47
48

1970
197 5
1 980
1 985
198'l
1 988

x
x
x

2 364
1 854
1 824

x
x
x

12 816
12 243
12 226

1 475
1 756
2 002
1 949
1 850
1 836

2 936
2 770
2 647
2 256
1 975
1 91 6

158
224
305
426
440
440

105
83
53
39
51
63

213
220
856
692
541
546

024
858
578
547
353
349

281
217
203
181
177
158

Hafer und
59
35
18
12
10
14

Fußnoten siehe S. 225.

I 000 ha x
x
x

3 996
3 790
4 023

-214-

99
96

119
181
194
199

467
960
754
891
743
970

857
''165
974
923
767
829

Kö rner
1

1

1

0
0
0



Strukturdaten* )

Be lg i en,/
Lu x embu rg

anI ag en

g rünIand

land4 )

zen

Lfd
Nr.

518
573
531
655
655
655

2 311
2 207
21't3
2 087
2 093
2 085

31;
317
3',17
317
317

20
16
12
12

85
73
66
54

11
12
10

9

165
184
195
197

1 13;
1 158
1 174

275
269

812
186
738
711
696
687

11 637
12 055
11 907
1l 567
11 572
1'r 586

809
712
562
612
612

299
277
252
221
21 0
217

789
789
789
189
789

6 706
6 728
5 645

761
?61
761
761

869
829
801
791
800
799

7 1096 8'77
6 925
7 001
5 861

982
001
141
099
045

2 6502 645
2 640
2 601
2 595

2 906
2 901
2 91 32 925

15 590
15 821
t5 559
15 564l5 551
15 560

2 906
2 906
2 906
2 906

010
034
441
902
994
891

95
45
53
78
57
62

114
102
139
340
399
309

975
926
012
883
886
885

2 04;
2 221
2 332

28;
333
278

25
25
27
28
29
30

1

2
3
4
5
5

unI"9.n3 )

200
192
T96-
195
202
201

7
I
9

10
11
12

13
14
15
16
17
18

19
20
21
22
23
24

31
32
33
34
35
36

37
38
39
40
41
42

43
44
45
46
47
48

3
2
2
2

Wi n te rmenggetr eid e

ste

S ommermeng get r eide
99
97
a5
34
25
24

23
'l 

1

I1
6
5
3

44
50
56

127
131

81

9
6
6

12
18
15

21 I
233
236

123
125
124

188
141
171
'l 35
140
137

2 2432 345
2 330
1 965
1 830
1 895

21 4
245
366
298
276
265

356
44't
57'7
104
952
164

343
394
345
312
241
261

4 24;,
4 401
41'15

85
88
73

0
0

5
6
6I
7
7

02
6
6
7
5
7

455
267
161
:l 41
104
126

58
49
25
23
20
20

229
126

44
41
21
43

79
70
52
43
4A
40

led
197
168

459
353
335

526
542
555

-215-

G roß br i-
tann ie n

und
Nordirland

I r Iand Dänemark G r iechen-
Iand Span ien P ortug al

mar s

170
127
173
222
252
228

246
275
235

49
50
51
52
53
54



Frank-
re ich Ital ieneinhe it

Eur- 1 2
ins-

gesamt

Bundes-
republ i k

Deutschland
JahrLfd

2 AusgewähIte

Nieder-
lande

Übriges Getreide

Getreide insgesamt

Kartof

Zucker

Nr

0
0

9

1

2
3
4
5
6

104
'137
121
131

1 970
1975
r 980
1 985
198'7
1 988

't
8
9

10
11
t2

I 970
197 5
1 980
1 985
198't
1 988

1 970
1 975
1 980
1 985
1 987
r 988

19
20
21
22
23
24

19'tO
197 5
1 980
1 985
1 987
1988

25
26
27
28
29
30

197 0
1 975
1 980
1 985
198'7
r 988

3'l
32
33
34
35
36

1 970
1 975
I 980
1 985
1 987
I 988

37
38
39
40
41
42

I 970
1 975
1 980
1 985
I 987
1 988

43
44
45
46
47
48

1 970
197 5
1 980
1 985
1 987
1 988

1 000 ha

1 000 ha

1 000 ha

1 000 ha

1 000 ha

1000t

1000r

x
x
x

481
s96
648

90
107

88
128
178
175

179
178
t90
204
209
218

x
x
x

35 997
35 367
35 120

5 184
5 293
5 212
4 884
4 697
4 734

9 356
9 687
9 892
9 713
9 253
9 317

5 501
4 807
4 843
4 7'11
4 5584 457

364
244
224
r84
177
197

18
20

597
415ß
220
206
199

3
4
5
6
7
I

x
x
x

546
463

x

350
286
224
21 t
193
183

223
137
135
122
1r3
I l5

158
I5l
113
r 59
168
.l 

51

x
x
x

909
86s
848

303
426
395
403
376
379

403
598
s49
491
446
432

279
267
291
232
292
254

x
x
x

3 262
3 039
2 865

785
228
184
877
645
634

298
308
429
317
312
290

69
37
35
23
20
l8

158
63
39
t9
25
28

4 754
6 97 1

I 826
9 690
I 571
9 587

x
x
x

286
858
842

85
90

138
266
428
385

352
282
390
474
'7 37
865

3
1

0
5

27
21

't
't4

8
10
10

7

128
123

71
71
75

x
x
x

266
594
049

5 662
7 01 4
8 156
9 866
9 932

11 922

12 779
r 5 013
23 781
28 823
27 216
29 67'?

9 589
9 480
9 156
8 461
9 382
7 945

540
s28
882
851
769
82't

Raps und

Pflanzl iche
Wei

Roggen und

Ger

*) Slehe s.226.

1000r x
x
x

sr 538
47 299
50 '137

-216-

I 154
9 344

11 692
11 442
l0 40 1

10 086

315
640
947
630
710
561

334
335
258
197
262
302

1

1



Strukturdaten* )

Belgien/
Luxemburg

einschl. Reis und Sorghum

einschl . Re is
51 2
448
430

fel n

r üben

Rü bse n

Erzeugung
zen

Lfd.
Nr.

380
385
383

7 591
7 881
7 789

27 1

204
205

57
45
47
50
54
50

57
41
42
33
30
28

38
12
34
30
30
33

59
57
65
56
55

331
295
280

13;
141
130

90
120
117
r18
r05
109

188
195
213
205
203
20'l

26
33
33
33
37
33

47
86
77
73
67
58

26
44
29
42
30
40

180
179
198

4
39
92

295
388
348

13
72

102
218
251
200

25
26
27
28
29
30

3 713
3 653
3 938
4 0'l 5
3 935
3 919

377
339
444
400
353
346

743
724
816
512
509
59'7

596
548
505
488
471
449

e6ö
1 050

931

19
20
21
22
23
24

4 236
4 488
8 470

12 050
1.1 94 r
1r 505

381
195
272
495
402
455

51 2
519
652

1 972
2 294
2 080

1 9312 120
2 970
1 807
2 213
2 300

31
32
33
34
35
36

21
24
21
18
21
20

99
t31
154

30
32
53

5 329
5 791
5 514

197
540
404

282
332
375

97
109

73

4 813s 156
6 044
5 251
4 292
5 41 9

0
0
0
2
7
8

7
8
9
0
1

2

191
118
1'7 9

3
4
5
6
't
I

i
I
1

ö
7
8

;
6
4

1

0
1

3
5
5

763
724
EOE
215
t15
320

Wi ntermenggetre ide
70
33a
26
20
17

ste

13
19
24
35
32
33

133
153
199
565
513
356

11
9
9

23
32
31

3't
38
39
40
41
42

!

Großbri-
tannien

und
Nordirland

I r Iand Dänemark Gr iechen-
land Spanien Po rtug aI

5't 1

477
856
147
738
803

'7 529
I 513

10 320
9 740
9 226
8 673

782
019
700
494
599
538

-217-

737
916
911
583
573
650

1o 6eä
9 836

12 070

65
91
48

43
44
45
46
47
48

1

2
3
4
5
6



Bundes-
republ ik

Deutschland
Frank-
reich I taI ienJahr Einheit

Eur- 1 2
in s-

gesamt
Lfd
Nr.

2 eusqewählte

Nieder-
lande

Getreide insgesamt

1

2
3
4
5
5

1 970
1975
I 980
1 985
1 987
1 988

x
x
x

7 834
5 697
5 816

3 590
4 5\2
3 249
3 278
2 334
2 334

2 553
2 539
2 41 9
2 203
1 448
1 350

486
500
450
363
351
383

Hafer und
20't
159

94
59
49
62

1000t

1000t

1000t

1000t

1000t

1000t

1000t

1000t

7
8
9

10
11
12

1 970
197 5
1 980
1 985
1 987
1 988

13
14
15
15
17
18

19
20
21
22
23
24

1 970
1915
1 980
1 985
1 987
1 988

25
26
27
28
29
30

1 970
1 975
1 980
1 985
1 987
1 988

31
32
33
34
35
36

19'10
197 5
1 980
1 985
1 987
1 988

37
38
39
40
41
42

1 970
197 5
1 980
1 985
198'7
1 988

43
44
45
46
47
48

1 970
19'15
1 980
1 985
1 987
I 988

49
50
51
52
53
54

19'10
197 5
1 980
1 985
1 987
1 988

25
25
28

x
x
x

932
895
r86

507
531
6'12
204
217
535

7 4'89
I 209
9 323

12 448
12 470
14 120

4 '154
5 259
6 317
6 357
5 764
5 318

Kö rner
0
7
2
2
2
1

Übriges cetreide
1970
197 5
1 980
1985
1 987
1 988

x
x
x

2 537
2 9'14
3 131

293
370
377
523
754
749

842
I 005
r 031
1 193
r 159
1 198

1

0

7;
99

x
x
x

162 439
1 55 578
165 827

17 297
21 255
23 087
25 914
23 770
2't 1 12

31 555
35 782
48 021
55 812
52 669
56 284

16 154
16 921
17 995
t8 029
18 401
17 423

I 025
6 642
6 509
6 9136 522
6 344

3 668
2 900
2 923
2 3902 454
2 330

5 604
5 003
5 26'l
7 1507 478
6 742

350
093
2'75
129
105
220

x
x
x

43 021
41 505

x

16 250
10 853Tffi
7 905
5 835
7 434

Kartof

zucke r
4 739
5 92'l
5 931
5 335
6 920
6 73'1

Raps und

To

Ge samte r zeugung
2 183
2 239
2 3852 942
3 027

x
x
x

94 361
95 232

x

13 329
18 203
19 122
20 813
19 049
18 590

r 7 539
23 656
28 442
29 989
26 284
28 506

9 518
12 346
13 478
9 56't

15 325
13 428

x
x
x

3 737
5 945
5 344

185
199
377
803
265
21 6

617
508

1 093
1 419
2 658
2 469

6
2
1

13
68
56

22
37
29
3l
3l
24

8 484
9'144

11 114
13 984
11 253
11 052

31
32
25
23
19
19

543
617
851
940
709
743

3 518
3 310
4 550
5 563
4 860
4 543

392
345
396
525
547
5s0

2 244't 783
1 550
2 195
1 907
2 221

*) Slehe s. 226.

1000t x
40 760
42 794
48 322
45 646

x

-218-

6 539
6 519
5 8587 138
6 564
5 871

11 992
11 76'1
13 r43
14 945
13 485
12 948



S truktu rdaten* )

Be Ig i en,/
Luxemburg

Lfd.
Nr.

Sommermenggetr eid e
262
303ß,

474
914
650
646
477
573

207
165

91
106
105
117

773
413
174
168

95
202

107
ll4

83
54
70
73

680
502
537

tli
159

76

511
489

1 279
1 908
2 156
1 900

3 41i
3 557
3 577

ssö
690
580

7
8
9

10
11
12

87
111

83
r04
137
140

14;
144
195

13
14
15
15
17
18

1

2
3
4
5
5

147
96

108

einschl. Reis und
0

10
38
39
50
40
54

0
11
33
38

einschl. Reis
, 1 675

1 5'74
t,6'15
2 197
2 0432 339

mar s

feI n

rüben

Rü bsen

maten

2

:

So rg hum

13 254
13 937
19 474
22 471
21 676
20 884

1 370'l 378
2 053
2 095
2 107
2 110

6 232
6 252
7 070
7 955
7 194
8 067

3 384
3 '757
5 334
4 489
s 182
5 095

19
20
21
22
23
24

20
20
23

1 375
1 733
1 477

560
675
712

g7;
698
81 5.

1 665
1 300
1 450
1 834
1 921
1 823

7 482
4 5517 110
6 892
6 760
6 911

4 153
5 310
5 877
5 952
5 425
5 108

6 412
4 864
7 380
7 715
7 992
8 500

1 466
1 018
- 866'

585
697
694

033
666
842
100
95'7
246

215

756
878
030
009
948

5 szi
5 552
4 578

25
26
27
28
29
30

2 83
358

90
135

93
160
1'15
180

108
123
129
't 22
132
137

21
26
27
14
14
13

20
20
15
17
15
16

I 011
1 57 1

2 230
2 264
1 565
1 555

r 809
2 488
2 147
2 429
2 447
2 596

842
977
640
928
6'to
500

269
188
21 5
278
250

998
430
156
309
623
334

010
51 5
632
379

1 359
2 556
1 5'l 02 51 5
2 025

6 61ö
7 93't
9 056

31
19

31
32
33
34
35
35

6
6'r

300
895
325
039

22
131
196
544
556
504

12
12
13

37
38
39
40
41
42

14
t5
10

43
44
45
46
47
48

1

3
3
3
2
3

892
140

1

1

2
?

15
'l 3

an Gemüse
987

1 201
882

1 212
1 197

3 233
3 099
3 324
3 534
3 632
3 779

280
260
288
291

-219-

3 684
4 173
4 305
3 753
3 620

6 282
8 173
I 412
9 s00
9 780
9 875

759
827
492
984
760

49
50
51
52
53
54



Lfd.
Nr.

2 Auseerräb1te

Ni eder-
Iande

Äp

Zitrus

Ge samte r zeugung

Wein

Viehhalter
HaIter von

94
75
67
64
61
57

Halter von

Halter von

1

2
3
4
5
6

I 970
1 975
1 980
1 985
1 987
1 988

7 820
I 849
I 228
7 461
7 550
7 110

793
992
769
793
988
893

2 062
2 084
1 937
2 01 4
2 236
2 325

520
570
590
300
340
363

824
2't2
799
889
888
838

Stein
22

6
10
l0
1t

8

1000t

1000t

1000t

'r 000 t

r 000 hl

r 000

1 000

1 000

1 777
tö'53
1 880
1 410
1 07'lR

7
8
9

10
11
12

1 970
1 975
1 980
1 985
1 987
1 988

x
3 378
4 758
5 34r
5 328
4 815

1 607
1 502
1 767
1 941
2 005
1 933

915
445
806
750
613-T

13
14
15
16
17
18

19'tO
197 5
1 980
1 985
1 987
1 988

31
32
33
34
35
36

43
44
45
46
47
48

5 228
5 653
5 509
8 081
7 777
I 398

8
18
23
37
35
40

2 400
2 732
2 596
3 484
2 31 4
3 187

19
20
21
22
23
24

1 9?0
197 5
1 980
't 985
1 987
1 988

x
27 430
28 826
29 772
29 690
31 653

3 373
3 0s8
3 263
2 694
2 219
3 833

3 549
2 959
3 355
3 471
3 680
3 465

769
680
'159
439
521
484

10 195
9 667
9 96'1

10 382
9 948

10 890

25
26
27
28
29
30

1 9?0
1 975
1 980
1 985
1 987
1 988

10 117
9 108
4 872
6 097
9 708
9 49'l

74 631
66 354
69 984
70 055
68 285
59 300

69 175
70 134
84 750
60 760
7s 122
63 900

x
x
x

1 84 805
209 007
1 65 781

1 975
197 9
1 981
1 983
1 985
1 987

572
455
431
397
369
337

628
518
458
42'1
329
291

536
483
468
424
338
310

x
x
x
x
x
0

x
x
x
x
x
6

x
x
x
x
x
3

37
38
39
40
4l
42

197 5
19'19
1 981
1 983
1 985
1 987

654
554
528
490
465
431

839
't16
669
612
567
498

847
6'13
668
630
491
445

108
91
84
80't't
702

50

53

197 5
1 979
1 981
1 983
1 985
1 987

684
547
511
470
432
392

500
349
259
21 0
r65
187

21 4
017
001
947
s99
487

55
47
41
38
35
35

.I ahr Einheit
Eur- 12

ins-
gesamt

Bundes-
republ ik

Deut schl and
Fr ank-
reich I taI ien

Fußnoten siehe S. 225.

8'l

-220-

1



Strqkturdaten* )

Be Ig ien,/
Luxemburg

feI

obst5 )

früchte

an obst6 )

( einschl . l,lost )

Lfd
Nr.

252
258
330
222
237
270

530
379
357
301
289
250

19
l0

9
9
9
9

100
88
63
45
26
45

235
270
288
267
303
286

443
012
8'17
004
97 1

828

89
141
128

95
84
74

41
17
16
23
27
22

72
26
54
29
35
27

45;
568
728
722
809

498
555
572
906
948
007

83
95
58
54
67
69

7
I
9

10
11
't2

505
811
887
911
7'? 6
984

2 077
2 929
2 962
3 514
4 504
4 054

140
154
140
135
149
133

13
14
15
15
't7
18

446
365
455
354
389
410

780
535
568
491
499
421

28
16
16
15
14
14

128
109

85
'?3

50
12

2 88i
3 068
3 411
2 91 1

3 523

4 5't9
6 45't
6 678
7 863
8 875
8 002

697
693
611
579
583
540

19
20
21
22
23
24

6
4
8
1

1

1

0
0
0
0
0
0

252
161

54
109
144
147

1

2
2
6
5
5

4 '?41
5 395
4 '182
4 474
4 731

33 1o;
40 222
24 200

9 893
11 04'7
4 000

25
26
27
28
29
30

80
63
59
58
53
48

133
106

92
86
77
69

53
47
39
35
32
27

94
77
73
61

31
32
33
34
35
36

(Dezember )

Mi I chkü hen
-19

51
55
52
47
40

Rindern insgesamt

Schweinen insgesamt
61
46
39
35
32
28

102
87
80
'16
72
67

206
178
r 69
167
150
147

222
196
187
182
175
169

82
56
58
52
46
41

134
117

99
85

251

370

108

21 1

37
38
39
40
41
42

43
44
45
46
47
48

45
35
29
28
24
21

22
10
10

9
7
5

91
73
62
52
44
38

77
73
57
55

G roß br i-
tannien

und
Nordirland

I rland Dänemark G r iechen-
Iand spanien Portugal

-221

362 263

1

2
3
4
5
6



2 Ausgewählte

Lfd.
Nr.

Nieder-
lande

1

2
3
4
5
5

7
I
9
0
1

1 970
19't 5
1 980
1 985
1 986
1 987

1 000

1 000

1 000

1 000

1 000

r 000

1 000

1000r

24
23

x
x
x
x

680
998

x
x
x
x

1 03 896
1 00 903

x
x
x
x
x
x

253
341
382

629
409
332

271
253
483
398

59
79
67
62
53
64

358

Viehbestand
Pfe r

Mi 1ch

Ri ndv ieh

Zu cht

1 970
197 5
I 980
1985
1 987
1 988

5 561
5 395
5 469
5 451
5 0775 024

7 120
5 506
5 841
5 574

3 21 4
2 883
3 013
3 503
3 024
2 994

1 874
2 259
2 356
2 333
2 038
2 003

7 185ß

12

13
14
15
16
17
18

197 0
197 5
1 980
1985
1987
1 988

x
x
x
x

79 450
78 301

14 026
14 493
15 059
15 627
t4 887
14 559

21 737
23 641
23 60s
22 803
21 052
20 122

I 776
I 529
8 835
9 009I 899
I 863

3 855
4 956
5 010
5 076
4 549
4 505

19
20
21
22
23
24

1 970
197 5
1 980
1 985
1 987
1 988

25
26
27
28
29
30

1 9?0
19't 5
1 980
1 985
1 987
1 988

31
32
33
34
35
36

197 0
197 5
1 980
1 985
1 987
1 988

37
38
39
40
41

1 970
197 5
1 980
1985
1 985

42
43
44
{5
46

1 970
197 5
1 980
1985
1 986

47
48
49
50
51

I 970
197 5
1 980
1985
1 986

x
x
x
x

11 299
10 639

2 132
2 2t0
2 636
2 87 1

2 6522 423

383
313
213
243
142
073

783
865
864
'162
772
775

893
125
219
34'l
452
482

10 967
11 794
't 4 221
11 796
11 224
10 994

7 948
I 152

10 286
12 452
1'2 694
12 662

20 969
19 805
22 553
24 283
23 670
22 589

11 21 5
11 890
11 953
10 954
11 91 5
11 705

8 980
I 888
8 928
9 170
9 383
9 359

6 340
7 0t 6

'I 0 188
12 908
14 226
13 820

Schweine

Schafe und

856
886
236
469
546
470

588
779
030
023
375
465

x
x
x
x

102 810
't 08 048

x
x
x
x
x

71 400
63 400
55 800
51 300
49 700

62 200
68 000
72 s50
59 600
58 600

59 053
51 182
47 513
47 798
48 035

17 846
20 232
34 552
40 374
39 291

Lege

Tierische
Erzeugung von

Du rchschn itt smi lche rt r ag
2 499 4 335
3 051 4 61 4
3 384 5 030
3 449 5 150

5 441

x
x
x
x
x

21 856
21 604
24 779
25 674
26 350

23 225
24 855
26 86'7
29 267
28 074

8 884
I 950

10 335
10 946

I 239
10 221
'l 1 785
12 550
12 695

x
x
x
x
x

Fußnoten siehe S. 226.

kg
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3 737
4 006
4 548
4 629
4 847

3 160
3 207
3 605
4 109
4 315

J ahr Ei nhei t
Eur- 12

in s-
gesamt

Bundes-
republ ik

Deutschl and
Frank-
reich I taI ien



S truktu rdat en*

BeIg ienl
Luxemburg

Lfd.
Nr.

(Dezember )

de
69
55
35
26

7)

kü he

sauen

Ziegen

E r zeug ni sse
Kuhmilch

je Milchkuh und
3 513
3 6323 855
3 8894 128

543
61 4
642
656
593
702

118
112
108
107

205
1s5
145

100
58

45
58
50
32
30

445
329
306

540
505

1

2
3
4
5
654

090
065
046
021
982
946

3 337
3 242
3 27'7
3 257
3 052
2 975

465
449
528
444
387

insgesamt
2 901
3 21 6
3 116
3 163
3 159
3 184

12 442
14 717
13 062
12 696
1'l 855
11 902

5 405'7 168
5 826
5 781
5 580
5 53'7

2 166
3 060
2 961
2 623
2 323
2 230

172
094
039
913
807
'7 64

242
219
232
232

1 80ö
1 783
1 585

402
41 4

7
8
9

10
11
12

7't'7
741
741

4 90'7
5 075
5 001

1 332r 356

13
14
15
16
17
18

093
029
993
009

19
20
21
22
23
24

161
152
168

1 716
2 013
1 782

32i
301

1 096
1 139
1 225

12 114
17 228
16 346

2 45;
2 331

25
26
27
28
29
30

19 355
23 090
26 234

3 84i
4 027

37
38
39
40
4'l

42
43
44
45
45

985
e35
907
9'l 1

901
829

137
110

1 023B

i n sg esamt
3 966
4 765
s 099
5 485
5 9s8
6 234

8 546
7 714
7 770
7 929'1 915'7 225

155
988
096
994
960
961

8 850
7 597
9 695
9 104
9 0489 105

742
599
859
823
61 4

4 637
4 918
5 117
5 099
4 911

74
93
96

135
149
155

18 511
19 539
21 617
24 s88
27 907
29 167

2 836
2 653
2 344
3 3044 3014 991

70
61
57
52
73
86

11 665
12 968
12 803
15 685
16 692
16 786

31
32
33
34
35
36

hennen
19 539
16 222
12 654
10 944
r 0 810

72 377
62 541
57 330
51 94 1

53 015

4 66'7
4 0002 800
3 246
3 281

5 330
5 466
4 553
4 026
4 224

15 353
16 764
15 784

3 962
3 869
4 033
3 '796
3 91 8

12 870
13 856
15 945
15 007
16 164

503

J ahr
3 749
4 3524 845
5 3795 3'19

3 889
4 0914 757
4 818
4 964

2 631
3 234
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2 65;
2 690

47
48
49
50
51



2 Ausqewählte

Lfd.
Nr.

Nieder-
lande

1

2
3
4
5

5
7
I
9
0

6
7
I
9
0

1 970
1975
1 980
1 985
1985

1 970
197 5
1 980
1 985
1 986

11
12
13
14
15

1970
197 5
1 980
1 985
1 986

1 970
197 5
1 980
1 985
I 986

21
22
23
24
25

197 0
197 5
1 980
't 985
1 986

26
27
28
29
30

't 970
197 5
1 980
1985
1 985

3l
32
33
34
35

1 970
197 5
1 980
1 985
r 985

36
37
38
39
40

1970
1975
1 980
1985
1 985

1000r

uill. st

1000t

1000t

1000t

1000t

1000t

1000t

6'7
62
'16
80

x
x
x
x
x

x
x
x
x
x

x
x
x
x
3

x
x
x
x

85

505
521
578
517
567

121
204
209
263
292

480
ßg'
518
595
645

But te rer zeugung

Eier

F1 ei sch
Ri ndfl ei sch

schweine

15 3'17
15 003
13 480
12 755
12 382

11 342
13 250
14 450
14 91 0
14 9'10

1r 053
l0 750
11 318
10 773

4 502
5 320I 852

1 ',l 100
11 055

8 01

x
x
x
x
3

339
369
569
s96
739

2 551
2 707
3 140
3 151
3 288

258
282
374
357
377

4 462
4 687
5 463
5 481
5 803

303
534
690
57'.!
591

63't
825
136
267
328

555
732
984
112
0s3

733
988
351
635
736

524
868
965
039
068

828
746
920
967
919

351
405
430
509
523

12 36

x
x
x
x
't

x
x
x
x
8

11
18
20
23
23

117
t3t
174
173
162

38
48
53
49
49

11
18
25
18
l8

Schaf- und

GefIü9eI

5

94

44

626
893
007
998
00r

307
322
3'16
425
442

29

3?9
113
831
776
884

2 300
2 685
3 338
3 519
3 413

't 473
1 815
2 288
2 711
2 848

FI ei sch

Anlandungen der See- und

x
5 736
6 664
7 005
6 387

613
423
34't
222
202

783
782
827
699
?25

39'7
407
449
502
498

301
340
327
387
368

Fußnoten "isfts 
g. 22G.

-224-



Strukturdaten* )

Be 19 ienl
Luxemburg

( P r oduktg ewi cht )

aa raoguargS )

Lfd.
Nr.

99
101

97
97

r00

65
48

168
204

73
88

124
157
150

131
139
113
110
112

1

2
3
4
5

6
7
8
9
0

5
7
5

5 600
4 041
4 031
3 203
3 191

736
680
57 1

647
651

485
295
2't0
328
355

2 11ä
2 400
2 436
2 435

859
131
090
o91
016

293
564
541
533
570

21 9
242
246
236
243

125
9'7
75
73

551
642
674
668
692

925
814
946
9'16
993

144
104
143
136
138

733
740
979
086
146

107
144
147
r53

fleisch9 )

ziegenflei sch9 )

freisch9 )

insgesamtg )

Küstenfischerei (ranggewicht)1 0 )

er zeugung
ei nschl .

4 161
4 0323 315
2 880
2 91 4

254
293
309
33 3
336

53
49
46
45
41

xalbflei sch9 )

384
423

98
102

1 157
1 393

164
184

133
21 1

25
25

815
754

2 76;
3 096

13'7
157

486
531

11
12
13
14
l5

16
17
18
19
20

21
22
23
24
25

25
27
28
29
30

31
32
33
34
35

115
104
113
131
134

592
612
748
876
930

30
34
50
55
59

117
120
155
145

232
264
284
308
302

38
47
39
49
47

11s
120
121
r06

001
124
205
243
277

2 760
2 989
3 248
3 4383 412

580
854
816
869
815

088
124
386
503
578

502
518
552
529

2
1

0
1

1

3
2
4
3
4

79
90
97
15
16

187
974
911
8'7 7
829

79
74

163
226
227

1 22'7
1 720
r 989
2 325
2 145

93
90
02
38
39

Großbri-
tann ie n

und
Nordirland

IrIand Dänemark G r iechen-
Iand Spani en P o rtugal

-225-

495
268
271
121

382
277
3r 3
404

36
37
38
39
40



Lfd.
N.r.

1 000 m3 oR

kg

k9

k9

1

850
907
910
894
012

57
65
't9
84
84

64
72
7'l
79
'19

Verbrauch an
je Einwohner

Getreideer zeug ni sse

131 63
127 62
129 60
1r8 60
114 59
117 55

Kartof

FIei sch

2 Ausqewäh1te

Nieder-
lande

IloI z

Fr i schmilch

But

Verbrauch
je Einwohner

6
10
13
14
14
14

1

2
3
4
5

6
7
I
9
0
1

1970
1975
1 980
1 983
1 984

105
90

103
101
105

559
84 1

164
200
396

28 196
25 103
30 327
26 063
29 150

30 432
27 824
30 324
29 537
30 233

4 554
6 621
8 989
I 308
9 162

x
x
x

84
84
84

66
67
68
74
74
74

75
73
76
80
80
'?9

79
90

101
101
102

98
88
88
94
94

89
85
92

100
95

r49
145
140
138
135

x
x
x

80
8l
81

102
83
81
73
78
72

96
91
'14
74
75
74

41
36
41
39
35
42

85
76
81
87
86
89

197O n1
1975/'t6
1980 /81
1 984 /8s
'te$s /86
1986 /87

1970 n 1

1975 n 6
1980 /81
1984 /85
1 98s /86
1 986 /87

kg

12
13
14
15
'I 6
17

18
19
20
21
22

1 970
1 975
1 980
1 985
1 986

23
24
25
26
27

197 0
1975
1 980
1 985
1 985

28
29
30
31

"32

't975
1 980
1 985
1 986

kg x
x
,(
x

89

59
'14
B2
I

92
99
12
02
0'1

7
9
9
9
0

x
x
x
x
x

1970 n1 2
2
4
4
4

I
7
7
I
8

x
x
x
x
x

33
34
35
35
37
38

x
x
x

41
42
42

18
24
25
23
26
26

108
r03

93
80
76
75

111
97
87
62
66
70

1970n1
1975n6
1 98O /81
1 985 /86
1 986 /87
198't /88

*) In einigen Fä1len sind die Daten Schät-
zungen des Statistischen Amtes der Euro-
päischen Gemeinschaften. 1987 teilweise,
1988 dagegen 9rößtenteils vorläufig.

1 ) 1970 Schätzung der r.ritgliedstaaten unter
Berücksichtigung der Definitionen der ge-
meinschaftl ichen Strukturerhebungen
1966/61.

2 ) ohne Einachsschlepper.
3) Einschl. Erdbeeren.
4) Nur Hauptanbau und ohne Erdbeeren.
5) Kirschen, Pflaumen usw., Aprikosen und

P fi r si che.

Ei nhei t
Eur- 1 2
ins-

gesamt

Bundes-
republ i k

Deutschland
Fr ank-
reich I talien

Jahr

Wi rtschaftsjahr
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Strukturdaten* )

Belgien/
Luxemburg

Lfd.
Nr.

einschlag

N ahrung smittel
und Jahr
in Mehlwert

feI n

insgusr*t1 1 )

e r zeug ni sse 121

ter

an Wein
und Jahr

5)

2 786
2 653
2 61 I
3 041
3 068

3 240
3 400
3 951
3 906
3 869

306
304
534
007
987

2 060
1 620
1 925
2 653
2 312

2 512
2 341
2 5'122 685
2 683

13 653
11 481
12 484
r 4 450
13 695

5 970
7 58'7
8 530
8 556
9 224

70
70
72
72
71
'11

79
70
58
77
82
79

90
84
84
90
91
90

66
61
68
72
71
68

122
99

110
105
126

75
75
71

85
88
91

5
7
8
9

t0
11

'l 15
105
101
103

98
96

96
84

102
105
110
r'l 1

121
128
129
140
140
141

75
59
58
65
64
65

50
70
83
78
78

111
107
103

94
9'l

102

12
13
14
15
16
17

81
90
98

10i
'l 0'l

76
73
75
74
75

83
100

97
96
83

62
70
85
90

101

62
67
79
78

5;
55

18
19
20
21
22

9
9
9
8
8

95
85
90
84
85

145
153
138
133

245
213
'l 91
200
194

165
153
164
161
150

23
24
25
26
27

10
12
12
10

8

28
29
30
31
32

3
5
6
9

10
10

5
12
14
20
19
19

4ä
45
32
28
30

4;
48
47

33
34
35
36
3?
38

e)
l0)
11)

8
9
0
7
7

7
9
5
5

75
83

Bruttoeigenerzeugung einschl. Innereien.
E i n schl . Sü ßwa sse r fi sche .
Rind- und KaIbfleisch, Schweinefleisch,
Schaf- und Ziegenfleisch, Geflügelfleisch
Einschl. Sahne.

14
1'7

21 /45
20 /57
18/60
19 /56

Kern-, Stein-, Beeren-, Schalenobst,
Tafeltrauben, -oIiven, Erdbeeren und
Zitrusfrüchte.
IrIand und Dänemark Junischätzung.
Gesamterzeugung einschl. Bruteier und
Ve r luste .

2
2
3
3
3
3

'70
50
63

7I

-227-
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1

2
3
4
5
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Fachserie 3: Land- und

Forstwirtschaft, Fischerei

Beihe t: Ausgewählte Zahlen für die Agrarwirtschaft
Die ithr ich eßche'nende oÜe
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